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Vorwort. 


P^ass  bei  der  Anfertigung  des  Registers  einer  wissenschaftlichen  Zeit- 
schrift Genauigkeit  in  den  Angaben,  Uebersichtlichkeit  in  der  An- 
ordnung und  Vollständigkeit  im  Inhalt  erstrebt  werden  müsse,  steht  ausser 
Frage.  Aber  wie  dieses  Ziel  des  näheren  zu  verwirklichen  sei,  darüber 
herrschen  Meinungsverschiedenheiten.  Ein  Blick  in  die  vorhandenen  Re- 
gister unserer  angesehensten  Zeitschriften  zeigt  diese  Meinungsverschieden- 
heiten zur  Genüge.  Es  sei  hier  kurz  dargelegt,  nach  welchen  Gesichts- 
punkten das  vorliegende  Register  zu  Band  I— XX  (Jahrgang  1888—1907) 
des  Philosophischen  Jahrbuches  angefertigt  worden   ist. 

Das  vorliegende  Register  zerfällt  in  drei  Teile:  Namensverzeichnis; 
Sachverzeichnis;  Zeitschriftenverzeichnis.  Zweck  war  bei  der  Anfertigung 
desselben  nicht  bloss  der,  den  Inhalt  der  ersten  20  Jahrgänge  des 
Philos.  Jahrbuches  in  ein  Gesamtbild  zusammenzudrängen  und  so  der 
Zeitschrift  eine  bislang  fehlende  Ergänzung  zugeben,  sondern  vor  allem 
der,  dem  wissenschaftlichen  philosophischen  und  philosophie- 
verwandten Arbeiten  zu  dienen.  Deshalb  wurden  nicht  nur  die  im 
Phil.  Jahrbuch  erschienenen  Abhandlungen,  Besprechungen,  Sprechsaal- 
äusserungen,  Miszellen  und  Nachrichten  wiedergegeben,  sondern  es  wurde 
auch  der  in  der  Zeitschriftenschau  des  Phil.  Jahrbuches  auszugsweise 
veröffentlichte  Inhalt  anderer  (in-  und  ausländischer)  Zeitschriften  in  das 
Register  restlos  einbezogen:  die  Namen  dieser  Zeitschriften  und  die 
Auszugsstellen  derselben  im  Philos.  Jahrbuch  (nach  Band-  und  Seitenzahl) 
sind  im  dritten  Teil  des  Registers  angegeben  ;  über  die  meisten  derselben 
hat  das  Philos.  Jahrbuch  in  ununterbrochener  Folge  berichtet,  und  zwar 
bei  den  philosophischen  Zeitschriften  mit  Berücksichtigung  ihres  ganzen 
Inhaltes,  bei  den  Zeitschriften  vermischten  Inhaltes  unter' Herausgreifung 
ihres  philosophischen  bzw.  philosophieverwandten  Stoffes.  Auf  diese  Weise 
bietet  die  vorliegende  Arbeit  ein  voUstänrliges  und  libersichthches  Bild 
fast  der  gesamten  wichtigeren  philosophischen  Literatur  der 
Jahre  1888—1907. 

Bei  der  Anordnung  dieses  weitschichtigen  Stoffes  wurde,  wiederum 
zum  Dienste  des  wissenschaftlichen  Arbeitens,  vor  allem  auf  möglichste 
Uebersichtlichkeit    gesehen,    auch  wenn    dadurch   eine   gewisse   Breite 
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mit  in  den  Kauf  genommen  werden  miisste.  Irgendwie  grössere  oder 
wichtigere  Titel  wurden  in  Untertitel  abgeteilt,  nach  dem  Schema:  Geschicht- 
liches und  Systematisches;  beide  Gruppen  wurden,  wo  immer  es  angängig 
oder  rätlich  war,  ihrerseits  wiederum  zerlegt  nach  den  verschiedenen  philo- 
sophischen und  philosophie-verwandten  Disziplinen  wie :  Logik,  Erkenntnis- 
theorie usw. ;  unter  der  Rubrik  ,,Gesamldar.stellMngen"  wurden  weiterhin 
die  zum  betreffenden  Haupttitel  erschienenen  Lehrbücher  u.  dgl.  zusammen- 
gestellt. In  Hinsicht  auf  diese  Stoffanordnung  dürfte  das,  vorliegende  Re- 
gister unter  den  vorhandenen  Registern  unserer  wissenschaftlichen  Zeit- 
schriften eine  durchaus  selbständige  Stellung  einnehmen.  Man  vergleiche 
zur  Nachprüfung  z.  B.  im  Namensverzeichnis  die  Titel  Aristoteles,  Cartesiu.^, 
Herbart,  Kant,  Leibniz,  Lotze,  Plato,  Scholastik,  Thomas  v.  Aquin,  Wundt, 
im  Sachverzeichnis  die  Titel  Aesthetik,  Bewusstsein,  Empfindung,  Entwicklung, 
Erkenntnis,  Ethik,  Gedächtnis,  Gefühl,  Gotl,  Kausalität,  Philosophie,  Psycho- 
logie usw. 

Um  möglichste  Genauigkeit  in  den  Angaben  zu  erzielen,  wurde  bei 
der  Korrektur  der  Druckbogen  jede  Angabe  nicht  bloss  mit  dem  Manuskript 
verglichen,  was  sich  von  selbst  versteht,  sondern  auch  in  den  einzelnen 
Bänden  des  Jahrbuches  an  Ort  und  Stelle  nochmals  nachgeprüft.  Gleich- 
ialls  im  Interesse  der  Genauigkeit  wurde  die  Herkunft  und  der  Charakter 
der  einzelnen  Gegenstände  gewissenhaft  angemerkt:  Die  der  Zeitschriften- 
schau des  Philos.  Jahrb.  entnommenen  Gegenstände  wurden  mit  einem 
f  vor  der  Band-Zahl  versehen,  der  dem  Philos.  Jahrbuch  angehörende 
Stoff  wurde  entweder  ohne  Vorzeichen  angeführt  und  zwar  in  Fettdruck 
der  Seitenzahlen,  wenn  er  Gegenstand  einer  eigentlichen  kürzeren  oder 
längeren  Abhandlung  des  Philos.  Jahrb.  ist,  in  einfachem  Druck,  wenn  er 
im  Laufe  der  Abhandlungen,  Miszellen,  Nachrichten,  Sprechsaaläusserungen 
vorkommt,  oder  mit  einem  vor  der  Band-Zahl  stehenden  *,  wenn  er  in 
Rezensionen  des  Jahrbuches  zu  finden  ist.  Auch  in  diesem  Betracht  geht 
das  vorliegende  Register  über  das  Herkömmliche  hinaus. 

Was  die  Vollständigkeit  betrifft,  so  herrscht  im  Namens  Ver- 
zeichnis Vollständigkeit  darin,  dass  die  Verfasser,  von  denen  die  im 
Philos.  Jahrbuch  erschienenen  Abhandlungen,  Miszellen  (die,  soweit  nicht 
ein  anderer  Verfasser  genannt  ist,  sämtlich  den  Herausgeber  des  Philos. 
Jahrb.  zum  Verfasser  haben)  und  besprochenen  Bücher  herrühren,  aus- 
nahmslos verzeichnet  sind,  femer  dass  die  Verfasser,  über  welche  die  be- 
treflenden  Abhandlungen  und  Bücher  handeln,  oder  deren  sonst  irgend- 
wie wichtigere  Erwähnung  geschieht,  ebenfalls  vollständig  angegeben 
sind.  Auch  die  Namen  der  in  der  Zeitschriftenschau  ex  professo  be- 
handelten Autoren  sind  restlos  namhaft  gemacht.  Jene  Namen,  die  in  den 
Abhandlungen,  Miszellen  und  Nachrichten  vorübergehend  genannt 
werden,  wurden  mit  Auswahl  angeführt.    (Ueber  Berechtigung  und  Richtig- 
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keit  dieser  Auswahl  wird  die  Kritik  verschiedener  Meinung  sein.)  Nicht 
jedoch  sind  im  Namensverzeichnis  angegeben  die  Namen  der  Bücher- 
Rezensenten  im  Philos.  Jahrbuch,  nicht  die  in  den  unter  dem  Strien 
vermerkten  Literaturangaben  vorkommenden  Autoren,  ebenso  nicht  die 
Verfasser  der  in  der  Zeitschriftenschau  auszugsweise  wiedergegebenen 
Abhandlungen.  Es  erschien  durch  kein  wirkhch  sachliches  Interesse  ge- 
fordert, diese  verwirrende  Namenfülle  aufmarschieren  zu  lassen.  —  Im 
Sachverzeichnis  wurde  eine  noch  grössere,  ich  darf  wohl  sagen,  die 
grösstmöghche  Vollständigkeit  erstrebt;  dass  die  Ausführung  hinter  diesem 
Vorhaben  dennoch  da  und  dort  zurückgeblieben  ist,  verhehlt  sich  der 
Bearbeiter  nicht.  Da  der  gleiche  Stoff  jedoch  in  den  meisten  Fällen  unter 
zwei  und  mehr  Titeln  im  Register  verzeichnet  ist,  so  kann,  was  an  einer 
Stelle  fehlen  sollte,  an  einer  anderen  leicht  gefunden  werden. 

Dem  Vorstande  der  Görresgesellschaft,  mit  deren  Unterstützung  das 
vorliegende  Register  gedruckt  worden  ist,  sei  auch  an  dieser  Stelle  der 
wärmste  Dank  abgestattet, 

Fulda,  15.  April  1912. 

Dr.  Christian  Schreiber. 


Namens- Verzeichnis 


A. 

Abaelard  II  55  ~s  Methode;  *X  72  '>-  und  Alexander  von  Haies,  die 
Schöpfer  der  scholastischen  Methode ;  XX  448 -^  über  den  Nominalismus 
Roscellins. 

*Abot,  The  way  out  of  agnosticism  or  the  philosophy  of  free^religion 
(Rappenhöner)  III  423. 

Abend  roth    f  IV  329   das  Problem  der  Materie  von  ~. 

Acbelis,  Der  Begriff  des  Unbewussten  in  psychologischer  und  erkenntnis- 
theoretischer Hinsicht  bei  Ed.  v.  Hartmann  VI  49,  395. 

*Adamkie wicz,  Das  unbewusste  Denken  und  das  TGedankensehen 
(Gutberiet)  XVIIl  338. 

* — ,  Die  Eigenkraft  der  Materie  und  das  Denken  im  Weltall  (Ivlimke)  XX  336. 

* — ,  Die  wahren  Zentren  der  Bewegung  und  der  Akt  des  Willens  (Gut- 
berlet)  XVIII  340. 

*Adelard  von  Bath,  De  eodem  et  diver.so  (Wittraann)  XVIII  328. 

Adlhoch.  Der  Gottesbeweis  des  hl.  Anselm  VIII  52,  372,  IX  2S0,  X  261, 
394. 

— ,  Glossen  zur  neuesten  Wertung  des  Anseimischen  Gottesbeweises  XVI 
163,  300  (vgl.  XVII  92). 

— ,  Herder  und  die  Geschiehtsphüosophie  VI  312.   Vll  6S. 

— ,  Roscellin  und  St.  Ansehn  XX  442. 

— ,  Zur  wissenschaftlichen  Erkläruns  des  Atheismus  XVIII  297,  377. 

''•' — -,  Res  scholasticae  apud  Benedictinos  in  s.  Anselmi  de  urbe  Collegio 
actae  (Gutberiet)  XII  89. 

*Adickes,  Imanuel  Kants  Kritik  der  reinen  Vernunft  mit  Einleitung  und 
Anmerk.  herausg.  (Gutberiet)  III  434. 

*— ,  Kantstudien  (Adlhoch)  IX  75. 

Aegidius  vgl.  Gilles. 

Aegidius  Romanus  I  447  rationes  seminales. 

Aguirre,  Kardinal  d',  über  Anselms  Satz  Credo  ut  intelligam  XIX  117, 
317. 

Aegyptisch  XV  49  der  altägyptische  Göltermythus  in  seinen'Beziehungen 
zur  griechischen  Naturphilosophie  und  den  Göttersagen  indogermani- 
scher Völker. 

Ailly  XVI  36,  139  die  sinnliche  Wahrnehmung  nach  P.  d'Ailly,  von  Hart- 
mann. 

Alanus  VI  163,  417,  Vil  169  Handschrifthches  zu  den  Werken  des--, 
von  Baeumker:  VI  163  die  ars  catholicae  fidei,  417  die  Schrilt  gegen 
die  Häretiker,  419  die  Regulae  de  sacra  theologia,  422  der  Poeni- 
tentiarius,  426  Pscudo-~  de  Trinitnte,  Vll  169  Pseudo —  de  intclligentiis, 
182  ein~  zugeschriebenes  unbekanntes  carmen  apocalyplicum;  *XII  86 
die  Philosophie  des  ~. 
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Albertus  Magnus  -j-  VJ  4H2  ~'  kosmographische  Ideen  und  die  Ent- 
deckung Amerikas:  Xll  390  ~  unter  dem  Einflüsse  von  Gundissalinus' 
„De  immortalitale''  aniniae;  f  XiV  463  Lebensgeschichte  und  Cha- 
rakteristik der  Spekulation  des  '-^ ;  f  XVI  46.')  zur  Geschichte  de3~; 
XVII  53,  185  die  Gewissenslehre  des  ~,  von  Lauer:  55  die  svn- 
deresis  bei  ~,  185  die  eonscientia  bei  ~;  *  XVIIl  93,  *XIX  496  die 
Psychologie  des  -^ ;  -f  XIX  518  die  Kosmographie  des  -^  nach  der 
Beobachtung  und  Erfahrung  des  Mittelalters;  f  XX  117  die  Induktion 
bei  ^. 

Alexander  von  Aphrodisias  -}-  X  353  die  Polemik  des  ~  gegen  die 
verschiedenen  Theorien  des  Sehens;  f  III  117  ~- über  den  »'ov,-  des 
Aristoteles. 

Alexander  von  Alessandria  I  40  -— '  und  Alexander  von  Haies. 

Alexander  von  Haies  I  24,  203,  257  des  -^  Leben  und  Seelenlehre, 
von  Endres ;  *  X  72  Abaelard  und  ~,  die  Schöpfer  der  scholastischen 
Methode. 

Alfarabi  *XIV  435  ~  über  die  Anfangslosigkeit  der  Welt;  f  XV  493 —s 
Traktat  „lieber  die  Leitung"  (Uebersetzung). 

*d'Alfonso,  Principii  di  Logiea  reale  (Arenhold)  VIII  433. 

Alf  red  US  von  Sarchel  (Anglus)  I  222  Bedeutung  des  Herzens  für  die 
organischen  Wesen;  222  Einfluss  auf  Alexander  von  Haies  in  der 
Seelenlehre. 

Algazel  *  XIV  436  über  die  Weltschöpfung  *  XVII  68  Monographie 
über  ~'. 

Alkindi  *  XII  86  die  philosophischen  Abhandlungen  des  — ■;  *  XIV  434  ~ 
über  die  Anfangslosigkeit  der  Welt. 

Ament  über  Baldwins  Kinderpsychologie  XIII  33. 

Amerika  f  VI  462  die  Entdeckung  '-'S  und  die  kosmographischen  Ideen 
Alberts  des  Gr.;  f  XVI  86  Kantliteratur  in  ~  (1898);  f  347  philosoph. 
Zeitschrihen  in  ~ ;  f  XVIII  104  die  Psychologie  in  ~. 

Amerikanische  f  XIX  98  zur  ~n  Psychologie ;  '~- Literatur  siehe  anglo- 
amerikan. 

Ammonius  Sakkas  und  Plotinus  -}■  Vil  464. 

Ampere  zur  Atomtheorie  IV  244. 

Anaxagoras  f  III  340  Verhältnis  zwischen  rovg  und  y^v^v  nach  -^ ; 
Vll  7,  f  VllI  349,  f  350  die  Lehre  des  '^  vom  Geist  und  der  Seele; 
XI  52,  166,  305  der  »oO?  nach  ~,  vonDentler;  176  Aristoteles  über 
den  lov;  des  .~. 

Anaximander  *  I  344,  f  355  '-'S  Ansicht  von  der  Sonderexistenz  der 
Dinge;  f  XI  217  über  — s   Kosmos;   f  Xlf  458  zur  Kosmogonie  ---s. 

Anaximenes  f  I  357  ein  Fragment  des  --'  bei  Olympiodor;  f  358  des 
~  Einfluss  auf  Pythagoras. 

Andresen  XVII  378  eine'neue  germanische  absolute  Weltreligion. 

*Angelini,  Ausonio  Franchi  (J.D.Schmitt)  XII  455. 

Angelus  Silesius  f  V  489  die  Mystik  des  ~'. 

Angiulli  III  479  Nekrolog. 

Anglo-amerikanische  Literatur  (1890/91)  t  VI  96,  (1891  92)  f  VII  461, 
(1893)tIX97,(1893/94)tXI355,(1894/95)tXIIl207,(lS96/97)tXV366. 

Anselm  f  IV  94  .scholastische  Methode— s;  =•=  XV  453,  ^'461  --s  ontolog. 
Gotlesbeweis ;  XVI  163,  300  Glossen  zur  neuesten  Wertung  des  An- 
seimischen Gottesbeweises,  von  Adlhoch :  XVII  92  zum  Beweise  Gottes 
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aus  dem  Begriffe  Gottes,  von  Gevser ;  t  VII  353,  f  XVII  477  --s  onto- 
logischer  Gottesbeweis :  Vlil  52, '872,  IX  2S0.  X  261,  394  der  Gottes- 
beweis des  hl.  ~,  von  Adlhoch;  f  XIV  212  die  Definition  der  Wahrheit 
bei  ~;  *XV  449  Leben  und  Piiilosophie  '—s:  *  450  über  Wissen  und 
Glauben;  *  451,  *  459  über  die  Universalienfrage;  *452,  *  460  über  die 
Willensfreiheit:  * 452,  *460  Gotteslehre;  * XV  454  Charakter  der  Philo- 
sophie ~s  und  sein  Einfluss  auf  die  Schule:  *457  ~  und  Roscellin;  XIX 
11.5;  312  Der  Satz  des  hl.  ~  Credo  ut  intelligam  in  seiner  Bedeutung  und 
Tragweite,   von  Becker:    XX  442  Roscellin  und  St.  ~.  von  Adlhoch. 

A  n  s  e  1  ni  u  s  P  e  r  i  p  a  t  e  t  i  c  u  s  XIX  23  Wanderlehrer. 

Araber  f  IV  94  Aristoteles  bei  den  ^-n;  y  VII  464  das  erste  Auftreten 
der  griech.  Philosophie  unter  den  ~n;  f  XVII  470  die  peripatetische 
Philosophie  bei  den  Syrern  und  -—n. 

Arabische  I  199  Ontologismus  in  der  ~n  Philosophie;  y  VIII  202  die 
~  Philosophie  in  ihrem  Einfluss  auf  die  scholastische;  *X1V  434  die 
Lehre  von  der  Anfangslosigkeit  der  Welt  bei  den  mittelalterlichen  ~n 
Philosophen  des  Orients  und  ihre  Bekämpfun.;  durch  die  Theologen; 
■j-  XVll  469  Entwicklung  der  ~n  und  jüdischen  Philosophie  im  Mittel- 
alter; -|-  XX  114  Jahresbericht  über  Neuerscheinungen  aus  dem  Be- 
reiche der  •~n  Literatur. 

Areopagite,  Areopagitica  siehe  Dionysiusfrage. 

Aristipp  f  I  356  ~  von  Cyrene  über  die  Lust;  t  V  366  ~  in  Piatos 
Theaetet. 

Aristoteles. 

Metaphysik:  f  I  244,  f  II  366  Thema  und  Disposition  der  Metaphysik 
des  '~:  t  I  ^^6  Interpolation  des  K.  1—8,  1065  a  26  in  der  Metaphysik 
des  ~;  IV  32  ~  und  das  Kausalitätsprinzip:  *  55  ~'  über  „Ort'-; 
t  VIII  110  Bedeutung  von  hiär/sia  im  9.  Buch  der  Metaphysik  des  ~: 
*325,  *IX  79,  ^XVII  192  die' metaphysischen  Grundlagen  der  aristo- 
telischen Ethik:  f  VIII  341  zur  Kritik  der  aristotelischen  Metaphysik; 
*  XI  200  Elemente  der  aristotelischen  Ontologie;  f  XIII  337  eine 
neue  Kritik  (gemeint  ist  P.  BuUiot)  der  zehn  Kategorien  des  --';  XIV 
287,  XV  30,  150  die  obersten  Seins-  und  Denkgesetze  nach  ~  und 
Thomas,  von  Willems:  *  XIV  331  die  Möglichkeit  und  die  Wirklich- 
keil bei  --;  f  XIV  464  der  actus  purus  bei  ~;  f  XVI  347  ~  und  die 
Vierzahl  der  Ursachen;  f  XVll  83  die  Kategorien  des  --;  *  XVIII  190 
'^'  Metaphysik  übersetzt  und  erläutert;  ''''•  193  die  aristotelische  Meta- 
physik aut  Grund  der  Üusia-Lehre  entwicklungsgeschichtlich  dar- 
gestellt; *  XIX  352,  I  XX  492  das  Objekt  der  Metaphysik  nach  Kant 
und  ~;  -J-  XX  114  die  Wirkursächlictikeit  nach  Plato  und  ~. 
Psychologie  (bezw.  Erkenntnistheorie): 
Mensch :  t  V  367  ~'"  Urteil  über  die  Menschen. 
Seele :  f  II  369  Missdeutung  der  Seelenlehre  des  ~  durch  Delpino ; 
VII  9  über  das  Verhältnis  zwischen  Seele  und  Leib;  VIII  1,  284  die 
vorgebliche  Praeexistenz  des  Geistes  bei  ~,  von  Rolfes;  f  VIII  453, 
j  459  der  Beweis  des  ^  für  die  Unsterblichkeit  der  Seele;  XV  420, 
XVI  18  die  Unsterblichkeit  dei-  Seele  nach  der  Beweisführung  bei  Plato 
und  '—,  von  Rolfes:  *  XIII  178  die  substanziale  Form  und  der  Begriff 
der  Seele  bei  ~ ;  f  XIV  464  die  ipvxv  bei  ~ ;  XVll  406  der  Seelen- 
begriff des '—;  *XVI65  des~Schrift  über  die  Seele  übersetzt  und  erklärt. 
Erkenntnis:  t  Hl  117  des  ^  Ansicht  vom  »ov,-  nach  den  Konmicn- 
tatoren ;    |  337    die    sinnliche   Erkenntnis   nach   ~,  Abhängigkeit  von 
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Plato;  XVII  404  und  XVIll  45  welche  Bedeutung  hat  bei  ^^  die  sinn- 
liche Wahrnehmung  und  das  innere  Anschauungsbild  für  die  Bildung 
des  Begriffs,  von  Czaja;  XVIII  ö3  '-'  kein  Sensualist. 

Wille:  *  I  226,  XV  326  die  Willensfreiheit  bei  ~:  XX  393  des 
~  Lehre  über  die  Willensfreilieit,  von  Creusen. 

Gedächtnis:  f  V  361  zu  ~'  De  memoria;  XVIII  46  das  (ledächtnis 
bei  ■^. 

Physiognomik:  *  VII  327  die  Physiognomik  des  '^. 

Physik  und  Naturphilosophie:  f  V  483  zur  Kritik  der  An- 
schauungen des  ~'  inbezug  auf  physikal.  Wissen ;  VI  5  '^  über  die 
Teilbarkeit  des  Stetigen;  f  201  über  die  Pflanzenseele:  *  431  ~* 
teleologische  Naturphilosophie  und  ihre  Bedeutung  für  die  Gegenwart : 
t  VIII  202  '~'  Kosmogonie;  X  3  ~  über  die  ewige  Bewegung  der  Welt; 
t352,  f  353  Zusammensetzung  der  Physik  des-^-;  f  XI  216  die  Polemik 
des  Simplicius  gegen  ~'  Physik  J  1 — 5  über  den  Raum;  f  XIV  211 
die  'pvdt:  bei  -^ ;  *  XIV  434  -— -  über  die  Anfangslosigkeit  der  Welt; 
f  XVIII  470  der  arab.  Kommentar  des  Averroes  über  einige  physische 
Schriften  des  --'. 

Mathematik:  *  XII  4nl,  f  XVII  83  --  und  die  Mathematik. 

Theodicee:  f  VII  108  ~  über  das  Verhältnis  Gottes  zur  Welt, 
*196  zu  Welt  und  Menschen;  *  VII  323  das  Wirken  Gottes  nach  '-; 
t  355  -^'  Gottesbegriff;  f  X  88,  f  465  ~"  Gotteslehre  und  deren  an- 
gebliche Mangelhaftigkeit;  *XII  82  die  Gottesbevveise  bei  Thomas  v.  Aq. 
und  '^;  f  2  9  die  aristotel.  Gotteslehre  in  doppelter  Beleuchtung  (durch 
Rolfes  und  Eiser);  7  XIV  455  Gott  und  die  Natur  nach  ~. 

Ethik:  fV  361  die  GlückseUgkeit  nach  --;  *VIII  325,  =■=  IX  79,  *XVII 
192  die  metaphysischen  Grundlagen  der  Ethik  bei  ~;  f  VIII  453,  f  IX 
215  die  in  den  drei  unter  dem  Namen  des  -^  uns  erhaltenen  Ethiken 
angewandte  Methode;  *XIII  182,  f  333  die  Zweckidee  in  der  aristotel. 
Ethik  und  Politik;  XV  121,  315,  XVI  149,  380  die  aristotel.  Ethik, 
von  Schindele:  XV  121,  315  Darlegung  und  Kritik  ihrer  Grundgedanken, 
122  ~  über  das  höchste  Gut,  323  über  die  Tugend,  133  über  die  Lust, 
137  über  die  äusseren  und  leiblichen  Güter,  315  über  die  ^^sio^la 
(Selbstbetrachtung),  317  über  die  Norm  der  Sittlichkeit,  320  über  Pflicht 
und  Gewissen,  322,  XVI  153  über  Wesen  und  Ursprung  des  Bösen, 
XV  326  über  die  Willensfreiheit,  XVI  149  über  das  l'rinzip  der  rich- 
tigen Mitte,  154  über  die  dianoetischen  und  die  ethischen  Tugenden, 
156  über  Individuum  und  Staat,  157  der  osyalörpvxo^  des  '^,  158 
über  den  Selbstmord,  159  über  staatliche  Gesetzgebung  und  Sittlich- 
keit, 160  über  das  sittliche  Verhalten  gegen  den  Nebenmenschen,  380 
über  die  Ehe,  382  über  die  Sklaverei,  383  über  die  Arbeit,  385  Be- 
urteilung der  aristotel.  Ethik  in  der  Scholastik,  386  in  der  neueren 
Philosophie,  387  bei  Luther,  390  bei  Melanchthon  und  in  der  neuesten 
Philosophie;  f  ^VI  349  die  Idee  der  Pflicht  in  der  Moral  des  — ; 
XVII  375  zur  aristotelischen  Ethik,  von  Kaufmann:  267  ~  über  die 
Pflicht;  t  XIX  517  die  Ethik  des  —  und  die  Kritik. 

Politik:  t  I  247  die  politische  Philosophie  des  ~  verglichen  mit 
der  des  Montesquieu;  IV  103  des  '~'  Abhandlung  über  die  Staatsver- 
fassung der  Athener;  f  V  366  die  aristotelischen  Definitionen  von 
aiydfa^o;  und  «p^jor  (Politik  c.  20) ;  *XII1  l82.  i  333  die  Zweckidee 
in  der  aristotel.  Ethik  und  Politik ;  XVI  156  ~  über  Individuum  und 
Staat;  159  über  staatliche  Gesetzgebung  und  Sittlichkeit. 
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Pädagogik:  f  VI  100  die  pädagogischen  Ideen  des  '~. 

Soziologie:  f  Vll  466  zur  Soziologie  des  ~. 

Poetik:  f  XVII  83  die  aristotel.  Definition  der  Tragödie. 
_Person  und  Charakter:  f  IV  473  die  Auktorität  des  -^ ;  XII], 
271  moderne  Anklagen  gegen  den  Charakter  und  die  Lebensanschauung 
des  '-^,  von  Piolfes. 

A.  in  der  Geschichte  der  Philosophie:  f  i  247  die  polit. 
Philosophie  des  ^  verglichen  mit  der  des  Montesquieu ;  f  358  der  Pro- 
treptikos  des  -~  und  Ciceros  Hortensius;  44  ff.,  257  ff.  Einfluss  auf 
Alexander  von  Haies  in  der  Seelenlehre;  f  III  117  des  ---  Ansicht 
vom  loZi  nach  den  Kommentatoren;  f  117,  f  335  ^  und  die  Eleaten  : 
t  IV  94  ~  bei  den  Arabern;  f  V  366  zur  Chronologie  des  Streites 
der  Griechen  über  Plato  und  '^  im  15.  Jahrb.;  *VI  431  ~"  teleolog. 
Naturphilosophie  und  ihre  Bedeutung  für  die  Gegenwart;  XI  176  ~ 
über  die  Geistigkeit  des  roCg  bei  Anaxagoras;  f  216  die  Polemik  des 
Simplicius  gegen  ^'  Physik  ^  1—5  über  den  Raum;  *  XII  82  die 
Gottesbeweise  bei  Thomas  v.  Aquino  und  ~ ;  f  XIV  447  Beiträge  zur 
Erklärung  platonischer  Ideen  und  zur  Würdigung  des  -^ ;  *  XV  55  die 
aristotelisch-thomistische  Philosophie  und  die  Forderungen  der  Neuzeit; 

XVI  385  Beurteilung  der  aristotelischen  Ethik  in  der  Scholastik,  386 
in  der  neueren  Philosophie,  387  bei  Luther,  390  bei  Melanchthon  und 
in  der  neuesten  Philosophie ;  f  XVII  475  aristotel.  Elemente  in  der 
Kosmologie  und  Psychologie  Augustins;  f  XVIII  110  '^  und  Plato  im 
Lichte  Zellers;  160  Otto  v.  Freising  und  '^;  f  470  der  arab.  Kommen- 
tar des  Averroes  über  einige  physische  Schriften  des  -^ ;  *  XIX  352 
das  Objekt  der  Metaphysik  nach  Kant  und  ~;  f  XX  114  die  Wirk- 
ursächlichkeit  nach  Plato  und  -^. 

Aristotelismus  siehe  Augustinismus. 

Aristo  xenus  XII  7  ^  über  den  Charakter  des  Sokrates ;  XVIIl  475  die 
Harmonismustheorie  des  -^  und  der  zeitgenössische  Epiphänomenismus. 
Arkesilas  f  XVII  470  ein  Dialog  aus  der  Akademie  des  ~. 
Arleth  XI  168  die  Geistigkeit  des  roC?  bei  Anaxagoras. 
*— ,  Die    metaphysischen    Grundlagen    der    aristotelischen    Ethik    (Rolfes) 

XVII  192.  ^ 
Arnobius  f  IV  96  Unsterblichkeitslehre. 

V.  Aster  XX  410  Kausalität  und  Identität. 

Athanasius  XII  150  Unsterblichkeit  der  Seele. 

Atwoodschen  Fallmaschine  IX  427  die  philosophischen  Begriffe  von 
Ruhe  und  Bewegung  in  der  Körperwelt  entwickelt  im  Anschluss  an 
die  Versuche  der  ^ ,  von  Geyser. 

Aubertsche  Phänomen  f  XI  349  das  ~  und  verwandte  Täuschungen 
über  die  vertikale  Richtung. 

Augustinus  I  45  ff.,  211  ff.,'  257  ff.  Einfluss  auf  Alexander  Hai.  Inder 
Seelenlehre;  387  Gottesbeweis  ~' ;  VI  355  ein  Fall  von  Hypnose  in 
den  Schriften  des  hl.  --;  f  463,  f  VIII  109,  f  110  --  gegen  den  Mani- 
chaeismus  .seiner  Zeit;  *  VII  94  '-''  Geistesentwicklung  bis  zu  seiner 
Taufe;  *VI1I  328  ~  über  das  Kausaiitätsverhältnis  Gottes  zur  Welt; 
X  113  zum  Begriffe  des  Wunders;  XIII  45,  138  des  hl.  ^  Lehre 
von  der  Sinneserkenntnis,  von  Ott :  46  Einteilung  der  Seelenvermögen, 
49  die  visio  corporalis  oder  das  sinnliche  Empfinden,  54  Unabhängig- 
keit der  Seele  von  den  körperlichen  Eindrücken,  138  die  Medien 
zwischen   Seele   und    Leib,    141   die   Wirklichkeil   und   Wahrheit  der 
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sinnlichen  Empfindungen;  f  XJV  458  ~  über  Erkenntnis,  (iott,  Natur; 
XVIl  268  iiijer  die  Pflicht;  f  475  aristotel.  Elemente  in  der  Kosmo- 
logie und  Psychologie  ~'. 

Augustinismus  und  Aristotelismus  -j-  XIV  455  —  im  13.  Jalnhuridert; 
*  XIX  492  zur  Geschichte  des  Verhältnisses  zwischen  ~  im  mittel- 
alterlichen Denken. 

Avcnarius  -{-VI  196  Bemerkungen  zuR.  ~"  „Kritik  der  reinen  Erfahrung"; 
*VIII  180  R.  '^'  biomechanische  Grundlegung  der  neuen  allgemeinen 
Erkenntnistheoi'ie;  •}-  X  80  — '  Berichtigungen  zur  „Kritik  der  reinen 
Erfahrung";  f  80  Nachruf  an  ~;  f  XI  214,  f  215,  f  -XU  99  Richard 
~'  Kritik  d.  r.  E. ;  f  XX  492  der  Empiriokritizismus  des  R.  ~. 

Avencebrol  (Avicebron)  1  48  ff.,  203  ff.  Einfluss  auf  Alexandei-  von  Haies 
in  der  Seelenlehre;  *V  94  ^  und  Pseudo-Aristoteles  über  die  Seele: 
*VIiI  443  die  Philosophie  des  ^;  *446  Föns  vitae  des  '-:  *X1V  87 
die  Stellung  des  Thomas  v.  An.  zu  ~  :  '''XIX  498  zur  Slelluim  ~s  in 
der  arabischen  Philo-sopliie. 

Averroes  I  274  Beziehung  zur  Seelenlehre  des  Alexander  von  Haies: 
f  II  107  Verhältnis  des  ^  zu  Avicenna  und  Algazel;  f  XVIII  470  der 
arabische  Kommentar  des  '^  über  einige  physische  Schriften  des 
Aristoteles. 

Avicenna  I  199  Begritfsbildung;  "^19  ff.,  260  ff.  Einfluss  auf  Alexander 
von  Haies  in  der  Seelenlehre:  f  VIll  200  ein  unveröffentlichtes  Kapitel 
der  Philosophie  des  — -;  *X1V  436  ~-  über  die  unentstandene  Materie ; 
f  448  der  Dichter  des  im  uigurisch-türkischen  Dialekt  geschriebenen 
Kudatku  bilik  (1069-70  p.  Chr.)  ein  Schüler  des  ~:  *  XVII  66 
Monographie  über  ~. 

Avogadros  Hypothese  y  IX  104,  -|-  213  ~  und  ihre  Begründung;  X  165 
(A.s  Zweighypothese) ;  166  Ausdehnung  von  ~  auf  verdünnte 
Lösungen;  *  331  '--  und  der  Hylomorphismus. 

B. 

Baader    X\'U    44(>     zwei    Briefe    E.  v.  Lasaulx'    zur    Charakteristik   des 

l'hilosophen  Dr.  ~,  von  Stölzle. 
Bach,  Zur  Geschichte  der  Schätzung  der  lebenden  Kräfte  IX  411.  XI  H5. 

XII  168,  292. 
Bacon    (Francis)    von   Veralam    -[-  VIH  343    philosophische  Stellung  — s; 

*XI  100  die  Rawleyschc  Sanmjlung  von    32  Trauergedichten  auf  ~  : 

t  356,  t  XX  116  Theorie  der  Induktion;  f  XVII  371  ~  vom  pädag! 

Standpunkt  aus;  f  470  die  beiden  Bacon. 
Bacon,    Roger,    -{-    XIV   454   -^s    neu  herausgegebenes    Ojjus    malus; 

f  XVI  76  ~s  Stellung  in  der  Geschichte  der  Philologie. 
Bahlmann,  Der  Grundplan  der  menschlichen  Wissenschaft  VI   151,  408, 

VII  155. 
Bahnsen  XVIU  25  Voluntarismus. 
*De  Back  er,  Institutiones  metaphysicae    specialis:    1  Cosmologia    (Frins) 

XIV  181;  n  Psychologia,  pars  1  (Frins)  XV  354. 
Balawelder  XVIl  382  mathematische  Ableitung  der  Naturerscheinungen 

vom  empirisch  reinen  Räume. 
*— ,  Abstammung  des  Allseins  (Gutberiet)   Vlll   182. 
Bald w in    XII    369,    XIII    22    Kinderpsychologie  (Entwicklung  des  Geistes 

beim  Kind  und  bei  der  Rasse). 
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*Bald\vin,  Thought  and  Things  I:  Funktional  Logic,  or  Genetic  Theory  of 
Knowledge  (Pohle)  XX  333. 

Ballanche  f  XYl  347  die  Philosophie  des  —;  f  XVill  361  Ballanchismus. 

B  a  e  r ,  Karl  Ernst  von,  und  seine  Weltanschauung  *XI  205. 

Baeumker,    Die  neueste  Phase   des   Schopenhauerianismus  V  316,  377. 

— ,  HandschrifUiches  zu  den  Werken  des  Alanus  VI    163,    417,  VII  169. 

— ,  Herr  Fr.  Gundisalv  Feldner  und  mein  „Problem  der  Materie  in  der 
griechischen  Philosophie"  XI  182  (Feldners  diesbezügliche  Aus- 
führungen siehe  t  XI  223,  f  224). 

— ,  Noch  einmal  zu  Piatos  Timaeus  p  51  E  —  p  52  B  IV  256. 

=^— ,  Avencebrolis  (Ibn  Gebirol)  Föns  vilae  (ed.)  (Endres)  VIII  443. 

* — ,  Das  Problem   der    Materie   in  der  griechischen  Philosophie  (Adlhoch) 

IV  172  (Vgl.  auch  XI   i82). 

* — ,  Die  Impossibilia  des  Siger  von  Brabant  (Endres)  XIII  318. 
Barberis  j  X  466  biographisch-literarische  Skizze  über  '^. 
*Bardewieck,   v.,   Gefahren  der  gedanklichen  Anarchie,  2.  Aufl.  (Baron) 

XVI  443. 
Bastian,  Ad.,  f  X  79  —  als  Ethnologe. 

*Baudin,  L'acte  et  la  puissance  dans  Aristote  (Rolfes)  XIV  331. 
*Baumann,    Geschichte    der  Philosophie  nach  Ideengehalt  und  Beweisen 

(Braig)  IV  168. 
*Baumgartner,  Die  Erkenntnislehre  des  Wilhelm  von  Auvergne  (Endres) 

IX  191. 
* — ,  Die  Philosophie  des  Alanus  de  Insulis  (Endres)  XII  86. 
*B au m stark.  Der  Pessimismus  in  der  griech.  Lyrik  (Gutberiet)  XII  207. 
Baur,  J.,  Die  aktuell  unendliche  Zahl  in  der  Philosophie  und  in  der  Natur 

XIII  277,  390. 
Baur,  L.,  Der  gegenwärtige  Stand  der  Philosophie  XX  1,  156. 
— ,  Substanzbegriff  und  Aktualität.sphilo3ophie  XVII  113,  291,  429. 
* — ,  Dominicus  Gundissalinus,  De  divisione  philosophiae  (Wittmann) XVII 337. 
*Bautz,  Grundzüge  der  christlichen  Apologetik  (Otten)  X  72. 
Beaussire  II  260  Nekrolog. 
Beck,  Die  Lehre  des  hl.  Hilarius  von   Poitiers   (und  TertuUians)  über  die 

Entstehung  der  Seelen  XIII  37. 
— ,  Die  Sittenlehre  des  Briefes  an  Diognet  XVII  438. 
Becker,  Der  Satz  des  hl.  Anselm:  Credo  ut  intelligam  in  seiner  Bedeutung 

UDd  Tragweite  XIX  115,  312. 
Belgien  f  XVII  374  die  Neuscholastik  in-—. 
Beltrami  I  65  „pseudosphärische  Flächen". 
Beneke  XI  279,  283  über  die  Geistigkeit  der  Seele;  XII  161  ~s  Beweis 

für  die  Unsterblichkeit  der  menschlichen  Seele:    f  XVI  202  über  die 

Entwicklung  der  ethischen  Theorie  -^s. 
Benzel-Sternau,  Graf  von,  f  XX  225  ■— s  „dichterische  Versuche  über 

kritische  Philosophie". 
*Berendt    und    Friedländer,    Spinozas  Erkenntnislehre    in  ihrer  Be- 
ziehung zur  modernen  Naturwissenschaft  und  Philosophie  (AI.  Schmid) 

V  196. 

Berengar  von  Tours  XIX  25  ~  als  Philosoph. 

Bergbohm  VllI  122,  XVII  132  über  Rechtsphilosophie,  Jurisprudenz 
und  juristische  Prinzipienlehre;  416,  XVIll  26  '^s  Stellung  zur  Natur- 
rechtstheorie. 
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*Bergson,  H.,  Quid  Aristoteles  de  loco  senserit?  (Fr.  Sclimid)  IV  55; 
f  XVII  212  --S  Metaphysik;  f  473  die  Ge.schichte  des  Rechts  und 
die  Pliilosophie  '— s;  -f  XIX  93  Gott  in  der  Philo.sophie  -^s:  f  97  der 
psyehophysiolog.  Parallelisnius  und  das  Argument  ~s. 

Berkeley  f  ^210  Moralphilosophic  ;  f  XIV  448,  f  XVII  469,  f  XVfll  471 
weitere  Beiträge  y.ur  Lebonsgeschichte  -^s. 

Bernhard  f  XX  380  die  Gotteslelire  des  hl.  ~. 

Bernheim  X  130  ff.  Hypnose. 

*Bessnier,  Störungen  im  Seelenleben  (Gutberiet)  XVII l  449. 

Bethe  XIII   149  Psychologie  der  Ameisen. 

*Beyrich,  Das  System  der  Uebergewalt  oder  das  analytisch-synthetische 
Prinzip  der  Natur  (Gutberiet)  VIll  322. 

■^Biederl  ack,  Die  soziale  Frage,  ein  Beitrag  zur  Orienlierung  über  ihr 
Wesen  und  ihre  Lösung,  2.  Aufl.  (Huppert)  XI  332. 

*Biedermann,  Zeit-  und  Lebensfragen  aus  dem  Gebiete  der  iVloral 
(Stölzle)  XII  422. 

Bierling  XVII  422  Recht. 

*Biese,  Die  Philosophie  des  Metaphorischen  (Gutberiet)  \U  440. 

*Billia,  Della  legge  suprema  dell"  educazione  e  di  alcune  ;)[iplicazioni 
di  essa,  3.  ed.  (Arenhokl)  VI  325. 

Binet  -{-  XIV  460  die  Suggestabilität  nach  ~;  XX  127  graphologische 
Untersuchungen. 

*Blanc,  Dictionnaire  de  philosophie  (Stehle)  XX  351. 

Blanqui  f  II  201  Kritik  des  revolut.  Staatssozialismus  ~s. 

*Boedder,  Psychologia  rationalis  (Kappes)  VJII  436,  2.  ed.  (Willems) 
XIII  169. 

*— ,  Theologia  naturalis  (Arenhold)  iX  330. 

Bocthius  t  IV  199    die  Weltanschauung  des  ~  und  sein  Trostbuch. 

Böhme,  Jak.,  f  XX  113,  t  488  Quellen  und  Wirkungen  von~s  GottesbegrüT. 

Böhmer  III  259  über  die  mittelalterliche  Philosophie. 

*ßoirac,  L'  Idee  du  Phenomene  (Pfeifer)  IX   194. 

Boltzmann  XX  85  Ludwig  —  als  Philosoph,  von  AI.  Müller;  XX  140 
über  Atomistik. 

Bolzano  f  XIX; 90  über  ein  Paradoxon  in  der  Logik  -^s. 

Bonald  1  196  Begriffsbildung;  XII  32  Der  Traditionalismus  —s,  von 
Buschbell:  XII  35  ~s  Theorie  der  angeborenen  Ideen,  XII  36  -^s, 
Sprachtheorie,  XII  39  — s  Prinzip  des  Glaubens. 

Bonaventura  I  37  —  und  Alexander  von  Haies;  74  über  die  Existenz 
des  Möglichen  in  Gott;  291  liberum  arbitrium;  *  439  Natur  der 
körperlichen  und  geistigen  Wesen ;  *  448  Individuationsprinzip ;  -J-  IV  472 
Ueber.sicht  über  die  Fundamentalprinzipien  der  spekulativen  Philo- 
sophie — s ;  *  X  440  —s  Lehre  über  die  allgemeine  Mitwirkung  Gottes 
bei  den  Tätigkeiten  der  Geschöpfe;  XIII  1  Die  Lehre  von  Materie  und 
Form  bei  '^,  von  Ziesche;  -f-  XI  223  ~  und  die  thomistisch-mo- 
linistische  Kontroverse ;  XII  338  -—  unter  dem  Einflüsse  von  Gun- 
dissalinus'  „De  immortalitate  animae". 

Bonavino  II  483  ~s  (Ausonio  Franchi)  Widerrui  und  Unterwerfung 
(vgl.  t  IV  94). 

*Bonhöfer,  Die  Ethik  des  Stoikers  Epiktet  (v.  Herthng)  VII  427. 

Bonitz  I  485  Nekrolog. 

Boole  f  III  465  ^--s  „symbolische  Logik". 
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*Borinski,  Grundziige  des  Systems  der  artikulierten  Phoneiik  (Gutberiet) 
VI  78. 

*Bormann,  Kunst  und  Nachahmung  (Schanz)  VII   187. 

Bossuet  f  XVIII  470  ~s  Theorie  der  Wahrscheinlichkeit. 

Boetzkes  XV  98  (vgl.  f  XIII  462  und  XIV  113  ff.)  Lassen  sich  unbe- 
wusste  Seelen  vorsänge  erschliessenV 

*Bougaud,  Religion  und  Irreligion  (Gutberiet)  V  460. 

Boyle  XX  63,  178  Robert  -^s  Naturphilosophie  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung seiner  Abhängigkeit  von  Gassendi  und  seiner  Polemik  gegen 
die  Scholastik,  von  Joh.  Meier:  64  ^-s  philosoph.  Standpunkt  im  all- 
gemeinen, 69  —'S  Korpuskulartheorie,  69  die  Malerie  und  ihre 
allgemeinen  Bestimmungen,  74  die  Qualitäten,  79,  178  die  Formen, 
188  das  Entstehen  und  Vergehen  der  Dinge.  190  -~s  Naturbefirift, 
193  '^s  Ansichten  über  das  Universum. 

Bradw^ardinus,  Thomas,  '■'  XIX  499  —  und  seine  Lehre  von  der  menschl. 
Willensfreiheit. 

Br  ah  manische  Periode  *  VII  193  die  Vedisch-  ~-  der  Religion  des 
alten  Indiens. 

Braid  IX  37  Hypnotismus. 

Braig  I  369  Gottesbeweis  oder  Gottesbeweise  ?;  XII  92  eine  Frage,  gegen 
Glossner  belr.  Ontologie  Braigs;  348  eine  Antwort,  an  Glossner  (vgl. 
auch  t  XII  467). 

— ,  Eine  mongolische  Kosmologie  III  135,  291. 

— ,  Ueber  die  philosophische  Bedeutung  von  Schulbüchern  (Zur  Sammlung 
Göschen)  =^  IV  297,  *  405. 

—,  Zu  Piatos  Timaeus  p  51  E  —  p  52  B    1\'  22. 

* — ,  Die  Freiheit  der  philosophischen  Forschung  in  kritischer  und  christ- 
licher Fassung  (Schütz)  VIII  318. 

*  — ,  Vom  Erkennen  (Fr.  Schmid)  XI  196. 

B  ran  CO    f    XVll    91    der  fossile    Mensch;    XIX  292    der  tertiäre  Mensch. 

*Braun,  E.,  La  logique  de  Tabsolu  (Pohle)  I  466. 

*Braun,  C,  Ueber  Kosmogonie  vom  Standpunkt  christlicher  Wissenschaft, 
2.  Aufl.  (Gutberlel)  IX'  322,  3.  Aufl.  (Pohle)  XX  206. 

*Braunsc  h  weig,  Die  Lehre  von  der  Aufmerksamkeit  in  der  Psycho- 
logie des  18.  Jahrhunderts  (Geyser)  XII  434. 

Brentano  f  IX  478  ~s  Schrift  .,Die  vier  Phasen  der  Philosophie'-;  XI  8 
~  und  der  Umschwung    in  der  Psychologie    (Empirie  in  der  Psych.). 

Brunetiere  f  XVI  207  Die  Ideen  --s  über  die  Tragödie;  f  XVTI  88  die 
Apologetik  —'S. 

Bruns  -;-  XI  211.  y  469,  f  Xlll  205  Kollektivmasslehre. 

*Buche  n  au-Cassirer,  G.  W.  Leibniz,  Hauptschriften  zur  Grundlegung  der 
Philosophie,  überselzL  und  erläulerl  (Ott)   -Wll  349. 

Buddha  *X  61  Evangehum  —s;  471  Reden  und  Ge.spräche  ~s:  *XVI1 
348  Monographie  über  — . 

Buddhismus  y  I  106  Moral,  sitligende  Erfolge;  *1\'  49  der  —  nach  älteren 
Pfili-Werken  dargestellt;  f  V  487  zur  —Schwärmerei;  f  VJIl  101 
buddh.  Psychologie;  ■{-  X  463  ~  und  vergleich.  Religionswissenschaft; 
XV  390  Entstehung  imd  Natur  des  ~;  f  XVII  87  ~  und  Christentum: 
f  87  das  Nirwana  des   ->- ;  XIX  389  der  —   in  dtn  Evangelien. 

*  Buhr,    Gedanken    eines  Arbeiters  übei-  Gott  und  Welt  (Schanz)  VI  73. 
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*Bullinger,  A.,  Das  Christentum  im  Lichte  der  deutschen  Philosophie 
(Schan/,)  IX  67  (vgl.  f  X  465,  j  XI  360,  f  XIV  461). 

*Bülow,  Des  Dominicus  Gundi.ssalinu3  Schrift  von  der  Unsterblichkeil  der 
Seele.  Nebst  einem  Anhang,  enthaltend  die  Abhandlung  des  Wilhelm 
von  Paris  „De  immortalitate  animae"  (Endres)  XII  345. 

'■'ßumüller,  Aus  der  Urzeit  des  Menschen  (Gutberiet)  XIV  79. 

*— ,  Das  menschliche  Femur  nebst  Beiträgen  zur  Kenntnis  der  AUenieinora 
(Gutberiet)  XIII  303. 

*— ,  Mensch  oder  AffeV  (Pfeifer)  XIIl  442. 

Bunge  1   162  ff.   Vitalismus  und  Mechanismus. 

Burkhard  XII  366  die  Fehler  der  Kinder. 

Buschbell  XII  32  der  Traditionalismus  Bonaids. 

*Busse,  Geist  und  Körper,  Seele  und  Leib  (Gutberlet)  XVi  187  (vsl.  auch 
t  XVII  367). 

v.  Bu  ttel-Reepen  XVI  468  sind  die  Insekten  Reflexmaschinen V 

Byzantiner  f  X  353  die  Kontinuität  der  griech.  Philosophie  in  der 
Gedankenwelt  der  ~. 

c. 

Cambridge  *Vi  438  Locke  und  die  Schule  von  ~. 

Campanella  V  166  Subslanzbegriff. 

Campbell  über  Platons  Sprachgebrauch  im  Sophistes  und  FolitikostXl354; 
~'  über  die  Stelle  des  Parmenides  in  der  chronologischen  Reihe  der 
platonischen  Dialoge  f  XI  356. 

Candidus    XIX  439  Fredegisus  und  '^,  von  Endres. 

Cantor  II  449  Theorie  der  Iransfiniten  Zahlen. 

* — ,  Die  Rawleysche  Sammlung  von  32  Trauergedichten  auf  Francis  Bacon 
(Gutberleti  XI  100. 

Cannstatt-Rasse  VI  107. 

'•*Cap itaine,  Die  Moral  des  Kleinens  von  Alexandrien  (Pietschi  XVI  449. 

Capiejlus  t  XIII  337,  -J-  XIV  211  die  Gotteserkenntnis  nach  der  Lehre 
des  hl.  Thomas  und  des  ~  ;  y  XV  218  ~  und  sein  Verhältnis  zu 
Thomas  v.  Aquin :  *  XVIII  348  die  Lehre  des  ^  über  den  Einfluss 
Gottes  auf  die  menschlichen  freien  Willensakte. 

*Carra  de  Vaux,  Avicenne  (Sanier)  XVII  66. 

-— ,  Gazali  (Sauter)  XVII  68. 

Carrau  II  260  Nekrolog. 

Carriere  f  Vlll  343  Nekrolog. 

*—,  Die  sittliche  Weltordnung,  2.  Aufl.  (Gutberiet)  IV  312. 

'^ — ,  Materialismus  und  Aesthetik  (Schanz)  VI  73. 

*Carstanien,  Fr.,  Richard  Avenarius'  biomechanische  Grundlegung  der 
allgemeinen  Erkenntnistheorie  (Baumgartner)  VIlI  180. 

C  a  r  t  e  s  i  u  s  (Descartes). 

Erkenntnislehre:  1  179  angeborene  Ideen:  f  V  212  Theorie  der 
Evidenz;  f  XI  108  Untersuchungen  über  die  Erkenntnis  der  Aussen- 
welt;  XIII  109,  259  Die  erkenntnistheoretische  Grundlage  des  Wissens 
bei'^,  von  Geyser:  110  -^  über  den  method.  Zweifel  als  Ausgangspunkt 
des  Wissens,  116  über  die  Selbstgewissheit  des  Ich,  259  über  die  Ge- 
wissheit der  Existenz  Gottes,  270  über  das  oberste  allgemeine  Prinzip 
des  Wissens;  f  XX  377  die  Methode  des  ^. 
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Metaphysik:  V  157,  133,  VI  61,  273  Der  Substanzbegriff  bei 
~  im  Zusammenhang  mit  der  scholastischen  und  neueren  Philosophie, 
von  Ludewig;  XVII  292  über  Beharrung  und  Veränderung  der  Sub- 
stanz; f  XVIII  112  die  Umwäl/.ung  in  der  Substanzlehre  durch  ~; 
f  V  368  der  Kausalitätsbegriff  bei  ~. 

Naturphilosophie  und  Physik:  -  VII  353  die  Ausdehnung 
nach  ^-i  7  XVIl  469,  j-  470  ~'  Rechenfehler  bei  Ableitung  der  Fall- 
gesetze :  t  470  die  Bildung  des  Universums  nach  ~- ;  f  XVJII  110  die 
physikalische  Theorie  des  '~. 

Psvchologie:  VII  19  über  das  Verhältnis  zwischen  Seele  und 
Leib ;  j  XI  216  ~'"  Willenstheorie  :  282  ~"  Beweis  für  die  Geistigkeit 
der  menschlichen  Seele:  t  475  die  Psychologe  ~"  und  die  schola- 
stische Anthropologie. 

Theodicee:  IX  288  ~  und  der  ontologische  Gottesbeweis  Anselms ; 
XIII  259  ~  über  die  Gewissheit  der  Existenz  Gottes. 

Cartesius  in  der  Geschichte  der  Philosophie:  flU  124 
■~  und  Gassendi:  V  157,  433,  VI  (>l,  273  Der  Substanzbegriff  bei 
'^  im  Zusammenhang  mit  der  scholastischen  und  neueren  Philosophie ; 
t  VII  464  zur  Methode  der  Geschichte  der  Philosophie  mit  spezieller 
Rücksicht  auf  die  Metaphysik  des  ^:  *  XI  835,  *  XII  453.  t  XVI 
202,  t  XVII  82  Beziehungen  zur  Scholastik;  f  XVIII  112  ^-"  und 
Spinozas  Substanzlehre;  XVI  201  Einfluss  auf  Cyrano  de  Bergerac. 

Philosophiesystem:  *X  332  Grundgedanke  der  Cartesianischen 
Philosophie;  j  Xl  215  ~"  Entwicklung  von  den  Regeln  bis  zu  den 
Meditationen ;  *  XV  86  ~'  „Meditationes  de  prima  philosophia'%  mit  An- 
merkungen neu  herausijegeben  von  Güttier:  f  XVI  201  die  Entstehunsr 
der  Philosophie  ^^"  nach  seiner  Korrespondenz. 

Biographisches:  f  XIV  447  die  Familie  des  ~- :  fV  368  ein 
ungedruckter  Brief—';  t  VII  465  zu  —'  Briefen:  fXVII  82  Brief  an 
Mersenne ;  -j-  V  366  ~"  Lebensende. 

Cartesia  nismus  f  XVII  372  -^  bei  den  Benediktinern,  besonders  bei 
Desgabets :  f  XIX  376  zur  Geschichte  des  ~. 

*  Gar  US,  Das  Evangelium  Buddhas  (Gutberiet)  X  61. 

*— ,  The  gospel  of"^Buddha  (Gutberiet)  X  61. 

*— ,  The  soul  of  man  (Pöble)  VI  176. 

Cathrein.  Bemerkungen  gegen  v.  Ehrenfels  inbetreff  der  Rezension  -^s 
(*  XII  441)  über  Ehrenfels"  Werk  .,Svstem  der  Werttheorie"  XIII  63 
(vgl.  t  XV '  105). 

— ,  Das  jus  gentium  itn  römischen  Recht  und  beim  hl.  Thomas  v.  Aquin 
II  373.  '" 

— ,  Der  Begriff  des  sitthch  Guten  XII  11),  117  (vgl.  303  und  407  Die 
Begriffsbestimmung  des  sittlich  Guten,    von  Mausbach). 

— ,  Nochmals  zur  Begriffsbestimmung  des  sittlich  Guten  XIII  195,  316 
(Vgl.  XiV  90). 

— ,  Sozialethik  oder  IndividualethikV    V  121. 

— .  Worin  besteht  das  Wesen  des  sittlich  Guten  und  l]&s  sittlich  Bösen? 
IX   121. 

*— ,  Der  Sozialismus.  5.  Autl.  (Gutberiet)  V  337. 

*— ,  Moralphilo-sophie  (Gutberiet)  I.  Bd.:  fV  42,  II.  Bd.:  V  72,  345,  2.  Aufl. 
VII  90. 

"  — ,  Philosophiu  moralis,  2.  ed.  (Arenhuld)  1X330,  3.  ed.  (Willems)  XIII  434. 

*— ,  Recht,  Naturrecht  und  positives  Recht  (Gutberiet)  XIV  427. 
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Ceretti  f  XVI  207  die  Philosophie  des  P.  —. 

Gel  SU  s  *  XIII  186  der  Kampf  des  heidnischen  Philosophen  -^  gegen  das 
Christentum. 

*GhabIe,  Die  Wundei'  Jesu  in  ihrem  inneren  Zusammenhang  (Gutberiet) 
X  442. 

Ghamberlain  j  XIV  461  die  Grundlagen  des  1*J.  .Jahrhunderts: 
t  XVI  86  —,  ein  Jünger  Kants:  f  XVIIl'seS,  f  364  ~s  Vorstellungen 
über  die  Religion  der  Semiten,  spez.  der  Israeliten:  f  XX  226  ~s 
„Kant". 

Ghinesische  Philosophie  f  I  107  (Laotse,  Confutse  und  Kuhi);  XV  389 
Entwicklungsgang  der  chinesischen  Philosophie. 

Christentum  *  IX  67  das  -^  im  Lichte  der  deutschen  Philosophie; 
*  460  Ghristusglaube  und  19.  Jahrhundert;  XIV  1  ~  und  griechische 
Philosophie,  von  v.  Hertling;  *  XX  473  Eucken  über  das  ~;  y  378 
das  heidnische  Mysterienwesen  zur  Zeit  des  z-^',  und  die  Hellenisierung 
des  '^s. 

Christliche  Philosophie  I  I  Aufgaben;  39«,  II  li:J,  l!J  «4,  153  Staats- 
lehre der  ~,  von  Costa-Rosselti;  II!  255,  373  über  die  Einführung 
der  christlichen  Philosophie  an  den  philosophischen  Fakultäten,  von 
Kadefiivek :  255  Wesen  und  Wis.senschaftlichkeit  der  ehr.  Philosophie, 
260  ~  und  menschliches  Leben,  373  ~  und  Sittlichkeit,  377  ~-  und 
Erziehung,  382  ■^  und  staatliche  und  rechtliche  Verhältnisse. 

Christus  112  f.;  1111340  Person;  *  V  461  Monographie  über  ~;  f  XII 
104  die  Erlösung  der  Philosophie  durch  -;  *  XIX  214  ~  ArztV 

Christusbild  f  XX  383  das  ~  bei  Kant. 

Cicero  f  I  358  Der  Hortensius  des  -^  und  der  Protreptikos  des  Aristo- 
teles: t  III  341  ~  und  die  griechischen  philos.  Quellen;  XIV  150  das 
Schöne. 

Gienkowski  1  164  Untersuchungen  über  Algen. 

Clemens  Alex.  *  XIV  333  Ethik;  *  XVI  449  Moral. 

Clericus  (Job.  Le  Clerc)  VII  20  über  das  Verhältnis  zwischen  Seele 
und  Leib. 

Cohn  I  162  über  die  Entstehung  des  Lebens. 

Goleridges  XVIII  129  Ich. 

*Commer,  Logik  (Rolfes)  XI  440. 

*— ,  System  der  Philosophie  IV.  Ethik  (Grupp)  II  184. 

Gomte  *I1I  104  Leben  und  Lehre;  IV  115  -^  und  das  Kausalitätsprinzip ; 
t  XII  96  zum  100.  Geburtstag:  f  XV  215  ~s  Entwicklunasgesetz  der 
Menschheit;  f  XIX  92  Klassifikation  der  menschlichen  Erkenntnisse 
nach  ~  und  Cournot. 

Gomtescher  Menschenkultus  als  Religion  I  85,  88;  VI  459  Gomtes  Mensch- 
heitsreligion. 

Condillac  I   186  BegrilTsbildung  nach  — . 

Condoreet  II  63;    f  XVII   475    die   Philosophie    der  Geschichte    bei  ~-. 

Copernikanische  Hypothese  VII  125,  IX  108  Urteile  über  die  ^. 

—  —  und  Sinnestäuschungen  IV   1,  Vll  408,  VIII  93,  335. 

Cornelius  IX  10  die  Empirie  in  der  P.sychologie  („Psychologie  als  Er- 
fahrungswissenschaft"). 

*— ,  Psychologie  als  Erfahrungs Wissenschaft  (Gutbeilet)  XI  322. 

Cornoldi  V  376  Nekrolog. 

*Gorrens,  Die  dem  Boethius  fälschlich  zugeschriebene  Abhandlung  des 
Dominicus  Gundisaivi  „De  unitate"  (Endres)  VI  87. 
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*Cortie,  P.  Perry  F.  R.  S.,  Jesuit  und  Astronom  (Gutberiet)  VII  80. 

Cosmus  Alamannus  XIV  288  Darstellung  der  drei  Beweise  des  Thomas 
V.  Aquin  für  das  Kausalitätsgesetz. 

Cossmann  XIII  382,  XIV  47,  54    über  Zweckmässigkeit  und  Kausalität. 

* — ,  Elemente  der  empirischen  Teleologie  (Schütz)  XllI  296. 

Costa-Rossetti  XllI  219  Nekrolog. 

— ,  Die  Staatslehre  der  christlichen  Philosophie  I  3««,  il  113,  111  64,  153. 

Cournot  f  XVII  87  die  Zufallstheorie  ~s;  f  XIX  92  der  Infmitesimal- 
kalkul  — s ;  f  92  die  Vernunft  bei  ->  ;  f  92  Akzidentelle  und  ratio- 
nelle Ursachen  in  der  Geschichte  nach  -^  ;  f  92  Beziehungen  zwischen 
Geschichte  und  Wissenschaft  nach  ~  ;  f  92  die  Volkswirtschaftslehre  ^s; 
t  92  ~-s  Anschauungen  über  die  Statistik;  f  92  über  die  Politik; 
t  92  über  die  Erziehung;  f  92  der  Kritizismus  ~-s;  f  92  geschicht- 
liche Wurzeln  des  rationellen  Probabilismus  --s;  f  92  Klassifikation 
der  menschlichen  Erkenntnisse  bei  Comte  und  bei  ~;  j  92  Bio- 
graphie ~s;  t  377  Zufall  und  Determinismus  bei  ^^ ;  f  XX  117  -^s 
Ideen  über  die  Apologetik ;  f  374  die  Philosophie  der  Wissenschaften 
nach  ~. 

Cousin,  Victor,  II  62,  64  über  Pascals  Skeptizismus. 

*Couturat,  De  TinOni  mathematique  (Gutberiet)  X  67. 

— ,  f  XX  373  die  Prinzipien  der  Mathematik  nach  -- ;  f  375  ~  als  Ver- 
treter der  rationalen  Logik  gegen  den  Psychologismus. 

*De  Craene,  De  la  spiritualite  de  Täme  (Schreiber)  XIV  78. 

*Crahay,  La  politique  de  S.  Thomas  d'Aquin  (Endres)  XI  96. 

Creusen,  Des  Aristoteles  Lehre  über  die  Willensfreiheit  XX  393. 

Crookes  I  482  ein  neuer  Urstoff  (Yttrium). 

Crusius  XI  299  Einfluss  der  Schule  Melanchthons  auf  die  lutherische 
Theologie  bis  auf  — . 

Cyrano  de  Bergerac  f  XVI  201    die  naturphilosophischen  Ideen  bei  '~. 

Czaja,  Welche  Bedeutung  hat  bei  Aristoteles  die  sinnliche  Wahrnehmung 
und  das  innere  Anschauungsbild  für  die  Bildung  des  Begriffes?  XVII 
404,  XVIIl  45. 

D. 

Dahlmann  XV  385,  394  Forschungen  zur  indischen  Philosophie. 

* — ,  Die  Samkhya-l'hilosophie  und  Erlösungslehre  (Guiberiet)  XVI  325. 

Dal  ton  IV  243  zur  Atomtheorie;  X  161  ~s  Entwicklung  der  Stamm- 
hypothese. 

Damascenus,  Job.,  I  260  ff.  Einfluss  auf  Alexander  von  Haies  in  der 
Seelenlehre. 

Damascius  fV  367  Traktat  von  den  ersten  Prinzipien. 

Dänische  Philosophie  f  IV  328,  f  V  362  die  ~  des  letzten  Jahrhunderts. 

Dante  f  I  246  Begriff  der  Liebe;  f  XIV  457  die  Psychologie  ~s. 

Darwin  VII  356  Glaubensbekenntnis;  f  XVI  83  war  Herder  ein  Voryänger 
—s?;  XVII  280  über  die  Pflicht:  XX  43  Entwicklung  des  Instinkts. 

David  von  Dinant  I  49  ff.  Beziehung  zu  Alexander  von  Haies  in  der 
Seelenlehre 

Dechamps  f  XIX  374,  f  XX  117  das  Werk  des  Kard.  ~  und  die  apologel. 
Methode. 

*DeIaporte,  Essai  philosophique  sur  les  geometries  non  Euclidiennes 
(Hartmann)  XVIII  344. 
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Delboeuf  f  VIII  20-J  Adaptionslelirc. 

Demko  X.X    126  terliürer  Meiiscli. 

Demokrit  f  1  Hü?  Erkennlnisleiiro  des  '~:  f  Vil  4(33  Dänionenglaube  —s; 

t  4G;>  ~s  Einfluss  ;mf  Galilei;  *  IX   70.  i- 357  die  fcltliika  des  ~-. 
Denille  f  XX  378. 

Dentler,  Der  »oO,-  nach  Anaxagora.s  XI  52,   !(>(>,  .'lOo 
Des  Bosses  VII  ßO  Briefwechsel  mit  Leibniz. 
Desgabets  f  XV^ll  872  der  Benediktiner  ~  als  Cartosianer. 
Des.soir  IV   138  A.  Wahlfreiheit. 

*—  und  Men'/er,  Philosoph.  Lesebuch  (Schreiber)  XVII  209  '>  VuHage 
(Gutberiet)  XIX  82. 

De u tinger  XVIII  289  Selbstbewusstsein. 

Deutsche  Literatur  f  VIII  850  die  -^  über  die  Vorsokratiker  (1892); 
t  XI  217  die  ~  der  letzten  Jahre  über  vorkantische  Philosophie : 
t  VII  4G5,  ;•  VIII  .350.  t  X  354,  f  XlVg448,  f  XVI  202,  f  XX  114  ~  über 
die  sokratische,  platonische  und  aristotel.  Philosophie  aus  1892,  18l»3, 
1897,  1898,  1899,  1900  u.  f. ;  f  XIV  448,  t  XVJI  84,  f  470  die  ~ 
zur  nacharistotelischen  Philosophie  (1891/96  und  1897/1903). 

Deutsche  Philosophie  I  9:  t  V  472  die  ~  im  19.  Jahrb.;  *  IX  67  ^  und 
Christentum. 

Deutschland  *  IX  84  die  neueste  Phase  der  Rechtsphilosophie  in  — : 
f  X  87,  *  178  zur  neueren  Geschichte  der  Entwicklungslehre  in  ~: 
t  XVII  374  die  scholast.  Philosophie  in  ~;  f  XX  118  philosophische 
Bewegung  in  ^^. 

D  i  0  d  0  r  von  Aspenda  f  X  358. 

*Didon,  Jesus  Christus  (Gutberiet)  V  461. 

Diel  t  XI  355  ein  Wort  pro  domo  inbezug  auf  H.  Diels  „Parmenides'  Lehr- 
gedieht". 

*Diepolder,  Darwins  Grundprinzip  der  Abstammungslehre  (Pfeifer)  VI  81. 

Dietrich  von  Freiberg  f  XIX  80. 

*Diez,  Theorie  des  Gefühls  (Pfeifer)  VII  90. 

Dilles  XIX  392  All -eins -Lehre. 

Dilthey  XI  16  „Ideen  über  eine  beschreibende  und  zergliedernde  Psycho- 
logie". 

*Dimraler,  Aristotelische  Metaphysik.  Auf  Grund  der  Ousia-Lehre  ent- 
wicklungsgeschichtlich dargestellt  (Rolfes)  *  XVIII  193. 

Diogenes  der  Kyniker  t  VII  464. 

Diogenes  von  Apoll. .nia  fl  356  Lehrpunkte;  flll  387  Schriften. 

Diognetbrief  XVIII  438  Die  Sittenlehre  des  ~es,  von  Beck. 

Dionysius  Areopagita  X  90  Zur  —frage,  von  Leimbach  (vgl.  X  208): 
t  XI  360,  t  XII  104  Areopagitica  (gegen  Stiglmayr,  für  die  Echtheit 
der  Dionysischen  Schriften);  t  XIII  335  des  Areopagiten  Buch  von  den 
götthchen  Namen  nach  St.  Thomas:  f  XIV  210  des  Areop.  Lehre 
vom  Uebel,  beleuchtet  vom  Aquinaten;  *  XIV  334  —  in  seinen  Be- 
ziehungen zum  Neuplatonismus  und  Mysterienweson:  t  XV  218,  1219, 
t  493  St.  '-,  nicht  Pseudo— ;  f  XVI  348  der  erste  Klemensbrief  und 
die  Areopagitica. 

Dionysius  Carthusianus  *  XIX  214  ~  der  letzte  Scholastiker. 

"Dippel,  Der  neuere  Spirilismus  (Gutberiet)  XI  319. 

Divus  Thomas,  neuscholast.  Zeitschrift  VI  240. 
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*  Doktor,  Die  Philosophie  des  Josef  (ibn)  Zaddik  (Endres)  IX  191. 
Döllinger  XII  2    über   den  Charakter   des  Sokrates,    Plato,   Aristoteles; 

283  über  die  Lebensansc bauung  des  Sokrates. 

^^Domanski,  Die  I'syehologie  des  Nemesius  (Witlmann)  XVI  191. 

Dornet  de  Vorges  IX  267  über  das  Kausalitätsprinzip  ;  XVI  162  und 
300  Anseimischer  Gottesbeweis. 

* — ,  Abrege  de  Metaphysique  (Willems)  XIX  355. 

* — ,  Cause  efficiente  et  cause  finale  (Fr.  Schmid)  IV  52. 

* — ,  La  perception  et  la  psychoIogie  thomiste  (J.  D.  Schmitt)  \11  86. 

*— ,  La  Philosophie  thomiste  pendant  les  annees  1888—1898  (J.  D.  Schmitt) 
XIII  446. 

*— ,  Saint  Anselme  (Adlhoch)  XV  455  (vgl.  XVII  92). 

*— ,  Saint  Anselme  (Endres)  XV  449. 

D  o  m  i  n  i  c  u  s  (Gundissahnus)  *  XIl  345  über  die  Unsterblichkeit  der  Seele ; 
382  die  Nachwirkung  von  ~''  „De  immortalitate  animae",  von  Endres  : 
385  auf  Wilh.  von  Auvergne  und  Johannes  de  Rupella,  388  auf 
Bonaventura,  390  auf  Albertus  Magnus;  *  XVIl  337  de  divisione 
philos'iphiae. 

Donat,  Zur  Frage  über  den  Begriff  des  Schönen  XIII  239,  XIV  142. 

Döring  f  XVIl  82  ~s  rein  menschl.  Begründung  des  Sittengesetzes. 

Dorn  er  f  XII  98  Ed.  v.  Hartmann,  zur  Auseinandersetzung  mit  ~. 

*DrahsIer,  Gedankenentwürfe  (Baron)  XVI  440. 

*Draeseke,  Johannes  Skotus  Erigena  und  dessen  Gewährsmänner  (Endres) 
XVI  445. 

Dreher,  E.,  XIV  132  über  den  Akt  der  Projektion  und  dessen  Unbewusstheit. 

* — ,  Der  Materialismus  eine  Verirrung  des  menschlichen  Geistes  (Gutberiet) 
VI  430. 

*— ,  Die  Physiologie  der  Tonkunst  (Gutberiet)  (II  429. 

Dresse  1,  Die  neuere  Entwicklung  des  Massenbegriffs  XX  129,  289. 

* — ,  Zur  Orientierung  in  der  Energielehre  (Gutberiet)  VII  190. 

Dressler  XVII  260  und  403  Voluntarist. 

Drews  VII  349,  IX  342,  X  437;  f  XX  381  zu  —'  Religionsphilosophie. 

* — ,  Ed.  V.  Hartmanns  philosophisches  System  (Gutberiet)  XV  359. 

'^'- — ,  Kants  Naturphilosophie  als  Grundlage  seines  Systems  (Achelis)  VIII  88. 

*— ,  Nietzsches  Philosophie  (L.  Baur)  XVII  334. 

*Drexler,  Die  doppelte  Affektion  des  erkennenden  Subjekts  im  kantischen 
System  <  Donat)  XIX  49. 

Dubois  X  467  Pifhecanthropos  erectus. 

Du  Bois-Reymond  *  III  432  die  Fernkraft  ein  Ignorabimus;  XIV  17 
Kraft;  f  XV  216  '^•s  Theorem  über  das  Unendliche. 

Du  Chat el et,  Marquise  G.  Em.,  IX  412,  XI  65,  XII  168,  292:  IX  412 
'^s  Stellung  in  der  Geschichte  der  Naturphilosophie  und  i'hysik  des 
18.  Jahrhunderts,  415  Stellung  zu  Leibniz,  419  ihre  philos.  Methode, 
421  Stellung  zu  Newton  und  Leibniz,  424  und  XI  65  Lehre  vom  Stoff, 
69  vom  Grundbegriff  der  Physik,  70  von  den  toten  und  lebenden 
Kräften,  72  von  der  Konstanz  der  Naturkräfte,  XII  168  von  der 
Gravitation,  173  und  292  vom  Raum,  298  von  der  Zeit. 

Duhem  f  XVIIl  112  die  wissenschaftliche  Philosophie  --'S.  ■ 

Dulong-Petitsches  Gesetz  im  Lichte  der  mechanischen  Wärmetheorie 
IV  336. 

*  Dun  an,  Essais  de  Philosophie  generale  (Stehle)  XVII  63. 
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V.  Dunin -Boi-kowski,  Zur  Geschichte  der  iilteslen  Philosophie  XV  385. 

*  Diinknianii,  Das  I  rol^lem  der  Froilieil  in  der  gegenwärtigen  Philosophie 

und  das  Postulat  der  Theologie  (Gutberletj  XII  '333. 

Duns  Skotus  T  203  über  die  Zusammensetzung  der  menschlichen  Seele; 
*  449  Individualionsprinzip :  f  IV  93  Erkenntnistheorie  des  ~  ;  -[-  94 
das  Objekt  der  Auflassung  nach  ~ ;  =MMI  203  die  Philosophie  des  ~: 
•j- XII  97  die  Willonslehre  bei  --  und  seinen  Nachfolgern:  -;- XIV  464 
'-'  über  die  Ein-  bezw.  Mehrdeutigkeit  des  Seinsbegriffes;  XIX  33S 
Bedeutung  von  Objekt,  Umständen  und  Zweck  für  die  Sittlichkeit  eines 
Aktes  nach  ~,  von  Minges;  '•=  XIX  500  und  *  502  ~  Indeterminist  V  : 
XX  30(;  Beitrag  ziu-  Lehre  des  -^  über  die  Univokation  des  Seinsbegriffs, 
von  Minges. 

Du  Prel  zugunsten  unbewusster  psychischer  Vorgänge  XIV  387. 

*Durdik,  Dejiny  filosofie  nejnovejsi  (Geschichte  der  neuesten  Philosophie) 
i^TT)  f  240. 

Dyroff,  Das  Ich  und  der  Wille  XVIII   I. 

— ,  Das  Ich  und  Empfindung,  Vorstellung  und  Bewusstseinslage  XVIII  125. 

— ,  Das  Selbstbewusstsein  X\'1II  424. 

— ,  Das  Selbstgefühl  XVII   1,  157,  284. 

— ,  Der  Ichgedankc  XVIII  281. 

* — ,  (Jeber  den  Existenzialbegriff  (Geyser)  XVI  58. 

E. 

Ebbinghaus  VII  389  über  Me.ssbarkeit  psychischer  Akte;  -^  X  457.  ~" 
Kombinationstheorie;  XIV  386  zur  Frage  nach  der  Existenz  von  un- 
bewussten  psych.  Vorgängen;  f  XVI  329  ~"  Kombinationsmethode: 
XVII  387  Voluntarismus. 

*  Egg  er,  Enchiridion  theologiae  dogmaticae  generahs  (Sachs)  VII  316. 
* — ,  Fropaedeutica  philosophico-theologica  (Prümm)  II  347. 

V.  Ehrenfels  XI  8  über  Brentanos  Einfluss  auf  den  Umschwung  in  der 

Psychologie. 
* — ,  System  der  Werttheorie  ((lathrein)  XII  441  (Erwiderung  gegen  Cathreins 

Rezension    XIII  60,    Gegenerwiderung   Cathreins   63;    vgl.  f  XV  105 

F.  Staudinger  über  Ehrenfels'  Werttheorie). 
*Ehrhardt,    Fr.,    Der   Satz    vom    Grunde    als    Prinzip    des    Schliessens 

(Gutberiet)  V  454. 
Eimer  II  14;  f  III  126  Entstehung  der  Arten;    f  XII  102  — s  Orthogenesis 

der  Schmetterlinge. 

*  Ein  ig,  Tractatus  de  gratia  divina  (Arenhold)  X  79. 

Eisler  XVll  385  Voluntarismus:  *  XX  331  ~s  voluntaristischer  Kritizismus. 

*— ,  Das  Bewusstsein  der  Aussenwelt  (Ott)  XV  60. 

* — ,  Der  psychophysische  Parallelismus  (Gutberiet)  VII  320. 

* — ,  Die  Weiterbildung   der   Kantschen  Aprioritätslehre   bis  zur  Gegenwart 

(Gutberiet)  VIII  330. 
* — ,  Einführung  in  die  Erkenntnistheorie  (Gutberiet)  XX  330. 
*— ,  Geschichte  der  Philosophie  im  Umriss  (Arenhold)  IX  87. 
Ekholm  XV  270  Entropie. 

Eleaten  f  III   117,  j  335  Aristoteles  und  die  ~. 
*EIeutheropnlos,  Das  Schöne  (Endres)  .XX  219. 
Elsas  VII  381  über  die  Messbarkeit  psychischer  Akte. 
*Elsenhans,  Psychologie  und  Logik  (ßraig)  IV  405.. 
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*  Eiser,    Die  Lehre    des  Aristoteles    über    das  Wirken    Gottes    (üutberlet) 

VII  323. 

Emery  XIV  397  und  XV  172  über  tierisches  und  menschliches  Erkennen 
(gegen  Wasmann). 

Empedokles  und  die  Orphiker  f  1  358;  Leben,  Schriften,  Philosophie 
des  ~  t  VI  100;  das  Weltsystem  des  ~  f  VIII  340;  Bemerkungen 
zu  einigen  Fragmenten  des  -^  und  Parmenides  f  X  353. 

Endres,  Des  Alexander  von  Haies  Leben  und  psychologische  Lehre 
1  24,  203,  257. 

— ,  Die  Dialektiker  und  ihre  Gegner  im  11.  Jahrdt.  XIX  20. 

— ,  Die  Nachwirkung  von  Gundissalinus'  „De  immortalitate  animae"  XII  382. 

— ,  Fredegisus  und  Candidus  XIX  439. 

— ,  Ottlohs  von  St.  Emmeram  Vei'hältnis  zu  den  freien  Künsten,  insbesondere 
zur  Dialektik  XVII  44,  173. 

— ;  Ueber  den  Ursprung  und  die  Entwicklung  der  scholastischen  Lehr- 
methode li  52. 

— ,  Zur  Lebensgeschichte  der  Siger  von  ßrabant  XlII  880. 

*— ,  Honorius  Augustodunensis  (Geyer)  XX  345. 

*  Engel,  Die  Philosophie  und  die  soziale  Frage  (Gutberiet)  VI  339. 
Kngelkemper,   Die  Lehre  Saadia  Gaons  über  „die  Aufhebung  des  Ge- 
setzes" XIII  123,  282. 

England  I  88  Philosophie  in  ~ ;  -j-  X  354  Geschichte  der  neueren 
Philosophie  in  '^(1891/95);  f  XI  360  ein  kritischer  Anhänger  Hegels 
in  England  (J.  Mc.  Taggadt) ;  -{-  XVI  86  Kant  und  der  Neukantianis- 
mus in  England;  f  XVII  468  Bericht  über  philosophische  Werke  in 
englischer  Sprache  aus  den  Jahren  1897 — 1901. 

Epiktet  III  174  Pascal  über  ~;  *  VH  427  Die  Ethik  des  Stoikers  ^■. 
t  XIX  476,  -f  XX  493  Die  Moral  -—-s  und  der  gegenwärtige  moralische 
Unterricht. 

Epikur  f  XV  108  ~s  philosophische  Entwicklung:  f  XX  119  Die  Lust 
nach  '~. 

Epikureismus  VI  363. 

Er d mann,  B.,  I  63  Raumtheorie. 

Erhardt,   Fr.,   über  den   psychophysischen  Parallelismus   XI  390,  *  443. 

* — ,  Die  Wechselwirkung  zwischen  Leib  und  Seele  (Gutberiet)  XI  443. 

*—  ,  Mechanismus  und  Teleologie  (Gutberiet)  IV  302. 

*~,  Metaphysik,  I.  Bd.:  Erkenntnistheorie  (AI.  Schmid)  VII  432. 

*Ernesti,  Die  Ethik  des  Tit.  Fl.  Clemens  Alex.  (Ott)  XIV  333. 

E  r  i  u  g  e  n  a  .  Zwei  noch  unbenutzte  Handschriften  des  Johannes  Skotus 
-  *  XiV  335. 

*Espenberger,  Die  Philosophie  des  Petrus  Lombardus  und  ihre  Stel- 
lung im  12.  Jhrh.  (Wittmann)  XVI  194. 

*Esser,  G.,  Die  Seelenlehre  Tertullians  (Schanz)  VII  444.  , 

* — ,  Th.,  Die  Lehre  des  hl.  Thomas  von  Aquino  über  die  Möglichkeit  einer 
anfangslosen  Schöpfung  (Adlhoch)  IX  437  (X  1  Rolfes). 

*Ettlinger,  Untersuchungen  über  die  Bedeutung  der  Deszendenztheorie 
für  die  Psychologie  (Ott)  XVII  350. 

Eucken  III  259  Thomas  von  Aq.  als  Philosoph;  f  IV  328  die  Lebens- 
anschauungen der  grossen  Denker ;  XVI  391  aristotelische  Ethik:  XIX 
99  ^-s  philosophische  Aufsätze:   U>7  Rudolf  E.,  von  Reping. 
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*Eucken,  Beiträge  zur  Einführung  in  die  Geschichte  der  Philosophie  (Will- 

niann)  XIX.  473. 
* — ,  nie  Einheit  des  Geisteslebens  in  Bewusstsein  und  Tat  der  Menschheit 

((irupp)  I  833. 
*— ,  GrundHiiien  einer  neuen  Lebensanschauung  (Gutberlet)  XX  463. 
Eudopüs  von  Kindos,  Speusippos  und  der  Dialog  Philebos  j  XV'II  81. 
Euklid  es   I   63   ff.    Geometrie:   f  XIV  458    Die   natürl.  Grundlagen   der 

Geometrie  des  — ■. 
Euler  VII  21  über  das  Verhältnis  zwischen  Seele  und  Leib. 
Eznik  *  XVI  68  des  Wardapel  Eznik  von  Kolb  „Wider  die  Sekten". 

F. 

*Fahrion,  Das  Problem  der  Willensfreiheit  (Gutberiet)  XVII  452. 

*Falckenberg,  Die  Entwicklung  der  Lotzeschen  Zeitlehre  (Gutberiet) 
Vlil  333. 

*— ,  Hermann  Lotze  I.  Tl.  (Gutberiet)  XIV  336. 

Farad  ay  f  XVIlI  469  Die  Atomistik  und —s  Begriff  der  Materie ;  XX  290 
Elektrolyse. 

Fe  ebner  I  144  Nekrolog:  *  IV  166  wissenschaftliche  Briefe;  V  47  über 
die  JVIessbarkeit  psychischer  Akte:  *  465  Biographie;  f  XI  211  --^s 
Kollektivmasslehre;  *  354  aus  Hermann  Lotzes  Briefen  an  Theodor  und 
Klara  ~;  f  XIV  446  zu  ---s  Gedächtni.^ :  f  206,  f  445,  f  XVI  205 
Der  ~ -Helmholtzsche  Satz  über  negative  Nachbilder  und  seine  Ana- 
logien: Fechnersches  Gesetz:  f  II  104  ~'  und  die  objektiven 
Methoden  der  Photometrie ;  Kritik  der  drei  Methoden  zur  Auffindung 
des  F.  G.;  t  111  338  Ableitung  der  psychophys.  Massformel;  f  IV  192 
erweiterte  Anwendung  im  Farbensystem. 

* — ,    Nanna  oder  über  das  Seelenleben  der  Pflanzen  (Gutberiet)  XII  436. 

V.  Feld  egg  IV  132  Anm. :  Willensfreiheit:  V  317,  377  das  Gefühl  als 
Fundament  der  Weltordnung. 

Feldner  f  XI  223,  224  ~  über  den  Urstoff  und  über  Baeumkers  „Problem 
der  Materie  in  der  griech.  Philosophie"  (182  Abwehr  Baeumkers). 

*  — ,  Die  Lehre  des  hl.  Thomas  v.  Aquin  über  die  Willensfreiheit  der  ver- 

nünftigen Wesen  (W.  Esser)  III  411;  vgl.  f  IV  3o4  und  411. 

*  — ,  Kritische  Beleuchtung  von  Kardinal  Peccis  Schrift  über  die  Lehre  des 

hl.  Thomas  über  den  Einfluss  Gottes  auf  die  Handlungen  der  ver- 
nünftigen Geschöpfe  (Glossner)  II  74. 

*Fell,  Die  Unsterblichkeit  der  menschlichen  Seele  (J.  D.  Schmitt)  VII  89, 

Fenelon  als  Metaphysiker  f  XVII  472,  f  XVIH   109. 

Fere  XVII  106  Zusammenhang  zwischen  psychischen  und  physischen 
Phänomenen. 

Ferrariensis,  Franciscus  de  Sylvestris,  Commentaria  in  libros  quatuor 
Contra  Gentiles  s.  Thomae  Aq.  *  XI  194. 

Feuerbach  XVII  279  über  die  Pflicht. 

Fichte,  J.  G.,  HI  375  Moral:  tX!I98~s  Anschauung  vom  Christentum ; 
f  355  ^  als  Sozialpolitiker  :  j  XIII  99  '^s  Atheismusstreit  und  die 
kantische  Philosophie ;  -f  99  The  relation  between  human  consciounsness" 
and  its  ideal  as  conceived  by  Kant  and  -^ ;  f  460  Ein  ungedruckter 
Fichtebrief;  f  XVIH  470  Die  Glückseligkeit  bei  Spinoza  und  ~: 
f  XX  226  lieber  -^s  Atheismusprozess ;  f  382  Ein  neues  Buch 
(Fr  Medicus,  Dreizehn  Vorlesungen)  über  ~. 
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Fichte,  J.  H.,  jXl  107  Zur  Erinnerung  an:  *  XIX  211  Gotteslehre. 

*Filkuka,  Die  metaphysischen  Grundlagen  der  Ethik  hei  Aristoteles 
(Ludewig)  VIll  325:  (Kappes)  IX  .79. 

Fischer,  E.  L.,  Das  Relativitätsprinzip  und  die  bisherigen  Hauptlösungs- 
versuche der  philosophischen  Grundprobleme  XIV  21. 

*_^  Das  Grundproblem  der  Metaphysik  (Gutberief)  VII  319. 

* — ,  Das  Problem  des  Uebels  und  die  Theodicee  (Gutberiet)  I  90. 

*  — ,  Der  Triumph  der  christlichen  Philosophie  (Schütz)  XlV  65. 

*  — ,  Friedrich  Nietzsche  (Stehle)  XX  217. 

* — ,   Theorie    der    Gesichtswahrnehmung    (Schwertschlager)    V   88;    vgl. 

VI  35  ff.  und  140  ff.  (Fr.  Schmid),  f  VI  349  (M.  Glossner). 
Fischer,  Kuno,  f  XVII 1  207  Zum  80.  Geburtstag  ~. 
Fleisch  mann  XIV  349  Ueber  den  Niedergang  der  Deszendenzlehre. 
Flournoy  XlV  252  mediumistische  Sprachengabe. 
Flügel  f  V  479  gegen  Rehmke. 

*  — ^    Das  Ich    und    die   sitthchen  Ideen    im  Leben  der  Völker  (Gutberiet) 

III  200. 
*— ,  Der  Philosoph  J.  F.  Herbart  (Willmann)  XLX  206. 

*  — ,  Die  Seelenfrage,  2.  Aufl.  (Gutberiet)  IV  66;  3.  Aufl.  (WiUmann)  XV  352. 
Fontaines,  Gottfried  von,  j  XVIII  471  Leben,  Werke,  Einfluss. 
Forel  Xlil  218  unbewusste  Empfindungen;    XV  165  über  tierisches  und 

menschhches  Erkennen  (gegen  Wasmann). 

*  Förster,  Der  Entwicklungsgang  der  kantischen  Ethik  bis  zur  Kritik  der 

r.  V.  (Schanz)  VII  430.  ^ 
Fouillee  *  VI  191  Theorie  der  Ideenkräfte;  f  VII  354,  f  VIII  110  das 
Unerkennbare  nach  -^ ;  f  XII  466  der  Beweis  für  die  Willensfreiheit 
aus  dem  Bewusstsein  und  die  Einwendungen  ~'S;  f  XVII  477  Der 
Immoralismus  Nietzsches  im  Lichte  der  Kritik  ^-s ;  XX  46  Entwicklung 
des  Instinkts. 

*  Fr  aas  IV  408  Geologie  (Braig). 

Franc  hi,  Ausonio,  II  483  Widerruf;  f  IV  94  sein  früherer  und  jetziger 
Standpunkt  zur  scholastischen  Philosophie :  IX  264  Nekrolog :  *  XII  455 
Lebensbild. 

Fränkl  XX  496. 

Frankreich  I  88  Philosophie  in  ~  ;  f  VII  353  der  philos.  Unterricht  in 
^ ;  f  465,  t  XVII  470  Geschichte  der  Philosophie  in  ~ ;  f  X  354 
die  gegenwärtige  soziologisehe  Bewegung  in  ~-  mit  besonderer  Rück- 
sicht auf  G.  Tarde :  philosophische  Literatur  in  ^  1895  f  X  351, 
1894-95  t  XII  99,  1896  f  XII  100,  1897—1902  f  XVII  470,  1900 
bis  Ol  t  XVill  207,  1902  f  XIX  373:  f  XIII  334  zwei  Vorläufer 
der  kathol.  sozialen  Idee  in  ~  (de  Maistre  und  de  Bonald);  -f  XlV 
460  die  Vorschläge  zur  Reform  des  Unterrichts  in  -^ ;  -j-  XVI  86  die 
katholische  Kantbewegung  in  ~ ;  -f  XVil  374  Restauration  der 
Scholastik  in  ~:  f  XIX  88  die  Philosophie  in  —  1904;  f  XIX  375, 
t  XX  118  der  Platonismus  in  ~  im  17.  Jahrh. 

*Frantz,  Das  Lehrbuch  der  Metaphysik  für  Kaiser  Joseph  II.  (Fr.  Schmid) 
X  183. 

Französische  t  XI  358  die  ^  Volksschule  und  die  Laienmoral;  f  XIV  447 
die  Entstehung  des  ~n  Positivismus;  t  XVII  212  die  — -  Metaphysik 
der  Gegenwart  (Bergson);  t  XVIII  205  die  ~  Philosophie  1902. 

Fredegisus  und  Candidus,  von  Endres  XIX  439. 

Fresnel  IV  368,  V  328  optische  Wellentheorie. 
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V.  Frey  XIII  215  Ortssinn  der  Haut. 

*Frick,  Logica  (Arenhold)  IX  187;  2.  Aufl.  (J.  D.  Schmitt)  XU  91. 

*— ,  Ontologia  (Arenhold)  JX  187;  2.  Aufl.  (J.  D.  Schmitt)  XII  91;  3.  Aufl. 
(J.  Fries)  XVII  455. 

*Friedländer,  Spinoza  ein  Meister  der  Ethik  (Gutberiet)- V 111  330. 

* —  und  Behrendt,  Der  Pessimismus  im  Lichte  einer  höheren  Welt- 
auflassung (Gutberiet)  VI  191. 

Friedrich  II.  IX  414  ff.  ~  und  die  „Institutions  de  Physique"  der  Du 
Ghatalet 

Fries  *XIV  187  Das  Kant— sehe  Problem ;  f  XX  490  die  Erneuerung  der 
-^schen  Schule. 

Fr  ins,  Zum  Begriffe  des  Wunders  X  109,  380. 

* — ,  De  actibus  hurnanis  ontologice  et  psychologice  consideratis  (J.  D. 
Schmitt)  XI  202. 

*— ,  De  actibus  humanis  moraliter  consideratis,  pars  U  (Pruner)  XVllI  78. 

*  — ,   S.  Thomae  Aquinatis  0.  P.    doctrina  de  cooperatione  Dei  cum  omni 

natura  creata  praesertim  libera  (J.  D.  Schmitt)  VI  434. 

*Froberger,  Die  Schöpfungsgeschichte  der  Menschheit  (Gutberiet)  XVI  321. 

*Fröbes,  Ein  Beitrag  über  die  sogenannten  Vergleichungen  übermerk- 
licher Empfindungsunterschiede  (Gutberiet)  X\ni   191. 

Frohschammer  -j-  iV  86  ~s  Thomas  v.  Aq. ;  VI  473  Nekrolog. 

* — ,  Die  Philosophie  des  Thomas  von  Aquino  (Gutberiet)  III  208. 

*  Fromm,  Immanuel  Kant  und  die  preussische  Zensur  (Gutberiet)  Vlll  331. 
*Frontera,  Etüde   sur  les  arguments  de  Zenon  d'Elee  contre  le  mouve- 

ment  (Pfeifer)  V  62. 
Frye,  Das  Gesetz  von  der  Erhaltung  des  Lebens  IV  260. 

*  Fugger  -  Glött,  Der  alte  Christusglaube  voll  und  ganz  auf  der  Höhe  des 

19.  Jahrb.  (J.  D.  Schmitt)  IX  460. 
Funke  XIX  321  Ueber  Glauben  und  Wissen  bei  Anselm. 
F  u  z  i  e  r  IX  267  Ueber  den  analytischen  Charakter  des  Kausalitätsprinzips. 


* 


G. 

Gabirol  *V65  Thomas  und  -^;  *  94  ~  und  Pseudo- Aristoteles  über  die 
Seele. 

Galilei  fU  204  --s  Theorie  der  Materie:  IV  4  Trägheitsbegriff;  VII  129 
Planetenbewegung;  f  VI  197  Begriff  der  Wissenschaft  bei  ~r;  f  VII  463 
Einfluss  Demokrits  auf  '~ ;  f  XV  491  Das  Problem  des  Weltstoffes 
bei  ~;  f  491  ~s  philosophische  Mission. 

Gallikaner  II  124  Staatsgewalt. 

Galluppi  t  II  198  zwei  noch  nicht  veröffentlichte  Briefe  des  ^. 

Galvanische  fXI   102  Gesichtsempfindungen. 

Gambe tta  I  365  Gehirn  des  ^. 

Gander  VII  331  Erdschichten  und  Erdgeschichte. 

*— ,    Erdschichten    und  Erdgeschichte  (Schwertschlager)  VI  332,  VII  336. 

Gassendi  flll  124  Kritik  im  Cartesius;  fV  364  über  ^s  Atomistik; 
t  XI  217  Gassend  oder  —?;  VI  23,  295,  361  ~s  Skeptizismus  und 
Stellung  zum  Materialismus,  von  Kiefl  :  24  Charakteristik  und  Genesis 
der  Skepsis  ^-s,  26  ~s  Polemik  gegen  das  demonstrative  Beweis- 
verfahren und  andeutungsweiser  Entwurf  einer  induktiven  Logik,  295 
~s  Argumente  gegen  jedes  transzendente  Wissen  und  Verteidigung  der 
Skepsis,  301  die  Subjektivität  der  sekundären  Quahtäten  nach  ~-,  308 
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die  Mathematik  im  Systeme  ~s,  ößi  ^s  Stellung  zum  Materialismus: 

XX  63  Abhängigkeit  Boyles  von  ~. 
Gauniio  VIII  387,  IX  292,  X  400  gegen  den  ontologischen  Gottesbeweis 

Anselms. 
Gauss  I  63  ff.  imaginäre  Geometrie;  71  ff.  imaginäre  Grössen;  -j-  XX  112 

Sacc-heri,   ~  und  die  nicht  euklidische  Geometrie. 
Gaza,  Theodor,  f  V  363  der  Humanist  -^  als  Philosoph. 
G  a  z  a  1  i  *  XVII  68  Monographie. 

*Geissler,  Die  Grundsätze  und  das  Wesen  des  Unendlichen  in  der  Mathe- 
matik und  Philosophie  (Hartmann)  XVI  313. 
Genf,    2.  internationaler  philos.  Kongress    zu  ~,   -j-XVlil  361    Ansprache 

Navilles  auf  demselben;  f  465  ~;  f  470  die  Geschichte  der  Philosophie 

auf  demselben. 
Gerards  de  Frachet  Schrift  „Vitae  fratrum  0.  P."  f  IX  479. 

*  Gerhardt,  Die  philosophischen  Schriften  von  G.W.  Leibniz  (Ausgabe). 

7.  Bd.  (v.  Nostitz-Rieneck)  V  52. 
Gerbert,  ein  Philosophen -Papst  *XI  461. 

Germanisch  XVII  378   eine  neue  --^  und  absolute  Weitiehgion. 
Geulincx  f  V  478  ~  und  seine  Werke;  VI  277  ■— -  unter  dem  Einfluss  des 

karte.sian.  SubstanzbesrilTs. 
Geyser,  „AequipoUenz"  der  kategorisclien  Urteile  XIX  40. 
— ,  Der  Begriff  der  Körpermasse  X  34,  Xi  20. 
— ,  Die    erkenntnistheoretisehe  Grundlage  des  Wissens    bei   Cartesius    XIII 

109,  259. 
— ,  Die  philosophischen  Begriffe  von  Ruhe  und  Bewegung   in    der  Körper- 
welt IX  427. 
— ,  Wie  erklärt  Thomas  von  Aquin  unsere  Wahrnehmung  der  Aussenweit 

Xll   i:iO  (vgl.  XIII  190,  447). 
— ,  Zum  Beweise  Gottes  aus  dem  Begriffe  Gottes  (gegen  Adlhoch)  XVII  92 

(vgl.  XVI  163,  300). 
* — ,  Das  philosophische  Gottesproblem  in  seinen  wichtigsten  Auffassungen 

(Arenhold)  Xll  439. 

*  -,  Grundlegung  der  empirischen  Psychologie  (Gutberiet)  XVI  183. 

*  — ,  Ueber   den   Einflu.ss   der  Aufmerksamkeit   auf    die  Intensität  der  Em- 

pfindung (Gutberiet)   XI  87. 

^Giessler,  Die  Atmung  im  Dienste  der  vorstellenden  Tätigkeit  (Geyser) 
Xll  208. 

*Giesswein,  Die  Hauptprobleme  der  Sprachwissenschaft  in  ihren  Re- 
ziehungen  zur  Theologie.  Philosophie  und  Anthropologie  (Gutberiet) 
VII  77. 

(iietmann  XIII  240  und  XIV    142  Ueber  den  Begriff  des  Schönen. 

— ,  Nochmals  über  den  Begriff  des  Schönen  XIV  298  und  409. 

Gifford  X  280  Stiftung  eines  l-ehrstuhls  für  natüiiiche  Theologie. 

Gilbertus  Porretanus  (und  Otto  von  Freising)  XVIII  312. 

Gilles  de  Lessines  „De  unitate  formae"  *  XV  479. 

Gioberti  I  200,  202  Begriflshildung:  f  XIV  450  Em  unveröffentlichler 
Rrief  ~s  über  die  Beziehungen  zwischen  sentire,  cognoscere  und 
percipcre;  *  XIV  449  ~  in  der  Geschichte  der  Pädagogik. 

(iiordano  Bruno  t  I  248  historisches  Bild  des  ~;  il  112  Denkmal; 
t  200  Vorläufer  des  ~;  fV  364  Neue,  noch  nicht  veröfrenilichte 
Manuskrif)te  ~s  aus  dem  Museum  Rnmian/ow  in  Moskau:  f  367  einige 
Kapitel   aus  ~s  Logik  daselbst;  y  367  eine  neue  Handsclnift  (aus  der 
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Augsburger  StadtbiblioUiek)  von  ~s  Über  5U  statuarani ;  f  368  die  Er- 
langer ~-Manusliripte ;  f  Yll  464  ~  und  Spinoza;  *  VIII  79  ~s  Dialoge 
vom  Unendlichen,  dem  All  und  den  Welten;  XI  400  ~  der  Vorläufer 
des  modernen  mechanischen  Monismus ;  *  XV  358  -^  :  von  der  Ursache, 
dem    l'rinzip    und   dem    Einen,    übersetzt    und    erläutert    von    Lasson 

(W.  Ott); 

*Gisenius,  Kants  Lehre  von  Raum  und  Zeit  (Arenhold)  IV  60. 
Gizycki,  G.  v.,  Moralphilosophie  flll  336;  VI   109  Ethische  Kultur. 
Glogau,    G.,    Zum   Gedächtnis   von   --  f  IX  97 ;    |  XV  107,    f  366  ~s 

System  der  Philosophie. 
Glossner  XII  92,  348  (Braig  gegen  Glossner),  f  XII  467  (Glossner  gegen 

Braig). 

*  - ,    Der   Gottesbegriff  in   der   neuen   und  neuesten  Philosophie    (Schanz) 

IX  343. 

*  — ,  Savonarola  als  Apologet  und  Philosoph  (Otten)  XII  346. 

Goethe  f  IV  80  ~'  und  die  Entwicklung  des  deutschen  Geistes;  -j-  457,  f  459 
'^s  Verhältnis  zu  Spinoza  und  seine  philosophische  Weltanschauung: 
f  V  362  zu  ~s  Philosophie  der  Natur;  fVII  464  Spinozastudien  ~s; 
t  XV  107  Problem  der  Freiheit  bei  ~ ;  f  366  ~  und  Kant :  f  XIX  99 
das  kantische  Element  in  Goethes  Weltanschauung;  f  XX  121  die 
pädagogische  Provinz  in  -^s  Wilhelm  Meister;  f  122,  f  224,  t  225 
— '  und  das  Christentum. 

*  Goldschmidt,  L.,  Die  Wahrscheinlichkeitsrechnung  (Gutberiet)  XI  317, 
*— ,  Kantkritik  oder  Kantstudium V  (Gutberiet)  XV  206. 

*— ,  Kant  und  Helmholtz  (Gutberiet)  XU  210. 
Goldschmidt,  W.,   XVI  470  Musikalische  Harmonie. 
Gold  stein  XX  295  Kanalstrahlen. 

Gomperz  XI  167  die  Materialität  des  rov;  bei  Anaxagoras;  311  über  die 
•Entstehung    der  vov;-Idee    bei   Anaxagoras;    XIX  1    Pathempirismtis; 
f  XX  115  -^  als  Geschichtsschreiber  der  griechischen  Philosophie. 

*  — ,  Die  Lebensauffassung  der  griechischen  Philosophen  (Willmann)  XVIII 324. 
*— ,  Kritik  des  Hedonismus  (Ott)  XIII  174. 

*— ,  Weltanschauungslehre  (Gutberiet)  XVIII  342.. 

* — ,  Zur  Psychologie  der  logischen  Grundtatsachen  (AI.  v.  Schmid)  X  320. 

*  Gör l  and,  Aristoteles  und  die  Mathematik  (Rolfes)  XII  451. 
*Göschen,  Sammlung  IV  296,  405. 

*  Grabmann,    Die    philosophische    und    theologische    Erkenntnislehre    des 

Kardinals  Matthaeus  Aquasparta  (Trimole)  XIX  492. 

Gracian,  Balth.,  f  XVIII  364  ~  und  seine  Philosophie. 

Gratians  Dekret  II  56. 

*Gredt,  Elementa  philosophiae  Aristotelico-Thomisticae  (Rolfes)  Vol.  I: 
XIII  67,  Vol.  II :  XV  194. 

Grethe  XI  113  Entwicklungsfähigkeit  der  Sinnesempfmdungen. 

Griechen  f  XI  348  Die  Optik  der  alten  ~. 

Griech.  Lyrik  *  XII  207  Der  Pessimismus  in  der  ~. 

G riech.  Moralphilosophie  und  Gesellschaftslehre  vor  Sokrates  |  III  340. 

Griech.  Philosophie  f  IV  82  Geschichte  der  Zahlprinzipien  in  der  ^  : 
*  172  Materie;  *  318  Geschichte  der  ~  von  Thaies  bis  Aristoteles: 
•J-  VII  347  ihr  Zusammenhang  mit  der  indischen ;  t  464  das  erste  Auf- 
treten der  ^  unter  den  Arabern ;  f  X  353  die  Kontinuität  der  ^  in 
der  Gedankenwelt  der  Byzantiner;  fXI  223  „Problem  der  Materie  in 
der  ~''  von    Baeumker,    Feldners  Angriffe,    182  Baeumkers  Abwehr; 
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*  452  Wesen  und  Ursprung  der  Lehre  von  der  Praeexistenz  der  Seele 
und  der  Seelenwanderung  in  der  -^ ;  XIV  l  Christentum  und  ~,  von 
V.  Hertling ;  f  XVI  80  die  erkenntnistheoretischen  Voraussetzungen  des 
griechischen  Skeptizismus;  f  XVIII  324  die  Lebensauffassung  der  ~: 
t  470  Einteilung  der  -- ;  f  VJI  465,  f  VIII  350,  f  X  354,  f  XIV  448, 
t  XVI  202,  t  XX  114  die  deutsche  Literatur  über  die  sokratische, 
platonische  und  aristotelische  Philosophie. 

*  Griepenkerl,  Das  Duell  im  Lichte  der  Ethik  (Trimole)  XX  210. 

*  Grimmich,  Lehrbuch  der  theoretischen  Philosophie  (J.  D.  Schmitt)  X  336. 

*  — ,  Der  Religionsunterricht  an  unseren  Gymnasien  (Lübeck)  XVII  351. 
Groethuysen  XVIII  152  Sympathie. 

*  Grub  er,   August  Comte,   der  Begründer  des  Positivismus  (J.  D.  Schmitt) 

III  104. 
Grupp  X  418    über  den  Gottesbeweis  Anselms;    417    Die  Grundlage  des 

Glaubens ;    Grupps  Auffassung  des  kosmologischen  Gottesbeweises  der 

Scholastiker  X  31,   Anmerkung   und    X  418   Anm.,  der  Gottesbeweise 

überhaupt  XI  417. 
— ,  Die  Anfangsentwicklung    der    geistigen    Kultur    der    Menschheit  I  297, 

n  151,  261. 
— ,  Die  logischen  Gänge  des  Denkens  IV  270. 

*Gua Stella,  Saggi  suUa  teoria  della  connoscenza  (Hilfrich)  XII  327. 
Gundisalvi,  Gundissalinus  siehe  Dominicus. 
Günther  XIV  .30  Seele. 
Gut  beriet    VIII  377  ~  zum  ontologischen  Gottesbeweis  des  hl.  Anselni; 

XI  399    ^  über   den  mechanischen  Monismus:    XV  305  '~  über  das 

aktual  Unendliche;    XVIII  305  Zur  Möglichkeit  des  wissenschaftlichen 

Atheismus. 

Aufgabe  der  christlichen  Philosophie  in  der  Gegenwart  I  1. 

Der  erste  Kongress  für  experimentelle  Psvchologie  XVIII  68. 

Der  Kampl  um  die  Willensfreiheit  il  .38«,  III  33,  268,  IV   11«. 

Der  psychophysische  Parallelismus  XI  369. 

Der  Voluntarismus  XVI  365,  XVII  144. 

Der  Wille  als  Weltprinzip  XVII  385. 

Die  „Krisis  in  der  Psychologie"  XI  1,  121. 

Die  Lange-Ribolsche  Gefühlstheorie  X\'1II  135. 

Die  natürliche  Erkenntnis  der  Seligen   XVI  125,  269 

Die  Psychologie  ohne  Seele  I  145. 

Die  Substanz  als  Bewegungsmelodie  XX  427. 

Die  Willensfreiheit  und  die  physiologische  Psychologie  V   172. 

Die  Wirtschaftspolitik   des  Vater   unser.     Nach  G.  Ruhland.  Vlll   172. 

Eine  Ethik  des  freien  WoUens  XV  273,  XIX  397. 

Eine  Gelühlsmetaphysik  XIX  1. 

Eine  neue  aktualistische  Seelentheorie  XIV  353. 

Fr.  Paulsens  philosophisches  System  VI  263,  382. 

Gottesbeweis  oder  Gottesbeweise  V  1  369. 

Ist  die  Seele  Tätigkeit  oder  Substanz?  I.\   1,  153. 

Neueres  über  den  Tastsinn  XII  59. 

Teleologie  und  Kaasalität  XIII  381,  XIV  47. 

Ueber  den  Ursprung  der  Sprache  VII  30.  261. 

Ueber  Messbarkeit  p.sychi.scher  Akte  V  42.  Vli  381,  \'lll  20. 

W.  Wundts  Sv.^tem  der  Philosophie  l\    281,  341. 

Zur  rsyciiologie  der  Veränderungsauffassung  XII  188. 
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(iutberlet,  Zur  Psychologie  de.s  Kinde»  XII  365,  XIII  22. 

— ,  Zur  Säkularfeier  Immanuel  Kants  XVII  352. 

— ,  Zur  Tierpsychologie  XIII   149. 

*-,  Psychophysik  (Fröbes)  XIX   195. 

Guthrie  XVI  90  Gedankenübertragung. 

*  Güttier,  C,  Psychologie  und  Philosophie  ((iutherlel;  X   7B. 

* — ,  Rene  Descartes:  Meditationes  de  prima  philosophia  (Schreibci)  X\  8(i. 

* — ,  Wi.ssen  und  Glauben  (Schreiber)  XVIII  95. 

*Guttmann,  Das  Verhältnis  des  Thomas  von  A([uino  -/um  .ludentum  und 

zur  jüdischen  Literatur  (Adlhoch)  V  64. 
* — ,  Die  Philosophie  des  Salomon  Ibn  Gabirol  (Endres)  VIII  44H. 
Guyau  I  485  Nekrolog;  f  II   102  Würdigung  ~s;  f  IV  467  der  kritische 

Naturalismus  ~s;  -f  XV  215  Nietzsches  Urteile  über  Guyau:  fXX  377 

Theorie  des  Lebens. 

H. 

V.  H.,   Mathilde,    Das  Weib    und    die    traditionelle  Aul'fassimg   seiner  Natur 

VI  342,  445,  VII  96,  452. 
— ,  Von    der   Vollendung    der   Wiederherstellung    des    Weibes    durch    das 

Christentum  XIV  96. 
Haacke  XV  164  zugunsten  der  tierischen  Intelligenz. 
*—    Die  Schöpfung  des  Menschen   und    seiner  Ideale  (Gutberleli   \I11   J29 

(X  178). 
*Haan,    Philosophia  naturalis   (Arenhold)   IX   187:  2.  ed.    (J.  D.  Schmitt) 

XII  91 ;  3.  ed.  (Trimole)  XX  207. 
Haas,    Eine    neue    psychologische    (psychophysische)    Theorie,    Aktions- 
theorie XV  1. 
— ,  üeber  den  Unterschied,  näherhin  über  den  Unterschied  von  Wesenheit 

und  Dasein  XVII 1  391. 
* — ,  Die  immaterielle  Substanzialität  der  menschl.  Seele,  nachgewiesen  auf 

dem  sinnlichen  Gebiete  (Stehle)  XVI  444. 
Hä  ekel  II    10,    14  Einheitsschule;    XI    398  ~s   mechanischer  Monismus; 

*  XIX  370   '—s  monistische  Weltansichl:  f  XIV  208   Kant  contra  -^  : 

*  XVI  73,  t  337  ~s  Welträtsel. 

Haffner  I   11  Geschichte  der  Philosophie;  XIII   107  Nekrolog. 

Hage  mann  XVII  289  Selbstgefühl. 

*— ,  Logik  und  Noetik  6.  Aufl.  (J.  D.  Schmitt)  VIII  434. 

*— ,  Psychologie  5.  Aufl.  (Grupp)  III  328. 

*— .  Dyroff,  Psychologie  7.  Aufl.  (Stehle)  XIX   184. 

*Hahn.  Thomas  Bradwardinus  und  seine  Lehre  von  der  menschlichen 
Willensfreiheit  (Hartmann)  XIX  499. 

*Hake,  Katholische  Apologetik  (Grupp)  VII    192. 

* — ,  Die  Religion  als  tiefstes  Fundament  der  sozialen  Ordnung  (Spannen- 
krebs) V  70. 

Hall  er,  Karl  Ludw.,  I  410,  II  75  Staatslehre:  111  153  T)ie  ^schen  Ideen 
in  neuscholasl.  Vi'^erken. 

Hallez  XVII  34  über  das  Angenehme  und  Gute. 

Hamann  und  Kant  f  XX  225. 

Hamlet  f  IX  474  Geisteszustand  (Diagnose);  f  XIX  99  —  und  der 
Melancholikei  in  Kants  „Beobachtungen  über  das  Geiühl  des  Schönen 
und  Erhabenen". 
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*  Hammers  lein,  Gottesbeweise  (Pfeifer)  VI  81. 

*Hannequin,  Essai  critique  sur  1' hypothese  des  atomes  dans  la  science 
contemporaine  (Gutberiet)  X  70:  -|- XX  493  ~  und  sein  Werk. 

*Hansson,  Der  Materialismus  in  der  Literatur  (Schanz)  VI  73. 

*Hardy,  Buddha  (Gutberiet)  XVU  348. 

* — ,  Der  Buddhismus  (Braig)  IV  49. 

* — ,  Die  Vediseh-brahmanische  Periode  der  Religion  des  alten  Indiens 
(Gutberiet)  VII   193. 

Harnack  fXl  220  Die  Entstehung  der  EvangeUen  nach  A.  ^. 

Hadelin  XVIII  400,  XIX  34  über  die  scholastische  Philosophie  (im  Sinne 
de  Wulfs  gegen  d'Oigny). 

Hartenberg  XIII  468  neue  Gefühlstheorie. 

Hartenstein  XVI  391  über  die  aristotelische  Ethik. 

Hartmann,  E.,  Die  sinnliche  Wahrnehmung  nach  Pierre  d'Ailly  XVI 
36  139. 

-,  Novitätenschau  XVII  217,  XVIIl  212,  XIX  228,  XX  227. 

— ,  Ed.  V.,  j  1  245  Verhältnis  '—s  zu  Hegel :  V  427  über  ReUgionsentwicklung ; 
VI  49,  395,  Der  Begriff  des  Unbewussten  in  psychologischer  und 
erkenntnistheoretischer  Hinsicht  bei  ^,  von  Achelis;  *  Vill  185  Wahrheit 
und  Dichtung  in  den  Hauptlehren  -^s ;  f  XII  98  zur  Auseinander- 
setzung mit  A.  Dorner;  f  356,  f  457  '— s  Kategorienlehre;  f  469  ~s 
Schöpfungslehre;  XIV  374  ^  über  die  Entwicklung  der  Lehre  vom 
Unbewussten  innerhalb  der  deutschen  Philosophie  von  Leibniz  bis 
zur  Gegenwart,  385  -^  über  reine  Bewusstseinspsychologie  ;  *  XV  359 
-^s  philosoph.  System;  XVI  354  über  Weltursache;  f  XVIII  468  zur 
Verteidigung  des  Pantheismus  ~s:*-}-  XX  488  Würdigung  ~;  V  155 
über  das  Erhabene. 

* — ,  Kants  Erkenntnistheorie  und  Metaphysik  in  den  vier  Perioden  ihr(>r 
Entwicklung  (AI.  Sehmid)  VIII  90. 

* — ,  Kategorienlehre  (AI.  v.  Sehmid)  X  425. 

* — ,  Schellings  philosophisches  System  (Stölzle)  XII  75. 

* — ,  Zur  Geschichte   und  Begründung   des  Pessimismus  (AcheHs)  Vil  188. 

Hase  XIX  313  ~  über  Anselms  Satz  Credo  ut  intelligam. 

*Hauffe,  Die  Wiedergeburt  des  Menschen  (Adlhoch)  V  347. 

* — ,  Herder  in  seinen  Ideen  zur  Philosophie  der  Geschichte  der  Mensch- 
heit (Adlhoch)  V  351. 

Haureau  XX  320  über  den  Seinsbegriff  bei  Duns  Skotu.^. 

Havet  11  65  über  Pascals  Skeptizismus. 

Ha  yd  V  495  Nekrolog. 

— ,  Vereinbarkeit  oder  Unvereinbarkeit  unbeschränkter  Freiheit  der  wissen- 
schaftlichen Forschung  mil  einem  dogmatisch  besLimmlen  Glaubens- 
bekenntnis II]    i,  353. 

* —  Wesen  und  Ursprung  der  menschlichen  Seele  (Gutberiet)  11    182. 

Hearn,  Lafcadio,  f  XVII  87  über  Buddhismus  und  Christentum;  über  das 
buddh.  Nirvana. 

Hebbel  fXX  372  ~s  Anschauungen  über  Kunst  und  künstlerisches 
Schaffen. 

Hegel  f  I  245  Ed.  v.  Hartmanns  Verhältnis  zu  ~:  III  383  über  den  Staat; 
i  VIII  350  '^s  Geschichtsphilosophie;  +  XI  360  ein  kritischer  Anhänger 
~s  in  England  (J.  Mc.  Taggadt):  f  XVI  82  ~s  Aesthelik:  f^^  ~=^ 
Standpunkt:  f  86  ~s  Kategorie  der  Qualität:  f  337,  tXVII  362  Unter 
welchen  Voraussetzungen  hat  sich  bei  ~  die  Wertschätzung  des  Staates 
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entwickeil,  und  wie  ist  diese  zu  beurteilen?;  f  XX  225  die  log.  Grund- 
lagen des  '-^schen  Systems  und  das  Ende  der  Geschiclite. 
Hegelianismus  f  III  340  l'Irkonntnislehre  des '~. 
Heim,  K.,  XVIll   120  neue  Religion. 
Heinrich  IX  285  zum  oiitolog.  Gottesbeweis  Anselms. 
Heinrich,    W.,    XI   123   gegen  Wundts   Methode  und  Prublemstellung  in 

der  Psychologie. 
Heinrich  von  Gent  f  \'III  201  Exemplarismus  und  „spezielle  Erleuchtung" 

in  s.  Philosophie;  *  IX  347  .Monographie  über  ~. 
Heinz e  XI   168  liber  die  Geistigkeit  des  lovi  bei  Anaxagoras. 
Hellenen  f  XVIll  365  das  Farbenempfindungssystem  der  -~. 
Hei  Ip  ach  XVII  9  Selbstgefühl. 

Helmholtz  f  V  476  ~'  Theorie    der  Kaum  Wahrnehmung;    f  VII  212  ~ 
über  das  Sehorgan   des  Menschen;    VIII   115,   f  XII   460    das   Gehirn 
von  --;  *  Xli  210,  f  XVIll   111  Kant  und  -- 
V.  Helmont  f  XVIII  207  die  Psychologie  des  '—  in  ihren  Grundlagen. 
H  e  m  a  n  f  XIV  208  Kant  und  Spinoza ;  zu  '-'S  „Kant  und  Spinoza". 
*— ,  Des   Aristoteles   Lehre   von    der  Freiheit    des   menschl.  Willens  (Chr. 

.    Pesch)  1  226. 
Henri  XII  59  über  die  Raumwahrnehmungen  des  Tastsinns. 
Heraklit    f  II    104  Studien    über   -— ;    j  Yll   463   patristische   ~spuren; 
fix  96  der  Logos  bei  ^:    f  XX   114  Quadratus  Martyr   und  -~  von 
Ephesus. 
Herbart. 

Philosophie:  flll  462,  f  IV  466  über  das  2.  Buch  der  allgemeinen 
prakt.  Philosophie  '^s:  f  XV  218  zu  ~s  praktischer  Philosophie; 
t  XVII  372  ~  über  Kant ;  f  XVIII  364  Idealist  ?  (gegen  Windelband) ; 
*  XIX  206  ~  als  Philosoph. 

Metaphysik:  f  Xlll  336,  1461,  f  XIV  210,  f  211,  f  461,  1462, 
f  XV  374  die  Bedeutung  der  .Metaphysik  ~s  für  die  Gegenwart. 

Psychologie:  I  186  IT.  Begriffsbildung:   189  ff.  Vermögenstheorie: 
1 478  Seelenlehre:  f  Hl  341  Vergleich  mit  englischen  Psychologisten  und 
Beneke ;   -|-  IV  466  die    psycholog.  Begründung  der  elementaren  Denk- 
lätigkeiten  im  Rahmen  der  ~schen  Wechselwirkung  der  Vorstellungen ; 
t  XIII  336,  t  461,   t  XIV  210,  f  211,   f  461,  j  462,  f  XV  374,  f  375, 
t  492,  t  XVI  87  die  Psychologie  bei  —  und  Wundt ;  f  XX  119  die 
mathemat.  Psychologie  ^s  und  die  moderne  Psychophysik 
Ethik:  111374^8  Ethik:  XX  149  die  Sittlichkeit  nach  ~. 
Pädagogik:  lli  215  ~s  Pädagogik:  j  XIV  450  das  Fundament  der 
Eigenerfahrung  in  der  Pädagogik  ^s;  XX  22,   144jDarf  der  Mensch 
nach  den  Prinzipien  ^s  erzogen  werden,  von  Krings 
Rechts  lehre:  HI  384  Recht. 
Geometrie:  I  61  die  Flächen  nach  ~. 

--  in  der  Geschichte  d.  Philosophie:  f  III  344  echte  Schüler —s; 
t  V  368  ~  und  die  engl.  Philosophen  nach  Stout;  f  XII  468  Der  Neu- 
kantianismus (Natorp)  gegen  ~s  Pädagogik :  f  XVII  478  -^  und  Strümpell. 
Theodicee:    XX  144  ~s  Gottesbegriff;  146  ~s  Religionsbegriff. 
Biographisches:  f  II  475  drei  Briefe  '-'S  an  Garns;  f  III  463  ein 
Brief  ~s. 
Herbertianismus  y  VII    108   der  ^  und    die  Lehrbücher   für  Lehrer- 
und    Lohrerinnenhildungsanstalfen ;    -}-  X    89    der   '~    und   seine    Ver- 
teidigung durch  0.  Flügel. 
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Herder  *V  351  —  in  seinen  Ideen  zur  Phil,  der  Gesch.  der  Menschheit; 

VI  312,  VII  68  ~  nnd  Geschichtsphilosophie,  von  Adlhoch;  f  XVI  83 
War  ~  ein  Vorgänger  Darwins ?;  f  XVIII  106  zu ---s  100.  Geburtstag; 
-|-  470  ~  und  Tetens. 

Hergenröther  II  146  Ursprung  der  Staatsgewalt. 

Hering,    E.,    XI    124  Farbentheorie;   f  XV  l09    kritische  Betrachtungen 

über  die  .~sche  Theorie  vom  Ortssinn  der  Haut. 
Hertling,  Frh.  v.,  XVII  421  Recht. 
— ,  Christentum  und  griechische  Philosophie  XIV   1. 
— ,  Ueber  Ziel   und  Methode   der   Rechtsphilosophie  VIII  117,  253,  357. 
* — ,  Descartes'  Beziehungen  zur  Scholastik  (Otten)  XI  335,  XII  453. 
*■ — ,  John  Locke  und  die  Schule  von  Cambridge  (Uebinger)  VI  438. 
Hertwig  XX  283  über  die  Ursache  des  Todes. 
He[rtz  VI  89  Licht  und  Elektrizität;  f  IX  93  Ueber  die  —sehe  Mechanik; 

■f  XII  352  Ueber  Ernst  Machs  und  Heinrich  ^'  prinzipielle  Auffassung 

der   Physik;    f  352    Die    Prinzipien    der    Mechanik    von  -^    und    das 

Kausalgesetz. 
Herzen  I  146  ff.  Temperaturveränderungen  infolge  psychischer  Akte. 
Hettinger  III  134  Nekrolog. 
*v.  Heydebreck,    Ueber    die    Gewissheit    des    Allgemeinen    (Gutberiet) 

VII  449. 

Heymans  XI  395  ^s  psycho-physischer  Parallelismus. 

* — ,  Die  Gesetze  und  Elemente  des  wissenschaftlichen  Denkens  (E.  Hart- 
mann) XIX  482. 

Hieronymus  I  294  Gewissen. 

Hilarius,  Die  Lehre  des  hl.  -~  von  Poitiers  iiber  die  Entstehung  der 
Seelen,  von  Beck  XIII  37. 

Hilty  f  XII  469  Einige  Bemerkungen  zu  --'S  „Glück". 

Hobbes  IV  110  Empirismus;  f  V  366  Siebzehn  Briefe  des  Thomas  — 
an  Samuel  Sorbiere  nebsl  Briefen  Sorbieres,  Mersennes  u.  a, ;  -f  XVI  201 
Studien  zur  Naturphilosophie  des  Th.  -^ ;  f  XVII  470,  f  XX  113  ^- 
Analekten;  f  XVIII  475  der  Fürst  Macchiavellis  und  die  Politik  ~'. 

Hoff  ding  f  IV  84  -^s  ethisches  System;  119  Willensfreiheit;  f  VI  199 
der  Materialismus  -^s. 

*— ,  Ethik  (Gutberiet)  III  440. 

*Höfler  XV  95  Metaphysische  Anfangsgründe  der  Naturwissenschaft  von 
Im.  Kant,  neu  herausgegeben  mit  einem  Nachwort:  Studien  zur  gegen- 
wärtigen Philosophie  der  Mechanik  (Hartmann) 

*Högl  XV  357  Vernunft  und  Religion  (Schanz).. 

Holland  f  XVII  213  Kant  in  ~. 
V.  Hollenhaag,  Vom  Typus  in  der  Kunst  (Gietmann)  XIX  77. 

V.  Holt  um.  Die  scholastische  Phik)sophie  in  ihrem  Verhältnis  zu  Wissen- 
schaft, Philosophie  und  Theologie,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
modernen  Zeit  XVIII  400,  .XI.X  34. 

— ,  Tierisches  und  menschliches  Erkennen  XIV   395,   -W    löl. 

— ,  Vom  Individuationsprinzip  XV  440. 

— ,  Das  Angenehme  und  Gute  XVII  33. 

*Holzapfel,  Panideal,  Psychologie  der  sozialen  Gefühle  ((hitberlet)  XV  79. 

Honorius  Augustodunensis  *  XX  345  Monographie  übei-  ~. 

Hontheim    XVllI    386    Zur  wLssenschaftlichf^n    Erklärung    des  Alh(^isnuis 

*  — ,  Der  logische  Algorithmus  (Poliie)  X    177. 
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*Hurii,  Der  Kausalitälsbo^^rilT  in  i\c.\-  i'hilosophie  und  im  Strafrechl 
(Gutberlel)  VII  321 

*Horneffev,  Piaton  gegen  Sokiutes,  Interpretationen  (Rolfes)  XVlfl   182. 

Horten,  Paulus,  Bischof  von  Sidon  (XIII.  .Jhrlt.)  XIX    144. 

Ilorwicz  IX  298  IT.  Wesen  der  sinnUchen  Gefühle. 

=M1  u  h  e  r ,  Grundzüge  der  Logik  und  Noetik  (Uebinger)  XIX  488. 

Hu  et  II  64  ~  und  Pascal. 

Ihigo  Grotius  II   125  Slaatsgewall. 

Hugo  von  St.  Victor  *  \X  214  die  Psychologie  des  '~. 

*Huit,  La  Philosophie  de  la  nature  chez  les  anciens  (Frh.  v.  Herthngj 
XV  202. 

Hülskamp  V  264  Literarischer  Handweiser. 

Humboldt,  A.  V.,  t  VIII  342,  f  L\  96,  -f  97  ^  und  Kant. 

Humboldt,  W.  v.,  -f  XVUI  364  Schiller  und  '~,  kongeniale  Geisterfürsten: 
Y  XIX  97  die  Energie  als  —s  sittliches  Grundpinzip,  f  98  '^s  Sprach- 
wissenschaft in  ihrem   Verhältnis  zu  den  philos.  Systemen  seiner  Zeit. 

II  n  nie  1  356  —'  und  Kant  um  1762;  -[  IV  110 ~  und  das  Kausalitätsprinzip: 
f  VII  204  Begriff  der  Erfahrung  mit  Rücksicht  auf  —  und  Kant: 
j  IX  360  ~s  Erkenntnistheorie  und  ihr  Einfluss  auf  die  engl.  Philo- 
sophie: f  XIV  208  Hat  Kant  --s  Treatise  gelesen?;  f  457  ^  als 
Moralist  und  Soziolog;  f  XV  208  Lehre  vom  Wis.sen:  f  217  Kaasal- 
problem  bei  -—  und  Kant:  f  .XVI  86  Hat  Kant  ~  widerlegt?; 
XVn  305  die  Bildung  des  Substanzbegrifles :  f  .\X  110  ^s  Theorie 
der  Leichtgläubigkeit  der  Menschen;  -}■  114  Kant  und  — . 

* — ,  Eine    Untersuchung    über   den    men.<5chlichen    Verstand;    deutsch    von 
'  Natanson  (Gutberiet)  VII  318. 

H  ü  1 1  n  e  r  X VIT  264  Zeitschätzung. 

Hnyghen   V  328,  334  optische  Wellentheorie. 

I  (J). 

.lue ob  XU   156  moralischer  Beweis  für  die  Unsterblichkeit  der  Seele.. 
Jacob  i  f  I  361  ~  und  Schleirmacher ;  *  IX  203  ~s  Philosophie. 
.Jacobi.  .M.,    Der  altägyptische]  Göttermythus    in   seinen  Beziehungen  zur 

ffriech.  Naturphilosophie  und  den  Göttersagen  indogermanischer  Völker 

XV  4«. 
•lames,    W.,    f  II  201  Willenstheone :    XI    134    Psychologie    ohne    Meta- 
physik ;  XVII  88  die  Verschiedenheiten  der  religiösen  Erfahrung  von  ~ ; 

f  XX  372  die  religiöse  Erfahrung  nach  ~. 
.lansenismus  II  66,    73  ~  und  Skeptizismus:    XI   162  sein  Einfluss  auf 

Leibniz. 
*.lanssens,  Le  neocriticisme  de  Charles  Renouvier  (L.  Baur)  .Will  452. 
.1  apanisch  f  .WH  360  Zur  Theorie  ~er  Musik. 
'Jaesche,   Die   Grundzüge    einer   allgemeinen   Weltanschauung    (Geyser) 

XI  99. 
*.leiler,    S.  Bonaventurae  principia  do  concursu  Dei  generali  ad  actiones 

causarum  secundarum  ((iulberlet)   .\  440. 
Jena  XVII  108  Wie  man  in  ~  naturwissenschaftlich  beweist. 
Jerusalem  XVII  389  Voluntarismus. 
*  -,  Einleitung  in  die  Philosophie  (Donat)  XIV  62. 
.lesu  Wunder  in  ihrem  inneren  Zusammenhang  '■■■  X  442. 
Jesuiten  i  i  I  32  i   -~  und  Naturwissenschaft. 
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*Jevons,  Leitfaden  der  Logik  (Hartniann)  XX  337. 

Illigens,  Die  unendliche  Menge  II  440,  lil  79,  168. 

Inder  f  11  204  die  Moral  der  ~  im  Verhältnis  zur  Moral  der  Bhagavad- 
Gitä ;  f  XIX  90  über  die  Erkenntnistheorie  der  ^. 

Indien  *  VH  193  die  vedisch-brahmanisehe  Periode  der  Religion  des  alten 
~s  ;XV  389  Entstehung  und  Entwicklung  des  Pessimismus  in  '^. 

Indische  -|-  VII  347  ^  und  griech.  Philosophie,  Zusammenhang;  XV  389 
zur  Geschichte  der  -^n  Philosophie;  -}- XVIII  471  eine  ^  ästhetik. 

Indochinesische  Philologie  j  I  474. 

Jodl  III  288  Willensfreiheit i^  f  Vll  205  Naturrecht;  XI  128  Psychologie 
ohne  Seele  (siehe  auch  *84);  371  '—■s  psycho-physischer  Parallelisuius. 

* — ,  Geschichte   der  Ethik   in    der   neueren  Philosophie  (Gutberiet)  II  330. 

*— ,  Lehrbuch  der  Psychologie  (Gutberiet)  XI  84,   371;    2.  Aufl.  XVl  317. 

Johannes  Damascenus  I  260  ff.  Seelenlehre;  Einfluss  auf  Alexander 
von  Haies. 

.lohannes  Scotus  Erigena  *  XV^l  455  ^  und  dessen  Gewährsmänner 
in  seinem  Werk  „De  divisione  naturae";  *XX  212;  Monographie  über  ~. 

,1  o  h  a  n  n  e  s  von  Rupella  1  36  ff.  ^  und  Alexander  von  Haies ;  203,  273 
Verhältnis  zu  Alexanders  von  Haies  Seelenlehre;  XU  385  ~  unter 
der  Einwirkung  von  Gundissalinus'  ,,De  immortalitate  animae". 

.lohannes  von  Wesel  -j-  XVI  465  Die  verloren  geglaubten  Schriften  des  ~^ ; 

*Johannesson,  Das  ßeharrungsgesetz  (Gutberiet)  IX  453. 

*Jörgensen,  Lebenslüge  und  Lebenswahrheit  (Gutberiet)  X  431. 

Jouffroy  -j- XVII  471  Neue  Beleuchtung  seines  Charakters. 

I  ow  ett-Campellsche  Ausgabe  des  „Staates"  und  die  Platonische  Chrono- 
logie -f  X  454. 

Isaak  von  Stella  I  269  ff.  Einfluss  auf  Alexander  von  Haies  in  der  Er- 
kenntnislehre. 

Isaak  von  Stollen  als  Philosophe  und  Theologe  -j- XVII  215. 

Isenkrahe,  Antwort  an  Herrn  P.  Linsmeier,  die  kopernicanische  Hypo- 
these und  die  Sinnestäuschungen  betreffend  VIII  335. 

— ,  Das  Fundamentalprinzip  aller  Wissenschaften  V  97. 
Der  Begriff  der  Zeit  XV  20,  304,  XVI  30. 
Der  Grundirrtum  der  neueren  Philosophie  II  410. 
Die    kopernicanische   Hypothese   und   die   Sinnestäuschungen  Vll  408. 
Die  Objektivität  und  die  Sicherheit  des  Erkennens  VI   129,  374. 
Zur  Kriteriumsfrage  X  337,  444. 

Zur  Kritik  der  thomistischen  Erkenntnislehre  II  352,   III  331. 
Zur  Widerlegung  des  Idealismus  Xlll   190,  447. 

* — ,  Ueber  die  Fernkraft  und  das  durch  Du  Bois-Reymond  aufgestellte  dritte 
Ignorabimus  (Gutberiet)  III  432. 

Isidor  Hispalensis  II  54  Sentenzen. 

Isokrates  XV  130  Jenseits. 

Israels  Religion  f  XX   118. 

Italien  f  Vll  465  Studien  über  antike  Philosophie  in  ~  (1890-91):  f  X 
354  Geschichte  der  modernen  Philosophie  in  -^  (1892  93);  f  XVII 
470  Geschichte  der  Philosophie  in  ~  (1898  —  1901);  f  VI  101  Einige 
Ursachen  der  Abneigung  gegen  die  Philosophie  in  ~. 

Italienisch:  Literatarbericht  über  die  ~e  Philosophie  (1888 — 91)  -}- Vll 
465,  (1893  und  1894)  f  IX  98,  (1902)  f  XVIII  207,  (1903  und  1903) 
f  XIX  227;  f  XX  488  Bericht  über  die  --e  philosophische  Literatur 
des  Jahres  1905. 
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JiKli.sch  IV  388,  *  V  B4,  *  94  Einfluss  der  ~n  l'hilosopliie  auf  die 
Scholastik;  f  XVli  469  Enlwiciilung  der  arab.  und  jüdisclien  Pliilo- 
sophie  im  Mittelalter. 

jung  XX   127  Assoziationsdauer. 

Jungmann  Begrill  des  Schönen  XIV  298,  409,  *  XV  65. 

Justinian  II  126  Ursprung  der  Staatsgewalt. 

K. 

*Kachnik,  De  natura  entis  (Arenhold)  Vi  192. 

Kader ävek,    Ueber   die    Einführung   der    christlichen   oder   aristotelisch- 
thomistischen  Philosophie  an  den  philosophischen  Fakultäten  III  255,  373. 
— ,  Vom  Ursprung  unserer  Begriffe  I  177,  325. 
Kandier  III  284  Willensfreiheit. 
Kann  XX  494  Ideahsmus  eines  Materialisten. 

Kant. 

Erkenntnislehre  (und-  Kritik):  I  179  Ursprung  unserer  Begriffe; 
~s  synthetische  Urteile  a  priori,  siehe  Urteil ;  t  HI  466  Primat  der 
praktischen  Vernunit;  *IV  60  ~s  Lehre  von  Raum  und  Zeit;  t  V  212 
Gegensatz  zwischen  den  beiden  Kritiken  ~-s ;  t  V  483  Die  —  -^s ; 
|V  484  Kritische  Bemerkungen  und  Ergänzungen  zu '—s  Antinomien ; 
t  XIII  99  Die  Kritik  der  Urteilskraft  in  ihrer  Beziehung  zu  den  beiden 
andern  Kritiken  und  zu  den  nachkantischen  Systemen;  f  XVII  87, 
t  369  Die  Dialektik  der  Antinomien  --s;  f  VI  452  Zu  ~s  Lehre  vom 
„Ding  an  sich";  f  XVII  213  Zur  Kritik  des  kantischen  ,, Ding  an  sich" ; 

*  VIII  90  ~s  Erkenntnistheorie  und  Metaphysik  in  den  vier  Perioden 
ihrer  Entwicklung;  f  XllI  90,  1326,  f  XIV  345,  f  346,  t  XVIII  111 
~s  Widerlegung  des  Idealismus ;  f  ^^H  99,  f  XIV  208  Der  Begriff 
des  transzendentalen  Gegenstandes  bei  ~,  und  Schopenhauers  Kritik 
desselben;  t  XVII  81  Folgerungen  aus  ~s  Auffassung  der  Zeit  in  der 
Kr.  d.  r.  V.;  -}•  213  Die  „Beziehung  auf  den  Gegenstand"  bei  ~; 
t  XVII  475  Die  Wahrheit  nach--;  1476  Zur  Kritik  der  reinen  Ver- 
nunft ~s;  t  477  Die  Apriorität  des  Raumes  bei  ^  ;  t  XVIll  111  Die 
Einbildungskraft    in    der ^s;    t    111  ~s   Kritik    der    Erkenntnis; 

*  XIX  49  Die  doppelte  Affektion  des  erkennenden  Subjektes 
(durch  Dinge  an  sich  und  durch  Erscheinungen)  im  kantischen 
System;  t  99  Der  Gegenstand  der  Wahrnehmung  bei  •-' ;  -[-XX  222 
Kritik  des  kantischen  Apriorismus  vom  Standpunkte  des  reinen  Empi- 
rismus ;  t  226  Die  Entstehung  der  kantischen  Urteilstafel ;  j  493  Vor- 
bemerkungen zur  kantischen  Frage  (der  Erkenntnis);^  i  383  Die  Grenzen 
des  Empirismus  und  des  Rationalismus  in  ~s  Kr-  d.  r.  V.;  f  383 
--S  Kritik  des  Urteils ;  f  383  Ueber  --'S  Lehre  vom  Schematismus  der 
reinen  Vernunft. 

Analytik  und  Dialektik:    f  XV  217   Beiträge  zur  —  in   der  Kr. 

d.  r.  V.  '^ s. 

Metaphysik:  IV  112  Kausalitätsprinzip;  f  XIII  460,  f  XIV  208 
Sigwarts  Theorie  der  Kausalität  im  Verhältnis  zur  kantischen ;  *  VIII  90 
'-s  Erkenntnistheorie  und  —  in  den  vier  Perioden  ihrer  Entwicklung; 
fXIlI  460  ^s  Verhältnis  zur  —  :  fXIIl  460  der  Zweckbegriff  bei  ~ ; 
t  XiV  207  Versuch  einer  Umbildung  von  ~s  Kategorienlehre ;  t  208  die 
transzendentale  Deduktion  der  Kategorien  in  ~s  Kr.  d.  v.  V. ;  f  XV  217 
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^  über  die  Begriffe  möglicii  und  unmöglich,  wahrscheinUch,  unwahr- 
scheinhch  und  gewiss,  Glüciv  und  UnglQcli;  XVil  120  — s  formaler 
Substanzbegriff;  'fXVIl  213  ~  und  die  —  ;  *X1X  352,  f  XX  492  Das 
Objekt  der  Metaphysik  nach  —  und  Aristoteles. 

Naturphilosophie:  f  Vü  206  ~s  Tiieorie  der  Naturkausalität; 
*  VIII  88  -^s  —  als  Grundlage  seines  Systems;  f  XX  382  —s  Teleologie. 

Geometrie:  f  XVll  213  die  Grundlagen  der  —  naehf-- ;  f  XX  226 
die  Bedeutung  der  nichteuklidischen  —  in  ihrem  Verhältnis  zu  ~s 
Theorie  der  mathematischen  Erkenntnis. 

Mathematik:  f  XVlll  111  die  Philosophie  der ^s;  f  XX  383 

~  und  die  moderne  — . 

Kosmogonie:  &X  324  Ist  die  Bezeichnung  „Kant-Laplacesche 
Hypothese"  berechtigt  ? 

Psychologie:  f  II  365  Die  simultane  Apprehension  bei  ~;  f  XI  216 
Die  Persönlichkeit  bei  ~;  XII  155  '— s  moralischer  Beweis  für  die 
Unsterblichkeit  der  Seele:  fXVlU  111  Die  Seele,  wie  sie  ■^  gezeichnet 
hat ;  290  der  Ichgedanke  bei  '~ ;  t  XX  225  der  Begriff  des  reinen 
Wollens  bei  ~. 

Theodicee:  111  390,  IV  9  -^s  Kritik  der  Gottesbeweise  im  Lichte 
der  naturwissenschaftlichen  Beweisführung;  XII  2G1,  3J)3  ~  und  die 
natürliche  Gotteserkenntnis,  von  Straub :  264  ~  und  die  Gottesbeweise 
überhaupt,  264  und  393  ~'  und  der  ontologische  Gottesbeweis,  266 
und  393  '^  und  der  kosmologische  Gottesbeweis,  400  --^  und  der 
physikalische  (teleologische)  Gottesbeweis. 

Religionsphilosophie:  VII  295  Zu  ~s  Schrift  „Die  Religion 
innerhalb  der  Grenzen  der  blossen  Erfahrung",  von  Schirotzki ;  -[-  XX 
382  --^s  Auffassung  von  der  Bibel ;  f  383  Das  Christusbild  bei  ^. 

Ethik:  I  433  Gut  und  Bös;  f  H  98  Moral  ~s;  f  365,  III  373, 
f  XVI  84  ^s  —  ;  t  II  366  ~s  Moralprinzip  verteidigt  gegen  Zeller ;  t  VI 
195,  f  452  E.  Platners  wissenschaftliche  Stellung  zu  ^  in  der  Er- 
kenntnistheorie und  Moralphilosophie;  *  VII  430  Entwicklung  der 
—  --s;  f  XIV  208  ~s  Bestimmung  der  Moralität;  -j-  XIII  99  ~s  Lehre 
vom  Höchsten  Gut;  f  99  der  Begriff  der  „hypothetischen  Imperative" 
in  der  —  -^ 'S ;  t  XIV  346  Ein  neuer  Weg  zur  Begründung  der  kanti- 
schen —  und  der  formalistischen  -  überhaupt ;  XVll  277,  j  XVIII 
111  -^-s  Auffassung  der  moralischen  Pflicht;  f  XIX  99  der  Begriff  der 
sittlichen  Erfahrung  bei  '~. 

Rechtsphilosophie:  III  382  Recht ;  f  XI II  98  eine  französische 
Kontroverse  über  '^s  Ansicht  vom  Krieg. 

Aesthetik:  f  XIX  99  Hamlet  und  der  Melancholiker  in  ~s  „Be- 
obachtungen über  das  Gefühl  des  Schönen  und  Erhabenen" ;  f  XX  382 
Zur  transzendentalen  Methode  der  kantischen  — . 

Geschichtsphilosophie:  f  XIII  98,  f  XV  217,  f  XVI  86  ~s 
Philosophie  der  Geschichte. 

Geographie  und  Anthropologie:  t  XIX  98,  ■{- XX  123  '-^s 
geographische  und  anthropologische  Arbeiten. 

Methode:  *  XIV  187  Das  —-Friessche  Problem;  f  XVI  202, 
t  XVll  82  Ueber  Aufgabe  und  —  in  den  Beweisen  der  Analogien  der 
Erfahrung  in  ~s  Kr.  d.  r.  V. ;  f  XVll  473  ~s  — ;  f  XVIII  209  Methodo- 
logisches und  ~;  t  XX  382  zur  transzendentalen  —  der  kantischen 
Aesthetik. 
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Philosophie:  f  (I  364  Die  Synthesis  in  ~s  — ;  f  VII  104  War 
~'  Mystiker?:  -j- IX  354  einige  GrundiVagen  der  kantisclien  — ;  *  XJ 
336  eine  unsterbliche  Entdeckung  -~s  oder  die  vermeintliche  Lücke 
in  ~s  System;  f  XIII  98,  t  460,  f  XVIIl  111  ~  Pessimist?: 
f  XIII  98  ~  der  Philosoph  des  Protestantismus;  f  XVI  206  Studien  zu 
~;  f  XVI  344  die  —  --s;  t  XVIII   111  die  harmonische  Einheit  der 

Gedanken  ^s;  t  XX  114,  f  493  Die  praktische s;  i  382  Zu  ~s 

Kr.  d.  r.  V.  (Kehrbach)  im  Zusammenhang  des  kantischen  Systems. 

Entwicklungsgang:  -j- V  364  Bemerkungen  über  die  sog.  em- 
pirische Periode  ~-";  *  IX  75  '^s  — ;  f  VII  463  Die  Kontinuität  im  philo- 
sophisclien  —  '-^s ;  *  XII  70  -^s  Leben  und  Lehre. 

Persönliches:  f  XIII  99  Das  ~bild  des  Fürsten  von  Pless; 
t  XIII  460  ein  Besuch  Karamsins  bei  ~  ;  f  XVI  86  ~-s  Berufung  nach 
Erlangen;  f  XIX  99  '^s  Tod  und  Begräbnis. 

Handschriftliches;  f  V  364  Die  Rostocker  ~ handschriften ; 
■f  366  aus  den  Piostocker  ~handschriften. 

Kant  in  der  Geschichte  der  Philosophie:  f  XVI  344  '^ 
— :  t  XVIIl  204  Auf  wem  ruht  ~s  Geist?;  1  10,  II  417  Rückkehr  zu 
~^?;  f  V  100  Was  soll  uns  ^  nicht  sein?;  -j-  363  ein  Hymnus  auf 
-^;  *  IX  72  ~  und  kein  Ende;  *  XV  206  —  -Kritik  oder  — Studium?; 
f  VI  458  Thomas  und  -- ;  f  XIV  343  Thomas  und  ~,  ein  Kampf 
zweier  Welten;  f  XIV  344,  j-  XVIII  209  Luther  und  -- ;  f  I  356 
^  und  Hume  um  1762;  f  XX  114  ~  und  Hume;  f  XIV  208  Hat  -- 
Humes  Treatise  gelesen  ? ;  f  XVI  86  Hat  ^  Hume  widerlegt  ?  ;  *  XX 
91  ^  und  seine  Vorgänger;  ■{-  XIV  20l6  ~  und  Spinoza:  f  208 
zu  Hemans  „-^  und  Spinoza";  f  XIX  90  Zu  ~  und  Lockes  Ge- 
dächtnis; f  XIII  98  Lichtenberg  als  Philosoph  und  seine  Beziehungen 
zu  — ;  -J- XV  366  Goethe  und  ^-i  f  XIX  99  Das  kantisehe  Element 
in  Goethes  Weltanschauung ;  f  XX  225  Hamann  und  -~ ;  f  XVIIl  111 
-—  und  Swedenborg;  f  VII  348  ein  noch  unentdeckter  Zusammen- 
hang '^s  (im  Formbegriff)  mit  Schiller:  f  XIX  99  ~  und  Schiller: 
f  VIII  342,  t  fX  96,  f  97  ~  und  A.  v.  Humboldt:  f  V  478  Schopen- 
hauers Kritik  an  ~;  f  XVII  372  Herbart  über  ~;  f  XV  217  Secetan 
und  ~s  Philosophie;  *  XII  210,  f  XVIII  111  Helmholtz  und  --  :  f  XVII 
213  ~  und  Ranke ;  f  XVII  475  Renouvier  und  ~ :  t  XVI  86  Ein  fran- 
zösischer Romantiker  (Barres)  über  ~ ;  f  XVI  86  H.  St.  Chamberlein, 
ein  Jünger  ~s  :  f  XX  226  Chamberlains  „~'" ;  f  XII  458  Paulsens 
„--";  XIII  88  --s  Voraussetzungen  und  Paulsen;  f  XIV  208  ~  und 
Haeckel. 

Erkenntnislehre  (u.  -Kritik):  f  I  362  Neuere  Schriften    zur    |     '-^s; 
t  XIII  99  die  Kritik  der  Urteilskraft  in  ihrer  Beziehung  zu  den  beiden 
anderen   Kritiken    und    zu    den    nachkantischen    Systemen;    -j-  V  483 
E.  Platners  und  '^s  Erkenntnistheorie  mit  besonderer  Berücksichtigung 
von  Tetens  und  Anesidemus;  f  VI  195,  f  452  E.  Platners  wissenschaft- 
liche  Stellung    zu  ~  in    der   Erkenntnistheorie   und  Moralphilosophie 
-}-  Vli  204  Begriff    der  Erfahrung    mit    Rücksicht    auf   Hume   und  ~' 
fXX  113  ~s  Antinomien  und  Zenons  Beweise  gegen   die  Bewegung 
-{-  XIII  99    der  Streit   um  das  „Ding   an    sich"  und  seine   Erneuerung 
im   sozialistischen  Lager;  *  Vill  330  Weiterbildung  von  --s  Aprioritäts- 
lehre  bis  zur  Gegenwart;  f  XIII  99,  f  XIV  208  der  Begriff  des  „trans- 
zendentalen Gegenstandes"  bei  ~,  und  Schopenhauers  Kritik  desselben ; 
-|-  XIII  99  The  relation  between  human  consciousness  and  its  ideal  as 
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conceived  by  -  and  Fichte;   XVll  300  die  Bildung  des  Substanzbegrifis 
nach—;  f  213  ~  und  die  naturwissenschaftliche  Erkenntniskritik  der 

Gegenwart,  -,      rr        v 

Metaphysik :  f  XllI  460,  f  XIV  208  Sigwarts  Theorie  der  Kausali- 
tät im  Verhältnis  zur  kantischen;  f  XV  217  Das  Kausalproblem  bei 
Hume  und  ~  ;  *  XIX  352,  f  XX  492  Das  Objekt  der  Metaphysik  nach  - 
und  nach  Aristoteles ;  t  XVIII  111  Renouviers  Kritik  der  Kategonen  ^s. 
Ethik-  t  XIV  448  Spinozas  und  ~s  Sittenlehren:  f  XVII  213  ^  und 
die  teleolog.  Ethiker;  f  XVIII  111  Die  Moral  ~s  und  die  Gegenwart; 
f  XIX  379  Der  Moralismus  —s  und  der  zeitgenössische  Amorahsmus. 

Aesthetik:     f  XIV    344     — s    Bedeutung     für     die    Musik der 

Gegenwart. 

Pädagogik:  f  XVII  478  Die  —  der  Neukantianer. 
Sozialismus:    t  XIII   99    Der    Streit    um    das    „Ding    an  sich"    und 
seine    Erneuerung    im    sozialistischen    Lager;    f  460  —    und  der  — ; 
f  XV  217  Die  neukantische  Bewegung  im  — . 

Aesthetik  und  Analytik :  t  VI  452  Salomon  Maimons  Versuch  über 
die  Transzendentalphilosophie  in  seinem  Verhältniss  zu  --s  transzen- 
dentaler — .  ,       •    , 

Philosophie:  f  ^^^^  ^9  Fichtes  Atheismusstreit  und  die  kantische  — ; 
t  XIII 460  ein  Wortführer  der  Neuscholastik  (Mercier)  und  seine  ~-Kritik ; 
t  XIV  208  ultramontane  Stimmen  über  ~  ;  *  XVll  197  ^  und  die 
platonische  Phiiosopliie ;  f  213  — s  Piatonismus  und  Theismus. 

Briefwechsel:  f  V  363  zwei  Briefe  ~s;  f  XlV  347  -s  —  bis  1788; 
t  XVI  82  ~s  -  1789  bis  1794;  f  XIII  460,  t  XVll  213  -s  -  m  der 
neuen  Kantausf^abe ;  f  XVII  468  ein  bisher  noch  ungedruckter  Brief  ~s 
vom  Jahre  179U;  f  XX  226  ein  unbekannter  Brief  --s  an  Nikolowms. 
Zeitgenössisches :  f  V  366  ~s  Aufsatz  über  Kaestner  und  sein  An- 
teil, an  einer  Rezension  von  J.  Schultz  in  der  Jenaer  Literaturzeitung ; 
t  V  367  Streit  ~s  mit  der  Zensur  über  das  Recht  freier  Religions- 
forschung; *  VIII  331  ~  und  die  preussische  Zensur;  *  332  --s 
Gehalt. 

Nachlass  --s:  f  III  217,  |  337. 

Textkritisches  zu  --s  Schriften:  f  IV  84  Verbesserung  eimger 
Stellen  in  ~s  Kr.  der  r.  V.;  f  XIII  99,  i  460  Konjekturen  zur  Kr. 
d  r  V  •  |XIX  373  Beiträge  zur  Textkritik  der  Kr.  d.  r.  \  . ;  -{-  X\  11  2io 
Konjekturen  zur  Kr.  d.  'pi'akt.  V. ;  -;-  XlV  208  Korrekturen  zu  --s 
ethischen  Schriften:  f  XIII  460  siebzig  textkritische  Randglossen  zur 
Analytik;  tV361  Paläographische  Bemerkungen  zu  ~s  nachgelassener 
Handschrift  „Vom  Uebergang  von  den  metaphysischen  Anfangsgründen 
der  Naturwissenschaft  zur  Phy.sik-  und  „System  der  reinen  Philo- 
sophie in  ihrem  ganzen  Inbegriff";  f  XIII  460  über  einige  Textfehler 
in  ~s  „Widerlegung  des  Idealismus" ;  f  XVIII  210  Zur  Blattversetzung 

in  —s  Prolegomena.  »  t  i     \ 

Kantausgabe:  *  III  434  Kr.  d.  r.  V  (Ausgabe  Er.  Adickes); 
-}■  XlV  344  Die  neue  — :  Kants  Briefwechsel;  *  XY  94  ~s  Kr.  d.  r.  V. 
('herausgeg.  von  J.  H.  v.  Kirchmann,  8.  rev.  Auflage,  bearb.  von  Th. 
Valentiner) ;  *  95  Metaphysische  Anfangsgründe  der  Naturwissenschaft 
(neu  herausgegeben  mit  einem  Nachwort:  Studien  zur  gegenwärtigen 
Philosophie    der    Mechanik,    von   AI.  Höfler);    i  217    die  Wardaschen 
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~  Publikationen;  f  X'v  226  Zu  -^s  ,,i\'Iefaphysischen  Anfangsgründen 
der  Naturwissenschaft"  (Berliner  Ausj;abe) ;  f  22G  der  zweite  Band  der 
akadern.  —  ;  f  XVIII  4(iS  die  neueren  Bände  der  akademischen  — ; 
t  XIX  99  der  zehnte  Band  der  Berhner  — ;  f  XX  iiö2  der  dritte 
Band  der  — . 

Kantjubiläum:  Zur  Säkularfeier  -^s,  von  Gutberiet  XVII  352; 
t  XVir4G7  Gedächtnisrede;  f  XVIII  110  Dem  Gedächlnis.se  ~s;  f  209 
Reden  zur  Wiederkehr  von  ^s  100.  Todestage;  f  209  Zwei  dänische 
Festgaben  /um  — ;  f  3ü5  Zum  — ;  t  XIX  99  Das  -  im  Jahre  1905 ; 
f  XX  382  Eine  franzö.sische  Huldigung  zum  — . 

Kanlforschung :  f  XX  123  Karl  Rosenkranz' Verdienst  um  die — . 
-^  in  einzeh)en  Ländern:  I  484  ^  in  Frankreich;  XVI  86  Die 
kathol.  '^-Bewegung  in  Frankreich;  f  XVI  86  ^  und  der  Neu- 
kantianismus in  England;  -J- 86  ---Literatur  in  Amerika  (1898);  fXVIl 
213  ~'  in  Holland. 
Kan  tianismus:  f  Xlil  333  der  Einfluss  des  —  auf  die  protest.  Theologie; 
t  XX  117  Wahrer  Thomismus  und  wahrer  — . 

Kanigesellschait:  XVIII  280  Preisaufgabe. 

Kant-Laplaces(;he    Theorie    *  IX    322;     Ist    die    Bezeichnung    Kant- 
Lapiacesche  Hypothese  berechtigt'?,  von  Stölzle  XX   324. 

Kantstildien  IX  482  Gründung  der  ^. 

*Kappes,  Die  Metaphysik  als  Wissenschaft  (Rolfes)  XII  209. 

Karamsin   f  XIIl  460  Ein  Be.such  ~s  bei  Kant. 

Kaufmann,  Das  Kausalitätsprinzip  und  seine  Bedeutung  für  die  Philosophie 
IV  30,  105. 

— ,  Die  Erkenntnislehre  des  hl.  Thomas  von  Aquin  und  ihre  Bedeutung  in 
der  Gegenwart  II  22. 

— ,  Die  Methode  des  mechanischen  Monismus  XI  397. 

— ,  Erwiderung   auf  die  Kritik   der   thomistischen  Erkenntnislehre  III  108, 
Nachtrag  454. 

— ,  Zur  aristotelischen  Ethik  XVII  375. 

*— ,  Die  Physiognomik  des  Aristoteles  (Kappes)  VII  327. 
— ,  Die  teleologische  Naturphilosophie  des  Aristoteles  und  ihre  Bedeutung 
in  der  'Gegenwart  (Pfeifer)  VI  431. 

* — ,  Elemente  der  aristotelischen  Ontologie  (Kappes)  XI  200. 

* — ,  La  fmalite  dans  l'ordre  moral  (Pfeifer)  XIII  182. 

*Kempel,  Göttiiches  Sittengesetz  und  neuzeitliches  Erwerbsleben  (Thiele- 
mann) XVII  202. 

Kinn  mann  XVIII  275  Tierpsychologie. 

Kepler  V  329  ^'lanetenhahn. 

*K  essler,  Iraktische  Philosophie  (Gutberiet)  VII  443. 

Key,  Ellen,  XVIII  367  Entfaltung  der  Seele  durch  Lebenskunst, 

Kiell.  Gassendis  Skeptizismus  und  seine  Stellung  zum  Materialismus  VI  22, 
295,  361. 

*King,    The  psychology  of  Child  Development  (WaÜenborn)  XVII  457. 

*Kinkel,  Geschichte  der  Philosophie   t.  Teil  (liartmann)  XX  348. 

'''K  irch man  n- Siegert,  Flatos  Staat,  üebersetzt  von  Friedr.  Schleiermacher, 
erläutert  von  J.  H.  v.  Kirclimann,  2.  Aufl.  bearbeitet  von  C.  Th.  Siegert 
(Rolfes)  XIV  422. 

*K  irch  mann- Valentiner,  Immanuel  Kants  Kritik,  8.  revidierte  Auflage 
(Schreiber)  XV  94. 
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Kirchner,  Wörterbuch  der  philosophischen  Grundbegriffe,  4.  Aufl.  (Hart- 
mann) XVII  74. 

*Kirchner,  Fr.,  Geschichte  der  Philosophie  von  Thaies  bis  zur  Gegen- 
wart, 3.  Aufl.  (Arenhold)  IX  457. 

*Kirstein,  Entwurf  einer  Aesthetik  der  Natur  und  Kunst  (Pfeifer)  X  188. 

*Kleekarnm,  Die  menschliche  Seele  (Schanz)  X  328. 

Klein  XIII  466  Gedankenleser  Ninoff;  XIV  466  ein  grosses  Kometensystem. 

Klein,  J.,  XV  115  Ueber  einen  Mangel  in  der  Ausbildung  der  Mediziner. 

— ,  Ueber  die  Wichtigkeit  der  Psychologie  für  die  Naturwissenschaften 
XVI  !,  396. 

Kleutgen  XV  21  über  den  Begriff  der  Zeit;  XVI  32  über  den  Fluss  der 
Dinge. 

Klimke,  Der  Instinkt  XIX  293,  407,  XX  33. 

Kiügel  I  73  Difi'erenziale. 

Kneib,  Moderne  Ansichten  über  die  Weltursache  XVI  351. 

* — ,  Die  Willensfreiheit    und    die  innere  Verantwortlichkeit  (Ott)  XIII  172. 

*Kn eller,  Das  Christentum  und  die  Vertreter  der  neueren  Naturwissen- 
schaft (Gutberiet)  XVII  61 :  2.  Aufl.  (Schreiber)  XVIII  454. 

Knicke nberg  XIX  101  der  Hund  und  sein  Verstand. 

Knoodt  II  112  Nekrolog. 

*Knur,  Christus  medicus?  (Gutberiet)  XIX  214. 

*  K  o  c  h ,  Pseudo-Dionysius  Areopagita  (Schreiber)  XJ  V  334. 

Kochs  X  105  Wiederbelebung  erfrorener  Tiere. 

*Kodis,  Zur  Analyse  des  Apperzeptionsbegriü'es  (Gutberiet)  VII  321. 

*Kögel.  Petrus  Lombardus  in  seiner  Stellung  zur  Philosophie  des  Mittel- 
alters (Endres)  XI  462. 

Kohlhofer,  Zur  Kontroverse  über  bewusste  und  imbewusste  psychische 
Akte  IX  313,  X  49. 

Kollbach  II  18  Methodik  der  gesamten  Naturwissenschaft. 

V.  Koellikers  Stellung  zur  Deszendenzlehre  *  XV  204. 

Köln  ^1  101  Dom:    seine  logisch-mathematische  Gesetzmässigkeit. 

*Koltan,  E.,  Haeckels  monistische  Weltansicht  (Klimke)  XIX  370. 

Kong-fu-tse  XV  398  Die  Lehren  des  ~. 

König,  A.,  f  XV  111  Nekrolog. 

König,  E.,  XVII  392  Voluntarismus. 

* — ,  Die  Entwicklung  des  Kausalproblems  von  Cartesius  bis  Kant  (Ludewig) 
V  81. 

Koepert  XIX  112  Vogelzug. 

Kossonogoff  XVII  110  Farbe  der  Schmetlerlingsllügel. 

*Kossuth,  Was  ist  Wahrheit?  (Gutberiet)  XV  350  (Erwiderung  gegen 
vorstehende  Rezension  XV  485). 

*v.  Kralik,  Sokrates  nach  den  Ueberlieferungen  seiner  Schule  (Arenhold) 
XIII  83. 

*Kramär,  Die  Hypothese  der  Seele,  ihre  Begründung  und  metaphysische 
Bedeutung  (Gutberiet)  XI  325. 

Krapina  XV  495  prähistorische  Funde  zu  ~. 

*Krauss,  Der  Völkertod  (Gutberiet)  XVI  324. 

Krause,  Karl  Chr.  Friedr.,  1  201  Panentheismus. 

*Krause,  Jos.,  Die  Lehre  des  hl.  Bonaventura  über  die  Natur  der  körper- 
lichen und  geistigen  Wesen  und  ihr  Verhältnis  zum  Thomismus 
(Jeiler)  I  439. 
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*Krebs,    Studien    über    Meister   Dietrich    gen.  von   Freiburg    (Hartmaiin) 
Xi\  80. 

*Kretschmer,  Die  Ideale  und  die  Seele  (Steil)  XIV  320. 

*Krieg,  C,  Lehrbuch  der  Pädagogik,  2.  Aufl.  (Willmannj  XV  201;  3.  Aufl. 
(Weber)  XX  103. 

*Krieg,  M.,  Der  Wille  und  die  Freiheit  in  der  neuen  Philosophie  (Ott) 
XI 1  335. 

V.  Kries  Xf  124  Farbentheorie;  Xlli  377  die  materiellen  Grundlagen  der 
Bewu.sstseinserscheinungen. 

Krings,  Darf  der  Mensch  nach  den  Prinzipien  Herbarts  erzogen  werden? 
XX  22,  144. 

Krise  he  XVIIl  119  eine  neue  Rehgion. 

*Krogh-Tonning,  Der  letzte  Scholastiker  (Grabmann)  XfX  214. 

*Kromphardt,  Die  Welt  als  Widerspruch  (Klimke)  XX  335. 

Kronthal  XIX  lu9  Die  Seele  eine  Summe  von  Reflexen. 

*Krug,  H.,  De  pulchritudine  divina  (Gietmann)  XVI  171  (XVII  99  Anti- 
kritik, 104  Metakritik). 

Krug,  W.  Traugott,    XVlII  393    Selbstbewusstsein. 

Krueger  XVII  4ö2  Konsonanz  und  Dissonanz. 

*Kuhlenbeck,  Giordano  Brunos  Dialoge  vom  Unendlichen,  dem  All  und 
den  Welten  (Uebinger)  VIII  79. 

Külpe  -j-lll  462  Lehre  vom  Willen;  XI  123  gegen  Wundt  über  experi- 
mentelle Psychologie;  396  ~s  psycho-physischer  Parallelismus;  XIV 
468  Wiedererkennen ;  XVIII  433  (Anm.)  über  den  ästhet.  Genuss. 

*Kuntze,  G.  Th.  Fechner  (Gutberiet)  V  465. 

Kunze  XIX  312  über  Anselms  Satz  Credo  ut  intelligam. 

*Kurella,  Naturgeschichte  des  Verbrechers  (Gutberiet)  VII  84. 

*Kurt,  Wahrheit  und  Dichtung  in  den  Hauptlehren  Ed.  v.  Hartmanns 
(Gutberiet)  VIII  185. 

Kurtz    XVIII   116  Religion. 

* — ,  Zur  Psychologie  der  vorexilischen  Prophezie  in  Israel  (Adlhoch)  XIX  198. 

Kyropaedie  siehe  Xenophon. 
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*Lacouture,  Esthetique  fondamentale  (Pfeifer)  XV  63.  * 

Lactantius  *  XVI  451  ~  als  Philosophe  und  Theologe. 

Ladd,  G.  T.,  f  XX  119  Die  Ethik  ~s. 

*Lahousse,  Praelectiones  Logicae  et  Ontologiae  (Gutberiet)  11  467. 

* — ,  Praelectiones  Meiaphysicae  specialis  Vol.  111  Theologia  naturalis 
(Gutberiet)  II  90. 

* — ,  Summa  philosophica  ad  mentem  D.  Thomae  (J.  D.  Schmitt)  V  357. 

Lamenais  7  XVIll  361  Wronski  und  ~;  f  XX  117  Die  soziale  Meta- 
physik '~'. 

Langfrank  XIX  32  Antidialektiker. 

*Lang,  Maine  de  Riran  (Ott)  XV  483. 

Lange-Ribotsche  Gefühlstheorie,  von  Gutberiet  XVI II  135. 

Lao-tse  XV  398  Die  Lehren  des  ^ . 

Larionow  XIII  469  über  die  musikalischen  Zentren  des  Gehirns. 

Las  au  Ix,  XVII  446  Zwei  Briefe  E.  v.  ~'  zur  Charakterisierung  des  Philo, 
sophen  Dr.  Baader,  von  Stölzle. 
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Lasegue  i"  VIIT  197  Der  ^sche  Symptomenkomplex. 

*Lasson,  Giordano  Bruno:  Von  der  Ursache,  dem  Prinzip  und  dem  Einen; 

aus  dem   Italienischen  übersetzt   und    mit    erläuternden  Anmerkungen 

versehen,  3.  Aufl.  (W.  Ott)  XV  358. 

*  L  a  s  s  w  i  t  z  ,  Kurt,    Geschichte  der  Atomistik  vom  Mittelalter   bis  Newton 

(Pfeifer)  III  324. 

*  -  ,    Wirklichkeiten,   Beiträge    zum   Weltverständnis   (Achelis)  XIV  189 
*Laudowicz,    Wesen    und    Ursprung   der   Lehre   von    der   Praeexistenz 

der  Seele   und  von   der  Seelenwanderung    in   der   griechischen  Philo- 
sophie (Rolfes)  XI  452, 

Lauer,  Die  Gewissenslehre  Alberts  des  Grossen  ?\VII  53,  185. 

Laura  Bridgmann  f  V  359  Das  Gehirn  der  Taubstumm-blinden  ~. 

*Lefevre,  Du  mode  de  transmission  des  idees  (Bessmer)  XIX  194. 

Lehmann,  A.,  XIV  254  Die  leiblichen  Reaktionen  der  Gefühle. 

Lehmann,  0.,  XX  286  Flüssige  Krystalle. 

*  L  e  h  m  e  n,  Lehrbuch  der  Philosophie : 

Bd.  I  (J.  D.  Schmitt)  XII  H22 ;  2.  Aufl.  (Schreiber)  XVIII 86. 
Bd.  II  (J.  D.  Schmitt)  XIV  440;  2.  Aufl.  (Schreiber)  XIX  67. 
Bd.  III  (Schreiber)  2.  Aufl.  XIX  199. 
Bd.  IV  (Schreiber)  XX  102. 
Leibniz: 

Mathematik:  I  68  Integralrechnung ;  70,  VI  242  Infinitesimal- 
reehnung. 

Dynanjik:  f  I  357  Begriff  der  Bewegung  nach  ^ ;  f  358  zu  '~' — . 

Metaphysik:  XI  15U  '-'S  Substanzbegriff;  j  XIII  334  Die  Substanz 
nach  '~;  XVII  298  -^  über  Beharrung  und  Veränderung  der  Substanz; 
XI  147  ff.  —s  Monadensystem. 

Naturphilosophie:  f  III  114  Begriff  der  Materie;  XI  65  Lehre 
vom  Stoff. 

Psychologie:  VII  20  über  das  Verhältnis  zwischen  Leib  und  Seele; 
XI  147  Zusammenhang  des  Leibnizschen  Monadensystems  mit  dem 
Determinismus,  von  Seilz :  152  psychischer  Dynamismus,  156  Intellek- 
tualismus, 158  Prädeterminismus,  161  die  inneren  Triebfedern  des 
Leibnizschen  Determinismus ;  278,  283  ^'  Beweis  für  die  Geistigkeit 
der  menschl.  Seele;  XV  40,  331  Willensfreiheit  nach  -~,  von  Niestroj. 

Theodicee:  fl  470  Der  Gottesbegriff  bei  -~. 

Religions  Philosophie:  fXI  353  ~'''  Anschauung  vom  Christentum. 

Philosophie:  f  XX  377  Die  —  des  ^. 

Schriften:  *  V  52  philos.  —  (Ausgabe  Gerhardt)  7.  Bd.;  *  XVII  349 
Haupt —  zur  Grundlegung  der  Philosophie  (Ausgabe  Bucheriau-Cassirer); 
*  XVIIl  460  Neue  Abhandlungen  über  den  menschlichen  Verstand, 
2.  Auflage  (Ausg.  Schaarschmidt) ;  *  XIX  371  Philosophische  Werke 
(Dürrsche  BüjlioLheki:  Grundlegung  der  Philosophie,  Metaphysik,  über 
den  menschlichen  Verstand,  Tlieodicee;  f  91  drei  bisher  ungedruckte 
mystische  Abhandlungen  '~'';  7  XX  490  Eine  Textverwirrung  in  '^' 
„Nouveaux  essais"  bei  Gerhardt. 

^  in  der  Geschichte  d  e  r  P h i  1 0 s 0 p h  i e :  *  V  55  ^  und 
Spinoza ;  -j-  364  -^  und  Montaigne ;  VI  279  ~  unter  dem  Einfluss  des 
kartesianischen  Substanzbegriffs;  VII  60  '^  und  Des  Bosses;  VII  54 
~  und  die  Scholastik,  von  v.  Nostilz-Rjeneck;  f  XVI  202,  f  XVII  82 
—'  Beziehimgen  zur  Scholastik;  IX  415,  XI  65,  XU  293  Das  Ver- 
hältnis der  Marquise  Du  Chatelet   in  der  Naturphilosophie  und  Physik 
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zu  ^ ;    XI  2H5    die  Freiheitslehre    der   lutherischen  Kirche    in    ihrer 
Beziehung  zum  — ^-Wolffschen  Determinismus,  von  Seitz. 

Leimbach,  Zur  Dionysiusfrage  X  90. 

Leo  XIII  I  14,  19,  t  101,  II  24,  f  VI  104  über  Thomas  v.  Aq.  und  die 
Scholastik;  fX  465  Bekräftigung  der  durch  die  Konstitutionen  der 
Gesellschall  Jesu  als  Richtschnur  vorgeschriebenen  Lehre  des  hl.  Thomas 
V.  Aq. ;  f  466  Anordnungen  über  das  Studium  des  hl.  Thomas  v.  Aq. : 
I  VI  462  über  den  Sozialismus ;  1  248,  II  108  Verurteilung  Rosminis ; 
128  Staatsgewalt. 

*Leopardi,  Giacomo,  f  XIV  449  ^  als  Mensch,  Dichter  und  Denker: 
f  XVIII  209  .--  und  Max  Stirner. 

Lescoeur  II  68  über  Pascals  Skeptizismus. 
Leser,   Zur   Methode    der   kritischen   Erkenntnisstheorie   »Ott)   XIV   187 

Lessing  XIX  120  Glauben  und  Wissen. 

*Levi-Brühl,  La  philosophie  de  Jacobi  (,Otten)  IX  203. 

*Levy,  La  metaphysique  de  Maimonide  (Wittmann)  XX  337. 

l^ewes  XX  45  Entwicklung  des  Instinkts. 

Liberal ore  VI  Hl  Nekrolog. 

Lichtenberg  -[-  Xill  99  -^  als  Philosoph  und  seine  Beziehungen  zu  Kant. 

Lichtneckert  XVII  383  Lebenslehre  des  Weltalls. 

Liebmann,  0.,  XI  12  zur  Vermögenslheorie ;  XIV  119  Ueber  den  Sehakt 
(inbezug  auf  unbewusste  psychische  Vorgänge). 

*Liesker,  Ueber  die  Berechtigung  der  antimonistischen  Tendenzen  inner- 
halb der  staathchen  Gesellschaft  (Gutberiet)  Xlll  302. 

*v.  Lind,  Eine  unsterbhche  Entdeckung  Kants  (Gutberiet)  XI  336. 

Linsmeier  IK  479  Berichtigung  gegen  Schanz  über  die  actio  in  distans. 

— ,  Beleuchtung  einer  philosophischen  Kritik  der  optischen  Wellentheörie 
IV  360. 

— ,  Die  kopernikanische  Hypothese  und  die  Sinnestäuschungen  IV  1,  VIII 
93  (vgl.  Vll  408,  Vril  335). 

■— ,  Die  spekulativen  Grundlagen  der  optischen  Wellentheorie  V  328,  397. 

— ,  Ein  Beispiel  „irriger  Evidenz"  IX   107  (vgl.  X  337). 

— ,  Enthält  die  chemisch-physikalische  Atomtheorie  Widersprüche  V  IV  241 
(430). 

— ,  Inhalt  der  chemisch-physikalischen  Atomhypothese  X  160,  310. 

— ,  Sind  die  chemisch-physikalischen  Atome   nur   eine  Fiktion?    Vfl  121. 

— ,  Zum  Abschluss  der  1  olemik  über  die  chemisch-phvsikaüsche  Atom- 
theorie V  99. 

*Lipper beide,  Thoraas  von  Aquino  und  die  platonische  ideenlehre 
(Bach)  III  422. 

*Lipps,  G.  F.,  Grundriss  der  Psychophysik  (Gutberiet)  XIII  295. 

Lipps,  Th.,  fix  473,  f  476  Theorie  des  Komischen:  f  X  454  Grund- 
züge der  Logik;  XII  177  Komik  und  Humor;  XlV  114,393  zugunsten 
unbewusster  psychischer  Vorgänge;  XVII  157  Selbstgefühl;  XX4l0fi. 
Kausahtät  und  Identität. 

*  — ,  Die  ethischen  Grundfragen  (Schanz)  XII  342. 

*  — ,  Psychologische  Studien,  2.  Aufl.  (Gutberiet)  XIX  51. 
Littrow  I  73  über  die  unendlich  kleinen  Grössen. 

Loebsche  Täuschung  f  X  459,  f  XI  107  Quantitative  Untersuchung  über 
die  Zöllnersche  und  über  die  — '. 
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Locke  I  186,  188  Begriflsbildung;  IV  110  Kausalitätsprinzip ;  f  V  368 
Die  Gottesidee  bei  ^-^  und  dessen  Gotte.sbevveis  t  *  VI  438  ~  und  die 
Schule  von  Cambridge ;  XVII  304  Die  Bildung  des  Substanzbegriffs ; 
I  469  ~  über  Liberalismus  und  Nationalökonomie;  f  XIX  90  Zu  Kants 
und  -^s  Gedächtnis. 

L  0  d  g  e  XVI  90  Gedankenübertragung. 

Lolyai  I  63  imaginäre  Geometrie. 

Lombroso  IV  130  Willensfreiheit. 

Lommel,  E.  von,  X  36  Ueber  den  Begriff  der  Körpermasse. 

L  0  r  e  n  t  z  XX  296  Lichttheorie. 

*Lory,  Edelmensch  und  Kampf  ums  Dasein  (Gatberlet)  XIV  195. 

Losky  XVI  370  und  .WII  144  Voluntarismus. 

*Lotz,  Die  Philosophie  und  der  Zweck  des  Lebens  (Adlhoch)  XII  205. 

Lotze  IV  138,  V  26,  133,  285  ~s  Metaphysik,  von  Job.  Wolff;  f  XIV  345 
Behandlung  der  Hauptprobleme  der  Metaphysik  bei  '-••,  f  VII  349 
-^s  Lehre  von  den  Dingen,  Widersprüche  und  Schwankungen ;  f  XIII 
207  Kau.salitätslehre ;  f  XII  457  über  ~'S  Begriff  der  metaphysischen 
Einheit  aller  Dinge;  f  XV  867,  f  XVI  82  Die  Lehre  von  der  Beseeltheit 
der  Atome  bei  Lotze;  f  il  365  --^  über  Raum  und  Zeit;  *  VIII  333, 
f  341  ~s  Zeitlehre  in  ihrer  Entwicklung;  Xii  53  --'S  Kritik  der 
vierten  Raumdimension  ;  XVil  9  Selbst-jefühl ;  f  V  207  ~s  moralischer 
Idealismus ;  f  II  364  über  die  menschliche  Wahlfreiheil ;  ill  33  Willens- 
freiheit; t  XIV  348,  t  XVI  83  Zur  Weltanschauung  ~s;  f  XX  489 
Das  Verhältnis  des  Pamheismus  zum  Theismus  in  —'S  Lehre  vom 
Absoluten;  f  XX  IIB  Mechanism.js  und  Teleologie  in  der  Philosophie 
r^s;  f  X  344,  f  346  ~s  Wissenschaftsbegriff;  f  XI  354  aus  '-^s  Briefen 
an  Theodor  und  Klara  Fechner;  *  XIV  336  Leben  und  Entstehung  seiner 
Schriften  nach  den  Briefen;  f  XII  355  ^-s  Briefe  an  Ed.  Zeller; 
f  11  365  Schwedische  Schriften  über  ~'. 

*  Louis  iX   199  Thomas  Monis  und  seine  Utopia  (Adlhoch). 
Löwe  I  196  und  199  Begriffsbildung. 

Löwen  IV  237,  V  354  Anm.,  i  XVil  374  philosophisches  Institut. 
*Löwenstimm,  Aberglaube  und  Strafrecht  (Gutberiet)  XI  204. 

*  Löwen thal,    E.,    Der  letzte  Grund  der  Dinge    und   die  Entstehung   der 

beseelten  und  geistigen  Organismen  (Gutberiet)  X  69. 

*  — ,  Geschichte  der  Philosophie  im  Umriss  (Arenhold)  IX  457. 

Lud  ewig.  Der  Subdtanzbegriff  bei  Cartesius  im  Zusammenhang  mit  der 
scholastischen  und  neueren  Philosophie  V  157,  433,  VI  Ol,  273. 

*  Ludwig,    Spaziergänge    eines  Wahrheitssuchers    ins    Reich    der    Mystik 

(Gutberiet)  IV  307,  451. 

Luther  XI  286  -^s  religionsphilosophischer  Determinismus;  293  Suk- 
zessive Umbildung  des  lutherischen  Determinismus  durch  Melanchthon; 
t  XIV  344,  t  XVill  209  ~  und  Kant;  XV  128  und  XVI  387  --s  Be- 
urteilung der  aristotelischen  Ethik. 

Lutoslawski,  W.,  f  XI  110  Theorie  der  Stylometrie  auf  die  platonische 
Frage  angewandt. 

*Lützeler,  Der  Mond  als  Gestirn  und  Welt  (Fohle)  XX  350. 
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Mach,  E.,  f  XI  214  (vgl.  t  XIII  89,  326)  über  ~s  philosophische  Ansichten; 

t  XII  352    über  -^s    und    Hertz'    prinzipielle   Auffassung  der  Physik; 

t  XIV  346  Wo  steckt  der  Fehler  oder  die  Einseitigkeit  in  ~s  philos. 

Ansichten?;  7  XVII  213  das  Erkenntnisproblem  und  ^s  „Analyse  der 

Empfindungen". 
Macchiavelli  f  XVIII  475  der  Fürst  ~s  und  die  Politik  Hobbes'. 

*  Macry-Correale,  Saggio  filosofico  suU'  errore,  Letture  sul  Posifivismo, 

La  religione   e   la  coscienza,   La  filosofia  e  una  scienza"?    (Schreiber) 
XVIII  198. 

*  Mäher,  Psychology:  impirical  and  rationel  (Herwig)  XIV  185. 
Mahr  bürg  IV  475  gegen  Wundts  Apperzeption. 

Mai  er,  Max,  Die  neuen  Strahlungen  und  die  physikalische  Konstitution  der 

ponderablen  Materie  XIV  257. 
Maimon,  Salomon,  7  VI  452  ^'  Versuch  über  die  Transzendenlalphilosophie 

in  seinem  Verhältnis  zu  Kants  transzendentaler  Aesthetik  und  Analytik. 
Maimonides  *  XX  337  Metaphysik. 
Maine  de  Biran  f  H  36G  ~'  der  französische  Kant  ;  *  XV  483  Monographie 

über  ~;  7X1X376  Sechs  bisher  unveröffentlichte  Abhandlungen '~s; 

t  XX  117  über  ~;    f  373  ~s  Verdienste  um  die  Entdeckung  unbe- 

wusster   psychischer  Vorgänge;  f  377  Sechs  Manuskripte  -^s ;    f  492 

Die  unedierten  Manuskripte  ^s. 
Mainländer  flll  115  Philosophie  der  Erlösung;  t  XI  356  Aus  dem  Leben  ~s. 

*  — ,  Die  Philosophie  der  Erlösung  3.  Aufl.  (Gutberiet)  VIII  74. 
Malebranche  I  200  Ontologismus ;  VI  278  f.  ~  unter  dem  Einflüsse  des 

kartesianischen  Suljstanzbegriffes ;  Vll  20  ~  über  das  Verhältnis  von 
Leib  und  Seele;  f  XIV  447  die  psychophysischen  Lehren  ~s;  7  XVIII 
470  zur  Geschichte  des  Briefwechsels  zwischen  Leibniz  und  '~. 

M  a  n  e  g  0 1  d  von  Lautenbach  XIX  32  '--  als  Philosoph  und  Theologe. 

Manichäisch  1  50  Die  ~e  Seelenlehre  und  Alexander  von  Haies. 

Manichäismus  f  VI  463,  f  VIII   109  Augastin  gegen  den  ~  seinerzeit. 

*Manzoni.  De  natura  peccati  deque  eius  remissione  disputatio  (Arenhold) 
V  60.  ' 

Marbe  XVII  167  Bewusstseinslagen. 

*  — ,     Naturphilosophische    Untersuchungen     zur    Wahrscheinlichkeitslehre 

(Gutberiet)  XIII  79. 

de  Margerie  IX  265  Ueber  das  Kausalitätsprinzip. 

*Marholm,  Die  Frau  in  der  sozialen  Bewegung  (Gutberiet)  XIV  331. 

Marius  Nizolius  f  I  472,  f  473,  t  IV  95  philosophische  Pieformversuche 
des  ^;  tu  472,  f  IV  95  Der  Empirismus  des  -~. 

Mark  Aurel  fXVI  202  ~s  ethische  Philosophie. 

Marquand  I  481  Logische  Maschine. 

Marsilius  Ficinus  I  179  angeborne  Ideen,  200  Ontologismus. 

Mars  VI  106,  464,  XVII  263  Marskanäle. 

*Martinak,  Psychologische  Untersuchungen  zur  Bedeutungslehre  (Baron) 
XV  462. 

*Martius,  Beiträge  zur  Psychologie  und  Philosophie  I.  Bd.  (Gutberiet) 
IX  451. 

Marty  VII  39,  273  Ueber  den  Ursprung  der  Sprache. 

Marx'V  337  f.  --'  Werttheorie;  f  VlII  350  Hegels  und  ~s  Geschichts- 
philosophie ;  t  XIV  453  Die  Krisis  des  Marxismus. 
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Mathaeus  ab  Aquasparta  *  XIX  492  Erkenntnislehre. 
*Maurenbrecher,  Thomas  von  Aquinos  SteUung  zum  Wirtschaftsleben 

seiner  Zeit  (v.  Hertling)  XI  456. 
Mausbach    X!I  303,    407,    XIV  90    (vgl.  XII  19,    Xill    195,  316)   Zur 

Begriffsbestimmung  des  sittlich  Guten. 

*  — ,    Der    Begriff   des    sittlich    Guten   nach    dem    hl.  Thomas    von    Aquin 

(Gutberiet)  XII  85. 
* — ,  Kernfragen  chri.?tlicher  Welt-  und   Lebensanschauung,  3.  und  4.  Aufl. 

(AUmang)  XVllI  459. 
Mauthner  |  XVII  215  '^s  sensualistisch-positivistische  Kritik  der  Sprache. 
Maxwell  XX  296  Lichttheorie. 

*  Mayer,    Ph.  J.,    Der    teleologische    Gottesbeweis    und    der    Darwinismus 

(Gutberiet)  XIV  «29. 

Meier,  G.  F.,  XVII  284  f.  Selbstgefühl. 

Meier,  H.,  Kausalität  und  Identität  XX  409. 

Meier,  Job.,  XX  63,  178  Robert  Boyles  Naturphilosophie. 

Melanchthon  f  VII  103  Die  älteste  Fassung  von  --s  Ethik;  XI  293  Suk- 
zessive Umbildung  des  lutherischen  Determinismus  durch  -^ ;  XI  299 
Einfluss  der  Schule  Melanchthons  auf  die  lutherische  Theologie  bis 
Crusius:  XVI  389   -^s  Beurteilung  der  aristotelischen  Ethik. 

*  M  e  1  z  e  r,    Der  Beweis    für    das    Dasein   Gottes    und    seine   Persönlichkeit 

(Gutberiet)  VIll  323. 

*  — ,  Die  Augustinische  Lehre  vom  Kausalitätsverhältnisse  Gottes  zur  Welt 

(Adlhoch)  Vlll  H28. 

*  — ,  Die  Unsterblichkeit  auf  Grundlage  der  Schöpfungslehre  (Schanz)  X  326. 
Mendel  XX  388  Die  -^schen  Vererbungsgesetze. 

*Mendius,    Die  Seele  in  der  Schrift:  graphologische  Forschungsresultate 

(Schanz)  VII  186. 
*Mercier,  La  psvchologie  (J.  D.  Schmitt)  V  354. 
*— ,  Ontologie  (Kaufmann)  XVI  310. 

*  -  ,  Criteriologie  generale  (Schreiber)  XIV  326. 

* — ,  La  defmition  philosophique  de  la  vie  (Gutberiet)  XII  79. 

*  — ,  Les  origines  de  la  psvchologie  contemporaine  (J.  D.  Schmitt)  Xü  77. 

*  -,  Psychologie.     Deutsch  von  Habrich  (Stehle)    XX  209. 
Meric  XIX  129  ff.,  421  ff.  Das  andere  Leben. 

*Meringer  und  Mayer,  Versprechen  und  Verlesen  (Gutberiet)  VIII  439. 

Merkel  VIII  118  über  das  Verhältnis  der  Rechtsphilosophie  zur  »positiven« 
Rechtswissenschaft;  253  und  357  „Elemente  der  allgemeinen  Rechts- 
lehre". 

Messmer  IX  37  — ^sche  Striche. 

*Metscher,  Kausalnexus  zwischen  Leib  und  Seele  und  die  daraus  resul- 
tierenden psychophysi.-chen  Phänomene  (Gutberlel)  XI  89. 

Meyer,  Karl,  fXl  112  Des  Pädagogen  -^  philosophischer  Entwicklungsgang. 

*Meyer,  Th.,  Institutiones  iuris  naturalis  P.  1  (Grupp)  II  184:  V.  II 
(Arenhold)  XV  67. 

Meyer,  V.,  IX  262  über  Fortschritte  in  der  Atomenlehre. 

Meynert  VII  23  über  das  Wesen  der  Seele. 

*  -  ,  Gehirn  und  Gesittung  (Gutberiet)  IV  64. 

Michel,  Die  Kosmologie  des  Moses  Maimonides  und  des  Thomas  von 
Aquino  in  ihren  gegenseitigen  Beziehungen  IV  3H7,  V  12. 

Michelet  Vi  339  Acht  Abhandlungen.  Herrn  Prof.  Dr.  —  zum  90.  Gebtu-t.s- 
tage  als  Festgruss  dargereicht. 
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♦Michelis,  Antisophie  (Gutberiet)  XVIII  458. 

*Michelitsch,  Atomismus,  Hylomorphismus  und  Naturwissenschaft  (Forch) 
X  328. 

*Mielle,  De  substantiae  corpoiahs  vi  et  ratione  (J.  D.  Schmitt)  VIII  440. 

Mill,  Stuart,  I  8,  flll  122  Subjektivismus;  iV  114  ^  und  das  Kausalitäts- 
prinzip- fX  353  ~s  Orijiinalität;  fXIV  449  ~s  utilitaristische  Moral, 
dargelegt  von  Prof.  G.  Zuccante;  t  XVi  337,  f  XVll  362,  f  3ü3  -s 
Theorie  der  induktiven  Methode. 

Minges,  Die  Bedeutung  von  Objekt,  Umständen  und  Zweck  für  die  Sitt- 
hchkeit  eines  Aktes  nach  Duns  Skotus  XIX  338. 

— ,  Beitrag  zur  Lehre  des  Duns  Skotus  über  die  Univokation  des  Seins- 
begriiles  XX  306. 

*— ,    Ist  Duns  Skotus  Indeterminist ?  (Ilartmann)  XIX  500,  (Trimole)  502. 

Minuciiis  Felix  f  XVII  90  Der  Oktavius  des  ~  und  seine  Beziehungen 
zur  klassischen  Kultur. 

*  Mittermüller,  Beiträge  zu  einer  Geschichte  der  ehemaligen  Benediktiner- 

Universität  Salzburg  (Gutberiet)  III  438. 
Möbius  XIII  4G7  Das  mathenialische  Talent. 
*— ,  Die  Hoffnungslosigkeit  aller  Psychologie  (Gutberiet)  XX  93. 
*Möbius-Cranz,  Hauptsätze  der  Astronomie  (Braig)  IV  407. 

*  M  o  c  s  o  n  y  i,  Religion  und  Wissenschaft  (Sawicki)  XX  479. 
Mole  seh  Ott  VI  360  Nekrolog. 

Molina  f  IV  333  Thomas  oder  —  V. 
Molinisten  jX  465  Der  Simultankonkurs  der  ^. 
Moll  X  130  ff.  Hypnose. 

*  Molsdorf,  Die  Idee  des  Schönen  in  der  Weltgestaltung  bei  Thomas  v.  A. 

(Gutberiet)  V  78. 

Mongolisch,  Eine  — e  Kosmologie,  von  Braig  III  135  und  291. 

Montaigne  II  66  Skeptizismus  des  ~';  III  174  ~  und  Pascals  Skeptizismus; 
jV  364  Leibniz  und  ~:  XVI  387  — s  Stellung  zur  aristotelischen  Ethik. 

Montesquieu  f  I  247  Die  poUtische  Philosophie  des  -~  verglichen  mit  der- 
jenigen des  Aristoteles. 

Morgott  t  XIII  461  Franz  P.  von  ~  als  Thomist. 

Morell  V  375  Nekrolog. 

Moses  Maimonides  iV  387,  V  12  Die  Kosmologie  des  ~  und  des 
Thomas  von  Aquino  in  ihren  gegen.seitigen  Beziehungen;^  *  \  66 
Thomas  v.  Aq.  und  die  Religionsphilosophie  des  ~ ;  X  5  ~  und 
Thomas  v.  Aq,  zur  Möglichkeit  einer  anfangslosen  Schöpfung. 

Mo  SSO  jXIV  443  Ueber  —-s  Ergographen  mit  Rücksicht  auf  seine  physio- 
logischen und  psychoIog.  Anwendungen. 

Moulart  II  123  Ursprung  der  Staatsgewalt. 

*Mühlenhardt,  Gott  und  Mensch  als  Weltschöpfer  (Ott)  XIX  203. 

Müller,  AI.,  XIX  390  Die  Form  des  Himmelsgewölbes. 

— ,  Ueber  den  Begriff  der  Projektion  in  der^  Psychologie  XIX  387. 

— ,  Ludwig  Boltzmann  als  Philosoph  XX  85. 

-,  Zur  Analvse  des  Raumes  XVI  49,  292  (vgl.  212). 

*  Müller,  E.",  Natur  und  Wunder  (Gutberiet)  VI  340. 

Müller,  G.  E.,  XI  123  Gegen  Münsterbergs  Psychophysik ;  XI  124  Gegen 
Wundts  Farbentheorie. 

*--  und  Pilzecker,    Experimentelle    Beiträge    zur    Lehre    vom    Gedächtnis 

(Gutberiet)  XV  198. 


H: 
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Müller,  J.,    XI  339    Erwiderung  ^s   gegen  Gutberiet   über   des  letzteren 

Kritik  der  ^■schen  Bewusstseins-  und  Gedächtnisfheorie. 
— ,  Komik  und  Humor  XII  177. 

*  — ,  Das  Wesen  des  Humors  (Gutberiet)  IX  195. 
*— ,  Die  Seelenlehre  Jean  Pauls  (Otten)  IX  89. 

*  — ,  Eine  Philosophie  des  Schönen  in  Natur  und  Kunst  (Pfeifer)  XI  93. 

*  — ,  Jean  Paul   und  seine  Bedeutung  für  die  Gegenwart  (Otten)  IX  89. 

* — ,  System  der  Philosophie.  Enthaltend:  Erkenntnistheorie,  Logik  und  Meta- 
physik, Psychologie,  Moral-  und  Rehgionsphilosophie  (Schütz)  Xü  319. 

Müller,  Max,  II  161  ff.,  VII  261  Ueber  den  Ursprung,  der  Sprache,;  XI  109 
Theosophie  oder  psvchol.  Religion ;  V  2G9  ff.,  408  ff.  natürl.  Religion. 

*— ,  Natürliche  Religion' (Gutberiet)  V  188. 
Müller,  Rud.,  Naturwissenschaftliche  Seelenforschung  (Gutberiet)  XI  324. 

* — ,  Das  hypnotische  Heliseh-Experiment  im  Dienste  der  naturwissen- 
schaftlichen Seelenforschung.  H.  Bd.  Das  normale  Bewusstsein  (Gut- 
beriet) XII  80. 

München  f  XIV  454  Der  5.  internationale  Kongress  kath.  Gelehrten  zu  '~. 

Munk  V  94  ~'S  Verdienst  um  die  Darstellung  der  mittelaU.  (jüd.)  Philosophie. 

Munk,  H.,  XIII  216  Sinnessphären  der  Grosshirnrinde. 

Münsterberg,  H.,  III  272  Willensfreiheit;  f  IV  85  Ursprung  der  Sittlich- 
keit; f  III  461,  f  IV  87  Heiträge  zur  experimentellen  Psychologie  (senso- 
rielle und  muskuläre  Reaktion) ;  -}-  V  210,  f  VI  345  kritische  Bemerkungen 
zu  —'S  Beiträgen  zur  experimentellen  Psychologie;  IX  163,  XI  123, 
'^  gegen  Wundts  Apperzeption  und  Wundts  experimentelle  Psycho- 
logie; XII  367  Kinderpsychologie;  f  XIII  327  ~-s  Versuch  einer 
erkennlnis-theoretischen  Begründung  der  Psychologie ;  XIV  353  aktua- 
listische  Seelentheorie ;  f  XV  368  der  psychi-^^che  Zusamimenhang  bei  — 
(gegen  seinen  psychologisch-methodologischen  „Rationalismus'"!. 

*— ,  Die  Willenshandlung  (Gutberiet)  li    193. 

*  - ,  Grundzüge  der  Psychologie  l.  Hd.  (Gutberlet^  XIV  328. 

*  — ,  Ursprung  der  Sittlichkeit  •^Gutbel•let)  II  453. 

*Muth,  Der  Kampf  des  heidnischen  Philosophen  Celsus  gegen  das  Christen- 
tum (Schanz)  XIII   186. 

-Myers  f  XIX  91  die  Unterbewusstseinslheorie  ~' ;  •]-XX372  die  mensch- 
liche Persönlichkeit  nach  '-'. 

N. 

Nagel  X  359  Lichtschein  augenloser  Tiere. 

*Nagy,  Die  philosophischen  Abhandlungen  des  Ja'qüb  ben  Ishäq  al  Kind! 

(Endres)  XII  86. 
Nanna  oder:  Ueber  das  Seelenleben  der  Pflanzen,  2.  Aufl.  *  XII  436. 
Nassen,  Ueber  den  platonischen  Gottesbegriff  VII  144,  3(57,  VIII  30. 
Natorp  j- VI  452  Einleitung  in  die  P.sychologie ;    f  XII  469  Flüge!  gegen 

die  Angriffe,  die  ~'  gegen  die  P.sychologie  Herbarts  vorgebracht  hatte. 

Just  gegen  die  ethischen,  Rein  gegen  die  pädagogischen  Angriffe  --^s; 

-[  XX  226  ~^s  Einfi'ihrung  in  den  Idealismus  durch  Platos  Ideenlehre. 

*  — ,  Die  Ethika  des  Demokritos  (v.  Hertling)  IX  70. 

*  — ,  Platos  Ideenlehre.  Eine  Einführung  in  den  Idealismus  (Rollcs)  XVI  4;>1. 
Naville  f  XVIII  361  Ansprache  -^s  auf  dem  2.  internationaicn  Kongress 

für  Philosophie  zu  Genf. 
Neanderthalmensch  VI  107  Rasse  des  '^en. 


44  Namens -Verzeichnis. 

*Nef,  Die  Aesthetik  als  Wissenschaft  der  anschaulichen  Erkenntnis  (Gut- 
beriet) XI  454. 

Negri,  Gaetano,  f  XVI  206  seine  philosophisch-religiöse  Stellung ;  f  XVI  207 
seine  Theorie  des  Absoluten. 

Neher  XVIII  61  Patritius  Benedikt  Zimmer. 

Nemesius  *  XVI   191  Psychologie. 

Neu  platonische  Philosophie  fl  244  ihr  Zusammenhang  mit  vorher- 
gehenden Denkrichtungen,  besonders  mit  dem  Skeptizismus. 

Nerrlich  j  IX  359  über  ~s  „Dogma  vom  klassischen  Altertum". 

*Neurath,  Moral  und  Politik  (Gutberiet)  VI  85. 

Neuscholastisch  siehe  scholastisch. 

Neutho mistisch  siehe  thomistisch. 

New  mann  f  XIX  374  ~s  erste  Bekehrung ;  f  374  Gedächtnis  und  Andacht: 
Studie  zur  religiösen  Psychologie  '^s;  fXX  374  —'S  Philosophie  des 
Glaubens. 

Newton  f  VII  104,  f  ^HI  106  — -s  Farbenmischungsgesetz  in  seiner 
Gültigkeit  bei  dem  sog.  griinbiinden  Farbensystem;  IX  411  ff.,  XI  73, 
XII  169,  292,  Das  Verhältnis  der  Marquise  Du  Chatelet  zu  — '  in  der 
Naturphilosophie  und  Physik;  XX  54-  —s  Kosmogonie,  von  Stölzle; 
129  ^s  Massenbegriff. 

Nicolaus  Cusanus  +  I  105  Lehre  vom  Kosmos;  * 463  Gotteslehre ;  f  473, 
t  II  470,  t  471,  472  philosoph.  Reformversuche;  fVIl  204,  f  VIII  341, 
fix  97  die  philosoph.Schriften  des  ~;  Vlll  301,  403,  1X54,391, 
X  144  die  mathemat.  Schriften  des  ~,  von  Uebinger:  Vlll  302  seine 
mathemat.  Studien  bis  1450:  303  auf  der  Universität  zu  Padua,  305 
im  Elternhause  zu  Cues,  306  erste  Verwertung  seiner  mathemat.  Studien, 
403  die  Verwandlungen  1450 :  De  quadratura  circuli,  414  De  geometricis 
transmutationibus,  IX  61  De  arithmeticis  complementis,  391  die  Er- 
gänzungen: De  mathematicis  complementis,  404  Zwei  angebliche  Ab- 
handlungen des  —,  X  144:  Da  quadrat.  circuli  1457,  146  De  una 
recti  curvique  mensura,  149  die  Vollendung  1458 :  De  beryllo,  151  De 
mathematica  perfectione ;  f  XV  210  Zum  Gedächtnis  des  —. 

Nie.  Treverensis,  von  Uebinger  XIX  451:  452  Der  Studiosus  der 
Universität  Göln,  458  Sekretär  des  Kardinals  Orsini,  462  in  der  Heimat, 
465  in  Rom,  466  am  Rhein. 

Nicolaus  Trivet  I  33  f.  über  Alexander  von  Haies. 

Niederländischen  Frührenaissance  f  IX  349,  f  351  Entwicklungs- 
faktoren der  '^. 

*Nienhaus,  De  actu  fidei  divinae  (Fr.  Schmid)  V  194. 

Niessen  *XX  458  Philosoph. -pädagog.  Lesebuch. 
Niestroj,  Ueber  die  Willensfreiheit,  nach  Leibniz    XV  40,  331 
Nietzsche  *  VII  447  ~s  Weltanschauung;  *VIII  192  Ein  psychol.  Ver- 
such über  ~ ;  j  IX  355  ^ ,  eine  moralphilos.  Silhouette ;    *  XIV  197 
~s  Stellung  zu  den  Grundfragen  der  Ethik;  f  208,  fXV  107  zur  Wür- 
digung ^s;  t  XV  215  Urteil  über  Guyau;  f  XVI  85  ~s  Grundideen; 
t  XVII  84  ~  und  die  Entstehung  der  sittlichen  Vorstellungen ;   *  331 
Leben  und  Werk:  *  334  ~s  Philosophie;  f  XVII  477  der  Immoralis- 
mus  -'S  im  Lichte  der  Kritik  Fouillees;  *  XVIII  91   Monographie  über 
—  ;  t  XIX  380  zur  neueren  deutschen  und  französischen  —-Literatur; 
*  XX  217   —  der  Antichrist  in  der  neuesten  Philosophie. 
Ninoff  XIII  466  Der  Gedankenleser  — . 
Nissl  XVII  486  Neuronenlehre. 
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*Noel,  La  conscience  de  libre  arbitre  (Hartmann)  XIV  75. 

Nordamerika  f  VIII  341  Die  Philosophie  in  ~. 

*Nossig,  Ueber  die  bestimmende  Ursache  des  Philosophierens ;  praktische 

Kritik  der  Lehre  Spinozas  (Adlhoeh)  IX  201. 
V.  Nostitz-Rieneck,    Leibniz  und  die  Scholastik  VII  54. 
*Novaro,   II   concetto   di   Infinito   e   il   problema  cosmologico    (Adlhoeh) 

IX  83. 
Nys  XV  21,  24  Ueber  den  Begriff  der  Zeit;  f  XX  116  Die  kosmologischen 

Theorien  ^\ 
* — ,  Cosmologie  (Hartmann)  XVII  341. 

*  — ,  La  notion  d'espace  (Schreiber)  XVI  70. 

*— ,  La  notion  de  temps  (Schreiber)  XIV  81  (vgl.  XV  21,  24). 

o. 

Oecam  XVI  36,  46,  139  über  die  sinnliche  Wahrnehmung. 

*  Offner,  Ueber  die  Grundformen  der  Vorstellungsverbindung   (Gutberiet) 

VII  84. 

*  ^,  Ueber  Fernwirknng   und   normale  Wahrnehmungsfähigkeit  (Gutberiet) 

V  459. 

Oehrwald  XV  379  Zahl  der  Sinne. 

d'Oigny,  Diego  Josef,  XVIII  400,  XIX  34  Ueber  die  scholastische  Philo- 
sophie in  der  modernen  Zeit  (gegen  De  Wulf). 

OUe-Laprune  fXI  475  -'S  Philosophie;  f  XVIII  361  Leben  und  Werke —s ; 
t  XX  373  ^  als  Lehrer. 

♦Oelzelt-Nevin,  Weshalb  das  Problem  der  Willensfreiheit  nicht  zu  lösen 
ist?  (Gutberiet)  XII L  436. 

O'Mahony  IX  265  über  das  Kausalitätsprinzip. 

*Ommer,  L'amitie  (Gutberiet)  IX  203. 

Opzoomer,  der  Begründer  des  gemässigten  Empirismus  in  Holland 
t  VIII  342. 

Orpheus  fV  363  Sichtung  der  Orpheuszitate  im  Lichte  der  xQuiij^a 
des  ~ ;  f  VII  463  zur  orphischen  Kosmologie. 

*  Ostler,  Die  Psychologie  des  Hugo  von  St.  Viktor  (Endres)  XX  214. 
Ostwald  VII 133  Energie  und  Materie;  IX  112  Ueberwindung  des  mechanist. 

Materialismus ;   259  Willensfreiheit  durch  energet.  Chemismus  erklärt ; 

XX  141  Energetik;  f  XVII  215  und  1478  Naturphilosophie. 
Otlohs  von  St.  Emmeram  Verhältnis  zu  den  freien  Künsten,  insbesondere 

zur  Dialektik,  von  Endres  XVII  44,  173  (vgl.  XIX  28). 
Ott,  Des  hl,  Augustinus  Lehre  von  der  Sinneserkenntnis  XIII  45,  138. 
*Otten,  Apologie  des  göttlichen  Selbstbewusstseins  (Gutberiet)  X  437. 
* — ,  Das  Reich  des  Geistes  und  des  Stoffes- (Arenhold)  XIII  171. 

*  — ,   Der  Grundgedanke  der  kartesianischen  Philosophie  (Ludewig)  X  332. 
Ottos  von  Freising  Philosophie,    von  Schmidlin  XVIII  156,  312,  407: 

Ottos  Stellung  zur  Philosophie  im  allgemeinen  156,  Otto  und  Aristoteles 
160,  Otto  und  Gilbertus  Porretanus  312;  Ottos  ontologische  Ansichten : 
Metaphysik  407,  Kosmologie  418. 

P. 

Paque,  Zur  Lehre  vom  Gefühl  IX  IS,  171,  2i>H. 

Paris  f  XIV  454  Der  internationale  psycholog.  Kongress  zu  -^ ;  1454 
Der  internationale  philosoph.  Kongress  zu  <^. 
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Parmenides  IV  321  System;  fV  366  zu  ~,  f  ^  353  Bemerkungen  va\ 
einigen  Fragmenten  des  ~;  f  XI  355  H.  Diels  „Parmenides'  Lehr- 
gedicht". 

Parsismu-s  VIII  144,  390  Der—,  von  Schanz:  Quellen  zur  Religion  des 
~  144,  Pieligionsiehre  des  -~  148.  Kultus  und  Moral  des  -^  393, 
Iranisclies  in  der  Veda  399,  Kosmologie  des  ~'  390,  Eschatologie  des 
r^  391,  Sintflutsage  im  —  392,  Priestertum  im  —  393,  Ehe  im  ~ 
396,  Privatleben  im  ~  395. 

Pascal  II  60,  310,  lil  173,  307,  403  —s  Stellung  zum  Skeptizismus, 
von  Sierp:  V.  Cousin,  Sainte-Beuve  u.  Havet  iii/er  ~  64,  Lescoeur  über 
~  68,  ^  und  die  ürundgewissheiten  II  315,  — s  Erkenntnistheorie  322, 
~  und  die  Grundwahrheiten  der  natürl.  Religion  III  307,  ~  u.  de  Saci 
173,  —'  über  den  Skeptizismus  174,  '-'  über  die  üngewissheit  der  mensch- 
lichen Kenntnisse  179,  ~  und  die  Grundlage  der  sittlichen  Ordnung 
315,  —  und  die  Glaubwürdigkeitsmotive  der  übernatürl.  Religion  403; 
f  XX  116   der   Grundplan  der  Apologie  -^s. 

*Paszkowski,  Die  Bedeutung  der  theologi.schen  Vorstellungen  für  die 
Ethik  (Gutberiet)  IV  449. 

*  Pater,  Plato  (Ott)  XVII!  335. 
Patritius  XVI  387  Gegner  des  Aristoteles. 

Paul,  .Jean,  *  IX  89  seine  Bedeutung  für  die  Gegenwart;  *  91  seine 
Seelenlehre. 

Paulsen  il  405  Willensfreiheit;  f  IV  84  ~s  ethisches  System;  VI  263, 
382  ~s  philo.sophisches  System,  von  Gufberlet:  265  der  Theismus 
nach  —,  263  ---s  Panpsychismus  und  Anthropomorphismus,  382  die 
Substanzialität  der  Seele  nach  ^,  388  die  Kausalität  nach  ~,;  IX  2 
—  gegen  die  Substanzialität  der  Seele;  f  XII  458  ~s  Kant:  XVI  267 
^  über  die  Philosophie  des  Thomas;  367  Voluntarismus;  XVII  279 
~  über  die  Pflicht. 

*  -  ,  Einleitung  in  die  Philosophie  (Gutberiet)  VI  189,  j  X  454. 

*_^  Immanuel  Kant,  sein  Leben  und  seine  Lehre  (Gutberiet)  Xll  70. 

*__^  System  der  Ethik  mit  einem  Umriss  der  Staats-  und  Gesellschaftslehre 
(Gutberiet)  III  90,  188. 

Paulus.  Bischof  von  Sidon  (XIII.  Jhdt.),  XIX  144  einige  seiner  philo- 
sophischen Abhandlungen,  von  Horten;  f  XIX  98  Philosophisch-theolog. 
Schriften. 

*Pawlicki,  A.  Fouillees  neue  Theorie  der  Ideenkräfte  (Gutberiet)  VI  191. 

*-,  Die  Geschichte  der  griechischen  Philosophie  von  Thaies  bis  Aristoteles 
(v.  Rubczynski)  IV  318. 

* — ,  Leben  und  Schriften  Ernst  Renans  (Gutberiet)  VII  3::9. 

*Pazmany,  P.  Card..  Opera  omnia  (J.  D.  Schmitt!  I.  Dialectica  VII  450, 
11.  Pysica  VIII  431,  HI  Tractatus  in  libros  Aristotelis  XI  195,  IV.  Theo- 
logia  scholastica  XIII  86,  Theologia  scholastica  II.  XV  482,  IV.  Theo- 
logia  scholastica  III.  Opera  minora  XVIII  351 ;  t  X  89  Physik. 

*Pecci,  Cardinal,  Die  Lehre  des  hl.  Thomas  über  den  Einfluss  Gottes  auf 
die  Handlungen  der  vernünitigen  Geschöpfe;  kritisch  beleuchtet  durch 
Fr.  Gund.  Feldner  (Glossner)  *  W  74,  jH  105. 

*Pecsi,  Cursus  brevi.^  philosophiae  I.  Band  (Schreiber)  XX  202. 

Peillaube  f  IX  36o  Theorie  der  Begriffe. 

*Perez,  Le  caractere  de  l'enfant  ä  Thomme  (Schanz)  V  202. 

Peripatetisch  f  XVII  470  Die  --e  Philosophie  bei  den  Syrern  und 
Arabern. 
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Perry  *  VII  80  Leben  und  Wirken. 

Pesch,  Chr.,  IV  50  Schriften. 

*— ,  Gott  und  Götter  (Gutberiet)  IV  185. 

*Pesch,  H.,  Lehrbuch  der  Nationalökonomie  I.  Bd.  (Walter)  XIX  72. 

Pesch,  T.,  X  44  über   den  Begriff  der  Ausdehnung;    X  II    105  Nekrolog. 

— ,     Dr.  AI.  Schmid  über  die  Erkenntnislehre  VII  306,  395. 

— ,  Seele  und  Leib  als  zwei  Bestandteile  der  einen  Menschensubstanz  ge- 
mäss der  Lehre  des  hl.  Thomas  von  Aquin  VII  1. 

*— ,  Christliche  Lebensphilosphie  (J.  D.  Schmitt)  IX  205  ;  5.  Aufl.  (Schütz) 
XIV  420. 

* — ,  Die  grossen  Welträtsel,  Philosophie  der  Natur  (Gutberiet)  Vi  4.S3. 

* — ,  Institutiones  philosophiae  naturalis  (J.  D.  Schmitt)  XII  336, 

*— ,  Institutiones  psychologicae  (Schütz)  XI  81,  XII  428. 

Petrini  XVIII  151  Sympathie. 

*Petrone,  La  fase  recentissima  della  filosofia  del  dritto  in  Germania 
(Arenhold)  IX  84. 

*Petroniewics,  Der  ontologische  Beweis  für  das  Dasein  des  Absoluten 
(Gutberiet)  X  180. 

*-,  Der  Sfitz  vom  Grunde  (Gutberiet)  XII  324. 

* — ,  Prinzipien  der  Metaphysik  (Hartmann)  XVIII  346. 

* — ,  Die  typischen  Geometrien  und  das  Unendhche  ; Gutberiet)  XX  459. 

Petrus  Damiani  XIX  29  Stellung  zur  Philosophie. 

Petrus  Lombardus  *  XI  462  in  seiner  Stellung  zur  Philosophie  des  Mittel- 
alters; *XVI  191  Die  Philosophie  des  '^  und  ihre  Stellung  im  12.  Jahrh. 

*Pfänder,  Einführung  in  die  Psychologie  (Gutberiet)  XVIll  176. 

Pfeifer  XVI  101  Nekrolog. 

— ,  Analogien  zwischen  Naturerkenntnis  und  Gotteserkenntnis,  den  Beweisen 
für  Gottes  Dasein  und  naturwissenschaftlicher  Beweisführung  mit  Be- 
zugnahme auf  Kants  Kritik  der  Gottesbeweise  III  35)0,  IV  9. 

— ,  Der  ästhetische  Kontra.st  in  den  Erscheinungen  des  Erhabenen  VI,  152. 

— ,  Gibt  es  im  Menschen  unbewusste  psychische  Vorgänge '^  XIV  113  374 
(vgl.  XIII  462  und  XV  98). 

— ,  In  Sachen  der  optischen  Wellentheorie  VI  89. 

— ,  Ueber  den  Begriff  der  Auslösung  und  dessen  Anwendbarkeit  auf  Vor- 
gänge der  Erkenntnis  X  369,  XI  40. 

— ,  Widerstreiten  die  Wunder  den  Naturgesetzen,  oder  werden  letztere 
durch  die  ersteren  aufgehoben?  VI  285,   VII  135. 

— ,  Zur  Lehre  vom  ästhetischen  Kontraste  mit  spezieller  Rücksicht  auf  die 
landschaftlichen  Kontraste  im  Hochgebirge  II  164. 

Pfleiderer  f  II  365  Religionsphilosophie. 

* — ,  Sokrates  und  Plato  ;  Spicker)  XI  333. 

Pherekydes  von  Syros  f  I  355. 

Philebos  fX  351   Die  neueste  Athelhese  des  ~';    f  X  353  Zur  ~frage. 

Philelphus,  Franciscus,  f  X  353  „De  morali  disciplina"  f  354  Echt- 
heitsfrage von  „De  morali  disciplina". 

Philo  t  I  358  Autorschaft  des  ^  an  der  Schrift  ne^).  rov  navra  usw. ; 
XIV  8  Logos;  f  X  354  unbeachtete  ~  fragmente,  ;  f  XX  491  Die 
Unendlichkeit  Gottes  von  ~'  bis  Plolin. 

Philolaos  fV  363  ein  Fragment  des  ~;  f  XX  113. 

*Piat,  Socrates  (Hartmuim)  XVII  72. 


48  Namens -Verzeichnis. 

Picavet  -}- XX  373  die  mittelalterliche  Philosophie  nach  ~. 

*  — ^  Abölaid  et  Alexandre  de  Haies,  cröateurs  de  la  methode  scolastiqne 

'(Endres)  X  72. 
=!= —    Esqnisse  d'une  histoire   generale  et  comparee  des  Philosophies  medi- 
'evales  (Stehle)  XVII!  344. 

*  _^  Gerbert,  un  pape  philosophe  (Endres)  XI  461. 
*Pichon,  Lactance  (Beck)  XVI  451. 

Pias  IX  f  V  115  der  Syllabus  ~'  in  der  gesamten  Philosophie  nach  dem 
Geiste  des  hl.  Thomas  und  neuerer  Philosophen. 

Planck,  K.  Chr.,  f  XIX  90,  f  XX  386  die  Grundlagen  des  natürlichen 
Monismus  bei  — ;  f  XX  368  ^  und  der  Zeitgeist. 

Piatina  I  39. 

P I  a  t  n  e  r  f  V  483  ~s  und  Kants  Erkenntnistheorie  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung von  Tetens  und  Anesidemus ;  f  VI  195,  f  452  ~s  wissenschaft- 
liche Stellung  zu  Kant  in  der  Erkenntnistheorie  und  Moralphilosophie. 

Plato. 

tdeenlehre:  I  178  angeb.  Ideen,  199  Ontologismus;  XIII  221,  4()4, 
XIV  1(J1,  XV  10  (vgl.  t  XVI  84.  *  431,  f  XVIU  470  Neue  Unter- 
suchung über  die  platonischen  Ideen,  von  Rolfes:  XIII  224  Begriff 
der  platonischen  Ideen,  abgeleitet  aus  der  Begründung  der  Ideenlehre 
durch  --,  407  und  XIV  161  und  XV  10  dargelegt  aus  den  Schriften 
r^s ;  Begründung  der  Ideenlehre  durch  ~ :  XIII  224  aus  der  Betrachtung 
des  Wissens,  235  aus  der  Betrachtung  des  Seins  XV  15  Die  piaton. 
Ideen  als  metaphysische  Seinsgründe :  f  XX  118  Zusammenhang 
zwischen  Methodik'und  Ideenlehre  bei  ~ ;  f  226  Natorps  Einführung 
in  den  Idealismus  nach  --^s  Ideenlehre. 

Erkenntnislehre:  XIII  227  ~  über  die  Trüglichkeit  der  Sinne. 

Metaphysik:  f  VI  200  Der  Begriff  der  Kausalität  bei  ~  und 
Spinoza;  XIII  225  ~  über  den  Fluss  der  Dinge;  f  XX  114  Das  Sein 
und  die  Güte  nach  ~;  f  114  Die  Wirkursächlichkeit  nach  ~  und 
Aristoteles. 

Naturphilosophie:  f  X  352  ~-s  Begriff  der  Natur;  XIU  2 
Die  Materie  nach  ~ ;  XIV  170  Zeller  über  die  piaton.  Materie. 

Geometrie:  fV  364  Die  geometrische  Hypothese  des  Menon  ~s. 

Astronomie:  -|-I361  Die  Bewegung  der  Erde  im  Timaeus  des  ^. 

Psychologie:  f  V  369  lieber  die ^s ;  VII  8  über  das  Ver- 
hältnis zwischen  Seele  und  Leib ;  XII  149,  162,  XV  420,  XVI  23  ~s 
Beweise  für  die  Unsterblichkeit  der  Seele. 

Theodicee:  VII  144,  367,  VIII  30  lieber  den  piaton.  Gottesbegriff, 
von  Nassen:  VII  144  Grundlagen  von  '--s  Gotteslehre,  ~s  Gottes- 
beweise, 367  Eigenschaften  des  göttlichen  Wesens,  VIII  30  Gott  und 
Götter,  37  Gottesverehruug,  39  Verhältnis  Gottes  zur  Idee  des  Guten; 
7  XVIIl  472  Gott  nach  ~;  j  XX  116  Das  andere  Leben  nach  ~. 

Ethik:  j  III  341  ~  über  den  Selbstmord;  XVI  380  ~  über  die 
Ehe ;  383  ~  über  die  Sklaverei :  f  XVII  89  Die  Frau  in  der  Lehre  —s. 

Aesthetik  u.  Kunst:  XIV  150  das  Schöne;  7X353  —  und  die 

Malerei. 

Philosophiesystem:  *  XVII  73  Die  Einheit  in  ~s  Denken; 
t  XVIII  110  Philosophen  und  Philosophie  nach  ~. 

Schriften:  fl  245  Phaedrus  (Beziehung  zwischen  dem  1.  und 
2.  Teil  des  Dialogs);  f  H  361  Unechtheit  des  Parmenides;  f  XI  356 
L.  Campbell    über    die  Stelle  des  Parmenides   in   der  chronologischen 
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Reihenfolge  der  platonischen  Dialoge ;  IV  22  Zu  --'S  Timaeus  p.  51  E 

—  p.  52  B,  von  Braig;     256   Noch   einmal   zu   '^s  Timaeus    p.  51  E 

—  p  52  B,  von  Baeumker ;  f  V  363  Zu  der  platonischen  Atlantissage 
im  Timaeus  p.  23  E;  fV  367  Zu -s  Timaeus  34  Bf.;  *  XVII  198 
Des  Chalcidius  Kommentar  zu  --^s  Timaeus;  f  IV  86  --s  Technik,  an 
Symposion  und  Euthydem  nachgewiesen ;  f  86  --s  akademische  Proömien ; 
f  86  --s  akademische  Schriften  von  L.  v.  Sybel  (Kritik) ;  f  V  363  Die 
Hypothesis  in  --s  Menon;    f  364  Die  geometrische  Hypothese   in  '-'S 
Menon;     j    363     über    Grundabsicht    und    Entstehungszeit    von    -^s 
Gorgias;    f  VIII  350    Gedankengang   von    ~s  Gorgias ;    f  V  366  Er- 
klärung von  Sophistes    248   D  f.   und  Philebus  22  C;    f  XI  354    — s 
Sprachgebrauch    im   Sophistes    und    Politikus  nach  Campbell;    f  355 
über   die  Stelle  des  Sophistes,  Politikus  und  Philebus   in   der  Reihen- 
folge der  piaton.  Dialoge   und   über   einige  Charakteristika  der  letzten 
piaton.  Dialoge  ;    f  XVIII  470  Kratylus,   Philebus,   Protagoras ;    f  VII 
461  Gedankengang  von  ---s  Phaedon;    \  X  352  ~s   drei  erste  Tetra- 
logien: Echtheit,  Reihenfolge  und  logische  Theorien;   f  353  ~s  Lysis 
nach  394  v.  Chr.  entstanden;  f  455  Abfassungszeit  des  piaton.  Kriton; 
f  454   Die   piaton.   Chronologie   und    die    Jowett-Campbellsche    Aus- 
gabe  des  „Staates";    *  XIV  422    --s  „Staat",    übersetzt   von   Friedr. 
Schleiermacher,  erläutert  von  J.  H.  v.  Kirchmann,   2.  Aufl.  bearbeitet 
von  J.  Th.  Siegert;  f  XI  110  W.  Lutoslawskis  Theorie  der  Stylometrie 
auf  die  platonische   Frage  angewandt ;    f  XIV  447   Echtheit  und  Ab- 
fassungszeit des  piaton.  Alkibiades ;  f  XVII  470,  *  XVIII  109  über  die 
Spuren  einer  doppelten  Redaktion  des  piaton.  Theaetet. 

Plato  in  der  Geschichte  der  Philosophie:  f  V  367_  De- 
mokritspuren  bei  '■^■,  XI  174  — '  über  die  Geistigkeit  des  roi?  bei 
Anaxagoras ;  *  333  Sokrates  und  ^ ;  XII  4  ^^  über  den  Charakter 
des  Sokrates ;  *  XVIII  182  ~  gegen  Sokrates  (Interpretationen) ;  f  IX 
96,  t  354,  t  357  --'  als  Kritiker  aristotelischer  Ansichten ;  f  XVIII  110 
Aristoteles  und  ^  im  Lichte  Zellers;  f  III  337  Abhängigkeit  des 
Aristoteles  von  ^  in  der  Auffassung  der  sinnlichen  Erkenntnis; 
f  XIV  447  Beiträge  zur  Erklärung  platonischer  Lehren  und  zur  Wür- 
digung des  Aristoteles;  f  V  366  Zur  Chronologie  des  Streites  der 
Griechen  über  ^  und  Aristoteles  im  15.  Jahrhundert;  I  47  Einfluss 
---s  auf  Alexander  von  Haies  in  der  Seelenlehre;  *  III  422  Thomas 
von  Aquin  und  die  platonische  Ideenlehre;  f  VI  200  Der  Begriff  der 
Kausalität  bei  '-'  und  Spinoza;  *  XVII  197  Kant  und  die  platonische 
Philosophie;  XIV  170  Zeller  über  die  platonische  Materie;  f  XX  226 
Natorps  Einführung  in  den  Idealismus  durch  ---s  Ideenlehre;  XIV  10 
'^s  Einfluss  auf  das  Christentum. 

Charakter:    XII    11,    271,    279    Moderne   Anklagen    gegen  den 
Charakter  und  die  Lebensanschauung  -^s,  von  Rolfes. 

Monographien  über -- :  *  XIII  307  von  Windelband,  *  XVIII  335 
von  W.  Pater. 

Piatonismus:  f  HI  124,  f  IV  94  der  '^  im  Mittelalter;  f  XVII  213 
Kants  '^  und  Theismus;  f  XIX  375,  f  XX  118  --  in  Frankreich  im 
17.  Jahrh. 

Plotin  I  178  angeborene  Ideen;  199  Ontologismus ;  VII  464  Ammonius 
Sakkas  und  --;  XIV  13  Einfluss  auf  das  Christentum;  XVIII  285  Ich- 
gedanke; t  471  -^  und  die  Erzeugung  der  reinen  InteUigenz  durch  das 
Eine;  f  XX  491  Die  Unendlichkeit  Gottes  von  Philo  bis  '-. 
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Plutarch  von  Chaeronea  f  XVII  83  Die  Dämonologie  des  '^. 

*Pluzanski,  Saggio  suila  filosofia  del  Duns  Scoto  (J.  D.  Schmitt)  VII  203. 

Fohle,  Der  neueste  Sturmlaul  gegen  die  heidnischen  Kla-ssiker  und  gegen 
die  humanistische  Bildung  überhaupt  II  1,  291. 

— ,  Neue  philosophische  Zeitschriften  V  370. 

— ,  Novitätenschau  II  205,  IV  202,  V  214,  VI  203,  VII  214,  VIII  207,  IX 
217,  X  209,  XI  225,  XII  220,  XIII  338,  XIV  213,  XV  221,  XVI  221, 
XVII  217,  XVIII  212,  XIX  228,  XX  227. 

— ,  Ueber  die  aktuale  Bestimmtheit  des  unendUch  Kleinen  VI   1,  241. 

— ,  Ueber  die  objektive  Bedeutung  des  unendlich  Kleinen  als  der  philo- 
sophischen Grundlage  der  Differenzialrechnung  1  56. 

— ,  Zur  Statistik  der  philosophischen  WeltUteratur  des  Jahres  1887  I  79. 

— ,  Dasselbe  1888  II  255. 

— ,  Zweckmässigkeit  und  Unzweckmässigkeit  XIX  327. 

— ,  Gambettas  Gehirn  1  365. 

*  — ,  Die  Sternenwelten  und  ihre  Bewohner,  2.  Aufl.  (Maier,  M.j  XIII  438 ; 

4.  Aufl.  (Müller,  Ad.)  XIX  208. 

*— ,  P.  Angelo  Secchi  (Müller,  Ad.)  XVIII  82. 

Poincare  -f  XX  373  -^  über  die  Struktur  der  Wissenschalten  und  seine 
Philosophie  der  Wissenschaften. 

Polnisch  f  XX  372  Charakter  der  ~en  Aesthetik;  f  VIII  350  ~e  Lite- 
ratur zur  Geschichte  der  Philosophie;  f  XVIII  471,  f  XX  114  Die 
--e  Philosophie  der  letzten  zehn  Jahre  (1891—1904);  IV  474  die 
psychologische  Sektion  der  6.  Versammlung  der  '--en  Aerzte  und  Natur- 
forscher zu  Krakau. 

Porphyrius  f  I  357  Fragmente  des  ~  bei  Cyrillus  von  Alex. 

*  Portig,   Das  Weltgesetz   des   kleinsten  Kraftaufwandes    in  den  Reichen 

der  Natur  (Müller,  AI.)  XIX  61. 

*  — ,  Die  Grundzüge    der    monistischen   und  dualistischen  Weltanschauung 

(Schreiber)  XVII  200. 

*  Portmann,  A.,  Ueber  die  Regierung  der  Fürsten  —  De  regimine  prin- 

cipum  — .  Ein  Kompendium  der  Politik  des  hl.  Thomas  v.  Aq.  XII  89. 
Portugal  ■{-  XI  476  die  thomistische  Philosophie  in  ^. 
Posidonius,  sein  Werk  ne^l  &e(Zv  -j- 1  357. 

Potonie  XVI  466  Unzweckmässigkeit  der  urzeitlichen  Organismen. 
Praesokratisch  f  XX  114  qualitative  Veränderung  in  der  ~en  Philosophie, 
v.  Prantl  I  486  Nekrolog. 
Praxmarer,    Die   Kontroverse   zwischen  Vasquez  und  Suarez   über  das 

Wesen  des  Naturgesetzes  I  421. 
Preyer,  W.,    II  9    Naturforschung  und   Schule;    IV  260    Gesetz  von  der 

Erhaltung  des  Lebens;  XI  136,   XII  369  Kindespsychologie. 

*  —  Wissenschafthche  Briefe  von  G.  Th.  Fechner  und  W.  Preyer  (Pfeifer) 

IV  166. 
Price  über  die  Pflicht  XVII  275. 

Priscillianistisch  I  50  die  ~e  Seelenlehre  und  Alexander  von  Haies. 
Prosper  von  Aquitanien  II  53  „über  sententiarum  Frosperi". 
Pseudo-Dionysius  Areopagita  X  90,  f  208,  *  XIV  334. 
Pünjers  Religionsphilosophie  IV  83. 
Purkinjesche   fV  482    Die   zweiten  '^n  Bilder  im  schematischen  und 

im  wirklichen  Auge ;  j  XIII  456  zum  '^n  Phänomen. 
Pyrrhonisch  fl  355  der  Sitz  der  Schule  der  ^en  Skeptiker. 
Pyrrhonismus  II  317,  lU  176.  Pascals  Aeusserungen  über  den  '^. 
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Pythagoraeisch  f  1  355  Die  Geometrie  als  Schulgeheimnis  in  der  -^en 
Schule;  f  IV  466  die  ^  Schule  und  Philosophie;  f  XIV  448  Uiqai  und 
'Ansiqov  in  der  -^en  Schule. 

Pythagoras,  beeinflusst  von  Anaximenes  f  I  358;  f  V  367  ein  gefälschtes 
Pythagorasbuch. 

Q. 

Quadratus  Martyr  f  XX  1 14  -^^  ein  Beitrag  zu  Herakleitos  von  Ephesus. 
Qu  in  ton,  R.,  f  XIX  91  Die  biologischen  Theorien  -^s, 

R. 

Raciborski  IV  477  Psychometrische  Methoden. 

Raehlmann  IV  477  Beobachtungen  an  einem  operiert.  Blindgeborenen. 

Ramon  y  Gayals  neuere  Beiträge    zur  Histologie  in  der  Retina  f  XI  346. 

R  a  m  u  s,  Petrus,  f  XVI  333  Beiträge  zur  Biographie  des  '^. 

*Rand,  B.,  Bibliography  of  Philosophy,  Psychology  and  Cognate  Subjects 
(Pohle)  XIX  471. 

*Rand,  E.  K.,  Johannes  Scottus  (Endres)  XX  212. 

Ranke,  J.,  I  160  über  chemische  Prozesse  und  Leben. 

Ranke,  L.,  f  XIII  326,  f  XIV  104  lieber  «^s  Geschichtsauffassung  und 
eine  zweckmässige  Defmition  der  Geschichte;  f  XVII  213  Kant  und  ~. 

Ratzenhofe r  XVI  351  Weltursache. 

Rawleysche  Sammlung,  die,  von  32  Trauergedichten  auf  Francis  Bacon 
*  XI  100. 

Ree  II  391  Willensfreiheit. 

Regis  XVIII  143  Einteilung  der  Phobie. 

Rehmke  IX  3  gegen  die  Substanzialität  der  Seele;  f  IX  95  '^s  allge- 
meine Psychologie;  XVII  121  gegen  den  Substanzbegriff. 

*  — ,  Die  Seele  des  Menschen  (Steil)  XVII  69. 

*  — ,  Lehrbuch  der  allgemeinen  Psychologie  (Gutberiet)  VIII  435. 

*  Reich,  Physiologie  des  Magischen  (Gutberiet)  IV  69. 

Reimarus  * XI  463  Das  Tier  in  der  Philosophie  des  H.  S.  --;  *  XII  454 
Der  biologisch-psychologische  Gottesbeweis  bei  ~. 

*Rein,  Pädagogik  (Braig)  IV  409. 

Reinke  XVI  351  Weltursache. 

*Reinstadler,  Elementa  philosophiae  scholasticae  (Schreiber)   XV  196. 

Reitz  VII  281,  VIII  158  (IX  120)  Die  aristotelische  Materialursache. 

Renan  *  VII  329     Leben  und  Schriften  ~s;  f  VIII  109  Charakterbild. 

Renouvier  f  XVII  369  ~s  Moral,;  -j-  369  die  letzten  philosoph.  Gespräche 
-^s ;  f  370  ~s  philosoph.  Testament ;  f  XIX  99  ~  und  der  französische 
Kritizismus;  f  ^^^9  Zur  Philosophie  ~s;  f  XVIII  111  ~s  Kritik  der 
kantischen  Kategorien;  I  484,  f  XVIII  475  ~  und  Kant;  f  XVII  474 
'^s  wissenschaftliche  Aufgabe ;  *  XVIII  452  Der  Neokritizismus  -^s. 

*  Renouvier  et  Prat,  La  nouvelle  Monadologie  (Hartmann)  XIII  444. 
Reping,  Rudolph  Eucken  XIX  167. 

Ribot   IX  3  ~  gegen  die  Substanzialität  der  Seele;    XVIII  135  Gefühls- 
theorie. 
Riccioli  IV  3  und  IX  108  kopernikanische  Hypothese. 

*  Richter,  Der  Skeptizismus  in  der  Philosophie  (Baur)  XIX  180. 
*— ,  Friedrich  Nietzsche  (Baur)  XVII  331. 
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Ricke vt  f  XVII  370  ^s  Auffassung  der  Geschichte 

Riehl  -flu  343  „Der  philos.  Kritizismus"  ~s  (Kritik  von  H.  Adamsonj. 

Riemann  I  63,  67  Raumtheorie. 

Rienzi  XX  212  Das  tragische  Problem  im  „~". 

Rindfleisch  1   159,  IX  365  über  das  Leben. 

Ritschi,  Albrecht,  j  VIII  206  Gotte.sbegriff. 

♦Ritt  1er,  Synopsis  der  Philosophie.    I.  Logik  (Grupp)  III  326. 

Rober tus  Meledunensis  11  56  scholast.  Methode. 

Roger  -}- XX  492  Die  intuitionistische  Erkenntnistheorie  ~s;  alles  übrige 

siehe  Bacon. 
*v.  Rohland,    Die  Willensfreiheit  und  ihre  Gegner  (Gutberiet)  XIX  186. 
Rolf  es,     Die     Kontroverse     über     die     Möglichkeit    einer    anfangslosen 

Schöpfung  X  1. 
—    Die  Unsterblichkeit  der  Seele  nach  den  Beweisführungen  bei  Plato  und 

Aristoteles  XV  420,  XVI  18. 
— ,  Die  vorgebliche  Präexistenz  des  Geistes  bei  Aristoteles  VIll  1,  284. 
— ,  Moderne  Anklagen   gegen  den  Charakter  und  die  Lebensanschauungen 

Sokrates',  Piatos  und  Aristoteles'  XII  1,  271. 
— ,  Neue    Untersuchung    über    die    platonischen    Ideen    XIll    221,    404, 

XIV  161,  XV  10. 

*  — ,  Aristoteles'  Metaphysik  übersetzt  und  erklärt  (Kaufmann)  XVIII  190. 

*  — ^    Des    Aristoteles    Schrift    „Ueber    die    Seele"    übersetzt    und    erklärt 

(Gutberiet)  XVI  65. 

*  — ^  Die  aristotelische  Auffassung  vom  Verhältnisse  Gottes  zur  Welt   und 

zum  Menschen  (Adlhoch)  VII  196. 
* — ,  Die    Gottesbeweise    bei    Thomas    von    Aquin    und   Aristoteles    (J.  D. 
Schmitt)  XII  82. 

*  — ,  Die    substanziale  Form    und    der   Begriff   der    Seele    bei    Aristoteles 

(Kappes)  XIII  178. 

*Rolph,  Biologische  Probleme.  Zugleich  als  Versuch  einer  rationellen 
Ethik  (Gutberiet)  II  343. 

Rom  f  XVIII  474,  f  476,  f  XIX  93,  f  94,  f  220  Der  fünfte  internationale 
Kongress  für  Psychologie  zu  —  (26.— 30.  April  1905) ;  f  XX  493  Die 
thomistische   Bewegung  zu  ~. 

Rom  an  es  XX  45  Entstehung  des  Instinkts. 

Ros cellin  und  Sankt  Anselm,  von  Adlhoch  XX  44^  (vgl.  *  XV  451,  *457); 
XX  448  Abälard  über  den  Nominalismus  ~s. 

Rosenkranz,  Karl,  f  XX  1^:3  '-''  Verdienste  um  die  Kantforschung; 
t  XIX  99  —  über  Schiller. 

Rosenkrantz,  W^,  f  IV  82  die  Wissenschaft  des  Wissens  von  '^. 

Rosenthal  II  479  Versuche  über  tierische  W^ärme. 

Rosmini  t  I  248,  f  II  106,  f  108,  f  III  341,  Verurteilung  durch  das  hl.  Offi- 
zium; t  III  341  „Unverbindlichkeit"  der  Verurteilung  ~s;  f  I  480, 
t  II  363,  t  367  Die  vom  hl.  Offizium  verurteilten  40  Sätze  des  -^ ; 
t  II  105  Sein  und  Denken  nach  — ;  f  I  480  --s  Sittenlehre ;  *  VI  325 
~s  Erziehungsiehre;  j  l  480,  f  II  368  —  und  Thomas  von  Aquin; 
-j-  VI  100  ~s  ,, Fundamentalsinn". 

Rothe,  Richard,  f  XII  106  —  als  spekulativer  Theologe, 

♦Roure,  Doctrines  et  problemes  (Schmitt)  XIII  314. 

*  — ,  Hippolyte  Taine  (Stehle)  *  XVIII  340. 

Rousseau  XVII  426  Naturrechtslehre. 

Royce,  Josiah,  f  XX  376  '~  als  Metaphysiken 
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RudolphpVIII  482  naturwissenschaftliche  Kritik'^der  neuen  elektrischen 
Substanztheorie. 

*  Ruhland,  Die  Wirtschaftspolitik  des  Vater  unser^  (Gutberiet)  VIII  172. 
*Rülf,  Metaphysik  4.  Bd.  (Stölzle)  XII  338. 

Russland  f  VI  348,  f  VII  461,  i  XVUI  474  Die  philos.  Bewegung  in'-. 
Rydel  XVII  488  Vibrationsgefühl. 

s. 

S  a  a  d  i  a  Gaons  Lehre  über  die  „Aufhebung  des  Gesetzes",  von  Engelkemper 

XIII  123,  282. 
Sabatier  XVIII  208  Die  positiven  Religionen  und  die  Religion  des  Geistes 

nach  ^. 
Saccheri  fXVII  90  ~s  Logica  demonstrativa ;  f  XX  112  — ,  Gaussund 

die  nichteuklidische  Geometrie. 

*  Sachs,  Grundzüge  der  Metaphysik  (Fr.  Schmid)  X  182. 
de  Saci  III  173  Pascals  Unterredung  mit  ^. 
Sainte-Beuve  II  64  --  über  Pascals  Skeptizismus. 

Saint  Simon  f  XV  215  Die  Geistesverfassung  —s;  f  XVII  370  --  als 
Gründer  des  Positivismus. 

Salimbene  de  Adam  I  25,  40  '-  und  Alexander  von  Haies. 

Salzburg  *  III  438  Beiträge  zu  einer  Geschichte  der  ehemaligen  Bene- 
diktineruniversität zu  '~. 

S am khya- Philosophie  XV  385  -  und  Stoa,  *  XVI  325;die  -  und 
Erlösungslehre. 

Sanseverino  *II  94  Ueber  die  Urzeugung. 

♦Saussay,    Chantepie    de   la,    Lehrbuch  der  Religionsgeschichte  (Grupp) 

11  84. 

Savonarola  1 1X479  philosophische  Ehrenrettung  ~s;  fXII  219  <-  (gegen 
Pastors  Aulfassung);  *  XII  346  Savonarola  als  Apologet  und  Philo- 
soph; fXII  467  und  463  --  und  Alexander  VI;  j- XIII  335  -  und 
Renaissance  im  Spiegel  der  „historischen"  Theologie. 

Sbaralea  I  39  --  und  Alexander  von  Haies. 

Schaeffle  fXVIII  107  H.  Spencer  und  Albert  —. 

Schallmeyer,  W.,  f  XIX  373,  f  XX  112  Vererbung  und  Auslese  im 
Leben  berühmter  Völker,  eine  staatswissenschaftliche  Studie  auf  grund 
der  neueren  Biologie. 

Schanz  t  XX  118  Lebensbild. 

— ,  Der  Parsismus  VIII  144,  390. 

— ,  Religion  und  Entwicklungstheorie  V  269,  408. 

*  _    Apologie  des  Chri:stentums  1.  Bd.  2.  Aufl.  (Otten)  IX  196. 
*— ,  Da.sselbe  L  und  II.  Bd.    3.  Aufl.  (Gutberiet)  XIX  79. 

*  — ,   Ueber   neue  Versuche   der  Apologetik    gegenüber   dem   Naturalismus 

und  Spiritualismus  (Otten)  XI  90. 
Scheeben  I  368  Nekrolog. 

Scheiner  sehen  Versuches  iX  461  Demonstration  des---. 
♦Schele,  Die  transzendentale    und  die  psychologische  Methode  (Gutberiet) 

XIV  69. 
Schell,  Das  erkenntnistheoretische  Problem  XIV  133. 
*— ,  Religion  und  Offenbarung  (AI.  v.  Schmid)  V  54. 
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Schellbach  II  12  Zukunft  der  Mathematik  an  den  Gymnasien. 

Sehe  Hing  1  9  Naturphilosophie;  III  375  Ethik;  *  XII  75  ~s  philosophisches 
System ;  XIV  366  Die  Lehre  ~s  von  der  Quelle  der  ewigen  Wahr- 
heiten, von  AI.  V.  Schmid;  369  ~s  Persönlichkeitspantheismus;  f  448 
Die  Freiheit  im  transzendentalen  Idealismns  ~s. 

Schere r,  Sittlichkeit  und  Recht,  Naturrecht  und  richtiges  Becht  XVII  132, 
308,  416,  XVIII  26. 

— ,  Das  Tier  in  der  Philosophie  des  Hermann  Samuel  Reimarus  (Straub) 
XI  463. 

* — ,  Der  biologisch -psychologische  Gottesbeweis  bei  H.  S.  Reimarus 
(Straub)  XII  454. 

*  — ,  Immanuel    Hermann    von    Fichte    und    seine    Gotteslehre    (Sawicki) 

XIX  211. 
Schiff,  M.,   I  146  ff.  Temperaturveränderungen  infolge  psychischer  Akte. 

*  Schiffini,   Principia    philosophica   ad    mentem  Aquinatis     1.    Logica  et 

üntologia,  2.  Aufl.  (Pohle)  I  93. 

Schiller  Fr.  v.,  f  VII  348  Ein  bisher  noch  unentdeckter  Zusammenhang 
Kants  und  Schillers  (im  Formbegriff);  -f  X  353  ^-s  Lehre  vom  Schein; 
t  XVIII  363  Der  Begriff  der  Harmonie  bei  ~ ;  |  364  ~  und  von  Hum- 
boldt als  kongeniale  Geistesfürsten ;  f  468  Der  Wandel  in  ~s  Welt- 
anschauung ;  f  XIX  99 :  in  Schillers  Garten ;  Was  können  wir  heute 
aus  ~'  gewinnen?;  -~  als  theoretischer  Philosoph ;  '^s  philos.  Einfluss 
auf  Goethe ;  ~'  und  die  Idee  der  Freiheit ;  Zwei  Quellenfunde  zu  ~s 
philosophischer  Entwicklung;  K.  Rosenkranz  über-^;  das '~- Portrait 
von  G.  V.  Kügelgen;  -—'S  transzendentaler  Idealismus;  Kant  vmd  ~. 

Schiller  ■{■  XX  374  -^s  Einwände  gegen  Gottes  Unendlichkeit  in  seinem 
Buche  „Riddles  of  Sphinx". 

Schindele,  Die  aristotelische  Ethik  XV  121,  315,  XVI  149,  380   (vgl. 

XVII  375  Zur  aristotelischen  Ethik,  von  Kaufmann). 

*  — ,  Beiträge  zur  Metaphysik  des  Wilhelm  von  Auvergne  (Wittmann)  XV  85. 

*  — ,  Zur  Geschichte  der  Unterscheidung  von  Wesenheit  und  Dasein  in  der 

Scholastik  (Gutberiet)  XIV  196. 
Schirotzky,  Zu  Kants  Schrift  „Die  Religion  innerhalb  der  Grenzen  der 
blossen  Vernunft"  VII  295. 

*  Schlegel,  E.,  Das  Bewusstsein  (AI.  Schmid)  IV  439. 
Schleich  XIX  113  Neue  Erklärung  des  Schmerzes. 
Schleiermacher    f  I  361    Jacobi    und  ~;    III  375  Ethik:    f  XIV  447 

Entwicklungsgang  der  ~schen  Dialektik ;  XVI  391  aristotelische  Ethik; 

XVIII  293  Ichgedanke  und  Selbstbewusstsein ;  f  XIX  90  Die  Gliederung 
der  Gesellschaft  bei  '~. 

*Schlesinger,  Energismus  (AI.  Müller)  XV  469. 

Schmick  I  176  Unsterblichkeit  der  Seele. 

V.  Schmid,   AI.,    VII  306   und  395    -^    über    die    Erkenntnislehre,    von 

T.  Pesch;  X  449  zur  Kriteriumsfrage. 
— ,  IX  265  Das  Kausalitätsproblem. 
— ,  XIV  366  Die  Lehre  Schellings  von  der  Quelle  der  ewigen  Wahrheiten. 

*  — ,  Apologetik  als  spekulative  Grundlegung  der  Theologie  (Schell)  XIV  416. 
Schmid,  B.,  XVI  369  und  XVII  39rVoluntarismus. 

Schmid,  Fr.,  Der  Begriff  des  Wahren  VI  34,  140 

*  Schmid,  J.  M.,    Des  Wardapet  von  Kolb  „Wider  die  Sekten"  aus  dem 

Armenischen  (Allmang)  XVI  68. 
Schmidkunz  X  250  Zur  philosophischen  Terminologie. 
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*Schmidkunz,  Analytische  und  synthetische  "Phantasie  (Pfeifer)  VII  424. 

*  — ,  Der  Hypnotismus  in  gemeinfasslicher  Darstellung    (Gutberiet)  VII  454. 

*  — ,  Psychologie  der  Suggestion  (Gutberiet)  V  455. 
*— ,  Ueber  die  Abstraktion  (Pfeifer)  VII  424. 

Schmidlin,  Die  Philosophie  Ottos  von  Freising  XVIII  156,  312,  407. 
Schmidt,  H.,  XVII  108  „Die  Urzeugung  und  Prof.  Reinke". 
♦Schmidt,   W.  A.,    Geschichte   der  deutschen  Verfassungsfrage  während 

der  Befreiungskriege  und  des  Wiener  Kongresses  (Cathrein)  IV  435. 
Schmidt,  M.  J.,  Geschichte  des  Selbstgefühls  XVII  1. 

*  Schmitt,    A.,   Zwei   noch    unbenutzte    Handschriften    des   Joh.    Scotus 

Erigena  (Endres)  XIV  335. 
Schmitt,  J.  D.,  (und  Pohle)  Novitätenschau  IV  202,  V  214,  VI  203,  VII 
214,  VIII  207,  IX  217,  X  209,  XI  225,  XII  220,  XIII  338,  XIV  213, 

XV  221,  XVI  221,  XVII  217,  XVIII  212,  XIX  228 
*Schmöller,    Die    scholastische    Lehre  von    Materie    und    Form    (Haas) 

XVI  190. 

Schneid  VIII  251  Nekrolog. 

— ,  IV  430  Enthält  die  chemisch-physikaUsche  Atomtheorie  Widersprüche? 

* — ,    Naturphilosophie    im    Geiste    des    hl.   Thomas    von   Aquin   (Schanz) 

III  319  (vgl.  IV  241,  360). 
* — ,    Psychologie  im  Geiste  des  hl.  Thomas  von  Aquin  (Schanz)  VI  321. 

*  —  und  Sachs,    Grundzüge  der  Metaphysik  (Fr.  Schmid)  *  X  182. 

*  Schneider,  A.,  Die  Psychologie  Alberts  d.  Gr.  I.Teil  (Lauer)  XVIII  93; 

I.  u.  II.  Teil  (Uebinger)  XLS  496. 

*  Sehn  ei  der,  0.,  Transzendentalpsvchologie  (Pfeifer)  VIII  76. 

*  S  c  h  n  e  i  d  e  r,  W.,  Das  andere  Leben,  4.  Aufl.  (Gutberiet)  IX  452. 

*_^    Göttliche   Weltordnung    und    religionslose    Sittlichkeit    (Fr.   Schmid) 

XIII  306. 
Scholastik. 

Erkenntnislehre:  I  325  Abstraktionstheorie;  f  III  341  Uni- 
versalienfrage. 

Metaphysik:  V  158  Substanzbegriff  (Abhängigkeit  des  Cartesius 
von  der  ^  im  Substanzbegriff) ;  *  XIV  196  Zur  Geschichte  der  Unter- 
scheidung von  Wesenheit  und  Dasein  in  der  '^. 

Naturphilosophie:  f  II  368  Die  scholastische  —  und  Anthro- 
pologie. 

Psychologie:  f  l  357,  fV  361,  f  366  Zur  —  der  --;  +  II  368 
Die  scholastische  Naturphilosophie  und  — ;  ■[  W  334  psychologische 
Lehren  der  '^,  bestätigt  und  beleuchtet  durch  Tatsachen  der  katholi- 
schen Mystik. 

Ethik:  f  V  361  Zur  Synderesis  der  ~'  (nicht  awS^^ean,  aw-irjqeai;, 
sondern  avv{d)aCQria^i);  XVII  273  über  die  Pflicht;  XVI  385  Beurteilung 
der  aristotelischen  Ethik  in  der  '— . 

Geschichte:  f  11  368  ^  und  — . 

Philosophie:  I  12  ff.,  III  255  Die  —  der-';  f  V  365  zur  Beur- 
teüung  der  ~;  VI  356  Die  katholischen  Laien  und  die  scholast.  — ; 
t  XI  475  Was  ist  scholastische  -  ?  *  Xll  89  scholast.  — ;  f  466  Die 
scholast.  Synthese ;  f  XVII  87  Die  Unterrichtssprache  der  scholast.  — ; 
t  XVIII  472  Zum  scholast.  Unterrichte;  400,  XIX  34  Die  scholast.  — 
in  ihrem  Verhältnis  zu  Wissenschaft,  Philosophie  und  Theologie  der 
m(.dernen  Zeit,  von  Holtum ;  f  517  Ziel  und  Natur  der  '-';  f  518 
Gebrauch  und  Missbrauch  der  '^. 
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Die  Scholastik  in  der  Geschichte  der  Philosophie:  fl  362 
Anfänge  der  neueren  Psychologie  in  der  ~;  fll  471  Einfluss  der  ~ 
auf  die  neuere  Philosophie;  V  158  Abhängigkeit  des  Cartesius  von  der 
^  im  Substanzbegriff;  VII  54  Leibniz  und  die  --'•,  VIII  202  Einfluss 
der  arabischen  Philosophie  auf  die  scholastische;  *  XI  335,  *  XII  453 
Descartes'  Beziehungen  zur  ~ ;  ■f  XI  475  Die  Psychologie  Descartes' 
und  die  scholastische  Anthropologie ;  f  ^^I  467  '-',  Reformkatholizis- 
mus und  reformkatholische  Philosophie;  *  XIV  196  Zur  Geschichte 
der  Unterscheidung  von  Wesenheit  und  Dasein  in  der  '— ;  f  XVII  374 
Restauration  der  '-'  in  Frankreich ;  f  374  Die  scholastische  Philosophie 
in  Deutschland  und  anderen  Ländern ;  t  374  die  --  in  Belgien ;  f  474 
Der  Niedergang  der  ^  am  Ausgang  des  Mittelalters;  f  XX  116  Die 
scholast.  Terminologie  in  französischer  Uebersetzung  ;  178  Boyle  und 
die  scholastische  Naturphilosophie;  f  XV  216  '^  und  Neuthomismus. 

Scholastische  Methode  II  52  Ursprung  und  Entwicklung  der  r^, 
von  Endres;  f  XVII  87  —  einst  und  jetzt;  f  XVIII  471  Erziehungs- 
wert der  '^. 

Neuscholastik  f  I  479  Wiedererwachen;  f  VIII  200  neuscholastische 
Philosophie  (Programm);  f  XVII  374  Die  —  in  Belgien;  f  XX  117  Die 
neuscholastische  Bewegung. 

Sertillange  t  XX  374,  f  375  --s  Auffassung  von  der  Natur  unserer  Gottes- 
erkenntnis; t  491  ~s  Auffassung  der  Transzendenz  Gottes ;  f  492  Die 
Gottesbeweise  '^s. 

Scholastizismus  XI  7  Der  ^^  des  Avenarius  nach  Wundt. 

Schopenhauer  I  10,  88,  '^  II  112  in  der  Gegenwart;  III  277  Willens- 
freiheit ;  f  V  478  ~s  Kritik  an  Kant ;  f  XIII  99,  f  XIV  208  der  Begriff  des 
„transzendentalen  Gegenstandes"  bei  Kant  und  —s  Kritik  desselben; 
f  XI  355  ~s  Kritik  des  Begriffes  der  Ursache  bei  Spinoza;  XVII  6 
Selbstgefühl;  275  Pflicht;  f  469  die  — Porträts;  XVIII  4  Primat  des 
Willens;  7  Ich;  f  107  ~  und  die  wissenschaftliche  Philosophie;  f  470 
die  geschichtlichen  Grundlagen  der  Weltanschauung  '^s;  f  XX  119 
--  und  die  allgemeine  Schwerkraft;  t  121,  t  122  Kausalität  und  Er- 
kenntnisgrund bei  '-'. 

Schopenhauerianismus  V  316,  377  Die  neueste  Phase  des '-',  von 
Baeumker. 

Schroeder,  E.,  t  IX  98  Vorlesungen  über  die  Algebra  der  Logik. 

Schröder,  E.  A.,  XVIII  33  Recht. 

Schubert-Soldern  f  XII  96  ~  und  die  soziale  Frage. 

*Schuchter,  Empirische  Psychologie,  vom  Standpunkte  seelischer  Ziel- 
strebigkeit aus  bearbeitet  (Geyser)  XIII  72. 

*Schulte-Tigges,  Philosophische  Propädeutik  (Willmann)  XV  192. 

Schultz  XIII  216  Psychologie  der  Axiome. 

*  Schnitze,  Stammbau  der  Philosophie,  2.  Aufl.  (Gutberiet)  XIII  82. 

*  Schütz,    J.,    Der  Darwinismus    und    die  Ergebnisse  der  Naturforschung 

(Schanz)  IX  342. 
♦Schütz,  J.  H.,    Die  Gerechtigkeit   gegenüber  den  Schülern  der  höheren 

Lehranstalten  (Lübeck)  XVII  195. 
Schütz,  L.,  XV  119  Nekrolog. 
— ,  Der    hl.  Thomas    von    Aquin    und    sein  Verständnis   des    Griechischen 

VIII  273. 
— ,  Der  Hypnotismus  IX  32,  136,  373,  X  128,  275. 
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Schütz,  L.,  Naturkraft  und  Seelenvermögen  XIV  16. 

* — ,  Thomaslexikon  (Kappes)  XI  98. 

♦Schwarz,  Das  sittliche  Leben  (Gutberiet)  XIV  428. 

*  — ,  Die  Umwälzung  der  Wahrnehmungshypothesen  durch  die  mechanische 

Methode  (AI.  v.  Schmid)  IX  338. 
*Schwartzkopff,  Beweis  für  das  Dasein  Gottes  (Gutberiet)  XIV  329. 

*  — ,  Das  Leben  als  Einzelleben  und  Gesamtleben  (Ott)  XVII  75. 
*Schweisthal,  Theorie  du  Beau  (Pfeifer)  VII  424. 
♦Schweitzer,    Die    Energie   und    Entropie    der   Naturkräfte    (Gutberiet) 

XV  476. 
Schwertschlager  VII  336  (Duplik). 

*  — ,    Die    erste  Entstehung    der    Organismen    nach   den    Philosophen    der 

Neuzeit  (Gutberiet)  II  93. 

See  Chi  X  34  ff.  Begriff  der  Materie;   *  XVIII  82  Lebens-  und  Kulturbild. 

Secetan  f  XV  217  ~  und  seine  Beziehungen  zu  Kant. 

♦Seeland,  N.,  Gesundheit  und  Glück  (Gutberiet)  X  173. 

V.  Seeland,  N.,  Ueber  das  „Wo"  der  Seele  XIV  315. 

— ,  Zur  Frage  von  dem  Wesen  des  Raumes  XI  419,  XII  50. 

*S  e  g  a  11  -  Socol  iu,  Zur  Verjüngung  der  Philosophie  (Schanz)  VIII  70. 

Seitz,  Die  Freiheitslehre  der  lutherischen  Kirche  in  ihrer  Beziehung  zum 
Leihniz-Wolffschen  Determinismus    XI  285. 

— ,  Zusammenhang  des  Leibnizschen  Monadensystems  mit  dem  Determi- 
nismus XI  147. 

*  Seile,  Die  Philosophie  der  Weltmacht  (Adlhoch)  XVII  190. 
Semiten  f  XVIII  368,  f  364   H.  St.  Chamberlains  Vorstellungen  über  die 

Religion  der  '~',  speziell  der  Israeliten. 

Semper,  Gottfried,  f  XVII  365  Die  ästhetischen  Anschauungen  ~s  und 
die  moderne  psychologische  Aesthetik. 

S  e  n  e  k  a  f  XVII  83  ~s  Ansichten  von  der  Verfassung  des  Staates. 

Sennert  XX  186  „Untergeordnete  Formen". 

♦Sentroul,  L'objet  de  la  Metaphysique  selon  Kant  et  selon  Aristote 
(Rolfes)  XIX  352  (vgl.  f  XX  492). 

♦Sestili,  Fr.  Francisci  de  Sylvestris  Ferrariensis  0.  P.  Commentaria  in 
Hbros  quatuor  contra  Gentiles  s.  Thomae  de  Aquino  (J.  D.  Schmitt) 
XI   194. 

Sextus  Empirikus  fl  362  Ueber  Kausalität. 

Shaftesbury  f  XVI  210  --  nach  B.  Read;  t  XVM  470  Beiträge  zur 
Kenntnis  ^s. 

*Shorey,  The  unity  of  Piatos  thougt  (Gutberiet)  XVII  73. 

*Sickenberger,  C,  Ueber  die  sogenannte  Quantität  des  Urteils  (Gut- 
beriet) [X  336. 

Sickenberger,  0.,  XVI  213  Zur  Analyse  des  Raumes,  (vgl.  XVI  49). 

S  i  e  b  e  c  k  I  343  Zur  Psychologie  der  Scholastik. 

Sierp,  Pascals  Stellung  zum  Skeptizismus  il  GO,  310,  III  173,307.403. 

Sievers  XVII  485  Erklärung  der  Lebenstätigkeit. 

Siger  von  Brabant  *  XIII  313  Die  Impossibilia  des  ~;  380  Zur  Lebens- 
geschichte des  '^. 

Signoriello  III  478  Nekrolog. 

*S  ig  wart,  Vorfragen  der  Ethik  (Grupp)  I  337. 

— ,  t  XIII  460,  t  XIV  208  ~s  Theorie  der  Kausalität  im  Verhältnis  zur 
kantischen. 
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Simplicius  f  XI  216  Die  Polemik  des  ~  gegen  Aristot.  Physik  ^  1 — 5 
über  den  Raum;  t217  gegen  Alexander  und  andere  in  dem  Kommentar 
des  ersteren  zu  der  aristot.  Schrift  ,,De  coelo". 

Skeptizismus  f  XIV  456  ~  und  Dogmatismus  nach  der  Geschichte 
der  Systeme. 

Skotismus  f  II  364  Wesen,  Inhalt  und  Unterschied  vom  Thomismus 
(Psychologie);  f  XIV  212  Wahrheitswert  des  Neu  skotismus. 

Skotus  Eriugena  XIV  335  Zwei  noch  unbenutzte  Handschriften  des  ^  über 
den  Begriff  der  Körpermasse. 

Smiths,  Adam,  Moralphilosophie  f  IV  198. 

Sokrates  t  VIII  104  über  --;  t  X  352  der  liyo^,  ^a,«ear<*öj;  *  XI  333 
~  und  Plato;  XII  2,  283  Moderne  Anklagen  gegen  den  Charakter 
und  die  Lebensauffassung  des  ^j  von  Rolfes;  f  466  der  moralische 
Wert  der  Wissenschaft  nach  -^ ;  *  XIII  83  ~  nach  den  Ueberlieferungen 
seiner  Schule ;  *  XVII  72  Lehre  und  Bedeutung  für  die  Geistes- 
geschichte und  für  die  christliche  Philosophie;  XVIIl  131  Daimonion; 
*  182  Piaton  gegen  -^  (Interpretationen) ;  f  208  Begriff  des  Guten  und 
angeblicher  Utilitarismus  bei  ~  ;  *  336  Persönlichkeit  des  ~. 

Sokratischen  Schule  f  IV  86  Beiträge  zur  Literaturgeschichte  der  ~ 
von  F.  Dümmler  (Kritik). 

S ollier  XIII  470  Lokalisation  der  Seelenfunktionen. 

Sophistik  t  V  365   Zur  Geschichte  der  griech.  ~. 

Soeren  Kierkegaard  \^  355  ~  und  sein  „Angriff  auf  die  Christenheit". 

Souriau  f  XVIII  474  Die  begriffliche  Schönheit  nach  '^. 

Spanien  f  XX  118  Philosophische  Bewegung  in  r^. 

Spaventa  flV  467  göttliches  Bewusstsein. 

Spencer  fV  207  --^s  Raumlehre  verteidigt  gegen  Kants  Raumtheorie; 
f  VI  92  Das  Relativitätsprinzip  in  '^s  psychologischer  Entwicklungs- 
lehre; XX  44  Entwicklung  des  Instinkts;  f  VI  347  Die  Musik  nach  r^; 
t  XIV  454,  t  455  ~s  „Evolutions-Moral" ;  f  XVII  477  ~s  Lehre  von 
der  absoluten  und  relativen  Ethik ;  f  XI  475,  f  XVII  474,  f  476  ~s 
Philosophie ;  f  11  366  -^s  soziologisches  Werk ;  f  VII  101  Die  Sozio- 
logie ~s ;  f  XVII  479  ~s  soziale  Theorien  bei  den  modernen  Soziologen; 
t  XVIII  107  ~  und  Albert  Schaeffle. 

*  — ,  Die  Prinzipien  der  Soziologie  IL  Bd.  (Gutberiet)  I  96. 
*Spengel,  Zweckmässigkeit  und  Anpassung  (Stölzle)  XII  196. 
Speusippos  t  XVJI  81  Eudopos  von  Kindos,  ~-  und  der  Dialog  Philebos. 
♦Spicker,  Die  Ursachen  des  Verfalls  der  Philosophie  (Gutberiet)  VI  190. 

*  — ,  Der  Kampf  zweier  Weltanschauungen  (P.  Schanz)  XI  190. 
Spinoza. 

Erkenntnislehre:  f  III  114,  *V  196  --s  — . 

Metaphysik:  f  XX  113  ~s  — :  f  XVIII  112  ~s  Substanzbegriff; 
t  XI  355  Begriff  der  Ursache  bei  ~  und  Schopenhauers  Kritik  des- 
selben ;  t  XIV  448  Kausalitäts-  und  Zweckbegriff  bei  ~. 

Naturphilosophie:  f  XVIII  207  Zur  geschichtlichen  Bedeutung 
der  —  '^s. 

Psychologie:  f  XI  469  ~s  Willensbegriff;  t  XX  368  Ueber  die 
Entwicklung  der  Lehre  vom  psychophysischen  Parallelismus  bei  r^. 

Ethik:  t  II  101  ~s  „Intellektuelle  Liebe  Gottes"  im  Verhältnis  zu 
seiner!„Ewigkeit  der  Seele" :  *  III  436  ~s  Glückseligkeitslehre ;  f  XVIII 
470  Die  Glückseligkeit  bei  ~  und  Fichte ;  *  VIII  330  '-,  ein  Meister 
der  — ;  f  XVIII  470,  f  XX  113  --s  -  ;  f  XVII  470  --s  Naturrecht. 
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Methode:  f  Xll  98  ~s  — . 
System:  *  IX  201  -'S  Lehre. 

Leben  und  Schriften:  f  I  358  G.  H.  Schuller,  der  wahre  Heraus- 
geber der  opera  posthuma  des  ~;  f  III  118  --s  Bücherei;  f  ^VIII  469 
über  den  Text  der  Lucasschen  Biographie  ~s;  f  469  Zur  Text- 
geschichte und  Textkritik  der  ältesten  Lebensbeschreibung  ~s ;  f  IX 
351,  f  X  80  Zum  Leben  —s  und  den  Schicksalen  des  Tractatus 
theologico-politicus ;  f  X  353  Die  Unzulänglichkeit  der  bisherigen  Bio- 
graphien —s :  t  452,  t  453  — Studien ;  f  ^"^VII  83  --s  demokratische 
Gesinnung  und  sein  Verhältnis  zum  Christentum. 

Entwicklungsgang:  f  III  118,  f  218,  f  220  -s  — . 
Spinoza  in  der  Geschichte  der  Philosophie:  f  ^I  200  Der 
Begriff  der  Kausahtät  bei  Plato  und  --;  f  VII  464  Giordano  Bruno 
und  '-' ;  *  V  55  Leibniz  und  ~ ;  f  366  zwei  ungedruckte  Briefe  von 
Leibniz  über  ~ ;  f  XIX  375,  f  376  —  und  seine  Zeitgenossen ;  VI  273 
~  unter  dem  Einfluss  des  kartesianischen  Substanzbegriffs ;  f  XIV  208 
Kant  und  -- ;  t  208  Zu  Hemans  „Kant  und  ~" ;  f  448  ~  und  Kants 
Sittenlehren ;  t  XVIII  470  Die  Glückseligkeit  bei  ~  und  Fichte;  f  IV 
457  Goethes  Verhältnis  zu  ~  und  seine  Weltanschauung ;  f  XI  355 
Begriff  der  Ursache  bei  —■  und  Schopenhauers  Kritik  desselben; 
t  XVIII  207  Zur  geschichtlichen  Bedeutung  der  Naturphilosophie  -^s. 

*Spitta,  Mein  Recht  auf  Leben  (Achelis)  XV  80. 

*  S  p  i  t  z  n  e  r,  Psychogene  Störungen  der  Schulkinder  (Gutberiet)  XII  433. 

Stadler,  August,  f  X  347  Klassifikation  der  Wissenschaften. 

*Stallo,    Die    Begriffe    und  Theorien    der    modernen    Physik   (Gutberiet) 
XV  75  (vgl.  t  XV  210). 

Stammler  VIII  132  Ueber  die  Methode  der  geschichtlichen  Rechtstheorie; 

XVII  132  Anm.,  136,  f  213,  308,  XVIII  34  Die  Lehre  vom  richtigen 
Recht:  XVII  137  Notwendigkeit  der  Rechtsphilosophie  und  ihr  Unter- 
schied von  der  Jurisprudenz  und  der  juristischen  Prinzipienlehre ;  308 
Die  Stellung   der    Rechtsphilosophie    unter    den    übrigen    Disziplinen; 

XVIII  34  Stammlers  Stellung  zur  Naturrechtstheorie. 
Stange  XVII  281  Ueber  die  Pflicht. 

V.  Stech ow  XVII  378  Weltreligion. 

Steffensen,  Karl,  f  XVIII  469  ~s  Geschichtsphilosophie, 

Stehle,  Die  Phantasie  und  ihre  Tätigkeit  XIX  12S,  421, 

Steil,    Ueber  die  Tätigkeit  der  vom  Leibe  getrennten  menschlichen  Seele 

vom  Standpunkte  der  Philosophie  XIV  28. 
— ,  Das  Theorem  der  menschlichen  Wesenseinheit  in  konsequenter  Durch- 
führung XV  404,  XVI  278. 

*  Stein,  »L.,  Archiv  für  Geschichte  der  Philosophie  (Pohle)  I  340. 
*— ,  An  der  Wende  des  Jahrhunderts  (Schell)  XllI  429. 

*— ,  Die  soziale  Frage  im  Lichte  der  Philosophie  (Hupperl)  XI  327. 
*— ,  Nietzsches  Weltanschauung  und  ihre  Gefahren  (Adlhoch)  VII  447. 

*  — ,  Leibniz  und  Spinoza  (v.  Nostitz-Rieneck)  V  55;  f  IV  86  die  Erkenntnis- 

theorie der  Stoa. 
*v.  Stein,  H.,  Vorlesungen  über  Aesthetik  (Pfeifer)  XI  92. 
St  ein  mann  XIII  463  Paläontologie  und  Deszendenzlehre. 
Steinthal  VII  33,  39   Ueber  den  Ursprung  der  Sprache. 
Stent rup  X  407  Zum  ontolog.  Gottesbeweis  des  hl.  Anselm. 
Stern,    L.  W.,    XV   266    Normale    Erinnerungstäuschung:    XII    1S8    Zur 

Psychologie  der  Veränderungsauffassung  von  '^. 
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*  S  t  e  rn,    L.  W.,    Die    psychologische   Arbeit    des    19.    Jahrhunderts  (Ott') 

XIV  437. 
*_,  Person  und  Sache  I  (Gutberiet)  XIX  488. 

*  — ,  Ueber  Psychologie    der   individuellen  Differenzen  (Gutberiet)  XIV  71. 

*  Stern,  H.,  Einfühlung  und  Assoziation  in  der  neueren  Aesthetik  (Adlhoch) 

XlII  77. 

Stern,  W.,  XVIII  150  Mitleid  (vgl.  f  XVIU  207  Ethik  des  Mitleids). 

*— ,  Das  Wesen  des  Mitleids  (Gutberiet)  XVI  .322. 

♦Steudel-Schneidewin,  Das  goldene  ABC  der  Philosophie,  d.  i.  die  Ein- 
leitung  zu  dem  Werke  „Philosophie  im  Umriss"  (Rappenhöner)  V  57. 

♦Steuer,  Lehrbuch  der  Philosophie  I.  B.  (Stehle)  XX  457. 

*Stiborius,  Die  Kategorien  der  sinnlichen  Perzeption  (Schwertschlager) 
IV  58. 

Stoa  t  IV  86  Die  Erkenntnistheorie  der  ~;  XV  885  Samkya- Philosophie 
und  -- ;  XVII  267  Das  Problem  der  Pflicht ;  XVIII  284  Ichgedanke. 

Stöckl  t  I  480,  II  135  A.,  138  Die  Staatslehre  ~s;  V  67  Thomas  v.  Aq. 
und  Maimonides;  VIII  381  '^  zum  ontologischen  Gottesbeweis  Anselms; 
IX  484  Nekrolog;  X  5  Ueber  die  Möglichkeit  einer  anfangslosen  Schöpfung. 

*  — ,  Lehrbuch  der  Apologetik  (Otten)  IX  198. 

* — ,  Repetitorium  der  Philosophie  (nach  Dr.  Stöckls  Lehrbuch  der  Philo- 
sophie) (Schütz)  XIII  166. 

*  Dr.  Albert  Stöckl,    Domkapitular  und  Lyzealprofessor   in  Eichstätt.     Eine 

Lebensskizze.     Vertasst  von  einem   seiner  Schüler  (Gutberiet)  X  334. 
♦Stöckl -Wohlmuth,  Lehrbuch  der  Logik,  8.  Aufl.  (Hartmann)  XIX  48. 
*Stöhr,  Die  Vieldeutigkeit  des  Urteils  (Gutberiet)  IX  334. 
*_,  Philosophie  der  unbelebten  Materie  (Gutberiet)  XX  203. 
Stölzle,    Ist   die   Bezeichnung   Kant-Laplacesche   Hypothese    berechtigt? 

XX  324. 
— ,  Newtons  Kosmogonie  XX  54. 
— ,  Zwei  Briefe   E.  v.  Lasaulx'  zur  Charakteristik  des  Philosophen  Baader 

XVII  446. 
* — ,  A.  V.  Köllikers  Stellung  zur  Deszendenzlehre  (Pfeifer)  XV  204. 
* — ,  Karl  Ernst  von  Baer  und  seine  Weltanschauung  (Pfeifer)  XI  205. 
Straschewski   XV  387    Zur   Geschichte    der    Philosophie    des   Orients, 

insbesondere  der  indischen. 
Sträter,  Ein  modernes  Moralsystem  (Wundt)  XIV  270,  XV  140,  286. 
S tratton   XIII  471  Harmonie  von  Gesichts-  und  Tastraum. 
Straub,  A.,  Die  Aseität  Gottes  XVI  105,  414,  XVII  16. 
Straub,  J.,  Gewissheit  und  Evidenz  der  Gottesbeweise  X  23,  297  (Kritik 

Grupps  hierzu  X  418,  Erklärung  gegen  Grupp  XI  209).      • 
— ,  Kant  und  die  natürliche  Gotteserkenntnis  XU  261,  393. 

*  _^  Der  teleologische  Gottesbeweis  und  seine  Gegner  (Gutberiet)  IX  78. 
Stirner,  Max,  t XVIII  209  Giacomo  Leopardi  und  ~. 

*v.  Strauss  und  Torney,  Essays  zur  allgemeinen  Religionswissenschaft 

(Grupp)  11  84. 
Strümpell    XII  366  Kinderpsvchologie ;  t  XX  385  -'S  Klassifikation  der 

Kinderfehler;  f  XVII  478  Herbart  und  — . 

*  ~,  Die  pädagogische  Pathologie,  3.  Aufl.  (Gutberiet)  XII 431. 
♦Stumpf,    Der  Entwicklungsaedanke    in    der   gegenwärtigen    Philosophie 

(Gutberiet)  XlII  300. 

*  — ,  Tafeln  zur  Geschichte  der  Philosophie,   2.  Aufl.  (Schreiber)  XIV  89. 
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Suarez  I  61  Ueber  das  unendlich  Kleine ;  421  Die  Kontroverse  zwischen 
Vasquez  und  —  über  das  Wesen  des  Naturgesetzes,  von  Praxmarer, 
*  11  93  Ueber  die  Urzeugung;  148  und  111  67  Ursprung  der  Staats- 
gewalt; X  21  -^  über  die  Möglichkeit  einer  anfangslosen  Schöpfung; 
XI  47  Konsens  der  psychischen  Potenzen;  XVI  134,  269  '—  über  die 
natürliche  Erkenntnis  der  Seligen;  XIV  307,  310  -'  zum  Begriff  des 
.  Schönen;  XV 11  272  Pflicht;  429  Die  Bildung  des  Substanzbegriffs. 

*Surbled,  La  memoire  (Geyser)  XI  77. 

*— ,  Le  reve,  2.  ed.  (Pfeifer)  XII  331. 

*  — ,  Le  temperament  (Gutberiet)  X  434. 

* — ,  Neurones  cerebraux  et  psychisme  transcendant  (Geyser)  XI  77. 

Svorcik,  Uebersichtliche  Darstellung  und  Prüfung  der  philosophischen  Be- 
weise für  die  Geistigkeit  und  die  Unsterblichkeit  der  menschlichen  Seele 
XI  265,   XU  148. 

Swedenborg  IV  455  Vorgesicht;  f  XVIII  111  Kant  und  -'. 

♦Switalski,  Des  Chalcidius  Kommentar  zu  Piatos  Timaeus  (Wittmann) 
XVII  198. 

Syrer  f  XVII  470  Die  peripatetische  Philosophie  bei  den  --'n  und  Arabern. 

T. 

*Taczak,  Dämonische  Besessenheit  (Lübeck)  XVII  196. 

Taggadt  fXI  360  — ',  ein  kritischer  Anhänger  Hegels  in  England. 

Taine  Vi  359  Nekrolog;  1^62,  f  VIII  109,  f  110  ^-s  Ansichten  über 
Religion  und  Moral;  f  XVI  82  ~  und  die  Kulturgeschichte  von  J. 
Zeitler ;  *  XVIII  340  Monographie  über  ^ ;  f  473  reduzierende  Sen- 
sation ;  1 474  die  Psychologie  -^s  in  seiner  Literaturgeschichte  ;  f  XIX  93 
/^  als  Literarhistoriker ;  f  373  '— s  Philosophie  der  Kunst ;  f  XX  375 
Die  Psychologie  der  Individuen  und  der  Gesellschaften  nach  '^. 

Talbotsches  Gesetz  f  IX  466. 

Tannery  f  XVIII  470  '^  als  Geschichtsschreiber  der  Philosophie. 

Tao- Philosophie,  die,  XV  399. 

Taparelli  XIX  119  Ueber  Offenbarung  Gottes. 

Tarde  f  X  354  -^  und  die  gegenwärtige  soziologische  Bewegung  in 
Frankreich;  XVIII  474  die  soziale  Philosophie  ~s. 

♦Tausch,  Einleitung  in  die  Philosophie  (Hontheim)  V  450. 

Teichmüller  I  485  Nekrolog;  XII  280  ~  Ueber  den  Unsterbhchkeits- 
glauben  des  Plato;  f  XllI  326,  f  327,  f  XIV  104  die  Metaphysik  ~s. 

TertuUian  *  VII  444  Seelenlehre;  XIII  42  r^s  Lehre  über  Entstehung 
der  Seelen ;  f  XVIII  476  -^s  Stellung  zur  heidnischen  Philosophie ; 
f  XIX  380  Die  Psychologie  ~s  in  ihren  Beziehungen  zur  stoischen 
Psychologie;  f  XX  119  Die  Erkenntnislehre  -— s  und  die  antike 
Philosophie. 

*  T  e  s  s  e  n  -  Wesierski,  Die  Grundlagen  des  Wunderbegriffes  nach  Thomas 
v.  A.  (Otten)  XIV  201. 

Tetens  f  VI  197  Stellung  in  der  Geschichte  der  Philosophie;  f  XVIII  470 
Herder  und  ~. 

Teutonikus,  Johannes  0.  Pr.,  f  XV  494  Ueber  den  Unterschied  zwischen 
Wesenheit  und  Dasein. 

Thaies  f  V  362  ~  ein  Semite?  f  364  zu  —s  Abkunft;  f  X455  — '  Welt- 
prinzip (das  beseelte  Wasser). 
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Theophrast  von  Eresos  -j-  I  356  Zur  Ethik  des  ^ ;  -f  357  angebliches 

Fragment  des  ->'. 
Thiele  f  XI  214  Erkenntnistheoretisches  aus  der  Religionsphilosophie  '^s. 

*  — ,    Die   Philosophie    des    Selbstbewusstseins    und    der    Glaube    an  Gott, 

Freiheit,  Unsterblichkeit  (Gutberiet)  IX  344. 
Thill,  Das  Fundamentalprinzip  aller  Wissenschaften  IV  161,  375. 

*  — ,  Die  Eigentumsfrage  im  klassischen  Altertum  (Thielemann)  X  185. 

*  -,  X6nophane  de  Colophon  (Pohle)  II  196. 

*  Thill y,  The  world  view  of  a  scientist  (Gutberiet)  XVI  73  (gegen  Haeckels 

Welträtsel). 
Thomas  Morus  und  seine  Utopia  *  IX  199. 
Thomas  von  Aquin. 

Erkenntnislehre:  II  22,  flV  93  Die  —  des  --;  f  HI  422  --  und 

die  platonische  Ideenlehre;  f  IV  94  Das  Objekt  der  Auffassung  nach  ~: 

*  V  85  Art,  Ursprung  und  Entwicklung  der  menschlichen  Erkenntnis 
im  Geiste  des  '^ ;  XII  130  Wie  erklärt  ~  unsere  Wahrnehmung  der 
Aussenwelt?,  von  Geyser  (vgl.  XIII  190,  447);  XVI  132,  269,  fXVIIl 
113  '--'  über  die  natürliche  Erkenntnis  der  Seligen. 

Metaphysik:  f  I  472,  f  II  470,  f  471,  f  472,  f  IV  95,  f  96,  f  97, 
t  V  114,  t  115,  t  488,  t  489,  |  VI  104,  f  348,  f  XVIII  113,  j  114, 
f  365  '^  über  Wesenheit  und  Dasein  in  den  geschaffenen  Dingen; 
IV  36  ^  und  das  Kausalitätsprinzip;  f  IV  97,  f  334,  400,  f  V  115, 
t  489,  f  VI  349,  *  IX  437,  X  6  Die  Möglichkeit  einer  ewigen  Welt- 
schöpfung nach  ~';  -{-IV  472  Grundlagen  der  Lehre  des  '^  vom 
Sein  im  allgemeinen;  -[•  472,  -}-  V  489  Die  Beziehung  nach  '>-;  X  45 
Begriff  der  Ausdehnung ;  XIV  287,  XV  30,  150  Die  obersten  Seins- 
und Denkgesetze  nach  Aristoteles  und  '~,  von  Willems ;  XV  20  Die  Zeit. 

Naturphilosophie:  IV  387,  V  12  Die  Kosmologie  des  Moses 
Maimonides  und  des  -^  in  ihren  gegenseitigen  Beziehungen,  von  Michel ; 
X  45  Begriff  der  Ausdehnung;  XIII  6  Materie  und  Form;  XX  182 
materia  prima. 

Physik:  -j- IV  334  Das  physische  System  des  '^. 

Psychologie:  -}-II471  Ein  Argument  des  -^  für  die  Einheit  der 
Seele  im  Menschen;  VII  11  Seele  und  Leib  als  zwei  Bestandteile  der 
einen  Menschensubstanz;  XIV  36  Tätigkeit  der  vom  Leibe  getrennten 
menschlichen  Seele;  *  III  411,  *  IV  411  Willensfreiheit;  f  IV  334  Der 
neueste  Kommentator  (Esser)  des  hl.  ~  (über  „die  Willensfreiheit  der 
vernünftigen  Wesen"),  *IV  411  Erwiderung,  f  V  489  Gegenerwiderung; 

*  II  75,  *  III  413,  t  XV  218  ^  und  die  praemotio  physica;  f  XII  467 
Die  psychologisch-ethische  Seite  der  Lehre  des  ~  über  die  Willens- 
freiheit; -{-XIV  212  Das  Problem  der  Versöhnung  der  Willensfreiheit 
mit  dem  Gesetz  der  Erhaltung  der  Energie  und  der  heilige  '^;  XII  152 
Unsterblichkeit  der  menschlichen  Seele ;  XVII  410  Gedächtnis ;  XVIII 
286  Selbstbewusstsein ;  XIX  131  Phantasie;  308  Instinkt. 

Ethik:  I  425  Merkmale  des  ethischen  Gesetzes;  -{-  III  347  ~  und 
die  Sklaverei;  -{-IV  96,  -{-97  Die  Prinzipien  der  Moraltheologie  nach 
~;  t  VII  109  Begriff  der  Tugend;  XII  19,  *  85,  117,  303,  311,  411, 
XIII  196,  316,  XIV  91  Der  Begriff  des  sittlich  Guten;  *  XIII  183, 
t  333  Die  Zweckidee  in  der  Ethik  des  --;  -J-  XIV  210  Des  Areopagiten 
Lehre  vom  Uebel,  beleuchtet  durch  ~;  XV  128  zur  aristotelischen 
Ethik;  XVII  269  über  die  Pflicht;  f  XIX  518  Die  Glückseligkeitslehre 
des  '^;  t  XVIII  113  Das  Wesen  der  Sittlichkeit. 
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Aesthetik:  *V  78  -^  und  die  Idee  des  Schönen  in  der  Welt- 
gestaltung :  f  IX  360  Die  ästhetischen  Theorien  des  -^ ;  *  X  75  Die 
—  des  -- ;  XIV  143,  299,  410,  *  XV  65  Zum  Begriff  des  Schönen. 

Pädagogik:  f  XIV  211  Die  Lehrtätigkeit  nach  ~. 

Mystik:  f  XIII  335  Die  Lehre  des  -^  von  der  scintilla  animae  in 
ihrer  Bedeutung  für  die  deutsche  Mystik  im  Predigerorden. 

Theodicee  bezw.  Religionsphilosophie:  *  II  74  Einfluss 
Gottes  auf  die  Handlungen  der  vernünftigen  Geschöpfe ;  f  IV  333  '-- 
oder  Mohna  ? ;  *  VI  434  Die  Lehre  des  ~  über  die  Mitwirkung  Gottes 
mit  den  geschöpflichen,  besonders  freien  Handlungen;  f  XV  218  '^ 
und  die  praemotio  physica;  f  IV  97,  f  334,  400,  t  V  115,  f  489, 
t  VI  349,  *  IX  437,  X  6  Die  Möglichkeit  einer  ewigen  Weltschöpfung 
nach  -- ;  t  IV  333,  f  334  Erkennbarkeit  Gottes ;  f  IV  472,  f  V  489 
Der  Gottesbeweis  des  ~  aus  den  Stufen  der  Vollk.;  f  V  211  Definition 
der  Religion;  X  122,  380  Begriff  des  Wunders ;  *  XIV  201  Die  Grund- 
lagen des  Wunderbegriffs;  *  XII  82  Die  Gottesbeweise  bei  ~  und 
Aristoteles ;  f  XII  467  Der  Genius  der  Schriften  des  hl.  '^  und  die 
Gottesidee ;  f  XIII  335  Des  Areopagiten  Buch  von  den  göttlichen  Namen 
nach  ~';  f  337,  f  XIV  211  Die  Gotteserkenntnis  nach  der  Lehre  des 
'^  und  des  Capreolus;  f  XIV  461  Die  philosophische  Unterlage  des 
Ausspruchs  des  ~  „Spiritus  Sanctus  est  cor  Ecclesiae" ;  XVI  132,  269, 

XVIII  113  '-'  über  die  natürliche  Erkenntnis  der  Seligen. 

Gesellschafts- und  Wirtschaftslehre:  fVII  108,  1466,  f  VIII 
458,  t  459,  t  IX  215,  f  216,  t  X  89  Die  Grundprinzipien  des  ^  und 
der  moderne  Sozialismus ;  f  IX  359  Eigentumslehre  des  '-- ;  f  X  208 
Zur  Gesellschafts-  und  Wirtschaftslehre  des  ~ ;  *  XI  456  '^s  Stellung 
zum  Wirtschaftsleben  seiner  Zeit;  f  XVIII  471  ~  über  das  Geld. 

Staats-  und  Völkerrecht:  II  125,  III  65  Ursprung  der  Staats- 
gewalt; II  373,  380  Das  ius  gentium  im  römischen  Recht  und  bei 
'^,  von  Cathrein. 

Politik:  t  VI  462  Die  politischen  Lehren  des  '-;  fXI  96  Die — 
des  ~;  *  XII  89  Ueber  die  Regierung  der  Fürsten;  f  XIV  212,  f  465 
Die  Ansicht  des  r^  über  die  verschiedenen  Regierungsformen. 

Methode:  f  V  114,  -}-  115  Die  Systematik  in  den  „Quaestiones 
disputatae"  des  ~. 

Philosophie:  I  14  ff.  Die  —  des  ~;  f  II  367  Charakter  des '-' 
und  seiner  — ;  *  III  208  (f  IV  86)  Die  —  des  ^  nach  Frohschammer ; 
t  IV  472,  t  V  488,  f  VI  348,  f  VII  108,  f  466,  f  VIII  458,  f  459, 
t  XVII  474  Die  —  des  ~;  f  V  115  Der  Syllabus  Pius'  IX.  in  der 
gesamten  Philosophie  nach  dem  Geiste  des  ■^  und  neuerer  Philosophen; 
f  VI  104  Die  Wiedererneuerung  der  Lehre  des  -^  im  Geiste  der  Enzy- 
klika „Aeterni  Patris" ;  f  X  465  päpstliche  Bekräftigung  der  durch  die 
Konstitutionen  der  Gesellschaft  Jesu  als  Richtschnur  vorgeschriebenen 
Lehre  des  '^  (Uebersetzung  und  Gliederung  des  Erlasses) ;  f  466  An- 
ordnungen Leos  XIII.  über  das  Thomasstudium ;  *  XI  98  Thomas- 
lexikon; XVI  267  Paulsen  über  die  —  des  ^. 

Leben  und  Schriften:  VIII  273  ~  und  sein  Verständnis  des 
Griechischen,  von  Schütz  (f  IX  478  Kritik  hierzu);  f  V  114,  f  115 
Die  Systematik  in  den  „Quaestiones"  disputatae  des  ~ ;  t  XII  467  Der 
Genius  der  Schriften  des  hl.  ~  und  die  GoUesidee;  f  XIV  210,  f  461 
Das  opusculum  des '^  „De  quatuor  oppositis",  übersetzt  und  erläutert; 
f  XVII  215  Die  Zusammensetzung  des  Opusculums  des  r^  „De  intellectu 
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et  intelligibili" ;  f  XIX  98  Zur  Kontroverse  über  den  Wortlaut  des 
Textes  in  der  philosophischen  Summe  des  ~;  f  XX  117  Ein  neuer 
Kodex  von  1263  der  „Catena  aurea"  des  ~;  f  VIII  HO  ~  zu  Tou- 
louse ;  t  II  ^67  Charakter  des  ^  (und  seiner  Philosophie) ;  f  XX  381 
Ueber  die  Echtheit  einiger  Opuscula  des  hl.  ~. 

Thomas  von  Aquin  in  der  Geschichte  der  Philosophie: 
XIV  287,  XV  30,  150  Die  obersten  Seins-  und  Denkgesetze  nach 
Aristoteles  und  ~;  XV  128  --  über  die  aristotelische  Ethik;  *  XII  82 
Die  Gottesbeweise  bei  '^  und  Aristoteles ;  f  XIII  335  Des  Areopagiten 
Buch  von  den  göttUchen  Namen  nach  ^\  j  XIV  210  Des  Areopagiten 
Lehre  vom  Uebel,  beleuchtet  durch  -^ ;  *  XIV  87  Die  Siellung  des  '^ 
zu  Avencebrol ;  IV  387,  V  12  Die  Kosmologie  des  Moses  Maimonides 
und  des  ~  in  ihren  gegenseitigen  Beziehungen,  von  Michel ;  *  V  64 
Das  Verhältnis  des  '^  zum  Judentum  und  zur  jüdischen  Literatur; 
VIII  388,  X  262  ^  und  der  ontologische  Gottesbeweis  Anselms ; 
+  XIII  337,  t  XIV  211  Die  Gotteserkenntnis  nach  der  Lehre  des  '^ 
und  des  Capreolus;  f  VI  458,  f  ^'H  334  --  und  Kant;  f  XIV  343 
/^  und  Kant,  ein  Kampf  zweier  Welten ;  f  VI  461  Der  Evolutionis- 
mus und  die  Prinzipien  des  - ;  f  VII  108,  f  466,  f  VIII  458,  f  459, 
-}•  IX  215,  t  216,  t  X  89  Die  Grundprinzipien  des  '^  und  der 
moderne  Soziahsmus;  f  VII  466  Die  Textauslegung  des  Aristoteles 
bei  r^  und  bei  den  Neueren ;  III  133  -->'  nach  protestantischen  Urteilen ; 
f  IV  354  Der  neueste  Kommentator  des  hl.  ~,  *  IV  11  Erwiderung, 
\  V  489  Gegenerwiderung. 

Thomist  f  VI  461  Der  wahre  -;  flV  467,  f  VII  466,  f  VII  1458,  f  459, 
f  460,  f  IX  215,  t  478,  f  479,  f  X  89,  f  465  Die  Neuthomisten. 

Thomistische  f  VII  86  Die  Perzeption  und  die  '^  Psychologie;  f  XIII 
335  Streiflichter  über  Ziel  und  Wege  des  Studiums  der  ~n  Philo- 
sophie mit  besonderer  Bezugnahme  auf  moderne  Probleme ;  *  446  die 
--  Philosophie  in  den  Jahren  1888—98 ;  f  XX  493  Die  ~e  Bewegung 
in  Rom;  -j-  XI  476  Die  —e  Philosophie  in  Portugal;  f  XIV  456, 
fXVlII  471,  t472  Die  neu-^-e  Bewegung. 

Thomismus  f  I  471  '-'der  heutigen  römisch-katholischen  Philosophen; 
t  XI  475  der  ^  und  die  Resultate  der  experimentellen  Psychologie ; 
f  XX  117  Wahrer  '-^  gegen  wahren  Kantianismus ;  Neuthomismus: 
f  II  366  der  ~  und  die  neuere  Wissenschaft ;  f  XII  466  ~  und  Atheis- 
mus; t  XV  216  Scholastik  und  ~. 

*  Thompson,  H.  B.,  The  mental  traits  of  sex  (Gutberiet)  XVII  189. 

Thomson  XX  293  ff.  Kathodenstrahlen. 

*Tienes,  Nietzsches  Stellung  zu  den  Grundfragen  der  Ethik  (Ott)  XIV  197. 

Tilly  f  XVII  369  Die  geometrische  Theorie  des  Generals  '-. 

Tönnies  f  III  338  Gemeinschaft  und  Gesellschaft  (R.  Stammler). 

*Tornatore,  De  humanae  cognitionis  modo,  origine  ac  profectu  ad 
mentem  s.  Thomae.     Supplementum  (AI.  Schmid)  V  85. 

Trendelenburg  II  50,  III  261  aristotelische  Philosophie;  XV  125,  XVI 
390  Ethik. 

Tscheu-tse  XV  399  Die  Lehren  des  '-. 

Tschuang-tse  XV  399  Die  Lehren  des  '^. 

Tschu-hi  XV  399  Die  Lehren  des  --. 

Tübinger  f  XIV  210,  f  XV  217,  f  219,  1493  Die  Tübinger  katholisch- 
theologische Schule,  vom  spekulativen  Standpunkt  kritisch  beleuchtet. 
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*Twardowski,  Idee  und  Perzeption  (aus  Descartes)  (Ludewig)  VI  77. 

Tylor  II  85  Entwicklungstheorie  und  Religionsgeschichte. 

T  y  n  d  a  1 1  XI  44  sinnliche  Wahrnehmung  und  intellektuelle  Erkenntnis. 

u. 

*Ueberhorst,  Das  Komische  (Gutberiet)  XIV  83. 
Ueberweg  VIII  64  über  Anselms  ontolog.  Gottesbeweis. 
*Ueberweg-Heinze,  Grundriss  der  Geschichte  der  Philosophie,   9.  Aufl. 

(Hartmann)  XVIII  343. 
Ue binger,  Begriff  der  Philosophie  VI  113. 
— ,   Die   mathematischen  Schritten   des  Nikolaus  Cusanus    VIII  301,   403, 

IX  54,  391,  X  144. 
— ,  Nikolaus  Treverensis  XIX  451. 

*  — ,  Die  Gotteslehre  des  Nikolaus  Cusanus  (E.  L.  Fischer)  I  463. 

*  U  d  e ,    Doctrina    Capreoli    de    influxu   Dei    in    actus    voluntatis   humanae 

(Schreiber)  XVIII  348. 

*  — ,  Monistische  oder  teleologische  Weltanschauung  ?  (Stehle)  XX  100. 
Uhlenhuth  XVIII  122  Mensch  und  Affe. 

*  Ulrich,  System  der  formalen  und  realen  Logik  (Kiefl)  VII  81. 
Ulrici    f  VII  206   Würdigung;    XVI    407    Stellung    des   Menschen    zum 

Tierreich. 
Ungarn   fIX  355,    fX  454,  f  XVII  363    zur  Geschichte    und  Literatur 

der  Philosophie  in  ~. 
Uphues  t  X  351    die  Lehre  vom  Inhalt  und  Gegenstand  der  Vorgänge  des 

Gegenstandsbewusstseins  in  ~''  Psychologie  des  Erkennens. 
* — ,  Kant  und  seine  Vorgänger  (v.  Dunin-Borkowski)  XX  91. 

*  — ,  Ueber  die  Erinnerung  (E.  L.  Fischer)  II  464. 

* — ,  Wahrnehmung  und  Empfindung  (E.  L.  Fischer)   II  81. 

Urbantschitsch  XIX  395  farbiges  Gehör. 

V.  Uexküll  XX  427  die  Substanz  als  Bewegungsmelodie. 

V. 

*  Valentiner,  Kant  und  die  platonische  Philosophie  (Ott)  XVII  197. 
Valla   XVI  387  aristotelische  Ethik. 

*Van  der  Aa,  Praelectionum  Philosophiae  scholasticae  brevis  conspectus. 

I.  Logica  et  Ontologica  (Pohle)  I  95. 
*Van  der  Bürgt,  Diciionnaire  Franpais-Kirundi  (Gutberiet)  XVIII  94. 

*  — ,  Un  grand  peuple  de  l'Afrique  Equatoriale  (Gutberiet)  XVIII  94. 
Vaschide  XVII  111  Geruch.ssinn ;   XIX  394  Telepathie. 

* — ,  Index  philosophique,  1903  (Hartmann)  XIX  3/2. 

*Vaschide   et   v.   Burschan,    Index    philosophique,    1902    (Hartmann) 

XVIII  99. 
Vasquez  I  421   die  Kontroverse  zwischen  ~  und  Suarez  über  das  Wesen 

des  Naturgesetzes;  XVII  271  ~  über  die  Pflicht. 
Vannerus  IX  158  ~  gegen  Wundts  Aktualitätstheorie. 
Vauvenargues   II  63  Parodie. 

Vedisch-brahmanische  Periode  der  Religion  des  alten  Indiens  *  VII  193. 
Venus  f  XIII  101  über  die  Achsendrehung  des  Planeten  ^. 
Verworn  XVIII  373  Welträtsel. 
Vigny,  Alfred  de,  fXIV  455  der  Nach-Ruhm  —s. 
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Vinati  IX  270  über  das  Kausalitätsprinzip. 

Vircliow  I  159  Neovilalismus ;  f  II  105  und  371  ~  und  der  Darwinismus. 

Vives  XVI  386   aristotelische  Ethik. 

*  Vögele,  Das  Tragische  in  Welt  und  Kunst  und  der  Pessimismus  (Gietmann) 

XVili  186. 
Vogt,  Karl,  II  16. 

V'olkmann   I  189  f.    gegen   die  Seelenvermögen;    f  V  208    ~s    Psycho- 
logie; XVn405  über  die  Psychologie  des  Aristoteles;  XX  140  Atomistik. 

*  Volk  mann.  F.,  Null  und  Unendlich  (Gutberiet)  XIV  425. 
Voltaire  II  63  ^  gegen  Pascal;  IX  413  IT.  ~  und  Du  Chatelet;  f  XVIII 

469  ~  als  Philo-soph. 

*  Vorländer,  Geschichte  der  Philosophie  (Hartmann)  XVII  208. 
*— ,  Im.  Kants  Prolegomena,  4.  Aufl.  (Baur)  XIX  218. 
Vorsokratiker  f  II  366  Philosophie  und  Wissenschaft  der  ~'. 
*Vosen-Weber,    Das  Christentum    und    die  Einsprüche   seiner  Gegner, 

5.  Aufl.  (Schreiber)  XVIII  196. 

w. 

*  Wacker  und  Ni  essen,  Philosoph. -pädagog.  Lesebuch  (Stehle)  XX  458. 
Wadding  I  34,  39  zur  Lebensgesehichte  des  Alexander  von  Haies. 
Wähle,  R.,  VII  391  gegen  die  Me.ssbarkeit  psychischer  Akte. 

*— ,  Das  Ganze  der  Philosophie  und  ihr  Ende  ^ Gutberiet)  VIU  73. 

*  — ,  Die  Glückseligkeilslehre  der  Ethik  des  Spinoza  (Gulberlet)  III  436. 

*  — ,  Geschichtlicher  Ueberblick  über  die  Entwicklung  der  Philosophie   bis 

zu  ihrer  letzten  Phase  (Adlhoch)  VIII  184. 

Wahn  III  33  Willensfreiheit. 

Warda  f  XV  217   die  ~schen  Kantpublikationen. 

*Wartenberg,  Das  idealistische  Argument  in  der  Kritik  des  Materialis- 
mus (Gutbeilet)  XVII  449. 

Washburn  XIV  469  Wiedererkennen. 

Washington  I  484,  VIII  247    kath.  Universität  m  ~. 

Wasmann  *XI1I  150  die  psychischen  Fähigkeiten  der  Ameisen;  XX  49 
Entwicklung  des  Sklavereiinstinktes  der  Ameisen. 

* — ,  Die  moderne  Biologie  und  die  Entwicklungslehre,  3.  Aufl.  (Gutberiet) 
XX  343  (vgl.  XIX  386  und  XX  124). 

*  — ,  Die  zusammengesetzten  Nestor  und  gemischten  Kolonien  der  Ameisen 

(Schütz)  V  462. 

*  — ,  Instinkt  und  Intelligenz  im  Tierreich   (Schütz)   X  435 ;    3.  Aufl.  (Ett- 

hnger)  XX  97  (vgl.  XIV  395,  XV  161). 
*— ,  Menschen-  und  Tierseele  (Gutberiet)  XVIII  188. 
* — ,  Vergleichende    Studien    über   das   Seelenleben    der  Ameisen   und  der 

höheren  Tiere  (Gulberlet)  XI  198. 

*  — ,  Zur  neueren  Geschichte  der  Entwicklungslehre  in  Deutschland  (Pfeifer) 

X  178  (vgl.  *VIII  429). 

Watson  XIX  519  Lernen  der  Tiere. 

V^eber,  E.,  XIX  393   darwinistische  Erklärung  der  Rechtshändigkeit. 

Webersche(n)  Gesetz  f  IV  75  Nichtgültigkeit  bei  sehr  starken  oder  sehr 
schwachen  Lichtintensitäten;  *  166  das  ~  in  dem  Biiefwechsel  von 
Fechner  und  W.  Preyer;  1 463,  f  V  103  das  -^  bei  Tondistanz- 
schätzungen; fix  474,  t  476  Bedeutung  des  ~es;  f  XVIII  203  Gültig- 
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keit  des  ^-es  bei   normalen  Zuständen,  psychischen  und  funktionellen 
Neurosen ;  *  XIX  60  das  psychische  Relativitätsgesetz  und  das  '^. 
Weddingen,  van,  IV  238  Nekrolog. 

*  — ,  Les  bases  de  l'objectivite  de  la  connaissance,  dans  le  domaine  de  la 

spontaneite  et  de  ia  reflexion  (AI.  Schmid)  IV  46. 
Wegner,  v.,  XIII  104  Regenerationserscheinungen  bei  Tieren. 
*Wehofer,    Das   Lehrbuch   der   Metaphysik  für  Kaiser  Josef  II,  verfasst 

von  P.  Jos.  Frantz  (Fr.  Schmid)  X  183. 
*Weigand,  Friedrich  Nietzsche  (Gutberiet)  VIII  192. 
Weininger  XVII  261  Lösung  der  Frauenfrage. 
*— ,  lieber  die  letzten  Dinge  (Baur)  XVII  453. 

*  Weinmann,  Die  Lehre  von  den  spezifischen  Sinnesenergien  (Gutberiet) 

IX  449. 
Weinschenk  XIII  105  Graphit  eine  Stütze  des  Darwinismus? 
Weis  mann  f  VIII  202  -^s  Fassung  der  darwinistischen  Theorie  und  die 

scholastische  Naturphilosophie. 
Welby-Prize  X  260. 
Wen  dl  and  I  341  patristische  Philosophie. 
Went scher  XV  273,  XIX  397  Ethik  des  freien  Wollens. 

*  — ,   lieber   physische    und    psychische    Kausalität    und    das    Prinzip    des 

psycho-physischen  Parallelismus  (Schanz)  X  324. 
Werner  I  24  über  die  Seelenlehre  des  Alexander  von  Haies;  255  Nekrolog. 

*  Wer  nicke.  Die  mathematisch-naturwissenschaftliche  Forschung  in  ihrer 

Stellung  zum  modernen  Humanismus  (Willmann)  XII  201. 

*  — ,  Kant  und  kein  Ende  (Adlhoch)  IX  72. 
*— ,  Kultur  und  Schule  (Willmann)  XII  201. 

Westermark  f  XX  376  Ursprung  und  Entwicklung  der  sittlichen  Ideen 

nach  — 
Weygandt    XVIII   480    über   Beeinflussung    geistiger    Leistungen    durch 

den  Hunger, 
v.  Wiehert,  Die  ewigen  Rätsel  (Gutberiet)  III  106,  IV  447. 
"  — ,  Die  Lebenskraft  ((iutberlet)  VII  449. 
*— ,  Natur  und  Geist  (Gutberiet)  X  434. 

*  Wiedersheim,    Der   Bau    des   Menschen    als    Zeugnis    für    seine  Ver- 

gangenheit (Gutberiet)  I  231. 

*  W  i  e  s  n  e  r ,    Die    Elementarstruktur    und    das   Wachstum    der    lebenden 

Substanz  (Ludewig)  VI  327. 
Wilhelm  von  Auvergne  *  IX   191   die  Erkenntnislehre  des  ~  :    *  XV  85 

Beiträge  zur  Metaphysik  des  — ;  XII  385  —  unter  der  Einwirkung  von 

Gundissalinus'  Schrift  „De  immortalitate  animae". 
Wilhelm  von  Paris   *  Xll  345   Abhandlung  „De  immortalitate  animae". 
Willems,  Die  obersten  Seins-  und  Denkgesetze  nach  Aristoteles  und  dem 

hl.  Thomas  v.  Aquin  XIV  287,  XV  30,  150. 

*  — ,  Die  Erkenntnislehre  des  modernen  Idealismus  (Willmann)  XX  328. 
*— ,  Institutiones  philosophicae  (Schreiber)  1.  Bd.  XIX  348;  2.  Bd.  XX  339. 
Will  mann,  K.,  XIX  114  Psychologie  des  Vagabundentums. 

Will  mann,  0.,  X  403    zum  ontologischen  Gottesbeweis   des  hl.  Anselm. 
*— ,  Aus  Hörsaal  und  Schulstube  (Wallenborn)  XVIII  330. 
■■'-,  Didaktik,  3.  Aufl.  (Lübeck)  XVII  71. 
*— ,  Philosophische  Propädeutik,  I.Teil:  Logik  (Ott)  XV  191. 
*Willner,  Des  Adelard  von  Bath  Traktat  „De  eodem  et  diverso"  (Witt- 
mann) XVIII  328. 


* 
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Willy  XI  3  zur  „Krisis  in  der  Psychologie". 

*  Willy,  R.,  Friedrich  Nietzsche  (Ott)  XVIII  91. 

Windelband  XI  172  ff.  verteidigt  die  Materialität  des  voC;  bei  Anaxagoras • 
t  XVIII  364  ~  über  Herbart. 

*  — ,  Geschichte  der  Philosophie,  2.  Aufl.  (Achelis)  XIII  184,   3.  Aufl.  (Hart- 

mann) XVII  347. 

*— ,  Piaton  (Arenhold)  XIII  307. 

*— ,  Ueber  Willensfreiheit  (Gutberiet)  XIX  358. 

*Wingerath,  Schutzkatechismus  gegen  die  Irrtümer  des  modernen  Heiden- 
tums (Grupp)  I  241. 

Wissler  XVI  97  Beziehungen  zwischen  geistiger  und  körperlicher  Tüchtigkeit. 

Witte  t  III  3.:i6  das  Wesen  der  Seele  und  die  Natur  der  geistigen  Vor- 
gänge im  Lichte  der  Philosophie  seit  Kant. 

Witt  mann,  Zum  Problem  der  Pflicht  XV 11  265. 

*  — ,  Die  Stellung  des  hl.  Thomas  v.  Aqu.  zu  Avencebrol  (Endres)  XIV  87. 

*  — ,  Zur  Stellung  Avencebrols  im  Entwicklungsgang  der  arabischen  Philo- 

sophie (Hartinann)  XIX  498. 
Wolffs  Lehre  vom  complementum  possibilitatis  f  X  82. 
WoUf  XI  285  die  Freiheitslehre  der  lutherischen  Kirche  in  ihrer  Beziehung 

zum  Leibniz-^-schen  Determinismus. 
Wolff,  Job.,  X  367  Nekrolog. 
— ,  Lotzes  Metaphysik  IV  138,  V  26,  133,  285. 
♦Wolff,  a,  Neue  Kritik  der  reinen  Vernunft  (AI.  v.  Schmid)  XI  314. 

*  Worms,    Die   Lehre  von   der  Anfangslosigkeit  der  Welt  bei  den  mittel- 

alterlichen  Philosophen   des  Orients   und   ihre  Bekämpfung  durch  die 
arabischen  Theologen  (Wittmann)  XIV  434. 

*  Wörter,    Die    Geistesentwicklung    des   hl.   Aurelius   Augustinus    bis    zu 

seiner  Taufe  (J.  D.  Schmitt)  VII  94. 
Wronski  f  XVIII  361  ~  und  Lamenais. 
*Wrzecionko,  Das  Wesen  des  Denkens  (Gutberiet)  IX  448. 
De  Wulf  XVIII  400,  XIX  34  ~  über  die  scholastische  Philosophie. 
*— ,  Etudes  sur  Henri  de  Gand  (J.  D.  Schmitt)  IX  347. 

*  — ,  Histoire  de  la  philosophie  medievale  (Schreiber)  XIII  310.  , 

*  — ,  Les    philosophes   beiges   1 :    Le  traite    „De  unitate  formae"  de  Gilles 

de  Lessines  (Schreiber)  XV  479. 

Wandt. 


Erkenntnistheorie:  f  IV  327  ~s  — ;  fX  347  das  erkenntnis- 
theoretische Fundament  in  -^s  „Grundriss  der  Psychologie" ;  XI  5  ff. 
zur  „Kritik  der  reinen  Erfahrung"  des  Avenarius;  f  XX  371  über 
falsche  Interpretation  des  kritischen  Realismus  -^s. 

Metaphysik:  f  IV  457,  f  459  --s  — ;  XVII  123  gegen  den 
Substanzbegriff;  431  über  die  Bildung  des  Substanzbegriffs. 

Psychologie:  flV  463,  t  V  103  ~  und  das  Webersche  Gesetz 
bei  Tondistanzschätzungen;  V  45  Messbarkeit  psychischer  Akte;  VII  25 
'^  über  das  Wesen  der  Seele;  IX  2,  153  gegen  die  Substanzialität 
der  Seele;  XIV  128  über  das  Sehen  mit  zwei  Augen  (im  Zusammen- 
hang mit  der  Frage  über  die  Existenz  unbewusster  psychischer  Akte); 
f  I  479  die  synthetische  Theorie  -^s  von  den  Gesichtswahrnehmungen ; 
VII  34  Ursprung  der  Sprache;  XVII  9  Selbstgefühl;  XVlll  12  Selbst- 
bewusstsein ;  XVi  374  die  Apperzeption  --^s  in  Beziehung  zu  seinem  Vo- 
luntarismus; XVI  369,  XVlll  11  Voluntarismus;  f  Xll  459  (vgl.  f  Xlll 
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203)  zur  Kritik  der  '^s.chen  Gefühlslehre ;  III  268  gegen  die  Willens- 
freiheit. 

Ethik:  t  II  365,  f  X  344  ^s  — ;  *  XIV  430,  XVII  399  ~s 
Heterogonie  der  Zwecke;  XV  299  ~  über  den  Religionsunterricht; 
t  XVI  207  Theorie  der  Strafe  in  -^s  — ;  XIV  270.  XV  140,  286 
-^s  Moralsystem:  XIV  271  die  allgemeinen  Bedingungen  des  sittlichen 
Wollens  nach  ~:  Wille  und  Bewusstsein ;  27ö  Willensmotive  und 
Willensfreiheit ;  die  Regeln  des  sittlichen  Wollens  nach  ~ :  XV  140 
Gewissen  und  sittliche  Verpflichtung,  286  Bestimmung  und  Ziel  der  Sitt- 
lichkeit, 296  „Religion". 

Philosophie:  IV  281,  341  (vgl.  f  IV  327,  f  457,  f  459)  --s 
System  der  — . 

Wundt  in  der  Geschichte  der  Philosophie:  t  XI  475  ^-s  Psy- 
chologie und  die  Scholastik  (Berührungspunkte);  f  XIII  336,  f  461, 
t  XIV  210,  t  211,  t  461,  t  462,  f  XV  374,  f  375,  t  492,  f  XVI  87 
die  Psychologie  bei  Herbart  und  ~ ;  *  XIV  43S  ~s  Stellung  in  der 
neueren  P.sycholoeie ;  *  XVI  75  Festschrift  zu  -— -s  70.  Geburtstag. 

Schriften:  Ethik  (Gutberiet)  *I  346  und  *  452,  3.  Aufl.  *  XVII  325; 
Logik  I.  Bd.  3.  Aufl.  (Gutberiet)  *X1X  479;  Völkerpsychologie   1:  Die 
Sprache  (Donat)  *  XV  343,  465. 
Würzburg    f  XX  224,    f  356,   f  366    der  zweite  deutsche  Kongress  für 

experimentelle  Psychologie  zu  -^  (18. — 21.  April  1906). 
*Wyneken,    Das  Ding  an  sich  und  das  Naturgesetz  der  Seele  (Adlhoch) 

XV  184. 
*  — ,  Das  Naturgesetz  der  Seele   und   die  menschhche  Freiheit   (Gutberiet) 
XX  211. 


Xenophanes  tl357  Polytheist;  f  V  361  über  die  Beherrschung  der  unteren 
Götter  durch  Zeus ;  f  II  105  Erkenntnislehre  des  -^ ;  *  II  196  Mono- 
graphie über  '^. 

X  e  n  0  p  h  0  n  XII  3  über  den  Charakter  des  Sokrates ;  285  über  den  Gottes- 
glauben des  Sokrates;  f  XIX  92  die  natürliche  Oekonomik  und  der 
hellenische  Imperialismus  in  ^'S  Kyropädie. 

Y. 

Young- Helmhol  tz sehe  Hypothese  (Farbentheorie)  IV  337,  V  267. 

z. 

Zaddik,  Joseph  (ihn),  *  IX  193  die  Philosophie  des  ^, 

Zarathustra  VIll  146  Verfasser  des  Avesta. 

Zeemann  f  XI  103  ~s  entoptisches  Phänomen;  XX  296  Lichttheorie. 

Zeller,  Ed.,  t  IV  86  als  Religionsphilosoph;  V  45  über  die  Messbarkeit 
p.sychischer  Akte ;  VIII  287  über  die  Praeexistenz  des  Geistes  bei  Aristo- 
teles; XI  167  über  die  Geistigkeit  des  voOc  bei  Anaxagoras;  XII  7, 
289  über  den  Charakter  des  Sokrates,  271  und  279  des  Plato,  275 
des  Aristoteles  f  XVIII  HO  Aristoteles  und  Plato  im  Lichte  --s;  t  XII 
355  Lotzes  Briefe  an  —;    XVII  277  über  die  Fflicht. 
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Zend-Avesta  XVI  358. 

Zeno  *  V  62  '^s  des  Eleaten  Argumente  gegen  die  Bewegung;  *  IV  321 
'^s  Stellung  iin  Entwicklungsgang  des  griechischen  Denkens ;  f  XX 
113  Kants  Antinomien  und  '^s  Beweise  gegen  die  Bewegung. 

Ziegler,  J.  H.,  XVllI  117  Religion. 

* — ,  Joh.,  Das  Assoziationsprinzip  in  der  Aesthetik  (Gutberiet)  XIV  85. 

* — ,  L.,  Zur  Metaphysik  des  Tragischen  (Ott)  XV  355. 

— ,  Th.,  V  121  Sozialethik. 

*— ,  Glauben  und  Wissen  (Gutberiet)  XIII  69. 

Ziehen  V  172  gegen  die  Willensfreiheit:  IX  2,  162  gegen  Wundts 
„Apperzeption'^  XII  367,  XIII  32  Kinderpsychologie:  V  172,  t  VI  456 
Ziehens  physiologische  Psychologie. 

Ziesche,  Die  Lehre  von  Materie  und  Form  bei  Bonaventura  XIII  1. 

Zigliara  VI  359  Nekrolog;  XVIII  307  zur  Möglichkeit  des  wissenschaft- 
lichen Atheismus, 

Zimmer  XVIlI  (>1  Patritius  Benedikt  ~. 

Zö ekler  XIX  389  Buddhismus  in  den  Evangelien. 

Zöllner  l  63,  XII  51  vierdimensionaler  Raum. 

Zolin  er  seh  e(n)  Täuschung  fX  459,  f  XI  107  quantitative  Untersuchung 
über  die  — ;  f  XVI  200,  f  201  über  den  Einfluss  der  Farbe  auf  die 
Grösse  der  ~'. 

Zwardemaker  XVII  112  Geruchlosigkeit. 

Nachtrag. 

Falckenberg  f  VIII  341  Entwicklung  der  Lotzeschen  Zeitlehre. 

Fechner  f  XI  469,  t  Xlll  205  Kollektivmasslehre. 

Giessen    f  XVII  465,    f  XVIII  88    erster    Kongress    für    experimentelle 

Psychologie  in  Deutschland  zu  ~  (18. — 21.  April   1904). 
Hegel  f  VII  465  '^s  Geschichtsphilosophie. 
Hertz  t  ni  467  Licht  und  Elektrizität. 

Johannes  Grammaticus  f  III  117  über  den  »oOc  des  Aristoteles. 
Kneib  XIII  324  Erwiderung  auf  die  Rezension  von  Ott.  ♦ 

Lasswitz  f  IV  329  Geschichte  der  Atomistik. 
Lipps  f  XI  211,  1469,  f  XIII  Kollektivmasslehre. 
Marbe  f  XIV  466,  f  XV  107,  t49l   Bewusstseinslage. 
München  f  XIV  212,  f  465,  f  XV  361  Kon-ress  kath.  Gelehrten. 
Münsterberg  *  VII  84  ~-s  Muskelassoziationstheorie. 
Schiller  f  XX  375  Einwände  gegen  Gottes  UnendUchkeit. 
Scholastik,    Philosophie:    f  XVII    474    Unterrichtssprache    der    sehol. 

Philosophie. 
Thomas  v.  Aq.,  Theodicee:  f  II  105  Einfluss  Gottes  auf  die  Handlungen 

der  vernünftigen  Geschöpfe;  fl  100,  f  473  Erkennbarkeit  Gottes. 
Thomas  v.  Aq.    in  der  Geschichte  der  Philosophie :    f  XIII  101    der 

Evolutionismus  und  die  Prinzipien  des  hl.  Thomas, 
thomistische  f  V  210  die  Perzeption  und  die  ~  Psychologie. 
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A. 

Abbilden  fIX  361  das  ~  als  Erkenntnismittel. 

Aberglaube  fl  473  --  beim  Essen;  *XI  204  —  und  Strafrecht. 

Aberrationen  -j- VII  350    die  monochromatischen  ~  des   menschlichen 

Auges;  -|- XI  350  über  Raddrehung,  Rollung  und  -~. 
Abklingen  f  XII  464  über  das  ^  von  Tonempfindungen. 
Ableitung  XVII  382  mathemat.  -~  der  Naturerscheinungen  vom  empirisch 

reinen  Raum. 
Abnormität  f  XVI  83  die  Gefühle  als  Symptome  psychischer  ^. 
Absolut   *I  466  die  Logik  des  ^en  ;    *X   180    der  ontologische  Beweis 

für  das  Dasein  des  ~en ;  f  XVI  207  die  Theorie  G.  Negris  vom  '^en ; 

fXVI  210  zum  Begriff  des    ~en;   f  XVII  212  ist  die  Annahme  vom 

-^en   in    der  Anschauung    und  im  Denken  möglich?    f  XIX  518    die 

Kategorien   des  ~-en   und  Relativen;    f  XX    489    das    Verhältnis   des 

Pantheismus  zum  Theismus  in  Lotzes  Lehre  vom  '^en, 
Absorption  des  Sehpurpurs  bei  den  Wirbeltieren  f  X  198. 
abstammung  *  VI    81  Darwins  Grundprinzip   der   ~slehre;    *  VIII  182 

~'  des  Allseins ;   f  XIX  90  ^sichre,  Selektionstheorie   und  Wege   der 

Artentstehung. 
Abstand  f  IX  470  zur  Analyse  der  Vorstellungen  von  —  und  Richtung. 
Abstrahieren  f  XIV  100  ~  und  Vergleichen ;  f  XX  361  ~de  Apperzeption. 
Abstraktion  f  XIX  378  die  emotionale  ^  ;    f  III  466  ^  und    abstrakte 

Ideen;  *  Vit  424  über  die  —;  f  XI  102  Farbenunterscheidung  und  '— 

in  der  ersten  Kindheit;  f  XIV  101  zur  Theorie  der--;  f  XIV  103  -- 

und  Aehnlichkeitserkenntnis;    XVII  413  die  ~  bei  Aristoteles;  f  472, 

t  XVIII  109,   t  110    die  schola.stische  —  und    der    intellectus   agens; 

1  188  ^  nach  Locke. 
Abstraktionstheorie    (siehe    auch  Abstraktion   und  intellectus  agens) 

I  325  ~  des  Aristoteles   und   der  Scholastiker;  f  XX  373  (vgl.  f  XX 

372)  scholastische  ~'. 
achromatisch  f  XIX  514    über  die  Abhängigkeit  der  Farbenschwellen 

von  der  ~en  Erregung. 
Achsendrehung  -j-  XIII  101  über  die  ~  des  Planeten  Venus, 
actus    *  Xl  202    -^    humani,    ontologice    et    psychologice    considerati; 

*  XVIII  78  ~  humani,  moraliter  considerati;  f  XIV  464  ~  purus 

bei  Aristoteles. 
Adaptation  f  XIV  340    über    die    Abhängigkeit   der    Dämmerungswerte 

vom  — ^sgrade. 
adaptiert,  siehe  Adaption. 
Adaption  f  Vlll  202  ^  nach  Delboeuf ;  fX  196  Einfluss  der  ^  auf  das 

Sehen  des  Dichromaten;  f  XI  344    über  die  absolute  Empfindlichkeit 
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der  verschiedenen  Netzhautteile  im  dunkeladaptierten  Auge  ;  f  XVI  200 
über  den  Einfluss  der  ~'  auf  die  Erscheinung  des  Flimmerns;  f  XVJ 
332  über  Dunkel — ']  f  ^.VII  460  das  Verhalten  der  Netzhautzapfen 
bei  Dankel-~  des  Auges;  i  XVII  460  Wirkung  des  Druckes  und  des 
galvanischen  Stromes  auf  das  dunkeladaptierte  Auge;  f  XVIII  105  die 
Farbenempfindung  der  Netzhautperipherie  bei  Dunkel-~  und  konstanter 
subjektiver  Helligkeit;  f  XVIII  200  Einfluss  der  Dunkel-~  auf  die 
spezifische  Farbenschwelle ;  f  X  Vlll  20 1  Helligkeitsverteilung  im  Spekl runi 
für  das  helladaptierte  Auge ;  f  XIX  508  über  Hell — ;  f  XX  485  über 
die  Verteilung  der  Empfindlichkeit  für  farbige  Lichter  auf  der  hell- 
adaptierten Netzhaut;  •]■  487  über  die  Dunkel--^  bei  Hemeralopie. 

Additionsmethode  f  XVI  211,  f  XVlI  90,  f  91  experimentelle  Studien 
zur  Individualpsychologie  nach  der  ~'; 

Affekt  f  VI  456  Gefühl  und  ^  \  f  X  458  Sitz  und  physische  Grundlage 
der  /-«^e;  f  XI  355  die  tragische  Entladung  der  ^-e;  f  XIX  377 
Urleil  und  '~. 

Affinität  f  XVllI  HO  die  psychologische  ~. 

Affe  *  XIII  3(j3  das  menschliche  Femur  nebst  Beiträgen  zur  Kenntnis 
der  --nfemora;  *  XlII  442,  XIV  106  Mensch  oder  ^  (vgl.  auch  f  VII 
212);  XVIII  122  Blutsverwandtschaft  zwischen  Mensch  und  '~. 

Agens  „11 1  quo"  und  „ut  quod"  XVI  280  Anm. 

Aggregatzustand  fX  85  luftförmiger. 

Ahnungen  XIX  4-J6  -^  und  Vorgefühle ;  f  XX  491  experimentelle  Unter- 
suchungen über  '^. 

Agnostizismus  *III  423  ^  und  freie  Religion;  f  IX  360  der  ~: 
f  XX  373,  t  374  '-'  oder  Anthropomorphismus? 

Aehnlichkeit  f  III  121  ~  und  Intensität;  f  XIV  103  Abstraktion  und 
-^-serkenntnis. 

Akkomodation  f  VII  351  das  Verhältnis  der  ~  zur  Tiefenlokalisation ; 
f  X  194,  f  195  Bedeutung  der  ~sbewegungen  füs  die  Tiefenwahr- 
nehmungen ;  t  XI  347  der  ~.sfleck. 

Aktionsphilosophie  f  VII  463  die  ~  im  5.  Jahrh,  v.  Chr.;  f  XIX  374 
die  „Ingredienzien"  der  ~ ;  f  XX  374  die  — ;  f  491  die  Geschichte 
des  Rechtes  und  die  '^. 

Aktionstheorie  XIV  353,  XV  1    die  -^  Hugo  Münsterbergs. 

Aktivität  t  IV  90  psychiche  ~;  fV  107  die  Gesetzmässigkeit  der 
psychischen  '-' ;  f  XVli  370  Erfahrungen  über  intellektuelle  ~ ;  f  XX 
37i3  intellektuelle  --. 

aktualistische  Seelentheorie  XIV 353  eine  neue ~' (Hugo  Münsterbergs). 

Aktualilätsphilosphie  XVII  113,  291,  429  Substanzbegrift ;  XVIl  114 
die  Thesen  des  Aktualismus. 

Aktualitätstheorie  IX  158  die  ~  Wundts;  XX  160  die  -^  in  der 
Gegenwart. 

akustische  Reize  f  VIII  451,  f  455,  f  IX  208  in  ihrer  Wirkung  auf 
Puls  und  Atmung. 

akustische  Versuche   f  VII   210    ~-    an   einer    labyrinthlosen  Taube. 

Akzidenzien  XIX  6  das  Verhältnis  der  ~  zur  Substanz. 

Algebra  der  Logik  f  IX  98. 
Algen  I  164  Untersuchungen  über  ~. 

Algorithmus  f  VII  457  der  --'  der  Empfindungsgrössen :  *  X  177  der 
logische  '^. 
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All  *  VIII  79  Giord.  Brunos  Dialoge  vom  Unendlichen,  dem  ~  und  den 
Welten. 

Allbeseelung  siehe  Panpsychismus. 

All-Eins-Lehre  XIX  392  ein  exaktwissenschaftlicher  Beweis  für  die  ~. 

Allgegenwart  XVI  '296  Räumlichkeit  und  '~. 

Allgemeinbegriff  -}•  XVI  80  zur  Lehre  von  den  —en. 

Allgemeine  II  35  f.  das  ~  bei  Thomas  v.  A. :  *  VlI  449  Gewissheit 
des  -^n. 

allotrop   -j- XII  351  die  ~e  KausaHtät. 

All  sein   *  VlII  182  Abstammung  des  ^-s. 

Allwissenheit  Gottes  und  die  freien  Handlungen  der  Menschen  1  92. 

Alter  t  V  113,  f  XIV  452  des  Menschengeschlechtes;  f  IX  212  das  Gefühl 
und  das  ~. 

Altruismus  *  HI  190,  f  XV III  106,  f  107  Egoismus  und  ~. 

Amaurose  fX  460  psychologische  Bemerkungen  bei  totaler  kongenitaler  '^. 

Ameisen  f  IV  470,  f  V  109  zur  Psychologie  der  gemischten  -^gesell- 
schaften;  *V462  die  Zusammengesetzen  Nester  und  gemischten  Kolo- 
nien der  -^ ;  f  V  110,  f  VI  456  zur  Psychologie  und  Entwicklungs- 
geschichte der  ^  ;  *  XI  198  Seelenleben  der  — - ;  XIII  149  Psychologie 
der '^,  151  über  das  Seelenleben  der  ~,  153  wie  finden  die  '^  ihren 
Weg?,  155  sehen  die  ~'?,  157  besitzen  die  ~  „Mitteilungsvermögen"?, 
160  welche  Beweise  lassen  sich  gegen  die  psychischen  Qualitäten  der 
~  erbringen?,  163  Mittelweg  zwischen  „Intelligenz"  und  Reflexmecha- 
nismus der  '^;  t  XVIII  477  die  Mimikry  bei  den  ^gasten ;  XX  49 
der  Sklavereiinstinkt  der  Ameisen  und  seine  Entwicklung. 

Amnesie  f  XX  491  Aphasie  und  '^. 

Amoralismus  f  XIX  379  der  Moralismus  Kants  und  der  zeitgenössische  ~. 

Amphibienlarven  VlII  248  Zusammenwachsen  lebender  Stücke  von  ~. 

Anabiose  V  266  Tatsache  und  Beweiskraft. 

Anaesthetica  II  371  Einfluss  der  ~  auf  Pflanzen. 

Analogie  fll  105  Bedeutung  der  ^  für  Logik,  Leben  und  Wissenschaft ; 
f  IV  86  das  natürliche  Denken  auf  Grund  des  -^Schlusses ;  f  VI  460 
die  ~'  des  Seinsbegriffes;  XI  154  das  Gesetz  der  ~'  bei  Leibniz; 
t  XI  215  über  ~  und  Phantasie;  f  XIX  375  der  Begriff  der  -^  nach 
Thomas  v.  Aq. 

Analyse  f  VII  108,  f  349  Beiträge  zur  Theorie  der  psychischen  —. 

Analytik  f  XV  217  Beiträge  zur  ~  und  Dialektik  in  Kants  Kr.  d.  r.  V.; 
f  VI  452  Salomon  Maimons  Transzendentalphilosophie  und  Kants 
transzendentale  ~'. 

analytisch  f  III  220  ~,  synthetisch;  IV  106,  IX  267  das  Kausalitäts- 
prinzip als  ~es  Urteil ;  *  VIII  322  das  System  der  Uebergewalt  oder 
das  '^-synthetische  Prinzip  der  Natur;  f  345  '^  und  synthetisch;  f  X 
345  die  '^e  Methode  und  die  Selbständigkeit  der  Philosophie;  *VU  424 
~e  und  synthetis -he  Phantasie. 

Anarchie  *  XVI  440  Gefahren  der  gedanklichen  ~. 

Anarchismus  f  XX  376  ^  und  Individualismus. 

Anencephalus  f  XV  111  Geschmacksempfindung  eines  ~. 

Anfangsentwicklung  der  geistigen  Kultur  des  Menschen  I  207, 
II  151,  261. 

anfangslos  *  IX  437  Thomas  v.  Aq.  über  die  Möglichkeit  einer  ~en 
Schöpfung;  X  1  die  Kontroverse  über  die  Möglichkeit  einer  ~-en 
Schöpfung. 
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Anfangslosigkeit  der  Welt  siehe  Schöpfung. 

angeborene  Ideen  I  179  nach  Descarles,  Xil  nach  Bonald. 

An'genehm  XVII  33  da.s  —e  und  Gute;  y  XVIll  20G  iil^er  die  Ver- 
wechselung^ des  sinnlich  ~en  mit  den  Kunsteindrücken. 

Aniniisnius  H  85  — '  und  Religion;  XIX  3  Entwicklun«,'  des  Substanz- 
begriffes aus  dem  '~-. 

an i mistisch  11   158  ~e  Religionstheorie. 

„Anmelden"  *  IV  312,  *45l. 

Annahmen  i"  XIX  216,  f  508  über  ^. 

Anpassung  *  Xll  196  Zweckmässigkeit  und  ~;  f  Xlll  330  eme  optische 
~ ;  +  XIX  220  Intelligenz  und  ~. 

Anschauung  j  II  204,  f  III  122,  -f  IV  91,  f  332  psychische  Ver- 
arbeitung der-~;  f  Xlll  2()9  die  Theorie  der  ästhetischen '^  und  die 
Assoziation :  f  XVI  80  Augenbewegungen  und  Aesthetik  der  ~sformen : 
t  XVII  212  das  Absolute  in  der  ~  und  im  Denken;  XVI!  404,  XVIII  45 
welche  Bedeutung  hat  bei  Aristoteles  die  sinnliche  Wahrnehmung  und 
das  innere  — sbild  für  die  Bildung  des  Begriffes?;  f  XVIII  205  ~  und 
Beschreibung ;  f  XX  222  --'sunterricht  bei  Schulkindern. 

Anschein  f  xVlll  364  ^  und  Wirklichkeit. 

Anstrengung  fXV  215  die  intellektuelle  -~. 

Anthropodenaugen  fVI  99  Anatomie  und  Physiologie  der  ~' 

Anthropologie  f  H  ^68  die  scholastische  ~;  fV  472  Studien  zur 
kriminellen  ~ ;  f  XI  475  die  Psychologie  Descarles'  und  die  scho- 
lastische ~;  t  XIX  98,  t  XX  123  Kants  geograph.  und  anthropologische 
Arbeiten. 

Anthropomorphismus  V  316  —  Piatos,  Aristoteles'  und  der  sokrati- 
schen  Schule ;  VI  263  -^  in  der  christlichen  Gottesidee  nach  Paulsen : 
268  ~  Paulsens:  Xlll  387  kausaler  ~;  ^  XX  373,  t  374  Agnosti- 
zismus oder  ^. 

Anthropo  pithekus  erectus  Dubois,  ein  neuer  Menschenaffe  f  ^11  212. 

Antichrist  *  XX  2i7  Nietzsche,  der  ^  in  der  neuesten  Philosophie. 

Antidialektiker  XIX  32  Langfrank  als  ~. 

antimonistisch  XIII  302  über  die  Berechtigung  der  ~en  Tendenzen 
innerhalb  der  staatlichen  Gesellschaft. 

Antinomie  fV  484  kritische  Bemerkungen  und  Ergänzungen  zu  Kants 
^n;  t  XX  113  Kants  ~n  und  Zenons  Beweise  gegen  die  Bewegung; 
fXVII  87,  i  369  die  Dialektik  der  --n  Kants;  f  XIX  91  die  Ver- 
nunft und  die  ~n. 

Antisophie  *  XVlII  458. 

"Aneidor  f  XVIII  109  zur  Gcschichte  des  Wortes  —  ;  f  109  das  -  bei 
Anaximander ;  f  XIV  448  7Te'(,ai  und  --  in  der  pythagor.  Schule. 

Aphasie  f  VII  105  Bedeutung  der  ^^  für  die  Musikvorstellung;  f  X  201  ~ 
bei  Idioten  und  Imbezillen:  f  XW  101  weiterer  Beitrag  zur  Kenntnis  der 
Beziehungen  zwischen  ~  und  Geisteskrankheit;  f  XX  491  ^  und 
Anmesie. 

Aphorismen  f  VI  95  philosophische  -- :  t  XI  360  philosophisch-theo- 
logische ~'. 

Apologetik  f  IV  95,  f  96,  t97  Begriff  und  Aufgabe  der  ~  (im  Anschluss 
an  die  apologetischen  Schriften  von  Hettinger,  Braig,  Gutberiet,  Schanz, 
Zigliara);t  IV  333,  f  V  489,  f  VII  466,  f  Vi II  459,  f  IX  478,  f  XII  103 
apologetische  Tendenzen  und  Richtungen;  *  VII  192  katholische  ~ : 
*  X  72  Grundzüge  der  christlichen  ~ ;  *  IX  196  Apologie  des  Christen- 
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tums ;  *  IX  198  Lehrbuch  der  '-^ ;  *  XI  90  über  neue  Versuche  der 
'^  gegenüber  dem  Naturalismus  und  Spiritualismus ;  f  XII  104  die  an- 
gebliche Krisis  der  ~';  *  346  Savonarola  als  Philosoph  und  Apologet; 

*  XIV  416  '^  als  spekulative  Grundlegung  der  Theologie;  *  XV  54 
Wesen,  Aufgaben,  Gegenstände  und  Methoden  der  ~ ;  -{-  XVI  89  die 
~  im  19.  Jahrb.;  f  XVI  210  zur  apologetischen  Literatur;  f  XVII  88 
die  -^  Brunetieres;  f  XIX  374,  f  XX  117  das  apologetische  Werk  des 
Kard.  Dechamps;  f  XX  117  Cournots  Ideen  über  '~. 

Apologie  *  IX  196  (L  Bd.  2.  Aufl.),  *XIX  79  (I.  u.  II.  Bd.  3.  Aufl.)  ~  des 
Christentums  (von  Schanz);    f  XX  116  der  Grundplan  der '^  Pascals; 

*  X  437  ~  des  göttlichen  Selbstbewustseins. 
Apperzeption  IV  475,  IX  2,  162  gegen  Wundts  '-;  f  IV  475  -^  und 

Aufmerksamkeil  im  Denkprozess;  *  VII  321  zur  Analyse  des  -~s- 
begriffes;  f  XV  218  über  Bewusstsein  und  ~;  XVI  374  die  —  Wundts 
in  Beziehung  zu  seinem  Voluntarismus  ;  XVII  386  ~  und  Voluntarismus ; 
-j-  XIX  88  die  allgemeine  objektive  Dualität  als  Reflex  der  dualistischen 
Form  der  mittelbaren  -^ ;  -j- XX  361  über  abstrahierende  '~. 

appetitus  naturalis   XIV  153. 

Apraxie  siehe  Asymbolie. 

Apprehension  |  II  365  die  simultane  ~  bei  Kant. 

A  priori  f  II  204,  f  III  121  Identität  und~;  VII  396  „Sinneserkenntnis 
~'";  IX  271  verschiedener  Sprachgebrauch  des  ~'. 

Apriorismus  fll  198  relativer  —  in  der  wissenschaftlichen  Philosophie; 
XIV  24  absoluter  '^;  f  XX  222  Kritik  des  kantschen  ^^  vom  Stand- 
punkt des  reinen  Empirismus. 

Aprioritätslehre    Kants    in    ihrer   Weiterbildung    bis    zur    Gegenwart 

*  VIII  330. 

Aequipollenz  XIX  40  „~'"  der  kategorischen  Urteile. 

Aequiprobabilismus  f  VIII  460  der  ~  und  seine  philosoph.  Be- 
gründung; fix  216  Probabilismus  oder  ~V 

Arbeit  f  VIII  108,  f  194  psychische  —;  f  XII  457  ~  und  Ethik; 
t  XIV  204,  t  XVI  204  Rhythmus  und  ^ :  383  Plato  über  die  ~ : 
t  XX  371  Freiheit  und  ~. 

Arbeiterfrage  f  IV  471  Altes  und  Neues  in  der  Enzyklika  Lfeo  XIII. 
über  die  ~^. 

Arbeitsdauer  und  Arbeitspausen  fX  200  Untersuchungen  über 
die  Einflüsse  der  ~  auf  die  geistige  Leistungsfähigkeit  der  Schulkinder. 

Arbeitskurve  f  XVI  77  die  ^. 

Arbeitsteilung  in  der  Urzeit  y  li  198. 

Architektur  der  geschichtlichen  Philosophiesysteme  f  V  470. 

♦Archiv  für  Geschichte  der  Philosophie  I.  Bd.  (Pohle)  1  340. 

Arithmetik  f  XIX  376  die  Vereinbarkeit  der  Axiome  der  ~;  f  XX  491 
die  Grundlagen  der  ~ ;  IX  61  „de  arithtneticis  complementis"  des 
Nik,  Cusanus. 

arithmologisch  f  XVIll  107  die  Entwicklung  des  Begriffes  der  ~eM 
Gesetzmässigkeit  in  Natur-  und  Geisteswissenschalten. 

Arteigenschatten  fX  463  Erhaltung  der  -~. 

Arten  f  III  126  Entstehung,  Veränderlichkeit  der  ~;  f  XIX  90  Ab- 
stammungslehre,   Selektionstheorie   und  Wege   der  Entstehung  der  ~. 

aq9(,ov  f  V  366  die  aristotelischen  Definitionen  von  <wyäeo^uoi  und  ~ 
(Politik  c.  20). 

artikuliert    *  VI  78  Grundzüge  des  Systems  der  ~en  Phonetik. 
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Aseität   t  VI    349    die    sog.    ~   Gottes    als    konstitutives    Prinzip    seiner 

metaphys.  Wesenheit:  XVI   105,  414,  XVII   Iß  Gottes  ~. 
Assimilation  -j-XV  372    neue  Untersuchungen    über  Kohlen3foff-~  der 

Pflanzen. 
Assoziation   f  ^^  78    ~    sukzessiver   Vorstellungen;    f  IV  89    ^  und 
psychische  Aktivität;    fV  lOI  über  den  assoziativen  Verlauf  der  Vor- 
stellungen; t  V  103  Bemerkungen  zur  --sichre;  f  VI  451  Berührung.s- 
und  Kontiguitäts —  ;  *  VII  84  Grundformen  der  Vorstellungsverbindung 
(u.a.  auch  iiber  Münsterbergs  Muskel-) ,  f  VII  459  ~  durch  unbewusste 
Mittelglieder;  f  VII    460   Bewusstheit   oder   Unbewusstheit   der  Mittel- 
glieder einer  mittelbaren  -~ ;  f  VM  454  über  den  Einfluss  der  Gesichts- 
assoziationen auf  die  Raumwahrnehmungen  der  Haut;  IX  159  ~'  und 
Seelensubstanzialität;   fX    197  ~  durch  eine  Geruchsempfindung   als 
unbewusstes   Mittelglied;   XI  11    ff  ~   nach  Cornelius;   f  XI    104    die 
--sfestigkeit    in    ihrer  Abhängigkeit    von    der   Verteilung    der  Wieder- 
holungen ;  t  XI  473  die  Aehnhchkeits-— :    f  XII   466   das    Phänomen 
der   '^;   Xlll  27,  32   ~en   des  Kindes;    *  XIII  77  Einfühlung  und  ~ 
in  der  neueren  Aesthetik :    f  XIII  209    die    Theorie    der   ästhetischen 
Anschauung  und  die  ^ ;    *  XIV  85   das  ~sprinzip   in   der  Aesthetik : 
t  XIV  340  zur  qualitativen  Untersuchung  der  --;   f  XIV  444  experi- 
mentelle Untersuchungen  über  ~en;  f  XV  364  experimentelle  Unter- 
suchungen zur  '-'slehre;    f  XVI  76   Beitrag  zum  Studium  der  Indivi- 
dualität   der    Wort-'-en:    f  XVll    462    die    Wirkung    der    einzelnen 
Wiederholungen   auf  verschieden    starke   und   verschieden    alte  ~en ; 
f  XVIII  204    über  — sreaktionen   auf  optische  Reizworte ;    f  XIX  509 
Merkfähigkeit,    Gedächtnis   und  ~';    f  XX  103    Rückwirkung  sprach- 
licher Perseveration   auf  den  ^sgang;   XX  127  —sdauer ;  f  XX  368 
Sammelbericht    über   die   neuere  Forschung    in   der   Gedächtnis-   und 
'^spsychologie  aus  dem  Jahre  1905. 
Assoziationismus  f  XIX  94  —  oder  Intellektualismus  in  der  geistigen 

Pathologie. 
Assoziation isten  fl  249  die  englischen  (Bain,  Stuart  Mill). 
Assoziationspsychologie  IX  2,  159. 

assoziativ   f  XII  357  über  den  --en  Faktor  des  ästhetischen  Eindrucks. 
Aesthesiometer  tXVilI364  ^,  Ergograph,  Ermüdung;  fXX  120  die 

aesthesiometrische  Methode  bei  Schulkindern. 
Aesthetik  f  I^  106  zur  christlichen  ~  (im  Anschluss  an  .Tungmanns 
--,  3.  Aufl.) :  III  263  christliche  und  antichristliche  ~ :  f  III  340  Zu- 
kunft der  ~ ;  f  V  i07  Ethnologie  und  ~  ;  j  V  486  zur  Geschichte 
und  zum  Problem  der  --;  *  VI  73  Materialismus  und  ~ ;  f  VI  452 
Salomon  Maimons  Versuch  über  die  Transzendentalphilosophie  m 
seinem  Verhältnis  zu  Kants  tran.szendentaler  ~  und  Analytik;  jVI  455 
zur  experimentellen  —  einfacher  räumlicher  Formverhältnisse  ;  *  VII  90 
zur  Begründung  der  ^;  159  Stellung  der  —  im  Grundplan  der  Wissen- 
schaften; t  VII  205  zur  ~  der  Metapher;  f  459,  1460  zur  ~  des 
Rhythmus:  Xlll  330  zur  Grundlegung  einer  ~  des  Rhythmus ;  *  X  75 
die  —  des  hl.  Thomas  v.  A. :  =^  X  188  Entwurf  einer  ~;  f  351, 
-j-Xl  2  15,  t  XII  351,  fXIIl  90,  t  XIV  104  Beiträge  zur  ~;  f  460 
~  auf  entwicklungsgeschichtlicher  Grundlage;  *  Xf  92  Vorlesungen 
über  — ;  f  XI  352,  f  XII  212  Baumästhetik  und  geometrische 
optische 'Täuschungen  von  Lipps :  *  XI  454  die  —  als  Wissenschaft 
der  anschaulichen  Erkenntnis;    t  Xlll  77    Einfühlung  und  Assoziation 
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m  der  neueren  -^ ;  *  XIV  85  das  Assoziationsprinzip  in  der  -^ ;  f  344 
Kants  Bedeutung  für  die  Musik —  der  Gegenwart ;  *  XV  63  Fundamental- 
-^ :    t  XVI    80    Augenbewegungen   und   —    der  Anschauungsformen ; 
f  82  Hegels  ~;    f  197  die  entwicklungsgeschichthche  Betrachtung  in 
der  --;   f  207  gegen  Croces  ~;    f  XVII  365    die   moderne    psycho- 
logische —';    1468    zum   I'roblem   einer  normativen  '^ ;  f  XVill  205 
psychologische    oder   kritische  Begründung  der  -^'P;    f  2U6    die  Auf- 
gabe wissenschaftlicher'-;  433  Selbstbewusstsein  und  — ;  t  471  eine 
indische  — ;    f  XX  372  Charakter  der  polnischen  ^ ;    t  376    ^  und 
Psychologie;   f  382    zur  transzendentalen  Methode  der  kantischen  ~'. 
ästhetisch  U  164,  V  1,  152  —er  Kontrast;  flV  79  Wesen  der  ästhetischen 
Gefühle;    f  Vli  347  ~  und  schön;    f  VIII  195  -^e  Elementargefühle; 
f  457  Ursprünglichkeit  der  '-^en  Gefühle  ;  i  IX   360  die  ~en  Theorien 
des  Thomas  v.  Aq. ;   f  473,  f  476  —e    Untersuchungen  im  Anschluss 
an    die    Lippssche    Theorie    des    Komischen;    f  XII  100   die   kombi- 
natorisch— ^e  Funktion  und  die  Formeln  der  symbolischen  Logik;  f  XII 
354,  f  XIII  209  zur  Psychologie  der  —en  Beseelung ;  f  XII  357  über 
den  assoziativen  Faktor  des  ~en  Eindrucks;  f  XIII  209   die  Theorie 
der  ~en  Anschauung    und    die  Assoziation;    f  333,    f  XIV  338    ~e 
Einfühlung;    f  XIV  212  Natur  und  Ursachen  des    ~en  Wohlgefallens; 
t   347    die    psychoh.gischen   Quellen   des  ~en  Eindrucks;   f  XV  365 
Analyse   der  ^-en  Kontemplation;    t  488  der  ~e  (Zentral)  Wert  und 
die   Schönheit ;  f  XVI  199  der  --e  Wert  der  niederen  Sinne ;    f  457 
die  Bedeutung  der  niederen  Empfindungen  für  die~e  Einfühlung;  -{-457 
die  '-e  Bedeutung  des  absoluten  Quantums;    f  XVII  86  (Psychologie 
eines  Schriftstellers  über  die  Kunst)  ~e  Erregung,  Freude,  Erfahrung ; 
■\  365    die  ~en  Anschauungen    Gottfried    Sempers   und   die   moderne 
psychologische  Aesthetik;  -}■  XVIII  2U7  die  Idealität  der '--en  Gefühle; 
433  (Anm.)  Külpe  über  den  ~en  Genuss;  f  465  Erkenntniswert  ~er 
Urteile;    f  III  117,   f  336,   f  337,  f  XIV  104   ~er  Literaturbericht; 
j-   XIX    89,     l  XX  110    Bericht    über    die    deutsche    -—e    Literatur 
1900—1905;  -j- XIX  94  —-e  ApperQus;  f  95  die  Entstehung  der  ^-en 
Erregung;    f  XIX  220    die    bewusste    Selbsttäuschung    als    Kern    des 
--en  Geniessens;  •{•  XX  113  von  den  --^en  Formen  der  Raumanschauung: 
■{-371  ~e  Grundfragen  ;  f  XX  489  das  —e  Symbol. 

Astronomie  lll  391  ~  und  Gottesbeweis :  *  IV  407  Hauptsätze  der --^ ; 
f  IX  362  ~  und  Darwinismus;  f  XII  100,  f  102  Probleme  der  ~ 
und  der  kosmischen  Physik;  f  XX  385  ein  Blick  m  das  allgemeine 
Begriffsnetz  der  ~'. 

Aszetismus  f  XVII  370  ~  und  Mystizismus. 

Asymbolie  (Apraxie)  f  XIX  84  zur  Frage  der  motorischen  — . 

Atavismus  j  XII  358  der  —  einst  und  jetzt. 

Ateleologie  f  XV  l!2,  XIX  331  Teleologie  oder  ^? 

Atem  f  XV  208  über  Begleiterscheinungen  psychischer  Vorgänge  m  '~ 
und  Puls;  f  XVllI  463  Abhängigkeit  der  ~-  und  Pulsveränderung  von 
Reiz  und  Gefühl. 

Aeterni  Patris  (Rundschreiben  Leo  Xlll.)    I  19,  t  101,  II  24,  f  VI  104. 

Atheismus  III  266  ^  und  christliche  Philosophie;  f  VI  103  ~  und 
soziale  Frage;  t  VI  459  alheistisclier  Charakter  des  Liberalismus  — 
Staat  und  Atheismus ;  f  XII  466  Thomismus  und  ~  ;  f  XIII  99  Fichtes 
—streit  und  die  kantische  Philosophie;  t  XX  226  über  Fichtes  — 
prozess;    XVlll  297,  377    zur   wissenschaftlichen   Erklärung   des  ~: 


78  Sach  -  Verzeichnis. 

2i)7   ist  überzeugter  theoretischer  ~  möglich?  377  wie  ist  er  zu  er- 
klären ? 

Aether  V  333  Eigenschaften  des  ~s;  X  310  —hiJllen  um  Atome  und 
Molekel. 

Athetese  f  X  351  die  neueste  ^  des  Philebos. 

Atlantissage  fV  363  zur  platonischen  —  im  Tirnaeus. 

Atmung  t  11  477  --  und  Seelentäügkeit;  f  VI  454  ~  und  Aufmerksam- 
keit; t  VIII  449  ~  und  psychische  Tätigkeit;  t451,  f  455,  f  IX  208 
Wirkung  akustischer  Reize  auf  die  —  ;  *  XII  208  die  ~  im  Dienste 
der  vorstellenden  Tätigkeit;  -j-  XVIII  463  Abhängigkeit  der  ~  von  Reiz 
und  Gefühl. 

Atome  V  34  nach  Lotze;  *  X  70  die  Atomhypothese  in  der  gegenwärtigen 
Wissenschaft;  XI  20  neuere  --nlehre ;  VII  121  Existenz  chemisch- 
physikalischer ~;  X  163,  167  ff.,  310  ff.  Atom  und  Molekel;  X  104 
Beziehung  zwischen  den  Atomgewichten  und  den  Spektrallinien  der 
chemischen  Elemente ;  f  XV  367,  f  XVI  82  die  Lehre  von  der  Beseelt- 
heit der  '—  bei  Lotze. 

Atomenlehre  IV  244  Ampere  zur  z^;  1X262  über  Fortschritte  in  der 
~ ;  *  X  70  die  --^  in  der  zeitgenössischen  Wissenschaft ;  XI  20  neuere  —. 

Atomhypothese  fVI  101  über  einige  Bedenken  bezüglich  der  chemisch- 
physikalischen ~;  fVI  201  zur  Klärung  in  Sachen  der  — - ;  VII  121 
Urteile  Neuerer  über  die  ~ ;  f  X  88  -^  in  der  Wärmelehre ;  *  X  70 
die  ~  in  der  gegenwärtigen  Wissenschaft:  X  160,  310  Inhalt  der 
chemisch -physikalischen  ~:  f  XIII  210  über  Meinungsverschiedenheiten 
bezüglich  der  ^:  XIV  258  Atom-  oder  Molekularhypothese. 

Atomismus  *X  328  — ',  Hylomorphismus  und  Naturwissenschaft;  f  XX 
118  ~-  und  Thermodvnamismus  verglichen;  XX  87,  140  ~  Boltzmanns. 

Atomistik  *  III  324,  \  \^  329  Geschichte  der  ~  vom  Mittelalter  bis 
Newton ;  f  V  364  Gassendis  '-' ;  XX  140  Volkmann  über  ~ ;  f  XVIII 
469  die  ~  und  Faradays  Begriff  der  Materie :  |  XIX  90  ~  und  Ener- 
getik vom  Standpunkte  ökonomischer  Naturbetrachtung ;  XX  140  Boltz- 
mann  über  '— ;   137  '^. 

Atomtheorie  IV  241,  430,  V  99  enthält  die  chemisch-physikalische'- 

Widersprüche? 

Attribut  V  433  das -^  der  Substanz  bei  Cartesius. 

Auffassung  f  IV  94  das  Objekt  der  ^  nach  Duns  Skotus;  f  94  nach 
Thomas  v.  Aq. 

Aufgabe  der  christlichen  Philosophie   I  1,    II  50  ~    in    der    Gegenwart. 

Aufklärung  f  XIII  461   das  Triumvirat  der  ~. 

Auflösung  t  XVIII  366  Wiederkehr  der  Elemente  in  der  chemischen  ~. 

Aufmerksamkeit  f  1  103  sinnliche:  t  251  krankhafte  Zustände  der  ~: 
1  !ll  45S  muskuläre  Reaktion  und  ~:  t  459  Mechanik  der  aktiven 
~;  t  463  zur  Theorie  der  -- ;  IV  477  Mechanik  der  ^;  V  177  ~ 
und  Willensfreiheit;  f  475  —und  Apperzeption  im  Denkprozess;  f  VI  198 
Schwankungen  der  ~;  f  198  ~  und  Reaktion;  j  VI  454  ~  und  Atmung: 
t  IX  212,  t  477  die  ~  und  die  Funktion  der  Sinnesorgane ;  *  XI  87 
Einflu.ss  der  ~  auf  die  Intensität  der  Empfindung;  f  108  zur  Lehre 
von  der  — ' ;  f  214  das  Wesen  der  Aufmerksamkeit;  1351  Studium 
über  die  ~ :  f  XII  434  die  Lehre  von  der  ~'  in  der  Psychologie  des 
18.  Jahrb. ;  f  XV  109,  t  365,  t  XVI  331,  f  XVIII  354  Untersuchungen 
über  die  sogenannten  —sschwankungen :  t  XVI  80  die  Veränderungen 
der  Nachbilder  unter  dem  Einfluss  der  ~ ;   f  84  die  aktive  ~ ;   i  8b 
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die  physiologischen  Faktoren  des  Prozesses  der  <^ ;  98,  f  ^^^  Ö7, 
f  509  die  Scliwankungen  der  '^ ;  XVI  375  ~,  Wille  und  Voluntarismus ; 
f  XVII  86  die  einfachen  Formen  der  ~';  f  XIX  87  —  und  Zeit- 
verschiebung in  der  Auffassung  disparater  Sinnesreize;  f  XX  115  die 
spontane  '— -  im  praktischen  Leben;  f  123  über  ^  und  Gedächtnis; 
-J-  359  die  Klarheitsgrade  der  Regionen  des  Sehfeldes  bei  verschiedenen 
Verteilungen  der  ~;  f  367  ~'  und  Reizschwelle  ;  f  372  Analyse  der  ~. 

Aufrechtsehen  XI  487  das  ~'. 

Auge  t  IV  77  '^nbewegungen  und  das  Verschwinden  der  Nachbilder; 
-J-  V  479  Anwendung  des  psychophysischen  Gesetzes  auf  die  Farben- 
unterschiede trichromatischer  ~n ;  f  480  über  die  Empfindlichkeit  des 
grünbhnden  und  des  normalen  ^s  gegen  Farbenänderung  im  Spek- 
trum ;  f  481  die  Raumanschauung  und  die  ^-^ nbewegungen ;  f  482  die 
zweiten  Purkinjeschen  Bilder  im  schematischen  und  im  wirklichen 
~  (vgl.  f  XIll  456) ;  t  VI  97  zm-  Dioptrik  des  --s ;  f  345  das 
Tapetum  lucidum  bei  Durchleuchtung  des  ~s :  f  VII  350  die  mono- 
chromatischen Aberrationen  des  menschlichen  ~s ;  f  VIII  106  Wahr- 
nehmung von  Bewegungen  vermittelst  des  ---'S ;  f  IX  473  Durch- 
lässigkeit der  ~nmedien  für  rote  und  ultrarote  Strahlen ;  f  X  200 
über  kompensatorische  Raddrehungen  der  — -n ;  f  197  Entslehun  g  der 
koordinierten  ~nbewegungen;  f  XI  344  über  die  absolute  Empfind- 
lichkeit der  verschiedenen  Netzhautteile  im  dunkeladaptierten  ^ ; 
-}-  XIV  338  die  normale  Refraktion  des  menschlichen  ~s ;  f  XVI  80 
'-'nbewegungen  und  die  Aesthelik  der  Anschauungsformen ;  f  XVII  460 
das  Verhalten  der  Netzhautzapfen  bei  Dunkeladaption  des  ^s;  f  460 
Wirkuig  des  Druckes  und  des  galvanischen  Stromes  auf  das  dunkel- 
adaptierte ~-;  f  XVIII  201  Helligkeitsverteilung  im  Spektrum  für  das 
helladaptierte  — ;  f  353  vergleichende  Messung  der  kompensatorischen 
Rollungen  beider  ^^n:  1354  vergleichende  Bestimmungen  der  Peri- 
pherie des  trichromatischen  und  deuteranopischen  ~s;  f  XIX  86  wird 
die  Lichtempfindlichkeit  eines  -^s  durch  gleichzeitige  Lichtreizung  des 
anderen  verändert?;  f  XX  364  ein  Fall  von  ungewöhnlicher  Ver- 
schiedenheit der  Mischungsgleichungen  für  beide  '^n  eines  Beobachters. 

augenloser  Tiere  X  359,  f  XllI  101    über  den  Lichtsinn -^. 

Augenmass  f  IX  469  '— '  der  seitlichen  Netzhautteile;  f  XIX  83, 
f  XX  120  das    --  der  Schulkinder. 

Augenspiegel  f  XII  462  ein  neuer  stabiler  ~  mit  reflexlosem  Licht; 
•j-  XIII  457  über  objektive  Refraktionsbesfimmungen  mittelst  meines 
(W.  Thorner)  reflexlosen  ~s. 

Auktorität  II  53  ■~-in  der  scholastischen  Methode;  113  Wesen  besonders 
der  staatlichen  '-;  t  XVI II  473  ~  und  Freiheit. 

Ausbildung  f  XVIII  461  zur  Frage  der  phylogenetischen,  vikariierenden 
-^  der  Sinnesorgane. 

Ausdehnung  f  Vll  353  das  Wesen  der  ~  nach  Descartes;  X  45  nach 
Thomas  v.  Aq. ;  XI  421 ;   f  XVII  84  die  Psychogenese  der  r^. 

Ausdrucksbewegungen  f  XI  347  dreidimensionale  Analyse  von  ~'; 
-j-  XIX  378  Vorurteile  in  den  Theorien  der  ~. 

Ausdrucksfähigkeit  der  Musik  VII  120. 

Au  Steigerung  und  Ausdeutung  ■{- XVIII  363  die  ~  allgemeiner  Urteile 
mit  positivem  Subjekt  und  Prädikat  durch  Definition  und  Einteilung 
dieser  Glieder. 
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Ausgleichung  statistischer  Zählungen  in  der  Psychophysik  t  VI  454. 

Auslese  f  V  468  Theorie  der  „physiologischen"  r^;  f  XX  489  -^  beim 
Menschen;  f  XIX  373,  f  XX  112  Vererbung  und  '^  im  Leben  be- 
rühmter Völker. 

Auslösung  X  369,  XI  40  über  den  Begriff  der  ~  und  dessen  Anwend- 
barkeit auf  Vorgänge  der  Erkenntnis:  X  369  ff.  die  --^svorgänge 
vom  physiologisch  -  psychologischen  Standpunkt  betrachtet,  XI  40  ff. 
vom  erkenntnistheoretischen  Standpunkte  betrachtet;  XII  115  An- 
wendung des  ~sbegriffes  in  der  medizinischen  Wissenschaft;  XII  362 
der  Auslösungsbegriff,  angewendet  auf  Willensakte  und  deren  Motivation. 

Aussage  f^Vl  462,  f  XX  356,  t  368  zur  Psychologie  der  '-;  f  XVII 
475  experimentelle  Untersuchungen  zur  Bildungsfähigkeit  und  Treue 
der  ~'. 

Aussenwelt  flV  330  das  Problem  der  ~;  V  41  die  ~  bei  Lotze; 
f  V  104,  t  VI  95  das  Ich  und  die  -^  ;  f  V  206  psychologische  Unter- 
suchung über  den  Ursprung  der  Erkenntnis  der  '— ;  f  XI  108  Descartes' 
Untersuchungen  über  die  Erkenntnis  der  ~;  f  XII  97  über  Ursprung 
und  Wesen  des  Glaubens  an  die  Existenz  der  '^ ;  XII  130  wie  er- 
klärt Thomas  von  Aquin  unsere  Wahrnehmung  der  -^  (vgl.  XIII  190 
und  447) ;  *  XV  60  das  Bewusstsein  der  ~ ;  f  XVIII  206  das  Problem 
der  '^. 

Austausch  f  XX  375  ökonomischer  und  affektiver  — . 

Autokinetische  Empfindungen  iX  199. 

automatisch   f  XVI  88  das  ---e  Schreiben. 

autonomie  f  VII  462  —  des  Denkens  (im  17.  Jahrb.);  f  XIII  213  die 
sittliche  —;  XX  171  die  --  der  Moral;  f  491  die  ~  def  Willens- 
aktivität. 

Autorität  f  XX  372,  373  Persönlichkeit  und  soziale  ~. 

Autoskopie  f  XVII  84  innere  '^. 

Autosuggestion  t  XX  224  '~-  und  Seekrankheit. 

Avesta  VIII  145. 

Aevum  XVI  35  das  '^. 

Axiome  t  XII  212  die  unbeweisbaren  -^;  XIII  216  psychologische  Er- 
klärung der  '^. 

B. 

Bastarden  III  349  unbegrenzte  Fruchtbarkeit  von  --'. 

Bedeutungslehre    *XV  462   psychologische  Untersuchungen    zur   —. 

Bedürfnis  f  XX  387  sozialwissenschaftliche  Bedeutung  des  ^es. 

Befähigung  *  XVII  189  Geschlecht  und  geistige  ~. 

Befruchtung  f  XVI  464  das  Problem  der  ---'. 

Begehren  I  263  sinnliches  --  nach  Alexander  von  Haies;  *  XII  442 
Psychologie  des  --s ;  f  XVIII  207,  f  468  das  Verhältnis  des  -'S  zum 
Vorstellen   und  Bewusstsein. 

B  e  g  e  h  r  u  n  g  e  n  f  VII  349  Analyse  und  Begriffsbestimmungen  der  '-'. 

Begreifen  f  XVII  81  Verstehen  und  ~. 

Begriff  f  I  247  Definiton  des  ~s;  I  177,  325  vom  Ursprung  unserer  ~e; 
f  IV  87,  t  326  Quantität  und  Qualität  in  Begriff,  Urteil  und  gegen- 
ständlicher Erkenntnis  ;  f  IV  334  Verhältnis  der  Begriffe  zur  sinnlichen 
Vorstellung,  zur  Idee,  zum  Wort  und  zum  Urteil;  f  V  115  können 
unsere  Begriffe   auf  Wahrheit  Anspruch   machen  ? ;   f  Vi  196   ~  und 
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Gegenstand ;  f  IX  360  Theorie  der  ~e  (nach  Peillaube) :  f  466  die 
Gefühlswirkung  der  --^e;  t  X  80  Erfahrbarkeit  der  ~e ,  geprüft 
am  ^  der  Erziehung ;  *  XIV  321  Bildung  des  AIlgemein~-es ;  401 
Wesen  des '^es,  insbesondere  des  AUgemein'^es ;  XVII  404,  XVIII  45 
welche  Bedeutung  hat  bei  Aristoteles  die  sinnliche  Wahrnehmung  und 
das  innere  Anschauungsbild  für  die  Bildung  des  ^-esV;  f  XVIU  104 
haben  kleine  Kinder  ^^e?;  f  XIX  91  logisch  geordnetes  Vokabular  der 
allgemeinsten -^e ;  f  XX  106  über  eine  besondere  Klasse  abstrakter  ~e; 
f  XX  375  die  affektiven  Elemente  des  -^es. 

Begriffs-bildung  f  VIII  99  zur  Theorie  der  naturwissenschaftUchen  ~ ; 
f  XX  111,  f  369,  f  370  über  die  Grenzen  der  naturwissenschaft- 
lichen ~ ;  f  XX  373  ~  in  der  scholastischen  Abstraktionstheorie. 

—  fälschungen  XVIU  122  darwinistische  ~. 

Begründung  f  XX  110  bei  welchen  Tatsachen  findet  die  wissenschaftU 
-^  ihre  Grenzen  ? 

Behalten  siehe  Erlernen. 

Beharrung  und  Veränderung  als  geschichtliche  Kräfte  f  XIV  207. 

Beharrungsgesetz  *  IX  453. 

beidäugig  -{- XX  365  über  Einrichtungen  zur  subjektiven  Demonstration 
der  verschiedenen  Fälle  der  durch  das  ~e  Sehen  vermittelten  Raum- 
anschauung. 

Beiträge  zur  Geschichte  der  Philosophie  des  Mittelalters,  herausg.  von 
Baeumker  und  v.  Hertling:  *  VI  87  Gundisaivi,  „De  unitate" ;  *  VIII  443 
Avicebron,  „Föns  vitae" ;  *  IX  191  des  Wilhelm  von  Auvergne  Er- 
kenntnislehre ;  *  193  die  Philosophie  des  Josef  ihn  Zaddik ;  *  XU  86 
die  Philosophie  des  Alanus  de  Insulis;  *  88  die  philosophischen  Ab- 
handlungen des  Alkindi:  *  345  des  Doniinicus  Gundissalinus  Schrift 
von  der  Unsterblichkeit  der  Seele.  Nebst  einem  Anhange,  enthaltend 
die  Abhandlung  des  Wilhelm  von  Paris:    „De  immortalitate  animae"; 

*  XIII  313  die  Impossibilia  des  Siger  von  Brabant;  *  XIV  87  die  Stellung 
des  hl.  Thomas  von  Aquin  zu  Avencebrol ;  *  434  die  Lehre  von  der 
Anfangslosigkeit  der  Welt  bei  den  mittelalterlichen  arabischen  Philo- 
sophen des  Orients  und  ihre  Bekämpfung  durch  die  arabischen  Theologen 
(Mutakalhmiin);  *  XVI  191  die  Psychologie  des  Nemesius;  *  194  die 
Philosophie    des  Petrus  Lombardus    und  ihre  Stellung    im  12.  Jahrh. ; 

*  XVII  198  des  Chalcidius  Kommentar  zu  Piatos  Timaeus;  *  337 
Dominicus  Gundissalinus,  „De  divisione  philosophiac" ;  *  XVIU  328  des 
Adelard  von  Bath  Traktat  „De  eodem  et  diverso"  ;  *  XIX  496  die 
Psychologie  Alberts  d.  Gr.;  *  498  zur  Stellung  Avencebrols  im  Ent- 
wicklungsgang der  arabischen  Philosophie:  *  499  Thomas  Bradwardinus 
und    seine   Lehre   von   der   menschlichen  Willensfreiheit:    *  500    und 

*  502  ist  Duns  Skotus  IndeterministV;  *  XX  214  die  Psychologie  des 
Hugo  von  Viktor;  t  XI  476  Referat  über  die  Beiträge  zur  Gesch.  d. 
Phil,  des  M. 

Bekannlschaftsqualität  f  III  122,  XIV  468  die  -^  beim  Wiedererkennen. 
Bekehrungen  f  XX  376  zur  Psychologie  der  '--. 

Belastungsempfindung  t  XVII  460  die  einfachen  Reaktionszeiten  der 

taktilen  ~. 

Beleuchtung   -[-XIII  329,  1333,  -;- 332    die  Aenderungen   der  Pupillen- 
weite durch  verschiedenfarbige  ^. 
Benennungsmethode  XII  370  die  ^  (in  der  Kinderpsychologie). 
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Beoljacli  hing  -;•  I  108  ~  und  Experiment  im  Altertum ;  |  IIJ  341  innere 
psychische  '~ ;  f  VI  11  344  zur  Theorie  der  ~'. 

B  e  r  ü  li  r  u  n  g  s  a  s  s  o  z  i  a  t  i  0  n  f  VI  45 1 . 

Beryll  X   149  „de  berylio"  von  Nik.  Cusanus. 

Beschreibung  -j- IX  348  Anwendung  de?  FunklionsbegrilTs  auf  die  ^ 
der  Erfahrung:  f  XVIll  205  Anschauung  und  ~ :  -|-  XX  366  die  ~  in 
der  Elementarpsychologie. 

Beseeltheit  f  XV  3G7,  f  XVI  82  die  --  der  Atome  l)ei  Lotze. 

Beseelung  f  XII  354  zur  Psychologie  der  aesthetischen  '~ :  Nachtrag 
hierzu  f  XIll  209. 

Bese.ssenheit  *  XVII  196  die  dämonische  ~;  f  XIX  94  Obsessionen 
und  Poss'essionen. 

Hevölker  ungsf  r  age   VII  473  zur  ~. 

Bevölkerungsgesetz  f  XVIIl  107  ein  neues  ~'. 

Bewegung  *  V  62  Zenos  des  Eleaten  Argumente  gegen  die  ~ :  |I  361 
die  '^  der  Erde  in  Piatos  Timaeus:  X  3  Aristoteles  über  die  ewige  -^ 
der  Welt;  f  I  357  Leibni//  Begriff  der  --;  f  IV  197,  fV  101  über 
die  Gleichzeitigkeit  und  Ungleichzeitigkeit  von  ~en :  f  VII  350  Schein- 
-^ ;  f  VIII  106  Wahrnehmung  von  '--en  vermittelst  des  Auges ;  f  IX  360 
metaphysische  Analyse  der  ~ ;  IX  427  die  philosophischen  Begriffe 
von  Ruhe  und  ~'  in  der  Körperwelt;  *  XVIII  340  die  wahren  Zentren 
der  -^ ;  f  XIX  88  de  lege  motus. 

—  s  begriff  f  XX  484  über  die  psychologischen  Grundlagen  des  ~s. 
-sbilder  f  XIX  93  motorische  Bilder. 

—  3 grosse  i  XIX  87  die  Schätzung  von  —n  bei  Vorderarmbewegungen. 

—  smelodie  XX  427  die  Substanz  als  ~. 

—  snachbild    f  XV  214   über  ~er;    f  XVIIl  462    ~   und  Bewegungs- 

kontrast ;  I  XX  487  zum  Studium  des  ^-es. 

—  srichtung  f  XX  359  Einfluss  der  ~  auf  den  Lokalisalionsfehler. 

—  ssinn  und  Raumsinn  f  XVI  343. 
Beweis  f  XVIIl   112  der  ~  ad  absurdum. 

—  verfahren  VI  2G  Gassendis  Polemik  gegen  das  demonstrative  '^. 
Bewohnbarkeit  der  Himmelskörper  fl  363,  *  XIX  208. 
Bewusstsein. 

Natur  bzw.  Begriff  des  ~s :  *  IV  439,  f  V  478,  VI  51,  -;-  XIX  96, 
f  XX  372;  t  XII  98,  f  XV  106,  f  XVI  334,  t  336  Beiträge  zur  Analyse 
des  --'S. 

Einheit  des  '^s :  f  I  478 ;  t  X  84,  f  207  die  —  und  der  substanzielle 
und  aktuelle  Seelenbegriff;  f  XVI  85  die  —  im  -^sprozess:  t  XVII  90 
das  ~  als  die  Gesamtheit  der  psychischen  Prozesse. 

Kontinuität  des  ~s:  V  387. 

ßewusstseinsumfang :  f  V  102;  j  III  459  Methoden  der  Messung  des 
— s:  t  XVI  81  zur  Theorie  des  —  s  und  seiner  Messung:  -J-  XVIIl  467 
—  für  regelmässig  gegliederte  Gesamlvorstellungen. 

Arten  des  -^s:  V  386  Raum-  und  Zeitlosigkeit  des  Gefühls — ^s; 
f  VI  98  Muskulär — ;  t  X  351  Gegenstands — :  t  XI  213;  das  ~  der 
Transzendenz:  t  351  das  ~  desWollens;  *  XIV  75  das  ~  der  Willens- 
freiheit; XIV  135  das  vorstellende  ~:  i  XIV  101  das  ~  der  niederen 
Tiere;  *  XV  60  das  ~  der  Aussenwelt;  *  XII  80  das  normale  ~: 
t  IV  467  das  göttliche  ~  nach  Spaventa ;    f  XVI  210  das  religiöse  ^. 

Gestaltung:  f  XVI  333,  1334  die  schöpferische  Kraft  des  Kindes  in 
der  —  seiner  ^sziislände. 
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— szustände :  XVI  378,  XVII  151  — .Willensakte  und  Voluntarismus. 
— slage:  XVII  167  „— n"  (  Marbe);' XVIJJ  12J  Ich  und-. 
— sveränderung :  f  HI  466  — en  bei  Hysterischen;  y  V  206  doppeltes 
-^  bei  Hysterischen:  f  XX  -491  der  Strom  des  '~s. 

Beziehungen  des  ~s :  V  .320  ~  und  Vorstellung  (Gefühl) ;  f  XI  354 
~  und  Erkenntnis :  XIV  271  Wille  und  ~  nach  Wundt ;  *  XIV  75  — 
und  Willensfreiheit ;  f  XII  466  der  Beweis  für  die  Willensfreiheit  aus 
dem  ~  und  die  Einwendungen  Fouillees :  i  XVII  467  ^  und  Ichheit : 
f  XVIII  207,  7  4138  das  Verhältnis  des  Fühlens.  des  Begehrens  und 
Wollens  zum  ~:  f  XIX  88  -  und  Wirklichkeit ;  f  XIII  99  --  und 
Ideal  bei  Kant  und  Fichte;  f  XV  218  ~  und  Apperzeption;  413 
~  und  menschliche  Wesenseinheit;  f  XVI  76  ^  und  Sehreibbewegung, 
f  XII  97  das  Unbewusste  im  ~'. 

— sproblem :  f  XIII  326,  f  327,  f  XV  488,  f  489. 
Grundlagen  der  ~s-Erscheinungen :  XIII  377  die  materiellen  — . 
— spsychologie :  XIV  385  Ed.  v.  Hartmann  über  reine  —  :  f  XVI  78 
Einleitung   in    die   allgemeine  Theorie  der  Mannigfaltigkeiten  von  -^s- 
inhalten. 

Bewusst werden  der  Ernphndung  und  ihre  Immaterialität  I  154. 

Beziehung  IV  151,  V  139  nach  Lotze;  f  IV  472,  f  489  nach  Tliomas 
V.  Aqiiin;  f  V  490  die  -^  der  äusseren  Benennung. 

Bibel  f  XX  382  Kants  Auffassung  von  der  --^. 

Bibliographie  siehe  philosophisch,  psvcho-physiologisch. 

bibliographische  Bemerkungen  y  VII  465. 

Bilanz  f  XIII  334,  f  XIV  454   die  philosophische  ~  des  19.  Jahrb. 

Bild  fXVi  341  ~  und  Idee;  f  XVII  85  Denken  ohne  —er;  f  XII  461 
zur  Kenntnis  der  nachlaufenden  ~er  (vgl.  f  XIV  340);  t  V  482  die 
zweiten  Purkinjeschen  —er  im  schematischen  und  wirklichen  Auge 
(vgh  t  XIII  456). 

Bildereinrahmung  f  XIX  510,  f  XX  485. 

Bildertheorie  XIX  306  Wesen  der  Instinkte  nach  der  ~. 

Bildung  II  1  ff..  291  ff.  humanistische;  291  Ursachen  der  Feindschaft 
gegen  die  humanistische  '~. 

Bildunas-fähigkeit  siehe  Treue. 

—  lehre  *  XVlir330    zur—. 

-7-stufe  t  XX  367  das  psychologische  Verhältnis  zwischen  der  allgemeinen 
—  eines  Volkes  und  den  in  ihm  sich  gestaltenden  Weltanschauungen. 

binaural  f  XVI  77  —e  Schwebungen. 

Bioblast  en  (Biogene,  Plasoine)  XIV  267. 

biogenetische  IV  354  das  —  Grundgesetz;  t  XX  369  das  —  Gesetz 
in  der  Psychologie. 

Biologie  II  9  —  und  humanistische  Bildung;  f  XIV  459  die  deduktive 
Methode  in  der  — ;  f  465  die  Grenzen  der  — ;  t  XVI  339.  -j-  XVII  210 
Mechanismus  und  Vitalismus  in  der  — :  f  XVH  86,  f  XVIll  362  die 
Finalität  in  der  — ;  f  XVli  87  die  mechanische  Methode  in  der  — ; 
t  87  die  Kontroversen  in  der  — ;  t  476  der  Neovitalismus  und  die 
Stellung  der  Teleologie  in  der  —  ;  f  XVIII  362  xMoral  und  —  ;  f  XIX 
386,  fXX  124,  ^^  343  —  und  Entwicklungstheorie:  f  386  zur  sozial- 
wissenschaftlichen und  sozialpolitischen  Bedeutung  der  — . 

biologisch  *  II  343,  f  475  —e  Probleme ;  *  XU  454  der —physiologische 
Gottesbeweis  bei  H.  S.  Pieimarus ;  f  XIV  459  die  Uufruchtbakkeit  der 
— en  Soziologie;   f  XVIll  301  —philosophische  Auflassungen:    f  364 
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Leitsätze  des  -^en  Unterrichtes;  f  XIX  91  die  -^en  Theorien  R. 
Ouinlons;  f  95  Versuch  einer  ^en  Theorie  des  Schlafes;  f  377  die  ~ 
Methode  und  die  Theorie  der  Iminunität ;  f  XX  387  die  erkenntnis- 
theoretischen Grundlagen  der  ~en  Naturwissenschaften. 

bioniechanisch  f  III  122  '^es  Grundgesetz  (Avenarius) ;  *  VIII  180 
~e  Grundlegunt;  der  neuen  allgemeinen  Erkenntnistheorie  durch 
R.  Avenarius. 

Blendung  j  XVII  458,  f  462  Herabsetzung  der  Sehschärfe  durch  ~. 

Blick-bewegung  f  XII  462  die  Präzision  der  ~'  und  der  Lokalisation  an 
der  Netzhautperipherio. 

—  rieh  tun  g    f  ^^^^  '^^   "^   ^^^^  Grössen.schätzung ;    f  ^'^I-'^  2  IG    -^  und 

Gestalt  des  Himmelsgewölbes. 
Blind  f  VI  97  Begründung  einer  Blindenpsychologie  von  einem  -^en :  j-  VI 
347  Muskelsinn  bei  den  --en ;  t  Vll  102  der  ~e  und  die  Kunst ;  j  VIII  107 
das  Traumleben  des  ^en ;  f  XII  212  die  Farbenvorstellungen  —er; 
f  XVIII  461  vergleichende  psycho-physiologische  Versuche  an  laub- 
stummen, blinden  und  normalsinnigen  Kindern. 

—  enpsychologie    tVI97    Begründung    einer   ~  von    einem  Blinden; 

f  VÜI  454,    t  456,    fix  207  -. 

—  gebor ner(n)    f  III  466    Heilung   und    Entwicklung    der  Grössen-  und 
*  Tiefenvorstellung  -—  ;    IV  477  Beobachtungen  an  einem  operierten  -^ ; 

Vll  257  ^  zum  Doktor  promoviert:  f  X  459  Sehenlernen  ~  und 
später  mit  Erfolg  operierter  Menschen ;  f  XVII  368  Folgerungen  aus 
E.  Platners  Versuchen  (1785)  an  einem  '-^. 

B 1  u  t - b  e  w e  g u n  g  -;-  X  V II  460  Wahrneluuung  der  —  in  den  Netzhaul.kapillaren. 

-druck  fVlIl  451  Veränderungen  des  --s  infolge  psychischer  Erregungen. 

—  Umlauf  und  Seelentäligkeit  f  U  477. 

Bogengänge  fVII  350  Funktion  und  Funktionsentwicklung  der  --; 
f  XIX  515  zur  Lehre  von  den  Funktionen  der  ~. 

Börsenfieber  f  XVIII  362  das  ^  (Kollektiv-Psychologie). 

Böse  7  VI  96  unterhalb  und  oberhalb  von  Gut  und  -- ;  y  VIII  348  zur 
Erkenntnis  des  Guten  und  ~n  ;  IX  121  das  Wesen  des  sittlich  Guten 
und  sitthch  ~n;  XV  322,  XVI  153  Wesen  und  Ursprung  des  -n 
nach  Aristoteles;  I  433  (Anm.)  Gut  und  ~  nach  Kant. 

Botanik  f  X  356. 

Brechungswert  der  Hornhaut  und  der  Linse  bei  Neugebornen  f  XI  lOo. 

Brief  en'fX  353  Stücke  (zum  Teil  unbekannte)  aus  ~  hervorragender 
Philosophen. 

Brieftauben  y  >X1X  218  die  Orientierung  der  ~. 

Brillen  f  XIV  338  stereoskopische  Lupen  und  '^. 

Brotkonsum  und  geistige  Arbeit  XIV  471. 

Brutpflege  und  Elternsorge  f  Xlll  211. 

Brutgeschäft  der  Vögel  Vll  471  Teleologie  im  '^. 

Bundehesch  VIII  145. 

c. 

Charakter  *  V  202  Entwicklung  und  Einteilung:  V  322  die  gesamte 
Natur  ein  „~" :  f  VI  348  die  verschiedenen  Formen  des  '^s;  XI\  281 
die  Kausalität  des  ^-s;  t  XIX  379  ~  und  Temperament. 

Chemie  f  HI  222  Darwinismus  in  der'-;  t  L\  99  ff.  Strukturehemie  und 
Stereochemic;  •;-  Xlll   102  ein  goldenes  Jubiläum  der  ~  (Bt-rtliolha). 
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chemisch  III  252  periodisches  Gesetz  der  ~en  Elemenle;  j  XX  489 
der  Erkenntniswert  der  --en  Synthese  :   l  160  ~e  Prozesse  und  Leben. 

Chemismus  f  XII  463  Geschmack  und  Chemismus;  IX  259  die  Willens- 
freiheit durch  energetischen  ^  erklärt. 

Chiromantie  -f  XX  49 1  inwieweit  berechtigt  ? 

Chlorophyll  IV  100  photographische  Registrierung  der  Funktion  des'-s; 
XVI  362. 

Christianisnius  und  Rationalismus  f  ^"  ^53. 

Chronograph  f  IX  472  neuer  ~.  . 

Chronoskop  f^  359  Beschreibung  eines  auf  das  Prmzip  des  Nonius 
gegründeten  ^s;  -|-  360  Hinzufügung  eines  mechanischen  Zählapparates 
in  das  Nonius—  ;  t  XVI  329  ein  neuer  Fallapparat  zur  Kontrolle  des  ~s. 

Concursus  oder  Applikation?  j  il  470. 

C  0  n  g  r  c  s  siehe  Kongress. 

conscientia  XVII   185  die  ~  bei  Albert  d.  Gr. 

Credo  ut  intelligam  XIX  115,  U2  der  Satz  des  hl.  Anselm  -  m  seiner 
Bedeutung  und  Tragweite. 

Criterium  veritatis  II  431. 

D. 

Dämmerungs-sehen  f  XV  213  Stereoskopie  und  Tiefcnwahrnehiuung 
im  --  ;  7  XVIII  202  über  Fixation  im  '-^. 

—  wert  -j- XIV  340  über  die  Abhängigkeit  des —es  vom  Adaptafionsgrade; 
f  XVI  200  neue  Bestimmungen  über  die  Verteilung  der  ~e  im  Di- 
spersionsspektrum des  Gas-  und  des  Sonnenlichtes. 

Dämonen  glaube  f  VII  463  ~  Demokrits. 

Daemonion  XVIII  131  das  —  des  Sokrates. 

dämonisch  *  XVII  196  die  ~e  Besessenheit. 

Darwinismus  (darwinistisch)  I  3  —  und  Naturwissenschaft ;  t  I  100  ~  und 
Ideologie;  f  364  Weiterentwicklung  des  -- ;  II  293  ~  als  Feind  der 
humanistischen  Bildung;  ■[  II  105  und  371  Virchow  über  ~;  j  \\\  222 
~  in  der  Chemie;  f  V  369  Materialismus  und'-;  493  darwini.stische 
Auffassung  der  Kausalität;  *  VI  84  Darwins  Grundprinzip  der  Ab- 
stammungslehre; f  201  ~  in  der  Erkenntnislehre:  f  Vlil  202  ~  in  der 
Fassung  Weismanns  und  die  scholastische  Naturphilosophie;  f  203 
darwinistische  Staatslehre ;  t  205  -'  und  Sozialdemokratie ;  f  IX  342 
~  und  Naturforschung;  f  362  der  ~  in  der  Astronomie;  j  XU  218 
der  ~  in  der  Gegenwart;  *  XIV  329  der  teleologische  Gottesbeweis 
und  der  -';  XIIl  105,  XV  496  der  (iraphit  als  Zeuge  für  den  ---V; 
fXVI  83  war  Herder  ein  Vorgänger  Darwins?;  XVIII 122  darwinistische 
Begriffsfälschungen;  XIX  393  darwinistische  Erklärung  der  Rechts- 
händigkeit. 

Dasein  f  IX  353,  f  X  81  '-'sbegriff  und  Ichbewusstsein. 

Unterscheidung  zwischen  Wesenheit  und  Dasein  in  den  geschaffenen 
Dingen:  f  I  472,  f  II  470,  i  471,  -;-  472,  f  IV  95,  f  96,  f  97,  f  V  111, 
t  115,  t  VI  104,  t  348,  t  XVIII  113,  f  114,  f  365  —  nach  Thomas  v. 
Aq.;  -i-V488,  1489,  XVIII  :V.)l  die  — ;  t  XII  104  zur  „virtuellen" 
—  ;  f  XX  116  der  Zentralpunkt  der  Kontroverse  über  die  —  ;  *  XIV 
196  zur  Geschichte  der  in  der  Scholastik;  y  XV  494  Job.  Teutonicus 
0.  P.  über  die  — . 

Kampf  ums  Dasein:  *XIV  I'.tö  Edelinensch  und  — , 
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Drdiikfioii  Y  V  47'J  Induktion  und  ~;  f  XIV  208  die  Iran.-xpndentale 
-— '  der  Kalegüiien  in  Kants  ,,Kr.  d.  r.  V.";  f  XIV  459  die  ~  in  der 
Biologie. 

Definition  VI  28;  f  XVlIi  36o  die  Ausfolgeriing  und  Au.sdeutung  allge- 
meiner Urteile  mit  po.sitivem  Subjekte  und  Prädikate  durch  '^  und 
Einteilung  die.ser  (Jlieder. 

Deisten  V  279. 

Demut  XVI  157  christliche  ^  und  aristotelische  iityalou<vxi<'- 

d  c  ni  o  n  s  I  r  a  l  i  v  Vi  2(i  Gassendis  Polemik  gegen  das  ~  e  ße\vei.sverfahren. 

Denken  f  I  479  ~  und  F^ealitiit;  fll  201  Natürlichkeit  =  Stofflic^hkeit  des 
~s;  f  IIT218,tiV80~'  als  Hulfsvorslellungstäligkeit  und  als  Anpassungs- 
vorgang:  y  IV  86  das  natüi'hche  ~  auf  Grund  des  Analouieschlusses; 
270  die  logischen  Gänge  des  ~s;  f  88,  f  VIII  202,  f  IX  1{59  was  ist 
das  ~?;  fV  474  ^  und  Sprache;  f  477  die  Sprache  als  Vehikel 
des  ~s;  VI  61  ~  als  Atlribul  der  Seelensubstanz;  VII  262  ~  ohne 
Sprechen;  f  462  Autonomie  des  ^s;  fIX  99  Weg  zur  Freiheit  und 
TInrmonie  des  ~s;  t  358  warum  vertrauen  w-ir  den  grundlegenden 
Hypothesen  unseres  --^-s  ;  *448  das  Wesen  des  —s  ;  X  323  ~  in  allgcm. 
Worten;  f  82,  t348,  i349,  f  XIV  346,  fXV  105,  f  106  die  p.sycholog. 
Grundlagen  der  Bezielmngen  zwischen  Sprechen  und  — -■.  fXVI  344  ~  und 
1^'i'ihlen;  jXVII  85  ~  ohne  Bilder:  f  212  dns  Absolute  in  der  Anschauung 
und  im  ~:  t  363,  t  467  Erkenntnistheorie  des  primitiven  -^s;  y  372 
Lehre  vom  richtigen  ~ :  t  472,  t  XX  223  ~  und  Gehirn;  *  XVlII  338 
unbewusstes  ~  und  Gedankenlesen;  f  357  experimentelle  Beiträge  zu 
einer  Theorie  des  ~s ;  "'  XIX  482  die  Gesetze  und  Elemente  .des  wissen- 
schafthchen  --^ ;  f  XX  119  ~  und  Wirklichkeit:  *  336  die  Eigenkraft 
der  Materie  und  das  ~  im  Weltall ;  f  358  zur  Lehre  vom  E/influss 
des  Sprechens  auf  das  ~:  f  366  experimentell- psychologische  Unter- 
■suchungen  über  das  ^ ;  1369  die  Welt  und  die  Kategorien  des  '^s. 

Denker  ^W  328  Euckens  „Leben.sanschauungen  der  grossen  ~". 

Denk-formen  IV  338  Züchtung  der  ~. 

—  gesetze   XIV  287,    XV  30,  150    die    obersten   Seins-    und   -^    nach 

Aristoteles  und  Thomas:  XIV  287  das  Gesetz  der  Kausalität,  XV  30 
das  Prinzip  des  zureichenden  Grundes,  35  das  Gesetz  des  ausge- 
schlossenen Dritten,  150  das  Gesetz  des  Widerspruchs,  156  das  Gesetz 
der  Identität. 

—  mal  er  II  111  ~  für  Philosophen. 

—  tätigkeit   t  IV  466   die    psychologische  Begründung  der  elementaren 

~en  im  Rahmen  der  Herbartschen  Wechselwirkung  der  Vorstellungen. 

Depersonalisation  f  XVII  471,  t  XVIII  204,  t  XX  354  über  ^  und 
„fausse  reconnaissance". 

Deszendenz- lehre  flll  125  in  den  letzten  zehn  Jahren;  XllI  22  die 
Kindespsychologie  als  Grundlage  einer  neuen  — ' ;  XIII  463  der  gegen- 
wärtige Stand  der  Palaeontologie  in  ihrer  Beziehung  zur--;  XIV  349 
über  den  Niedergang  der  —  ;  *  XV  204  A.  v.  Kölhkers  Stellung  zur  ~. 

—  theorie   |  I   lOl"  die  ~  auf  Logik  und  Tatsachen  geprüft;    t  XVI  88, 

t  348   Konstanztheorie    oder  ~?:    t  XVII  91  die  Anwendung  der  -- 
auf  den  Menschen ;  *  XVII  350  Untersuchungen  über  die  Bedeutung  der 
~  für  die  P.sychologie ;    f  XVIII  113    die  Stehe  Gen.  II  7  und  die  — 
(gegen  WasmannV 
Determination  flll   123  -^   der  geschall'enen  Ursachen. 
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De  t  er  niinisni  US  XI  147  ~  und  Munadeiisysteiu  ijei  Leibuiz  :  161  die 
innersten  Triebfedern  des  Leibnizschen  ~:  285  die  Freiheitslehre  der 
lutherischen  Kirche  in  ihrer  Beziehung  zum  Leibniz  -  Wölfischen  ~: 
2S6  Luthers  roligions-philosophiseher  Determinismus,  293  sukzessive 
Umbildung  des  lutherischen  Determinismus  durch  Melanchlhon ;  XIV  27 
absoluter  ^ :  -j-  XVIl  474  die  Freiheit  der  Indifferenz  und  der  psycho- 
logische ~;  tXVIIl  471  die  drei  Grade  des  ~:  f  XIX  377  Zufall 
und  -^  nach  Cournot. 

deuteranopisch  f  XVIII  354  vergleich.  Bestimmungen  der  Peripherie 
des  trichromatischeu  und  ^en  Auges. 

Deutung    -J- VII  351    Ursprung  der  richtigen  ~  unserer  Sinneseindriicke. 

Diagnose  f  IX  474  zur  -~  psychischer  Vorgänge. 

Dialektik  j-  II  99  soziale;  XVII  173  (vgl.  XIX  28)  Ottohs  von  St. 
Emmeram  Verhältnis  zur  <^ ;  f  XVII  87,  f  369  die  -^  der  Antinomien 
Kants;  f  XV  217  Beiträge  zur  Analytik  und  ~  in  Kants  „Kr.  d.  r.  V."; 

*  VII  450  P.  Card.  Pdzmänys  Dialectica:  f  XIV  447  Entwicklungsgang 
der  Schleiermacherschen  ~. 

Dialektiker   XIX  20  (XVIl  173)  die  ~  und  ihre  Gegner  im  11.  Jahrh. 

Dichromaten  f  X  196  Einfluss  von  Lichtstärke  und  Adaption  auf  das  Sehen 
des  ~;  t  XIX  517  eine  --lamilie;  j-  VII  104,  f  VIII  106  Newtons 
Farbenmischungsgesetz  in  seiner  Gültigkeit  bei  dem  sog.  grünblinden 
Farbensy.-^tem. 

Dichtkunst  f  XI  212  zum  Problem  der  Form  in  der  ~^. 

Dichtung  1  316  ^  und  Kulturenlwicklung. 

Dictionnaire  *  XX  351  ~  de  philosophie ;  *  XVIII  94  ~  francais-Kirundi. 

Didaktik  j  XVII  71  die  ~  als  Bildimgslehre  nach  ihren  Beziehungen  zur 
Spezialforschung  und  zur  Geschichte  der  Bildung;  f  XX  129  experi- 
mentelle Psychologie  und  ~. 

Differentiale  1  70,  73. 

Differential -psychol  ogie  XI  135;  *  XIV  71  über  Psychologie  der 
individuellen  Differenzen :    Ideen    zu  einer   differenziellen   Psychologie. 

—  r  e  c  h  n  u  n  g  1  56  ff. 

Differenztöne  f  IV  78  über  Wahrnehmung  und  Lokalisation  von 
Schwebungen  und  ~n  ;  f  VI  92  einige  Beol)achtungen  über  Schwe- 
bungen und  ~ ;  t  XI  344  f  346,  f  347  zur  Theorie  der  ~  ;  XVII  77, 
j  363,  f  XIX  85  '^  und  Konsonanz. 

Dilettantismus  f  XX  492  die  Natur  des  ~. 

Dimorphismus  der  Saison  XII  258  -~  als  Ausgangspunkt  für  die  Bildung 
neuer  Arten  im  Pflanzenreich. 

Ding  V  285  das  ~  „~"  bei  Lotze;  t  VII  349  Lolzes  Lehre  von  den  Dingen, 
Widersprüche  und  Schwankungen;  t  XII  457  Lotzes  Begriff  von  der 
metaphysischen   Einheit   aller  ~e;    *  X  69  der  letzte  Grund  der  ~e; 

*  XVII  453  Weininger  über  die  letzten  Dinge. 

Ding  an  sich  t  II  198  bei  Kant;  f  III  407  in  der  deutschen  Philosophie; 
t  X  348  das  ~  als  Noumenon ;  t  Xi  108  die  Gegenstände  der  Wahr- 
nehmung und  die  Dinge  an  sich;  f  XIII  99  der  Streit  um  das  ^ 
und  seine  Erneuerung  im  sozialistischen  Lager :  *  XV  184  das  ~  und 
das  Naturgesetz  der  Seele;  1  XVIl  213  zui-  Kritik  des  Begriffs  des  ~; 
f  XIX  49  die  doppelte  Al'fektion  des  erkennenden  Subjektes  durch 
Dinge  an  sich  und  Erscheinungen. 

Dioptrik  -]-  VI   97  zur  ~  des  Auges. 

diop  frisch  Y  XIX   226  die  -^en  ^letalln)^pllupsien  und  ihre  Ausgleichung. 
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fiis  parat  f  XIX  87  Aufmerksamkeit  und  Zeitverschiebunj;  in  der  Auf- 
fassung '^er  Sinnesreize. 

Dispersion.ss|)cklrum  f  XVI  200  Verteilung  der  Dämnnerungöwerte 
im  ~  des  Gas-  und  Sonnenlielils. 

Oi  sposilionspsychologie  fX  350  Beiträge  zur  speziellen  '-^ ;  t  XVI 
330  Dispositionspsychologisehes  über  Gefühlskomplexionen. 

Dissonanz  XVII  482  eine  neue  Erklärung  der  Konsonanz  und  ^: 
*  XIX  54  das  Wesen  der  Konsonanz  und  ^. 

Dissoziation  f  XI  105  krankhafte  ^  der  Vorstellimgen. 

Divus  Thomas,  neuscholastische  Zeitschrift  VI  240. 

docta  ignorantia  fVIlI  349  der  Begriff  der  -^  in  seiner  geschichthchen 
Entwicklung. 

doctor  irrefragabilis  I  30  f.  (Alexander  von  Haies). 

dogmatisch    III   1,  :{5:i    Freiheil  der  Forseliung   und  ~e  Gebundenheit. 

Dogmatismus  f  II  201  ~  als  falsche  Erkenntnislehre;  418  die  einzig 
richtige  Krkennlnismethode;  421  kritisch  unanfechtbar ;  425  Schwierig- 
keiten gegen  den  -^  ;  f  XIV  456  (vgl.  auch  f  II  201  f.)  Skeptizismus 
und~;  f  XV  215  die  sozialen  Dogmatismen  und  die  Befreiung  de.s 
Individuums. 

Doppelbilder  f  XX  359  über  Tiefenlokalisation  von  ~n, 

Doppel -Ich  f  V  474  die  — Theorie  von  Dessoir  u.a.;    XI  11(3  das  ~. 

Doppelthören  f  XIII  94  über  — . 

Drama  1  320  '~  und  Kulturentwicklung. 

Dreh  schwinde!  f  XX  356  (Nachemprmdungen  des  kinaesthcl.  u.  stat. 
Sinnes). 

dreidimensionale  f  XI  347  ~  Analyse  von  Ausdrucksbewegungen ; 
t  XVII  88  der  ~  Raiun. 

Dreifarbenlehre  j  IX  477  zur  Geschichte  der  -^. 

Dressur  XV   170. 

Dritten  XV  35  Gesetz  des  ausgeschlossenen  ^  nach  Aristoteles  und 
Thomas  v.  Aq. 

Druck  f  XVII  460  Wirkung  des  '^es  und  des  galvanischen  Stromes  auf 
das  dunkeladaptierte  Auge. 

—  reiz   t  XIX  507,   -f  ölQ  die  Lokalisation  von  -^en  der  Hände  bei  ver- 

schiedenen Lagen  derselben. 

—  Schwankungen   f  XIX  508    respiratorische   '--   in   den  Nebenhöhlen 

der  Nase. 

—  sinn  f  II  103  ~  und  allmähliche  Nervenreizimg. 

—  veränderungeu    f  X  191  Wahrnehmung  von  ~    bei  verschiedenen 

Geschwindigkeiten :  f  XIX  223  Wahrnehnibarkeit  plötzlicher  '^. 
Dryopithecus.  ein  Men.schenafle  der  Vorzeit  fV  109. 
Dualismus    XIV  25   absoluter  ~ ;    *  XIX  49    ~  im  kantischen  System 

durch   die   doppelte  Affektion  des  erkennenden  Subjekts   durch  Dinge 

an  sich  und  Erscheinungen. 
Dualität  fXIX  88  die  allgemeine  objektive  ~  als  Reflex  der  dualistischen 

Form  der  mittelbaren  Apperzeption. 
Duell   t  IV  98  das  ~  vom  rechtsphilosophischen  Standpunkt;  f  VII  355 

das  ~  im  Lichte  der  Vernunft;  *  XX  210  das  ~  im  Lichte  der  Ethik. 
Dunkelheit    f  XVIIl  108    der  Einfluss   der  ^   auf  das  Seelenleben  des 

Menschen. 
Dunkeladaption  (dunkeladaptierl)  siehe  Adaption. 
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Durch  ^angsbeobach  tu  ng  f  XIV  203  Reaktionszeiten  bei  ~cn. 
Durchtässigkeit  f  IX  473  ^  der  Augenmedien  für  rote  und  ultrarote 

Strahlen. 
Durchleuchtung  f  VI  345  das  Tapetum  lucidum  bei  ~  des  Auges. 
Dynamik  t  ^  358  zu  Leibniz"  ~. 
Dynamismus  XI  152  psychischer  -^  Leibniz". 
dynamo-genetisch  XII  370   die   --e  Methode  in  der  Kindespsychologie. 

E. 

Edelmensch   *  XIV  195  ^  und  Kampf  ums  Dasein. 

Egoismus  *III  190,  f -"^^VIII  106,  f  107  --  und  Altruismus. 

Ehe  XVI  380  Aristoteles  und  Plato  über  die  ~:  VIII  396  ~  im  Parsismus. 

Ehescheidung   f  XX  491  der  soziologische  Begriff  der  — . 

Eigentum   f  1   107    Privat-~    im  Lichte  des  Naturrechts. 

—  sbegriff  f  IX  354  die  Wandlungsformen  des  ~s. 

—  sfrage  *X  185  die  ~  im  kla.ssischen  Altertum. 

—  sichre  f  IX  359    ~  des  hl.  Thomas. 

—  Brecht  t  XIl  361   ist  das  —  ein  natürliches  oder  ein  positives,  mensch- 

liches Recht V;    XV  69  Ursprung  und  Erwerbung  des  '—es;  f  XX  123 
zum  moralischen  Begriff  des  ~es. 

Einbildungskraft  (siehe  auch  Phantasie)  t  VI  100  in  ihren  normalen 
und  krankhaften  Beziehungen  zur  Wahrnehmung:  j  101  im  praktischen 
Leben  und  in  der  Wissenschaft;  j-  101  in  der  Aesthetik  und  Meta- 
physik: •;•  XVIH  110  die  Natur  der  schöpferischen  ~;  f  111  die  ~' 
in  der  Erkenntnistheorie  Kants:  t  XIX  93  die  ~;  f  94  Einfluss  der 
~  auf  die  moralische  Erkenntnis  und  Pflege  derselben ;  f  96  Tat- 
sachen schöpferischer  ~  :  y  XX  376  die  affektive  ~. 

Eindeutigkeit  f  VIII  348  Gesetz  der  ~;  f  XIV  464,  XX  30«  die  ^ 
des  Seinsbegriffs  nach  Duns  Skotus;  XI  14  ,,eindeutige  Zuordnung". 

Einfachheit  der  Seele  und  unbewusste  psychische  Vorgänge  XV  99. 

Einfachsehen  f  IX  475  ~  und  seine  Analogie. 

Einfühlung  *  XIII  77  ~  und  Assoziatien  in  der  neueren  Aesthetik; 
t  XIII  333,  fXIV  338  aesthetische  — ;  f  XVI  457  die  Bedeutung  der 
niederen  Empfindungen  für  die  aesthetische  ~:  f  XVII  77  ~,  innere 
Nachahmung  und  Organempfindung :  -f  XVIII  358  zur  ^ :  -|-  468 
~  und  Symbol ;  f  XIX  226  die  musikalische  ^. 

Einheit  f  11  362,  III  123,  477  —  der  Naturkräfte;  f  XII  457  über  Lotzes 
Begriff  der  metaphysischen  ^  aller  Dinge :  *  I  333  die  ~  des  Geistes- 
lebens in  Bewus-stsein  und  Tat  der  Menschheit ;  f  I  478  die  '^  des  Be- 
wusstseins;  fX  84,  f  207  die  ~  des  Bewusstseins  und  der  substanzielle 
und  aktuelle  Seelenbegriff;  f  XVI  85  die  ~  im  Bewusstseinsprozess. 

Einheit  der  Seele  im  Menschen  (siehe  auch  Wesenseinheit)  f  II  471 
ein  Argument  des  hl.  Thomas  v.  Aq-  für  die  '^. 

Einheitsschule  II   10,   14,  20  Haeckel  über  die  ~'. 

Einsamkeit  f  XVI  338  (ein  sozial-philos.  Entwurf). 

Einstellung  -{-XIII  457  über  die  motorische  —'. 

Einteilung  der  Wis.senschaften  f  II  473;  VI  151,  40S,  VII  155:  j XVI II 
363  die  Ausfolgerung  und  Ausdeutung  allgemeiner  Urteile  mit  posi- 
tivem Subjekt  und  Prädikat  durch  Dclinition  und  ~  dieser  Glieder. 

Einzel  Wissenschaften  -{-XII  355  Philosophie,  Metaphysik  und  '-. 

eklektisch  f  XV  216  die  ~e  Moral. 
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Ekstaso  j  XX  375  die  ~   im  imiselmanischen  Mystizismus. 

elektriscli  VI!   114  ~er  fiesfhniack :  X   102  ~e.s  Vorhallen  der  Nerven. 

Elekirizitäl  t  ]il  Kw,  VI  89  die  N'ersiicho  von  Herlz  über  die  ~; 
III   •J.52  Uebereinstinunung  von  liiflit   und  ~. 

Elektrolyse  XX  289. 

EIcktrnnon  XIV  265;  -f  XIX  381  dio  Existenz  und  Bodoiilung  der  Jonen 
und  ~;  XX  291   IT.,  1375,  f  491   Materie,  Jonen  und  ~. 

Eleinenlarpsychologie  f  XX  366  die  Beschreibung  in  der  ~  ;  f  IV  466 
die  psyfholo','ische  Begriindun;i  der  elementaren  Donktätigkeit  im 
Rahmen  der  Herharlschen  Wechsel wirkimg  der  Vor.steihuigen. 

Elemente  \l  10  wirkliche  lelzle  ~  als  Resultat  unendlich  vieler 
Teilungsakle;  X  104  Atomgewicht  imd  Spekirallinien  der  chemischen 
'--';  f  XVI II  366  Wiederkeiir  der  ^   in  der  chemischen  Auflösung. 

Elend  f  XVIII  474  hrlum  und  — . 

Elternsorge,  f  XIII  211   Brutpflege  und  ~. 

Emotion  f  XVII  472  Natur  di^r  ~  :  f  XIX  379  die  physiologische  Theorie  der 
~en  und  der  Intellektualismus:  f  XIX  380  der  Mechanismus  der  ~en. 

emotional  f  XIX  378  die  —e  Abstraktion. 

Empfinden  f  I  471  ~  und  Fühlen;  XIII  49  das  sinnliche  ~  nach 
Augustinus. 

Emp  f  i  nd  1  i  ch  kei  I  f  XI  344  die  absolute  ^  der  verschiedenen  Netzhaut- 
teile im  dunkeladaptierten  Auge;  f  XX  485  Verteilung  der  -^  für 
farbige  Lichter  auf  der  helladaptierten  Netzhaut;  fV  480  -^  des 
griinblinden  und  normalen  Auses  gegen  Farbenänderung  im  Spektrum; 
t  XI  348  Unterschieds-—  fTir  Tonhöhe;  j  XII  216  ein  einfacher 
Apparat  zur  Bestimmung  der  ~  von  Temperaturpunkten;  "l"  XVII  361 
-—  des  Ohres. 

Empfindung  I  15-1-  ihre  Immaterialität ;  "^  II  81  —  und  Wahrnehmung; 
f  204  Begriff  und  Eigenschaften  der  ^■,  f  I  105.  t  II  474,  f  476, 
t  VII  458,  f  459.  i-460,  t  VIll  198,  y  X  199  Abhängigkeit  zwischen 
Reiz  und  ~;  V  386  Raum-  und  Zeitlosigkeit  der  ~  nach  von  Feldegg; 
*  IV  107  negative  ~';  j  76,  f  79,  j-  190  über  negative  ~swerte;  f  83 
Wahrnehmung  und  —  nach  Uphues  (Kritik),  f  VI  100  ~,  Gefühlston 
und  Perzeption;  -|- VIII  105  die  —  als  Funktion  der  Reizänderung; 
f  X  199  autokinetische  -^en:  *  XI  87  Einfluss  der  Aufmerksamkeit 
auf  die  Intensität  der  ~ :  f  XI  348  über  Kontrasterscheinungen  im  Ge- 
biete der  Raum~en:  j  XII  216,  f  XIII  203  liber  die  ,. Verschmelzung" 
von  ~en,  besonders  bei  Raumeindrücken:  XIII  218,  f  XIV  339  zur 
Lehre  von  den  unbewussten  -~^en;  f  XVIII  464  Beiträge  zur  Lehre 
von  den  Licht-,  Faibe-.  Lage-  und  Bewegungs~en:  XV  416  sinnliche  ^-^ 
und  menschliche  Wesenseinheit :  -j-  XVI  457  die  Bedeutung  der  niederen 
~en  fiir  die  aesthetische  Einfühlung:  tX\'li460  die  einfachen  Reaktions- 
zeiten der  taktilen  ßelastungs~;  XVIII  125  Ich  und  ~:  f  XIX  378 
Einfluss  der  inneren  ~  auf  das  Gefühlsleben  und  die  Zeitauffassung; 
t  511  über  die  Beziehungen  von  Zeitsichälzung  und  BewegungS'^ ; 
f  XVII  213  das  Erkennlnisproblem  und  E.  Machs  „Analyse  der  -^en"; 
XIII  141  von  der  Wirklichkeit  und  Wahrheit  der  sinnlichen  ~en  nach 
Augustinus. 

—  sbegriff  f  X  213  der  —  auf  empiriokritischer  Grundlage. 

—  sgrössen  f  VII  457  Algorithmus  der  ~. 

—  slehre    -[-  XX  110  metaphysische  Axiome  einer  —. 

—  sunlerschiede  *  XVIII  191,  1 203,  f  204  Vergleichung  übernierklicher~. 
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Emphysik  f  XVI  338  nicht  Melaphysik,  sondern  ~. 

Empiriokritizismus  f  IX  350,  f  X  79  '^  als  einzig  wissensciiaft- 
Hcher  Standpunkt:  XI  3  ff.  das  System  des  ,,Scholastizisnius"  und  ^-^j 
Materialismus  und  ~;  y  Xil  96  der  ~  (gegen  Wandt);  XX  17  der 
-^  der  Gegenwart ;  f  492  die  Fundamentallehren  des  '--  im  allgemeinen 
und  des  Richard  Avenarius  im  besonderen. 

empirisch  XI  8  ff.  Grandlinien  derben  Psychologie  nach  Brentano  und 
Cornelias:  *XIII  72  ~e  Psychologie  vom  Standpunkte  seelischer  Ziel- 
strebigkeit aus  betrachtet:  *  XVI  183  Grundlegung  der  '^en  P.syclio- 
logie ;  *  XIII  296  Elemente  der  ~en  Teieologie  :  X  VlI  382  mathematische 
Ableitung  der  Naturerscheinungen  vom  ~  reinen  Raum. 

Empirismus  f  II  472,  f  IV  95  der  ^  des  Marius  Nizolius:  IV  110 
Hobbes"  ~;  f  VUl  342  Opzoomer,  der  Begründer  des  gemässigten  ~ 
in  Holland;  1  187  Bcgriffsbildung  nach  dem  ~:  f  III  344  die  Stellung 
des  ~;  V  878  der  ~  und  das  Kausalitätsprinzip;  XIV  24  absoluter 
— ;  f  XVI  89  die  Metaphysik  des  ~:  Xi  7  ff.,  121  ff.  —  in  der 
P-sychologie :  XII  62  der  ^  hinsichtlieii  der  Erklärung  der  Tatsachen 
und  des  Ursprunges  der  Tastempfindungen;  f  352  zur  Streitfrage 
zwischen  ~  und  Kritizismus;  f  XX  222  Kritik  des  kantischen  Aprioris- 
mus  vom  Standpunkt  des  reinen  ~  aus;  j  383  die  Grenzen  des  ~ 
und  des  Rationalismus  in  Kants  „Kr.  d.  r.  V.'. 

empiristisch  f  XII  358  die  '~e  VVillenspsychologie  und  das  Gesetz  der 
relativen  Glückslörderung,  y  XIII  90  Entgegnung  hierauf:  f  Xlil  328 
Versuche  einer  -^en  Darstellung  der  räumliclien  Grundgebilde  und 
geometrischen  (irundbegriffe. 

Endlichkeit  oder  Unendlichkeit  der  Welt  in  Raum  und  Zeit  f  X  82. 

Endophasie  -j- XVII  476  ~  bei  Kindern. 

ireqysia  -f  VIII  110  Bedeutung  von  ~  im  9.  Buch  der  Metaphysik  des 
Aristoteles. 

Energetik  -j- VlI  102  die  moderne  ~  in  ihrer  Bedeutiuig  für  die  Er- 
kenntniskritik; j  XVI  333.  Y  •■^^^  <^6r  zweite  Hauptsatz  der  ~  und 
das  Lebensproblem;  f  XVII  468  ~,  Mechanik  und  Leben;  y  .XIX  90 
Atomistik  und  ^  vom  Standpunkte  ökonomischer  Naturbelrachlung; 
XX  141  die  --  W^  Ostwalds. 

energetisch  -j- XIX  88  der  '--e  Mutualismus;  1X259  die  Willensfreiheit 
durch  ~en  Chemisnms  erklärt. 

Energie  -j-  III  470  ~  und  Entropie,  die  Triebfedern  der  unbelebten  Nalur; 
VII  133  ^  und  Materie;  y  Vlll  314  psychophysische  ~  und  ihre 
Faktoren :  f  XII  99  die  Begriffe  der  Seele  und  der  psychischen  ~  in 
der  Psychologie ;  *  XV  187  unteilbare  ^-Zentren  zur  Ueberwindung 
des  Dualismus  von  Stoff  und  Kraft:  *  476  die  ^  und  Entropie  der 
Naturkräfte :  XVI  268  die  '^  als  allgemeinste  Substanz ;  467  die 
„latente"  ~ ;  -{-  XIX  97  die  ~  als  W.  v.  Humboldts  sittliches  Grund- 
prinzip; -|-XX  117,  f  118  die  Tragweite  des  Gesetzes  der  Entwertung 
der  — ;  •{-  491  die  monschlichen  -^u. 

—  lehre  y  VI  457,    *  VlI   190    zur  Orientierung  in  der  ^. 

—  gesetz  *  IV  439  das  ~  und  die  ßewusstseinserscheinungen  ;  f  XIV  212 

das  Problem  der  Versöhnung  der  Willensfreiheit    mit  dem  Gesetz  der 
Erhaltung  der  Energie  und  der  hl.  Thomas. 
Energismus    *  XV  469    -^  die  Lehre    von    der    absolut    ruhenden   sub- 
slanziellen  Wesenheil    des   allgemeinen  Weltenraumes   (Existenz  einer 
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wirkenden  Raumsubstanz,  Aufbau  der  Welt  auf  Kraft-  und  Energie- 
substanz, Zusammenhang  zwischen  beiden :  die  Energiesubstanz  bezieht 
ihre  Energie  aus  der  Raumsnbstanz). 

Entfremdung  Xi  482  ~-  der  Persönlichkeit. 

Entladung  -}-XI  355  die  tragische  ~  der  Affekte. 

entoptisch  fXI  103  ~es  Phänomen  Zeemann.s  (Erklärimg  desselben); 
-J-  XIX  86  Beiträge  zur  Kenntnis  von  der  -^en  Wahrnehmung  der 
Netzhautgefässe. 

Entropie  XV  270  die  —  der  Welt;  *  476  die  Energie  und  --  der 
Naturkräfte. 

Entschlu.ss  -j- VI  199  der  ~  im  Willensprozess. 

Entstehen  XX  188  das  '^   und  Vergehen  der  Dinge  nach  Boyle. 

Entstehung  *X  69  ~  der  beseelten  und  geistigen  Organismen ;  108  ~ 
der  menschlichen  Rassen;  *!!  93  die  erste  •^  der  Organismen  nach 
den  Philosophen  der  Neuzeit:  f  Hl  126,  -j- XIX  90  ~  der  Arten. 

Entwertung  -j- XX  117,  j  118  die  Tragweite  des  Gesetzes  der  ~  der 
Energie. 

Entwicklung  j  i  249  ~  der  Geistestätigkeit  aus  dem  tierischen  In.stinkt; 
f  II  197^—  des  Menschen:  f  111  342  ~  und  Sittlichkeit;  I  2t)7, 
II  151,  2B1  die  Anfangs—  der  Menschheit;  f  V  107,  f  VI  195  über 
die  fortschreitende  ~  des  Menschengeschlechts;  fV  473.  f  XVII  214 
die  Faktoren  der  ~  ;  V  391  das  Gefühl  als  Urgrund  der  -^  des  Sub- 
jektiven und  Objektiven ;  427  ~  der  Religion  nach  Ed.  von  Hartmann ; 
*  VIII  184  geschichtlicher  Ueberblick  über  die  —-  der  Philosophie  bis 
zu  ihrer  letzten  Phase :  -|-  202  Geistes~  nach  dem  Positivismus ; 
t  IX  479  geistige  ^  der  Schulkinder;  f  XII  101,  f  103  die  Rassen- 
eigentümlichkeiten als  verschiedene  Stadien  der  individuellen  ^ ; 
-j-  XIV  102,  f  XV  110  experimentelle  Untersuchungen  über  die  Ge- 
dächtnis~  bei  Schulkindern ;  f  XVII  362  Religion  und  ~ ;  f  370  die 
-^  als  philosophisches  Prinzip;  *  457  Psychologie  der  kindlichen  ~; 
t  XIX  89,  j-  XX  109  Quellen  und  Ziele  sittlicher  -^;  f  XIX  375  ~  der 
geistigen  Kräfte;  f  XX  117  ~  und  Tradition:  f  374  die  —-  des  katho- 
lischen Glaubens:  f  375  mnemonische  Theorie  der  ^:  44  ff.  ~  des 
Instinkts. 

—  sfähigkeit  XI  113  —  der  Sinnesempfindungen. 

—  sgang  f  11  100  —■  der  verschiedenen  Arten  des  Nomen. 

—  sge danke  *  XIII  300  der  ~  in  der  seüenwärtifien  Philosophie. 

—  «geschieh  te  fV  110,   f  VI  456  zur  ~  der  Ameisen;   f  XIX  88  Vor- 

bemerkungen zu  einer  „allgemeinen  ~";  -}-  X  354  Entwicklungs- 
gedichte;   f  460  Aesthetik  auf  entwicklungsgeschichtlicher  Grundlage. 

—  sgesetz  f  XV  215  Comtes  ~  der  Menschheit. 

—  sichre   -J- VI  92    das  Relativitätsprinzip   in  H.  Spencers  psycholog  ~; 

-|- IX  362;  t^87,  *178  zur  neueren  Geschichte  der  ~'  in  Deutschland. 

—  smechanik  der  Organismen  XII  107. 

—  sprozess  jIV  82  des  sittlichen  Gedankens. 

—  stheorie  V  2(>9,    40S    Religion    und    -~ ;    t  XIV  454,    f  455    die  ~' 

in  der  Moral ;  f  XVI  208  Inkinkt  und  ~ ;  XVII  401  '-  und  Volunta- 
rismus; XX  36  ~  und  Instinkt;  f  124,  f  XIX  386  und  *XX  343  Bio- 
logie und  '^ ;  f  XIX  507  das  Gesetz  der  spezifischen  Sinnesenergie  und 
seine  Beziehung  zur  '>-;  f  124  eine  neue  Form  (Gemelli)  der  ~. 
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entwicklungsgeschichtlieli  -j-  XIV  460  Aesthetik  auf  -^er  Grimdlatie ; 
fXVI  197  die  '~e  Betrachtung  in  der  Aesthetik. 

Edithen  XX  392  Ursprung  der  ~. 

Epigramm  I  320. 

Epiphaenomenismus  f  XVIll  475  die  Harmonismuslehre  des  Aristoxenos 
und  der  zeitgenössische  '-'. 

Epos  f  I  473  Entstehung  der  einheitUchen  Epen. 

Erde  *  XX  350  Einfluss  des  Mondes  auf  die  ~;  f  I  3G1  die  Bewegung 
der  -^  in  Piatos  Timaeus. 

Erdkugel  f  V   113  ist  das  Innere  der  ~  feuerflüssig  oder  nicht? 

Erdschichten  und  Erdgeschichte  (Altersbestimmung)  *  VI  332,  VII  331 
(Autklärung  und  Erwiderung),  336  Duplik  des  Kritikers. 

Erfahrung  t^'VI  196,  f  Xl  214,  f  215,  j-  Xll  99  R.  Avenarms'  „Kritik 
der  reinen  ~",  f  X  80  R.  Avenarius"  Berichtigungen  zur  „Kr.  dr.  r.  -'"; 
t  VII  204  Begriff  der  -~  mit  Rücksicht  auf  Ilume  und  Kant ;  f  IX  348 
die  Anwendung  des  Funktionsbegriffes  auf  die  Beschreibung  der  '-'; 
t  XIII  89  über  den  Begriff  der  ~;  XVI  202  ,  f  XVII  82  über  Aufgabe 
und  Methode  in  den  Beweisen  der  Analogien  der  -^  in  Kants  „Kritik 
d.  r.  V. ";  t  86  aesthetische  — ;  f  370  die  Logik  der  ~ ;  f  XIX  99  der 
Bef^riff  der  sittlichen  ~ ;  f  XX  383  '^  und  Geometrie  in  ihrem  er- 
kenntnistheoretischen Verhältnis. 

—  s Wissenschaft  *  VIII  343  Metaphysik  als~;  * XI  322  Psychologie  als--. 
Erfahrbarkeit  f  X  80  '~-  der  Begriffe  geprüft  am  Begriff  der  Erziehung. 
Erfindung  f  XIX  91  über  die  Logik  der  '-. 

erfrorener  Tiere  X  105  Wiederbelebung  '~. 

Ergograph  Mossos  f  XIV  443;  f  XVIII  364  Aesthesiometer,  '^,  Er- 
müdung. 

Erha  benenn  V  1,  152  der  aesthetische  Kontrast  in  den  Erscheinungen  des 
'^;  t  XIX  99  Hamlet  und  der  Melanchohker  in  Kants  „Beobachtungen 
über  das  Gefühl  des  Schönen  und  ^". 

Erinnern  f  IX  355,  j  X  453  das  ~. 

Erinnerung  *  II  464. 

—  sbild    t  Xlll  93  über  die  Natur  des  ~es;  f  XVIII  359  experimentelle 

Untersuchung  der  visuellen  und  akustischen  ~er,  angestellt  bei  Schul- 
kindern. 

—  stäuschung  XV  266  die  normale  ~-;  f  XVII  471  die  identifizierende  ~. 

—  Überzeugung  f  XV  108  zur  Frage  der  '~. 

Erkennen  f  II  365  der  Schlüssel  zum  objektiven  ~;  *  IV  46,  VI  129. 
374  Objektivität  und  Sicherheit  des  ~s :  133  da.-^  sinnliche  —  ist 
objektiv,  377  die  Sicherheil  des  ~s;  t  X  351  die  Lehre  vom  Inhalt 
und  Gegenstand  der  Vorgänge  des  Gegenstandsbewusstseins  in  Uphues" 
Psychologie  des  -~s;  *  XI  196  vom  '~,  Abriss  der  Noetik ;  f  360 
das  ^  (Definition);  f  478  das  ~  der  Menschenseele  im  Z.ustande 
der  Leiblosigkeit ;  f  XIV  450  sentire,  cognoscere  und  percipere  nach 
Gioberti;  *  XV  192  die  Grenzen  des  ~s;  XIV  :W5,  XV  KU,  XX  49 
Wasmann  über  lieri.sches  und  menschliches  -- ;  y  XV  108,  f  XVI  200 
experimentelle  Beiträge  zur  Psychologie  des  ~s;  f  XV  111  über  das  '^ 
von  Intervallen  bei  sehr  kurzer  Dauer;  XVI  'Sg  allgemeine  Eigen- 
schaften des  ~s  nach  Pierre  d'  Ailly;  f  338  was  ist  ~y;  *  XIX  49 
die  (lup[telle  Affektion  des  erkennenden  Subjektes  im  kantischen  System. 
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Krkennlnis  •;■  HI  837  des  ArislolcUis  l.clno  von  der  .sinnlichen  ~  in 
ilircr  Ahhängigkeit  von  Plalo ;  t '\' 8'^  f  326  Qiiantiüil  und  Qualität 
in  Begriff,  Urteil  und  gogenständliclier  ~;  *V  85  Art,  Ursprung  und 
Entwicklung  der  menschlichen  --^  im  üoisto  des  hl.  Thomas;  f  200 
psychologische  llnfcrsuchung  über  den  Ursprung  der  Erkenntnis  der 
Aussenwelt ;  f  XI  108  Descartes'  Untersuchungen  über  die  ~  der  Aussen- 
welt;  f  \'II1  348  —-  des  Guten  und  Biison:  '*=  IV  40  die  Grundlagen 
der  Objektivität  der  ~- ;  X  'MV.).  XI  4(>  Anwendbarkeit  des  Regrilles  Au.?- 
lösung  auf  Vorgänge  der  ~;  -J-  XI  354  Bewusstsein  und  '^;  *  454 
die  Aesthetik  als  Wissenschaft  der  anschaulichen  -^ ;  xVl  125,  269, 
-;-  XVlll  113  die  natürliche  ~  der  Seligen;  f  XIII  333  die  ~  der 
Geister;  f  XlV  103  Abstraktion  und  Aehnhchkeits — ;  y  458  die  ^ 
nach  Augustinus;  f  XVI  339  Relativität  der  ~;  t  XVIl  212  Cohens 
Logik  der  reinen  -^ ;  y  XVIll  111  die  Kritik  der  ~  bei  Kant;  f  206 
Vorbedingungen  einer  jeden  wahren  philosophischen  '-^ ;  -{■  XlX  92 
Klassifikation  der  menschlichen  Erkenntnisse  nach  Comte  und  Cournot; 
y  93  der  Unterschied  zwischen  ~  und  Willen;  f  518  ~-  und  Strebe- 
vermögen ;  t  493  Vorbemerkungen  zur  kantischen  Frage  (der  Erkennt- 
nis) ;  j  226  die  Bedeutung  der  nichteuklidischen  Geometrie  in  ihrem 
Verhältnis  zu  Kants  Theorie  der  mathematischen  '-^;  *  XlX  194  Ent- 
stehung der  '-^  durch  Weiterverpflanzung  der  Ideen  durch  Suggestion. 

—  bilde  r,  -formen  II  30  ff.  bei    hiomas  v.  A(juin. 

—  grund  f  XX  121,  7  122  Kausalität  und  ~  bei  Schopenhauer. 

—  kraft  f  VI  463  Ursache  der  Verschiedenheit  der  ~  in  den  Individuen. 

—  kritik  t  Vll  102    die  Bedeutung  der  modernen  Energetik   für   die   ~; 

t  XV  210  J.  B.  Stallo  als  Erkenntniskritiker:  XVII  213  Kant  und  die 
naturwissenschaftliche  ~'  der  Gegenwart. 

—  lehre    7  I  357    die    ~    Demokrits;    fll  105    die  ~  des  Xenophanes; 

f  XX  119  die  ~  TertuUians  und  die  antike  Philosophie;  II  22,  flV  93 
die  ~  des  hl.  Thomas  v.  A.;  II  352,  111  331  zur  Kritik  der  thomisti- 
.schen  ~  ;  III  108  und  454  Erwiderung  auf  die  Kritik  der  thomisti- 
schen  --;  *  IX  191  die  ^  des  Wilh.  von  Auvergne  ;  *  XIX  492  die 
philosophische  und  theologische  -^  des  iMatthaeus  von  Aquasparta; 
f  111  114  die  ^  Spinozas;  *  V  190  Spinozas  ~  in  ihrer  Beziehung  zur 
modernen  Naturwissenschaft  und  Philosophie ;  |  I  362  neuere  Schriften 
zur  r^  Kants :  7  V  483  die  ^  Kants :  f  111  340  die  ^  des  Hegelianis- 
mus; *  XX  328  die  ~  des  modernen  Idealismus;  VII  300  und  395 
Dr.  AI.  Schmid  über  die  ~:  f  I^  201  Dogmatismus  als  ~;  t  VI  201 
Darwinismus  in  der  ~ ;  7  X  4.53  Zwiespältigkeit  der  naturwissen- 
schaftlichen   '^. 

—  mittel  f  IX  361  das  Abbilden  als  ~. 

—  methode  II  418  Dogmatismus  als  '~. 

—  Problem  f  IV  466  neuere  Lfisungen  des  -^s;  f  XVII  213  das  '^  und 

Machs  „Analyse  der  Empfindungen". 

—  Psychologie  f  XIX  220  Beiträge  zur  -«-'. 

erken  ntnislheoretisch  e  V  49.  395  der  Begriff  des  Unbewussten  in 
psycholog.  und  ~r  Hinsicht  bei  Ed.  von  Hartmann ;  f  VII  344  das  -^ 
Ich  und  der  natürliche  Weltbegriff:  f  X  347  das  ~  Fundament  in 
Wundts  Grundriss  der  Psychologie;  f  ^^  214  --$  aus  der  Religions- 
philosophie Thieles:  40  ff.  die  Auslösungsvorgänge  vom  ~en  Stand- 
punkt; f  351  die  ^  Stellung  des  Psychologen:  f  354  psychologische 
und  '-Begründung  der  Ethik:    XllI   109.  259    die  ~  Grundlage  des 
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Wissens  bei  Cartesius;  f  327  Münsterbergs  Versuch  einer  -—n  Be- 
gründung der  Psychologie;  1328  über  einige  Entdeckungen  der  Natur- 
wissenschaft in  ihrer  ~n  Wirkung :  f  459  psychophysischer  Parallehs- 
mus  und  —r  Ideahsmus;  XIV  133  das  ~  Problem:  135  der 
Tätigkeitscharakier  des  vorstellenden  ßewusstseins,  138  die  ursäch- 
liche Bedeutung  des  Vurstellungsinhaltes;  j  XV  213  -f  Auseinander- 
setzungen (gegen  Avenarius) ;  f  XVI  80  die  '^n  Voraussetzungen  des 
griech.  Skeptizismus;  f  ^Vll  359  ~  Auseinandersetzungen  gegen 
Schuppes  „naiven  Realismus",  f  XX  356  gegen  Mach;  f  383  das 
~-  Verhältnis  zwischen  Erfahrung  und  Geometrie;  f  387  über  die 
-^n  Grundlagen  der  biologischen  Naturwissenschaften  ;  t  387  Bedeutung 
des  ~n  Solipsismus;  f  XVI  80  die  --n  Voraussetzungen  des  griech. 
Skeptizismus. 
Erkenntnistheorie. 

Gesamtdarstellungen:  *  VIT  432  Erhardt;  *  VIII  434  Hagemann 
(6.  Aufl.);  *  IX  187  Frick  (1.  AutI),  *  Xli  91  Frick  (2.  Aufl.);  *  XII 
319  J.  Müller;  =■■  322  Lehmen  (1.  Autl.),  *XVIll  86  Lehmen  (2.  Aufl.) ; 

*  XUl  67  Gredt;  *  XIV  356  Mercier:  *  XV  196  Reinstadler:  *  XIX  48 
Stöckl-Wohlmulh  ;  *  348  Willems;  *  448  Huber ;  *  449  Vv'undt  (3.  Aufl.) ; 
*482  Heymans;  *  XX  202  Pecsi;  =^330  Eisler;  *  333  ßaldwin;  *  337 
W.  St.  Jevons ;  *  457  Steuer. 

Geschichtliches:  j  X\X  90  die  --  der  Inder;  f  IV  86  die  ^  der  Stoa; 
f  93  die  ~  des  Duns  Skotus :  f  XX  492  die  intuitionistische  ~  Roger 
Bacoiis ;  -j-  IX  360  Humes  ~  und  ihr  Einfluss  auf  die  englische  Philosophie ; 
11  322  Pascals~:  f  V  483  E.  Platners  und  Kants  —  mit  besonderer 
Berücksichtigung  von  Tetens  und  Anesidemus ;  f  VI  195,  f  452  E. 
Platners  wissenschafll.  Stellung  zu  Kant  in  der  ~  und  Moralphilosophie; 

*  VIII  90  die  ~  Kants  in  den  vier  i  erioden  ihrer  Entwicklung; 
i  XVIII  111  die  Einbildungskraft  in  der  ^  Kants;  f  II  470,  1471  über 
die  ~  von  E.  L.  Fischer  und  A.  Dorner;  f  III  110  die  ~  von  A.  Dorner; 
t  IV  327  —  Wundts;  *  VIII  180  Richard  Avenarius'  biomechanische 
Grundlegung  der  neuen  allgemeinen  '— ;  *  XV  184  eine  neue  '~ 
(Wyneken) :  t  XVII  466  meine  (W.  Schuppe  gegen  Ziehen)  —  und  das 
bestrittene  Ich :  XX  16  die  ~  der  Gegenwart ;  *  333  genetische  -^  von 
J.  A.  Baldwin. 

Systematisches:  f  III  115  Vorbemerkungen  zur  ~';  f  347  Bau- 
steine für  die  --;  f  VII  204,  f  461,  t  IX  358,  f  X  452  über  die 
letzten  Fragen  der  ~ ;  f  VIII  344  Beziehung  der  Selektionstheorie  zur 
'^  ;  f  XI  214  Bedeutung  des  Raum-  und  Zeitbegriffes  in  der  neueren 
Mathematik  und  Mechanik  für  die  ~:  *  XII  327  Abhandlungen  zur 
'-;  *X]V  187  zur  MeÜiode  der  kritischen  '^  ;  *  XV  60  Grundlegung 
zu  einer  '>- ;  f  108  Beiträge  zur  -^  der  Religion;  t  XVI  337  zur  Be- 
stimmung des  Verhältnisses  zwischen  ~  und  Psychologie;  y-^ VII  363, 
t  467  —  des  primitiven  Denkens;  -{-  XVJil  361  die  Einheit  der 
Philosophie  und  die  '^ ;  294  Selb.stbewusstsein  und  '~;  f  476  der  Ein- 
fluss dei' Mathematik  auf  die  neuere  -^  ;  f  11  366,  f  X.X  111,  |  368 
■~  und  Psychologie. 

Literatur:     f  X  348,   f  351,    f  XI  356   deutsche  Schriften   zur  ~ 
aus    den  Jahren  1894    und  1895.    t  XUI  326,   f  ^2^  t  >^IV  345   aus 
den  Jahren   1896—1898. 
Erk|ennlniswert  y  XVIII  465  der  --^  der  aesthetischen  Urteile;  |  XX  489 
~  der  chemischen  Synthese. 


!>f>  Sach-Vprzcichn»s. 

M  rke  nn  n  ngsak  I   f  VI  04  zur  r.hroiioniclric  dos  ^es. 

Erlernen  f  XVII    864  Einlliiss    der  (ie.scdiwindigkeit    des    lauten    Lesens 

auf  das  ^  und  Behalten  von  sinnlosem  und  sinnvollem  Stofl'. 
Krl  eufli  tiing    f    VIII    201    die    „spe/iollc    ~"    in    der    Philosophie    des 

Heinrich  von  Gent. 
Erlösung  f  IM   115  (*  VIII  74,  3.  Aull.)  Mainländers  Philosophie  der  -- ; 

*  XVI  325  die  Samkya-Phüosophie  und  ~slehre  (vgl.  XV  395). 
Ermüdung     IV    102   Periodizität    der    ~;     f  VII    106    geistige    ^    von 

Scliulkindern ;  f  XVIII  361  experimentelle  Untersuchungen  zur  geistigen 
--;  t  364  Aesthesiometer,  Ergograph,  ~;  f  XX  487  zur  Lehre  von 
der  -^  des  Gehörorgans. 

—  sm  essungen  f  \I  357,  f  358  über  die  Versuche,  geistige  Ermüdung 

durch  mechanische  Messungen  zu  untersuchen;  f  X|V  102,  f  XVI 
460  ~;  f  XVII  367,  f  XIX  95  --  bei  Schülern;  f  XVIII  102  ~ 
(klinische). 

Erregung  f  XIX  514  Abhängigkeil  der  Farbensehwellen  von  der  achro- 
matischen ~;  f  XVII  86  aesthetische  '^■,  f  XIX  96  Entstehung  der 
aesthetischen  '^. 

Erwachen  f  XVIII  363  die   Umformung  des  Traumes  während  des  '^s. 

Erwartung  f  Xlll  332  die  ~  als  Wurzel  des  Kausalgesetzes. 

Erwerbsleben  *  XVII  202   göttliches  Sittengesetz    und  neuzeitliches  ~. 

Erziehung  II  14  ff  naturwissenschaftliche  ~;  III  377  christliche  Philo- 
sophie und  ~;  *  VI  325  das  höchste  Gesetz  der  ~;  f  X  80  Er- 
fahrbarkeit  der  Begriffe,  geprüft  am  BegrüTe  der  ~ ;  tXIV21ü  über  ^  ; 
t  XVI  207,  t  XVII  89  die  ^  nach  Romagnosi ;  t  XVII  85  der  „Edukatio- 
nismus",  ein  pädagogisches  Idol;  ■|-XV1II361  ~  des  Gedächtnisses  in 
der  Schule ;  f  XIX  92  Gournots  Ansichten  über  die  ~  ;  f  376  die  reli- 
giöse '-'  des  Kindes;  XX  22,  144  ~  nach  den  Prinzipien  Herbarts: 
24  Kinderregierung,  27  und  144  die  höhere  --  ;  f  XIX  97,  f  XX  121  Ent- 
wicklung des  religiösen  Getühls  unter  dem  Einflüsse  des  erziehenden 
Unterrichts;  f  121,  f  122  im  Kampfe  um  das  Bildungs-  und  ~sideal ; 
t  223  erster  Kongress  für~  und  für  Jugendschutz:  f  XVII  81,  f  XVIII 
109,  t  XIX  90,  fXX  387  die  Geschichte  der  --  in  soziologischer  Be- 
leuchtung. 

—  sfehler  f  XIX  97,  f  XX  121    ein  --sfehler; 

—  skunst  t  XX  374  Nutzbarmachung  der  Experimentalpsychologie  für  die  '^. 

—  sichre  *XVIII330  zur —. 

—  swert  f  XVIII  465  ~  aesthetischer  Urteile  ;  f  471  -^  der  scholastischen 

Methode. 

Eschatologie  VIII  391  -^  des  Parsismus. 

Essen  -f  I  473  Aberglaube  beim  ~, 

Ethik  (siehe  auch  Moral  und  Moralphilosophie). 

Gesamtdarstellungen:  *  I  346,  *  452,  *  XVII  325  (3.  Aufl.),  f  II  365, 
f  X  344  Wundt  (Eine  Untersuchung  der  Tatsachen  und  Gesetze  des 
sittlichen  Lebens):  *  II  184  Commer:  *  343  Rolph  (Biolog.  Probleme, 
zugleich  als  Versuch  einer  rationeilen  '~);  *  III  440,  f  IV  84  Höff- 
ding;  *  III  90,  188  Paulsen  (System  der  ~  mit  einem  Umriss  der 
Staats-  und  Gesellschaflslehre) :  *XV  194  Gredt :  *  XII 444  v.  Ehrenfels ; 

*  XIV  428  Schwarz  (Eine  ~  auf  psychologischer  Grundlage). 

Geschichtliches :  f  I  356  zur  --^  des  Theophrast  von  Eresos ;  f  II  365 
zur  Geschichte  der  griechischen  .^ ;    f  III  473  antike,  christliche  und 
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moderne  -- ;  *  VIK  S25,  *  IX  79,  *XV1I  192  die  metaphysischen  ürund- 
laaen  der-  hei  Aristoteles;  *  Xlil  182.  f  333  die  Zweckidee  in  der 
aristotelischen  ~  und  Politik;  XV  121,  315,  XVI  141),  380  (vgl. 
XVII  375),  t  XIX  517  die  aristotelische  ~  und  die  Kritik;  *VII427  die 
~  des  Stoikers  Epiktel ;  f  XVI  202  die  —  Mark  Aureis;  *XIV  333  die  -^ 
des  Titus  Fl.  Clemens  von  Alexandrien ;  f  VII  103  die  ^  Melanchthons  in 
ihrer  ältesten  Fassung;  =>=  VIII  330  Spinoza,  ein  Meister  der  -- ;  f  XVIII 
470,  t  XX  113    Spinozas  ~;    t^  365,  Hl  373,  f  XVI  84  Kants  -- ; 

*  VII  430  Entvvickkmgsgang  der—  Kants;  f  XIV  346  ein  neuer  Weg 
zur  Begründung  der  kantischen  —  und  der  —  überhaupt ;  f  XIII  99 
der  Begriff  der' „hypothetischen  imperative"  in  der  ~  Kants;  f  XVIll 
213  Kant  und  die  teleologischen  —er;  III  375  Schellings  — ;  375 
Schleiermachers—;  374  Herbarts—;  *  U  330  Geschichte  der  —  in 
der  neueren  Philosophie;  f  IX  95  die  —  des  deutschen  Idealismus; 
f  XVI  202  Entwicklung  der  ethischen  Theorie  Benekesj  *  XIV  ^197 
Nietzsches  Stellung  zu'den  Grundfragen  der  — ;  XV  273,  XIX  397 
eine  —  des  freien  WoUens  (l.  und  II.  Teil  der  —  Wentschers) :  XV  275 
das  oberste  Moralprinzip  Wentschers,  279  die  Willenshandlung  und  das 
Problem  der  Willensheiheit  nach  W\,  282  Wesen  und  Bedeutung  der 
Freiheit  nach  W.,  XIX  397  ff.  W.s  System  der  —  auf  dein  Boden  des 
Freiheitsprinzips,  398  ff.  die  christliche  -  nach  W.,  399  ff.  —  und  Jen- 
seitsgedanke  nach  W.,  401  ff.  —  und  Gottesbegriff  nach  W. ;  f  XVII 
477 'Spencers  „absolute^'  und  „relative"  — ;  f  XVI  207  die  Strafe  in 
der  —  Wundts;  f  XX  119  die  —  G.  T.  Ladds ;  171  ff.  die  —  der  Gegenwart. 

Systematisches:     *  1  337  Vorfragen  der  — ;    t  479   Basis  der   —  ; 

*  IV  449  die  Bedeutung  der  theologischen  Vorstellungen  für  die  — ; 
V  121  Sozial—  oder  Individual— V;'  322  Gefühl  und  — ;  f  474  — 
auf  dem  Prinzip  der  Wohlfahrt  f  VI  197,  f  VII  101,  t  102,  t  344 
Werttheorie  unrl  — ;  f  Vll  355  das  Duell  im  Lichte  der  — ;  f  IX  348 
Rassenhygiene  und  — ;  f  XI  354  psychologische  und  erkenntnis- 
theoretische Begründung  der  — ;  412  die  —  im  Lichte  des  mechani- 
schen Monismu.s  ;  t  XII  457  Arbeit  und  —  ;  XV  293  Kultur  und  — ; 
t  XIV  347,  t  348  die  Entwicklung  der  — ;  f  XV  217  zum  Streit 
über  das  Grundproblem  der  —  in  der  neueren  Philosophie;  t  XVIU 
150  (vgl.  t  207)  —  des  Mitleids;  425  Selbstbewusstsein  und  — ;  j  473 
die  Methode  in  den  Untersuchungen  der  Gesetze  der  — ;  f  XIX  379 
zur  wissenschaftlichen  normativen  — ;  f  XX  120  die  neuen  Formen 
der  irrationalen  — '. 

Literatur:  1  84  —  zur  — :  t  IX  99  Jahresbericht  über  die  Er- 
scheinungen der  —  aus  dem  Jahre  1894,  f  Xlll  327  aus  den  Jahren 
1895  u.  1896,  t  XIV  346  und  f  XV  105  aus  den  Jahren  1897  u.  1898. 

Ethika  *  IX  70,  f  357  die  —  des  Demokritos. 

ethisch  l  425  Merkmale  des  — en  Gesetzes  nach  Thomas  von  Aq. ;  f  III  335 
— e  Fragen  und  Vorfragen;  *  440  — e  Prinzipien  und  deren  An- 
wendung auf  besondere  Lebensverhältnisse;  f  ^^'  '^^  Paulsens  —es 
System;  VI  109  — e  Kultur:  -[-  VIII  103  —er  Rigorismus  und  sittl. 
Schönheit;  t  XI  222  Buddhismus  und  — e  Kultur:  *  XII  342  die  — en 
Grundfragen;  f  Xlll  336  zur  Frage  der  —en  Wertschätzung:  t  458, 
t  459,  t  XIV  347  t(vgl.  t  XV  108)  — e  Prinzipienfragen;  t  XVI  202 
über  die  Entwicklung  der  — en  Theorie  Benekes;  f  XVII  372,  f  .Will 
363  —e  Wertschätzung   und  relig.  Anerkennung:    f  •'^^'"1   -09,  f  475 
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Gesellschaft  und  ~es  Ideal ;  XV  277  die  beiden  höchsten/^en  Axiome 
nach  Wentscher. 

Ethnologie  f  V  107  ^  und  Aesthelik ;  f  VII  101  die  philosophische  Be- 
deutung der  '^;  f  XVI  83  ^  und  Soziologie. 

„Ethologie"  V  322. 

Eucain  B  f  XV  365  Wirkungen  des  ~  auf  die  Geschmacksorgane. 

Eudämonismus  -}-  XV   108,  f  366  zur  Beurteilung  des  '^. 

Evangelien  f  XI  220  Entstehung  der  '^  nach  Harnack;  XIX  389  der 
Buddhismus  in  den  '^. 

Evidenz  II  415  Abfall  vom  Prinzip  der  ^ ;  f  V  212  Theorie  der  -^  nach 
Descartes ;  f  VI  194  die  Dimensionen  der  Wahrscheinlichkeit  und  die 
--  der  Ungewissheit ;  IX  107  (vgl.  X  337)  „irrige"  ~;  X  23,  21)7  —  der 
Gottesbeweise;  f  XVII  372  die  '^  als  Kriterium  der  Wahrheit. 

Evolutionismus  f  VI  46!,  ■}•  VII [  HO  der  ~  und  die  Prinzipien  des 
hl.  Thomas;  XIV  27  absoluter  --;  XVI  99  „Fulguro-Genesis'',  nicht 
Evolutionstheorie;  f  XVIII  211  experimenteller  —'. 

Exaktheit  f  XX  112  das  Prinzip  der  ~  in  der  Philosophie. 

Examina  f  XVIII  362  die  Psychologie  der  ~. 

Existenzialbegriff  *  XVI  58  Inhalt,  lintlang  und  psychologische 
Herkunft  des  '^s. 

Exemplarismus  t  VIII  201  der  '^  des  Heinrich  von  Gent. 

Experientialismus  f  1  477. 

Experiment  f  I  108  Beobachtung  und  ~  im  Altertum. 

experimentell  (experimentelle  Psychologie  siehe  unter  Psychologie) 
f  VI  92,  f  94,  t  454,  t  VII  207  ~e  Begnindung  der  Fehlermethoden: 
f  VI  453  Beiträge  zur  ~en  Prüfung  der  Methode  der  richtigen  und 
falschen  Fälle ;  f  VII  207  ~e  Untersuchungen  über  die  Helligkeit  der 
Farben;  f  VIII  200  ~e  Untersuchungen  über  die  Gefühlsbetonung  bei 
Farben,  Helligkeiten  und  ihren  Kombinationen;  f  X  200  '~e  Bestimmung 
von  geometrisch-optischen  Täuschungen;  -{-XI  217  ~e  Untersuchungen 
über  das  Zusammenwirken  des  akustisch-motorischen  und  visuellen 
Gedächtnisses:  f  XIV  102,  f  XV  110  ~e  Untersuchungen  über  die  Ge- 
dächtnisentwicklung bei  Schulkindern;  *XV  198  ~e  Beiträge  zur  Unter- 
suchung des  Gedächtnisses;  f  XVIII  352  ~e  Beiträge  zur  Lehre  vem 
Gedächtnis ;  f  XV  108,  f  XVI  200  ~e  Beiträge  zur  Psychologie  des 
Erkennens:  f  XVII  475  ~e  Untersuchungen  zur  Bildungsfähigkeit  und 
Treue  der  Aussage;  XVIII  275  ~e  Tierpsychologie;  f  357  —e  Bei- 
träge zu  einer  Theorie  des  Denkens;  f  359  ~e  Untersuchungen  der 
visuellen  und  akustischen  Erinnerungsbilder:  t36l  ~e  Untersuchungen 
zur  geistigen  Ermüdung;  f  211  ~er  Evolulionismus;  i  XX  366  — 
psychologische  Untersuchungen  aber  das  Denken;  fXV  2U9,  fXIX  221 
~-e  Beiträge  zur  Gefühlslehre. 

Expositionszeit  f  XVIII  200  zur  Psychologie  des  Lesens  bei  kurzen  -~en. 

F. 

Fakultäten  III  255,  373  die  Einführung  der  aristotelisch -thomistischen 

Philosophie  an  den  philosoph.  ^. 
Fall-Apparat  f  XVI  329   ein  neuer  ^  zur  Kontrolle  des  Chronoskops. 
—  gesetze   t  XVII  469,  f  470   Rechenfehler  bei  Ableitung  der  ~  durch 

Descartes- 
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—  m aschine  1X427  die  philosophischen  Begriffe  von  Ruhe  und  Bewegung 

in  der  Körperwelt  entwickelt  an  der  Atwoodschen  '~. 

Fälle  7  VI  453  Beiträge  zur  experimentellen  Prülung  der  Methode  der 
richtigen  und  falschen  -^ ;  f  XII  215  zur  Methode  der  richtigen  und 
falschen  ~  im  Gebiete  der  Schallempfindungen ;  f  XVI  80  über  den 
Zusammenhang  zwischen  der  Methode  der  Minimaländerungen  und  der 
Methode  der  richtigen  und  falschen  ^\  f  XX  363  die  Methode  der 
mehrfachen  ~  im  Gebiete  der  Schallempfindungen  und  ihre  Beziehung 
zur  Methode  der  Minimaländerungen. 

Familie  f  XVIIl  208  zum  Studium  der--. 

Farbe  f  V  488  Gewissheit  oder  Hypothese  in  der  Frage  der  Schwingungs- 
zahlen der  prismatischen  ~n ;  f  VII  207  experimentelle  Untersuchungen 
über  die  Helligkeit  der  ~n ;  f  VIII  200  über  die  Gefühlsbetonung 
bei  ~n ;  f  XIII  204  Gefühlston  und  Sättigung  der  --n ;  f  XVI  78  Hellig- 
keitsvariationen der  ~n ;  f  200,  f  201  Einfluss  der  ~  auf  die  Grösse 
der  Zöllnerschen  Täuschung ;  f  XVII  77  wie  verhalten  sich  die  Helm- 
holtzschen  Grund-^  zur  Weite  der  Papille  V  :  110  die --^  des  Schmetter- 
lingsflügels ;  t  XIX  382,  t  383  die  Bedeutung  der  ~n  für  das  Leben 
der  Tiere;  f  XX  354,  f  355  über  subjektive  Mitten  verscliiedener 
Farben  auf  grund  ihres  Kohärenzgrades. 

—  ander ung  fV  480  die  Empfindlichkeit  des  grünblinden  und  des  nor- 

malen Auges  gegen  '~  im  Spektrum, 
farbenblind   -|- XVI  458    die  Wahrnehmung  des  Flimmerns  durch  nor- 
male und  durch  total  -^e  Personen. 

—  blindheit   f  VI  94,  j  198    Beiträge    zur  Kenntnis   der  ~;    f  VII  352 

eine  bisher  nof  h  nicht  beobachtete  Form  angeborener  ~;  f  XI  219 
die '— der  Netzhautperipherie:  y  Xli  462  ein  Beitrag  zur  kongenitalen 
totalen  -~ ;  f  465  Bemerkungen  über  angeborene  ~;  f  XV  213 
ein  weiterer  Beitrag  zur  angeborenen  totalen  ~  ;  j  XVI  198  weitere 
Untersuchungen  zur  totalen  ~;  f  XVIIl  462  Beobachtungen  an  einem 
Fall  von  totaler  ~  des  Netzhautzentrums  im  einen  und  von  Violett- 
blindheit des  anderen  Auges;  f  XX  486  unvollkommene  ~  bei  Seh- 
nerverkrankung; 1486  ein  Fall  totaler  ~. 

—  ernptindung  f  VI  453  — '  im  indirekten  Sehen;  f  XII  462  über  räum- 

liche Abbildung  des  Kontinuums  der  ^en  und  seine  mathematische 
Behandlung;  f  XVII  79,  f  XVIIl  464,  1465  Fortschritte  auf  dem  Ge- 
biete der  Psychophysik  der  Licht-  und  ~:  f  XVIII  105  die  —  der 
Netzhautperipherie  bei  Dunkeladaption  und  konstanter  subjektiver  llollig- 
keit;  f  XX  365  über  die  Wirkung  von  Santonin  auf  die  ^. 

—  erkenntnis  f  XVII  458  -^bei  Schulkindern. 

—  gleichungen  f  X  457  Einfluss  des  Maculapigments  auf  ~. 

—  kontrast  siehe  Kontrast. 

—  körper  -j-  XVII  359  Bemerkungen  über  den  ~  und  das  Mischungsgesetz. 

—  kurve  f  XVIH  467  die  ^  bei  Reduktion  auf  gleiche  Helligkeiten. 

—  lehre  f  IX  477  zur  Geschichte  der  Drei  ~. 

—  mischung  (siehe  auch  Farbenkörper)  f  VII  104,  f  VIll  106  die  Gültig- 

keit des  Newtonschen  ~-sgesetzes  bei  dem  sogenannten  grünblinden 
Farbensystem. 

—  schwäche  f  XX  486  Untersuchungen  über  ~. 

—  sehen  fVl  346  Theorie  des  ~s. 

—  sinn   IV    340    Entwicklung    des   '^s ;     f  X  199    vergleichende    Unter- 

suchungen   über    Raum-,    Licht-    und    Farbensinn    in    Zentrum     und 
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Peripherie  der  Netzhaut ;  f  XV  213  über  die  Wirkung  des  Satonins 
auf  den  ~,  insbesondere  den  dichrüiualischen  '^ ;  f  XIX  507,  f  XX  364 
zur  Symptomatologie  und  Diagnostilv  dei'  angoboienen  Störungen  des 
— ^es;  f  364  ein  Kall  von  Simulalion  einseitiger  -^slörung;  -|-  480 
Nomenklatur  der  ~störungen;  f  366  Vei'such((  mit  Riscnbahn-Signal- 
lichtern  an   Personen  mil   normalem   und  aliiiorinem  ~. 

—  schwelle  f  XVlll  200  Einlluss  der   Dunkeladaption  auf  die  speziiische 

-—;  f  XIX  514  Abhängigkeit  der  ~n  von  der  achromatischen  Er- 
regung: -}-  XX  364  Einfluss  des  Holligkeitskontrastes  auf  — ^n ;  f  364 
Einfluss  des  Sättigungsgrades  auf  die  ~n  (Schwellenwerte  der  Farben), 

—  System    f  IV  192    erweiterte  Anwendung    des   Fechnerschen   Gesetzes 

im  ~;  t  V  480  kürzeste  Linien  im  ^i  f  Vil  104,  f  VIII  106  Gültigkeit 
des  Newtonschen  Farbenmischungsgescfzes  beim  sog.  giimblindon  •~ ; 
t  X  203  über  '^e ;  f  XII  213  die  anormalen  Irichromatischen  ~e ; 
-{-  XVIII  365  das  -^empfindungssystem  der  Hellenen ;  f  XIX  221 
normale  und  anormale  ~'e. 

—  theorie   j  lil  126  die  neuesten  -^n;    XI   124  Herings,  von  Kries"  und 

Wundts  ~;  f  XII  214  kritische  Bemerkungen  zur  ~;  |  XVI  199. 
t  XVII  361  Grundzüge  einer  -:  IV  337,  V  267  die  Voung-Helm- 
hoUzsche  '— . 

—  Unterscheidung  -|-Xl   102  '~  in  der  ersten  Kindheit. 

—  unterschiede    t  ^   479    Anwendung   des  psychophysischen  Gesetzes 

auf  die  -~^  trichromatischer  Augen. 

—  Vorstellungen  -|- XII  212  ~  Blinder. 

—  Wahrnehmung  VI  239  Modifikationen  der  --- ;  ^  XllI  206  die  ~  im 

indirekten  Sehen :   -f  XVI  87  über  ~  (gegen  Lehmen), 
farbig  VII  111,  XIX  395  —es  Gehör,  f  XI   103  das  Sehen  —er  Flecke 

als    subjektive    Gesichtsempiindung :    f  Xlll  329,    f  333,    f  332  die 

Aenderungen    der    Pupillenweite    durch    vers(-hieden— e    Beleuchtung; 

-j-  XX  485   über  die  Verteilung  der  Empfindlichkeit  fiir  ~e  Lichter  auf 

der  helladaptierten  Netzhaut. 
Fausse  reconn  aissance  f  XVII  471,  -|- XVIII  204.  f  XX  354. 
Fehler  |  VI  92.  94  theoretische  und  experimentelle  Begründung  der  —- 

methoden;  f  VI  454,  f  VII  207  die  j\lethi:de  der  mittleren  ~  experi- 
mentell begründet  durch  Versuche  aus  dem  Gebiete  des  Raummasses. 
Femur  *  XIII  303    das  menschliche  —  nebst  Beiträgen  zui-  Kenntnis  der 

Affenfemora. 
Fernkraft  *  III  432  die  —  ein  „ignorabimus". 
Fernwirkung   (siehe  auch  Telepathie)  111  479:  fV  108,  *  459  über  — 

und  normale  Wahrnehmungsfähigkeit! 
Ferse   f  XVr  76    über    die   Bedingungen   und   den  Beginn    der  Ablösung 

der  — -n  vom  Boden. 
Feuerstein  gerate  XX  126  —  als  Beweis  für  den  tertiären  Menschen. 
Finalität  f  XVIII  362    die  —    in    der   Binlogie:    f  .\1X  380    die  —  des 

Lebens  (zu  Pieinke,  Philosophie  der  Botanik). 
Fingerfertigkeit  f  XIV  102  —  beina  Klavierspielen. 
Finsternis  XIX  443  die  —  nach  Fredegisus. 
Fixation  f  XVIll  202  über  ~  im  Dämrnerungssehen. 
Fixsterne  VII  470  die  Temperatur  der  — . 
Flächen  I  65  pseudosphärische;  f  XV  11  die  — Kmplindung  in  der  Haut; 

f  XVI  458  die  Abhängigkeit  des  Reizwertes  leuchtender  (3bjekte  von 

ihrer  — -  bzw.  W  inkeli^rössc!. 
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Flamme  -j- XVI II  204  die  Oberlöne  einer  tönenden  ~. 

„Klatternde  Herzen"   f  VI  97,  f  VII   105. 

Klininiern  f  XVI  200  dei-  Einflnss  der  Adaption  auf  die  Erscheinung 
des  ~s ;  f  XVI  458  iiljer  die  Wahrnehmung  des  ~s  durch  normale 
und  durch  total  farbenblinde  Personen. 

Flimmer  f  XII  '2[b  die  sogenannte  ~  Photometrie;  f  XVll  460  Seh- 
schärfe im  -blicht. 

Florkontrast  siehe  Kontrast. 

Fluss  der  Dinge  XIII  2"25  Plato  über  den  ^  ;  XVI  32  Kleutgen  über 
den  '^. 

Flüstern  f  IX  206  unwillkürlirhes '^. 

F  ol  gerungskal  ku  1  f  IV  3B2  der  /~  und  die  Inhaltslogik. 

fons  vitae  *  Vlll  446  die  ~  des  Avencebrol. 

Form  I  46  über  die  Seele  als  ~  des  Leibes;  |  VII  353  Materie  und  ~; 
-|-  XI  212  ^  in  der  Dichtkimst:  XIII  1  die  Lehre  von  Materie  und  ~ 
bei  Bonaventura;  *XI1I  178  die  subsfanziale '~  und  der  Begriff  der  Seele 
bei  Aristoteles;  *  XVI  190  die  scholastische  Lehre  von  Materie  und  ---  : 
XIX  18  die  ~  nach  (iomperz:  XX  79,  178  die  ^-en  nach  Boyle ; 
186  „untergeordnete  --en";  j  XX  113  von  den  ästhet.  ~en  der  Raum- 
ansehaunng;  •]- XVII  86  die  einfachen  ~en  der  Aufmerksamkeit. 

—  begriff  j  VII  348  ein  bisher  noch  unentdeckter  Zusammenhang  Kants 

und  Schillers  (im  ~). 

formalistische  Ethik  f  XIV  346  ein  neuer  Weg  zur  Begründung  der 
kantischen  Ethik  und  der  '-^  überhaupt. 

Forschung  III  1,  o.")8  Freiheit  der  wissenschaftlichen  ~  und  dogmati- 
sche Gebundenlieit ;  *  Vlll  318  Freiheit  der  philosophischen  Forschung 
in  kritischer  und  christlicher  Fassung. 

Fortpflanzungsgeschwindigkeit  f  XVII  362,  f  461  ~' der  Erregung 
von  sensibelen  Nerven  des  Menschen. 

Fortschritt  f  XII  357,  f  XIII  92  die  Frage  des  sittlichen  ^-s  in  der 
Menschheit. 

—  sproblem  t  XII   105    Streiflichter   aus   Philosophie  und  Theologie  zur 

Beleuchtung  des  ~s. 
fossil  t  XVII  91  der  ^e  Mensch. 
Fossilien  XII  259  präkambrischp  ~'. 

Fovea  f  XIX  84  dichromatische  ~,  trichromatische  Peripherie. 
Frage  t  IV  190  zur  Psychologie  der  ~. 
Frau  f  1  361    Gleichstellung  der  -^ ;    *  XIV  331    die    ~  in    der   sozialen 

Bewegung;  f  XVII  89  die  -~  in  der  Lehre  Piatos. 

—  en  frage  XVll  261    eine  radikale  Lösung  der  ~. 

freien  Wolfens  XV  273,  XIX  397  eine  Ethik  des  ~  (Wentscher). 

Freiheit  *I  92  Gottes  Allwissenheit  und  menschliche  ~;  f  361  Not- 
wendigkeit und  ~ ;  *  461  —  und  Kausalität  nach  Wundt :  XIV  278  --  und 
Motive  nach  Wundt;  III  1,  353  ~  der  wissenschaftlichen  Forschung, 
Vereinbarkeit  mit  einem  dogmatisch  bestimmten  Glaubensbekenntnis : 
IM  33  die  ~  und  die  Motive  ,  III  4t  und  353  die  ~  und  die  Verantwortlich- 
keit, 52  ~sbewusstsein,  60  ~  und  Kausalilätsgesetz:  *  VIII  318  ^  der 
philosophischen  Forschung  in  kritischer  und  christlicher  Fassung;  *423 
Philosuphie  der  ~:  f  IX  99  ~  des  Denkens;  *  IX  344  die  Philo- 
sophie des  Selbstbewusstseins  und  der  (Jlaube  an  Gott,  ~  und  Un- 
sterblichkeit: .\l  2S5  die  ~slehre  der  lutherischen  Kirche  in  ihrer 
Beziehung   zum    Leibniz-Wolffsclien    Determinismus;     *  XII  333    das 
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Problem  dt^r  ~  in  der  gegenwärtigen  Theologe  und  das  Postulal  der 
Theologie;  *  XII  335  der  Wille  und  die  ~  in  der  neuen  Philosophie; 
-j- XIV  448  die  ~  im  frans/.endenlalen  Idealismus  Schellings:  f  XV 
107  das  Problem  der  ~  bei  Goethe;  ^82  Wesen  und  Bedeutung  der 
~  nach  Wenlsclier;  XIX  397  ff.  Wentschers  System  der  Ethik  auf  ilen: 
Boden  des  ~sprinzips-.  -j-  XVII  474  die  ~  der  Indifferenz  und  der 
fjsychologisclie  Determinismus:  *  XVIII  324  die  Lebensauffassung  der 
griechischen  Philo.sophen  imd  da.»  Ideal  der  inneren  ~;  f  365 
die  menschliche  ~  und  die  ~  der  Wissenschaft;  t  473  Auktorität 
und  ~;  t  XIX  91  Spontaneität  und  -~  ;  f  99  Schiller  und  die  Idee 
der  ~  ;  f  XX  211  das  Naturgesetz  der  Seele  und  die  menschliche '^i 
f  "224  neuere  Arbeiten  zum  --^sproblem ;  f  371  -~  und  Arbeit. 

Freude  f  XVII  86  aesthetische  ~. 

Freundschaft  *  IX  203  die  -- :  f  XVHl  473  ~  und  GeselLschaftlichkeit. 

Fruchtbarkeit  lil  349  unbegrenzte  ~  von  Bastarden. 

Friilnenaissance  f  iX  349  Entwicklungsfaktoren  der  niederländischen  ~. 

Füll  ien  il  471  ~  und  Empfinden;  f  XVI  344  Denken  und  ^ :  t  aVIII 
207,  t  468  Verhältnis  des  ~3  zum  Vorstellen  und  Bewusstsein. 

,,  Fulguro- Genesis"   im  Gegensatz  zur  Evolutionstheorie  XV' I  99. 

Funda  mental  prin  zip  IV  KH,  375,  V  97  das  ~  aller  Wissenschaften. 

l'\indamentalsinn  f  VI    100  der  ~  Bosminis. 

Fu  ndam  en  tal  Iheologie  *  VII  316  (von  Egger). 

Fundamentalwahrheiten  flX  359  die  Theorie  von  den  drei  ~. 

Funktion  -|-  XIX  515  ~  der  Bogengänge;  IV  100  photographische  Be- 
gistrierung  der  -^  des  Chlorophylls. 

Funktions-begriff  flX  348  seine  Anwendung  auf  die  Beschreibung  der 
Erfahrung;  XI  14  ^  nach  Preyer,  Petzold,  Wundt. 

—  theorie  f  XX  493  Einleitung  zur  '^. 

—  entwicklung  -|- VII  350  '--'  der  Bogengänge. 
Furcht  XVIII   141  nach  Ribot  (und  Lange). 

Fürst  -i-XVII1475  der--  Macchiavelhs  und  die  Politik  llobbcs" ;  t  Xli  89 
über  die  Regierung  der  '^en  (von  Thomas  v.  Aq.j. 

G. 

'alvanisch  fXI  102  '-■e  Gesichtsempfindungen;  f  XVII  460  Wirkung  des 
Druckes   und  des  —en  Stromes  auf  das  dunkeladaptierte  Auge. 

Gaslicht  f  XVI  200  Verteilung  der  Dämmerungswerte  im  Dispersions- 
spektrum des  —'S  und  Sonnenhchts. 

Gattung  XIII  217  gibt  es  einen  Uebergang  einer  natürlichen  —  in  eine 
andere?. 

Gebet  III  398,  400,  IV  9  — serhörung  und  Gottesbeweis :  f  V  484  über 
das  — '. 

Gebundenheit  HI  1,  353  Freiheit  der  Forschung  und  dogmatische  Ge- 
bundenheit. 

Gedächtnis  f  V  361,  XVIIl  46  zu  Aristoteles"  de  memoria;  XVII  410 
das  —  nach  Thomas  von  Aq.;  XI  339  J  Müllers  Bewusstseins-  und 
—Theorie;  *  XI  77  das  —  (psychophysiologische  Studie);  f  XVII  84 
das  affektive  — ;  f  XVIII  358  das  —  für  affektiv  bestimmte  Eindrücke; 
XI  263  wunderbares  Zahlen — ;  f  VI  201  —  und  Gehirn;  f  XX  123 
Aufmerksamkeit  und  — ;  f  XIX  509  Merkfähigkeit,  —  und  Assoziation ; 
1375    —    und  Frömmigkeit;    t  XVII  368    —  im  anorganischen  Stoff; 
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fl  252  -^  im  Somnambulismus;  f  '•  367  Theorien  über  das  ~- ; 
t  III  464  das  ~  vom  geschichüichen  und  Erfahrungsstandpunkt;  f  IV  78 
^^  für  Komplexe  regelmässig  aufeinander  folgender  gleicher  Schall- 
eindrücke; t  Vil  105,  t  106,  t  VIII  194,  *^XV  198  experimentelle 
Beiträge  zur  Untersuchung  des  ~ses,  f  XI  217  experimentelle  Unter- 
suchungen über  das  Zusammenwirken  des  akustisch-motorischen  und 
visuellen  '^ses ;  f  XllI  204  Untersuchungen  über  das  -^  für  räumliche 
Distanzen  des  Gesichtssinnes:  f  ilV  102,  f  XX  110  experimentelle 
Untersuchungen  über  die  ^-Entwicklung  bei  Schulkindern ;  f  XVIII 
361  Erziehung  des  ~ses  in  der  Schule;  f  XVI  205  ein  neuer  Apparat 
für  --versuche;  1346,  t  XVfl  470  Erziehung  des  ~ses;  f  XVI  459 
über  eine  einfache  Methode  zur  Untersuchung  der  Merkfähigkeit  resp. 
des  ^ses  bei  Geisteskranken ;  f  XVIII  352  experimentelle  Beiträge  zur 
Lehre  vom  -^ :  f  355,  f  XIX  84  über  einige  Grundfragen  der  Psy- 
chologie der  Uebungsphänomene  im  Bereiche  des  '--es;  f  XJX  84  zur 
Frage  der  Beeinflussung  des  ~ses  durch  Tuschreize;  t  216  zur  Frage 
über  den  zeitlichen  Verlauf  des  —bildes  für  verschiedene  Sinnesreize ; 
f  XX  357,  t  358  über  Lesen  und  Rezitieren  in  ihren  Beziehungen 
zum  ~;  t  XVIII  466  Beiträge  zur  ~forschung;  f  XX  359  über  die 
Methoden  und  über  gewisse  Sätze  der  ~forschung ;  f  368  Sammel- 
bericht liber  neuere  Forschung  in  der  '~-  und  Assoziationspsychologie 
aus  dem  Jahre  1905. 
Gedanke  t  VIII  202  was  isl  der  ~?  f  XVI  206  --  und  Wirklichkeit 
nach  Renouvier:  f  XVIII  360  der  philosophische  und  der  mathema- 
tische ~. 

—  ndichte  f  XX   115  die  linguistischen  Mittel  der  ~. 

—  nding  I  60,  69. 

—  niesen  XII  864  über  '-^:  Xlll  466  der  Gedankenleser  Ninoff. 

—  nlosigkeit  und  Gottesglaube  f  XIII  466. 

—  nsehen  f  XVIII  338  unbewusstes  Denken  und  ~-. 

—  nübert ragung  XVI  90  unmittelbare  '~. 

Gefühl  flll  119  Theorie  der  —  ;  f  IV  79  aesthetische  — ,  Wesen;  f  198 
Vorstellung  und  —;  V  318,  377  das  ~  als  Fundament  der  Weltordnung 
nach  V.  Feldegg:  318,  325  Wesen  des  —'S,  319  —  und  Selbstbewusst- 
sein,  319,  321  das  ~  als  Weltgrund,  319  Gefühl  und  Wille,  319,  327, 
377  ff.  Raum-  und  Zeitlosigkeit  des  — s,  320,  327,  389  Gefühl  und 
objektive  Welt,  320  das  —  als  subjektives  Korrelat  der  Materie,  321, 
394  das  --'  und  die  drei  Weltideen  (erkenntnistheoretische,  aesthetische 
und  ethische),  322  ~  und  Ethik,  323,  395  ~  und  Willensfreiheit, 
388  das  —  als  Untergrund  des  Eigenseins,  V  390  Homogeneitäts— -, 
V  391  das  Gefühl  als  Urgrund  der  Entwicklung  des  Subjektiven  und  Ob- 
jektiven ;  t  VI  456  ~  und  Affekt :  *  VII  90  Theorie  des  ~s :  f  349  kritische 
Beiträge  zur  Analyse  der  — e ;  f  VIII  109  neuere  Abhandlungen  über 
das  ~ ;  -j-  195  zur  Lehre  von  den  — -en,  insbesondere  den  aesthetischen 
Elementargefühlen :  f  200  Gefühlsbetonung  der  Farben.  Helligkeiten 
und  ihrer  Kombinationen:  f  340  zur  Systematik  des  — s:  f  350,  f  456, 
t  457,  t  IX  360,  t  361,  f  X  84  neuere  Arbeiten  über  die  —e; 
t  VIII  457  Ursprünglichkeit  der  ästhetischen  —e;  IX  IS,  171,  298  zur 
JiChre  vom  ~;  -|- 212  das  —  und  das  Alter;  f  466  die  — swirkung 
der  Begriffe;  f  X  191  Einflu.ss  der  ~e  auf  die  Vorstellungen  und  ihren 
Verlauf;  f  XI  467  Innervalions— e  und  Kenntnis  der  Stellung  un.serer 
Augen  im  Kopfe;  f  345  über  Intensität  der—;  365  die  verschiedenen 
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Oiialiläten  des  ^'ssinnes:  y  .\l\  101  i'iber  V^erallgemeinerung  der  ~e; 
254  fiie  leiblichen  Reaktionen  der  ~e :  *  XV  79  Psychologie  der  so- 
zialen '— '6 :  t  Xl\'  449  inteiessiertc  und  njchlinleres.sierte  — ^e :  f  XV 
110  über  den  Einfluss  der  ~e  auf  die  Vurslellungsbewegung;  y  487 
über  die  .Möglichkeit  .sympathischer  ~e ;  f  XVI  81  ein  Versuch,  die 
Methode  der  paarweisen  \  ergleichung  auf  die  — ^srichlungen  anzu- 
wenden: f  83  die  ~e  als  Symptome  psychischer  Abnormität:  f  :205 
Volumkurven  bei  ^-en  und  An'ekten;  f  330  Dispositionsp.sychologisches 
über  '^skomplexionen ;  j  332  eine  Hy[)othese  über  den  sogenannten 
„~sei-zeiigenden  Prozess" ;  -{- XVII  85  mit  Denkarbeit  verbundene  ~e; 
■j-  46'.»  das  religiöse  ~ ;  f  XIX  97,  -j- XX  121  das  religiöse  ^  und  seine 
Entwicklung  unter  dem  Einflüsse  erziehenden  Unterrichts;  XVIll  207 
die  Idealität  der  aesthetischen -^e ;  135  die  Lange-Ribotsche  Gefühls- 
Iheorie:  135  das  Wesen  der  — ^e  und  Ciemiilsbewegungen  nach  Ribot 
im  allgemeinen,  141  einige  Gemütsbewegungen  nach  Ribot  im  be- 
sonderen :  141  die  Furcht,  145  der  Zorn,  147  die  Sympathie,  153  die 
:-i'.tlichen  und  religiösen  ~e:  f  357  zur  Psychologie  der  ~?elemente 
und  '^sverbindungen ;  ^  3G2  die  Logik  der  ~e:  f  463  Abhängigkeit 
der  Atmung  von  Reiz  und  ~ :  j  470  Herder  und  Tetens;  f  XlX  219, 
t  XX  221  über  Urteils~e:  f  XX  109.  f  110  Phantasie-^c:  f  118  ~  und 
religiöse  Erkenntnis:  y  221  Persönlichkeits  ~  :  f  356  ~sempfindungen ; 
f  373  die  Dualität  des  Ichs  in  den  ~en :  -f  375  das  ~'  im  sozialen 
Leben ;  y  386  die  Lehre  vom  ^  in  der  Psychologie  der  letzten  zehn 
Jahre. 

—  sbe wiisstsein  V  386  Raum-  und  Zeillosigkeit  des  ~.^. 

—  sieben    ^  XlX  378   Einfluss   der   inneren  Empfindung   auf  das  ~  imd 

die  Zeitauffassung. 

—  sichre  f  XII  459  (vgl.  j  XIll  2ü3);  j  XV  209,  f  XIX  221  experimentelle 

Beiträge  zur  '~. 

—  smetaphysik  XiX  l  eine  ~  CGomperz). 

—  stheorie  X  358  zur  physiologischen  ~ :  -;- XX  287  zur  ^:  XVIII  135 

die  Lange-Ribotsche  ~;  XIll  468  Hartenbergs  ~. 

—  ston  f  VI  100  Empfindung,  --   und  Perzeption  (Polemik  gegen  Wundt) ; 

y  XIII  204  ~  und  Sättigung  der  Farben;  XIII  250  der  ~  der  Sinnes- 
wahrnehmung;    f  XVII  85  logischer  ~. 

—  swirkung  flX  466  ^^  der  Begrifie. 
Gegebenen  y  XX  489  zum  Problem  des  '~. 
Gegensinn  flV  465  der  '-'  als  psychisches  Prinzip. 
Gegenstand   y  VI  196  Begriff  und  ~;   f  XVII  213    die  „Beziehung  auf 

den  ~"  bei  Kant;  f  XIX  99  der  ~  der  Wahrnehmung  bei  Kant; 
f  XIII  99,  t  XIV  208  der  Begriff  des  transzendentalen  ^es  und 
Schopenhauers  Kritik  des.selben. 

—  sbewusstsein    fX  351    —    in  Uphues"  Psychologie   des  Erkennens. 

—  stheorie    fXX  488,    f  489    über   die  Stellung  der  ~  im  System  der 

Wissenschaften. 
Gegenstände  f  XI  108  die -^  der  Wahrnehmung  und  die  Dinge  an  sich; 

7  Xlli  95  über  ~   höherer  Ordnung  und  deren  Verhältnis  zur  inneren 

Wahrnehnmng. 
gegenständlich  f  IV  87,  f  326  Quantität  und  Qualität  in  Begriff,  Urteil 

und  '^er  Erkenntnis. 
Gehirn  1365  ~  Gambettas  und  anderer  grcsser  Männer;  VIII  115,  f  XII  460 

das  ~  von  Uclmliullz :    y  III  343  '—hemisphären ;    y  456  Lokalisation 
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der  Grosshirnfunktionen;  *1V  64  ~  und  Gesittung;  V  119  das  —  des 
Menschen  und  des  Schimpanse;  f  359  das  —  der  taubstummblinden 
Laura  Bridgmann;  f  ^^'  201  —  und  Gedächtnis:  X  100  gehen  die 
Rückenmarksnerven  direkt  oder  gekreuzt  ins  ~  V ;  100  und  470  ~  und 
geistige  Befähigung;  XI  117  die  Projektionsfasern  und  die  Assoziations- 
fasern der  Grosssjehirnhemisphären ;  XIIJ  469  musikalische  Zentren  des 
-s;  t  XVI  459  -  und  Seele;  f  XVII  472,  f  XX  223  Denken  und  -. 

—  neuronen  *XI  77  ~  und  transzendenter  Psychismus. 

—  Physiologie  f  XIII  457   einige  empiriokritische  Bemerkungen  iil)er  die 

neuere  '~. 

—  Psychologie  fXlV  103,  f  342  Gehirn-Anatomie  imd  ~  (vgl.  f  XIV  101). 

—  Zerrüttung   f  XIX  96    Geschichte    und  Heilung   einer  tnihzeitigen  ~ 

durch  Suggestion. 

—  zustände    f  VlII  107    über   die  Natur   gewisser    mit  den  psychischen 

Vorgängen  verknüpfter  —. 
Gehör  t  V  482  absolutes  — ;    Vll   111,  XIX  395  farbiges  — ;    f  Vll  350 
Umfang  des  ~-s  in  den  verschiedenen  Lebensjahren. 

—  defekten  -|-X201  Demonstration  einer  kontinuierlichen  Tonreihe  zinu 

Nachweis  von  ~. 

—  empfindungen  fXl  344,  j  346  zur  Theorie  der  Differenztöne  und  der 

~  überhaupt. 

—  sorgan  f  XX  487  Beitrag  zur  Lehre  von  der  Ermüdung  des  —s. 

—  s Vorstellungen  XVI  346  ~  und  Gehörsbilder. 

Geist  f  V  469  Ursprung  des  —es:  VIII  1,  284  die  vorgebhche  Prae- 
exislenz  des  —es  bei  Aristoteles ;  VII  7,  f  ^1^1  349,  t  350  —  und  Seele 
nach  Anaxagoras;  *X  434  Natur  und  —  ;  *  XIII  171  das  Reich  des 
—es  und  des  Stoffes:  j  333  die  Erkenntnis  der  —er;  *  XVI  187 
(vgl.  t  XVII  367)  —  und  Körper,  Seele  und  Leib. 

Geisterschriften  XVI  469. 

Geistes-ent Wickelung  fV  202  —  nach  dem  Positivismus. 

—  geschickte  *XIII  430  die  Gesetze  und  Ziele  der  Kultur-  und  — . 

—  kranken  -{-X  198  psychische  Zeitmessungen  bei  — ;  fXVl  459  -Methode 

zur  Untersuchung  der  Merkfähigkeit  resp.  des  Gedächtnisses  bei  — . 

—  krankheit  7  XIV  101  weiterer  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Beziehungen 

zwischen  Aphasie  und  — . 

—  leben    *  I  333    die    Einheit    des    — s    in    Bewusstsein    und    Tat    der 

Menschheit. 

—  tätigkeit  fl  249  Entwicklung  der  —  aus  dem  tierischen  Instinkt. 
Geisteswissenschaften   f  1  479  Einteilung  und  Abgrenzung  der  — ; 

-J-  XVIIl  107  die  Entwicklung  des  Begriffes  der  arithmologischen  fiesetz- 
mässigkeit  in  Natur-  und  — ;  '\-  XIX  373,  f  XX  112  ein  Einbruch  der 
Naturwissenschaften  in  die  — . 
geistig  t  I  439  Natiu-  der  körperlichen  und  — en  Wesen  nach  Bonaven- 
tura; t  Vll  106  — e  Ei-miidung  von  Schulkindern;  X  100,  470  Gehirn 
und  — e  Befähigung;  t  XI  357,  f  358  über  die  Versuche,  — e  Er- 
müdung durch  mechanische  .Messungen  zu  uniersuchen:  f  XVIIl  361 
experimentelle  IJntei'suchungen  zur  — 'cn  Ei-müdung:  t  XX  94  Asso- 
ziationisiiius  oder  Intellekluali.-^mus  in  der  — en  Pathologie:  XVI  97 
Beziehungen  zwischen  —er  und  kt'irperlicher  Tüchtigkeit;  f  11!  344 
nächste  Quelle  der  — en  Tätigkeil;  *  .WII  189  Geschlecht  und  ~e 
Bcfäliigurig :  y  IM  36(5  ihi^  Wesen  dei'  Seele  imd  die  Natur  der  — en 
Vorgänge  im  Lichte  der  Philosophie  seit  Kant:   Will  480  IJeeinllussung 
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~ei-  Leistungen  dureh  den  Hunger;  XIV  471  Brotkon.suin  und  geistige 
Arbeit ;  f  XIX  375  Entwicklung  der  ~en  Kräfte. 

Geistigkeit  f  II  362  Beweis  der  ^  der  Seele  durch  die  Ich-Anschauung: 
V  299  ~  alles  Seienden  nach  Lotze;  XI  2G5  ~  der  Seele,  267—281 
bewiesen  aus  der  immateriellen  Natur  ihrer  intellektiven  Vermögen 
(Vernunft,  Wollen,  Selbstbewusslsein),  XI  278,  283  I.eibniz'  Beweise 
für  die  -^  der  menschlichen  Seele;  *  XIV  78  die  ~  der  Seele:  XV  376 
ein  wenig  bekannter  Beweis  (Ploucquets)  für  die  ~  der  Seele:  *  XVI 
444  die  -^  der  menschlichen  Seele,  nachgewiesen  auf  dem  sinrdichen 
Gebiete. 

Geiz  f  XIX  378  die  Psycholonie  des  ~es. 

Geld  t  XVIll  471  Thomas  v.  "Aq.  über  das  ~. 

Gelehrtenversammlung  t  H  367  katholische  ~  zu  Paris  8. — 13.  April 
1888. 

Gemeinschaft  und  Gesellschaft  f  111  338. 

Gemeinsinn  (sensus  communis)  I  260,    327  nach  Alexander  von  Haies. 

Gemütsbewegungen  f  IV  194  zur  Lehre  von  den  —:  -J-  XIII  93 
über  den  Begriff  der  '— ;  XVIII  135  das  Wesen  der  ~  nach  Päbot  im 
allgemeinen,   141  einige  ~  nach  Ribot  im  besonderen. 

—  zustand  f  XIX  221  fiber  sog.  „freisteigende  V^orstellungen"  und  plötzlich 
auftretende  Aenderungen  des  —es. 

generelle  Urteilstendenz   j  XV  363  die  ~  bei  Gewichtsversuchen. 

genetisch  *  XX  333  -—e  Erkenntnistheorie  von  J.  A.  Baldwin. 

Genie  f  XVIII  205  zur  Frage  des  —s:  t  XiX  93  das  Problem  des  ~s. 

Genuss  (Geniessen)  XVIII  433  (Anm.)  über  den  aesthetischen -^ ;  f  XIX 
220  die  Selbsttäuschung  als  Kern  des  aesthetischen  ~. 

Geodäsie  f  XVIII  363  höhere  --. 

geographisch  -}- XIX  98,  f  XX  123  Kants  ~e  und  anthropol.  Arbeiten. 

Geologie  *  IV  408. 

Geometrie  (siehe  auch  Raum)  1  62,  63  euklidische  ~':  63  „imaginäre" 
-^ ;  f  XIV  449  '—■  und  Phvsik,  Kants  Lehre  vom  Raum  und  die 
Meta—  ;  f  449  über  die  psychologische  Erklärung  der  Postulate  dei-  ^  ; 
f  458  die  natürlichen  Grundlagen  der  euklidischen '~ ;  j  XVII  88  die 
qualitative  —;  f  213  die  Grundlagen  der  ~:  f  XVIII  112  die  Be- 
kämpfung der  Grundlagen  der  allgemeinen  —  durch  Delsol;  t  -^44 
philosophischer  Essay  über  die  nichteuklidisehen  ~n  ;  f  I  355  die  -^ 
als  Schulgeheimnis  in  der  pytiiag.  Schule;  t  XVIII  il2,  t  XIX  91 
die  projektive,  deskriptive,  metrische  ~:  f  XX  112  Saccheri,  (iauss 
und  die  nichteuklidische  ~ ;  f  -26  f'i^  Bedeutung  der  nichteuklidischen 
~  in  ihrem  Verhältnis  zu  Kants  Theorie  der  matliematischen  Er- 
kenntnis ;  t  389  Erfahrung  und  —  in  ihrem  erkenntnistheoretischen 
Verhältnis;  *  459  die  typischen  ~n  und  das  Unendliche;  VIII  414 
die  „~schen  Transmutationen"  des  Nik.  Cusanus;  f  V  364  die  ~sche 
Hypothese  in  Piatos  Menon. 

geometrisch  f  XVII  369  die  ~e  Theorie  des  Generals  Tilly  :  f  XllI  328 
Versuche  einer  enipiristischen  Darstellung  der  räumlichen  Grundgebilde 
und  der  ~en  (irundbegrifl'e. 

g  e  0  m  e  1 1-  i  s  c  h  e  G  r  e  n  z  g  e  b  i  1  d  e    I  (JO  IT. 

geomelrisch-op  tische  (n)  Täuschungen  j  VllI  455,  f  IX  208,  f  X 
196  die  •—:  f  200  Beitrag  zur  experimentellen  Bestimmung  von  -^ ; 
f  XI  350  die  -^  als  Nachwirkungen  der  im  körperlichen  Sehen  er- 
worbenen Erfahrungen ;  t  352  Baumae3thelik  und -^  von  Lipps :  fXll 
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212,   1460,    t  XVI  330  über  — ;    f  XII  213  über  die  Natur  der  ~; 

j  XVIII  463  zur  Verständigung   über   die  ~ ;    f  XIX  220  über  einige 

'^;  t  XIX  221  zur  Kenntnis  der  variabelen  ~  (Streckentäuschungen); 

f  XIX  512  Theorie  der  ~  (Gestalttäuschungen);  f  XX  362  die  Pro- 

jektionsmethüde  und  die  '-'. 
Geräusche  f  XIX  515  über  die  Intensitätsänderung  schwacher  ^. 
Geräuschempfindungen  f  XVI  332  zur  Tlieorie  der  — ■. 
Gerechtigkeit  f  Vi  201  die  Idee  der  ~  in  den  sozialistischen  Systemen; 

-{-  XIV  463  die  Kardinaltugend  der  ^  und  ihr  Verhältnis  zur  legalen 

^  ;  t  XVIII  206  ~. 
germanisch  XVII  378  eine  neue  ~e,  absolute  Weltreligion. 
Geruch    •{■  XV  368  die  Gerüche  vom  psychogenetischen  Standpunkte  aus; 

XVII  111  Neueres  über  ~. 

—  losigkeit  XVII  112. 

—  sempfindung    f  X  197    Assoziation    durch    eine    —  als  unbewussles 

Mittelglied;    f  XVI  347  die  einfache  Reaktionszeit  der  '~. 

—  ssinn    -|-  XI  105    über  Mischgerüche   und    die  Komponentengliederung 

des  ~s. 
Gesamt  vorstellu  ng  en    f   XVII I    467    ßewusstseinsumfang   für   regel- 
mäsie  ge^Uederte  -~. 

ö      O      C 

G  e  3  chichte. 

Geschichtliches :  f  II  368  Scholastik  und  ~ :  -f  XX  225  die  logischen 
Grundlagen  des  Hegeischen  Systems  und  das  Ende  der  -^ ;  f  XIX  92 
die  Beziehungen  zwischen  ^  und  Wissenschaft  nach  Cournot;  -j-  92 
akzidentelle  und  rationelle  Ursachen  in  der  ~  nach  Cournot. 

Systematisches:  f  XI  111,  f  357,  -j-  358,  -|-  XII  105  Idealismus  und 
Materialismus  in  der  ~ ;  f  XIV  207  Beharrung  nnd  Veränderung  als 
geschichtliche  Kräfte ;  j  XV  487  zur  Theorie  der  ~  (Tönnies  gegen 
Rickert  für  Barth),  -j-  488  über  die  Aufgaben  einer  Logik  der  ^ 
(Rickert  gegen  Tönnies) ;  f  XVI  348  ist  die  ~  Wissenschaft  ? ;  XX  15 
gegenwärtiger  Streit  über  den  wissenschaftlichen  Charakter  der  '^ : 
f  XIV  450  Psychologie  und  ^ ;  f  XX  375  die  Unklarheiten  des  sozio- 
logischen Begriffes  der  ~ ;  *  XIII  430  die  Gesetze  und  Ziele  der 
Kultur-  und  Geistes-^. 

Geschichte  der  Philosophie. 

Gesamtdarstellungen :  *  IV  318  griechische  Philosophie  von  Thaies 
bis  Aristoteles,  von  Pawlicki;  *  XX  348  von  Thaies  bis  auf  die 
Sophisten,  von  Kinkel ;  *  457  von  Thaies  bis  zur  Gegenwart,  3.  Aufl., 
von  Fr.  Kirchner;  t  115  Geschichte  der  griechischen  Philosophie,  von 
Gomporz;  *  XIII  310  —  des  Mittelalters',  von  De  Wulf ;  f  XX  114 
die    allgemeine    und    verglichene    ~    des   Mittelalters,    von   Picavet ; 

*  I  240  neueste  Philosophie,  von  .1.  Durdik;  *  IV  J68  nach  Ideengehalt 
und  Beweisen,  von  Baumann:  1  11  von  Haffner;  *  IX  87  im  Grund- 
riss,  von  Eisler;  *  457  im  Ihnriss  von  E.  Löwenthal:  *  XllI  184  (2.  Aufl.) 
imd  *XVII  347  (3.  Aufl.),  von  Windelband:  *  XVII  208,  von  Vorländer; 

*  XVIII  343  Grundriss  der  ~  (9.  Aufl.),  von  Ueberweg-Heinzc. 

Syslematisches:  -f  1  355  Ziele  und  Wege  der  ~;  -J- VI  101  Ent- 
stehung und  Wesen  der  ~ ;  f  VII  464  zur  Methode  der  ~  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  die  Metaphysik  des  Cartesius  :  f  XI  215  Meta- 
physik und  ~  ;  t  XVII  89  der  theoretische  Wert  der  ^ ;  |474  zur  ~: 
f  477  dei-  heutige  Begrüf  der  ~:  f  XX  118  Behandlung  der  ~ ;  f  IV 
82    Geschichte    der    Zahlprinzipieii    in    der   griechischen    Philusopliie; 
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f  XIV  208  der  Kausallx^'^rill  in  der  ~  von  llnme  bis  Hobort  Mayer; 
f  V  363  Archive  der  Literatur  in  ihrer  Bedeutung  für  das  Studium 
der  -- ;  *  XIV  89  Tafehi  -zur  ~ ;  f  450  Altes  und  Neues  in  der  ~ 
des  20.  Jahrh.;  XV  :J85  zur  ~  Indiens;  *  XVII  348  18  Vorträge  zur 
~  auf  dem  internationalen  Philosophiekongress  zu  Paris  (August  1900); 
f  XVIII  470  die  '—  auf  dem  zweiten  internationalen  Philosophiekongress 
zu  Genf  (4.-8.  Septemi^er  1904) ;  *  XIX  473  Beiträge  zur  Einführung 
in  die  ~'  (von  Eueken). 

Literatur  zur  —:  I  81;  *  340  (Archiv  für  --) ;  f  ^I  472  Beiträge  zur 
Geschichte  der  alten  Philosophie;  -;-lV96,  t  97,  f  V  488,  f  489  Bei- 
träge zur  Geschichte  der  neueren  Philosophie;  y  VII  465,  -}-  Vlll  350, 
t  X  354,  t  XI  217,  t  XIV  448,  XVI  202,  t  XVII  84,  f  470, 
f  XVIII  471  Jahresbericlit  iiber  sämtliche  Erscheinungen  auf  dem 
Gebiete  der  ~-;  siehe  auch  arabische,  deutsche  (Deutschland),  eng- 
lische (England),  französische  (Frankreich),  italienische  (Italien),  Kirchen- 
väter, Mittelalter,  polnische,  Pienaissance. 
Geschichts-auffassung  f  Xill  326,  fXIV  104  Rankes  ~  und  eine 
zweckmässige  Definition  der  Geschichte;  t  XVII  82,  f  ^^VIII  106  Skizze 
der  sozialökonomischen  — -. 

—  behandlung  f  XV  487  über  Wertschätzung  in  der  ~. 

—  Philosophie  *V  351  Herder  in  seinen  Ideen  zur  Philosophie  der  Ge- 

schichte der  Menschheit;  VI  312,  Vit  68  Herder  und  ~;  fVIl  465 
neuere  ~:  Hegel,  Marx,  Comte  f  VIII  350  ~-  Hegels  und  Marx"; 
t  XIII  98,  t  XV  217,  t  XVI  86  Kants  Philosophie  der  Geschichte; 
-j-  XV  369,  t  XVI  209,  f  XVII  214  Gedanken  über  die  ~_:  i  XVIII 
475  die  Philosophie  der  Geschichte  bei  Condorcet;  XVII  157  ~  Ottos 
von  Freising;  f  469  Karl  Steffensens  -~;  f  XIX  92  Cournots  ~; 
f  XX  111  Lamprechts  ~. 

—  Wissenschaft,  Fragen  der  --:  f  XIII  91  (Below,  Stammler,  Lamprecht), 

t  328  („organische  GeseUschaftstheorie"\  -j-  XIV  446  (gegen  Chamber- 
lain,  die  Grundlagen  des  19.  Jahrhunderts);  XX  4  -^  in  der  Gegenwart. 
Geschlecht  *  XVII   189  —  und  geistige  Befähigung;    f  XVIII  362  vom 
Ausdruck  der  Idee  des  -^s  in  der  Spraclie. 

—  Verhältnisse  fV  469  die  —  in  der  menschl.  Gesellschaft. 
Geschmack  VII  114  elektrischer;  f  Xll  463  —und  Chemismus;  f  XVII 

459  das  —-volle  als  Besonderheit  des  Schönen  und  speziell  seine  Be- 
ziehungen zum  sinnlichen  — ;  t  XVll  461  zur  Physiologie  des  süssen 
~s;  t  463  nasales  Schmecken;  t  XVUI  463  Irrtümliches  und  Tatsäch- 
liches aus  der  Physiologie  des  süssen  -^s;  *  XX  483  über  einige  Streit- 
punkte auf  dem  (jebiete  des  ~s. 

—  sempfindung  -;-  XV  111  ~  eines  Anencephalus;  -;-  111  über  --en  im 

Kehlkopf;  f  XVII  362  Reaktionszeiten  der  — en. 

—  sorgan    f  XV  3G5  über  die  Wirkungen  des  Eucain  B.  auf  die  ~e. 

—  ssinn  111  477  die  spezifische  Energie  des  —es;  f  VII  460,  t  VIII   198, 

t  IX  465,  t  467  zur  jjhvsiolog.  Psychologie  des  —es;  f  L\  470 
Wirkung  des  chlorsauren  Kali  auf  den  — ;  t  XV  208  zur  Psychophysik 
des  —-es. 
Geschwindigkoil  Vlll  467  — sveränderungen  der  psychischen  Prozesse 
zu  verschiedenen  Tageszeiten;  t  X  191  Wahrnehmung  von  Druck- 
veränderungen bei  venschiedenen  — en ;  f  Xll  464  über  die  maximale 
—  der  Tonfolgen;  f  XVll  S4  die  —  der  psychischen  Prozesse; 
-j-  XVII  362,  t  461   Fortpllanzungs—  der  Erregung  von  sensiblen  Nerven 
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des  Menschen :  f  XVII  364  Einflus.s  der  '^  des  lauten  Lesens  auf  das 
Erlernen  und  Behalten  von  sinnlosem  und  sinnvollem  Stoff. 

Gesellschaft  f  II  102  Natur  und  Zweck  der  ~;  f  III  338  Gemeinschaft 
und  '^ ;  f  V  469  die  Geschlechtsverhältnisse  in  der  menschlichen  '~' ; 
t  XVIII  209,  t  475  ~  und  ethisches  Ideal ;  f  XIX  90  die  Gliederung 
der  ~  bei  Schleiermacher ;  f  XX  362  die  Anfänge  der  ^ ;  f  375  die 
Psychologie  der  Individuen  und  — ^en  nach  Taine. 

gesellschaftlich  f  X\'III  363  das  ~e  Leben. 

G  e  s  e  1 1  s  c  h  a  f  1 1  i  c  h  k  e  1 1  f  XVIII  473  Freundschaft  und  ~. 

Gesellschaftslehre  j  III  340  griech.  Moralphilosophie  und  ~  von 
Sokrates;  *  lÜ  90,  *  188  Ethik 'und  ~  (Paulsen);  i  X  ^08  ~  und 
Wirtschaftslehre  des  Thomas  von  Aq. 

Gesetz  I  425  i\lerkmale  des  ethischen  ~es  nach  Thomas  v.  Aq. ;  XIII  123, 
282  die  Lehre  Saadia  Gaons  über  die  „Aufhebung  des  —es'- ;  *  433, 
t  IX  354  Natur—  und  Sitten~ :  f  XIX  376  das  individuelle  Bewusst- 
sein  und  das  — ;  f  380  der  Begriff  — . :  XIV  287,  XV  30.  150  die 
obersten  Seins-  und  Denk— 'C  nach  Aristoteles  und  Thomas  v.  Aq. 

—  mässigkeit  f  \'   107   die   ~  der  psychischen  Aktivität;    f  XVIII  107 

die  Entwicklunc;  des  Begriffes  der  hr)heren  arithniolosfischen  '^  in 
Natur-  und  Geisteswissenschaftien ;  -|-  473  die  allgemeine  —  des 
Werdens;  -J-  I  101  die  logisch-mathematische  ~  des  Kölner  Domes. 
Gesicht s-assoziationen  7  VIII  454  Einfluss  der  —  auf  die  Raum- 
wahrnehmungen der  Haut. 

—  bilder  f  X  200  ~'  im  Traum. 

—  empfindungen    (-Wahrnehmung)    i  1    479    die    synthetische    Theorie 

Wundts  von  den  ~:  f  103  Grundzüge  einer  Theorie  der  ~  ;  *  V  88 
Theorie  der  —  (vgl.  VI  35  ff.,  140  ff.,  f  349):  7  X  200  eine  neue 
Theorie  der  ~;  f  XIII  455,  j- Xl\  100,  t  XVI  329,  f  XVIII  202, 
f  359  Beiträge  zur  Analyse  der  — ;  f  IV  192  Entwicklung  der  —  bei 
Kindern  und  operierten  Blindgebornen :  f  VII  207  ~.  welche  aus  suk- 
zessiven Reizen  entstehen ;  f  VI  453  die  Schwankungen  der  —;  f  VIII 
448  Rückwirkung  der  ~  auf  das  psychische  und  phvsische  Leben ; 
t  IX  468,  f  470,  t  X  457,  t  459  zur  Psychophysik  der  — :  f  XI  102 
galvanische  ~;  f  103  das  Sehen  farbigei-  Flecke  als  subjektive  -^ : 
1345  über  subjektive  —  imd  Gesichtserscheinungen;  j  465  zur  Theorie 
der  räumlichen  ~. 

—  ersch einung    1X1  345    über  subjektive  ~en:    7  XIX  86  eine  neue 

subjektive  — '. 

—  sinn  -}- XJII  204    Untersuchungen    über   das    Gedächtnis    für  räumliche 

Distanzen  d«s  ~es. 

—  räum  XIII  471    die  Harmonie  vom  ~  und  Tastraum:    t  XIX  377    die 

Zahl  der  Dimensionen  des  —^s. 

—  reize  +X   193  neue  Versuche  über  interinittierende  — . 

—  Vorstellung  f  XV  217    eine  idealistische  Theorie  der  -^  (die  Theorie 

des  Strassburger  Ophtalmologen  J.  Stilling). 

—  Winkel  f  IV  79  die  kleinsten  wahrnehmbaren  ~   in  den  verschiedenen 

Teilen  des  Spektrums. 

Gesittung  und  Gehirn   *  IV  04. 

G  es  taltquali  täten  j  IV  90,  f  463  Wesen  und  Existenz:  XI  10  —  in 
der  Psychologie  Brentanos,  Ehrenfels',  Cornelius' und  Meinongs;  f  Xlll 
330,  j  332:  7   .\L\   S  über  —  ((iomperz  gegen   Khrenfels). 
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Gestalttäusehunti  siehe  geometrisch-optische  Täuschung. 

Gestirne  f  XIll  213  die  Bewohner  der  ~;  f  XJI  463,  f  XIV  102  die 
Form  des  Himmelsgewölbes  und  das  Grössererscheinen  der  ^  am 
Horizont. 

Gesundheit  *X  173  ^  und  Glück;  f  XVII  367  Einfluss  des  psychischen 
Lebens  auf  die  ^ ;  f  XX  121  ~  und  Erziehung. 

Gewerkschaften  *  XVII  203  die  christlichen  ~. 

Gewicht  X  161  Verbindungs-  und  Atom--e :  j  Xlll  456  die  Wahrnehmung 
gehobener  ~e;  f  XIV  101  die  Vergleichung  gehobener  '^e;  f  XV  363 
zur  „generellen  Urteilstendenz"  bei  -^sversuchen ;  XVI  96  die  Täuschung 
der — ^sschätzung  bei  verschiedenen  Volumen  der  — ^e;  -j- XIX  222  zur 
Psychodynamik  der  -^äempfindungen;   XX  134  Begriff  des  ^es. 

gewiss  f  XV  217  Kant  über  den  Begriff  '~. 

Gewissen  I  292  ff.  nach  Alexander  von  Haies;  *  XII  447  die  -~sregungen 
nach  V.  Ehrenfels;  f  354  zur  Theorie  des  -^s;  XV  321  Aristoteles 
über  das  -^ ,  140  Gewissen  und  sittliche  Verpflichtung  nach  Wundt ; 
t  XVI  83,  t  333  Theorie  des  ~s;  f  XVII  476  das  —sproblem  in  der 
modernen  Psychologie;  *  XVIII  198  Religion  und  '~. 

Gewissenslehre  XVII  53,  185  die  ~  Alberts  d.  Gr. 

Gewissheit  II  70  nach  Pascal;  315  Pascal  und  die  Grund- ^en; 
-;-  IV  468  ;  *  VII  449  —  de.s  Allgemeinen ;  f  IX  355  Glaube  und  ~ ; 
X  24  Was  ist  --?;  X  23,  21>7  (vgl.  auch  f  XI  478,  XIII  259)  ~  und 
Evidenz  der  Gottesbeweise, 

glandula  pinealis  f  XV  369  die  ~  kein  rudimentäres  Organ. 

Glaube(n)  fV  478  We.sen  des  --s  ;  *  194  Analyse  des  ~saktes;  X  417 
die  Grundlage  des  ~s;  XII  39  Bonaids  Grundprinzip  des  --^s;  -J- XII 
97  Ursprung  und  Wesen  des  •^s  an  die  Existenz  der  Aussenwelt ;  f  XIV 
457  dei-  religiöse  '^  (im  Gegensatz  zum  philosophischen);  f  XVII  472 
der  natürliche  ^  ;  III  19  natürUcher  und  übernatürlicher  ~- ;  f  XVIII 
113  der  theologische  ^  und  seine  natürlichen  Voraussetzungen; 
t  III  343,  t  XVII  477  Psychologie  des  ~s ;  i  XVII  86  die  Psychologie 
des  '^s  an  die  Unsterblichkeit  der  Seele ;  f  XVIII  362  die  Pathologie 
des  —'S. 

■f  I  472,  i  II  470  —-  und  Denken  (Geschichte  der  Lösungsversuche) ; 
VI  116  -^  und  Philosophie;  III  1,  353  —  und  wissenschaftliche 
Forschung;    f  VII  345  —  und  Urteil;    j-  356   ~  und  Wunderheilung; 

*  IX  344    der  ~-  an  Gott  und  die  Philosophie  des  Selbstbewusstseins; 
f  355  ~  und  Gewissheit. 

Glauben    und  Wissen :    f  II  102    —  in  der  Philosophie ;    *  XIll  69, 

*  XVIII  95  -  ;  *  XV  450,  XIX  115,  312  —  nach  Anselm. 

t  XIX  375    Gründe    gegen  den  ^ ;    f  XX  369    zur  Kritik  des  ~s ; 

f  374    Newmans    Philosophie    des  ~s ;    f  374    die    Entwicklung    des 

katholischen  —s. 
Gleichheit   f  XVIII  468   Identität  und  —    mit  Beiträgen  zur  Lehre   von 

den  Mannigfaltigkeiten;  f  XX  112  die  '^  nach  Behaftungen. 
Gleichung  f  III  463  persönliche  ^  des  Astronomen ;  V  265  die  Elimination 

der  persönlichen  ~. 
Gleichzeitigkeit  f  IV  197,  i  V  101  über  --  und  Ungleichzeitigkeit  der 

Bewegungen. 
Glück  *X  173  Gesundheit  und  --;  f  XII  69  Hiltvs  „-"  t  XVIII  467  über 

den  Begriff  des  ~s;  f  XV  217  Kant  über  den  Begriff  '^. 


I 


Sacli- Verzeichnis.  lli 

Glücksförderung  f  XII  358  die  empiristische  Willenspsychologie  und 
das  Gesetz  der  "relativen  ~;  f  XIII  90  Entgegnung  hierauf  (vgl.  auch 
t  XV  110). 

Glückseligkeit  f  V  361  die  ~  nach  Aristoteles;  f  XVIII  470  die  — 
bei  Spinoza  und  Fichte. 

—  slehre  *  III  436    die  ~   der  Ethik    des   Spinoza;    f  XIX   518  —    des 

hl.  Thomas  von  Aq. 
Gnade  *  X  79  Traktat  über  die  göttl.  ~. 
Gnome  I  320. 

Gnostiker  f  XVIl!   112  ein  moderner  ~  (E.H.Schmidt). 
Gottes. 

—  All  gegen  wart  XVI  296  —  und  der  Raum. 

—  Allwissenheit  und  die  freien  Handlungen  der  Menschen  *  1  92. 

—  Aseität  fVI  349  als  konstitutives  Prinzip  seiner  Wesenheit;  XVI  105, 

414,  XVII  16  ^ :  XVI  106  Gottes  Dasein  und  ~,  109  das  Sein  oder 
die  Vollkommenheit  schlechthin  als  metaphysisches  Wesen  Gottes,  115 
die  Aseität  nicht  das  metaphys.  Wesen  Gottes,  414  Unendhchkeit  nicht 
das  metaph.  Wesen  Gottes,  415  höchste  Intellektuahtät  nicht  das 
metaph.  Wesen  Gottes,  XVII  16  Erklärung  des  Daseins  und  der  -^ 
Gottes  aus  seiner  metaphysischen  Wesenheit. 

—  begriff  f  1  101  der  ~  im  Katholizismus  und  Protestantisnms ;  *  IV  186 

Entstehung  und  Entwicklung  des  ~es;  f  1  470  Leibniz'  --;  f  VII  355 
des  Aristoteles  ~;  144,  307,  VIU  30  der  platonische  '—  (siehe  auch 
Plato,  Theodicee):  VII  144  Grundlagen  der  plat.  Gotteslehre,  150  Gottes- 
beweise, 367  Gottes  Eigenschaften,  VIII  37  Gottesverehrung,  30  Gott 
und  Götter,  39  Verhältnis  Gottes  zur  Idee  des  Guten ;  f  206  Albrecht 
Ritschis  ~;  *  IX  343  der  —  in  der  neueren  und  neuesten  Philosophie: 
fXIV  464  Gott  als  actus  puius  und  causa  rnovens  finalis  bei  Aristoteles; 
XIX  401  IT.  Ethik  und  ~  nach  Wentscher  ;  XX  144  Herbarts  --;  f  113, 
1  488  Quellen  und  Wirkungen  von  Jakob  Böhmes  ^ ;  f  492  ^  und 
Weltbegriff. 

—  beweis  I  361)    ~  oder  Gottesbeweise  V:    369  der  —',  373  der  — -  aus 

der  Bewegung,  378  ein  kosmolog.  ~',  382  der  ~  aus  der  begrenzten 
Anzahl  der  Weltdinge,  384  aus  den  Stufen  des  Seienden,  387  der  '-- 
des  hl.  Augustinus;  III  391  Astronomie  und  '^;  391  Spektralanalyse 
und  --;  398,  400,  IV  9  Gebetserhörung  und  ~;  III  300,  IV  0 
Kants  Kritik  der  ~e  im  Lichte  der  naturwissenschaftlichen  Beweis- 
führung ;  V  368  die  Gottesidee  bei  Locke  und  dessen  ~ ;  f  IV  472, 
t  V  489  der  —  des  hl.  Thomas  aus  den  Stufen  der  Vollkommenheit ; 
IV  347  die  ~e  nach  Wundt;  f  473,  t  489  die  ~  und  das  Prinzip  der 
KausaHtät;  t  V  212  gibt  es  nur  einen  ~?;  *  VI  81  ~-e  (Aufzählung 
und  Ausführung) ;  f  202  die  alten  ^e  und  die  moderne  Wissenschaft ; 
VII  144,  150  die-e  Piatos;  f  353,  *XV  453,  *461,  XVII  477,  Vlll  52, 
372,  IX  2S0,  X  261,  304  der  ^  des  hl.  Anselm;  XVI  1()3,  300  Glossen 
zur  neuesten  Wertung  der  anselm.  ~es;  XVII  02  zum  Beweise  Gottes 
aus  dem  Begriffe  Gottes;  *  VIII  323  Beweis  für  liottes  Dasein  vmd 
Persönlichkeit;  *  IX  78  der  teleolog.  ~  und  seine  Gegner;  X  23, 
207  Gewissheit  und  Evidenz  der  --'6  (vgl.  Grupps  Kritik  hierzu 
418,  Erklärung  gegen  Grupp  XI  209,  417  Grupps  Auffassung  der  ~e) : 
X  27  Gewissheit  imd  Evidenz  des  kosmolog.  ~es,  297  des  teleoi., 
301  des  entropol.,  302  des  thaumatol.,  303  des  eudämonol.,  305  des 
ethnol.  '—es;  f  XI  222  der  ~  aus  der  Bewegung;  *  XU  82  die  '^ e  bei 
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Thomas  und  Aristoteles;  264  Kant  und  die  ^e  überhaupt,  264,  393 
Kant  und  dei'  onlol.  ~,  2C}i')^  39H  Kiiiit  und  der  kosuml.  ~.  400  Kant 
und  der  physiko-theolot;  (Icleolog.)  ~;  *  454  der  biologisch-psyehol. 
~  bei  H.  S.  rteiniarus;  j  .XIII  462  über  eine  F'orm  des  ^-es  aus  der 
silllichen  NerpHir-hlung;  *  XIV  329  Beweis  für  das  Dasein  Gottes: 
*  329  der  leleol.  ~  und  der  Darwinismus;  |  XVII  372  der  ~  aus 
der  moralischen  Sanktion ;  -|-  373  historiscliei-  üebcrhlick  über  die  ver- 
schiedenen Formen  der  ~e  aus  der  sichtbaren  Natur;  *  XX  492 
Kritik  der  '^e  des  Sertillanges;  f  493  Kiilik  i]f>v  -~e   überhaupt. 

—  Bewusstsein  f  IV  467  das  '~  nach  Spaventa. 

—  Eigenschaften  VII  367  '^  nach  Plato ;  f  XIII  335  des  Areopagiten  Buch 

von  den  göttlichen  Namen  nach  Thomas  v.  Aq. 

—  Einfluss   *I1  74,  f  105    ~  auf  die  Handlungen  dei'  vernünftigen  Ge- 

schöpfe nach  Thomas  v.  A(j.  (vgl.  -|-  IV  333  Thomas  oder  Molina  V; 
f  XV  218  Thomas  v.  Aq.  und  die  praemotio  physica);  *  XVIII  348 
'^  auf  die  menscihlichen  freien  Willensakte  nach  Capreohis. 

—  Ein heil  *  IV  185  Gott  und  Götter;  VIII  30  Gott  und  Götter  nach  Plato. 

—  Erkennbarkeit  f  I   100,  t  473,  f  IV  333,  t  334  —nach  Thomas  v.  Aq. 

—  erkenntnis   III  :11M>,    IV  1)    Analogien    zwischen  Naturerkenntnis  und 

~,  den  Beweisen  für  Gottes  Dasein  und  naturwissenschaftlicher  Beweis- 
führung mit  Bezugnahme  auf  Kants  Kritik  der  Gottesbeweise  :  f  XI  478 
über  die  Gewissheit  der  natürlichen  ~;  f  XIII  337,  f  XIV  211  die 
^  nach  der  Lehre  des  hl.  Thomas  und  des  Capreolus;  XII  2ßl,  31)3 
Kant  und  die  natürliche  ^ :  264,  393  der  ontol.  Beweis,  266,  393  der 
kosmologische  Beweis,  400  der  teleologische  Beweis :  t  XX  474,  -j-  375 
Sertillanges'  Auffassung  von  der  Natur  unsere  r-^. 

—  Erkenntnis  (Wissen)  f  Vi  463;  j  IX  216    ^  der  Dinge  ausser  ihm; 

fXII  360  Formalobjekt  der  göttlichen  Erkenntnis  und  scientia  media. 
^Existenz  -j-    III  124  -^    und   das   Prinzip    vom  hinreichenden  Grund: 
XIII  259  die  Gewissheif  der  Existenz  Gottes  nach  Cartesius. 

—  gedanke    flll  124  der  — -  in   der  Geschichte  der  Menschheit. 

—  glaube  *IX  344  ~  und  Philosophie  des  Selbstbew^isstseins. 

—  idee  f  V  868  die  ~  bei  Locke  und  dessen  Gottesbeweis;    f  Xli  467 

der  Genius  der  Schriften  des  hl.  Thomas  und  dic'^:  XIX  5l7  die  — 
und  die  Wahrheil. 

—  Intellektualität  XVI  415. 

—  lehre  VII  144  Grundlagen  der  platonischen—;  f  XVIII  472  Gott  nach 

Plato  ;  t  X  88,  t  465  die  —  des  Aristoteles,  deren  angebliche  Mangel- 
haftigkeit; fXIl  219  die  —  des  Aristoteles  in  doppelter  Beleuchtung 
(durch  Rolfes  bzw.  Eiser) ;  -  XV  452,  *  460  Anselms  ~ :  f  XX  380 
die  —  des  hl.  Bernhard;  *  1  463  die  des  Nik.  Cusanus  — ;  f  XIX  211 
J.  H.  Fichtes  —;  f  XIX  93  Gott  in  der  Philosophie  Bergsons. 

—  liebe  f  II    101  Spinozas  „intellektuelle  Liebe  Gottes"  im  Verhältnis  zu 

seiner  „Ewigkeit  der  Seele". 

—  Mitwirken  *VI  434  —  mit  den  geschöpflichen,  besonders  den  freien 

Handlungen ;  *  X  440  Gottes  allgemeine  Mitwirkung  bei  den  Tätigkeiten 
der  Geschöpfe  nach  Bonaventura;  t  XI  223  Bonaventura  und  die 
thomistisch-molinistische  Kontroverse;  t  XII  104  Begriff  der  Simulta- 
neität  bei  der  göttlichen  Mitwirkung. 

—  Persönlichkeit  t  Vll  353    —  und  die  moderne  Kritik;  *VIII  323  der 

Beweis  für  das  Dasein  Gottes  und  seine  — . 
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—  Problem   *  XII  439  das  philosophische  <^  in   seinen  wichtigsten  Auf- 

fassungen. 

—  Schönheit  *  XVI  171  (XVII  99  Antikritik,  104  Metakritik). 

—  Selbstbewusstsein  *X  437  Apologie  des  göttlichen  '^s. 

—  Selbstverursachung  f  IX  215,  f  XVI  465. 

—  Transzendenz  f  XX  491  '-'  nach  Sertillanges. 

—  Unendlichkeit  XVI  414 ;  f  XX  374,  f  375  Schillers  Einwände  gegen 

'^  in  seinem  Buche  „Riddles  of  the  sphinx"  sowie  diejenigen  Stuart 
Mills;  f  491  ~  von  Philo  bis  Plotm. 

—  Verhältnis  f  VII  108,  *  196    --  zur  Welt  und  zum  Menschen  nach 

Aristoteles ;  t  XIV  455  -^  zur  Natur  nach  Aristoteles ;  VIII  39  --'  zur 
Idee  des  Guten  bei  Plato ;  *  328  das  Kausalitätsverhältnis  Gottes  zur 
Welt  nach  Augustinus;  f  XIV  458  Erkenntnis,  Gott  und  Natur  nach 
Augustinus;  I  74  -^  zum  Möglichen  nach  Bonaventura ;  XI  404  Gott 
und  sein  Verhältnis  zur  Welt  nach  dem  mechanischen  Monismus; 
*  XIX   203  Gott  und  Mensch  als  Weltschöpfer. 

—  Vollkommenheit  XVI  109. 

—  Vorherwissen  flu  124  -^  und  menschliehe  Willensfreiheit. 

—  Weltordnung  f  XIII  806  ~  und  religionslose  Sittlichkeit. 

—  Wirken  *  VII  323  '^  nach  Aristoteles. 

Gott  und  das  Uebel  nach  Dionysius  Areop.  und  Thomas  v.  Aq.  f  XVllI  113. 
Gott  und  Welt  *  VI  73  Gedanken  eines  Arbeiters  über  ---'. 
Götter-lehre  f  XX  112  zwei  bisher  nicht  genügend  beachtete  Beiträge 
zur  Geschichte  der  '^  aus  Cicero  „De  linibus". 

—  mythus  XV  4M  der  altägyptische  ~  in  seinen  Beziehungen  zur  griechi- 

schen Naturphilosophie  und  den  Göttersagen  indogermanischer  Völker. 

Grammatik  f  VIII  99,  f  346,  f  IX  94  über  subjektlose  Sätze  und  das 
Verhältnis  der  ^  zur  Logik  und  Psychologie. 

Graphit  XIII  105  der  —  eine  Stütze  für  den  Darwinismus?;  XV  496 
der  ^  als  Zeuge  für  den  Darwinismus. 

graphologische  XX  127  ^  Untersuchungen;  *  VII  186  die  Seele  in 
der  Schrift:  '^  Forschungsresultate. 

Gravitationslehre  XII  168  die  ^  nach  Du  Chatelet  (bzw.  Newton); 
XX  133;  t  119  Schopenhauer  und  die  allgemeine  ~. 

Gravitations- Valenztheorie  IV  482. 

Grenzgebilde  I  60  ff  geometrische  r^. 

Grösse  (Grössererscheinen  siehe  Himmelsgewölbe)  I  73  ff.  stetige  und  un- 
endlich kleine  ~;  f  470  intensive  ~n;  11  440;  f  477  die  scheinbare  ~ 
der  Gegenstände  und  ihre  Beziehung  zur  ^  der  Netzhautbilder. 

Grössen-fehler  f  XVII  464  beim  Nachzeichnen  von  Strecken  und  Winkeln. 

—  Schätzung  f  XVII  76  Blickrichtung  und  ~. 

—  Wahnsinn  fll  104. 

—  Wechsel  f  IX  477  der  scheinbare  ~  der  Nachbilder  im  Auge. 
Grosshirn  f  III  456  Lokalisation  der  ~funktionen;    VII   116    der  Hund 

ohne  ~;  XIH  216  über  die  Sinnessphären  der  ~rinde. 
Grübelsucht  f  V  358  Typen  der  -'. 
Grünblindheit  (Deuteranopie)  f  XIX  515  ein  Fall  von  -^  mit  ungewihn- 

lichen  Komplikationen;  grünblind  siehe  Auge  und  Dichromat. 
Grund    f  III   124    das  Prinzip    vom   hinreichenden   ^    und    die   Existenz 

Gottes;  *  V  454  der  Satz  vorn  ^  als  Prinzip  des  Schliessens;  *  X  69 

der  letzte  ~  der  Dinge;    *  XII  324  der  Satz  vom  ^  logisch  betrachtet; 

XV  30  das  Prinzip  des  zureichenden  -^es  nach  Aristoteles  und  Thomas. 
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—  begriffe  -{-  XIII  328  Versuch  einer  empiristischen  Darstellung  der  räum- 

lichen Grundgebilde  und  r^;  f  XX  37()  die  Veränderlichkeit  der  aesthe- 
tisc.hen,  moralischen  und  religiösen  ~;  *  XVII  74  Wörterbuch  der 
philosophischen  — . 

—  empfindungen    f  VI  'J9    die   ^    und    ihre    Intensitätsverteilung    im 

Spektrum. 

—  fragen  *  XII  342  die  ethischen  ~;  f  XX  371  aesthetisehe  ~. 
-  geset/  t  XVi  337,  t  XVII  362  das  —  des  Lebens. 

—  Irrtum  II  410  der  ^  der  neueren  Philosophie. 

—  lagen  f  XIV  461  die  ~-  des  19.  Jahrhunderts. 

—  plan  der  menschlichen  Wissenschaft  VI   151,  408,  VII  155. 

—  problem   XIV    21    das   Relativitätsprin::ip   und    die  bisherigen   Haupt- 

lösungsversuche der  philosophischen  ~e;  *  VII  319  das  ~  der  Meta- 
pliysik. 

—  tatsachen  *X  320  zur  Psychologie  der  logischen  ~. 
Grünsehen  f  Vlll   106  zwei  Fälle  von  '~. 

Gut  f  XVIll  208  der  Begriff  des  --en  bei  Sokrates ;  Vlll  39  Gottes  Ver- 
hältnis zur  Idee  des  ~en  nach  Plato;  XV  122  Aristoteles  über  das 
höchste  ~' ;  *  Xll  85  Begriff  des  sittlichen  ~en  nach  dem  hl.  Thomas 
von  Aq.  (vgl.  Xll  19,  117,  303,  311,  411,  XIII  196,  316,  XIV  91); 
i  433  ~-  und  Böse  nach  Kant;  j-  Xlll  99  Kants  Lehre  vom  höchsten 
'^ ;  f  VI  96  unterhalb  und  oberhalb  von  ^  und  Böse ;  f  Vlll  348 
von  der  Erkenntnis  des  '^en  und  Bösen;  IX  123  worin  besteht  das 
Wesen  des  sittlichen  -^en  und  Bösen;  XII  19,  117,  303,  407,  XIII 
195,  316,  XIV  90  der  Begriff  des  sittl.  ~;  XVII  33  das  Angenehme 
und  das  -^e. 

Güte  f  V  490  die  sittl.  ~  des  Willensaktes  und  die  Uebereinstimmung 
mit  dem  göttlichen  Willen;  f  XX  114  das  Sein  uud  die  '^  nach  Plato. 

Güter-lehre  f  IV  85  Dörings  philosophische  ~  (Kritik);  XV  137  Aristoteles 
über  die  äusseren  und  leiblichen  Güter. 

—  wert  f  XX  369,  f  370  der  ökonomische  ^  als  Wille  zur  Arbeit. 
Gymnasium  f  I  248  die  italienischen  Gymnasien ;  II  2  ff  humanistisches 

und  Real-  '^ ;  *XV1I  351  der  Religionsunterricht  an  unseren  Gymnasien; 
II  12  Zukunft  der  Mathematik  an  den  Gymnasien. 
Gymnemasäure  f  VII  210  Wirkungen  der  '—  auf  die  Schleimhaut  der 
Zunge  und  des  Mundraumes. 

H. 

Halluzination  XIX   137;  302  Wesen  des  Instinkts  nach  der  ~stheorie. 
Hand  XI    118   die  menschliche  ~;   f  XIX  507,   f  516    über  Lokalisation 
von  Druckreizen  der  Hände  bei  verschiedenen  Lagen  derselben. 

—  Schriften  *  XIV  335  zwei    noch  unbenutzte  ^  des  Skotus  Eriugena; 

VI  1Ü3,  417.  VII  161)  Handschi'iftliches  zu  den  Werken  des  Alanus; 
f  V  364,  f  367,  f  368  Giordano  Bruno — ;  f  364  die  Rostocker 
Kant — ;  •(■366  aus  den  Rostocker  Kant — ;  t  361  palaeographische 
Bemerkungen  zu  Kants  nachgelassener  Handschrift  „Vom  Uebergang 
von  den  metaphysischen  Anfangsgründen  der  Naturwissenschaft  zur 
Physik"  und  „System  der  reinen  Philosophie  in  ihrem  ganzen  Inbegriff"; 
-}-  XX  377  sechs  —  von  Maine  de  Siran;  f  492  die  unedierten  '^  von 
Maine  de  Biran. 
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Harmonie  f  IX  99  wie  gelangen  wir  zur  Freiheit  und  -^  les  Denkens?; 
XI  159  prästabilierte  ~  bei  Leibniz;  XVI  470  neue  Erklärungen  der 
musikalischen  '^ ;   f  XVIII   363  der  Begriff  der  ^  bei  Schiller. 

Harmonismus  f  XVIII  475  die  -^theorie  des  Aristoxenos  und  der  zeit- 
genössische Epiphänomenismus. 

Hass  -j- XIX  378  die  Psychologie  des  '^es. 

Haus  f  XIX  98,  f  XX  121  unser  höheres  Schulwesen  in  seinen  Be- 
ziehungen zum  — ■. 

Haut  f  VIII  454  Einfluss  der  Gesichtsassoziationen  auf  die  Raum- 
wahrnehmungen der  '-^ ;  XIII  215  über  den  Ortssinn  der  ~' ;  f  XV 
109  kritische  Betrachtungen  über  die  E.  Heringsche  Theorie  vom  Orts- 
sinn der  -^ ;  j  1 11  über  die  Flächenempfmdung  in  der  ^ ;  f  XVI 
199  die  Raumschwelle  der  —'  bei  Sukzessivreizung;  -|-  203  das  Ver- 
hältnis der  — ^empfindungen  imd  ihrer  nervösen  Organe  zu  kalorischen, 
mechanischen  und  faradischen  Reizen  ;  XVI  468  zwei  Empfindungen 
durch    eine  Reizung  der  '~-. 

Hedonismus  *  XIII  174  Kritik  des  ~'. 

Heilung  -j- XIII  21  (vgl.  -1-337)  eine  plötzliche  ~'  aus  neuerer  Zeit. 

Helix  pomatia  f  XVII  367  der  Tastsinn  der  ~'. 

Hellenisierung  -|- XX  378  die  -^  des  Christentums. 

Helligkeit  (siehe  auch  Farbe)  f  VII  207  (vgl.  auch  |  VIII  200)  experi- 
mentelle Untersuchungen  über  die  -— '  der  Farben ;  f  XVI  458  über  das 
'^sverhältnis  monokular  und  binokular  ausgelöster  Liehtempundungen; 
■J-  XVIII  201  '—sverteilung  im  Spektrum. 

—  sänderungen   f  Vlli    105  Vvahrnehmung  von   ^ ;    f  XVF  78  '^  der 

Farben. 

—  sempfindung  f  II  476  '^  im  indirekten  Sehen. 

—  serregung  f  XX  359  über  das  Ansteigen  der  <^. 

—  skontrast  siehe  Kontrast. 

—  s kurve  f  XIX  222  Reaktionen  auf  Schalleindrücke,  nach  der  Methode 

der  '^n  bearbeitet. 

—  sstufen  f  VIII  197  Anzahl  der  unterscheidbaren  Speklralfarben  und  ~. 

—  sunterschiede  f  IV  75  Störung  der  Wahrnehmung  kleinster  ^  durch 

das  Eigenlicht  der  Netzhaut ;  -f  XlII  98  über  die  Wahrnehnuing  von  '^n. 
Hellsehexperiment     *  XII    80    das   hypnotische   ~    im    Dienste    der 

naturwissenschaftlichen  Seelenforschung. 
Hemeralopie  f  XX  487  über  die  Dunkeladaption  bei  ~'- 
Hemmung  f  II  198  physiologische  --en;  f  XIII  96,    f  XV  109,   -{-  XVII 

458,  f  XIX  509  Untersuchungen  über  psychische  ~ ;  -f  XVI  828  über 

—  gleichzeitiger  Reizwirkungen, 
henologis  che  r  Gottesbeweis  siehe  Gottesbeweis. 
Herz    I    222   Bedeutung   des  ~ens   für   die   organ.  Wesen   nach  Alfredus 

von  Sarchel;  f  VI  97,  f  VII  105  „flatternde  ~en". 

—  tätigkeit  X  98  die  relative  Selbständigkeit  der  ^. 
Heterogonie  der  Zweck  bei    Wundt  *XIV  430  Anm.,  XVII  399. 
Heuschrecken  f  XlII  211  die  liautäusserungen  der  '^  Bayerns. 
Heuchelei  -|-XV215  die — ^  im  Charakter :  erheuchelte  Unempfindliehkeit. 
Hexaömeron  V   19  das  ^  in  der  Kosmologie  des  Moses  Maimonides  und 

des  Thomas  v.  A. 
Hexenglaube  f  I  475. 
Himmels-gewölbe  |  XII  463,  f  XIV  102  die  Form  des  ~s   und   das 

Grösser-Erscheinen  der  Gestirne   am  Horizont   f  XV  364   der   linear- 
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perspektivistische  Faktor  in  der  Erscheinung  des  ~s-,  f  XVII  459  das 
Leuchtturnipiiänonien  und  die  scheinbare  Gestalt  des '^es;  f  XIX  216 
Einfhiss  der  Hliekrichlung  auf  die  Gestall  des  ~3-.  XIX  390  die  Form 
deri~s;  t  XX  357  die  Referenzflächentheorie   der  Täuschung  am  ^ 
und  an  den  Gestirnen. 
—  k  ö  r  p  e  r  f  I  363,  *  XIX  208  Bewohnbarkeit  der  ~. 
Hirnrinde  f  V  207  physiologisch-psychologische  Studie  über  die  ~. 
Histologie  t  XI  346  Beiträge  zur  ^  in  der  Retina. 
Historismus  und  Rationahsmus  f  VIII  345. 
Hitzeempfindu  ng  XIV  469  die  '~. 

Hochgebirge  II  1(>4-  landschaftlicher  aesthetischer  Kontrast  im  ~. 
Hochschulpädagogik  f  XX  120,  f  225  Wesen  und  Berechtigung  der  ~. 
Hören  f  XIII  94  Beobachtungen  über  subjektive  Töne  und  über  Doppelt^; 
f  XIV   102  über  binaurales  '^  und  auffällige  Schalllokalisation;  f  445 
über  binaurales  ^ ;  f  XVII  368  gefärbtes  ~. 
Hör  grenze  f  XIII  94  die  Bestimmung  der  unteren  ~. 
Horizont  (siehe  auch  Himmelsgewölbe)  t  II  99,  f  XVI  328,  f  XVIII  353, 
f  XIX  97,   t  XX  222,  f  223  die  scheinbare  Vergrösserung  der  Sonne 
und  des  Mondes  am  '-'. 
Hörnerv  f  VI  454   ist    der  ~  direkt  durch  Tonschwingungen  erregbar V 
Hornhaut  f  XI  105  Brechungswert  der  ~  und  der  Linse  bei  Neugeborenen. 
Hörsaal  *  XVIII  330  aus  ~  und  Schulstube. 
Humanismus  *XII201  die  mathematisch-naturwissenschaftliche  Forschung 

in  ihrer  Stellung  zum  modernen  '~. 
humanistische  Bildung  II  1,  291  der  neueste  Sturmlauf  gegen  die  '^. 
Humanität  f  VIII  203  Tierschutz  und  —. 
Humor  *  IX  195  Wesen  des  ~s;   XII  177  Komik  und  —. 
Hund  VII  116  der  ~  ohne  Grosshirn;  XIX  101  der  ~  und  sein  Verstand; 

f  220  ein  Fall  von  Ueberlegung  beim  '~'? 
Hunger  XVIII  480  Beeinflussung  geistiger  Leistungen  durch  den  '^. 
Hybridation  f  I  363  Entstehung  der  Arten  durch  '^. 
Hygiene  f  XVII  372  ~  der  Arbeit ;  f  IX  348  Rassen~  und  Ethik. 
Hylomorphismus    *    X    328   Atomismus,     ^    und    Naturwissenschaft; 
*  331  die  Avogadrosche  Hypothese  und  der  ~;  f  XVII  474  der  ~  in 
der  anorganischen  Welt. 
Hypermetropie  f  VIII  108  latente  '^. 
Hyperteleologie  XIX  328  ff. 

Hypnose  VI  355  ein  Fall  von  —  in  den  Schriften  des  hl.  Augustinus ; 
l  462  Erzeugung  der  —;  XIX  140  Suggestion  und  — - ;  X  130  Bern- 
heim, Moll  u.  a,  über  ^. 
hypnotische  f  V'H  110  ~  Erscheinungen  auf  visuellem  Gebiet,  und 
bei  den  anderen  Sinnen;  *  XII  80  das  ^  Hellseh-Experiment  im 
Dienste  der  natm-wissenschaftlichen  Seelenlorschung. 
Hypnotisierbarkeit  f  VI  462. 

Hypnotismus  f  I  480  der  — '  in  seinen  verschiedenen  Stadien;  f  III 
347  Wesen,  Geschichte,  Ursachen,  Leistungen;  f  469,  t  472,  f  474 
Wesen,  Ursachen,  Erscheinungen,  Anwendung;  f  IV  198,  f  199  über 
~;  t  333  der  ~  in  der  neuesten  „Psychologie";  V  321  die  im- 
materielle „Subjektilät"  als  Fundament  des~  und  Spiritismus;  f  VI  200 
zur  Theorie  des  ~ ;  *  V  455  der  —  in  gemeinfasslicher  Darstellung ; 
491  wissenschaftliche  Stimmen  über  den  ~ ;  f  VI  93  '^  und  Suggestion ; 
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t  VIII  110  Beurteilung  des  --;  IX  32,  136,  373,  X  128,  275  der  ~: 

IX  32  Allgemeines  über  den  —,  34,  136,  373  die  Erscheinungen  des  ~', 

X  128  Natürlichkeit  des  ~-,  292  Verwerflichkeit  des  ~. 
Hypothese   X   401    der   „~nbeweis"   des    hl.  Anselm;    t  XIII    333    die 

wissenschaftliche  ~  (besonders  die  Kausal — ^e) ;  f  ^'  ^^^i  "^  ^^'^  ^''^ 
geometrische  ~  in  Piatos  Menon ;  f  IX  358  die  grundlegenden  '^en 
unseres  Denkens. 
Hysterischen  f  III  466  Veränderungen  des  ßewusstseins  bei  '—;  f  V  266 
doppeltes  Bewusstsein  bei  ->';  +  VIll  197  der  Laseguesche  Symptomen- 
komplex bei  '^. 

i(j). 

Ich  t  III  123  das  ~  als  Substanz;  *  200  das  ~  und  die  sittl.  Ideen  im  Leben 
der  Volker;  f  V  104,  f  VI  95  das  —  und  die  Aussenwelt;  f  V  474, 

XI  116  das  Doppel — ;  V  380  f.  das  ^  als  Tathandlung  (als  Streben 
bezw.  als  Einbildungskraft)  nach  Fichte;  381  das  --  als  Wille  nach 
Schopenhauer;  382  (Anm.)  das  empirische  '—Kants;  383  das  — -gefühl 
als  Substanz ;  f  VII  344  das  erkenntnistheoretische  -—  und  der  natür- 
liche   Weltbegriff;  f  IX    353,    f  X  81    —   und   Begriff   des  Daseins; 

XIII  116  die  Selbstgewissheit  des  ^-s  bei  Cartesius;  XIV  135  meta- 
physische Realität  des  vorstellenden  ~s  ;  f  XV  488  zur  Frage  von 
dem  Wesen  des -—s;  f  XVII  466  meine  (W.Schuppe  gegen  Ziehen) 
Erkenntnistheorie  und  das  bestrittene  ~  ;  XVIII  1  das  '-'  und  der  Wille  ; 
125  das  '—  und  Empfindung,  Vorstellung  und  Bewusstseinslage;  *  179 
~  lose  Psychologie ;  t  XIX  86  das  ~  im  Traume,  nebst  einer  kritischen 
Beleuchtung  der  --'-Kontroverse ;  f  XX  373  die  Dualität  des  -^ s  in 
den  Gefühlen. 

—  anschauung  f  II  362  unmittelbare  -^  und  Geistigkeit  der  Seele. 

—  bewusstsein  IX  171  das   '—  und  die  Trichotomie  im  Menschen. 

—  gedanke  XVIII  281  der  '- ;   290  der  —  bei  Kant. 

—  gefühl  V  377,  384    Raum-   und   Zeitlosigkeit   des  — s  nach  von  Feld- 

egg; 383  das  ^  als  Substanz;  siehe  auch  Selbstgefühl. 

—  heil  f  XVII  467  Bewusstsein  und  '— . 
IchtyosaurierVI471. 

ideae  innatae  I   178  ff.  das  System  der  '—. 

Ideal  t  II  362  das  ^^  im  Leben  der  Völker;  *  VIII  429  Schöpfung  des 
Menschen  und  seiner  --e;  *  XIV  320  die  '-e  und  die  Seele;  t  XIII 
99  Bewusstsein  und  ^  bei  Kant  und  Fichte ;  f  XVIII  209,  f  475 
Gesellschaft  und  ethisches  '— -. 

Idealbegriffen  IV  273  die  Weiterentwicklung  der  Begriffe  zu  '— n. 

Idealismus  fl  363  ^  oder  Realismus V;  f  V  207  Lotzes  moralischer  -^ ; 
t  VII  204,  t  461  (vgl.  auch  f  L\  358,  t  X  452)  der  transzendentale 
'^  und  sein  Gegensatz  zum  Realismus ;  f  IX  95  die  Ethik  des  deut- 
schen ~;  t  XI  111,  t  357,  t  358,  t  Xll  105  '-  und  Materialismus 
in  der  Geschichte;  XllI  190,  447  zur  Widerlegung  des—;  f  XIII  90, 
t  326,  t  XIV  345,  f  346,  f  ^^III  111  Kants  Widerlegung  des  —  ; 
t  XIII  460  über  einige  Textfehler  in  Kants  Widerlegung  des  ^ ; 
f  459  psycho-physischer  Parallelisnius  und  erkenntnistheoretischer'—; 

XIV  22  absoluter  ~;  f  448  die  Freiheit  im  Iranszendentalen  ~' 
Schellings;  f  XVII  90,  f  91  der  —  als  Bildungs-  und  Lebenselement; 
f  210  der  Neo-'—    unserer   Tage;    f  369   durch  den  absoluten  Posi- 
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tivismus  zum  '-•,  f  XVIII  111  die  mathematische  Erkemitnis  und 
der  transzendentale  ~;  t  473  Realismus  und  ~  in  der  Kunst: 
t  XIX  88  theisliseher  ~;  f  99  Schillers  transzendentaler  ~;  f  379 
der  ~  von  heute;  *  XX  328  die  Erkenntnislehre  des  modernen  ~; 
t  369,  -1-371  zum  „kritischen  ~";  f  494  der  ~  eines  Materialisten; 
*  XVI  431,  f  XX  226  (Natorps)  Einführung  in  den  ~  durch  Piatos 
Ideenlchre;  f  XX  118  kritischer  — -. 

idealistisch  *  XVII  449  das '^e  Argument  in  der  Kritik  des  Materialis- 
mus; t  XV  217  eine  -—e  Theorie  der  Gesichtsvorstelhmg;  t  494  ein 
Bundesgenosse  (der  Augenarzt  Klein)  aus  naturkundlichem  Lager  im 
Kampfe  gegen  die  ~e  Auffasung  der  sensibelen  Qualitäten;  *XVI1  449 
das  ~e  ArgiüTient  in  der  Kritik  des  Materialismus;  f  XX  114  die 
ersten  Worte  der  '^en  These. 

Idealität  f  XVIII  207  die  —  der  aesthetischen  Gefühle. 

Idee  f  IV  334  Begriff  und  ~;  *  VI  77  —  und  Perzeption ;  f  IX  353  ~  und 
Persönlichkeit;  f  XVI  341  Bild  und  ~;  f  XX  373  wie  die  —  zum 
Akte  drängt. 

Ideen  XII  35  Bonaids  Theorie  der  angeborenen  --;  XIII  221,  404,  XIV 
161,  XV  10  (vgl.  f  XVI  84,  *431,  -^  XVIII  470)  neue  Untersuchung 
über  die  platonischen  ~  (.siehe  auch  Plato) ;  f  XX  372  Ursprung  der  ^•, 
f  III  466  Abstraktion  und  abstrakte  ~. 

—  assoziation  V   173  '-'  und  Willensfreiheit. 

—  kräfte    *  VI    191    A.  Fouilles   Theorie    der    ^■.    f  348  ~   und    Wille. 

—  lehre  (siehe  auch  Plato)  *  III  42:-i  Thomas  v.  ..q.  und   die  platoni.sche 

~;  *  XVI  4;U,  t  XX  226  (Natorps)  Einfühnng  in  deii  Idealismus 
durch  Piatos  ~;  f  XX  118  Zusammenhang  zwischen  Methodik  und 
—  bei  Plato;   *  XIX   :94  Weiterverpflanzimg  der  Idee  durch  Suggestion. 

—  reich  f  XX  112    über   die  Organisation  des  -^es  mit  Hinblick  auf  die 

platonisch-aristotelische  Idee. 
Identifizierung  f  XIV  207   die  ^  von  PersönHchkeiten. 
Identität  f  II  204,  f  II!  121  ~  und  Apriori ;  XV  156  das  Gesetz  der  ~ 

nach  Aristoteles  und  Thomas  von  Aq. ;  f  XVIII  468  ~  und  Gleichheit 

mit  Beiträgen  zur  Lehre  von  den  Mannigfaltigkeiten;  XIX  16  Gomperz 

über  die  ^^ ;  XX  405>  Kausalität  und  '~. 

—  sprinzip-J-   I   478  Sinn   des  -^s. 
Idioten  f  X  201  Aphasie  bei  ^. 
Idiotismus  V  118  Heilung  des  ~  durch  Operation. 

Jenseits  XV  130  I.sokrates  über  das  -—;  XIX  399  Ethik  und  —gedanke. 
Ignorabinius  *  111   432    über    die    Fernkraft    und    das    durch  Du  Bois- 

Reymond  aufgestellte  dritte  '~. 
Ignorantia  f  VIII  349  der  Begriff  der  docta  — '  in  seiner  geschichtlichen 

Entwicklung. 
Illusion  f  II  104  Wesen,  Ur.sachen,  Begleitumstände  der  ~en  und  „fixen 

Ideen" ;   f  XX  376  eine  Form  affektiver  '^. 
imaginäre  I  63  ~  Geometrie;  71  ~'  Grö.ssen;  XIX  139  '^  Erscheinung. 
Imbezillen  f  X  201  Aphasie  bei  ~. 
Immanenz  f  XIX  375  die  Methode  der  -—'. 

—  Philosophie  XX  20  die  '-^  der  Gegenwart. 
Immoralismus  f  XVII  477  der  ~  Nietzsches. 
Immoralität  f  XVIll  363,  f  472  die  ~  der  Kun.st. 
Immunität  f  XIX  377  die  biolog.  Methode  und  die  Theorie  der  ~, 
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Imperativ  f  XIII  99  der  Begriff  der  „hypothetischen  ~e"  in  der 
Ethik  Kants. 

Imperialismus  f  XIX  92  die  natürliche  Oekonomiic  und  der  hellenische 
^  in  Xenophons  Kyropaedie. 

Impersonalien  f  V  485  Wesen  und  Bedeutung  der  ~. 

Indeterminismus  XIV  27  ahsoluter  ^. 

Indeter minist  *XIX  500  und  *  502  Duns  Skotus  ~V 

Index  *  XVIII  99,  *  XIX  372  philosophischer  ^  für  190".^'  und  1903. 

Individualethik  V  121  Sozialethik  oder  ~y 

Individualismus  fl  476  ~  in  philosophischem  und  politischem  Sinne; 
t  XI  353  das  Recht  des  -^ ;  f  XX  376  Anarchismus  und  ^-^  —  soziale 
Psychologie. 

Individualität  *  1  334  —  und  Freiheit;  f  XIX  375. 

Individualpsychologie  f  XVI  211,  f  XVII  90,  t  91  experimentelle 
Studien  zur  ~-  nach  der  Additionsmethode. 

Individuationsprinzip  *I  448  bei  Bonaventura :  *  449  bei  Duns 
Skotus;  II  36  und  f  369  bei  Thomas  v.  Aq.;  XV  440  vom  ^. 

Individuum  f  XV  215  die  soziale  Befreiung  des  --s;  t491  Natur  und 
Kultur  im  sozialen  ~ ;  XVI  156  Aristoteles  über  ~  und  Staat ;  f  XX 
375  die  Psychologie  der  Individuen  und  Gesellschaften  nach  Taine. 

Indivisibilien  I  64,  VI  14. 

Induktion  II  43  -^  und  Scholastik ;  t  IV  468  die  ~  in  den  physischen 
Wissenschaften ;  f  V  479  Induktion  und  Deduktion ;  f  VIII  349  zur 
logischen  Lehre  von  der  -^ ;  f  XI  356,  f  XX  116  Fr.  Bacos  Theorie 
der  ~;  t  XX  117  die  ~  bei  Albert  d.  Gr.;  f  387  über  die  Bedeutung 
des  erkenntnistheoretischen  SoHpsismus  und  den  Begriff  der  ~'. 

—  sbe weis  t  XIV  212,    t  454    die    Kontroverse    zwischen    Mercier    und 

Bersani  über  den  ~'. 
induktiv   VI  26    Gassendis  andeutungsweiser  Entwurf  einer  ~en  Logik; 

t  XVI  337,  t  XVII  362,  t  363  Stuart  Mills  Theorie  der  --en  Methode. 
Inertialsystem  f  XVI  77  das  ~  vor  dem  Forum  der  Naturforschung. 
Infinitesimal-kalkul  f  XIX  92  der  —  Cournots. 

—  rechnung  I  57,  59,  72,  VI  242  ff. 
Inhalslogik  f  IV  332  der  Folgerungskalkul  und  die  ^. 
Innere  der  Erde  V   113  ist  das  ^  feuerflüssig  V 
Innervationsgefühle  t  XI  467  ^  und  Kenntnis  der  Stellung  unserer 

Augen  im  Kopfe. 

Insekten  V  491  Oekonomie  in  der  Leuchtkraft  der  '~;  f  XIll  328  aus 
dem  Seelenleben  der  — •;  XVI  468  sind  die  ^  Reflexmaschinen  V ; 
f  XVII  476  der  Schlaf  der  ~. 

Instinkt  fl  249  Entwicklung  der  Geistestätigkeit  aus  dem  tierischen  '^ ; 
t  III  113,  t  126  der  ~  der  Tiere;  t  IV  468  Vorstellung  und  --;  f  VI  350 
--handUingen  der  Tiere;  *X  435,  *  XX  97  ~  und  Intelligenz  im 
Tierreich ;  f  XIV  209  zur  mechanischen  — Theorie  ;  f  XVI  208  — 
und  Entwicklungstheorie;  t  XVII  85  —  und  Freiheit;  XIX  2i);J,  407 
XX  33  der  ~' :  XIX  294  Merkmale  des  ~s,  296  Methoden  zur  Unter- 
suchung des  ~s,  Natur  des  '^s :  300  nach  der  Reflextheorie,  302  nach 
der  Halluzinationslheorie,  303  nach  der  Intelligenztheorie,  306  nach 
der  Theorie  der  angeborenen  Vorstellungon  (Bildertheorie),  308  nach 
der  Schätzungstheorie,  407  nach  der  Auffassung  Klimkes,  411  Unruhe 
und  Drang  und  entsprechendes  Gefühl  der  Lösung  bei  der  instinktiven 
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Disposition,  413  Einförmigkeit,  Regelmässigkeit  und  Sicherheit  der 
^Handlungen,  418  Definition  des  —s,  XX  33  Konstanztheorie 
und  ~ ,  36  Entwicklungstheorie  und  ~  ,  40  gemässigte  entwicklungs- 
theoretische Erklärung  des  —'S,  45  Entwicklung  des  ~s;  f  124  Tier~'. 

Integralrechnung  I  68  ff. 

Intellekt  1  276  ff.  nach  Alexander  Hai.,  H  32  nach  Thomas  v.  Aq. 

Intellektualismus  *I  333  ^  und  Naturalismus;  XI  156  der  ~  Leihniz" ; 
f  XIX  94  Assoziationismus  oder  '^  in  der  geistigen  Pathologie  ;  1 379 
die  physiologische  Theorie  der  Emotionen  und  der  '-^ ;  f  XX  115 
gegen  den  <^  in  der  Psychologie. 

intellektualität  XVI  415  ~  nicht  das  metaphysische  Wesen  Gottes. 

intellektuell  siehe  Aktivität,  Anstrengung. 

intellectus  agensl  274  f.  —,  materialis  und  possibilis  bei  Averroes 
und  Alexander  von  Haies;  *V1I  86  der  ~  in  der  thomistischen  Psycho- 
logie; *XIV  442;  XVIII  57  der  ~  bei  Aristoteles;  fXVII  472,  f  XVIII 
109,  t  HO  die  scholastische  Abstraktion  und  der^-';  *  XIX  81  der '-- 
bei  Dietrich  von  Freiberg;  *  494  der  ~  bei  Matthaeus  von  Aquasparta; 
t  XX  372,  t  373  der  Ursprung  der  Ideen  und  der  ~. 

Intelligenz  f  XVII  472  physische  Zeichen  der~;  *  XX  97  Instinkt  und 
^  im  Tierreich  (siehe  auch  unter  Ameisen). 

—  der  Tiere  *X  435,  *  XX  97;  fXIX  220  —  und  Anpa,«sung;  f  377  der 

numerische  Ausdruck  der '^  der  Tierarten;  XV  164  ~;  f  XVIII  471 
die  Ergänzung  der  reinen  -^  durch  das  Eine  nach  Plotin. 

—  theorie  XIX  303  Wesen  des  Instinkts  nach  rcr —. 

Intensität  (siehe  auch  Empfindung,  Gefühl,  GeiiMische,  Licht)  f  111   121 

~   und  Aehnlichkeit;    f  XVI  76    die  Reaktioi;szeit    ein  Mass    für    die 

'^sunterschiede. 
interessiert  f  XIV  449  ~e  und  nichtinteressierte  Gefühle. 
Interpretation  f  XVI  336  Beiträge  zur  Theorie  der  --  philosoph.  Werke. 
Intervall  f  XII  212  Massbestimnumgen  über  die  Reinheit  konsonanter  ~-e  ; 

t  XV  111    über    das    Erkennen"  von    ~en    bei    sehr    kurzer    Dauer; 

t  XVIII  100  ~  und  Arbeit. 

—  sinn  t  H  477  Empfindlichkeit  des  ~s. 

introspektiv  fXX  387  die  ~e  Methode  in  der  modernen  Psychologie. 
Intuition  fXX  493  Logik  und  —  in  der  Mathematik, 
intuitionistisch  f  XX  492  die  --e  Erkenntnistheorie  Roger  Bacons. 
Jonen  f  XIX  381    die  Existenz    und  Bedeutung   der  --   und  Elektronen; 

XX  291  ff. ;  t  375,  t  491  Materie,  --'  und  Elektronen. 
Irisieren  sehr  grob  ornamentierter  Flächen  bei  gleichzeitigem  Auftreten 

von  Simultankontrast  f  IX  470. 
Ironie  t  XIX  378. 

Irradiation  f  XIX  516  -^  der  Gesichtsempfindung. 
Irreligion  *V  460  Religion  und  '-'. 
Irrsinnig  f  XVIII  109  die  Schrifterzeugnisse  der  —-en. 
Irrtum  *  XVIII  198  philosophische  Studie  über  den  ~;  f  474  ~' und  Elend. 
Judentum  *V  64    das  Verhältnis   des  Thomas  v.  Aq.  zum   ~    und  zur 

jüdischen  Literatur. 
Jugend  f  XIX  379    die    Psychologie    der  ~;    f  XX  114   die  Pädagogik 

der  '- ;  f  223  erster  Kongress  fiir  Erziehung  und  ~-schutz  ;  f  223  vierte 

belgische  Konferenz  für  die  Verbesserung  der  Lage  der  anormalen  --. 
ius  gentium  II  373   das  -^    im  römischen  Recht  und  beim  hl.  Thomas 

v.  Aquino. 
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K, 

Kälte  t  XV  491  über  den  Einfluss  von  '-'  und  Wärme  auf  das  seelische 

Funktionieren  des  Menschen. 
Kali  fix  470  Wirkung  des  chlorsauren  ~  auf  den  Geschmackssinn. 
Kampf  ums  Dasein  *  XIV  195  Edelmensch  und  ~. 
Kanalstrahlen  XX  295. 
Kapitalismus  f  XV  368  einleitende  Bemerkungen  zu  emer  Theorie  des 

modernen  '^. 

Kategorialfunktion  f  XIII  207  zum  Begriffe  der  ^. 

Kategorien  *  IV  58  die  ~  der  sinnlichen  Perzeption;  f  VIII  102  sub- 
jektive ~  in  objektiven  Urteilen ;  f  XIII  337  eine  neue  Kritik  (gemeint 
ist  P.  Bulliot)  der  zehn  --  des  Aristoteles ;  f  XIV  208  die  transzenden- 
tale Deduktion  der  ~  in  Kants  „Kritik  der  reinen  Vernunft" ;  f  XVII 
83  die  ^  des  Aristoteles;  f  XVIII  111  Renouviers  Kritik  der  ^  Kants; 
t  XX  369  die  Welt  und  die  -'  des  Denkens. 

—  lehre  *  X   425,    f  XII  356,  f  457   Ed.  v.  Hartmanns  ~ ;  f  XIV  207 

Versuch  einer  Umbildung  der  Kantschen  '—. 
kategorisch  XIX  40  „AequipoUenz"  der  ~en  Urteile. 
Kathodenstrahlen  XIV  263,  XX  291. 
kausal  XIII  387  —er  Anthropomorphismus. 
Kausal-anschauungen   f  XIII  88,  f  89  zur  Kritik  der  modernen  --. 

—  begriff  j  H  B67  Grundlagen  des  —s;    fV  368    der  —  bei  Descartes; 

f  XIV  448  ~  und  Zweckbegriff  bei  Spinoza ;  f  VI  200  der  ~  bei  Plato 
und  Spinoza;  388  der  ~  nach  Paulsen ;  *  VII  321  der  ~  in  der 
Philosophie  und  im  Strafrecht;  f  XV  210  der  ^  in  der  neueren 
Philosophie  und  in  den  Naturwissenschaften ;  f  XIV  208,  f  446  der  ~ 
in  der  neueren  Philosophie  von  Hume  bis  Robert  Mayer;  *  XIX  186, 
* 368  ~  und  Willensfreiheil. 

—  gesetz  f  XII  214  über  die  Beziehungen  zwischen  apriorischem  --  und 

der  Tatsache  der  Reizhöhe;  f  XII  352  die  Prinzipien  der  Mechanik 
von  Hertz  und  das  '-' ;  XIV  287  das  —  nach  Aristoteles  und  Thomas 
V.  Aq.;  f  XIII  332  die  Erwartung  als  Wurzel  des  ~es. 
Kausalität  t  I  362  die  antike  Skepsis  über  ~;  IV  88  '^  und  Selbst- 
bewegung; f  189  zur  Psychologie  der  ~- ;  f  465  über  Werden  und  -'■. 
V  493  darwinisl.  Auffassung  der  ~ ;  f  VII  206  Kants  Theorie  der 
Natur — '■,  t  457  über  psychische  -«-'  und  das  Prinzip  des  psychi-schen 
Parallelismus;  fX  455  —  und  Naturgesetzlichkeit;  f  324  psychische 
und  physische—  und  das  Prinzip  dos  psvchophvsischen  Parallelisinus; 
f  XII  351  die  allotrope  ~;  XHl  381,  "XIV  47  Teleologie  und  — ; 
t  XIII  460,  t  XIV  208  Sigwarts  Theorie  der  —  im  Verhältnis  zur 
kantischen;  XIV  281  die  —  des  Charakters;  f  339  psychische  Vor- 
gänge und  psychische  ~;  f  XV  108,  f  366,  f  XVI  82  warum  ist  die 
Annahme  einer  psycho-physischen  ~  zu  verwerfen  ? ;  f  XVII  90  psycho- 
phy.sischer  Parallelismus  und  phy.sische  — ;  f  371,  f  372  die  lichre 
von  der  psychischen  ~;  f  XX  121,  f  122  —  und  Erkonntnisgrund 
bei  Schopenhauer;  f  385  die  arithmologischen  und  wahrscheinlichkeits- 
theoretischen  ~en  als  Grundlagen  der  Strümpellschen  Klassifikation 
der  Kinderfehler:  409  ~  und  Identität;  *l  461,  Hl  60  Fnnheil  und  ~. 

—  sichre  f  Xlll  207  Lolzes  —.sichre. 

— sprinzip  f  I  108  das  ~  der  Grundpfeiler  unserer  Naturerkennlnis;    111 
392,  t  IV  473,  t  V  489  —  und  Gottesbeweis;  IV  30,   105  das  —  und 
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seine  Bedeutung  für  die  Philosophie:  106  das  '-'  als  analytisches 
Urteil.  112  das  —  und  die  synthelischen  Urteile  a  priori,  110  Hume 
und  das  ~,  112  Kant  und  das  ~,  115  Cornte  und  das  ~ ;  V  378  der 
Empirismus  und  das  — ;  383  die  transempirische  Geltung  des  '^s ; 
IX  265,  270  Ursprung  und  Natur  des  '^s;  267,  273  ist  das  ~  ein 
analytisches  oder  ein  synthetisches  Prinzip? 
--p  roh  lern  *V81  Entwicklung  des  ^-^s  von  Cartesius  his  Kant;  1X265 
das  ^ ;  f  XV  217  das  --^  bei  Hume  und  Kant. 

Kausalnexus    *XI89    '-'  zwischen    Leib    und    Seele    und    die    daraus 

resultierenden  psycho-physischen  Phänomene. 
Kehlkopf  f  XV  111  über  Geschmacksempfindungen  im  ~. 
Kehltonschreiber  f  XVHI  467. 

Kind  f  1  252  Kunst  im  Zeichnen ;  f  IV  192,  479  Entwicklung  des  Sehens  bei 
neugebornen  -^-ern;  *V  359  ~erlügen  (Lügenscheu,  Lügenmanie  usf.) ; 
*  21)2  der  Charakter  des  —es ;  f  X  465,  f  466  ~er  in  Polizei-  und 
Gerichtsgefängnis.sen;  f  X!  102  Farbenunterscheidung  und  Abstraktion 
in  der  ersten  Kindheit;  Xil  3(55,  Xill  22  zur  Psychologie  des  ~es: 
366  die  Fehler  der  ~er,  373  Ursprung  der  Rechtshändigkeit  bei  ~ern, 
376  die  Physiologie  und  Psychologie  des  Schreibens  bei  ~ern,  378 
Suggestion  und  Suggestibilität  bei  '^ern,  379  Schüchternheit  bei  -^-ern, 
379  Entwicklung  der  sozialen  Anlage  bei  ~ern,  379  Entwicklung  der 
Rasse  bei  ~ern,  381  die  Zeichnungen  der  ~er,  XIII  22  ff.  ^ espsycho- 
logie  und  Deszendenzlehre ;  f  XVI  78  die  Entstehung  der  ersten  Wort- 
bedeutung beim  ~;  f  333,  f  334  die  schöpferische  Kraft  des  ~-es 
in  der  Gestaltung  seiner  Bewusstseinszustände ;  f  463  Fortschritte  auf 
dem  Gebiete  der --liehen  Sprache  in  den  Jahren  1898—1902:  f  XVII  81 
die  neueren  Erfahrungen  über  die  Sprechstörungen  des  ~esalters ;  f  364 
zur  Psychologie  des  Lesens  bei  ~ern ;  *  457  Psychologie  der  —liehen 
Entwicklung ;  t476  die  innere  Sprache  der  —er ;  f  XVIII 104  haben  kleine 
—er  Begriffe?  f  202  die  Sehmeckflächen  des  hinteren  —liehen  Mund- 
raums; f  364,  t  XIX  94,  t  97  —  und  Kunst;  +  XVIII  461  vergleichende 
psycho-physiol.  Versuche  an  taubstummen,  blinden  und  normalsinnigen 
— ern;  f  465  die  ersten  Anfänge  des  sprachl.  Ausdrucks  für  das  Selbst- 
bewusstsein  bei  —ern ;  -j-  XIX  96  zur  Nyktophobie  bei  —ern  ;  f  96  zweite 
belgische  Konferenz  für  anormale  Kinder;  f  221  das  Projekt  eines 
Kongresses  für  —erkunde,  —erziehung  und  Jugendfürsorge;  f  XIX  376 
die  religiöse  Erziehung  des— es;  "1-511  zur  Kenntnis  der —erzeichnungen; 
XX  24  — erregierung  nach  den  Prinzipien  Herbarts ;  f  120  zur  Geschichte 
der  — erforschungund  — erbeobachtung ;  f  223  erster  Kongress  für  Jugend- 
schutz ;  f  224  die  „Tests"  von  Einet  und  Simon  zur  Beurteilung  der  —er. 

Kindespsychologie  f  X  192  zur  Kritik  der  — :  M  136  —  und  Meta- 
physik; XII  365,  XIII  22  zur  Psychologie  des  Kindes;  XII  366  patho- 
logische — ;  XIII  27  die  —  als  Grundlage  einer  Deszendenzlehre; 
f  XVII  366  Fortschritte  der—:   XX  158  die  —  der  Gegenwart.. 

Kind-erkunde,  — erregierung,  — esalter,  — heit,  — lieh  siehe  Kind. 

—  er  fehl  er  f  XX  385  Die  Stümpellsche  Klassifikation  der  — . 

kinesiologischer  Gottesbeweis  siehe  Gottesbeweis. 

Kirche  f  I  247  geschichtliche  Entwicklung  der  — . 

Kirchenväter  f  VII  465,  f  XVII  84die  —  undderen  Verhältnis  zur  Philosophie. 

Kirchhofs betrachtungen  -j-  XIV  348. 

Klanganalyse  -j-XI  470  über  — . 
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Klänge  f  IVl  96    Reaktionszeit    und  Perzeptionsdaner  der  — ;    f  V  105 

über  den  Einfluss  der  Intensität   der  Reize   auf  die  Reaktionszeit  der 

~;  fXII  460  über  Beurteilunc  zusammengesetzter  ~. 
Klan  geindrücke  f  XU  216,  f  XlII  203  über  die  „Verschmelznng"  von 

Empfmdun^en,  besonders  ~n. 
Klassifikation  der  Wissenschaften  VI  151,  408,  VII  155;   f  IX  351, 

f  X  347 ;  t  XII  99 ;  f  XIX  92  --  der  menschl.  Erkenntnisse  bei  Comte 

und  Cournot;  f  XX  385  Strümpells  -^  der  Kinderfehler. 
Klassiker    II  1,  291    der    neueste    Sturmlauf    gegen  die  heidnischen  '— 

und  gesen  die  humanistische  Bildung  überhaupt, 
klassisch  f  XVII  83  ~  und  romantisch;  f  90  der  Oktavius  des  Minucius 

Fehx    und    seine  Beziehungen   zur  — -en  Kultur;    t  IX  359    Nerrlichs 

„Dogma  vom  ~en  Altertum". 
Klavierspielen  t  XIV  102  Fingerfertigkeit  beim  ~. 
Kleinhirn    IX  484  die  Funktion  des  ~s. 
Kniephänomen  t  II  103. 

Knochenleitung  f  XVI  333  zur  Lehre  von  der  —. 
Kohaerenzgrad  fXX  354,  f  355  über  subjektive  Mitten  verschiedener 

Farben  aufgrund  ihres  ~es. 
Kokain  fVIl  210  Wirkungen  des  ~  auf  die  Schleimhut  der  Zunge  und 

des  Mundraumes. 
KoUektiv-gegenstände  f  XI  211    Fechners   Kollektivmasslehre    und 

die  Verteilungsgesetze  der  — :  f  XIV  444,  f  XV  '208  die  Theorie  der  ~. 

—  massieh re  Fechners,  Lipps'  und  Brun.-^^  f  XI  211,  f  469,  f  XIIl  205. 
Kombination  fX  457  Nachtrag  zu  Ebbinghaus'  ~theorie;    f  XVI  329 

die  Ebbinghaussche  ~smelhode ;  t  XII  100  die  kombinatorische  Funktion. 

—  stöne  fix  474;  f  XIV  444  zur  Theorie  der  ^. 
Kometen  System  XIV  466  ein  grosses  '^. 

Komik  tu  365,  f  XII  462  Psychologie  der  — ;  XII  177  ~  und  Humor; 
f  XVI  211  Pathos  und  ~  (Wesen  und  Hauplarten). 

Komische(n)  j  IX  473,  f  476  ae.sthelische  Untersuchungen  im  Anschluss 
an  die  Lippssche  Theorie  des  ~;  *XIV  83  das  ~;  t  XVII  477  das 
Gefallen  am  ~'. 

Kommodität  f  XX  115   die  „~"  in  der  Wissenschaft  und  ihre  Folgen. 

Komplexionen  flV  463  zur  Psychologie  der  ~  und  Relationen; 
f  XI  103  Beiträge  zur  P.sychologie  der  ~. 

Komplikationspendel  f  XIII  206  zur  Technik  des^-s;  f  XX  361 
Versuche  mit  dem  '—  nach  der  Methode  der  Selbstcinstcllung. 

Kompositum  -{-XI  475  Natur  des  chemischen  ~s. 

Konditional  urteil  f  XVIII  473  der  logische  Primat  der  -^e. 

Konfessionen   f  XI  109  Sonetten  über  die  höchsten  relig.  Probleme. 

Konfluxion  f  IX  472  Kontrast  und  ^. 

Kongress  f  X  81,  XI  I  dritter  internationaler  ~  für  Psychologie  zu 
München,  4.— 6.  Aug.  1896;  III  131  wissenschaftlicher  internntionaler 
Katholiken---  zu  Paris,  8.-  13.  April  1888;  f  XIV  212  vierter  inter- 
nationaler ~  für  Philosophie  zu  München  (1900);  f  XIV  454,  f  465, 
*XV  361  (Akten)  der  5.  internationale  —  katholischer  Gelehrten  zu  Paris, 
■24.-28.  Septbr.  1900,  *XVII  348  achtzehn  Vorträge  über  (Je.-chichte 
der  Philosophie  auf  diesem  ~;  f  XVII  465,  XVI 11  (iS  erster  -  für 
experim.  Psychologie  in  Deutschland  zu  Giessen,  18.— 21.  April  liK)4; 
f  XVIII    465    der    zweite    internationale    -~    für  Philosophie    zu  Genf, 
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4.-8.  Sepfember  1904;  f  361  Ansprache  Navilles  auf  dem  2.  internal, 
philos.  '^  7M  Genf;  f  470  die  „Geschichte  der  Philosophie"  auf  dem 
zweiten  philosophischen  ~  zu  Genf;  f  XVIII  474,  t  XIX  93,  f  94, 
f  220  der  fünfte  internationale  ^  für  Psychologie  zu  Rom,  26. — 30. 
April  1905;  f  XX  223  erster  ~  für  Erziehung  und  Jugendschutz; 
-{-  224,  f  356,  t  366  der  zweite  deutsche  ~  für  experimentelle  Psycho- 
logie in  Würzburg,  18.— 21.  April  1906. 

königlichen  Gewalt  III  68,  75  Ursprung  der  ^. 

Konsonanz  f  XI  470,  474,  f  XX  360  die  Theorie  der  ~;  f  XII  212 
Reinheit  konsonanter  Intervalle ;  t  XVII  77,  f  363,  f  XIX  85  Differenz- 
töne und  --';  XVII  482  eine  neue  Erklärung  der  ~  und  Dissonanz; 
*  XIX  54  das  Wesen  der  musikalischen  ~  und  Dissonanz;  f  224  die 
Theorie  der  '~. 

Konstanz  XI  72  die  ~  der  Naturkräfte  nach  Du  Ghatelet  (bezw.  Newton 
Leibniz). 

—  theorie  f  XVI  88,  f  348  --' oder  Deszendenztheorie;   XX  33   ~  und 

Instinkt. 

Konstellation  der  Vorstellungen  und  Willensfreiheit  V  179. 

Konstitution  XIV  257  die  neuen  Strahlungen  und  die  psysikalische '^ 
der  ponderablen  Materie. 

Kontemplation  f  XV  365  Analyse  der  aesthetischen  ~. 

Kontingenz  -f  XVIII  474  die  Philosophie  der  ~'. 

Kontinuität  -}-  I  243  zum  Problem  der  z^;  V  387  ~'  des  Bewusstseins ; 
XI  153  das  Gesetz  der  ~  bei  Leibniz  ;  f  XVII  368  ~'  und  Diskontinuität, 
Ajnschauung  und  begriffliche  Erkenntnis;  XX  139  '^shypothesen. 

Kontrast  II  164  aesthetischer,  insbesondere  landschaftl.  aesthef.  '^ ;  VI, 
152  der  aesthet.  ~'  in  den  Erscheinungen  des  Erhabenen;  f  104  die 
psychologisch-aesthet.  Bedeutung  des  Licht-  und  Farben-~es ;  f  IV  76 
Simultan--^ ;  f  196  über  die  quantitativen  Verhältnisse  des  simultanen 
Helligkeits-  und  Farben-'^es;  -j- XVII  365  der  simultane  Farben- und 
Helligkeits~'  mit  besonderer  Berücksichtigung  des  sog.  Flor~-es;  f  VI  98 
zur  Kenntnis  des  sukzessiven -^es;  f  IX  469  der  Krümmungs~':  f  470 
über  das  Irisieren  sehr  grob  ornamentierter  Flächen  bei  gleichzeitigem 
Auftreten  von  Simultan — ^;  f  472  ^  und  Konfluxion ;  f  XI  348  über 
'^erscheinungen  im  Gebiete  der  Raumempfmdungen ;  f  471  Vorstellungs- 
und Gefühls-^ ;  -j-  XVI  457  über  Unterschiedsschwellen  bei  Mischungen 
von  '^färben ;  -{■  XVIII  462  Bewegungsnachbild  und  Bewegungs-^ ; 
t  XX  364  Einfluss  des  Helligkeits  '—es  auf  Farbenschwellen. 

Konvergenz  f  VII  351  das  Verhältnis  der  Akkommodation  und  ~  zur 
Tiefenlokalisation ;  f  X  194,  f  195  Bedeutung  der  ~-  und  Akkommodations- 
bewegungen  für  die  Tiefenwahrnehmung. 

Körper  f  XIII  337  Wesenseigenschaften  der  leblosen  —';  *  XVI  187  (vgl. 
t  XVII  367)  Geist  und  ~,  Seele  und  Leib. 

—  grosse  f  XI    218  über  die  Ursachen    der  Differenzen    zwischen  wirk- 

licher und  scheinbarer  --;  f  XVIII  361,  fXIX  93  Abhängigkeit  der  ~ 
von   den    sozialen  Verhältnissen   und    der  geologischen    Beschaffenheit 
des  Landes. 
— ^haltung  t  XI  111  naturgemässe  '-'. 

—  lehre  *  VIII  440  (von  Mielle). 

—  lieh   *  I  439  Natur   der  '—en  und  geistigen  Wesen  nach  Bonaventura. 

—  masse  X  34,  XI  20  der  Begriff  der  ~;  XIV  335  zwei  noch  unbenutzte 

Handschriften  des  Skotus  Eriugena  über  den  Begriff  der  '— . 
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—  Substanz  *  VIII  440  Wesen  der  '^. 

—  Oberfläche    f  ^^I    204    die  Orientierung   der  Tasteindrücke    an  den 

veischiedenen   Stellen    der    -';    t  XVII  462    Tastempfindlichkeit    der 
'^  für  punktuelle  mechanische  Reize. 

Korpuskalartheorie  XX  69  Doyles  ~. 

Korrelation  f  XX  356  die  '^  zwischen  verschiedenen  geistigen  Fähig- 
keiten. 

Kosmographie  f  XIX  518  die  '--  Alberts  d.  Gr.  nach  der  Beobachtung 
und  Erfahrung  des  Mittelalters. 

kosmographisch  f  VI  462  die  —en  Ideen  Alberts  d.  Gr.  und  die  Ent- 
deckung Amerikas. 

Kosmogonie  f  VIII  202  die  -  des  Aristoteles;  *  IX  322,  *  XX  206  ~ 
vom  Standpunkt  christlicher  Wissenschaft;  f  Xll  458  zur  ~  Anaxi- 
manders;  f  XX  54  die  ~  Newtons;  324  ist  die  Bezeichnung  „Kant- 
Laplacesche  Hypothese"  berechtigt? 

kosmogonisch   fXI  475  ~e  Hypothesen. 

Kosmologie  (siehe  auch  Naturphilosophie). 

Gesamtdarstellungen:  *  XIV  181  de  Baeker,  *  XIV  440  (1.  Aufl.) 
und  *  XIX  67  (2.  Aufl.)  Lehmen;  *  XV  196  Reinstadler;  *  XVII  341 
de  Nys;  *XX  339  Willems. 

Geschichtliches  und  Systematisches:  f  II  361  Reform  der  ~;  III 
135,  291  eine  mongolische  --;  IV  387,  V  12  die  ~  des  Moses  Mai- 
monides  und  des  Thomas  v.  A. ;  f  VII  463  orphische  '--;  *  IX  83 
das  kosmologische  Problem  und  der  Begriff  des  Unendlichen ;  XVIII  418 
die  --^  Ottos  von  Freising;    f  472  iJber  einige  kosmologische  Theorien; 


t 


XVII  475  aristotel.  Elemente  in  der  ~  und  Psychologie  Augustins; 
f  XX  110  die  kosmologischen  Theorien  von  de  Nys. 
kosmologi scher  Gottesbeweis  siehe  Gottesbeweis. 
Kosmos   t  XI    217  Anaximanders  ~;   f  I  105   des   Nik   Cusanus  ^. 
Kraft:  f  VI  452  geistige  und  materielle  '--;  f  XIX  375  Entwicklung  der 
geistigen  Kräfte. 

Gesetz  (es)  der  Erhaltung  der  '^ :  I  5  Bedeutung  des  — ;  II  478 
der  tierische  Organismus  und  das  — ;  *  IV  439  das  —  und  die 
Bewustseinserscheinungen  ;  f  V  483  Betrachtungen  über  das  —  ;  f  XVIII 
113  das  —  und  sein  Verhältnis  zur  Psychologie  (gegen  L.  Busse); 
XI  155  das  —  bei  Leibniz. 

~aufwand :  *  XIX  61  das  Weltgesetz  des  kleinsten  — es  in  den 
Reichen  der  Natur. 

'^leistung:  f  XVII  85  das  Prinzip  der  kleinsten  —  als  Grundlage 
der  Sozialwissenschaft. 

~  theorie :  f  V  483  Einseitigkeit  der  herrschenden  — . 
^  Übertragung :  f  IV  471  vor  einer  neuen  Epoche  elektrischer  — . 
lebende  (n)  Kräfte:  IX  411,  XI  (>5,  Xll   1(58,  292    zur  Geschichte 
der  Schätzung  der  —  ;  XI  70  tote  und  —  nach  Du  Chatelet. 
Konstanz  der  Naturkräfte  XI  72  ~  nach  Du  Chatelet. 
Krähen  f  II   104  Winterkolonien  der  ~. 

Krankheiten  X   103  über  die  teleologisclie  Bedeutung  der  '^. 
Kretinismus  f  XX  372  zur  Ursache  des  '~. 

Krieg  -f  XX  122  eine  Philosophie  des  -^es ;  -j-  377  der  '^  und  das  Recht; 
f  XIII  98  eine  französische  Kontroverse    über  Kants  Ansicht  vom  '^. 
kriminell  f  V  472  Studien  zur  ^en  Anthropologie. 
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Kriterium  der  Wahrheit  II  427  das  „criterium  veritatis  secundum  quod" 
ist  fallen  zu  lassen ;  X  337,  444  zur  Kriteriumsfrage  ;  -{-  XVII  372. 

kritisch  (siciie   auch  IdeaHsnius  und  Realismus)  f  XX  225   dichterische 

Versuche  üher  '^e  Philosophie. 

Kritizismus  -f  XII  352  zur  Streitfrage  zwischen  Empirismus  und  ~ ; 
f  XVIII  209  Anfänge  des  ~,  Methodologisches  und  Kant ;  f  XIX  92 
der  -^  Cournols;  -j-  99  Renouvier  und  der  französische '->' ;  *  XX  331 
voluntaristischer  -~  Eislers ;  *  XVlll  452  der  Neü-~   Renouviers. 

Krümmungskontrast  f  IX  469. 

Kry stalle  XX  286  über  flüs.sige  —. 

Krystallographie  f  VIII  202,  f  IX  360. 

Kultur  i  297,  II  151,  261  Anfangsentwicklung  der  geistigen  ~  des 
Menschen:  I  301  die  Sprache,  312  die  Literatur,  II  151  die  Religion, 
151  der  Polytheismus,  152  die  Idololatrie,  153  der  Monotheismus  und 
Ilenotheismus,  158  die  animistische  und  mythologische  Religionstheorie, 
261  die  psychologische  (anthropologische)  Theorie,  269  der  anfängliche 
Monotheismus,  272  die  Entstehung  des  Polytheismus,  276  die  Verehrung 
des  Himmels  (der  Erde  und  Unterwelt),  281  die  Verehrung  der  Sonne 
und  des  Gewitters,  287  weitere  Entwicklung  des  Polytheismus ;  VI  109 
ethische  ~ ;  f  XI  222  Buddhismus  und  ethische  ~ ;  *  XII  201  ^  und 
Schule;  XV  293  ~  und  Ethik;  f  i91  Natur  und  --  im  sozialen 
Individuum ;  f  XVI  81  die  Gründe  für  die  Erhaltung  der  -^ ;  f  XVIII 
207  Sittlichkeit  und  --;  f  XVII  90  der  Oktavius  des  Minucius  Felix 
und  seine  Beziehungen  zur  klassischen  '~, 

—  g  e  s  c  h  i  c  h  t  e  =<■■  XIII 430  Gesetze  und  Ziele  der  ^ :  f  XVI  82  Taine  u.  die;--. 

—  Philosophie  *  XIII  429  Versuch  einer—;  f  XIX  89,  f  XX  109  über 

die   Möglichkeit    der  Betrachtung  von  unten   und  von  oben  in  der  ~'. 

Kultus  II  42  äusserer  ~;  VIII  393  der  —  des  Parsismus. 

Kunst  (siehe  auch  Aesthetik  und  aesthetisch)  VII  159  Wissenschaft  der 
schönen  Künste ;  160  Wissenschaft  der  nützlichen  Künste ;  -j-  VII  102 
der  Blinde  und  die  ^]  *  187  —  und  Nachahmung;  f  VIII  104  das 
System  der  Künste;  f  IX  97  psychologischer  Ursprung  der  Poesie 
und  --;  t  XI  476,  f  XX  115  was  ist  die  ~?  *  X  188  Entwurf  einer 
Aesthetik  der  Natur  und  — ;  f  XVI  349,  f  350  die  Sphäre  der  ^ ; 
*  XVIII  186  das  Tragische  in  Welt  und  ^  und  der  Pessimismus;  f  204 
über  die  Methode  der  —philosophie;  f  206  über  die  Verwechslung  des 
sinnlich  Angenehmen  mit  den  —eindrücken ;  f  362  was  lehrt  uns  ein 
—werk;  f  363,  f  472  die  Immoralität  der  — ;  f  473,  f  XIX  378  die 
Moralität  in  der  — ;  *  77  vom  Typus  in  der  — :  f  94  die  —  in  ihren 
Anfängen,  f  373  H.  Taines  Philosophie  der  -;  f  XVIII  364,  f  XIX  97 
Kind  und  — ;  |  XVlll  473  das  Individuum  vor  dem  —werk;  j  XVIII 
473  Realismus  und  Idealismus  in  der  — ;  f  XIX  379  die  soziale 
Bedeutung  der  — ;  f  XX  374  die  Kritik  der  — ;  f  385  die  Eigenart 
des  —Unterrichtes. 

Kunst-eindruek,  — philosophie,  — Unterricht,  — werk,  siehe  Kunst. 

künstlerisch  f  XIX  88  — e  Regelmässigkeit:  f  XX  372  Hebbel  über 
Kunst  und  '^es  Schaffen. 

Kymographion  f  XVIII  467. 
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La  voix  internationale  XI  120  (Gründung). 

Laboratorium  fl  476,  f  II   105  Uebersicht  über  die  psycho).   Arbeiten 

des  '-w'sWundts  zu  Leipzig;  f  V  359  ~  der  Universität  von  Wisconsin. 

Labyrinth  f  VII  210  akustische  Versuche  an  einer  labyrinthlosen  Taube. 

Lachen    XVI  100    zur    Psychologie    des    —s;    f  XVIII   362;    f  474  die 
Pathologie  des  '-^s ;  f  XX  375  die  psychologische  Funktion  des  '^s. 

Lage-empfindung   siehe  Empfindung. 

—  Schätzung  ■}- XVI  331  zur  ~  bei  seitlichen  Kopfneigungen. 

—  Wahrnehmung  f  XIX  225  die  Normaltäuschungen  in  der  '~. 
Laienmoral  f  XI  358  die  französische  Volksschule  und  die  '^. 
Landschaft  -j- VI  196    zur  Psychologie  der  '— ;    II  1(>4-    zur  Lehre  vom 

aesthet.    Kontrast    mit    spezieller    Rücksicht   auf   die    landschaitlichen 

Kontraste  im  Hochgebirge. 
Laster  XV  320  Aristoteles  über  das  ~. 
Laut  I  801  -^Symbolik:  f  II  J02  Entwickliuig  der  '^gesetze  in  der  Sprache; 

f  XIII  211  die  '^äusserungen  der  Heuschrecken  Bayerns. 

Leben. 

Begriff:  I  160  chemische  Prozesse  und  ~;  *  XII  79  die  philosoph. 
Begriffsbestimmung  des  ~s;  f  XVII  90  die  modernen  Auffassungen 
des  -^s;  IX  365  eine  neue  Theorie  des  ^s;  f  XX  377  die  Theorie 
des  ~s    bei  Guyau;    f  XVII  468  Energetik,  Mechanik  und  ~. 

Entstehung  des  '^s:  I  162;  f  II  361  Ursprung  und  Fortpflanzung 
des  ~s;  XV  381  der  Anfang  des  ~s  auf  der  Erde;  f  XVIII  114  das 
Rätsel  des  -^s. 

Erhaltung  des  '^s:  IV  260  das  Gesetz  von  der  — . 

Ende  des  ~s :  f  XVII  471. 

Das  andere  ~ :  *  IX  452  (von  W.  Schneider,  4.  Aufl.);  XIX  129, 
421;  t  XX  116  nach  Plato. 

Zweck  des  —s :  *  XII  205  die  Philosophie  und  der  — ;  f  XIX  380. 

Recht  auf  -- :   *  XV  80  mein  — . 

Grundgesetz  des  ~s:  f  XVI  337,  f  XVII  302. 

Einzel-  und  Gesamtleben:  *  XVII  75  das  '^  als  — . 

lebenden  Substanz  *  VI  327  Elementarstruktur  und  Wachstum  der  '^. 

Lebens-anschauung  |IV  328  die  -^en  der  grossen  Denker  nach  Eucken; 

XII  2,  283  moderne  Anklagen  gegen  den  Charakter  und  die  '-^en  des 

Sokrates,  Plato  und  Aristoteles ;    *  XX  463  Grundlinien  einer  neuen  '-^. 

—  auffassung  *XVIII  324  die  ~  der  griechischen  Philosophen  und  das 

Ideal  der  inneren  Freiheit;  *  459  Kernfragen  christlicher  Welt-  und  ^. 

—  fragen  *X1I  422  Zeit-  und  ^  aus  dem  Gebiete  der  Moral. 

—  kraft  *V11  449;  f  XIV   105  über  --. 

—  kunst  XVIII  367  Entfaltung  der  Seele  durch  ~. 

—  lehre  XVil  383  ~  des  Weltalls. 

—  lüge  und  Lebenswahrheit  *X  431. 

—  prinzip    f  III  124   —  oder    reinmaterielle  Kräfte;  f  I  100,  |  IV  334, 

t  XVII  480,  t  481,   fXIX  385,  f  386  das  ~  und  der  Materialismus. 

—  probleui  f  XVI  333,    f  335    der  zweite  Ilaupisalz  der  Energetik    und 

das  '^. 
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—  Philosophie  *IX  205,  *  XIV  420  (5.  Aufl.)  christliche  '-  (von  Tilm. 

Pesch). 

—  tätigkeit  XVII    485  Erklärung  der  ~ ;   f  Vlli  448    Rückwirkung    der 

Gerühlsernpfindungen  auf  das  physische  und  psychische  Leben. 

Leere  f  II  362  Möglichkeit  des  '^n. 

Leguminosenknöllchen  f  XV  372  historisch- kritische  Darstellung  der 
Ergebnisse,  welche  die  Untersuchungen  über  die  ~  geliefert  haben. 

Lehrbücher  f  VII  108  die  '^  in  den  Lehrer-  und  Lehrerinnenbildungs- 
anstalten und  der  Ilerbartianismus. 

Lehren  f  XII  219,  f  468  die  psychologischen  Grundlagen  deS'-'S;  -}■  XIV 
211  die  geistige  Tätigkeit  des  -^s  nach  dem  hl.  Thomas. 

Leib  XIV  42  die  Auferstehung  des --^es  vom  philosophischen  Standpunkte. 

Leib  und  Seele  f  III  123  Vereinigung  von  ~  ;  VII  1  -^  als  zwei  Bestand- 
teile der  einen  Substanz  des  Menschen;  *  XI  89  Kausalnexus 
zwischen  —';  *  443  die  Wechselwirkung  zwischen  ^ ;  f  XII  351, 
•j-456;  XIII  138  von  den  Medien  zwischen  ^  nach  Augustinus;  XV 
405,  412  Vereinigung  zwischen  ~,  406  Wechselwirkung  zwischen  ~; 
*  XVI 187  (t  XVII  367)  Geist  und  Körper,  ~ ;  f  XVII 459 ;  f  XlX  95  der 
Panpsychismus  als  Erklärung  der  Beziehungen  zwischen  ■— ';  f  XX  116 
zeitgenössische  Theorien   über   das  Verhältnis  zwischen  ^. 

leiblich  XIV  254  die  '^en  Reaktionen  der  Gefühle. 

Leichenaugen  fXI  105  Ophthalmometrie  an  ~. 

Leichtgläubigkeit  f  XX  HO  Humes  Theorie  der  ~  der  Menschen. 

Leidenschaft  f  I  472  Wesen  und  Einteilung  der-^en;  f  XVIIl  470  die 
Psychophysiologie  der  ~en  in  der  alten  Philosophie ;  f  XIX  379  was 
ist  eine  '—;  f  XX  114  wie  verlöschen  die  — -enV;  f  491  zu  Ribots 
Buch  über  die  ~en. 

Leistungsfähigkeit  f  X  200  Untersuchungen  über  die  Einflüsse  der 
Arbeitsdauer   und  Arbeitspausen   auf  die  geistige  -^  der  Schulkinder; 

XVIII  480  Beeinflussung  der  geistigen  ~  durch  den  Hunger. 
Lernen  f  XIII  332  experimentelle  Beiträge  zur  Lehre  vom  ökonomischen  —  ; 

f  XVII   80  Untersuchungen    zur    Oekonomie    und    Technik    des   ~s; 

XIX  519    das    --    der  Tiere;    f  XX    482,    f  483    über    das   ~   mit 
äusserer  Lokalisation. 

Lesbarkeit  f  II  104  relative  ~  kleiner  Buchstaben. 

Lesebuch  *  XVII  209,  *  XIX  82  philosophisches  — ;  *  XX  458  philo, 
sophisch-pädagogisches  '^. 

Lesen  XII  470  zur  Psychologie  des  — s  (vgl.  XIII  36);  f  XVII  364  Ein- 
fluss  der  Geschwindigkeit  des  lauten  -^s  auf  das  Erlernen  und  Be- 
halten von  sinnlosem  und  sinnvollem  Stoff;  f  364  zur  Psychologie  des 
— 'S  bei  Kindern  und  Erwachsenen;  f  XVIII  200  zur  Psychologie  des 
r^s  bei  kurzen  Expositionszeiten ;  f  XX  357,  f  358  über  ~  und 
Rezitieren  in  ihren  Beziehungen  zum  Gedächtnis. 

Leucht-turm  f  XVII  459   das   '—  phänomen  und  die  scheinbare  Form 

—  kraft  V  491  Oekonomie  in  der  ~  der  Insekten, 
des  Himmelsgewölbes. 

Lexikon  *  XII  98  Thoma.s — . 

liberaler  Oekonomismus  V  488. 

Liberalismus  f  VI  459  der  moderne  ~  und  dessen  atheistischer 
Charakter;  f  XVII  469  Locke  über  —-  und  Nationalökonomie. 

„libertas"  f   II  107  die  Enzyklika  '—  vom  .lahre  1888. 

liberum  arbitrium  I  291  das  '^  nach  Bonaventura. 
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Licht  lll  252  Uebereinstimmung  von  ~  und  Elektrizität;  VI  89  ~  und 
EleJitrizität;  V  118  —  und  Magnetismus;  IV  360,  V  329,  397  die 
spekulativen  Grundlagen  der  optischen  Wellentheorie;  f  IV  198 
über  die  Herstellung  monochromatischen  '^es;  VII  118  Verhältnis 
der  Wärme  zum  ~ ;  f  XIV  205  Verhältnis  der  ebenmerklichen  zu 
den  übermerklichen  Unterschieden  bei  '^-  und  Schallintensitäten ;  f  XV 
370  über  ^  und  Sehen  (Linsmeier  gegen  Lercher) ;  fXVIlI  352  quanti- 
tative Untersuchungen  über  die  Bleichung  des  Sehpurpurs  in  mono- 
chromatischem '-e;  t  XIX  83  über  die  Bleichung  des  Sehpurpurs  durch 
--er  verschiedener  Wellenlänge;  f  485  Verteilung  der  Empfindlichkeit 
für  farbige  --er  auf  der  helladaptierten  Netzhaut;  f  XX  106  über  die 
scheinbare  Verschiebung  zwischen  zwei  verschiedenfarbigen  Flächen  im 
durchfallenden  -- ;    f  XII  462   Augenspiegel  mit  reflexlosem  —'. 

lichtempfindlich  (Lichtempfindlichkeit)  VIII  116  die  ^en  Elemente 
der  Netzhaut;  f  XIX  86  wird  die  ~keit  eines  Auges  durch  gleich- 
zeitige Lichtreizung  des  anderen  Auges  verändert? 

Lichtempfindung  f  III  118  Grundzüge  einer  mechan.  Theorie  der  --en: 
t  VI  99  eine  neue  Theorie  der  ~en ;  f  XVI  458  über  das  Helligkeits- 
verhältnis monokular  und  binokular  ausgelöster  '-^en ;  f  XVII  79,  f  XVIII 
464,  f  465  Fortschritte  auf  dem  Gebiete  der  Psychophysik  der  —. 

—  kontrast  siehe  unter  Kontrast. 

—  lehre  fXV  112  die  philosophischen  Grundlagen  der  modernen  — . 

—  reflex  f  XVIII  203  über  den  galvanischen  '^. 

—  reiz  t  X   197,  f  XIV  340  Wirkung   kurz  dauernder  --e   auf  das  Seh- 

organ; f  XVII  359  Beitrag  zur  Lehre  des  intermittierenden  '-es  der 
gesunden  und  kranken  Retina ;  f  XIX  86  wird  die  Lichtempfindlickeit 
eines  Auges  durch  gleichzeitige  — ung  des  anderen  verändert?; 
t  XIX  516  über  die  vom  Weiss  ausgehende  Schwächung  der  Wirk- 
samkeit farbiger  — -e;  f  XX  108  die  Verlegung  diaskleral  in  das 
menschliche  Auge  einfallender  — -e  in  den  Raum, 

—  sinn  f  I  101  Psychophysik  des'-s;  +X 199  vergleichende  Untersuchungen 

über  Raum-,  Licht-  und  Farbensinn  im  Zentrum  und  Peripherie  der 
Netzhaut,  f  202  weitere  Untersuchungen  über  den  -^ ;  359  und  f  XIII 
101  über  den  ~  augenloser  Tiere;  f  XI  347  über  Raum-  und  '-. 

—  stärke    fX    196   Einfluss  von   --   und  Adaption   auf   das  Sehen   des 

Dichromaten. 

—  theorie  f  IV  468  einige  Fragen  und  Antworten  bezüglich  der  elektro- 

magnetischen '-';  XX  296  Lorentz',  Maxwells  und  Zeemanns  —' . 
Liebe  f  I  246  Dantes  Begriff  der  ~;  f  IV  97  Analyse  des  Aktes  der  --. 

—  smanie  f  XVII  86  die  ~  bei  den  christlichen  Mystikern;  f  XVIII  362 

Natur  der  geschlechtlichen  '^. 

linguistisch  f  XX  115  die  '^en  Mittel  der  Gedankendichte. 

Links-  und  Rechtshändigkeit  XIV  351,  f  XV  215. 

Linse  t  XI  105  der  Brechungswert  der  Hornhaut  und  --  bei  Neugeborenen. 

Literarhistoriker  t  XIX  93  Taine  als  ^. 

Literarischer  Handweiser  V  264  Eintritt  in  das  4.  Dezennium. 

Literatur  (siehe  Amerika,  anglo-amerikanisch,  dänisch,  Deutschland 
[deutsch],  Frankreich,  griechisch,  Holland,  Italien  [italienisch],  polnisch, 
Ungarn  usw.;  ferner:  apolojietisch,  aestethisch,  Bewusstsein,  Ethik, 
philosophisch,  Philosophie  usw.);  f  V  363  Archive  der  ~  in  ihrer 
Bedeutung    für    das   Studium   der  Geschichte    der  Philosophie;    I  312 
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Anfangsentwicklung  der  ~;  *V  64  das  Verhältnis  des  hl.  Thomas  zum 
Judctituiii  und  zur  jiidis(  lien  ~;  *  VI  73  der  Materialismus  in  der~; 
f  XII  352  dritter  methodischer  ~'bericht. 

—  geschieh te  f  IV  86  Beiträge  zur --^  der  sokratischen  Schule ;  f  XVIII 
112  Soziologie  und  ^\  f  474  die  Psychologie  Taines  angewandt 
auf  die  '^. 

Logik. 

Gesamtdarstellungen :  *  I  93   Schiffmi  (2.  Aufl.) ;    *  93  Van   der  Aa 

*  II  467  Lahousse;  *  III  3:^6  Rittler;  *  VIII  434  Hagemann  (6.  Aufl.) 
*1X  187  (I.  Aufl.)  und  *  XII  91  (2.  Aufl.)  Frick;  f  X  454  Th.  Lipps 
*XI  440  Commer;  *XiI  319  J.  Müller;  *  322  (1.  Aufl.-  und  *  XVIII  86 
(2.  Aufl.)  Lehmen;  *  XIII  67  Gredt;  *XV  191  0.  Willmann;  *  196 
Reinstadler;  *  XIX  48  Stöckl- VVohlmuth  (8.  Aufl  ) ;  *  348  Willems; 
*479  Wundt  (I.Bd.,  3.  Aufl.);  *  488  Huber;  *  XX  202  Pecsi;  *  333 
J.  M.  Baldwin  (funktionelle  Logik);  *337  W  St.  Jevons;  *457  Steuer. 

Geschichtl.  und  Literatur  (siehe  auch  unter  Wesen):  •{•  VI  100  gegenw. 
Stand  und  Fort.-clirilte  der  '^;  f  XIX  90  über  ein  Paradoxon  in  der  -^ 
Bolzanos;  f  XVI  339,  f  XVII  2.2,  f  XVIII  205  Bericht  über  deutsche 
Schrilten  zur  ~  aus  den  Jahren  1895 — 99;  XX  12  die-^  der  Gegenwart. 

Wesen,  Aufbau  U.Arten:  -{-VI  196,  iXiII  335  was  ist '^  ?  :  f  XV  III 
362  Wesen  der  ~  ;  *  IX  448  Beiträge  zu  einer  Grundlegung  der  ~  ;  *  VII 
81  System  der  formalen  und  realen  Logik;  fV  207  Vorschläge  zur 
Reform  der  '^;    -{-VIII   102    psycholog.  Studien    zur  elementaren  ~-. 

*  433  Prinzipien  der  realen  — ;  -}-  XIV  345  zum  Psychologismus  und 
zum  Normcharakter  der  -^ ;  f  XVI  340  die  Grundprobleme  der  ~ 
nach  J.  Bergmann  (2.  Aufl.) ;  f  XVII  81  die  Fundamente  der  formalen 
'^;  -}-  XX  493  Beiträge  zu  verschiedenen  Fragen  der  formalen  -^ ; 
f  XIX  377  die  '^  als  objektive  Wissenschaft;  f  XX  115  die  — '  vor  den 
Logikern;  f  VI  194,  -}•  195  Beiträge  zur  '^ ;  f  XX  387  Beiträge  zur 
'^  und  ihren  Grenzwissenschaften;  f  V  367  einige  Kapitel  aus  Gior- 
dano  Brunos  '^ ;  *  1  466  die  ^  des  Absoluten ;  f  III  465  die  „symbolische" 
'^  Booles;  f  XVI  85  symbolische  '~;  fXII  100  die  kombinatorisch- 
aesthetische  Funktion  und  die  Formeln  der  symbolischen  '^ ;  f  V  208 
'^  der  Ethik;  f  IV  332  der  Folgerungskalkül  und  die  Inhalts-^-;  VI  26 
Gassendis  andeutungsweiser  Entwurf  einer  induktiven  ~;  f  197  zur '^- 
des  logischen  Kalküls;  f  VII  460,  •{•  VIII  200  zur  ^  der  Sozial wissen- 
schaftslehre;  -i-XVII90  Saccheris  „Logica  demonstrativa";  f  212  Cohens 
'^  der  reinen  Erkenntnis  und  die  '^  der  Wahrnehmung;  -[■  370  die  '^ 
der  Erfahrung;  f  XVIil  362  die  ~  der  Gefühle;  f  362  die  ^  der 
Musik;  f  XIX  91  die  --  der  Erfindung;  f  XX  372  die  ~  der  Schön- 
heit; -j-  875  Couturat  als  Vertreter  der  rationalen  ~  gegen  den 
Psychologismus. 

Verhältnis  zu  anderen  Fragen :  *  IV  405,  f  X  455  Psychologie 
und  ~;  •\-  XVI  341  '^  und  Psychologie  aufgrund  neuerer  Unter- 
suchungen; f  XVII  80  über  die  Frage  des  Abhängigkeitsverhältnisses 
der '~  von  der  Psychologie;  389  der  Voluntarismus  in  der  ~\  XVIIl 
296  Selbstbewusstsein  und  --;  f  VIll  99,  f  346,  f  IX  94  Grammatik 
und  ~;  fix  98,  f  XX  377  Algebra  der  — ;  f  XV  488  über  die  Auf- 
gaben einer  — '  der  Geschichte;  fXVIl  84  die  Stellung  der  -^  in  der 
Moral;  |  XX  377  ~  und  Moralismus;  f  XIX  376  Mathematik  und  /--; 
f  XX  493  '^  und  Intuition  in  der  Mathematik ;  f  II  105  Bedeutung  der 
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Analogie  für  die  -^;  f  XIX  376  die  —  und  die  zeitgenössische 
Philosophie. 

logisch  f  I  101  die  -^-mathem.  Gesetzmässigkeit  des  Kölner  Domes;  481 
~e  Maschine;  IV  270  die  ~en  Gänge  des  Denkens;  f  472  bildliche 
Darstellung  ~er  Sätze  und  Schlüsse  durch  mathematische  Zeichen; 
*X  177  der  ---'e  Algorithmus;  *  320  zur  Psychologie  der /^en  Grund- 
tatsachen ;  *  XII  324  der  Satz  vom  Grunde  -^  betrachtet;  f  XIV  346, 
f  XV  105  zu  den  -^en  Grundlagen  der  neueren  Mathematik;  f  XVII 
85  -^er  Gefühlslon ;  f  XVIII  473  der  '^e  Primat  der  Konditionalurteile ; 
f  XX  225  die  ~en  Grundlagen  des  Hegeischen  Systems ;  f  XIX  92 
Metaphysik  und  «^e  Mathematik;  -}-  93  mathematische  Korrespondenz 
und  '^e  Relation ;  f  XX  376  die  neuere  — 'e  Bewegung. 

Logistik  t  XIX  376  Mathematik  und  ~;  f  '^77  zur  '-;  f  ^^  377  Rüssel 
und  Poincare   zur  „~'';   f  493  Einleitung  zur  Funktionstheorie  der/-»'. 

Logos  t  IX  96  der  --  bei  Heraklit;  XIV  8  der  '^  bei  Philo;  t  X  352  der 

Lokalbegriffe  I  301. 

Lokalisa ti(»n  f  II  202  die  '^  der  Empfindungen  als  wohltätige  und  an- 
genehme Sinnestäuschung  und  als  ein  Mittel,  das  Selbstgefühl  zu  er- 
weitern; f  III  456  '^  der  Grosshirnfunktionen;  f  IV  77  über  eine 
falsche  Nachbild'^;  f  78  ~  von  Schwebungen  und  Differenzen;  f  189 
zur  interauralen  '^  diotischer  Wahrnehmungen;  f  VII  351  das  Ver- 
hältnis der  Akkommodation  zur  Tiefen-^ ;  f  XI  345  in  Sachen  der 
optischen  Tiefen-^ ;  XII  60  ff.  ~  der  Tasteindrücke ;  f  462  die  Präzision 
der  Blickbewegung  und  der  ^  an  der  Netzhautperipherie;  f  XIII  329 
die  optische  '^  der  Medianebene;  470  zur  '^  von  Seelenfunktionen; 
f  XIV  102  über  binaurales  Hören  und  auffällige  Schall-' ;  t  XVI  330 
Untersuchungen  über  die  optische  und  haptische  '^  bei  Neigungen  um 
eine  saj^itlale  Achse ;  f  XIX  5ü7,  f  516  über  ~  von  Druckreizen  der 
Hände  bei  verschiedenen  Lagen  derselben;  |  XX  224  die  speziale  ^ 
der  Erinnerungen;  t  359  Einfluss  der  Bewegungsrichtung  auf  den  /^s- 
fehler ;  f  .i59  über  Tiefen  ~  von  Doppelbildern ;  f  482,  f  483  über 
das  Lernen  mit  äusserer  '^. 

Lokalzeichen  fVI  98  zum  Begriffe  der  '^ ;  f  XI  467  ~  und  Unter- 
scheidung der  Reizung  einer  Netzhautstelle  von  jeder  anderen, 

luftförmig  f  X  85  —'er  Aggregatzustand. 

Lügen:  Kinder-'-»'  siehe  unter  Kind. 

Lupen  t  XIV  338  über  stereoskopische  ^  und  Brillen. 

Lust  fl  361  das  Kompensationsäquivalent  von  -^  und  Unlust;  f  476 
-^  und  Unlust,  Verlangen  und  Wollen;  fV  478  physikal.  Unterlagen 
der  '^  und  Unlust ;  f  XVI  84  die  Messung  der  verschiedenen  Arten 
von/^-;  \  1  356  Aristipp  von  Cyrene  über  die  '^;  XV  133  Aristoteles 
über  die  '■^;  f  XX  119  die  ^  nach  Epikur. 

Luxus  t  II  101  r^  und  Moral,  Politik  und  Volkswirtschaft. 

Lyrik  I  319  Ursprung  der  ^  in  der  geistigen  Kultur  des  Menschen; 
*  XII  207  der  Pessimismus  in  der  griechischen  ~. 

M. 

Maculapigment  f  X  457  Einfluss  des  --'S  auf  Farbengleichungen. 
Magischen  *  IV  69  Physiologie  des  -^. 
Magnetismus  und  Licht  V  li8. 
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Malerei  f  X  353  Plato  und  die  ~. 

Mammut  f  V  369  ist  der  Mensch  ein  Zeitgenosse  des  '^V 

Mannigfaltigkeit  fXVI  78  Einleitung  in  die  allgemeine  Theorie  der  -^en 

von  Bewusstseinsinhalten;    f  XVlll  468    Identität   und   Gleichheit   mit 

Beiträgen  zur  Lehre  von  den  -^en. 
Maschine  I  481  eine  logische  '^. 
Masse  X  34,  XI  20,  f  455  Begriff  der  Körper — . 
Massen-begriff  XX  129,  289  die  neuere  Entwicklung  des  ~s:   129  der 

'^  vor  Einführung   der   Elektronen,    289  der   ~  nach  Einführung  der 

Elektronen. 

—  Untersuchung    f  XX    107,    f  108,    f  482   Beiträge    zur   speziellen 

Psychologie  auf  Grund  einer  '^. 
Mass-bestimmungen  f  XII  212  ~  über  die  Reinheit  konsonanter  Intervalle. 

—  formel  f  III  338  Ableitung  der  psychophysischen  '^. 

—  lehre  f  -^I  211,   f  469,   |  XllI  205  Kollektiv-  Fechners,    Lipps'  und 

Bruns'. 

—  methoden  -j- XVIII  101  die  ~  der  experimentellen  Psychologie. 

—  prinzip    •}•    l    102    psychische    -—ien    und    das    Webersche    Gesetz; 

■)•  VII  457  das  ^  der  Psychophysik  und  der  Algorithmus  der  Empfindungs- 
grössen. 

materialis  I  274  ff.  intellectus  '^  und  possibilis  bei  Averroes  und 
Alexander  von  Haies. 

Materialisation   f  XX  223  die  Erscheinungen  der  «^  und  Prof.  Riebet. 

Materialismus  I  185  ff.  der  Ursprung  unserer  Begriffe  nach  dem  /— ; 
V  130  '-'  und  Sozialethik  f  369  —  und  Darwinismus;  *  VI  73  -- 
und  Aesthetik;  *  73  der  ~  in  der  Literatur;  f  199  der  ~  Höffdings; 
361  Gassendis  Stellung  zum  ~;  *  430  der  — ',  eine  Verirrung  des 
menschlichen  Geistes;  XVI  27ü  das  Theorem  der  menschl.  Wesenseinheit 
und  der  Kampf  gegen  den  ^;  IX  112  die  Ueberwindung  des  mechani- 
schen ~;  XI  14  psychophysischer  ~;  f  XI  Hl,  f  357,  f  3ü8,  f  XII 
105  Idealismus  und  -^  in  der  Geschichte ;  f  XVI  341  Unzulänglichkeit 
des  ~;  *XVII  449  das  idealistische  Argument  in  der  Kritik  des '— ; 
f  XVII  472,  f  XVIII  109  wissenschaftlicher  -^  und  antiteleulogischer 
Mechcinismus;  j  1  100,  f  IV  334,  f  XVII  4^0,  481,  f  -XIX  385  und 
f  386  das  Lebensprinzip  und  der  ~';  f  XIX  379  der  historische  ~ 
und  seine  Entwicklung;  f  XX  111  ein  neues  Argument  gegen  den  ~. 

Materialisten  XX  494  der  Idealismus  eines  -— . 

materialistisch  V   il6  zur  '—en  Weltanschauung. 

Materialursache  VII  281,  VIII  158  (vgl.  IX  120)  die  aristotelische  —: 
VII  281  Umfang  der  --,  283  Entwicklung  des  Begriffes  der  ~,  VIII 
167  Wandlungen  im  Begriffe  der  '— . 

Materie. 

Geschichtliches:  *  IV  172  das  Problem  der  ~  in  der  griechischen 
Philosophie  (von  Baeumker),  f  XI  223,  f  221  Feldners  Polemik  hier- 
gegen, XI  182  Baeumkers  Abwehr;  XIII  2,  XIV  170  Piatos  Begriff  der 
/— ;  XIII  1  die  Lehre  von  ^-^  und  Form  bei  Bonaventura;  XX  182 
die  materia  prima  bei  Thomas  von  Aquin;  *  XVI  190  die  scholastische 
Lehre  von  --'  und  Form;  f  II  204  Gali'ei  über  die  '^\  flu  114 
Leibniz'  Begriff  der  '-';  XX  69  die  '-'  und  ihre  allgemeinen  Be- 
stimmungen nach  Boyle;  f  XVIII  469  die  Atomistik  und  Faradays- 
Begriff  der  — ;  X  34  (Aiim.)  Secchis  Begriff  der  '^. 
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Systematisches:  f  IV  201  zum  Begriff  der  ~ ;  f  IV  329,  f  V  212 
das  Problem  Her  ~ ;  f  XI  223,  f  224  der  Urstoff  oder  die  erste  '-; 
V  320  das  Gefühl  als  subjektives  Korrelat  der  ~;  XIV  257  die 
neuen  Strahlungen  und  die  physikalische  Konstitution  der  ponderabelen 
~;  t  XVII  374  die  Konstitution  der  --;  XX  164  der  Begriff  der  ~ 
in  der  Naturphilosophie  der  Gegenwart;  *  203  Philosophie  der  unbe- 
lebten — ;  *  3:^6  die  Eigenkraft  der  ~  und  das  Denken  im  Weltall ; 
t375,  1491,  l9I  ff.  ~,  Jonen  und  Elektronen  ;VII  133  Energie  und  ~. 

materiell  fVI  452  geistige  und --e  Kraft;   f  III  124  Lebensprinzip  oder 
rein  '^e  Kräfte? 

—   und    Form  f  VII  253;    XIII   1  die   Lehre  von  '^   bei  Bonaventura; 
*  XVI  190  die  scholastische  Lehre  von  --'. 

Mathematik. 

Geschichtliches;  *  XII  451,  f  XVII  83  Aristoteles  und  die  —;  VI 
308  die  ~  im  System  Gassendis;  f  XVIII  111  die  Philosophie  der 
^  Kants;  f  XX  383  Kant  und  die  moderne  '^;  f  373  die  Prinzipien 
der  -~'  nach  Couturat. 

Systematisches:  II  12  Zukunft  der  ~  an  den  Gymnasien;  f  99 
die  Grundbegriffe  der  —;  f  IV  467  Ursprung  und  Entwicklung  der 
reinen  ~;  f  V  106  zur  Philosophie  der  -:  f  VI  455,  f  VII  207,  f  459, 
t  VIII  455,  f  XI  469  Untersuchungen  über  die  Grundlagen  der  '-'; 
t  XIV  346,  f  XV  105  zu  den  logischen  Grundlagen  der  neueren  '-'; 
t  XVII  369,  t  XVIII  112  die  Prinzipien  der  ~;  f  XIX  87  Notwendigkeit, 
Wirklichkeil,  Möglichkeit  und  die  Grundlagen  der  ~;  f  XVII  88  die 
innere  Objektivität  der '-;  f  VIII  451    der  Unendiichkeitsbegriff  in  der 

—  und  Naturwissenschaft;  f  XVI  313  Grundsätze  und  Wesen  des  Un- 
endlichen in  der  '-;  f  XI  214  Entwicklung  des  Raum-  und  Zeitbegriffs 
in  der  neueren  '^  und  Mechanik. 

Mathematik  und  verwandte  Disziplinen:  f  XVIII  476  Einfluss  der 
-^  auf  die  neuere  Erkenntnistheorie;    f  XIX  92  Metaphysik   und  log. 

—  ;  t  376  --  und  Logik;  f  376  --  und  Logistik;  f  XX  493  Logik 
und  Intuition  in  der  ~'. 

mathematisch  VIII  301,  403,  IX  54,  391,  X  144  die  ~en  Schriften 
des  Nik.  Cusanus;  f  I  101  die  logisch — e  Gesetzmässigkeit  des 
Kölner  Domes;  f 'V  472  bildliche  Darstellung  logischer  Sätze  und 
Schlüsse  durch  ~e  Zeichen;  *  X  67  das  ~e  Unendliche  nach  Cournot; 
*  XII  201  die  ^-naturwissenschaftliche  Forschung  in  ihrer  Stellung  zum 
modernen  Humanismus;  260  ~e  Auffassung  des  Schönen;  f  465  der 
Positivismus  und  die  notwendigen  Wahrheiten  der  ---en  Wissenschaften; 
XIII  467  das  ~e  Talent;  f  XV  367  Versuch  einer  strengen  Fassung  des 
Begriffes  der --en  Wahrscheinlichkeit;  f  XVIII  111  die  ~e  Erkenntnis 
und  der  transzendentale  Idealismus;  f  360  der  philos.  und  der  --e 
Gedanke;  f  XIX  93  ^-e  Korrespondenz  und  logische  Relation;  XVII 
382  ^e  Ableituns  der  Naturerscheinungen  vom  empirisch-reinen  Raum; 
f  XX  2-26  die  Bedeutung  der  nichteuklidischen  Geometrie  in  ihrem 
Verhältnis  zu  Kants  Theorie  der  ~en  Erkenntnis;  f  Xll  462  über 
räumliche  Abbildung  des  Kontinuums  der  Farbenempfindungen  und 
seine  ~e  Behandlung. 

Mathematismus  f  XVIII  109  der  ~  in  der  Philosophie. 

Maxima- Minima  imd  Oekon- mie  f  IV  89,  f  91,  f  92  kritische  Be- 
merkungen zum  Gesetz  des  kleinsten  Kraftmasses  usw. 

^ueyulöi/jvxo-  XVI    157  der  -^   des  Aristoteles. 
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Mechanik  IV  477  ~  der  Aufmerksamkeit;  f  VIII  345  kritische  Studien 
über  die  grundlegenden  Prinzipien  der  ~ ;  f  'X  93  die  Hertzsche 
^;  t  XI  214  die  Entwicklung  des  Raum-  und  Zeitbegriffs  in  der 
neueren  Mathematik  und  '^ ;  f  XII  352  die  Prinzipien  der  ~  von 
Hertz  und  das  Kausalgesetz;  *  XV  84  Vorreden  und  Einleitun^'en  zu 
den  klassischen  Werken  der  ~ :  Galilei,  Newton,  D'  Alembert,  La- 
grange, Kirchhoff,  Hertz,  Helmholtz ;  *  95  Studien  zur  gegenwärtigen 
~;  f  XVI  211,  t  XVII  90  die  Grundbegriffe  der  ~  und  die  neueren 
Ergebnisse  der  Naturwissenschaften  f  XVII  369  über  verschiedene 
Seiten  der  ^ ;  f  468  Energetik,  ^  und  Leben ;  f  XIX  93  die  Grund- 
lagen der  ~. 

mechanisch  III  128  die  -^e  die  Wärmetheorie;  *  IX  338  die  Umwälzung 
der  Wahrnehmungshypothesen  durch  die  -^e  Methode;  XI  397  die 
Methode  des '^en  Monismus ;  400  Charakteristik  und  kurze  Geschichte 
des  ~en  Monismus;  f  XIV  209  zur  '—en  Instinkttheorie;  *  XV  192 
die  ~e  Wellanschauung ;  f  XVII  87  die  ~e  Methode  in  der  Biologie. 

Mechanismus  t  XX  113  ~  und  Teleologie  in  der  Philosophie  Lotzes; 
I  162  Bunge  über  Vitalismus  und  ~  in  der  Biologie ;  f  XVI  340  Begriff 
des  ~;  *  IV  302,  f  XX  119,  f  120  ~  und  Teleologie;  f  XVI  339, 
t  XVII  210  -'  und  Vitalismus  in  der  Biologie;  *XVII  342  —  als  Er- 
klärung der  anorganischen  Natur  und  ihrer  Gesetze ;  f  XVII  472, 
-{-  XVIII  109  wissenschaftlicher  Materialismus  und  antiteleolog.  ~; 
XX  168  der  Streit  um  Vitalismus  oder  ^  in  der  Gegenwart. 

mechanistischen  Materialismus  IX  112  die  Ueberwindung  des  ~. 

Medianebene  f  XIII  329  die  optische  Lokalisation  der  ~n. 

Medium  XIX  396  ein  entlarvtes  ~. 

mediumistische  Sprachengabe  XIV  252. 

Medizin  XII  115  über  die  Anwendung  des  Auslösungsbegriffes  in  der 
-^-ischen  Wissenschaft;  XV  115  über  einen  Mangel  in  der  Ausbildung 
der  '^er  (Mangel  an  philosophisch-psychologisch- erkenntnistheoretischer 
Bildung),  vgl,  -j-494;   f  XVII  369  Philosophie  und  experimentelle  ~. 

Melancholiker  f  XIX  99  Hamlet  und  der  ~  in  Kants  „Beobachtungen 
über  das  Gefühl  des  Schönen  und  Erhabenen". 

Melodie  f  XV  21 1  Theorie  der  ~ ;  i  XVI  77  Studien  zur  - ;  f  XVII  463, 
t  466  Struktur  der  '^ ;  XX  427  die  Substanz  als  Bewegungs-~. 

Menge  II  440,  III  79,  168  die  unendliche  ^. 

Mengenverhältnis  f  XIX  86  Bestimmungen  über  das  ~  komplemen- 
tärer Spektralfarben  in  Weissmischungen. 

Mensch  fV  367  des  Aristoteles  Urteil  über  die  -~en;  XVI  408  Mensch 
und  Tier  nach  Ulrici;  *  VIII  429  (X  178)  Schöpfung  des  --en;  f  H  197 
Entwicklung  des  —'en;  *V  347  die  Wiedergeburt  des  -^en;  f  XII  458 
über  die  Beziehung  des  -^en  auf  die  Natur  und  das  ^engeschlecht; 
*I  230  der  Bau  des  Menschen  als  Zeugnis  für  seine  Vergangenheit; 
*  XIV  79  aus  der  Urzeit  des  ~en ;  f  III  125  stammt  der  ~  vom  Tiere 
ab,  oder  das  Tier  vom  -^en?;  f  V  369  ist  der  '^  ein  Zeitgenosse  de.* 
Mammut?;  *  XIII  303  das  menschliche  Femur  nebst  Beiträgen  zur 
Kenntnis  der  Affenfemora ;  *  442,  XIV  106,  XVIII  122  (vgl.  auch  fVIl 
212)  '^  oder  Affe?;  V  119  das  Gehirn  des  '^en  und  des  Schimpanse: 
VI  107  Cannstatt  Rasse;  t  XVII  91  der  fossile  -;  XIX  292,  XX  126 
der  tertiäre  — ;  *  XIV  195  Edel^  und  Kampf  ums  Dasein ;  f  XX  489 
Auslese  beim  -^en. 
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Menschen -äffen  und  Affenmenschen  VIII  465;  fV  109  Dryopithecus, 
ein  Menschenaffe  der  Vorzeit. 

—  geschiecht  fV  113,  fXIV  452  das  Alter  des  -s;  fV  107,  fVI  195 

über  die  fortschreitende  Entwicklung  des  --'S. 
Menschheit  *V  351  Herder  in  seinen  Ideen  zur  Philosophie  der  Ge- 
schichte der  ~;  *I  333  die  Einheit  des  Geisfeslebens  in  Bewusstsein 
und  Tat  der  — ;  I  297,  II  151,  261  die  Anfangsentwicklung  der 
gei.stigen  Kultur  der  -- ;  f  XII  357,  f  XIII  92  die  Frage  des  sittlichen 
Fortschritts  in  der  ~ ;  f  XV  215  Comtes  Entwicklungsgesetz  der  '-'; 
*XVI  321  Schöpfungsgeschichte  der  '^. 

—  sideale  XV  279  die  ~-  nach  Wentscher. 

—  s religio  n    I  85,  88,  t  VI  459  die  '-  Comtes. 

menschlich  t  XV  366  zur  Frage  nach  der  rein  ~en  Begründung  der 
sittlichen  Forderungen  (gegen  Jodl) ;  t  XVII  82  Dörings  rein  — e  Be- 
gründung des  Sittengesetzes;  XIV  395,  XV  161  tierisches  und  —es 
Erkennen. 

Menschwerdung  XIX  145  Dogma  der  -^  bei  Paulus  von  Sidon. 

Merkfähigkeit  f  XVI  459  über  eine  einfache  Methode  zur  Untersuchung 
der—  bzw.  des  Gedächtnisses  bei  Geisteskranken;  1^1X509  -',  Ge- 
dächtnis und  Assoziation. 

merklich  fXV  490  Verhältnis  der  eben-  und  über-^-en  Unterschiede  im 
Gebiete  des  Zeitsinns. 

Messbarkeit  psychischer  Akte  V  42,  VII  381,  VIII  20. 

Messung  f  III  459  über  die  Methoden  der'--  des  Bewusstsemsumfanges; 
t  XVI  81  zur  Theorie  des  Bewusstseinsurafanges  und  seiner  --';  f  XI 
357,  t  358  über  die  Versuche,  geistige  Ermüdung  durch  mathematische 
~en  zu  untersuchen ;  f  XIV  102,  f  XVI  460  Ermüdungs-en ;  f  XVII 
367,  t  XIX  95  Ermüdungs-'en  bei  Schulkindern ;  f  XVIII  353  ver- 
gleichende -^  der  kompensatorischen  Rollungen  beider  Augen. 

Metageometrie  siehe  Geometrie. 

Met  all  glänz  und  Parallaxe  des  indirekten  Sehens  f  VIII  453. 

Metamorphopsien  f  XIX  226  die  dioptrischen  --  und  ihre  Ausg'eichung. 

Metapher  I  316  Ursprung  des  Gebrauchs  der  —;  f  VII  205  zur  Aesthetik 
der  '^. 

Metaphorischen  *  VU  440  die  Philosophie  des  ^. 

Metaphysik  (siehe  auch  Ontologie). 

Gesamtdarstellungen:  *I  93  Schiffini  (2.  Aufl.);  *X  182  Schneid- 
Sachs;  *XII  H19  J.  Müller;  *  338  Rülf;  *  XIII  67  Gredt;  *  XV  196 
Reinstadler;  *  XIX  355  Dornet  de  Vorges;  *  XX  202  Pecsi. 

Geschichtliches :  f  I  244,  f  H  366  Thema  und  Disposition  der  aristo- 
telischen ~;  fVlII  341  zur  Kritik  der  ~  des  Aristoteles;  *  XVIIl  190 
des  Aristoteles  ^  übersetzt  und  erläutert;  *  193  die  aristotelische  ~ 
aufgrund  der  Ousia-Lehre  entwicklungsgeschichtlich  dargestellt;  *  XV 
85  Beiträge  zur  --  des  Wilhelm  von  Auvergne ;  XVIII  40  die  -'  Ottos 
von  Freising;  *  XX  337  die  —  des  Maimonides;  f  VII  464  zur  Methode 
der  Geschichte  der  Philosophie  mit  spezieller  Rücksicht  auf  die  --  des 
Descartes;  f  XX  1 13  die  --  Spinozas;  f  XVIl  472,  t  XVIII  109  Fenelon 
als  Metaphysiker;  f  XVIl  "^13  Kant  und  die  -;  f  XHI  460  Kants  Ver- 
hältnis zur  ~  ;  t  XIX  352,  f  XX  492  das  Objekt  der  ^  nach  Kant 
und  Aristoteles;  *Vin  90  Kants  ~  in  den  vier  Perioden  ihrer  Ent- 
wicklung; t  XX  117  die  soziale  —  des  Lamennais;  t  XIII  336,  t461, 
fXIV  210,    f  211,    1461,    t462,    f  XV  374    die   Bedeutung   der   - 
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Herbarts  für  die  Gegenwart;  IV  138,  V  26,  133,  285  die  '-  Lotzes; 
f  XIV  345  die  Behandlun«^  der  Hauptprobleme  der  -^  bei  Lotze : 
tXIlI  326,  t327,  fXIV  104  die  -^  Teichmüllers;  i  XIX  89  Kritik 
der  —  von  Runze;  f  ül  116  ~  nach  A.  Dorner;  f  IV  457,  f  459 
die  ~'  Wundts;  t  I  359,  f  1'  2t)l  die  zeitgenössische  hohe  -- ;  f  XVII 
212  die  französische  ^  der  Gegenwart;  f  XX  Tli  die  ~  des  20.  Jahr- 
hunderts als  induktive  Wissenschaft. 

•  Systematisches:  *VII  319  das  Grundproblem  der  ~;  f  VIII  109, 
t  350  zur  Religonsphilosophie  und  '^  des  Monismus ;  t  IX  348  die  ~- 
in  der  Nationalökonomie;  1352  zur  Psychologie  der  '—;  XI  3,  127, 
144  ~  und  Psychologie;  f  Vi  101  die  Phantasie  in  der  Aesthetik  und 
— ;  t  IX  358,  t  X  452  die  letzten  Fragen  der  -^ ;  *  XVIII  346  Prin- 
zipien der  ~;  *X  183  Lehrbuch  der  '^  für  Kaiser  Josef  II ;  XI  215 
'^  und  Geschichte  der  Philosophie;  f  353  Bedeutung  der  ~  für  Philo- 
sophie und  Theologie  ;  f  XII  355  Philosophie,  ^  und  Einzelwissen- 
schaften; *209  die  ~  als  Wissenschaft ;  *  338  die  ~'  als  Wissenschaft 
der  Geisteseinheit;  *  XV  355  zur  '^  des  Tragischen;  f  489  reine  Ver- 
nunft und  ~;  f  XVI  89  die  '^  des  Empirismus:  f  II  200  empirische 
~;  t  VIII  343  —  als  Erfahrungswissenschaft;  f  XVI  349,  f  3ö0  die  ~ 
und  die  empirische  Moral;  f  338  nicht  ~-,  sondern  Emphvsik;  f  XVII 
212  die  Methode  der  --;  *  XVIII  346  Prinzipien  der  ~;  f  XIX  92  -- 
und  logische  Mathematik;  XX  1  Gefühls-^;  -f  377  Berechtigung  der  ~. 
Literatur:  tXX411,  1370  Jahresbericht  über  die  Literatur  zur '^. 
metaphysisch  f  XII  457  über  Lotzes  Begriff  der  -^en  Einheit;  *VIII 
325,  *  IX  79,  *  XVII  192  die  ^en  Grundlagen  der  Ethik  bei  Aristoteles; 
t  IX  360  "-^e  Analyse  der  Bewegung ;  XVI  105,  414  über  die  '^e 
Wesenheit  Gottes;  f  XX  HO  — ^e  Axiome  einer  EmpQndungslehre. 
Meteorsteine  III  254  Vorkommen  von  organischen  Substanzen  in  ~n. 
Methode  (und  Methodenlehre). 

Geschichtliches:  f  VIII  459,  f  IX  215  über  die  in  den  drei  unter 
dem  Namen  des  Aristoteles  uns  erhaltenen  Ethiken  angewandte  '^;  II  52 
über  den  Ursprung  und  die  Entwickelung  der  scholastischen  Lehr^^ ; 
t  XVII  87  scholastische  ~n  einst  und  jetzt ;  f  XVIII  471  Erziehungs- 
wert der  scholastischen  ~;  f  IV  94  Anselms  scholastische  ~;  *X  72 
Abälard  und  Alexander  von  Haies,  die  Schöpfer  der  scholastischen  '^; 
f  VII  464  zur  -^  der  Geschichte  der  Philosophie  mit  spezieller  Rück- 
sicht auf  die  Metaphysik  Descartes' ;  f  XX  377  die  ~  Descarles' ; 
•}- XII  98  Spinozas  '^ ;  IX  419  die  philosophische  -^  Du  Chatelets; 
IV  140  Lotzes '^ ;  *  XIV  187  das  Kant-Friessche  Problem  (zur -^  der 
kritischen  Erkenntnistheorie) ;  t  XVI  202,  f  XVII  82  über  Aufgabe  und 
'^  in  den  Beweisen  der  Analogien  der  Erfahrung  in  Kants  „Kr.  d. 
r.  V.";  t  XX  382  zur  transzendentalen  ~  der  kantischen  Aesthetik; 
t  XVI  337,  t  XVII  362,  -'f  363  J.  St.  Mills  Theorie  der  induktiven  ~; 
t  XIX  374,  t  XX  117  das  Werk  des  Kardinals  Dechamps  und  die 
apologetische  ~';  XI  123  gegen  Wundts  Problemstellung  und  ~  in 
der  Psychologie ;  -j-  XVI  207  gegen  W^undts  ~  der  Minimaländerung ; 
XX  15  die  '^nlehre  in  der  Gegenwart. 

Systematisches:  f  XVIII  200  Methodologisches  und  --;  t  XV  105 
empirische  und  rationale  ^  in  der  Philosophie;  *  192  '^enlehre; 
t  XVII  475  die  Stufen  der  ~ ;  f  XVIII  472  über  die  philosophische  ~ ; 
t  X  345  die  analytische  -^  und  die  Selbständigkeit  der  Philosophie: 
t  XVII  212  die  ~  der  Metaphysik;  f  XVIII  473  die  --  bei  den  Unter- 
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suchungen  dpr  Gesetze  der  Ethik ;  VIII  117,  253,  357  über  Ziel  und 
-^  der  Rechtspliilosophie;  *XIV  187  zur --' der  kritischen  Erkenntnis- 
theorie;  II  418   Dogmatismus  als  Erkenntnis--;    f  VII  102  zur  Kritik 
der  historischen  — ;  *  XV  54  —n  der  Apologetik ;  *  XIV  69  die  trans- 
zendentale  und  psychologische  ~ ;  t  II  104   das    Fechnersche  Gesetz 
und  die  objektiven  ~n  in  der  Photometrie;  * IX  338  die  Umwälzung 
der  Wahrnehmungshypothesen   durch  die    mechanische  ~;    ■[  ^l  453 
experimentelle    Prülung    der    ^    der    richtigen    und    ialschen    Fälle; 
t  Xil  215    zur    ~    der   richtigen    und  falschen  Fälle    im  Gebiete  der 
Schallempfindungen;  f  XVI  8Ö  die  ~  der  richtigen  und  fa' sehen  Fälle 
und  der  Minimaiänderungen ;   f  ^^  363  die  —  der  mehrfachen  Fälle 
im  Gebiete    der   Schallempfindungen    und    ihre  Beziehuug  zur  --   der 
Minimaländerungen;    f  VI  92,    j  'M   theoretische    und   experimentelle 
Begründung  der  Fehleren ;  f  454,  f  VII  207  die  --  der  mittleren  Fehler 
experimentell  begründet  durch  Versuche  aus  dem  Gebiete  des  Raum- 
tnasses;    f  III  459   die   ~    in  der  Messung  des  Bewusstseinsumfangs ; 
IV  477,  t  469  psychometrische  ~n;  f  XVI  81  ein  Versuch,  die  —  der 
paarweisen    Vergleichung     auf    die     Gefiihlsrichtungen    anzuwenden: 
t  XIX  222  -^  der  Helligkeitskurven;  t  XX  387  die  introspektive  ~'  in 
der  modernen  Psychologie ;  f  359  über  die  ~n  und  über  gewisse  Sätze 
der   Gedächtnisforschung;    f  XVI  211,    f  XVII  90,    f  91    Individual- 
psychologie  nach  der  Additions--;  f  XX  362  die  Projektions--'  und  die 
geometrisch -optischen  Täuschungen;  XIX  296   die    kritische,    299    die 
vulgärpsychologische  ~    zur  Erforschung   des  Instinkts;    XII  370  die 
dynamo-genetische  ^  in  der  Kindespsychologie  ;  f  XX  12U  die  aesthesio- 
metrische  ~  für  Ermüdungsmessungen   bei  Schulkindern;   f  XIV  459 
die  deduktive  ■—  in  der  Biologie ;  XVII  87  mechanische  — '  in  der  Bio- 
logie; t  XIX  377  die  biologische  '^  und  die  Theorie  der  Immunität: 
t  XX  376    künstliche    und   natürliche  ~n    bei  Analyse    der   Lebens- 
erscheinungen;  t  XV  216  brauchbare --n  zum  Studium    der    sozialen 
Tatsachen;    XX  19  die  „pathempirische"  —;  f  XVUI  473  die  patho- 
logische ~ ;    t  XVI  459  über  eine  einfache  --  zur  Untersuchung  der 
Merkfähigkeit  bzw.  des  Gedächtnisses  bei  Geisteskranken ;    f  XIX  375 
die  ~  der  Immanenz;    XI  397  die   —  des  mechanischen  Monismus; 
f  XVI  329  (v-jl.  auch  f  X  457))    die  Ebbinghaussche  Kombinations^ ; 
t  XX  361    Versuche    mit   dem  Komplikationspendel    nach  der  ~  der 
Selbsteinstellung;  f  XVIII  204  über  die  -^  der  Kunstphilosophie. 

Methodik  II  18  '^  der  gesamten  Naturwissenschaft;  f  XX  118  Ideen- 
lehre und  ~  bei  Plato. 

methodische  Zweifel  f  XX  491  kann  der  ^  allgemein  sein?;  XIII 
110  der  -^  als  Ausgangspunkt  des  Wissens  bei  Cartesius. 

Methodologie  *  XVIII  342;  f  XIX  88  zur  --  der  Wirtschaftswissenschaft. 

metrische  Geometrie  •{- XIX  91. 

Mimikry  f  VII  109,  t  IX  214;  f  XU  359  -  im  Pflanzenreich:  f  Xlll 
213  Neueres  über  Schutzfärbung  und  ^;  f  XVIII  476  der  wissen- 
schaftliche Wert  der  --theorie ;   t  477  die  -^  bei  den  Ameisengästen. 

Minimaländerungen  XVI  80  über  den  Zusammenhang  zwischen  der 
Methode  der  ~  und  der  Methode  der  richtigen  und  falschen  Fälle; 
t  XVI  207  gegen  Wundts  Methode  der  — ;  f  X.X  363  die  Methode 
der  mehrfachen  Fälle  im  Gebiete  der  Schallempfindungen  und  ihre 
Beziehung  zur  Methode  der  ~. 
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MinimaUeldhelligkeiten  f  XIX  516  über  '^. 

Mischgerüche  siehe  Geruch. 

Mischung  *  XV  479   die  Einheit  der  Form   in   den  ~en    nach  Aegidius 

von  Lessines;  f  XX  491  das  virtuelle  Verbleiben  der  Elemente  in  der 

chemischen  — ■. 

—  sgesetz  (siehe  Farbenkörper,  Farben-,  Weissmisehung). 

—  sgleichung  f  XX   364  ein  Fall  von   ungewöhnlicher  Verschiedenheit 

der  -^-en  für  beide  Augen  eines  Beobachters. 

Mitgefühl  t  XVII  459. 

Mitleid  *  XVI  822,  XVIIl  150  (vgl.  f  207)  Wesen  des  — s. 

Mitte  XVI  149  Aristoteles  über  das  Prinzip  der  richtigen  ~;  f  XX  354, 
f  355  über  subjektive  -^n  verschiedener  Farben  auf  Grund  ihres 
Kohärenzgrundes. 

Mittelalter  (siehe  auch  Beiträge  znr  Gesch.  d.  Ph.  d.  M.)  f  IX  359  politische 
Oekonomie  des  '^s;  f  XI  217  Bericht  über  die  abendländische 
Philosophie  im  —  (1891 — 96):  *  462  Petrus  Lombardus  in  seiner 
Stellung  zur  Philosophie  des  '--s;  *  Xlll  310  Geschichte  der  Philo- 
sophie des  ~s  (von  de  Wulf);  f  XVII  469  Entwicklung  der  arab.  und 
jüd.  Philosophie  im  '^ ;  f  XIX  518  die  Kosmographie  Alberts  d.  Gr. 
nach  der  Beobachtung  und  Erfahrung  des  ~s ;  *  XVIII  344,  f  XX  373 
die  Philosopliie  des  ^s  nach  Picavet. 

mittelalterlich  *  XIX  492  zur  Geschichte  des  Verhältnisses  zwischen 
Augustinismus  und  Aristotelismus  im  '^en  Denken ;  111  259  Böhmer 
über  die  ~e  Philosophie. 

Mitwirkung  Gottes  siehe  Gottes  Mitwirken. 

Mixtum  (siehe  auch  Mischung)  f  XVII  471  das  metaphys,  Problem  des  --'S. 

mnemonisch  f  XX  375  ~'e  Theorie  der  Entwicklung. 

Möglich  I  74  Bonaventura  über  die  Existenz  des  '^en  in  Gott;  f  XV 
217  Kant  über  den  Begriff  ■^. 

Möglichkeit  f  X  82  Wolffs  Lehre  vom  complementum  possibilitatis : 
*  XIV  331  die  ~  und  Wirklichkeit  bei  Aristoteles. 

Molekel  und  Atom  X  163,  167  ff,  310  ff. 

Molekularhypothese  XIV  258  Atom-  oder  ~. 

Monadensystem  Leibniz'  XI  147  psch' »logisch  historische  Begründung 
und  Entwicklung  des  M.  L. ;  XI  152  das  ~  im  Zusammenhang  mit 
dem  Determinismus, 

Monadologie  *  XIII  444  die  neue  ~'. 

Mond  f  XIX  97,  f  XX  223  die  scheinbare  Vergrösserung  des  '^ea  am 
Horizont ;  *  XX  350  der  -^  als  Gestirn  und  Welt  und  sein  Einfluss 
auf  unsere  Erde. 

Monismus  f  VII  462  der  pantheistische  im  17.  Jahrb.;  f  VIII  109,  t  350 
zur  Religionsphilosophie  und  Metaphysik  des  — ;  XI  397  die  Methode 
des  mechanischen  ~ :  397  ff.  Charakteristik  und  kurze  Geschichte  des 
mech.  ~,  404  der  mech.  ^  über  Gott  und  sein  Verhältnis  zur  Welt, 
409  über  die  Entstehung  der  Welt,  412  über  die  Ethik,  414  über  Religion 
und  Wissenschaft;  XIV  25  absoluter  ~;  f  XIX  90,  |  XX  386  die 
Grundlagen  des  natürlichen  ~  bei  K.  Chr.  Planck;  f  XX  111  zwei 
Formen  des  <^;  f  115  die  Einwürfe  gegen  den  ~;  f  381  die  Philo- 
sophie des  '~. 

monistisch  fXI  478  das  neueste  allgemeine  Staatsrecht  auf  ~er 
Grundlage :  *  XIX  370  Haeckels  ~ ;  *  1 00 --e  oder  teleol.  Weltanschauung  ? 

monochromatisch  siehe  unter  Auge,  Licht. 
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monokular  und  binokular  siehe  Lichtempfindung. 

Monotheismus  II  153  Ursprung;  269  ursprüngliche  Religion. 

Moral  (und  Moralproblem). 

Geschichtliches :  f  II  204  die  --  der  Inder  im  Verhältnis  zur  —  der 
Bhagavad-Gitä;  fl  106  die  '--  des  Buddhismus;  VIII  393  die  -^  des 
Parsismus  t  XVI  349  die  Idee  der  Pflicht  in  der  --  des  Aristoteles ; 
f  XIX  476,  f  XX  493  die  ^  des  Epiktet  und  der  gegenwärtige  moralische 
Unterricht ;  *  XVI  449  die  -^  des  Klemens  von  Alexandrien ;  f  X  353, 
t  354  „De  morali  disciplina"  des  Franc.  Philelphus;  f  XIV  457  Hume 
als  ~ist  und  Soziolog ;  f  II  98  die  ^  Kants ;  f  XVII  370  die  formale 
--Kants;  f  XVIII  111  die  —  Kants  und  die  Gegenwart;  lil  375  die 
--  Fichtes ;  f  XIV  449  Stuart  Mills  utilitaristische  -- ;  f  VI  462,  f  VIII 
109,  t  110  Taines  Ansichten  über  Religion  und  '-;  f  XVII  369  die  -^ 
Renouviers ;  f  II  107  unabhängige  ^  im  Lichte  der  Enzykhka  „Libertas" 
vom  Jahre  1888. 

Systematisches :  *  VI  85  ~  und  Politik ;  f  XI  358  die  französische 
Volksschule  und  die  Laien-^ ;  t  XII  98  Duplizität  im  Ursprung  der 
^ ;  *  422  Zeit-  und  Lebensfragen  aus  dem  Gebiet  der  '->' ;  *  XIV  432 
kathol.  '-;  f  452  Sozialpolitik  und  —;  f  454,  f  455  die  Entwicklungs 
hypothese  in  der  —;  f  XV  216  die  eklektische  — ;  f  492,  f  XVI 
87  ist  eine  religionslose  -^  möglich?  f  XVI  H46  die  Grundlagen  der 
~ ;  f  349,  f  35Ö  die  Metaphysik  und  empirische  ^ ;  f  XVII  84  Stellung 
der  Logik  in  der  ~ ;  f  472,  f  473,  474  das  ~problem ;  f  473  wissen- 
schaftliche -;  t  XVIII  362  --  und  Biologie;  f  XIX  91,  f  375,  f  376, 
t  379  positive  ~;  f  XVIII  110,  f  XIX  95  kritische  Rundschau  über 
die  ~;  f  XX  115  —  und  Wissenschaft  der  Sitten;  f  115,  f  116  der 
Konflikt  zwischen  -^  und  Soziologie;  f  117  Auflösung  der  ~  in  Frank- 
reich; t  124  ^  und  bürgerlicher  Fortschritt;  171  die  Autonomie  der 
-— ;  f  375  die  bedingte  '-'. 

moralisch  V  123  Begriff;  f  207  Lotzes  ^er  Idealismus;  f  XII  466  der 
~e  Wert  der  Wissenschaft  nach  Sokrates;  f  XIX  94  Einfluss  der 
Phantasie  auf  die  ~e  Erkenntnis ;  f  XX  376  die  Veränderlichkeit  der 
aesthet.,  -— en  und  religiösen  Grundbegriffe. 

Moralismus  f  XIX  379  der  ~  Kants  und  der  zeitgenössische  Amoralismus. 

Morali  tat  f  XIV  208  Kants  Bestimmung  der  —;  f  XVI  206  ~  und 
Zivilisation;  f  XVII  85  Elemente  und  Entwicklung  der  '--;  f  XVIll 
473  die  indirekte  ~  der  Kunst;  f  XIX  378  die  --  der  Kunst. 

Moralphilosophie. 

Gesamtdarstellungen:  f^SSOJcdl;  *343Ro1ph;  *  453  Münsterberg; 
*  111  90,  *  188  Paulsen ;  *  200  Flügel ;  440  Höffding ;  *  312  Cariere ;  *  IV 
42  Cathrein  1.  Bd.,  *  V  72,  *  VII  90  Cathrein  II.  Bd. ;  *  IX  330,  *  XIII 434 
Cathrein  (Phil,  mor.);  *  XX  102  Lehmen;  *  XII  319  J.  Müller. 

Geschichtliches:  f  ^11  340  griech.  --  und  Gesellschaftslehre  vor 
Sokrates;  f  V  210  Berkeleys  ~;  f  VI  195,  f  452  E.  Platners  wissen- 
schaftliche Stellung  zu  Kant  in  der  Erkenntnistheorie  und  -^ ;  f  IV 
198  Adam  Smiths  ~;  f  ^I  366  Gizyckis  ~;  t  XVII  477  neuere 
Schriften  zur  '— . 

Systematisches :  f  XVII  90  die  modernen  Auffassungen  des  Lebens 
und  die  Aufgabe  der  ~ ;  f  XX  374  Kritik  der  naturalistischen  Richtung 
in  der  -^ . 

—  prinzip  f  II  366  Kants  ■^:  XV  275  das  oberste  --  in  der  Ethik 
Wentschers. 
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—  Statistik  IIl  47,  f  XU  104  ^  und  Freiheit. 

—  theologie  t  IV  96,    \  97    die  Prinzipien   der  ~    nach  Thomas  v.  Aq. 
-System  XIV  270,    XV    140,    286   ein  modernes   ~    (Wundt),    (siehe 

auch  Wundt,  Ethik):  XIV  271  Wille  und  Bewusstsein,  278  Willens- 
mutive  und  Willensfreiheit,  XV  286  Bestimmung  und  Ziel  der  Sittlich- 
keit, 296  „Religion". 

—  Wissenschaft  f  XX  493  Vernunft  und  ~'  en. 

Motivation  flX  352  von  der  Wertdefinilion  zum  '^sgesetz;  XII  362 
der  AusIöHungsbegriff  angewandt  auf  Willensakte  und  deren  ~. 

Motive  und  Freiheit  III  33,  353  XIV  278  (nach  Wundt  . 

motorische  f  XIII  457  /^  Einstellung ;  f  XIX  84  '^  Asymbolie  (Apraxie) ; 
t  93  «^  Bilder;  f  XI  217  experunenteüe  Untersuchungen  über  das 
Zusammenwirken  des  akustisch-'-^n  und  visuellen  Gedächtnisses. 

Müdigkeit  fV  359  Einfluss  der  /^  auf  freiwillige  Muskelzusammen- 
ziehung. 

Mund-art  f  I  471  die  '^  der  ostpreussischen  Zigeuner. 

—  höhle  f  Xil  215  zur  Psychophysiologie  der  — ■. 

—  räum   f  VII    210   Wirkungen    der    Gymnemasäure     auf   die    Schleim- 

haut der  Zunge  und  des  ~s;  f  XV  110  Beobachtungen  über  die 
Empfindlichkeit  der  hinteren  Teile  des  -^s  fiir  Tast-,  Schmerz-, 
Temperatur-  und  Geschmacksreize;  -J- XVIll  202  Schmeckflächen  des 
hinteren  kindlichen  '^s. 
Musik  t  V  209  Ursprung  der  '-^;  -J-  VI  347  die  —'  nach  Spencer; 
f  VII  105  ~'  die  Bedeulung  der  Aphasie  für  die  -^Vorstellung;  120  Aus- 
drucksfähigkeit der  -^,  experimentell  geprüft ;  f  XIV  459  die  deskriptive'^ ; 
t  XVII  360  zur  Theorie  japanischer  ^ ;   f  XVIII  362  die  Logik  der  --. 

—  ästhetik  siehe  Aeslhelik, 

musikalisch  XHI  469  ~e  Zentren  des  Gehirns;  f  XV  214  über  die 
Wahrnehmung  ~er  Tonverliältnisse  (vgl.  f  XVI  199,  i  300);  XVI  470 
neue  Erklärungen  der  -^en  Harmonie ;  f  XIX  226  über  '^e  Ein- 
fühlung f  XX  372  die  Psychophysiologie  der  ^^en  Sprache. 

Muskel-  f  V  359  Einfluss  der  Müdigkeit  auf  freiwillige  -^zusammen- 
ziehung;  f  360  unwillkürliche  --^kontraktionen  bei  Irrsinnigen;  f  VI 
345  ^empfindungen ;  *  VII  84  Münsterbergs  ^asso/iation  (vgl.  auch 
j  VI  345);  XIll  456  über  das  Wachstum  der  ~kraft  bei  Schülern 
während  des  Schuljahres;  t  XVI  330,  f  XVII  77  --zustände. 

—  s  i  n  n  t  VI  347  ^  bei  Blinden ;  f  XX  365  über  Sinnestäuschungen  im  -^ 

bei  passiven  Bewegungen. 

M  u  s  k  u  l  a  r  b  e  w  u  s  s  t  s  e  i  n  -j-  VI  98. 

muskuläre  flll  458  ~'  Reaktion  und  Aufmerksamkeit;  ■]  III  461^  f  IV 
87  -—  und  sensorielle  Reaktion. 

Mutualismus  f  XIX  88  der  energetische  -— '. 

Mysterienwesen  *  XIV  334  Pseudo-Dionysius  Areop.  in  seinen  Be- 
ziehungen zum  Neuplat.  und  ~ ;  f  XX  378  das  heidnische  ~  zur  Zeit 
der  Entstehung  des  Christentums  und  die  Hellenisierung  des  Christentums. 

Mystik  *  IV  H07,  *  451  Spaziergänge  eines  Wahrheitssuchers  ins  Reich 
der  — ;  f  334  psychol.  Lehren  der  Scholastik  bestätigt  und  beleuchtet 
durch  Tatsachen  der  katholisch-religösen  -— ;  f  V  489  die  ^  de.< 
Angelus  Silesius  -;-  XIII  335  die  Lehre  des  hl.  Thomas  von  der  scintilla 
animae  in  ihrer  Bedeutung  für  die  deutsche  ~  im  Predigerorden 

Mystiker   f  VII  104  war  Kant  ~  ?  ;   f  XVII  86,  f  371  die  Liebesmanie 
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bei  den  christlichen  '-n;  f  XVlil  363  Geistesverfassung  der  ^ 
ausserhalb  der  Ekstase. 

mystisch  •{- XVIII  474  die  -^en  Zustände. 

Mystizismus  f  VI  347  der  moderne  ~;  f  XVII  370  Aszetismus  und -'; 
t  XIX  379  zum  allgemeinen  ^;  fXX  375  die  Ekstase  im  musel- 
manischen '^. 

N. 

Nachahmung  *  VII  187  Kunst  und  — ;  XV  168  ^strieb ;  f  XVII  77 
Einfühlung,  innere  ~  und  Organempfindungen;  f  85  künstlerische  '^. 

Nachbilder  f  IV  77  das  Verschwinden  der  ~  bei  Augenbewegungen; 
t  77  falsche  ~lokalisation ;  t  VI  97  Bemerkungen  über  die  von  Lipps 
und  Cornelius  besprochene  ~erscheinung;  f  VIII  449  die  spunlane 
Umwandlung  der  -^  der  Sonne  in  reguläre  Sechsecke  oder  Achtecke; 
f  IX  477  über  den  scheinbaren  Grössenwechsel  der  ~  im  Auge ; 
f  XIII  92  über  —  nach  momentaner  Helligkeit;  f  97  Notiz  über  die 
~  vorgetäuschter  Bewegungen;  f  XIV  206,  f  445,  f  XVI  2U5  der 
Fechner-Helmholtzsche  Satz  über  negative  ^  und  seine  Analogien; 
t  XV  214  über  Bewegungs--  ;  f  XVI  80  Veränderungen  der  ^  und 
Autmerksamkeit;  f  198  über  die  im  Netzhautzentrum  fehlende  — 
erschemung  und  über  die  diesen  Gegenstand  betreffenden  Arbeiten  von 

C.  Hess;  f  XVIII  462  Bewegungs und  Bewegungskontrast;  f  XIX 

508  über  die  --^  subjektiv  gleich  heller,  aber  objektiv  verschieden 
beleuchteter  Flächen;  f  XX  108  eine  '-^erscheinung ;  t  487  zum 
Studium  der  '^. 

Nachempfindungen  f  XX  356,  1483  über  --  im  Gebiete  des  kin- 
aesthetischen  und  statischen  Sinnes. 

nachlaufend  f  XII  461  (vgl.  f  XIV  340)  zur  Kenntnis  —er  Bilder. 

Nächstenliebe  bei  Aristoteles  XVI  160. 

Nachzeichnen  f  XVII  464  experimentelle  Untersuchung  der  beim  ~ 
von  Strecken  und  Winkeln  entstehenden  Grössenfehler. 

Nanna  *  XII  436  ~  oder  über  das  Seelenleben  der  Pflanzen. 

naiv  und  sentimentalisch  -j- XVII  83. 

nasal  f  XVII  463  ~es  Schmecken. 

Nase  fXIX  5u8  über  respiratorische  Druckschwankungen  in  den  Neben- 
höhlen der  '-'. 

Nationalitätsprinzip  *  XV  74. 

Nationalökonomie  f  IX  348  die  Metaphysik  in  der  ~;  f  359  Frag- 
mente einer  '-^  des  Mittelalters;  f  XVII  469  Locke  über  Liberalismus 
und    — ;    *  XIX  72  Lehrbuch   (von  H.  Pe.^ch,  I.  Bd.). 

Nativismus  flV  92,  fV  106,  f  108  über  Sprachreflexe,  ~  u.  absichtl, 
Sprachbildung;  XII  62  der  —  hinsichtlich  der  Erklärung  der  Tatsachen 
und  des  Ursprungs  der  Tastempfindungen. 

nativistische  Theorie  über  den  Ursprung  der  Sprache  VII  32. 

Natur  V  322  die  gesamte  ~  ein  „Charakter";  *  VI  340  ~  und  Wunder; 
*  VIII  322  das  analytisch-synthetische  Prinzip  der  ~;  *  X  188  Entwurf 
einer  Aesthelik  der  ~  und  Kunst ;  f  352  die  —■  bei  Plato;  f  434  ~  und 
Geist;  t  Xll  458  Beziehung  des  .Menschen  auf  die  ~  und  das  Menschen- 
geschlecht; t  XIV  455  Gottes  Verhältnis  zur  ~  nach  Aristoteles;  t  458 
Erkenntnis,  Gott  und  —  nach  Augustinus;  f  XV  491  ~  und  Kultur; 
f  III   470  Energe    und  Entropie,   die  Triebledern   der  unbelebten  '>'. 

natura  f  V  3ü6  über  Entstehung  der  Termini  --^  nalurans  und  ~  naturata. 
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Naturalismus  *  I  333  ~  und  Intellektualismus;  f  IV  467  der 
krilische  ~'  Guyaus;  *  Xi  90  über  neue  Versuche  der  Apologetik 
gegenüber  dem  ~'  und  Spiritualismus. 

natürlich  111  19  ~er  und  übernatürlicher  Glaube;  f  XVII  472  der  -^e 
(ilaube;  y  ^^^'1  113  der  thecilogische  Glaube  und  seine  -^en  Voraus- 
setzungen. 

Naturbegriff  XX  190  der  ~  B  »yles. 

—  betrachtung  f  XIX  90  Atomistik  und  Energetik  vom  Standpunkt  ökon.  '^. 

—  erkenntnis  f  Vlll  202  (vgl.  auch  f  108)  ihr  Verhältnis  zur  Naturwissen- 

schaft und  Philosophie;  IIl  390,  IV  9  Analogien  zwischen  '^  und 
Gotleserkenntnis. 

—  erschein  ung  XVII  382  mathematische  Ableitung  der~envom  empirisch 

reinen  Raum. 

—  forscher  VII  132  die  Atomhypothese  und  gewisse  '^. 

—  forsch  ung  *  IX  342  -^  und  Darwinismus;  II  9  »^  und  Schule. 

—  gesetz  I  421  die  Kontroverse  über  das  Wesen  des  -^es  zwischen  Vasquez 

und  Suarez;  VI  285,  VII  135  widerstreiten  die  Wunder  den  '^en, 
oder    werden    letztere    durch     die    ersteren    aufgehoben?;    f  IX   354, 

*  XVIII    433    ~    und  Sittengesetz;    f  X  HO  Anm.  Begriff   des  ~es; 

*  XV  184  das  Ding  an  sich  und  das  -^  der  Seele;  *  XX  211  das  --^ 
der  Seele  und  die  menschlichen  Freiheit. 

—  gesetzlichkeit  fX  455  Kausalität  und  '~. 

—  kausalität  -{■  VII  206  zur  Entwicklung  von  Kants  Theorie  der  '^;  XX 

162  das  Gesetz  der  geschlossenen  '^. 

—  kraft  und  Seelenvermögen  XIV  16. 

—  kräfte   f  II  3ü2,    f  III    123,    477   Einheit    der  ~;    XI    72   Konstanz 

der  '^  nach  Du  Ghatelet  (^bezw.  Newton  und  Leibniz ;  *  XV  476  Energie 
und  Entropie  «er  ~. 

—  lehre  *  VII  441  die  Sittlichkeitslehre  als  ~. 

—  Philosophie. 

Gesammtdarstellungen  (siehe  auch  Kosmologie):  f  III  319  Schneid; 

*  XII  336  T.  Pesch;  *  IX  187  (1.  Aufl.),  *  XII  91  (2.  Aufl.),  *  XX  207 
(3.  Aufl.)  Haan;  *  XIII  67  Gredt. 

Geschichtliches:  *  VI  431  die  telelog.  ~  des  Aristoteles  und  ihre 
Bedeutung  für  die  Gegenwart;  f  XIV  458,  *  XV  202  die  ^  bei  den 
Alten;  XV  49  der  allägypt.  Göttermythus  in  seinen  Beziehungen  zur 
griechischen  ~  und  den  Göltersagen  indogermanischer  Völker; 
f  II  368  die  scholastische  — '  und  Anthropologie;  *  III  319 
(Vgl.  IV  231,  360)  ^  im  Geiste  des  hl.  Thomas  von  Aquin;  t  XVIII 
207  zur  geschichtlichen  Bedeutung  der  '^  Spinozas;  XX  63, 
178  die'-  Robert  Boyles;  f  XVI  201  Studien  zur  --  des  Th.  Hobbes; 
IX  412  Stellung  der  Marquise  Du  Ghatelet  in  der  Geschichte  der  -^ 
des  18.  Jahrb.;  *  VIII  88  Kants  -^  als  Grundlage  seines  Systems; 
fV  362  zu  Goethes  Philosophie  der  Natur;  f  XVII  215,  f  478  zu 
Ostwalds  '^;  f  VIII  202  Weismanns  Fassung  der  darwinistsichen 
Theorie  und  die  scholastische  '— ;  XX  164  gegenwärtiger  Stand  der  -— ; 

Systematisches :  f  V  488  die  Grundprinzipien  der  ~ ;  *  VI  433 
Philosophie   der  Natur  (von  T.  Pesch). 

—  philosophisch  *  XIII  79 -^e  Untersuchungen  zur  Wahrscheinlichkeits- 

lehre, vgl.  t  XIV  446  (Marbe  gegen  G.  Th.  Lipps),  f  XV  107  (Brömse 
und  Grimsehl  gegen  Marbe),  f  XV  491  (Marbe  gegen  Brömse  und 
Grimsehl) ;  f  XVI  201    die   ~en  Ideen  bei  Gyrano   de  Bergerac. 


Sach  -  Verzeichnis.  143 

—  recht.  Lehrbuch  von  Th.  Meyer  I.  Tl.  *  II  184,  II.  Tl.  *  XV  67;   f  VII 

205  Jodls  Auffassung  vom  '-- ;  f  XI  475  evolutionistische  Auf- 
fassungen des  ^s;  *  XIV  427  Recht,  ^  und  positives  Recht;  *  XV  74 
internationales  ^;  f  XVII  470  das  '^  Spinozas;  416  und  XVIII  26 
Bergbohms  Stellung  zur  -^stheorie;  f  XVIII  361  die  Krisis  des  ~s; 
f  475  die  historischen  Wandlungen  im  Hegriffe  des  ~s;  XVII  132, 
308,  416,  XVIII  26  Sittlichkeit   und  Recht,   ~  und   richtiges  Recht. 

—  Schönheit  f  VI  102  (im  Anschluss   an  Hallier,  Aesthetik  der  Natur): 

■}-  201  das  Naturschöne  in  der  mikroskopischen  Welt. 

—  Völker  f  III  474  die  sittlichen  Vorstellungen  der  ~. 

—  Wissenschaft  (en)    13   Aufschwung   der  '^;   f  I   480   die  obersten 

Gesetze  der  '^;  II  5  f  '^  und  klassikerfeindliche  Propaganda;  II  18 
Methodik  der  gesamten  '^;  f  II  361  Philosophie  und  ^^  im  19.  Jahr- 
hundert; *IV  66  '^  und  Seelenfrage;  *V  196  Spinozas  Erkenntnislehre 
in  ihrer  Beziehung  zur  modernen  ^  und  Philosophie ;  f  VIII 45 1  der  ünend- 
lichkeitsbegriffin  der  Mathemathik  und^^;  *X  328  Atomismus,  Hylomor- 
phismus  und  ~-;  f  XIII  328  über  einige  Entdeckungen  der  '^  in  ihrer  er- 
kenntnis- theoretischen  Wirkung ;  *  XV  95  Kants  metaphys.  Anfangsgründe 
der  ~;  f  210  der  Kausalbegriff  in  der  neueren  Philosophie  und  in  den 
~;  XVI  1,  396  über  die  Wichtigkeit  der  Psychologie  für  die  ~;  f  211, 
t  XVII  90  die  Grundbegriffe  der  Mechanik  und  die  neueren  Ergebnisse 
der  ~;  *  XVII  61,  *  XVI  I  454  das  Christentum  und  die  Vertreter 
der  neueren  -^i  f  XVIII  107  die  Entwicklung  des  Begriffes  der  arith- 
mologischen  Gesetzmässigkeit  in  Natur-  und  Geisteswissenschaft;  f  XIX 
373,  t  XX  112  ein  Einbruch  der  '^  in  die  Geisteswissenschaft;  XX  2  '^ 
und  Philosophie  in  der  Gegenwart;  ■{•  3ö6  zur  sozialwissenschaftlichen 
und  sozialpolitischen  Bedeutung  der  ~,  besonders  der  Biologie; 
t  387  über  die  erkenntnistheoretischen  Grundlagen  der  biologischen  -^. 

—  wissenschaftlich   II    14  ff.  --e   Erziehung;   III   390,   IV  9  Gottes- 

beweis und  ■^-e  Beweisführung ;  f  VII  353  die  ~e  Hypothese  ein  Not- 
behelf; t  VIII  99  ~e  Begriffsbildung;  f  XX  111,  f  369,  t  370  über 
die  Grenzen  der  ~en  Begriffsbildung;  f  X  453  Zwiespältikeit  der 
^en  Erkenntnislehre ;  *  XI  324,  *  XII  80  ~e  Seelenforschung ;  *  XII 
201  die  mathematisch — ^e  Forschung  in  ihrer  Stellung  zum  modernen 
Humanismus;  XVII  108  wie  man  in  Jena  ~  beweist;  f  XVII  213  Kant 
und  die   ~e  Kritik  der  Gegenwart;   f  XX  387   über  —e  Hypothesen. 

—  zwecket  XVI  77,  1204  (Kritik)  über  '-;XVII  392  ~  und  Voluntarismus. 
Neandertalmensch  VI  107  die  Rasse  des  ~en. 

Nebenhöhle  f  XIX  508  respiratorische  Druck-Schwankungen  in  den 
^n  der  Nase. 

Nebenmensch  XVI  160  das  sittliche  Verhalten  gegen  den  -^en  nach 
Aristoteles. 

Nebenreizen   f  XVI  460  Einfluss   von  ~  auf  die  Raumwahrnehmung. 

Negation  f  XVII  85  die  ~  (Studie  zur  pathologischen  Psychologie). 

negative  f  IV  76,  f  79,  f  190  über  negative  Empfindungswerte;  *  167 
~  Empfindungen. 

Neger  f  XIX  96  psychologische  Beobachtungen  an  ~n. 

Nekrologe  I  144  Fechner,  255  Karl  Werner,  Mathew  Arnold,  368  Scheeben, 
485  Guyau,  Teichmüller,  Bonitz,  v.  PrantI,  11  112  Knoodt,  260  Carreau, 
Beaussire,  III  134  Hettinger,  478  Signoriello,  Angiulli,  IV  239  van 
Weddingen,  V  375  Morel!,  Cornoldi,  495  Hayd,  VI  111  Liberalore, 
360  Taine,  Zigliara,  Moleschott,  473  Frohschammer,  VIII  251  Schneid, 
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IX  264  Franchi,  484  Stöckl,  X  367  Joh.  WoItT,  Xlll  105  T.  Pesch, 
Haffner,  219  Costa-Rosselti,  XV  119  L.  Schiit/,  XVI  101  Pfeiler. 

Neokrilizi.smus  *XVlIl  452  der  ~  von  Ch.  Renouvier. 

Neovitalismus  I  159  Virchovvs '^;  f  XVIi  476  der  ~-  und  die  Stellung 
der  Teleologie  in  der  Biologie. 

Nerven  X  lol  — -kitt;  102  elektrisches  Verhalten  des  gereizten  —;  XI  486 
die  Fortpflanzung  des  Reizes  im  ~ ,  f  XVII  362,  f  461  Fortpflanzungs- 
geschwindigkeit der  Erregung  von  den  sensibeln  ^  des  Menschen; 
XIV  255  ludividualität  der  ~zelle;  t  XVI  76  Psychologie  und  --heil- 
kunde. 

—  reizung  tn  100  Drucksinn  und  allmähliche  ^ . 

—  System  tIV  192    was  ist  unser  ~  und  was  geht  darin  vor?;  VII  467 

die  Siruktur  des  ~s;  XII  472  die  feinere  Struktur  des  ^s:  XIV  109 
über  die  Neuronen  als  Elementarteile  des  '^s. 

Nervös  f  XVII  476  Suggestibilität  --er;  f  XX  222,  f  224  ~e  Zustände. 

Netzhaut  f  IV  75  die  Störung  der  Wahrnehmung  kleinster  Helligkeits- 
unterschiede durch  das  Eigenlicht  der  --^ ;  f  VI  346  die  Stabilität  der 
Raumwerte  auf  der  ~ ;  f  X  199  vergleichende  Untersuchungen  über 
Raum-,  Licht-  und  Farbensinn  in  Zentrum  und  Peripherie  der  -^ ; 
t  474  messende  Versuche  über  die  Qualitätsänderungen  der  Spektral- 
farben infolge  Ermüdung  der  ~;  f  Xll  214  Wahrnehmungen  mit  einem 
einzelnen  Zapfen  der  '^•,  f  XX  485  über  die  Verteilung  der  Empfind, 
lichkeit  für  farbige  Lichter  auf  helladaptierter  ^. 

—  bilde  r  f  II  477  ~  und  scheinbare  Grösse  der  Gegenstände ;  f  XIX  84 

über  die  Verlegung  der  '^  nach  aussen. 

—  erregung  f  XV  490  über  das  Ansteigen  der  '^en. 

—  fläche  t  XVII  459,  f  XVIIl  202  Abhängigkeit  der  Pupillarreaktion  von 

Ort  und  Ausdehnung  der  gereizten  ~. 

—  gefässe  f  XIX  86  Beiträge  zur  Kenntnis  von  der  entoptischen  Wahr- 

nehmung der  '^■ 

—  kapillaren  f  XVII  460  Wahrnehmung  der  Blutbewegung   in  den   ^. 

—  Peripherie   f  XI  219  über  die  Farbenblindheit  der  ~ ;  f  XII  462  die 

Präzision  der  Blickbewegung  und  der  Lokalisation  an  der'^;  f  XVIII 
105  Farbenempfindung  der  -^  bei  Dunkeladaption  und  konstanter 
subjektiver  Helligkeit. 

—  Stäbchen  f  VIII  449  Funktion  der  "-. 

—  teile  t  IX  469  Augenmass   der   seitlichen  ~;   t  XI  344  über  die  ab- 

solute Empfindlichkeit  der  verschiedenen  '^  im  dunkeladaptierten  Auge. 

—  zapfen  t  XU  214  Wahrnehmungen  mit  einem  einzelnen  -^ ;  f  XVII  460 

das  Verhalten  der  '^  bei  Dunkeladaption  des  Auges. 

—  Zentrum  f  XIII  456  weitere  Mitteilungen  über  die  funktionelle  Sonder- 

stellung des  ~s;  f  XVI  198  über  die  im  '^  fehlende  Nachbilder- 
erschemung  und  über  die  diesen  Gegenstand  betreffenden  Arbeiten  von 
C.  Hess;  f  XVIII  462  Beobachtungen  an  einem  Fall  von  totaler  Farben- 
blindheit des  '^s  im  einen  und  von  Violettblindheit  des  andern  Auges. 

Neugeborenen  f  XI  105  Brechungswert  der  Hornhaut  und  der  Linse  bei  —• 

Neurologie  -f  Ü  104  ^  und  Psychologie. 

Neuronen  XIV  109  über  die  -^  als  Elementarteile  des  Nervensystems; 
*  XI  77  Gehirn —  und  transzendentaler  Psychismus;  XVII  486  -^lehre; 
f  XVIII  361  die  hauptsächlichen  Einwende  gegen  die  ~lheorie. 

Neuropathie  und  Verrücktheit  ■{•  I  360. 
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Neurose  f  XVIII  203  über  die  akustische  Unterschiedsempfindlichkeit  und 
die  Gültigkeit  des  Weber-Fechnerschen  Gesetzes  bei  psychischen  und 
funktionellen  '-'n. 

neuzeitlich  *  XVII  202   göttliches  Sittengesetz   und   ~es  Erwerbsleben. 

Niehtinterventionsprinzip  *  XV  74. 

Nichts  XIX  441  Alkuin  und  Fredegisus  über  das  --'. 

Nirvana  f  XVII  87  das  buddhistische  ~. 

Noetik  *  VIII  434  Logik  und  ~  von  Hagemann  (6.  Aufl.);  *  XI  196  Ab- 
riss  der  ~  von  Braig ;   *  XIX  488  Grundzüge  der  '^  von  Huber. 

Nomen  f  II  100  Entwicklungsgang  der  verschiedenen  Arten  des  ~. 

Nominalismus  XX  445  der  -^  Rosceiins. 

normativ  f  XVII  468  zum  Problem  einer  ~en  Aesthetik;  f  XIX  379  zur 
wissenschaftlichen  /^en  Ethik. 

Noten  f  XII  219  gegen  Prüfungen  und  '^. 

Notwendigkeit  und  Freiheit  fl  361. 

nceud  vital  XIV  472. 

Novitätenschau  1887  1109,  1888  II  205,  1889  III  226,  1890  IV  202, 
1891  V  214,  1892  VI  203,  1893  VII  214,  1894  VllI  207,  1895  IX  217, 
1896  X  209,  1897  XI  225,  1898  XU  220,  1899  XIII  338,  1900  XIV  213, 
1901  XV  221,  1902  XVI  221,  1903  XVII  217,  1904  XVIII  212,  1905 
XIX  228,  1906  XX  227. 

roZ?  t  III  117  des  Aristoteles  Ansicht  vom  ^  nach  den  Kommentatoren; 
f  340  Verhältnis  zwischen  --^  und  yvx^  nach  Anaxagoras ;  XI  52,  166, 
305  der  -^  nach  Anaxagoras ;  52  Charakteristik  des  ~  bei  Anaxagoras, 
166  der  -^  bei  A.,  ein  immaterielles,  geistiges  Wesen,  305  das  Wirken 
des  ~,  311  Entstehung  der  --'-Idee  bei  Anaxagoras. 

Noumenon   fX  348  das  Ding  an  sich  als  '~. 

Null  und  Unendlich  *  XIV  425. 

Nyktophobie  f  XIX  96  zur  ~  der  Kinder. 

o, 

objektiv  fll  355  der  Schlü.ssel  zum  --en  Erkennen;  V  820,  327,  389 
Gefühl  und  ~e  Welt;  391  das  Gefühl  als  Urgrund  der  Entwicklung 
des  Subjektiven  und  ~en. 

Objektivität  *  IV  46  die  Grundlagen  der  '^  der  Erkenntnis;  VI  129, 
374  die  ~  des  Erkennens:  VI  133  (vergl.  f  XIV  463)  die  ~  des 
sinnlichen,  VI  374  des  übersinnl.  Erk.;  f  XVII  88  die  innere  -^  der 
Mathematik. 

Obsessionen  und  Possessionen  f  XIX  94. 

Offenbarung  II  41  Notwendigkeit  der  ^  nach  Thomas  v.  Aq. ;  *  XV  54 
Religion  und  ~;  *  57  —'sphilosophie. 

Ohr  t  VI  197  die  stallst.  Funktionen  des  '--labyrinths  und  ihre  Beziehungen 
zu  den  Raumempfmdungen ;  Empfindlichkeit  des  --'es  überhaupt  t  XVII 
361,  für  Töne  verschiedener  Schwingungszahl,  f  XX  357  beim 
Menschen  f  XX  357. 

Okkasionalismus  fl  356  zur  Genesis  des  '^;  f  V  363  antike  und 
mittelalterliche  Vorläufer  des  -^ ;  VI  277  Substanzbegriff  und  Wechsel- 
wirkung nach  dem  '^. 

Oekonomie  V  491  '^  der  Leuchtkraft   der  Insekten;   f  XVII  80  zur  '^ 

10 
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und  Technik  de?  Lernens;  f  XVIII  112  optimistische  und  wissen- 
schaftl.  ~. 

Oekonomiiv  f  XIX  92  die  natürl.  ~'  und  der  hellenische  Imperialismus 
in  Xenophons  Kyropädie. 

Oekonomismus  fV  488  der  Grundirrtum  des  liberalen  ~. 

ökonomisch  f  XIII  332  experim.  Beiträge  zur  Lehre  vom  '^en  Lernen ; 
-j-  XIX  90  Atomistik  und  Energetik  vom  Standpunkt  ^er  Natur- 
betrachtung; t  XX  375  ~er  und  affektiver  Austausch;  f  369,  f  370 
der  '^e  Güterwert  als  Wille  zur  Arbeit. 

okular  "{"VI  94  über  bin'^e  Wirkungen  mon — ^er  Reize. 

Onomatopoiie  und  Ursprung  der  Sprache  VII  43. 

Ontologie. 

Gesamtdarstellungen:  *  I  95  Van  der  Aa;  *  II  467  Lahousse;  *  IX 
187  *XII  91  (2.  Aufl.),  *  XVII  455  (3.  Aufl.)  Frick;  *  XI  200  aristote- 
lische ~:  XII  92,  348  Braig  gegen  Glossner  (über  Braigs  Abriss  der 
~) ;  *  XII  322,  *  XVIII  86  (2.  Aufl.)  Lehmen ;  *  XV  196  Reinstadler ; 
*XVI  310  Mercier;  *  XIX  348  Wfllems ;  f  XVII  88  Versuch  einer 
~'  auf  Grund  der  Kategorien  der  Aktivität  und  des  Widerstandes. 

ontologisch  IV  341  das  ~e  Problem  nach  Wundt ;  *X  180  der  ~e 
Beweis  für  das  Dasein  des  Absoluten. 

—  '^er  Gottesbeweis  siehe  Anselm,  Gottesbeweis,  Gotteserkenntnis. 
Ontologismus   I    199    ßegriffsbildung    nach    dem   '^ ;    ■{-  II    106  Ver- 
urteilung des  '^. 

optimistisch  f  XVIII  112  '~e  und  wissenschaftUche  Oekonomik. 

operiert  siehe  Blindgeborene. 

Ophthalmometrie  an  Leichenaugen  f  XI  105. 

ophthalmoskopische  Erkennbarkeit  f  X  458    die  ^    des  Sehpurpurs. 

Optik  ■}■  XI  348  die  ~  der  alten  Griechen. 

Optimismus  XI  160  der  ~  des  Leibniz. 

optisch: 

—  e  Anpassung  f  XIII  330. 

—  e  Lokalisation  f  XIII  329   der  Medianebenen;   f  XVI  330   optische 

und   haptische  Lokalisation  bei  Neigungen   um   eine   sagittale  Achse. 

—  e   Paradoxon   f  VI  97,    j   346,   f  VII  105,    1352  das  ~  Brentanos; 

"1"  IX  211  quantitative  Untersuchungen  über  das  '~. 

—  e  Reiz  Worte  f  XVIII  204  über  Assoziationsreaktionen  auf  '^. 

—  e  Streitfragen  f  VI  98. 

—  e(n)  Täuschung (en)  (siehe  auch  ~'e  Paradoxon,  geometrisch-optische, 

Himmelsgewölbe,  Mond)  f  VII  105,  j  VIII  449  zur  Lehre  von  den  '^ 
-';  fix  360  ^  hinsichtlich  der  Parallelen  und  Querlinien;  f  XV  213 
zwei  '^ ;  XVII  263  die  Marskanäle  eine  '^ ;  f  XX  487  über  eine  '—. 

—  en  Wellentheorie  IV  360  Beleuchtung  einer  philos.  Kritik  der  -^  ; 

V  329,  397    die    spekulativen  Grundlagen   der  — -;    VI  89    in  Sachen 

der  '^. 
Opus  malus  -}- XIV  454  Roger  Bacons  neu  herausgegebenes  ~'. 
Ordnung  -j- XI  475  Wesen,   Grundlagen,    Bedeutung   der   ~. 

—  ssinn  f  XV  488  der  intellektuelle  ^  und  seine  erkenntnispsychologische 

Bedeutung. 
Organ-   XIV    109    ~    oder    Zellularphysiologie?;    f  XVII  77  Einfühlung, 
innere    Nachahmung     und    '-^empfindung :     XX    367    Sensibilität    der 
inneren  -^e. 
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—  empfindungsträume  f  XX  368  über  ~  und  eine  merkwürdige 
Traumerinnerung. 

organisch  I  222  Bedeutung  des  Herzens  für  die  -^en  Wesen  nach  Alfredus 
von  Sarchel;  III  354  '^e  Substanzen  auf  Meteorsteinen. 

Organismen  *II  93  erste  Entstehung  der  ^^  nach  den  Philosophen  der 
Neuzeit ;  *  X  69  Entstehung  der  beseelten  und  geistigen  '^\  XI  366  an- 
gebliche ^  in  präkambrischen  Schichten ;  XII  107  Entwicklungs- 
mechanik der  '~ ;  XVI  466  waren  die  '^  der  Urwelt  weniger  zweck- 
mässig  als  die  gegenwärtigen? 

Organismus  f  XIII  460  die  Einheit  des  ~  und  die  Zellenforschung. 

Orient   XV,  387    zur  Geschichte  der  Philosophie  des  '-«-s. 

orientalischen  Philosophie  f  XVII  83  Stellung  und  Wert  der  ~; 
t  XIX  94  zur  -. 

Orientierung  f  XVIII  353,  f  355  Bedeutung  des  Statolithenapparates  für 
die  ^  im  Raum  an  Normalen  und  Taubstummen ;  f  XIX  218  -^  der 
Brieftauben. 

Ort  *  IV  55  '^  nach  Aristoteles;  XI  433  Begriff. 

Orthogonesis  f  XII  102  -^  der  Schmetterhnge. 

Ortssinn  der  Haut  XIII  215;   f  XV  109  Herings  Theorie   über   den   '^. 

P. 

paarweisen  Vergleichung  f  XVI  81  ein  Versuch,  die  Methode  der  -^ 
auf  die  Gefühlsrichtungen  anzuwenden. 

Pädagogik. 

Geschichtliches:  III  215  Herbarts  ~';  -}-  XII  468  der  Neukantianismus 
(Natorp)  gegen  Herbarts  '^ ;  f  XIV  450  das  Fundament  der  Eigen- 
erfahrung  in   der   ^  Herbarts;    f  XVII   478  Herbart   und  Strümpell; 

*  IV  409  ~  (von  Rein);  f  Xl  112  des  Pädagogen  Karl  Meyer 
philosophischer  Entwicklungsgang;  f  XIV  449  Gioberti  in  der  Ge- 
schichte der  '^ ;   f  XVII  478  die  ^  der  Neukantianer. 

Systematisches:  f  III  340  ~  und  klassischer  Unterricht;  f  IV  467  die 
~  in  ihren  Beziehungen  zu  den  Wissenschaften ;  II 3  '--'  und  Philosophie; 
18  ff.  naturwissenschaftliche  ^ ;  f  XIV  450  allgem.  Begriff  der  Ge- 
schichte der  ~;  t  462  Persönlichkeits-^ ;  XV  113  die  '-^  des  Pessi- 
mismus ;  *  201  (2.  Aufl.),  *  XX  103  (3.  Aufl.)  Lehrbuch  der  —  von 
Krieg;  f  XVII  371  Positivismus  und  --;  *  XVIII  330  aus  Hörsaal  und 
Schulstube;  -}- XX  114  die  ~  der  Jugend, 
pädagogische  f  VI  100  die  '-'n  Ideen  des  Aristoteles ;  XII  366,  *  431, 

*  433  '^  Pathologie ;  f  XVII  85  der  Edukationismus,  ein  '^s  Idol ; 
t  XVII  371  Bacon  von  Verulam  vom  -^n  Standpunkt  aus;  *  XX  458 
phüosophisch — ^s  Lesebuch;  f  375  die  pädologische  und  '^  Be- 
wegung; f   121  die  '^  Provinz  in  Goethes  „Wilhelm  Meister", 

Paläontologie  XIII  463  gegenwärtiger  Stand  der  ~  in  ihrer  Beziehung 
zur  Deszendenzlehre. 

Panentheismus  I  201  der  -^  K.  Chr.  Frdr.  Krauses. 

P  an  ideal  *  XV  79  '^,  P.sychologie  der  sozialen  Gefühle. 

PanpsychismusV  320von  Feldeggs --';  VI  268  Paulsens '-- ;  f  XV  367, 
t  XVI  82  Lotzes  --  (Beseeltheit  der  Atome);  *  VI  183  --^  u.  Monis- 
mus; t  XIX  95  über  den '^  als  Erklärung  der  Beziehungen  zwischen 
Leib  und  Seele :  f  95  Erwägungen  über  den  '^. 
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Pantagruelismus  bei  Rabelais  f  II  201. 

Pantheismus  V  130  ^  und  Sozialcthik ;  XIV  369  Persönlichkeits — 
Schellings;  f  XVIII  468  zur  Verteidigung  des  '^  Ed.  v.  Hartmanns; 
f  XX  489  das  Verhältnis  des  ~  zum  Theismus  in  Lotzes  Lehre  vom 
Absoluten. 

Papillen  f  XII  216  Schmeckversuche  an  einzelnen  ~;  f  XVll  463  zur 
Kenntnis  der  Nervenendungen  der  ~  der  Zungenspitze. 

paradoxes  Doppelsehen  f  XVII  462. 

Paradoxon  (s.  auch  unter  optisch)  f  XIX  90  ein  ~  in  der  Logik  Bolzanos. 

Parallaxe  f  VII  208  die  ~'  des  indirekten  Sehens  und  die  spaltförmigen 
Pupillen  der  Katze;  f  VIII  453  ^  und  Metallglanz  des  indirekten 
Sehens. 

Parallelismus  j  VII  457  über  psych.  Kausalität  und  das  Prinzip  des 
psychischen  ~ ;  *  XIII  207  (vgl.  f  XII 456)  zur  Theorie  des  ~ ;  f  XllI  458, 
f  XVII  363  Wechselwirkung  oder  -'V;  f  XX  485  Kritik  der  Wider- 
legung des  ~  auf  Grund  einer  „naturwissenschaftlichen"  Analyse  der 
Handlung  durch  H.  Driesch ;  j  Xl  450  zur  ~frage. 

psychophys.  ~:  *  VII  320;  *  X  324  das  Prinzip  des  ~ :  XI  390, 
*  443  Fr.  Ehrhardt  über  den  ~;  XI  369  der  ~  ;  f  XIX  97  der  ~  und 
das  Argument  Berg.sons;  *  XI  444  die  fünf  Hauptgründe  für  den  — -; 
t  XIII  459,  t  XIV  347,  XX  161  der  ^^  in  der  Gegenwart;  f  XIII  207 
die  Lehre  vom  ~  und  ihre  Gegner ;  j  459  ~  und  erkenntnis- 
theoret.  Idealismus ;  f  XIX  508  —  und  ein  bischen  andere  Erkenntnis- 
theorie; t  XV  489  Notwendigkeit  und  Allgemeinheit  des  ~ ;  j  109 
eine  Konsequenz  aus  der  Lehre  vom  '-';  f  XVII  90  --'  und  physische 
Kausalität;  395,  402  ~  und  Voluntarismus:  f  468,  *  XVIIL  176  zur 
Kritik  des  ~ ;  f  XVIII  362  der  ~  und  seine  Konsequenzen ;  f  XX 
368  über  die  Entwicklung  der  Lehre  vom  ^  bei  Spinoza. 

Paramnesie  VII  359;  f  XVII  367  Wesen. 

Parietalorgan  u.  Darwinismus  IV  101. 

Parosmie  f  XVII  461  zur  Frage  der  ~. 

Pathempirismus  XIX  1  Gomperz'  ~'. 

Pathologie  (siehe  auch  pädagogische)  f  XVIII  362  die  ~  des  Glaubens; 
t  474  die  ~  d.  Lachens ;  t  XIX  94  Assoziationismus  oder  Intellektualismus 
in  der  geistigen  ^^  :  f  XX  372  der  Assoziationismus  in  der  geistigen  ~. 

pathologisch  XII  366  ~e  Kindespsychologie;  f  XVII  85  Studien  zur 
~en  P.sychologie :  die  Negation ;  f  XVIII  473  die  ~e  Methode. 

Pathopsychologie  flV  331,  f  333  experimentelle  — '. 

Pathos  und  Komik  (Wesen  und  Hauptarten)  f  XVI  211. 

Patriarchalstaat  lll  64  Wesen,  68  Ursprung. 

patristischen  Philosophie  f  I  473,  f  11  470  Studien  zur  ~. 

Paukenhöhle  f  XIII  455  zur  Psychophysiologie  der  '^. 

niqaz   siehe   'Anei^ov. 

periodisch  III  252  das  ~e  Gesetz  der  chemischen  Elemente. 

Periodizität  IV  102  ~  der  Ermüdung. 

Peripherie  f  XIX  84  dichromatische  Foven,  trichromatische  ~;  f  XVIII 

354    vergleichende   Bestimmungen    der    ~    des    trichromatischen    und 

deuteranopischen  Auges. 
Permanenz   f  XX  117  -^   der  Elemente   in  der  chemischen  Mischung, 
perpetuum  mobile  I  254. 
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Perseveration  *XV  199  '^  und  '^stendenzen ;  f  XX  108  Rückwirkung 
sprachlicher  —'  auf  den  Assoziationsgang. 

Person  *  XIX  488  ^  und  Sache. 

persönliche  Gleichung  siehe  unter  Gleichung. 

Persönlichkeit  (Gottes  Persönlichkeit  siehe  unter  Gottes)  f  VI  348  die 
--  in  den  Träumen;  f  IX  353  Idee  und  ~;  f  XI  '^^16  die  ~  bei  Kant ; 
482  Entfremdung  der  '^;  f  XIV  207  die  Identifizierung  von  ~en;  f  846 
~  und  Werk;  369  ~.spantheismus  ScheUings;  j  462  — -spädagogik ; 
XVIII  425  '-'  und  Selbstbewusstsein,  430  ~  und  Individualität ;  f  XX  221 
/^sgefühl;  f  372  die  menschliche  --  nach  Myers;  f  372,  f  373  —  und 
soziale  Autorität. 

perspektiv istisch  f  XV  364  der  linear — ^e  Faktor  in  der  Erscheinung 
des  Himmelsgewölbes. 

Perzeption  *IV  58  Kategorien  der  sinnl.  --;  fV  210,  *  VI  86  die  — 
und  die  thomistische  Psychologie :  *  VI  77  Idee  und  '^ ;  f  100  '^,  Ge- 
lühlston  und  Empfindung;  f  101  Einheit  und  Wesen  der  ~;  f  XVII 
89  -^ ;  t  XIX  97  ein  neuer  Apparat  für  die  Prüfung  der  akustischen  '~. 

-^sdauer  flV  196  Reaktionszeit  und  ~  der  Klänge. 

Pessimismus  I  10  Verbreitung  des  ~;  j  360  Mittelstellung  zwischen 
r^  und  Optimismus;  II  294  --^  als  Feind  der  humanistischen  Bildung; 
t  363  Früchte  des  ~ ;  V  322  Schopenhauers  ~ ;  *  VI  191  der  ^  im 
Lichte  einer  höheren  Weltauffassung ;  *  VII  188  zur  Geschichte  und 
Begründung  des  — ;  *  XII  207  der  ~  in  der  griech,  Lyrik ;  t  XIII  460 
Kant  und  der  ~;  XV  113  Pädagogik  des  '^;  389  Entstehung  und 
Entwicklung  des  --  in  Indien;  *  XVIII  186  das  Tragische  in  Welt  und 
Kunst  und  der  '—. 

Pessimist  f  XVIII  111  war  Kant  ^-V 

Plauzen  f  VI  201  ~seele  nach  Aristoteles;  fX  205  Pflanze  und  Tier; 
VI  351  selbständige  Individuahtät  der  ~zellen ;  XII  258  der  Saison- 
dimorphismus als  Ausgangspunkt  für  die  Bildung  neuer  ~arten  ;  f  359 
Mimikry  im  ~reich ;  *  436  über  das  Seelenleben  der  ~- ;  f  XV  372 
neue  Untersuchungen  über  Kohlenstoffassimilation  der  -^ ;  II  371  Ein- 
fluss  der  Anaesthetika  auf  '^. 

Pflicht  XV  320,  XVIII  267  Aristoteles  über  die  ~;  j  XV\  349  die  -- 
in  der  Moral  des  Aristoteles ;  XVII  277,  f  XVIIi  111  Kants  Auffas.sung 
der  moralischen  ~:  XVII  265  zum  Problem  der  ^:  f  472  das 
Fundament  der  '^. 

Phänomen  *  IX  194  Begriff. 

Phänomenalismus  f  VII  354  -^  und  Substanzialismus  in  der  Psycho- 
logie ;  fXVI  340  ~  und  Realismus. 

Phantasie  f  II  365  -^  und  '^Vorstellung;  f  \'l  101  die  ^  in  der 
Aesthetik  u.  Metaphysik;  *  V^II  424  analytische  und  svnthetische  '~; 
t  XI  215  über  Analogie  und  ^^^  XIX  128,  421  die  ~  und  ihre 
Tätigkeit;  f  216  zur  Lehre  von  der  emotionalen '^ ;  f  380  Einwirkung 
der  --'  auf  die  vegetativen  Vorgänge;  f  XX  109,  t  HO  — 'gefühle; 
f  110,  f  111  mathematische  ~. 

Phantasma  XVII  408,  XVI 11  45  das  ^  bei  Aristoteles. 

Philologie  fl  474  indochinesische  z^;  f  XVI  76  Roger  Bacons  Stellung 
in  der  ~. 

Philosophie   (siehe  auch  unter  Kongress). 

Gesamtdarstellungen:    siehe    Dunan,    Gredt,    Grimmich,    Hagemann- 
Dyroff,  Lahousse,  Lehmen,  Müller,  Reinstadler,  Stöckl  u.  s.  w. 


150  Sach  -  Verzeichnis. 


Systematisches:  f  I  246  die  moderne  Wissenschaft  und  ihr  Verhältnis 
zur  theoretischen  -~  ;  -j-  252  Wesen  der  ~  ;  IV  283  Wesen  und  Zweck  der 
~  (nach  Wundt);  II  410  Grundirrtum  der  neueren  ~;  IV  30,  105 
Bedeutung  des  KausaHtätsprinzips  für  die  ~ ;  *  VII  321  der  Kau- 
salitätsbegriff in  der  ^^  und  im  Strafrecht;  t  IV  468  Oekonomik  und 
'-^ ;  *  V  57  das  goldne  ABC  der  -— ;  f  470  Architektur  der  ge- 
schichtlichen Philosophiesysteme;  VI  113  Begriff  der  — ':  113  die  /^ 
im  klassischen  Altertum,  116  im  christlichen  Altertum,  119  im  Mittel- 
alter, 120  in  der  Neuzeit;  XX  t)  Begriff,  Aufgabe,  Einteilung  und 
Möglichkeit  der  '^  in  den  Erörterungen  der  Gegenwart;  *  Vi  190  Ur- 
sachen des  Verfalls  der  '~;  *  VII  443  praktische  '^;  Einleitung  in  die 
--:  *  VI  89,  t  X  454  von  Paulsen,  *  V  450  von  Tausch,  *  XIV  62  von 
W.  Jerusalem;  *  VII  440  die  '~  des  Metaphorischen;  t  463  die  '^  der 
Aktion  im  5.  Jahrh.  v.  Chr. ;  *  VIII  73  das  Ganze  der  ~  und  ihr  Ende ; 

*  70    zur    Verjüngung   der   r^;  f  III    115,   *  VIII  74  '~  der  Erlösung; 

*  VIII   184  geschichtlicher  Ueberblick  über  die  Entwicklung  der  ~  bis 
zu  ihrer  letzten  Phase ;   f  346  zum  Begriff  des  Gegenstandes  der  -~ ; 

*  423  ^    der  Freiheit  (Grundzüge   einer   modernen  Weltanschauung) ; 

*  IX  451  Beiträge  zur  '^•,  -f  478  die  vier  Phasen  der  '^;  X  3  immanente 
'—;  t  345  die  analytische  Methode  und  die  Selbständigkeit  der  -~;  *  XI  93 
eine  ~  des  Schönen  in  Natur  und  Kunst;  *  322  ~  als  Erfahrungswissen- 
schaft; *  XII  205  die  ^  und  der  Zweck  des  Lebens;  f  105  Streiflichter 
aus/^  vmd  Theologie  zur  Beleuchtung  des  Fortschrittsproblems ;  *  XI  452 
Wesen  und  Ursprung  der  Lehre  von  der  Präexistenz  der  Seele  und 
der  Seelenwanderung  in  der  ~ ;  *  XIII  82  Stammbau  der  ^ ;  -{-  XV  105 
empirische  und  rationelle  Methode  in  der  ^\  f  XVIU  472  über  die 
philosophische  Methode;  f  XV  216  was  ist  die  ~?;  *  XVIII  198  ist 
die  -^  eine  Wissenschaft?;  f  XIX  90  absolute,  kritische  und  relative 
^l  XX  1,  156  der  gegenwärtige  Stand  der  ^ ;  f  XVIII  474  die  '->- 
der  Kontingenz ;  *  XIX  180  der  Skeptizismus  in  der  '^ ;  f  II  198 
relativer  Apriorismus  in  der  wissenschaftlichen  ^ ;  -f  XX  122  eine 
^  des  Krieges ;  f  225  dichterische  Versuche  über  kritische  '— ; 
f  112  das  Prinzip  der  Exaktheit  in  der  ^i  f  118  wie  kann  die  '^ 
Wissenschaft  und  zugleich  Gemeingut  aller  sein?;  f  372  die  neuesten 
Erscheinungen   auf  dem  Gebiete  der  systematischen  ^. ;; 

Verhältnis  der  Philosophie  zu  anderen  Wissenschaften :  t  XVI  88 
Stellung  der  ~  unter  den  Wissenschaften ;  f  XVII  373  die  Stellung 
der  Profanwissenschaften  zur  ~  und  Theologie. 

Logik:  -}- XIX  376  die  —  und  die  zeitgenössische  ~. 

Erkenntnistheorie:  t  XVIII  361  die  Einheit  der  '^  und  die  — . 

Metaphysik:    f  X  353  Bedeutung  der  —   für  die  -^  und  Theologie; 

t  XII  355  -— ',  —  und  Einzelwissenschaften. 

Physik  bezw.  Psychologie:  :  *  X  86  —  und  Ps.;  f  XX  118  Phy.sik 
und  '^. 

Mathematik:  *  XVI  313  die  Grundsätze  und  das  Wesen  des  Un- 
endlichen in  der  —  und  — '. 

Staatslehre:  I  396,  II  113,  III  64,  153  die  —  der  christlichen  ~. 

Soziale  Frage  :  *  VI  339  ~  und  — ;  *  XI  327  die  —  im  Lichte  der  ^. 

Erziehung:  111  377  —  und  christliche  --'. 

Medizin:  XV  115  ~  und  — ;  f  XVII  369  ~  und  experimentelle  — . 

Religion :  f  XII  97  Stellung  der  ~  zur  religiösen  Bewegung  der 
Gegenwart;  *  111  423  —  und  — . 
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Theologie :  f  I^I  465  ^^  und  —  -,  f  XVI  80  ^  der  - ;  f  VII  77  die 
Hauptprobleme  der  Sprachwissenschaften  und  die  — ,  ~  und  Anthro- 
nolot^ie ;  *  XU  333  das  Problem  der  Freiheit  in  der  gegenwärtigen  ~ 
und^das  Postulat  der  -;  f  XIV  210,  f  461,  f  XVIII  113,  f  114, 
f  XX  380,  t  381  aus  —  und  ~  (Rezensionen). 

Christentum:  f  XII  104  Erlösung  der  --  durch  Christus;  XIV  l  — 
und  griechische  ■~. 

Gnadenlehre:  f  XIV  460  die  —  der  Gnade. 

Geschichtliches : 

Die  Philosophie  in  einzelnen  Ländern:  siehe  unter  amerikanisch, 
chinesisch,  dänisch,  deutsch,  Deutschland,  Frankreich,  französisch, 
indisch,  Italien,  italienisch,  Nordamerika,  polnisch  u.  s.  w. 

AltePhilosophie:  siehe  unter  Vorsokraliker,präsokratisch,pythagoräisch, 

Empedokles,  Parmenides,  Plato,  Aristoteles,  griechisch,   neuplatonisch. 
Patristische  Ph. :  siehe  unter  patristisch,  Nemesius,Tertullian,  Kirchen- 
väter usw. 

Mittelalterliche  Philosophie:  siehe  unter  Alanus,  Albert  d.  Gr., 
Anselm,  Araber,  arabisch,  Avencebrol,  Avicenna,  Bonaventura, 
Dominicus  Gundissalinus,  Duns  Skotus,  Gerbert,  Josef  (ihn)  Zaddik, 
Isaak  von  Stollen,  jüdisch,  Petrus  Damiani,  Petrus  Lombardus,  Otto 
von  Freising,  Picavet,  Savonarola,  Thomas  v.  Aq. 

Neuere  und  neueste  Philosophie  :  f  ^  361  '-  und  Naturwissenschaft 
im  19.  Jahrb.;  f  VIll  201  Hauptzüge  der  modernen  ~;  fUi  219  Bei- 
träge zur  —  der  Gegenwart ;  f  366  das  Wesen  der  Seele  und  die 
Natur  der  geistigen  Vorgänge  im  Lichte  der  ~-  seit  Kant ;  f  XVII  89 
Charakter  und  Tendenzen  der  zeitgenössischen  ~;  f  XV  210  (vgl. 
auch  *  VII  321)  der  Kausalbegriff  in  der  neueren  ~  und  in  den  Natur- 
wissenschalten; fXIV  208,  t  446  der  Kausalbegriff  in  der  neueren 
r^  von  Hume  bis  Roh.  Mayer;  fV  362  die  -^  des  letzten  Jahr- 
hunderts :  *  IX  343  der  Gottesbegriff  in  der  neuen  und  neuesten  —  ; 
*  XII  335  der  Wille  und  die  Freiheit  in  der  neuen  -^ ;  *  XIII  300 
der  Entwicklungsgedanke  in  der  gegenwärtigen  -- ;  f  XV  217  zum 
Streit  über  das  Grundproblem  der  Ethik  in  der  neueren  '^ ;  392 
Grundriss  einer  VVelt~ ;  *  XVll  190  die  —  der  Weltmacht;  XX  20 
die  Immanenz-Philosophie  der  Gegenwart ;  f  382  die  —  im  Beginne 
des  20.  Jahrhunderts; 

ausserdem  siehe  unter:  Franchi  (Ausonio),  Baader,  Ballanche, 
Bergson,  Boltzmann,  Cartesius,  Ceretti,  Condorcet,  Cournot,  Duhem, 
Fontaine,  Fichte,  Gaza,  Geulincx.  Glogau,  Goethe,  Gracian,  Guyau, 
Hartmann,  Ed.  v.,  Hegel,  Herbart,  Humboldl,  W.  v.,  Hume,  Jacobi, 
Jerusalem,  Kant,  Lasaulx,  E.  v.,  Leibniz,  Lichtenberg,  Lotze,  Newman, 
Nietzsche,  OUe-Laprune,  Paulsen,  Pius  IX.,  Poincare,  Renouvier, 
Schelling,  Schiller,  Schopenhauer,  Spencer,  Spinoza,  Taine,  Tarde, 
Voltaire,  Wandt. 

Christliche  ~:  siehe  unter  christlich. 
Scholastische  — :  siehe  unter  scholastisch, 
thoiiiistische  ~':  siehe  unter  thomistisch. 
jih  i  I  OSO  phisch. 

Geschichtliches:  f  XV  108  Epikurs  ~e  Entwicklung;  f  VI!  204, 
t  Vlll  341,  t  IX  97  die  ~en  Schriften  des  Nicolaus  Cusanus;  |  I  473, 
t  11  470,  t471,  1472  des  Nicolaus  Cusanus  -—e  Reformversuche; 
t  l  472,   t  473,   t  IV    95   des   Marius  Nizolius  --e   Reformversuche; 
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f  VIII  343  die  '^e  Stellung  Bacons  von  Verulam;  f  XV  491  Galileis 
~e  Mission;  f  Xi  214  (vgl.  f  Xill  89,  t  -^26),  f  XIV  346  E.  Machs  --e 
Ansichten;  f  IV  85  Dörings  ~-e  (jüterlehre;  *  XV  359  Ed.  von  Hart- 
nianns  -^es  System;  XIX  99  Euckens  ~e  Aufsätze. 

Systematisches:  |  I  357,  X  250  zur  ~en  Terminologie;  V  205  ~e 
Entwicklung  im  Anschluss  an  die  Probleme  Gott,  Mensch  und  Welt ; 
-}-  207  über  den  ~en  Fortschritt  in  der  Gegenwart;  *  VI  339  ^e 
Vorträge,  herausg.  von  der  '^'Cn  Gesellschaft  in  Berlin ;  *  XII  439  das 
-~e  Gottesproblem  in  seinen  wichtigsten  AulTassungen ;  XIV  21  das 
Relativitätsprinzip  und  die  bisherigen  Hauptlüsungsversuche  der  '^en 
Grundprobleme;  f  XV  112  die  '-^en  Grundlagen  der  modernen  Licht- 
lehre; !- XVII  370  die  Entwicklung  als  ~es  Prinzip;  *  XVIII  318  die 
Freiheit  der  '^en  Forschung  in  kritischer  und  ehiistlicher  Fassung ; 
f  XVIII  360  der  ~e  und  der  mathematische  Gedanke;  f  206 
Vorbedingungen  einer  jeden  wahren  ~en  Erkenntnis ;  f  XIX  375  der 
Ausgangspunkt  der  ~en  Untersuchungen;  f  XX  118  die  --^e  Be- 
wegung in  Deutschland. 

Philosophische  Literatur:  I  79,  II  255  die  ~e  Weltliteratur  der 
Jahre  1887  und  1888;  Bibliographie  der  ■-^en  Literatur  des  Jahres 
1894  t  IX  99,  1897  t  XII 100,  1898  f  Xlil  90;  —  f  IX  215,  f  X  465, 
t  466,  t  XU  104,  t  XIII  335,  t  461,  f  XV  217,  f  XVI  210,  f  347, 
t  XVII  215,  t  XX  114,  t  380,  fSSl,  t  382  zur  neuesten  ~en  Literatur; 
*  XX  471  Bibliographie  der  Philosophie,  Psychologie  und  verwandter 
Gegenstände ;  f  X  351,  f  XII  99,  f  100,  f  XVII  470,  f  XVIII  207, 
f  XIX  373  ~e  Literatur  in  Frankreich ;  -f  XVII  468  Bericht  über  ^-e 
Werke  in  enghscher  Sprache  1897 — 1904. 

Wörterbuch:  *  XVII  74  Wörterbuch  der  ~en  Grundbegriffe;  *  XX 
351  '--'es  Wörterbuch. 

Philos.  Lesebuch :  *  XVII  209,  *  XIX  82. 

Phobie  XVIII  143  Einteilung  der  —. 

Phonetik  *VI  78  Grundzüge  des  Systems  der  artikulierten  '-^. 

photographisch  IV  100  '^e  Registrierung  der  Funktion  des  Chlorophylls. 

Photometrie  -j-I  102  '~  mittelst  rotierender  Scheiben;  f  II  104  das 
Fechnersche  Gesetz  und  die  objektive  Methode  der  ^ ;  -{-  475  ein 
photometrischer  Apparat  zu  psychophys.  Zwecken;  f  XII  215  über 
die  sog.  Flimmer-'-'. 

phylogenetisch  f  XVIII  461  zur  Frage  der  '^en,  vikariierenden  Aus- 
bildung der  Sinnesorgane. 

Physik  f  X  352,  f  353  Zusammensetzung  der  aristotel.--;  f  ^^  334  das 
physische  System  des  Thomas  v.  Aq. ;  VIII  431  (X  89)  die  Physica 
des  Card.  Päzmäny;  XI  69  Du  Chatelet  über  den  Grundbegriff  der 
~ ;  t  XIV  449  Geometrie  und  '~',  Kants  Lehre  vom  Raum  und  die 
Metageometrie ;  f  XII 100,  f  102  Probleme  der  Astronomie  und  der  kos- 
mischen ^ ;  -}-  352  über  Ernst  Machs  und  Heinrich  Hertz'  prinzipielle 
Auffassung  der  ~ ;  *  XV  75  (vgl.  f  XV  210)  die  Begriffe  und  Theorien 
der  modernen  ^;  f  XIX  374'--  des  Gläubigen ;  f  376  die  metaphys. 
Vorurteile  der  modernen  --er;  f  XX  118  '~-  und  Philosophie. 

physikalisch  fV  483  des  Aristoteles  Anschauungen  inbezug  auf  '^es 
Wissen;  f  XVIII  110  die  physische  Theorie  Descartes';  XIV  257  die 
neuen  Strahlungen  und  die  '--e  Konstitution  der  ponderablen  ^■, 
t  XVII  473,  t  XVIII  109,  t  360,  f  XIX  93  die  -e  Theorie:  ihr 
Objekt  und  ihre  Struktur  (vgl.  f  XVIII  110). 
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physiko-theologischer  Gottesbeweis  siehe  Gottesbeweis. 

Physiognomik  *  XII  327  die  ~  des  Aiistoleles. 

Physiologie  *  III  42U  die—  der  Tonktinr^t;  '■■  IV  69  ~  des  Magischen; 
IX  165  ^  und  Seelen^ubstanziaiilät ;  f  348  allgeni.  ~' ;  -[-472  ver- 
gleichende Sinnes — ;  XII  376  die  --'  und  Psychologie  des  Schreibens 
bei  Kindern ;  f  XIU  457  einige  empiriokritische  Bemerkungen  über  die 
neuere  Gehirn — :  :üV  109  Zellialar-  oder  Organ — ? ;  f  XVII  461, 
t  XVIII  463  zur  -^  des  süssen  Geschmacks ;  f  XX  374  die  moralische  '--. 

physiologisch  V  42  — e  Psychologie;  V  172,  f  VI  456  über  Ziehens 
^e  Ps.;  t  V  468  Theorie  der  „~en"  Auslese;  f  VII  460, 
f  VIII  198,  fix  465,  f  467  zur  ~en  Ps.  des  Geschmackssinnes;  X 
358  --e  Geiühlstheorie ;  f  ^  198  — e  Hemmung ;  f  XVI  85  die  ~en 
Faktoren  des  Prozesses  der  Aufmerksamkeit ;  V  172  die  Willensfreiheit 
und  die  ~e  Ps. ;  f  XIX  379  die  ~e  Theorie  der  Emotion  und  der 
Intellektualismus. 

psychologisch  X  369  ff.  die  Auslösungsvorgänge  vom  '^en  Stand- 
punkt; f  V  207  '^e  Studie  über  die  Gehirnrinde. 

physisch  -|-  IV  468  die  Induktion  in  den  ~en  Wissenschaften ;  f  V  474 
'^es  und  Psychisches  in  monistischer  Fassung;  *  X  324  die  ~e  KausaÜtät 
und  das  Prinzip  des  psycho— -en  Parallelismus;  XVll  106  Zusammen- 
hang zwischen  den  — en  und  psychischen  Phänomenen ;  f  472  — e 
Zeichen  der  Intelligenz;  f  90  psychophysischer  Parallelismus  und 
— e  Kausalität;  f  XVIII  470  der  arab.  Kommentar  des  Averroes  über 
einige  — e  Schriften  des  Ari-stoteies;  f  XX  493  die  „~e  Theorie" 
Duhems  (vgl.  f  XVII  473,  f  XVIII  109,  f  360,  f  XIX  93;  f  XVIII  HO). 

Pithecanthropus  erectus  Dubois  X  467. 

Planeten-bahn  V  329  Kepler  zur  — ;  f  XIII  101  die  Achsendrehung 
des  Planeten  Venus. 

beweg ung  VII  129  Galilei  über  die—. 

Plasome'XlV  267. 

plethysmographischen  Kurven  f  XVI  329  Verwendbarkeit  der  —  für 
psychologische  Fragen. 

Poesie  f  IX  97  psycholog.  Ursprung  der  —  und  Kunst. 

Politik  f  II  101  Luxus  und  Moral,  —  und  Volkswirtschaft;  *  VI  85  Moral 
und  — ;  *  XIII  182,  f  333  die  Zweckidee  in  der  aristotel.  Ethik  und 
— ;  f  VI  462  die  politischen  Lehren  des  Thomas  v.  Aq. ;  *  XI  96  die 
—  des  Thomas  v.  Aq. ;  *  XII  89  De  regimine  principum,  ein  Kom- 
pendium der  —  des  Thomas  v.  Aq. ;  f  XVIII  475  der  Fürst  Mac- 
chiavellis  und  Hobbes'  — ;  f  XIX  92  Cournots  Ansichten  über  die  — . 

politisch  f  1  247  die  — e  Philosophie  des  Aristoteles  verglichen  mit  der 
des   Montesquieu;    f  476   Individualismus  im   philos.  und   — en  Sinne. 

Polytheismus  fl  357  der  —  des  Xenophanes  (vgl.  f  V  361  Beherr- 
schung der  unteren  Götter  durch  Zeus,  nach  Xenophanes);  II  151, 
272,  287  Ursprung  des  — . 

ponderabele  Materie  siehe  Materie. 

Positivismus  I  467  —  und  Relativisnms;  *  III  104  Comtes  — ;  f  VIII  202 
die  Fundamentalidee  des  —  und  deren  logische  Konsequenzen;  f  202  die 
Geistesentwicklung  nach  dem  — ;  f  XII  465  der—'  und  die  notwend. 
W^ahrheiten  der  mathemat.  Wissenschaften  ;  •{-  XIV  447  zur  Entstehung 
des  französ.  — ;  f  XVII  85  der  Neu—  des  Le  Roy ;  f  87  die  Stellung 
der  Soziologie  im  z^;  f  89  der  —  und  der  falsche  Spiritualismus; 
f  369  durch  den  Idealismus  zum  absoluten  — ;   -j-  371  zum  absoluten 
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~    durch    den  Idealismus ;   f  370   Saint  Simon    als   Gründer   des   ~ ; 
t  371    ~   und    Pädagogik;   f  373   der  ~    zu  Anfang   des  20.  Jahrh.; 

*  XYlIl  198  Vorlesungen  über  den  ~ ;  j  476  das  Ende  de.s  ~ ;  f  XX 
12U  die  Reaktion  gegen  den  ^. 

Possessionen  f  XIX  94  Obsessionen  u.  ~. 

possibilis  I  274  ff.  der  intellectus  materialis  u.  ~  bei  Averroes u.  Alexander 
von  Haies. 

potenlia  obedientialis  der  Kreaturen  f  VU  465,  f  466,  f  VIll  458. 

Prachtkleid  f  Xill  100  das  ---  der  Tiere. 

Prädikat  fX  349,  f  351  über  die  Scheidung  von  pragmalischem,  logi- 
schem und  psychologischem  Subjekt  resp.  '^. 

praedeterminatio  physica  (siehe  auch  praemotio)  *  VI  435. 

Prädeterminismus  XI  158  ~  bei  Leibniz. 

Präexistenz  des  Geistes  Vlll  1,    284  die  vorgebl.  ^  nach  Aristoteles; 

*  XI  452  Wesen  und  Ursprung  der  „'^"  in  der  griech.  Phiosophie. 
Pragmatismus  f  XIV  449  das  pragmalistische  Grundprinzip,  seine  Er- 
findung durch  F.  Bonatelli ;  f  -^^111  475  der  heutige  Fortschritt  des  ~' 
und  eine  neue  Form  (Marchesini)  desselben ;  f  XIX  94  — ;  f  374 
unsere  Stellung  zum  ~ ;  f  378  '—  und  Pragmatizismus ;  f  XX  373  der 
^  (des  James). 

prähistorische  Funde  zu  Krapina  XV  495. 

präkambrisch  XI  366  angebl.  Organismen  in  — 'Cn  Schichten;   XII  259 

/^e  Fossilien, 
praemotio  physica  *  II  75,  *  III  413,  f  XV  218  bei  Thomas  v.  Aq. ;  f  XV 

218  Natur  (nach  Thomas  v.  Aq.),  f  219,  f  493  Vollkommenheitsstufen 

der  '— :  f  494  --  und  Willensfreiheit ;  *  XVIII  348  die  --  bei  Capreolus. 
Präsenzzeit,  psychische,  fX  204,  XI  480. 
praestabiliert  XI  159  die  -^e  Harmonie  bei  Leibniz. 
Präzision  fXlI  462  die  ~  der  Blickbewegung  und  der  Lokalisation  an 

der  Netzhautperipherie. 
Preisaufgaben  1255,  X  260,  XVIII  280. 
Priester  tum  VIII  393  ~  im  Parsismus. 
Primat  f  III  466  der  --  der  prakt.  Vernunft  nach  Kant ;  f  XVIU  473  der 

logische  -^  der  Konditionalurteile, 
primitiv  f  XVII  363,  f  467  Erkenntnistheorie  des  '^en  Denkens. 
Prinzip   XIII  270  das  oberste  allgemeine  — '  des  Wissens  nach  Cartesius; 

*  XV  358  Giord.  Brunos  „Von  der  Ursache,  dem  -^  und  dem  Einen"; 

t  XX  377  das  Wort  ~  in  der  psychologischen  Sprache. 
Prinzipien  f  V  367  des  Damascius  Traktat  von  den  ersten  ~ ;  f  III  440 

ethische  —  und  deren  Anwendung  auf  besondere  Lebensverhältnisse; 

+  VI  463  Zahl  und  absolute  Notwendigkeit,  f  463  Natur  der  höchsten  ~. 
-  fragen  f  XIII  458,  f  459,  f  XIV  347  (vgl.  f  XV  108)  ethische  ~. 
prismatisch    f  V   488    Gewissheit    oder    Hypothese    in    der    Frage    der 

Schwingungszahlen  der  ~en  Farben. 
Probabilismus  f  II  201  f.  der  ~  als  Erkenntnislehre;  t  IX  216  ~  oder 

Aequi— '■?;  -}■  X  89  zur  Fixierung  der  -—frage;  f  IX  478,  f  X  466,  f  XII 

104  probabilislische  Beweisführung;  t  XIX  92  die  geschichtl.  Wurzeln 

des  rationellen  '—  Cournots. 
Problemstellung  XI  113  gegen  Wundts  ~  und  Methode  in  der  Psychologie. 
Profanwissenschaften  f  XVII  373  Philosophie,  Theologie  und  '-'. 


Sach- Verzeichnis.  155 

Projektion  XIl  61  das  Gesetz  der  exzentrischen  '>-;  XIV  132  Unbe- 
wusstheit  des  Aktes  der  ~:  7  XV  214  zur  Lehre  von  der  subjektiven  ~; 
XIX  387  Begriff  der  -^  in  der  Psycliologie. 

—  smethode  f  XX  362  die--  und  die  geometrisch-optischen  Täuschungen. 

projektive  Geometrie  f  XIX  91. 

Proiegomena  Kants  f  XVIIl  210  zur  Blattversetzung  in  den  ~;  *X1X  213 
Kants  — ',  4.  Aufl.  (Vorländer). 

Propaede  utik  *  II  347  philosophisch-theologische  ~;  *  XV  191  (I.  Teil: 
Logik  und  ~)  *  192  philosophische  ~  (I.  Teil:  Methodenlehre;  II.  Teil: 
die    mechanische  Weltanschauung   und   die   Grenzen    des   Erkennens). 

prophetisch  f  X\T1  476,  f  XIX  96  ein  erfüllter  —er  Traum. 

Prophezie  *  XIX   198  Psychologie  der  vorexilischen  -^  in  Israel. 

Prosa  t  XX  222  der  Rhythmus  der  klassischen  --  der  Römer  und  seine 
psychologischen  Grundlagen. 

Prosexis  f  XI  351  Ana-Hypo — ,  Hyper — ■,  Para — . 

Protestantismus  j  XIII  98  Kant,  der  Philosoph  des--;  f  333  der 
Einfluss  des  Kantianismus  aut  die  protestantische  Theologie. 

Protisten  f  X  205. 

Protozoen  f  V  468  Unsterblichkeit  der  ^  ;  t  XIX  513  Leben  der  '^. 

Prüfungen  t  XII  219  gegen  --  und  Noten. 

Pseudo -Monochromasie  f  VII  352. 

pseudosphaerische  Flächen  I  65  ff. 

Psychiatrie  V  185  ^  und  Willensfreiheit. 

psychisch  f  XI  152  Leibniz'  ~er  Dynamismus;  f  XV  368  der  '--e  Zu- 
sammenhang bei  H.  Münsterberg ;  V  42,  VII  381,  VIII  20  über  Mess- 
barkeit  ~er  Akte;  f  I  102  ~e  Massprinzipien  und  das  Webersche 
Gesetz;  f  HI  338  Ableitung  der  ~en  Massformel;  f^  ^98  ~e  Zeit- 
messungen bei  Geisteskranken:  t  203  ~e  Präsenzzeit;  VIII  467 
Geschwindigkeitsveränderungen  der  '--en  Prozesse  zu  verschiedenen 
Tageszeiten ;  f  XVII  84  die  Geschwindigkeit  der  ~en  Prozesse  ;  f  IV  90 
— -e  Aktivität;  f  V  105  ~e  und  physische  Aktivität;  f  107  die  Gesetz- 
mässigkeit der  ~en  Aktivität;  f  VIII  108,  j  194  ~e  Arbeit;  I  146 
Temperaturveränderungen  infolge  --er  Akte;  f  VIII  451  --e  Erregungen 
als  Ursachen  der  Veränderung  des  Blutdruckes,  f  449  Atmung  und 
~e  Tätigkeit;  t  XV  208  Begleiterschemungen  --er  Vorgänge  in 
Atmung  und  Puls;  f  VIII  448  Rückwirkung  der  Gesichlsempfindungen 
auf  das  ~e  Leben;  f  VII  108,  1 349  Beiträge  zur  Theorie  der 
~en  Analyse:  f  IX  474  zur  Diagnose  —er  Vorgänge;  t  XII  99  der 
Begriff  der  Seele  und  der  ~-en  Energie  in  der  Psychologie;  f  l^  465 
der  Gegen.sinn  als  —es  Prinzip;  f  III  341  innere  — e  Beobachtung; 
t  II  204,  f  III  122,  f  IV  91,  t  332  — e  Verarbeitung  der  Anschauung; 
IX  313,'  X  49  zur  Kontroverse  über  bewusste  und  unbewusste  — e 
Akte;  XIV  113,  374  (vgl.  XIII  462,  XV  98)  gibt  es  im  Menschen 
imbewusste  ~e  AkteV;  f  XIII  96,  t  XV  109,  f  XVII  458,  f  XIX  509 
— e  Hemmung;  XVI  83  die  Gefühle  als  Symptome  —er  Abnormität; 
t  XVII  90  das  Bewnsstsein  als  die  Gesamtheit  der  — en  Prozesse; 
f  84  die  Geschwindigkeit  der  — en  Prozesse;  106  Zusammenhang 
zwischen  — en  und  physischen  Phänomenen;  f  367  —es  Leben  und 
Gesundheit;  f  XX  373  Maine  de  Birans  Verdienste  um  die  Entdeckimg 
unhewusster  —er  Vorgänge, 
psychische  (und  physische)  Kausalität  siehe  unter  Kausalität. 
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Psych ismus   *  XI  77  transzendenter  ~  und  Gehirnneuronen;  f  XIX  94 
niederer  ~-  und  Verantwortlichkeit ;  f  XX  374  niederer  ~. 

Psychodynamik  fXIX  222  zur  ~-  der  Gewichteinpüiidungen. 

Psychogenese  f  XVII  84  zur  ~'  der  Ausdehnung. 

psychogenetisch    t  XV  368   die  Gerüche  vom  -^en  Standpunkte  aus. 

Pyschologen  f  XIX  95  die  Täuschungen  der  ~. 

Psychologie. 

Gesamtdarstellungen :  *  HI  328  (5.  Aufl.)  Hagemann,  t  XIX  184 
(7.  Aun.)  Hagemann-DyrüfT;  *  VIII  435  (vgl.  f  IX  95)  Rehmke;  *  VIII 
436,    *  XIII    169   (2.  Aufl.)    Boedder;    *  XI  81,    *  XII  428   T.  Fesch; 

*  XI  84,  371,    *  XVI  317  (2.  Aufl.)  Jodl;  *  XII  3i9   J.  Müller;   *  XIV 
185  Mäher;  *  328  H.  Münsterbcrg  ;  *  440,  *  XIX  67  (2.  Aufl.)  Lehmen; 

*  XV    196   Reinstadler;    *  354   De  Baeker;    *  194  Gredt;    *  XX   339 
Willems;  *  V  354,  *  XX  209  (deutsche  Ausgabe)  Mercier. 

Geschichtliches:  Altertum:  t  VIR  101  buddhistische  ~;  t  V  369  die 
'^  Piatos;  t  XIX  380  die  ^  TertuUians  in  ihren  Beziehungen  zur 
stoischen;  *  XVI  191  die  -^  desNemesius;  f  XVIII  475  aristotelische 
Elemente  in  der  Kosmologie  und  ^^  Augustins. 

Mittelalter :  f  I  362  Anfänge  der  neueren  —'  in  der  Scholastik ;  f  357, 
tV  361,  1366  zur  ~  der  Scholastik;  t  iV  334  psychologische  Lehren 
der  Scholastik,  bestätigt  und  beleuchtet  durch  Tatsachen  der  katholischen 
Mystik;  f  XI  475  Wundts  ~-  und  die  Scholastik  (Beri.hrungspunkte); 
143,  203,  257  die  -des  Alexander  von  Haies:  *  XVIil  93,  *  XIX 
496  die  --  Alberts  d.  Gr.:  *  XX  214  die  ~  des  Hugo  von  Sl.  Viktor; 
tu  364  die  ^  des  Skotismus;  f  XIV  457  <iie  ^  Dantes. 

Neuzeit:  fl  362  Anfänge  der  neueren  --'  in  der  Scholastik;  *  XII 
77  Ursprung  und  Charakter  der  modernen  ~ ;  *  XIV  438  die  neuere 
— ,  ihre  Forschungszweige,  Methoden,  theoretischen  Anschauungen; 
f  XI  475  die  '---  Descartes'  und  die  scholastische  Anthropologie; 
f  III  341  Herbarts  Stellung  zu  englischen  Psychologisten  und  zu 
Beneke;  f  XX  119  die  mathematische  ~  Herbarts  und  die  moderne 
Psychophy.sik ;  fV  208  Volkmanns  ~;  XI  128,  *  84  —  ohne  Seele 
nach  Jodl;  f  XI  351  die  Lehre  vom  Inhalt  und  Gegenstand  der  Vor- 
gänge des  Gegenstandsbevvusstseins  in  Uphues'  —  des  Erkennens; 
1X111336,  t46l,  t  XIV  210,  i2!l,  f  461,  f  462,  f  XV  374, 
t  375,  f  492,  t  XVI  87  die  ~  bei  Herbart  und  Wundt;  f  XI  475 
Wundts  ~  und  die  Scholastik  Berührungspunkte);  *  XIV  438  Wundts 
Stellung  in  der  neueren  ">-;  XU  23  gegen  Wundts  Problemstellung  und 
Methode  in  der  ~ ;  t  X  347  das  erkenntnistheoretische  Fundament 
in  Wundts  „Grundriss  der  ~" ;  t  XIII  327  Münsterbergs  Versuch  einer 
erkenntnistheoretischen  Begründung  der  ^  :  *  XII  434  die  Lehre  von 
der  Aufmerksemkeit  in  der  '~  des  18.  Jahrhunderts;  XIV  385  Ed. 
v.  Hartmanns  reine  Bewusstseins — :  f  XX  375  Taines  '^  der  Indi- 
viduen und  Gesellschaften;  f  XVIII  474  Taines  —-  angewandt  auf 
die  Literaturgeschichte;  XII  188  zur  ~-  der  Veränderungsauffassung 
von  L.  W.  Stern;  f  XVIi  476  das  Gewissensproblem  in  der  modernen 
~;  tXIII  207  die  ~-  des  v.  Helmont  in  ihren  Grundlagen;  t  XX  386 
die  Lehre  vom  Gefühl  in  der  '—  der  letzten  zehn  Jahre;  f  XVllI  104, 
t  XIX  98  zur  amerikanischen  --;  fX  81,  XI  1  dritter  internationaler 
Kongress  Hu-  -^  zu  München,  4.-6.  Aug.  1906:  f  >-IV  454  der  inter- 
nationale Kongress  tüi-  --  zu  Paris  (1900);  f  XVIIl  474,  f  XIX  93,  f  94, 
f  220  der  5.  internationale  Kongre.ss  für  ~  zu  Rom,  26. — 30.  April  1905. 
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Systematisches:  t  V  478  das  Problem  der  --;  f  VI  452  EinleHung  in 
die  — '  (von  Natorp);  t  VII  343  zu  den  Vorfragen  der  — - ;  t  VIII  102. 
1 348,  t  XVII 345  zum  Begriff  des  Gegenstandes  der  -- ;  f  IX  461  Definilion 
der  ^■.  XI  3,  127.  134.  144  ~  ohne  Metaphysik:  I  145,  XI  12S  —  ohne 
Seele;  *  X  7G  —  und  Philosophie;  IV  476 'Stellung  der  ~  im  System 
des  Wissens:  t  II  104  ~  und  Neurologie;  f  li  366,  t  XVI  337,  f  XX 
111,  f  368  .siehe  auch  Erkenntnistheorie)  ^  und  Erkenntnistheorie; 
t  XI  351  die  erkenntnistheoret.  Stellung  des  Psychologen;  f  iil  343, 
t  XVH  477  ~  des  Glaubens;  f  86  die  —  des  Glaubens  an  die  Un- 
sterblichkeit der  Seele:  IV  476  -'  und  Medizin ;  7  XIV  103  Hirnanatomie 
und  ~;  t  XVI  76  ~-  und  Nervenheilkunde:  t  VIII  99,  f  346, 
t  IX  94  Verhältnis  der  Grammatik  zur  ~;  *  IV  405  (siehe  auch  Logiki 
~  und  Logik;  t  X  455  Verhältnis  der  Logik  zur  ~;  t  XVI  341  Logik 
und  -^  auf  Grund  neuerer  Untersuchungen;  f  XVII  80  Abhängigkeits- 
verhältnis der  Logik  von  der  — ;  XI  362  Anwendung  der  Wahr- 
scheinlichkeitsrechnung in  der  — ;  f  XIV  45u  --  und  Geschichte; 
XVI  1,  396  Wichtigkeit  der  ~  fiir  die  Naturwissenschaften;  f  V  482 
Beiträge  zur  vergleichenden  — ;  i  XIX  96,  f  ^^  223  Berechtigung 
der  vergleichenden  ~ ;  V  172  die  Willensfreiheit  und  physiologische 
'^•,  *  VI  321  ~  im  Geiste,  des  hl.  Thomas  v.  Aq. ;  f  97  IBegrändung 
emer  Bünden  '-^  von  einem  Bünden:  j  VIII  454,  7  456,  7  IX  207 
Blinden  ~;  *  VII  86  die  Perzeption  und  die  thomistische  --^ ;  f  354 
SubstanziaHsmus  und  Phänomenaüsmus  in  der  — ;  *  VIII  76,  f  105 
Transzendental  — ;  f  IX  209,  XI  16  erklärende  und  beschreibende  ~ ; 

*  IX  451  Beiträge  zur  ~;  XI  1,  121  (vgl.  f  X  344,  f  346,  f  XI  212, 
t2l3)  die  Krisis  in  der  ^^ ;  f  X  350  Beiträge  zur  speziellen  Dis- 
positions  '-';  XI  129  Meinungsverschiedenheiten  über  die  Behandlung 
der  ^;  138  --  als  Grundlage  aller  Wissenschaften:  *  322  (vgl.  IX  10) 
die  -^  als  Erfahrungswissenschaft;  j  XI  347,  XX  156  gegenwärtiger 
Stand  der  ~ ;  f  XII  99  die  Begriffe  der  Seele  und  der  psychischen 
Energie  in  der  ~:  365,  XIII  22  zur  --  des  Kindes;  XIII  149  zur 
Tier-~:  72  empirische  ^  vom  Standpunkte  seelischer  Zielstrebigkeit; 

*  XVI  183  Grundlegung  der  empirischen  --;  211,  f  XVII  90,  -f  9i 
Individual  ~  nach  der  Addiüonsmethode ;  f  XX  366  einige  Haupt- 
gesichtspunkte der  Beschreibung  in  der  Elementar  ~;  t  369  das 
biogenetische  Gesetz  in  der  ~ ;  f  387  die  introspektive  Methode  in 
der  modernen  -^ ;  f  IV  333  der  Hypnotismus  in  der  neuesten  „'^" ; 
f  XVI  336  Prolegomena  zu  einer  philosophischen  ~  -  f  338  Wesen  und 
Methoden  der  sozialen  --;  t34l  soziale--;  f  XVII  350  Bedeutung  der 
Deszendenztheorie  für  die  --' ;  t  365  empirische  und  metaphysische 
~:  f  XVIII  113  das  Gesetz  der  Erhaltung  der  Kraft  und  sein  Ver- 
hältnis zur  --;  *  176  Einführung  in  die  ~  (von  Pfänder);  *  180  ich- 
lose ~;  434  Selbstbewusstsein  und  ~  ;  7  XIX  95  die  Täuschungen 
der ;  f  219  die  Wege  der  ~  :  f  220  Beiträge  zur  Erkenntnis  ~ ;  *  XX 
93  die  Hoffnungslosigkeit  aller  ~;  t  107,  f  108,  f  482  Beiträge  zur 
speziellen  ~  auf  Grund  einer  Massenuntersuchung;  f  1U8  psychologische 
Prinzipienfragen;  f  li5  gegen  den  Intellellektuaüsmus  in  der  ~'; 
f  376  Aestheük  und  — ;  7  377  das  Wort  „Prinzip"  in  der  Sprache 
der  ~'. 

Zur  Psychologie:  f  IV  470,  f  V  109  der  gemischten  Ameisenge- 
sellschaften; f  V  HO,  fVl  456,  XIII  149  der  Ameisen:  f  H  3(55,  f  XII 
462   der  Komik;    f  IV  189    der  Kausalität;    f  463  der  Komplexionen 
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und  Relationen;  f  XI  103  der  Komplexionen;  *  V  455  der  Suggestion ; 
f  VI  45G  der  subjektiven  üeberzeugnng:  7  VII  459,  f  460  des  Rhyth- 
mus ;  t  XI  472  des  Rhythmus  und  des  Tempo ;  t  Xlii  98  des 
Rhythmus  und  des  Reimes;  f  IX  352  der  Metaphysik;  *X  320  der 
logischen  Grundtatsachen;  XIII  216  der  Axiome;  *  XIV'  71  der 
individuellen  Differenzen;  f  XII  354,  f  XIII  209  der  aesthetischen  Be- 
seelung; *  XU  442  des  Begetirens;  *  XV  79  der  sozialen  Gefiihle  ; 
f  108,  t  XVi  200  experim.  Beiträge  zur  ~  des  Erkennens ;  VIII  461 
des  Schreibens;  f  XII  376  die  Physiologie  und  '^  des  Schreibens  bei 
Kindern;  f  XVI  81  des  Traumes;  f  75  der  gebundenen  und  freien 
Wortstellung;  fXVI  100  des  Lachens;  f  VI  196  der  Landschaft;  XII 
470  (vgl.  XIII  36)  des  Lesens;  f  XVII  364  des  Lesens  bei  Kindern 
und  Erwachsenen ;  f  XVIII  200  des  Lesens  bei  kurzen  Expositions- 
zeiten; XII  18S  der  Veränderungsauffassung ;  f  XVI  462  f  XX  356, 
f  3(i8  der  Aussage ;  f  XVII  86  des  Glaubens  an  die  Unsterblichkeit 
der  Seele;  f  XIX  375  der  Religion  (Newmans);  f  XVII  373  der 
Sterbenden  ;  *  457  der  kindlichen  Entwicklung;  f  XVIIl  355,  f  XIX  84 
der  Uebungsphänomene  im  Bereiche  des  Gedächtnisses  ;  f  XVIIl  357  der 
Gefühlselemente  und  Gefühlsverbindungen;  f  362  der  Examina;  f  362 
des  Börsenfiebers;  f  XII  357,  f  XVIIl  461  des  Urteils;  f  XIII  329  ein 
Beitrag  zur  differenziellen  ~  des  Urteilens;  f  XVIIl  461  experimenteller 
Beitrag  zur  ~  des  Urteils;  f  XIX  83  des  Schlafes;  114  des  Vaga- 
bundentums; *  l9S  der  vorexilischen  Prophezie  in  Israel;  f  378  des 
Hasses;  f  VI  199,  1455  (h^^  Zeitsinnes;  f  XX  108  des  Vergleichs  im 
Gebiete  des  Zeitsinnes ;  f  1-^  464  des  Zeitbewusstseins ;  f  ^^  350  der 
Zeitanschanung ;  f  XVIII  359  der  Zeitwahrnehmuug;  f  XX  355  der 
Raumwahrnehmung;  f  XIX  379  der  Jugend;  f  XX  376  der  Be- 
kehrungen ;  t  378  des  Geizes. 

experimentelle  (n)  Psychologie:  f  XI  475  der  Thomismus  und  die 
Resultate  der  ~;  f  XV  108,  f  XVI  200  experimentelle  Beiträge 
zu  einer  --  des  Erkennens ;  f  XVII  465,  XVIII  68  erster  Kongress 
für  ^  in  Deutschland,  Giessen  18.-21.  April  1904;  f  XX  224,  f  356, 
t  366  der  zweite  deutsche  Kongress  für  ~,  Würzburg  18.— 21.  April 
1906;  t  XVIII  101  die  Massmethoden  der  '-;  t461  experimen.  Beitrag 
zur  —  des  Urteils;  f  XIX  83  experim.  Beitrag  zur  ~  des  Schlafes; 
XX  108  experim.  Beiträge  zur  —  des  Vergleiches  im  Gebiete  des 
Zeitsinnes;  f  129  ^  und  Didaktik, 
psychologische  (siehe  auch  physiologisch)  -j-  I  364  ~  Forschungs- 
methoden; f  IV  466  die  '-e  Begründung  der  elementaren  Denktätig- 
keiten im  Rahmen  der  Herbartschen  Wechselwirkung  der  Vor- 
stellungen; IV  474  die  Sektion  poln.  Aerzte  u.  Naturforscher;  f  V  474 
—r  Purismus;  f  206  ~'  Untersuchung  über  den  Ursprung  der  Erkenntnis 
der  Aussenwelt;  t  VI  452  ~  Streitfragen;  f  92  das  Relativitätsprinzip 
in  H.  Spencers  ---r  Entwicklungslehre;  f  XI  109  Theosophie  oder  ~e 
Religion;  f  354  ~e  und  erkenntnistheoretische  Begründung  der  Ethik; 
479  ~  Zeiteinheit;  *  XII  454  der  biologisch —  Gottesbeweis  bei 
Reimarus;  XIII  216  ~  Erklärung  der  Axiome;  *XIV  69  die  transzentale 
und  die -- Methode,  *  428  eine" Ethik  auf --r  Grundlage;  *437  die  ~ 
Arbeit  des  19.  Jahrb.;  XV  1  eine  neue  ~  Theorie  (Akionstheorie); 
t  214  die  -^  Grundlage  der  logischen  Urteile  ;  *  462  -^  Untersuchungen 
zur  Bedeutungslehre ;'t  XU  219,  f  468  die  ~n  Grundlagen  des  Lehrens; 
t  XV  364  einige  ~  Streitpunkte  (Lipps  gegen  Ebbingbaus) ;  f  XVI  330 
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dasselbe  (Lipps  ^egen  Witasek  und  Benussi);  *  XIX  51  '^  Studien 
(von  Th.  Lipps,  2".  Aufl);  f  XVIll  HO  die  ~  Affinität;  f  XVII  365 
die  moderne  ~  Aesthetiic  ;  f  XVIII  295  ~  oder  kritisclie  Begriindnng 
der  AestlietikV;  f  XX  108,  1354  ^  Prinzipienfragen;  f  484  die  ~n 
Grundlagen  des  Bevvegungsbegriffes ;  f  XIV  449  die  —-  Erklärung  der 
Postulate  der  Geometrie ;  f  XX  375  die  ~e  Funktion  des  Lachens. 
Psycho-logismus  fXX  375  Couturat  für  die  rationale  Logik  gegen 
den  -~ ;  f  XIV  345  zum  ~  u.  zum  Normcharakter  der  Logik. 

—  metrie   flll    126;    f  IV  469,  477  die  Methoden  der  ~;    fl    102  ~e 

Untersuchungen  zur  '^. 

—  monismus  XVIII  373  Lösung  der  Welträtsel  durch  den  ~:  f  XX  122 

über  — ■. 

—  p  a  t  h  e  n  f  XVI  342  experimentelle  Untersuchungen  an  Schläfern  und  ~. 

—  Pathologie  f  XX  222  Grundgedanken  zur  Wissenschaft  der  — ';  f  224 

zur  ^  des  täglichen  Lebens. 

—  physik  fl  lOi  ~  des  Lichtsinnes;  V  494  eine  neue  Grundlegung  der 

'~;  -}-  Vi  454  Ausgleichung  statistischer  Zählungen  in  der  ^;  f  VII 
457  über  das  Massprinzip  der  ~ ;  f  IX  468,  f  470,  f  X  457,  f  459  zur 
--  der  Gesichtsempfindungen;  XI  123  Streit  über  Methode  und  Betrieb 
der  — ;  *  XIII  295  Grundriss  der  — -,  von  G.  F.  Lipps ;  f  XV  208  zur 
~  des  Geschmackssinnes;  f  XVII  79,  f  XVIII  464,  f  465  Fortschritte 
auf  dem  Gebiete  der  -^  der  Licht-  und  Farbenempfindung ;  *  XIX  195 
die  '^  Gutberlels;  t  XX  119  die  mathemat.  Psychologie  Herbarts  und 
die  moderne  '^ :  156  gegenwärtiger  Stand  der  '^ ;  f  376  über  ^ 
(quantitative  Psychologie). 

—  Physiologie  flX  360  Einleitung  zur  ~;  f  XII  215  zur  '^  der  Mund- 

höhle; t  XIII  455  zur  ~  der  chorda  tympani;  f  XVIII  470  die  ^ 
der  Leidenschaften  in  der  alten  Philosophie;  f  XX  373  die  ~  der 
musikalischen  Sprache. 

—  physiologisch:  Bibliographie    der    '^en    Literatur    des   Jahres     1898 

t  XIII  458,  1899  t  XIV  340,  1900  f  XV  366,  1901  f  XVI  333, 
fXVII  460,  1903  f  XVIll  463,  1904  f  XIX  219,  1905  f  XX  359; 
t  XVIII  461  vergleichende  '-^e  Versuche  an  taubstummen,  Winden  und 
normalsinnigen  Kindern;  f  XIX  97  der  ^  Parallelismus  und  das 
Argument  Bergsons;  *  471  Bibliographie  der  Philosophie,  Psychologie 
und  verwandter  Gegenstände. 

—  physisch  ('^er  Parallelismus  siehe  unter  Parallelismus)  t  1  244  die  Deutung 

der  '~en  Gesetze ;  f  II  104  Fechners  -^es  Gesetz  und  die  objektiven 
Methoden  der  Photometrie;  f  III  338  Fechners  Ableitung  der  ~en 
Massformel;  f  IV  192  erweiterte  Anwendung  des  Fechnerschen  -^en 
Gesetzes  im  Farbensystem  ;  f  V  366  zur  Geschichte  des  — -en  Problems ; 
f  479  Anwendung  des  -^en  Gesetzes  auf  die  Farbenunterschiede 
tricliromatischer  Augen;  f  VIII  344  ^e  Energie  und  ihre  Faktoren; 
-{-  IK  352  das  ~e  Gesetz;  XI  14  '-^er  Materialismus;  *  89  Kausalnexus 
zwischen  Leib  und  Seele  und  die  daraus  resultierenden  -^en  Phäno- 
mene; t  XIV  447  die  •~en  Lehren  Malebranches;  XV  l  eine  neue  ~e 
Theorie  (die  Aklion.stheorie  II.  MünsterJjergs);  f  108,  f  366,  -J- XVI  82 
warum  ist  die  Annahme  einer  ~en  Kau.salität  zu  verwerfen  ? ; 
f  XVIII  465  ---e  Ei'klärung  der  Sehnentransplantation. 
-  e-Methoden  f  IV  197  zur  Kenntnis  der  ~  ~;  f  V  102  experimentelle 
Prüfung  der  ~  -^  im  Bereiche  des  Raumsinnes  der  Netzhaut. 
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Puls  f  VII  459  Einfluss  der  Geschwindigkeit  des  ~es  auf  die  Zeitdauer 
der  Reaktionszeit  bei  Schalleindriicken;  f  VIU  452  dasselbe  bei  Licht- 
und  Tasleindriicken;  f  Vill  451,  f  455,  f  IK  208  Wirkung  akustischer 
Reize  aul'  den  ~ ;  -j-  XV  208,  f  XVIII  46.^  über  Begleiterscheinungen 
psychischer  V'orgänüe  in  Atem  und  ~. 

Pupillarreaktion  f'XVIl  459,  f  XVIII  202  Abhängigkeit  der  —  von 
Ort  und  Ausdehnung  der  gereizten  Netzhautfläche. 

Pupille  f  VII  208  die  spaUiörrnigen  ~n  der  Katze  und  die  Parallaxe 
des  indirekten  Sehens;  f  XI  474  abnorme  Augenstellung  bei  exzentrisch 
gelegener  ~ ;  f  XIII  .829,  -|-  332.  f  333  die  Aenderungen  der  ~nweite 
durch  verschiedenfarbige  Beleuchtung;  -f  XVII  77  V^erhältnis  der 
Helmholtzschen  Grundfarben  zur  ^-nweite. 

Purismus  fV  474  psychologischer  ^. 

a 

Quadratur  des  Kreises  fJV  472  historische  Skizze  dt^s  Problems  von  der 
~;  f  VII  211;  VIII  403,  X  144  die  ~  nach  Nik.  Cusanus. 

Qualität  t  IV  87,  f  326  Quantität  und  --  in  Begriff,  Urteil  und  gegen- 
ständlicher Erkenntnis. 

Qualitäten  VI  301  die  Subjektivität  der  sekundären  ~  nach  Gassendi; 
XI  365  die  verschiedenen  ~  des  Gefühlssinnes ;  t  XV  494  der  Augen- 
arzt Klein  gegen  die  idealistische  Theorie  der  sensibelen  ~ ;  f  XVI  86 
Hegels  Kategorie  der  Qualität;  XX  74  die  —  nach  Boyle. 

Qualität  es  occultae  -}- XX  380  zur  Geschichte  der  ~. 

qualitativ  f  XIV  340  zur  '^en  Untersuchung  der  Assoziation. 

Quantität  f  U  368,  f  IV  99  die  Kategorie  der  ^;  f  XII  467  Wesen 
der  ~ ;  f  IV  87,  f  326  ^  und  Qualität  in  Begriff,  Urteil  und  gegen- 
ständlicher Erkenntnis;  f  ^'  370  Verhältnis  der  ~  zur  Substanz; 
t  VI  103  Definition  und  Wesen  der  — ;  t  ^V  366,  f  XVI  82  über 
den  Begriff  der  ~ :  f  462  über  die  Möglichkeit  einer  ~  der  Ton- 
empündung;  f  XVII  86  das  psychologische  Fundament  der  ^. 

Quantum  f  XV!  457  die  aesthetische  Bedeutung  des  absoluten  -^s. 

Quarte  f  XIX  511  die  ~  als  Zusammenklang. 

Quaestiones  disputatae  f  V  114,  t  115  die  Systematik  in  den  ^  des 
hl.  Thomas. 

Quelle  XIV  366  die  Lehre  Schellings  von  der  ^  der  ewigen  Wahrheiten. 

R. 

Raddrehungen  fX  200  über  kompensatorische  ^en  der  Augen;  f  XI 
350  über  ~,  Rollung  und  Aberration. 

Rasse(n)  t  107  die  ~  des  Neandertalmenschen;  f  IX  348  ~hygiene  und 
Ethik;  X  108  die  Entstehung  der  menschlichen  ~:  f  XII  101, 
1 103  die  —eigentümlichkeiten  als  verschiedene  Stadien  der  individuellen 
Entwicklung;  379  die  Entwicklung  der  --'  bei  Kindern;  f  XV  368  der 
erbliche  '^-   und  Volkscharakter. 

Rationalismus  V  380  ~  und  Substanzbegriff;  f  VII  353  —  und 
Christianismus:  t  462  der  konstruktive  ~  und  der  pantheistische 
Monismus  nach  ihrem  Zusammenhang  im  17.  Jahrhundert;  f  VIU  345 
Historismus    und    '-;    f  XV    368    der   psychologisch-methodologische 
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„--"  H.  Münsterbergs ;  f  XVI  76  die  Hauptformen  des  '-' ;  t  XX  383 
die  Grenzen  des  Empirismus  und  des  '^  in  Kants  „Kr.  d.  r.  V." 

rationes  seminales  1  447  Aegidius  Romanus  über  die  —. 

Rätsel  *  lll  106,  IV  447  die  ewigen  — . 

Rauhigkeit  tiefer  Töne  fX  201. 

Raum  I  63  Erdmanns  ~theorie;  64  moderne  ---theorie;  f  250  Gesichts- 
und Getast'-' ;  f  361  der  dreidimensionale  ~ ;  f  478  Realität  des  '-'S ;  V  27, 
302  der  ^  nach  Lotze ;  f  207  Spencers  ~lehre  verteidigt  gegen  Kants 
--theorie;  f  XI  472  zur  Entstehung  des  ~begri£fes;  f  i216  die  Polemik 
des  Simplicius  gegen  Aristoteles'  Physik  ^1-5  über  den  '-;  419 
und  XII  50  zur  Frage  von  dem  Wesen  des  --es;  437  Unselbständigkeit 
des  '-es;  XII  51  der  vierdimensionale  --;  53  Lotzes  Kritik  der  vierten 
^-Dimension;  t  2l5,  f  XV  490  über  die  Auffassung  einfachster  ~- 
formen;  XII  173,  292  die  --theorie  Du  Chatelets  (bezw.  Newtonsund 
Leibniz');  f  XIH  333  Studie  über  den  -';  471  Harmonie  von 
Gesichts-  und  Tast~;  XV  306  über  das  Wesen  des  --es;  *  469 
Energiesubstanz  und  --Substanz;  XVI  49,  292  zur  Analyse  des  —es, 
212  Kritik  hierzu  von  Sickenberger ;  49,  292  (vgl.  212)  Substanzialität 
und  Selbständigkeit  des  --es;  *  XVI  70  kosmolog.  und  psycholog. 
Theorie  des  ~s;  t  76  die  Dimensionen  des  «--s;  f  336,  1337  eine 
neue  Lösung  des  — problems  (gegen  Cyon);  f  XVII  88  der  —  und 
seine  drei  Dimensionen;  382  mathematische  Ableitung  der  Natur- 
erscheinungen vom  empirisch  reinen  — ;  t  477,  f  XVIII  110  die 
Apriorität  des  -es  in  der  .,Kr.  d.  r.  V.«  Kants;  f  XVUI  206,  f  XIX 
227,  t  374  —Problem;  t  XVIII  353,  f  355  psychophysiologische 
Untersuchungen  über  die  Bedeutung  des  Statolithenapparates  für  die 
Orientierung  im  —  an  Normalen  und  Taubstummen;  *  XIX  51  der  — 
der  Gesichtswahrnehmung;  f  XX  108  die  Verlegung  diaskleral  in  das 
menschliche  Auge  einfallender  Lichtreize  in  den  — . 

—  und  Zeit  siehe  unter  Zeit. 

—  a  n  s  c  h  a  u  u  n  g  f  V  481  die  Raum—  und  die  Augenbewegungen ;  f  XI  352 

warum  sind  Zeit-  und  — en  beständig  und  unentbehrhchV;  f  XVI  206; 
fXX  113  von  den  aesthet.  Formen  der  — ;  ^  SQb  über  Einrich- 
tungen zur  subjektiven  Demonstration  der  verschiedenen  Fälle  der  durch 
das  beidäugige  Sehen  vermittelten  — . 

—  aesthetik  siehe  Aesthetik. 

~  empfindungen  f  XI  318  über  Kontrasterscheinungen  im  Gebiete  der 
— ;  fVI  197  die  statischen  Funktionen  des  Ohrlabyrinths  und  ihre 
Beziehungen  zu  den  — ^. 

rihimlich  f  VI  455  zur  experimentellen  Aesthetik  einfacher  —er  Form- 
verhältnisse: t  XI  465  zur  Theorie  der  — en  Gesichtsempfindungen; 
t  XIII  204  Untersuchungen  über  das  Gedächtnis  für  — e  Distanzen  des 
Gesichtssinnes ;  f  328  Versuche  einer  empirislischen  Darstellung  der 
— en  Grundgebilde  und  der  geometrischen  Grundbegriffe. 

Räumlichkeit  XI  421,  431  Attribute  der—;  XVI  296  —  und  Allgegen- 
wart ;  t  XX  376  die  —  aller  psychischen  Phänomene. 

Raum-losigkeit  V  319,  327,  377  —  des  Gefühls;  377,  384  —  des  Ich- 
gefühls; —  386  —  der  Empfindung;  386  —  des  Gefühlsbewusstseins. 

—  mass   t  VI  454,   f  VII  207   die  Methode   der   mittleren  Fehler   experi- 

mentell begründet  durch  Versuche  aus  dem  Gebiete  des  —es. 

—  schwelle   f  XIV  341   die  —   bei  Simultanreizung;    f  XVI   199   die  — 

der  Haut  bei  Sukzessivreizen. 

11 
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—  sinn  fV  102   experimentelle  Prüfung   der  p.sychophysischen  Methoden 

im  Bereiche  des  -^es  der  Netzhaut;  f  XI  347  über  Licht-  und  '^; 
f  X  199  vergleichende  Untersuchungen  über  Licht-,  Farben-  und  ~ 
im  Zentrum  und  Peripherie  der  Netzhaut;  XII  60  der  ~  im  engeren 
Sinn  ;  -}-  XVI  343  Bewegungssinn  und  ~. 

—  Substanz  siehe  Energismus. 

—  Vorstellung   f  X  451  Betrachtungen   über   das  Zustandekommen  der 

-^en ;  XVI  94  die  -^  physiologisch  erklärt. 

—  Wahrnehmung  fV  476  Helmholtz'  Theorie  der  z^;  f -?^VI  460  über 

den  Einfluss  von  Nebenreizen  auf  die  '—;  f  VIII  454  ~en  der  Haut 
beeinflus.st  von  den  Gesichtsassoziationen ;  -}-  XI  469  ^^en  beim  mono- 
kularen indirekten  Sehen;  XII  59  die  — 'en  des  Tastsinnes;  f  XX  355 
zur  Psychologie  der  ~. 

—  werte  •{•  VI  346  die  Stabilität  der  ~  auf  der  Netzhaut. 

Raupen  X  363  Abhängigkeit  der  Farbe  und  Zeichnung  der  ~  von  der 
Umgebung. 

Reaktion  fl  105  '^  auf  Sinneseindrücke;  f  III  458  muskuläre  --^  und 
Aufmerksamkeit;  f  VI  198  Aufmerksamkeit  und  —  ;  f  VIII  197,  j  198 
zusammengesetzte  ^-en:  XIV  254  die  leiblichen  --^en  der  Gefühle; 
I  XIX  222  ~en  auf  Schalleindrücke  nach  der  Methode  der  Helligkeits- 
kurven bearbeitet. 

Reaktionszeit  flV  196  ~  und  Perzeptionsdauer  der  Klänge;  f  V  105 
über  den  Einfluss  der  Intensität  der  Reize  auf  die  ~  der  Klänge; 
f  VII  459  Einfluss  der  Geschwindigkeit  des  Pulses  auf  die  ^  bei 
Schalleindrücken;  f  VIII  452  Einfluss  der  Geschwindigkeit  des 
Pulses  auf  die  Zeitdauer  der  -^  bei  Licht-  und  Tasteindrücken: 
-J-  XIV  203  ~en  bei  Durchgangsbeobachtungen ;  f  XVII  3t2  -^en  der 
Geschmacksempfindungen ;  \  XVI  76  die  '-^  ein  Mass  für  die  Inlensitäts- 
unterschiede ;  f  347  die  ~  der  Geruchsempfindungen ;  f  XVII  460 
über  die  einfachen  -^en  der  taktilen  Belastungsempfindung. 

Reale  f  XIX  94  die  Wissenschaft  und  das  -- ;  f  XX  493  der  Begriff 
des  '-'n. 

Realismus  fl  363  Idealismus  oder  '^P;  II  36,  49  gemässigter  ~-  des 
hl.  Thomas;  292  der  materialist.  und  naturwissenschaftliche  ~^  als 
Feind  der  humanist.  Bildung;  f  IV  83,  f  88  zum  Begriff  des  naiven 
~ ;  t  329  der  sog  naive  ~ ;  f  VI  349  der  kritische  ~  E.  L.  Fischers ; 
t  VTl  102  die  Bestätigung  des  naiven  ~';  f  204,  f  461  der  -^  und 
sein  Gegensatz  zum  transzendentalen  Idealismus;  f  IX  466, -|- X  192, 
t  195,  t  196,  t  XI  210  über  naiven  und  kritischen  ~;  f  XIV  463  der 
gemässigte  ^ ;  f  XVI  340  Phänomenalismus  und  ^ ;  f  XVU  359 
erkenntnistheoretische  Auseinandersetzungen  gegen  Schuppes  „naiven 
~";  fXVIIi  473  —  und  Idealismus  in' der  Kunst;  f  XX  371  über 
falsche  Interpretation  des  kritischen  ~  Wundts. 

Realität  f  I  479  Denken  und  '^. 

Realitäten  -l- XX  488  die  unabhängigen  ~  (gegen  den  Solipsismus). 

realmonistische  Weltanschauung  XI  367. 

Rechnen  und  Zählen  f  VIII  457. 

Recht  111  382  Kants  Auffassung  vom  ~;  f  VI  463  Analyse  des  —-s- 
begriffs;  f  X  348  Ursprung  und  sozialer  Charakter  des  '— -s;  f  XI  353 
das  ~  des  Individualismus;  *  XIV  427  ~,  Natur~  und  positives  ~; 
f  453  die  neuen  Richtlinien  für  das  Zivil  ~ ;  f  453  zur  Geschichte 
der  römischen  Rechtswissenschaft  im  Mittelalter ;  f  465  eine  neue  Auf- 
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fassuno  des  positiven  —es ;  *  XV  80  mein  ~  auf  Leben ;  f  XVII  84 
das  ^  und  seine  Durchführung;  XVII  132,  308,  416,  XVIll  26  Sitt- 
lichkeit und  --,  Natur--  und  richtiges  ~;  f  XVII  473  die  Geschichte 
des  ~s  und  die  Philosophie  Bergsons;  f  XVIII  110  der  Umfang  des 
-— s ;  t  XIX  677  die  Quellen  des  positiven  --^s  in  der  Gegenwart ;  f  XX 
377  der  Krieg  und  das  ~ ;  f  374,  f  491  die  Geschichte  des  ~s  und 
die  Aktionsphilosophie. 

rechtlich  III  382  christliche  Philosophie  und  ~e  Verhältnisse. 

Rechtshändigkeit  XII  373  über  den  Ursprung  der  ~  bei  Kindern; 
XIV  351,  t  XV  215  Links-  und  —;  XIX  393  darwinistische  Er- 
klärung der  ~. 

Rechtsphilosophie  (-Wissenschaft,  -lehre,  -theorie)  VIII  117,  253, 
357  über  Ziel  und  Methode  der  -^ ;  *  IX  84  die  neueste  Phase  der  ~ 
in  Deutschland;  f  XIV  453  zur  Geschichte  der  römischen  Rechts- 
wissenschaft im  Mittelalter;  f  XV  106  Bericht  über  deutsche  Schrillen 
zur  —  aus  den  Jahren  1894-1898  ;  XVII  1B7  —:  ihre  Notwendigkeit,  ihr 
Unterschied  von  der  Jurisprudenz  und  der  juristischen  Prinzipienlehre  ; 
308  Stellung  der  —  unter  den  philos.  Disziplinen ;  f  XVIII  208  prak- 
tische Funktion  der  -- ;  425  Selbstbewusstsein  und  ~;  f  XIX  379 
die  ^  vom  soziologischen  Gesichtspunkt;  f  XX  371,  f  372  Berichl 
über  ~  aus  den  Jahren  1899—1906;  f  XX  372  Versuch  einer  ~. 

rechtsphilosophisch  f  IV  98  das  Duell  vom  ~en  Standpunkt. 

„reduzierende  Sensation"  f  XVIII  473  Taines  ~. 

Referenzflächentheorie  f  XX  357  die--  der  Täuschung  am  Hinunels- 
gewölbe  und  an  den  Gestirnen. 

Reflex  t  I  251  psychische  --e;  f  V  359  Geschichte  der  Entwicklung  der 
Lehre  von  den  '-erscheinungen ;  XIX  300  Natur  des  Instinkts  nach 
der  '^theorie;  109  die  Seele  eine  Summe  von  --en. 

Reflexion  I  188  nach  Lotze;  t  XIX  378  —  und  Introspektion;  *  IV  46 
die  Grundlagen  der  Objektivität  der  Erkenntnis  im  Gebiete  der 
Spontaneität  und  '~. 

Reflex- m aschinen  XVI  468  sind  die  Insekten  —? 
-mechanismus  XIII  163  Intelligenz  oder  ~  bei  den  Ameisen V 
-los  f  XII  462  ein  neuer  stabiler  Augenspiegel  mit  -^em  Lichte;  f  XIII 
457  W.  Thorners  -~er  Augenspiegel. 

—  theorie  XIX  300  der  Instinkt  nach  der  —. 

re  form  katholisch  f  XII  467  Scholastik,  ReformkathoHzismus  und  ~e 
Philosophie. 

Refraktion  f  XIII  457  über  objektive  —sbestimmungen  mittelst  meines 
(W.  Thorner)  reflexlosen  Augenspiegels :  f  XIV  338  die  normale  -- 
des  menschl.  Auges. 

Regelmässigkeit  f  XIX  88  künstlerische  ~. 
Regenerationserscheinungen  XIII  104  über  <^  bei  Tieren. 
Regierung  f  XIV  212,  1465  die  Ansicht  des  hl.  Thomas  über  die  ver- 
schiedenen ~sformen;  *  XII  89  über  die  ~  der  Fürsten  (von  Thomas 
von  Aquin). 
Regionen  t  XX  359   die  Klarheitsgrade  der   --    des  Sehfeldes   bei  ver- 
schiedenen Verteilungen  der  Aufmerksamkeit. 
Reichtum  t  X.X  377  Prinzipien  der  Verteilung  des  ~s. 
Reim  t  Xlll  98  Beiträge  zur  Psychologie  des  Rhythmus  und  des  —es. 
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Reiz,  Reizung  (vgl.  auch  Emplindung)  f  V  105  über  den  Einfluss  der  Inten- 
sität der  ~e  auf  die  Reaktionszeit  der  Klänge;  f  VI  94  über  binokulare 
Wirkungen  monokularer  ~e ;  f  198  Schwankungen  der  Auffassungen 
minimaler  '^e ;  f  Vll  207  sukzessive  ~e  und  Gesichtsempfmdungen; 
f  VIII,  451,  t  455,  t  IX  208  Wirkung  akustischer  ^e  auf  die  Atmung: 
f  XI  467  Lokalzeichen  und  Unterscheidung  der  Reizung  einer  Netzhaut- 
stelle von  jeder  anderen;  486  Fortpflanzung  des  -^es  im  Nerven;  f  XIII 
455  die  Erscheinungen  bei  kurzer  ~ung  des  Sehorgans;  f  X  197, 
Y  XIV  340  Wirkung  kurzdauernder  Licht~e  auf  das  Sehorgan;  f  XV  110 
Beobachtungen  über  die  Empfindlichkeit  der  hinteren  Teile  des  Mund- 
raumes für  Tast-,  Schmerz-,  Temperatur-  und  Geschmack-— ^e ;  f  199  die 
Raumschwelle  der  Haut  bei  Sukkzessiv~ung ;  -f  XVI  203  das  Verhältnis 
der  Hautempfindungen  u.  ihrer  nervösen  Organe  zu  kalorischen,  mecha- 
nischen und  faradischen  '— ;  -J-  328  über  Hemmung  gleichzeitiger  ~- 
Wirkungen ;  -j-  XVII  462  Tastempfindlichkeit  der  Körperoberfläche  für 
punktuelle  mechanische  ~' ;  f  XVIII  463  Abhängigkeit  der  Atmung 
von  -^  und  Gefühl;  -{-  XIX  84  Beeinflussung  des  Gedächtnisses  durch 
Tusch~e. 

—  und  Empfindung  siehe  unter  Empfindung. 

—  änderung  -]- VIII  105  die  Empfindung  als  Funktion  der  '--. 

—  höhe  -}- XII  214  über  die  Beziehungen    zwischen  apriorischem  Kauj^al- 

gesetz  und  der  Tatsache  der  '^. 

—  schwelle  f  XX  367  Aufmerksamkeit  und  — -. 

—  wert  f  XVI  458   über  die   Abhängigkeit  des  ~es  leuchtender   Objekte 

von  ihrer  Flächen-  bezw.  Winkelgrösse. 

—  Worte  -{-XVIII  204  über  Assoziationsreaktionen  auf  optische  -^ -. 
Reklame  f  XX  113  das  Wirkungsprinzip  der  ~. 

Relation  flV  463  zur  Psychologie  der  Komplexionen  und  ~-en;  XIX 
18  die  '^  nach  Gomperz :  f  93  mathematische  Korrespondenz  und 
logische  ■~. 

relativ    f  II  198  '-'er  Apriorismus  in  der  wissenschaftlichen  Philosophie. 

Relativen  f  XIX  518  die  Kategorien  des  Absoluten  und  '^. 

Relativität  f  XVI  339  ~  der  Erkenntnis. 

—  sgesetz  *  XIX  60  das  psychische  -^  und  das  Webersche  Gesetz. 

—  sprinzip   fVI  92    das  '^  in  Spencers    psychologischer  Entwicklungs- 

lehre; XIV  21  das  —-  und  die  bisherigen  Hauptlösungsversuche  der 
philosoph.  Grundprobleme. 
Religion  II  14  fr.  naturwissenschaftliche  Zukunftsreligion;  85  Animismus 
und  '^;  151,  26J>  Ursprung  der  '^;  158,  261  animist.,  mytholog., 
psychol.  und  anthropologische  -^stheorie;  -j-  362  Begriff.  Daseins- 
bedingungen und  Charakter  der  wahren  '^ ;  III  307  Pascal  und  die 
Grundwahrheiten  der  natürl.  —:  403  Pascal  und  die  Glaubwürdigkeits- 
motive der  übernat.  ~;  -j-  346  natürl.  '^,  Begriff  und  Existenz:  *  423 
Agnostizismus  und  freie  ~,  Philosophie  und  ^;  *  V  70  -^  und  soziale 
Ordnung;  *  188,  XI  109  natürl.  — ^  (psychische,  anthropologische  und 
psycholog.  '^);  f  V  211  die  Definition  der  -^  nach  Thomas  v.  Aq. : 
*  460  —  und  Irr—:  269.  408  ^  und  Entwicklungstheorie  (vgl.  f  XVII 
362) ;  427  Entwicklung  der  ~  nach  Ed.  v.  Hartmann :  f  VI  462,  f  VIII 
109,  f  110  Taines  Ansichten  über  '--  und  Moral ;  f  VI  459  die  Mensch- 
heits^  Comtes;  f  VII  103  die  ^  der  Wissenschaft;  *  193  die  ~ 
des  alten  Indiens  in  der  vedisch-brahmanischen  Periode;  21)5  y.n  Kants 
Schrift  „Die  '—  innerhalb  der  Grenzen  der  Vernunft";  VIII  144  Quellen 
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zur  ^  des  Parsismuö,    148  '^sichre   des  Parsismus ;  f  XI  109  Theo- 
sophie oder  psycholog.  ~;  414  -^  und  Wissenschaft  nach  dem  mechan 
Monismus;  *  XIII  306  göttliche  Weltordnung  und  -^slose  Sittlichkeit 
*  XV  54  '^  und  Offenbarung   (von  Schell);   *  357    Vernunft  und  '^ 
■\-  108  Beiträge  zur  Erkenntnistheorie  der  ~ ;  296  die  -^  nach  Wundt 
f  492,   f  XVI  87   ist   eine   ~slose  Moral  möglich?;   f  346  der  Wilh 
in   der  -^;   f  XVII  88  r^  und  Unterricht   an   sfaatl.  Anstalten;   -;- 212 
die    '-'sidee;    378    eine    neue   germanische   Welt-^;    XVIII   116 — 119 
immer  neue  --en  (Pu  Kurtz,  J.  H.  Ziegler,    P.  Krische);    *  198  ^  und 
Gewissen;  f  208  die  positiven  ^--'en  und  die  ~  des  Geistes  nach  Saba- 
tier ;   f  363,   f  364   H,  St.  Chamberlains  Vorstellungen  über  die  ---'  der 
Semiten,    speziell    der    Israeliten;     f  XIX    93    die   '^   als  psycholog. 
Tatsache;  1375  Gedächtnis  und  Frömmigkeit:  Studie  zur  Psychologie 
der  -^  Newmans;   -j-  378  die  ^  des  Zweifels;     f  XX  118  Israels  —  ; 
146   der    ~sbegriff   Herbarts;   *   479  ~  und  Wissenschaft;  f  381  zu 
Drews'  — ■. 
Religions-forschung    f  V  367   f  VIII     331)    Kants    Streit    mit    der 
Zensur  über  das  Recht  freier  '^. 

—  geschichte  *II  84  Lehrbuch  der  —von  Ghantepie  de  la  Saussay. 

—  los  siehe  Religion. 

—  Philosophie  (siehe  auch  Christentum,  Christus) ;  fll  365  die  Pfleiderers: 

flll  118  die  —  W.  Vatkes;  f  IV  83  Pünjers  Grundriss  der  -^  ;  186 
Ed.  Zeller  als  Religionsphilosoph;  f  V  114,  f  115  zur  ~;  *  66 
Thomas  v.  Aq.  und  die  —  des  Moses  Maimonides ;  *  VII  430  Ent- 
wicklung der  ~  Kants ;  f  VIII 109,  f  350  die  '^  des  Monismus ;  f  XI  214 
Erkenntnistheoretisches  aus  der  ^^  Thieles ;  f  353  Leibniz'  Anschauung 
vom  Christentum;  *  XII  319  ~  von  J.  Müller  (Gesamtdarstellung) ;  *  XV 
56  '^  und  Apologetik;    f  XIX  374  Stellung  der  ~  in  der  Gegenwart. 

—  philosophisch  t  VII  103-^6  Thesen;    f  205   —es;    X  286  "Luthers 

—er  Determinismus :  f  XI  356  — e  Literatur  aus  den  Jahren  1895 
und  1896. 

—  Psychologie  f  XVII  367  Bemerkungen  zur  ~. 

—  Unterricht   XV  299  Wundt  über  den  — ;    f  XVll  der  —  an  unseren 

Gymnasien;  f  373,  f  478,  f  XVIII  963,  f  VIX  97  Stimmen  zur 
Reform  des  — s;  478,  f  XIX  97  der  —  in  den  Oberklassen  höherer 
Schulen ;  f  XX  386  was  tut  dem  christlichen  —  not  ? ;  f  XVIII  364 
Schulmonopol  und  — . 

—  Wissenschaft  1  84  Literatur  zur  —  ;  *  II  84  Essays  zur  allgemeinen 

— ;  f  X  463  der  Buddhismus  und  die  vergleichende  '^. 
religiös  f  ^^  ^^9  agnostische  Sonetten  über  die  höchsten  —en  Prob- 
leme; t  XVI  210  das  — e  Bewusstsein ;  f  XVII  469  das  ~e  (Jefühl: 
t  XIX  376  die  — e  Erziehung  des  Kindes:  f  97,  j  XX  121  das  — e 
Gefühl  und  seine  Entwicklung  unter  dem  Einflüsse  des  erziehenden 
Unterrichts;  XVIII  153  die  sittlichen  u.  — en  Gefühle  nach  Lange-Ribot; 
-[■  XX  118  Gefühl  und  — e  Erkenntnis;  f  376  die  Veränderlichkeit  der 
aesthet.,  moral.  und  — en  Grundbegriffe ;  f  XIV  457  der  — e  Glaube  :  t  X\ 
491  die  Selbsterhaltung  der  — en  Systeme  (durch  Belnig  usw.) ;  f  .XVll 
372,  f  XVIII  363  zur  Frage  der  eth.  Wertschätzung  und  — en  An- 
erkennung; XVII  88  die  Verschiedenheiten  der  — en  Erfahrung  nach 
W.  James;  f  XX  372  die  -e  Erfahrung  nach  W.  James:  -;-  XVIII  205 
die  Eigenart  des  ~en  f^ebens  und  seine  Gewissheit;  f  XX  118  ^e 
Erkenntnis  und  Gefühl. 
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Renaissance  f  I  358  Handschriftenfunde  zur  Philosophie  der  ~  ; 
f  XIV  448,  Jahresbericht  zur  Geschichte  der  Philosophie  im  Zeilalter 
der  '^:  t  IX  349,  f  351,  Entwicklungsfaktoren  der  niederländ.  Frnh — : 

Heproduktionsgefühl  fVl  198  die  Wichtigkeit  des  -—s  für  die  Ent- 
wicklung und  Bildung  des  Menschen. 

Rerum  novarum   f  VI  462  Rundschreiben  Leos  Xlll. 

Resonanztheorie  XVII  76  Beitrag  zur  ~'  der  Tonernplindungen. 

respiratorisch  f  XIX  508  '^•e  Schwankungen  in  den  Nebenhöhlen  der 
Nase. 

Retina  f  XI  346  S.  Rainon  y  Gayals  neuere  Beiträge  zur  ~;  f  XVII 
359  Heiträge  zur  Lehre  des  intermittierenden  Lichtreizes  der  gesunden 
und  kranken  ~'. 

Reue  -J- XX  375  die  biologischen  Bedingungen  der  ~. 

re V  olutionär  f  11  201   Blanquis  ~er  Staatssozialismu?. 

Revue  de  Metaphysique  et  de  Morale  (Gründung)  VII  365. 

—  de  Philosophie  (Gründung). 

—  neo-scolaslique  (Gründung)  VII  259. 

—  thomiste  (Gründung)  VI  358. 

Rezitieren  f  XX  357,  f  358  über  Lesen  und  ~  in  ihren  Beziehungen 
zum  Gedächtnis. 

Rhythmus  f  VII  459,  f  460  zur  Psychologie  und  Aesthetik  des  ~: 
f  VIll  201  der  '—  der  Sprache  und  seine  physiolog.  Grundlagen;  f  XI 
472  zur  Psychologie  des  ~  und  des  Tempo;  -j- XIII  98  psychiatrische 
Beiträge  zur  Psychologie  des  ~  und  Reimes;  f  330  zur  Grundlegung 
einer  Aesthetik  des  --;  f  XIV  204,  f  XVI  204  ^  und  Arbeit;  i  XX 
222  der  ~  der  röm.  Kunstprosa  und  seine  psycholog.  Grundlagen. 

R  i  c  h  tu  ng  -j-  IX  470  zur  Analyse  der  Vorstellungen  von  Abstand  und  ~; 
f  XX  359  Einfluss  der  Bewegungs —  auf  den  Lokalisationsfehler. 

riechend  schmecken  f  XVIII  462. 

Rigorismus  f  VIII  103  ethischer  -^  und  sittliche  Schönheit. 

Ro'llung  t  XI  350  über  Raddrehung,  —  und  Aberration;  f  XVlll  353 
vergleichende  Messung  der  kompensatorischen  ~en  beider  Augen. 

Roman  f  XX  117  das  Vergnügen  am  ~. 

romantisc  h -}- XVII  83  klassisch  und  ~-. 

rot  f  IX  473  Durchlässigkeit  der  Augenmedien  für  ^e  und  ultrarote 
Strahlen. 

Rückenmark  X  97  Beziehung  des  ~  zu  den  vegetativen  Lebens- 
prozessen; 100  gehen  die  ->'snerven  direkt  oder  gekreuzt  ins  Gehirn? 

Rückwirkung  f  VIII  448  ~  der  Gesichtsempfindungen  auf  das  physische 
und  psychische  Leben;  f  XX  108  — '  sprachlicher  Perseveration  auf 
den  Assoziationsgang. 

rudimentär  f  XV  369  glandula  pinealis  kein  -^es  Organ. 

Ruhe  IX  427  die  philosophischen  BegrifTe  von  —  und  Bewegung  in  der 
Körperwelt. 

s. 

Sache  *  XIX  488  Person  und  -. 

Saisondimorphismus    XII    258    der    ~    al.<=    Ausgangspunkt    für    die 

Bildung  neuer  Arten  im  Pflanzenreich. 
Sammlung  7  XI  215  das  Wesen  der  Aufmerksamkeit  u.  geistigen  ~. 
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Sanktion :  Der  Gottesbeweis  aus  der  moralischen  --  siehe  unter  Gottesbeweis. 
Santo nin    f  XV   213   über    die  Wirkung   des   --.s   auf  den   Farbensinn, 
insbesondere  den   dichromatischen;   f  XX  365  über  die  Wirkung  von 
-^  auf  die  FarbenempQnJung. 
Sättigung  t  XIII  204  Gefühlston  und  ~  der  Farben. 
—  sgrad  fXX  364  Einfluss  des  ~es  auf  die  Schwellenwerte  der  Farben. 
Satz  f  VllI  459  zur   log.  Lehre   vom   --;   f  XVI   76   die   sprachwissen- 
schaftl.  Definition  der  Begriffe  ~  und  Syntax;  f  XIX  376  der  —  und 
der  Syllogismus. 
Schachfigur  t  XI  217  die  verschobene  --. 
Schädel  fXV  363,  f  XVII  361  Schalleitung  im  --. 
Schall  t  I  102   —-stärken   und   das   psychophys.  Grundgesetz;   f  11   474 
zum  Mass   der  --stärke;  f  IV  78  das  Gedächtnis  für  Komplexe  regel- 
mässig auf  einander  folgender  gleicher  /--eindrücke ;   f  188  über  das 
Erkennen  der  ~richtung ;  f  V  104  Untersuchungen  über  die  Schätzung 
von  -—Intensitäten  nach  der  Methode  der  mittleren  Abstufungen ;  t  XI 
471  Schätzung  leerer  von  einfachen  —eindrücken    begrenzter  Zeiten; 
f  XIV  102  über  binaurales  Hören  und  auffällige  —Lokalisation ;  f  205 
Verhältnis  der  ebenmerkl.  zu  den  übermerkl.  Unterschieden  bei  Licht- 
und  —Intensitäten;  f  VII  459  Einfluss  der  Geschwindigkeit  des  Pulses 
auf  die  Zeitdauer   der   Reaktionszeit   bei   —eindrücken;    f  XIX   222 
Reaktionen   auf  —eindrücke   nach   der  Methode   der  HeUigkeitskurven 
bearbeitet;   |  XII  215   zur  Methode   der   richtigen  und   falschen  Fälle 
im  Gebiete  der  — empfindungen ;  f  XVI  333  — leitung  des  Knochens; 
t  XV  363,  t  XVII  361  —leitung  im  Schädel;  f  XX  363  die  Methode 
der  mehrlachen  Fälle  im  Gebiete  der  —empfindungen  u.  ihre  Be7;iehung 
zur  Methode  der  Minimaländerungen. 
Scham  f  XVII  364  Analyse  der  — . 
Schatten  f  XVI  75   Unterscheidung   der  —    von   Grau   für   verschiedene 

Zeitintervalle. 
Schätzung  IX  411,  XI  65,  XU  168,  292  zur  Geschichte  der  -  der 
lebenden  Kräfte  ;  f  XI  471  —  leerer  von  einfachen  Schalleindrücken  be- 
grenzter Zeiten;  f  XVII  76  Blickrichtung  und  Grössen—;  Zeit— 
siehe  Zeit;  f  XVlIl  471  das  — svermögen  (vis  aestimativa) ;  f  XIX  87 
die  —  von  Bewegungsgrössen  bei  Vorderarmbewegungen;  308  Wesen 
des  Instinkts  nach  der  — stheorie. 
Schein  f  X  353  Schillers  Lehre  vom  — . 

Scheinbewegungen  fVll  350  Studie  zur  Erklärung  gewisser  — . 
Schematismus   fXX   383   (vgl.  436)    über  Kants   Lehre   vom    —    der 

reinen  Vernunft. 
Schilddrüse  IX  370  die  —  ein  zweckloses,  schädliches  Rudiment? 
Schimpanse  V  119  das  Gehirn  des  Menschen  und  des  — . 
Schlaf  t  I  360  Psychologie  des  —es;   f  XIX  83  experimentelle  Beiträge 
zur   Psychologie   des   —es;   f  11   201    das   Bewusstsein    im  — ;    -,'-475 
statistische  Untersuchungen  über  Träume  u.  — ;  f  VI  100—  und  Traum: 
"f  XV II  4.7 Q   der    —    der    Insekten;     f  XIX    95    Versuch     einer     bio- 
logischen Theorie   des   —es;   f  97   objektive   Zeichen   der  Suggestion 
während    des    hypnot.    —es:   t  XX    224    Ursprung   des  —es   und  die 
Hypophyse. 
Schläfer  fXVI  342  experimentelle  Untersuchungen  an  — n  u.  Psychopathen. 
Schleimhaut  f  VII  210  Wirkungen  des  Kokain  und  der  Gymnemasäur*- 
auf  die  —  der  Zunge  und  de»  Mundraumes. 
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Schliessen  *  V  454  der  Satz  vom  Grunde  als  Prinzip  des  '-^s. 

Schlüsse  f  XIX  89  exakte  Darstellung  aller  Urteile  und  ■^. 

Schmecken  f  XVII  463  nasales  — ;  f  XVIII  462  riechend  — . 

Schme  ck-flächen  f  XVllI  202  die  ~  des  hinteren  kindlichen  Mund- 
raumes. 

—  versuche  f  XII  216  '^  an  einzelnen  Papillen. 

Schmerz  X  102  —empfmdung;  f  XIV  341  der  ~ -.  XIX  113  eine 
neue  Erklärung  des  --^es. 

Schmetterling  f  XII  102  Orthogenesis  der  ^e;  XVII  107  Schutzfärbung 
der  -^spuppe  HO  Farbe  der  ~sflügel. 

Schön  (e)  f  I  246  Theorie  des  '-'n  in  der  neuesten  Italien.  Literatur  ;  j-  IV  472 
vom'-'n;  *  V  78  die  Idee  des  -^n  in  der  Weltgestaltung  nach  Thomas  v. 
A. ;  VII  159  der  Schönheitsbegriff,  die  Wissenschaft  des  —n ;  -J-  347 
aesthetisch  und  -- ;  *  424  Theorie  des  ~ ;  f  VIII  202  das  ~  in  Natur 
und  Kunst;  *  IX  93  eine  Philosophie  des  -^n  in  Natur  und  Kunst; 
XII  260  mathematische  Auffassung  des  ^;  XIII  239,  XIV  142  zur 
Frage  über  den  Begrifl  des  ^n;  XIV  298,  400  nochmals  über  den  .  .  ; 
'■'  XV  64  Begrifl,  Einteilung,  Stufenordnung,  Wirkung,  Beurteilung  und 
Wertschätzung  des  ~n  ;  f  214  das  ^  in  der  Natur;  f  492,  f  XVI  86 
wie,  wann  und  wodurch  geiällt  uns  das  '^ ;  •{-  XVII  459  das  Geschmack- 
volle als  Besonderheit  des  '^n ;  f  XVIII  206  das  Formprinzip  des  -^n; 
t  XIX  99  Hamlet  und  der  Melancholiker  in  Kants  „Beobachtungen  über 
das  Geiühl  des  ~n  und  Erhabenen";  *  XX  219  das  -«^;  f  381  zum 
Begriff  des  -^n. 

Schönheit  f  VI  348  die  organ.  --';  f  V^III  103  ethische  — -  und  sittliche 
— ;  fXV  4h8  der  aesthet.  Wert  und  die  --;  *  XVI  171  (XVII  99 
Antikritik,  104  Metakritik)  Wesen  und  Arten  der  '^,  Gottes  •^;  t  XX 
372  die  Logik  der  —;  f  490  Sein  und  ~;  f  XVIII  474  die  begriffliche 
~'  nach  Süuriau. 

schöpferisch  f  XVI  333,  f  334  die  ~e  Kraft  des  Kindes  in  der  Ge- 
staltung seiner  Bewusstseinszustände ;  f  XVIII  HO  die  Natur  der 
~en  Phantasie ;  ^  XlS  96  Tatsachen  '-'Cr  Phantasie. 

Schöpfung  IV  392  der  ~sbegriff  nach  Moses  Maimonides,  Aristoteles  und 
Thomas  v.  Aq.;  V  23  der --^szweck  nach  Moses  M.  und  Thomas  v.  Aq. ; 
*  VIII  429  (*X  178)  die  ^  des  Menschen  und  seiner  Ideale;  f  IV  97. 
t334,  400,  V  115,  t  489,  f  VI  349,  *  IX  437,  X  6  Möglichkeit  einer 
anfangslosen  ^^  nach  Thomas  v.  Aq.;  X  1  die  Kontroverse  über 
die  Möglichkeit  einer  anfangslosen  ^  ;  *  326  die  Unsterbhchkeit  auf 
Grundlage  der  -^sichre;  f  XII  469  Ed.  v.  Hartmanns  '^sichre;  *  XIV 
434  die  Lehi-e  von  der  Anfangslosigkeit  der  Welt  bei  den  mittelalter- 
lichen-arabischen  Philosophen  des  Orients  und  ihre  Bekämpfung  durch 
die  arab.  Theologen;  *  XVI  321  —sgeschichte  der  Menschheit:  *  XIX 
203  Gott  und  Mensch  als  Weltschöpfer. 

Schreibbewegung  f  XVI  76  Bevs^usstsein  und  ~'. 

Schreiben  VIII  461  Psychologie  des  --s;  XII  376  Physiologie  und  Psych, 
des  ~s  (bei  Kindern) ;  f  XVI  88  automatisches  ~-. 

Schreibfertigkeit  f  XV  364  Untähigkeit  zu  lesen  und  direkt  zu 
schreiben  bei  voller  Sprachfähigkeif  und  '^. 

Schrift  I  312  Bilder  ^;  313  Silben  --;  *  Vll  186  die  Seele  in  der  ~ 
(Graphologie) ;  j-  XI  347  über  recht-  und  rückläufige  ^. 

Schüchternheit  XII  379  die  ~  bei  Kindern. 
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Schule  II  2  ff.  Zukunfts— ;  9  Naturforschung  und  -';  10,  14,  20  Ein- 
heits--;  t  IX  2i6  -  und  Staat;  *  XII  201  Kultur  und  --;  t  XIV  462 
im  Dienste  der  — ;  XVIII  361  Erziehung  des  Gedächtnisses  in  der  --- : 
t  XX  122  „die  neue  --" 

Schüler  (Schulkinder)  f  V  359  ~  antworten  über  psycholog.  Fragen ;  f  VII 
106  geistige  Ermüdung  von  --n;  flX  469  geistige  Entwicklung  der 
'^ ;  f  X  "200  Untersuchungen  über  die  Einflüsse  der  Arbeitsdauer  und 
der  Arbeitspausen  auf  die  geistige  Leistungsfähigkoit  der  — ;  f  456 
über  eine  neue  Methode  zur  Prüfung  geistiger  Fähigkeiten  und  ihre 
Anwendung  bei  ~n ;  *  XII  433  psychogene  Störungen  der  ~  (ein 
Kapitel  der  pädagog.  Pathologie);  f  XIII  456  über  das  Wachstum  der 
Muskelkraft  bei  --n  während  des  Schuljahres;  f  XIV  102,  t  XV  110 
experim.  Untersuchungen  über  die  Gedächtnisentwicklung  bei  -^n; 
t  XVII  79  Einzel-  und  Gesamtleistung  des  --s;  *  195  die  Gerechtigkeit 
gegenüber  den  ~n  höherer  Lehranstalten :  f  367,  f  XIX  95  Ermüdungs- 
messungen bei  ~;  f  XVII  458  Farbenerkenntnis  bei-^n;  f  XVIII  101 
experimentelle  Untersuchungen  ixber  die  Hausaufgaben  des  -^s  ;  f  359 
exper.  Untersuchung  der  visuellen  und  akustischen  Erinnerungsbilder, 
angestellt  an  ^n ;  f  XIX  83,  f  XX  120  das  Augenmass  der  ^  f  120 
die  aesthesiometrische  Methode  bei  ---en ;  t  222  primärer  Anschauungs- 
unterricht bei  '^n. 

Schul-bücher  *  IV  297,  405  philosoph.  Bedeutung  von  '-n. 

—  geheimnis  fl  355  die  Geometrie  als  —  in  der  pythagoräischen  Schule. 

—  kinder  siehe  Schüler. 

—  monopol  t  XIV  453  Unterrichtsfreiheit  und  --;    *  XV  73  Lernzwang, 

Schulzwang,  ~;  f  XVIil  364  ^  und  Religionsunterricht. 

—  reform  f  XIX  97  zur  Innenseite  der  ~. 

—  Stube  *  XVIII  330  aus  Hörsaal  und  ^. 

—  wesen  y  XIX  98,    f  XX  121  unser   höheres  --'in  seinen  Beziehungen 

zum  Haus. 
Schutzfarbe  f  X  461  ~  bei    den  Wirbeltieren;    f   ^I   ^^1  '^  ^^^i  den 

wirbellosen  Tieren  477  f^-nder  Tiere  bei  Nacht ;  f  XIII  213  Neueres 

über  '^  und  Mimikry ;  XVII   107  ~  der  Schmetterlingspuppe ;    f  XIX 

382  die  Bedeutung  der  -^  für  das  Leben  der  Tiere,  vgl.  f  483  (Rücken- 

und  Bauchfärbung). 
Schwankungen  t  VI  453  die  ~  der  Gesichtsempfindungen. 
Schwarz  f  XX  359  ist  ~  eine  Empfindung? 
Schwebungen    f  IV    78  Wahrnehmung    und    Lokalisation    von    ~  und 

Differenztönen;  f  VI  92  einige  Beobachtungen  über  ~  und  Dift'erenz- 

töne;  f  99,  t454  t  VII  lOö  zerebrale  Eiltstehungen  von  -—;  f  XVI  77 

binaurale  ~'. 
Schwerkraft  -}■  XX  119  Schopenhauer  und  die  allgemeine  '^. 
Schwimmhaut  X  366  menschHche  ~  als  pithekoides  Merkmal. 
Schwingungszahlen  j- Y  488  Gewissheit  oder  Hypothese  in  der  Frage 

der  -^  der  prismatischen  Farben, 
seien  tia  f  XII  360  Formalobjekt  der  götthchen  Erkenntnis  und  -—  media; 

f  XIII  461  ~  speculativa  et  practica, 
scintilla  animae  f  XIII  335  die  Lehre  des  hl.  Thomas  v.  Aq.  von  der  '- 

in  ihrer  Bedeutung  für  die  deutsche  Mystik  im  Predigerorden. 
Seekrankheit    f  XX    224  Autosuggestion   und    ^,    t    356  Beitrag    zur 

Lehre  von  der  ^. 
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Seele. 

Geschichtliches  :  f  VI  463  Geschichte  des  Problems  über  den  Ursprung 
der  ~ ;  *  XI  452  Wesen  und  Ursprung  der  Lehre  von  der  Präexistenz 
der  ^  und  der  '^nwanderung  in  der  griechischen  Philosophie ;  VII  7, 
t  VIII  349,  t  350  Geist  und  ~  nach  Anaxagoras;  XII  149,  162,  XV 
420,  XVI  23  Piatos  Beweise  für  die  Unsterblichkeit  der  ~ ;  f  VIII 
458,  t  459,  XV  420,  XVI  18  des  Aristoteles  Beweise  für  die  Un- 
sterblichkeit der  ~ ;  *  XVI  65  des  Aristoteles  Schrift  über  die  ^^  über- 
setzt und  erklärt;  *  XIII  178  die  substanziale  Form  und  der  Begrifi' 
der  ~  bei  Aristoteles ;  XVII  406  der  ~nbegriiT  des  Aristoteles ; 
XIII  37  Entstehung  der  '-^n  nach  Hilarius  von  Poiliers  (und  TertuUian); 
54  Unabhängigkeit  der  ~  von  den  körperlichen  Eindrücken  nach 
Augustinus ;  138  von  den  Medien  zwischen  ^  und  Leib  nach  Augustinus: 
1  2u3  Duns  Skotus  über  die  Zusammensetzung  der  ^ ;  43,  203,  257 
die  '—  nach  Alexander  von  Haies;  f  II  471  ein  Argument  des  hi. 
Thomas  v.  Aq.  für  die  Einheit  der  -^  im  Menschen;  *  XII  345  Dominicus 
Gundissalinus  (und  Wilhelm  von  Paris)  über  die  Unsterblichkeit  der  ~' ; 
t  II  101  Spinozas  „intellektuelle  Liebe  Gottes"  im  Verhältnis  zu  seiner 
„Ewigkeit  der  --";  XI  278,  283  Leibniz'  Beweise  für  die  Geistigkeit 
der  menschlichen  '— ;  t  lil  336  das  Wesen  der  ■^  und  die  Natur  der 
geistigen  Vorgänge  im  Lichte  der  Philosophie  seit  Kant;  f  XVlII  111 
die  '-^,  wie  sie  Kant  gezeichnet  hat;  IV  291  die  Substanzialität  der  ~ 
nachWundt;  f  IX  97  der  ~nbegriff  Wundts ;  IV  382  die  Substanzialität 
der  ~  nach  Paulsen. 

Systematisches :  Existenz,  Ursprung,  Wesen  und  Begriff  der  Seele : 
j  I  100,  t  473  die  ~  als  Wesensform  des  Leibes  vom  Standpunkt 
der  Kunst  und  Aesthetik ;  f  480,  j-  II  368,  f  III 27  Ursprung  der  mensch- 
lichen ~  ;  *  II  182  Wesen  und  Ursprung  der  ~ ;  f  IV  462  die  anfrage ; 

*  66,  *  XV  352  die  -anfrage  mit  Rücksicht  auf  die  neueren  Wand- 
lungen gewisser  naturwissenschaftlicher  Begriffe ;  *  VI  176  das  ~n- 
problem;  VII  1  ~  und  Leib  als  zwei  Bestandteile  der  einen  Menschen- 
substanz; *  VII  186  die  '^  in  der  Schrift:  graphologische  Forschungs- 
resultate ;  *  XI  325  die  Hypothese  der  -— -,  ihre  Begründung  und  meta- 
physische Bedeutung ;  f  XII  99  die  Begriffe  der  ~  und  dei-  psychischen 
Energie  in  der  Psychologie ;  XIV  315  über  das  „Wo"  der  ~' ;  XV  410 
der  Sitz  der  '^ ;  *  320  die  Ideale  und  die  --' ;  *  184  das  Ding  an 
sich  und  das  Naturgesetz  der  ~;  *  XVI  187  (vgl.  *  XVII  367)  Geist 
und  Körper,  ^  und  Leib ;  f  XVI  342  atomistische  Auffassung  der  ~ ; 

*  XVIT  69  die  ~  des  Menschen;  *  XVIII  188  Menschen-  und  Tier — ; 
442  Selbstbewusstsein  und  Unendlichkeit  der~;  XIX  109  die  ~  eine 
Summe  von  Reflexen;  *  XX  211  das  Naturgesetz  der  —  und  die 
menschliche  Freiheit. 

Substanzialität  der  Seele :  IX  1,  153  ist  die  ^  Tätigkeit  oder  Sub- 
stanz?; 159  Assoziation  und  — ;  165  Physiologie  und  -  ;  fX  84, 
f  207  der  substanzielle  und  der  aktuelle  'Inbegriff  und  die  Einheit 
des  Bewusstseins ;  XIV  353  eine  neue  aktualistische  '-^theorie  (Hugo 
Münsterberg);  XV  411  komplete  oder  inkomplete  — ?;  *  XVI  444 
die  immaterielle  — ,  nachgewiesen  auf  dem  sinnlichen  Gebiete. 

Geistigkeit  der  Seele :  f  II  362  Erweis  der  —  durch  die  Ich-An- 
schauung; *X  328  die  —  und  Unsterblichkeit  der  menschlichen  '~'; 
XI  265  übersichtüche  Darstellung  und  Prüfung  der  philosophischen 
Beweise  für  die  — :  *  XTV  78;    XV  376  pin  wenig  bekannter  Beweis 
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(Ploquets)  für  die  —  aus  dem  sinnlichen  Gebiete;  f  XVI  459  Gehirn 

und  — . 

Einfachheit  der  Seele:  XV  99  —  und  unbewusste  psychische  Vor- 
gänge. 

UnsterbUchkeit  der  Seele:  *  VU  89;  *  X  328  Geistigkeit  und  —  der 
menschlichen  -—  ;  XII  148  übersichtliche  Darstellung  und  Prüfung  der 
philosophischen  Beweise  für  die  — ;  f  XVII  86  die  Psychologie  des 
Glaubens  an  die  — . 

Seelenvorgänge:  f  11  477  -Untätigkeit  und  Blutumlauf  bezw.  Atmung; 
IV  481  '-nblindheit;  f  XI  478  das  Erkennen  der  menschlichen  '--im 
Zustande  der  Leibiosigkeit ;  XIV  28  die  Tätigkeit  der  vom  Leibe  ge- 
trennten menschlichen  ~  vom  Standpunkt  der  Philosophie;  XIII  470 
zur  Lokalisation  der  ^-nfunktionen ;  XV  415  -—nkrankheiten  und 
menschliche  Wesenseinheit;  XVIIl  367  Entfaltung  der  --  durch 
Lebenskunst. 
Seelen-begriff  f  X  84,  f  207    die  Einheit    des  Bewusstseins   und    der 

substanzielle  und  aktuelle  Seelenbegriff. 
forschung  *  XI  324,  *  XII  80  naturwissenschaftliche  —. 

—  funktion  XIII  470  zur  Lokalisatiun  der  ~. 

—  leben  *  XI  198  (f  Xlll  151)  das  -—  der  Ameisen  und  der  höheren  Tiere; 

*  XII  436  über  das  -^  der  Pflanzen;  f  ^^H  ^-^  ^.us  dem  '—  der 
Insekten;  XV  269  Physik  des  -'S;  f  XVIIII  108  der  Einfluss  der 
Dunkelheit  auf  das  --  des  Menschen;  *  449  Störungen  im  --;  f  XX  369, 
t  370  das  Wesen  des  menschlichen  '--s  und  Geisteslebens. 

—  lehre    I  43,   203,   257    die    -    des   Alexander    von   Haies;    t  H    369 

Missdeutung  der  ari.stotel.  -- ;  *  VII  444  die  --  Tertullians:  f  I  478 
Herbarts  — ;  *  IX  89  Jean  Pauls  --. 

—  tätigkeit  f  II  477  Atmung  und  —;  j  477  Blutumlauf  und  —. 

—  theorie  XIV  353  eine  neue  aktualistische  --  (H.  Münsterberg). 

—  vermögen    I    189    ff.;    XIII    46  Einteilung    der  —    nach  Augustinus: 

XIV  16  Naturkraft  und  ~. 

—  Wanderung  *X1  452  Wesen  und  Ursprung  der  Lehre  von  der  —  in 

der  griechischen  Philosophie. 

seelisch  f  XV  491  über  den  Einfluss  von  Kälte  und  Wärme  auf  das 
--'  Funktionieren  des  Menschen. 

Seesterne  fV  472  das  Leben  der  ~  besteht  aus  fünf  Seelen  mit  nur 
einem  Gedanken. 

Sehakt  f  XVIIl  203  zur  Kenntnis  des  zentralen  ~es:  XIV  119  -~  und 
unbewusste  psychische  Vorgänge. 

Sehen  t  II  476  Helligkeitsempfindung  im  indirekten  --';  f  IV  462  zur 
Theorie  des  räumlichen  — s;  479  Entwicklung  des  '-s  bei  neu- 
geborenen Kindern;  f  V  479  über  Brückes  Theorie  des  körperlichen 
~s:  f  480  Untersuchungen  über  binokulares  ~  mit  Anwendung  des 
Heringschen  Fallversuchs ;  f  481  eine  Beobachtung  über  das  indirekte 
~;  t  VI  453  Farbenempfindung  im  indirekten  ~;  f  VII  208  die  Paral- 
laxe des  indirekten  -^s  und  die  spaltförmigen  Pupillen  der  Katze; 
tVIll  453  der  Metallglanz  un'l  die  Parallaxe  des  indirekten  -^s; 
t  X  353  die  Polemik  des  Alexander  von  Aphrodi.sias  gegen  die  ver- 
schiedenen Theorien  des  —-s;  f  196  Einfluss  von  Lichtstärke  und 
Adaption  auf  das  ^  des  Dichromaten ;  f  459  —lernen  blindgeborner 
und  später  mit  Erfolg  operierter  Menschen ;  f  460  Verlernen  des  '^s 
bei  Jüngeren  Kindern;  f  XI   103  das  --  farbiger  Flecke  als  subjektive 
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Gesichtsempfindung;  f  469  Rauniwahinehniung  beim  monokularen 
indirekten  -^ ;   f  XIII  206  die  Farbenwahrnehmung  im  indirekten  ---; 

XIV  352  Verlernung  des  richtigen  ^-s;  f  XV  870  Licht  und  ~ 
(Linsmeier  gegen  Lercher);  t  XVI  333  nber  das  '^  durch  den  Schleier; 
\  197  über  das  räumliche  ^ ;  f  XVII  462  paradoxes  Doppel-~' ; 
t  XVIII  204  über  monokulares  körperliches  --;  f  XIX  217  Wettstreit 
der  Sehfelder  und  seine  Bedeutung  für  das  plastische  ~;  f  216  peri- 
pheres ^ ;  -j-  XX  488  zur  Frage  nach  der  Ontogenese  des  plastischen 
-^s;  t  493  das  Wesen  des  '-^s;  f  365  über  Einrichtungen  zur 
subjektiven  Demonstration  der  verschiedenen  Fälle  der  durch  das 
beidäugige  ~-  vermittelten  Raumanschauung. 

Seh -fei d  t  XIX  217  über  den  Wettstreit  der  '^er  und  seine  Bedeutung 
für  das  plastische  Sehen ;  f  XX  359  die  Klarheitsgrade  der  Regionen 
des  -^es  bei  verschiedenen  Verteilungen  der  Aufmerksamkeit. 

—  leistung    f  XVII    462    Ursachen    der    Herabsetzung    der    ^en   durch 

Blendung. 

—  nerver  krankung  fXX  486  unvollkommene  Farbenblindheit   bei  '^. 

—  Organ  f  VII    212   Helmholtz    über    das    ^^    des   Menschen;    f  X    197, 

f  XIV  340  Wirkung  kurzdauernder  Lichtreize  auf  das  ~ ;  f  XIII  455 
die  Erscheinungen  bei  kurzer  Reizung  des  -^s;  f  XV  110  zur  Kenntnis 
des  Ablaufs  der  Erregung  im  -^ :  t  XX  364  über  die  zur  Erregung 
des  —'S  erforderlichen  Energiemengen. 

—  pur  pur  fX  198  Absorption  und  Zersetzung  des  ~s   bei  den  Wirbel- 

tieren; f  458  die  ophthalmoskopische  Erkennbarkeit  des  ^^s;  -j  XVIll 
352  quantitative  Untersuchungen  über  die  Bleichung  des  -^s  in 
monochromatischem  Licht;  f  XIX  83  über  die  Bleichung  des  -^s 
durch  Lichter  verschiedener  Wellenlänge. 

—  schärfe  i- VII   352   die   indirekte  --;    f  XVll    458,    f  462   über    die 

Herabsetzung  der  ~  durch  Blendung ;  f  460  '-^  im  Flimmerhcht. 
Sein  f  IV  472  Grundlagen  der  Lehre  vom  ~  im  allgemeinen  nach  Thomas 
von  Aq. ;  V  299  Geistigkeit  alles  —-s  nach  Lotze ;  388,  389  das 
Gefühl  als  der  Urgrund  des  eigenen  ~s  sowie  des  -—s  überhaupt 
nach  von  Feldegg ;  *  VI  192  vom  Wesen  des  ~s ;  f  460  die  Analogie 
des  ^sbegriffs ;  f  XIV  209  ist  —gleich  Tun  ?  ist  —  durch  Tun  ?  ;    287 

XV  30,  150  die  obersten  —s-  und  Denkgesetze  nach  Aristoteles  und 
Thomas  v.  Aq. :  XIV  287  das  Gesetz  der  Kausahtät,  XV  3ü  das  Prinzip 
des  zureichenden  Grundes,  35  das  Gesetz  des  ausgeschlossenen  Dritten, 
150  das  Gesetz  des  Widerspruchs,  156  das  Gesetz  der  Identität;  XVI 
109  das  ~  oder  die  Vollkommenheit  schlechthin  als  metaphysisches 
Wesen  Gottes;  f  XX  114  das  ~  und  die  Güte  nach  Plato ;  306  Bei- 
trag zur  Lehre  des  Duns  Skotus  über  die  Univokation  des  —sbegriffs ; 
t  XIV  464  die  Ein-  bezw.  Mehrdeutigkeit  des  — sbegriffs  bei  Duns 
Skotus. 

Sekten  *  XVI  68  des  Wardapel  Eznik  von  Kolb  „Wider  die  — ". 
Selbständigkeit  der  Philosophie  fX  345  die  analytische  Methode  und 

die  — . 
Selbst-beobachtung  fl  103  —  und  innere  Wahrnehmung. 

—  betrachtung  XV  315  Aristoteles  über  die  ~  (»stosia). 

—  bewegung  IV  38  —  und  Kausalität. 

—  bewusstsein     f  V    207     die   verschiedenartige   Bedeutung   des    — s; 

319  —  und  Gefühl;  *  IX  .344  die  Philosophie  des  ~s  und  der  Glaube 
an  Gott,  Freiheit  und  Unsterblichkeit;  *  X  437  Apologie  des  göttlichen 
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^ö ;  XVIII  286  das  ~  nach  Thomas  v.  Aq. ;  294  ~  und  Erkenntnis- 
theorie; 296  --  u.  Logik;  424  das  — :  425  ^  und  Ethik  bezw.  Rechts- 
philosophie, 425  ~  und  Persönhchkeit,  433  ^  und  Aesthetik,  484 
■^  und  Psychologie ;  f  465  die  ersten  Anfänge  des  sprachlichen  Aus- 
drucks für  das  '^  bei  Kindern. 

—  ein.stellung   f  XX  361  Versuche  mit  dem  Komplikationspendel  nach 

der  Methode  der  '^. 

—  gefühl  XVII  1,  157,  284  das --. 

—  gewissheit  XIII  116  die  --  des  Ich  bei  Cartesius. 

—  heit  f  V  207  die  verschiedenartige  Bedeutung  der  ^. 

—  niord  t  II  102    ~    und  Bevölkerungsdichtigkeit;    t  Hl   341  Plato    über 

den  -^ ;  XVI  158  Aristoteles  über  den  -- ;  f  XIX  96  zum  ~  bei 
jungen  Leuten ;  t  96  '^  durch  philosophische  Intoxikation. 

—  täuschung  t  XIX  220  die  bewusste  '^  als  Kern  des  ae-sthet.  Genusses 

(gegen  Langes  Aesthetik). 

—  Verstümmelung  von  Tieren  IV  236. 

—  Verursachung  f  IX  215,  f  XVI  465  Gottes  -. 
Selektion  f  VIII  354  Züchtung  der  Wahrheit  durch  ^. 

—  slehre  f  VIII  344  —  in  ihrer  Beziehung  zur  Erkenntnistheorie. 

—  stheorie  j  XIX  90  Abstammungslehre,  ~  und  Wege  der  Artentstehung. 
Seligen  XVI  125,  269  die  natürliche  Erkenntnis  der  ~. 
senkrecht  f  XVII    371    die  Wahrnehmung    der    ~en  Lage    des  Kopfes 

und  des  Körpers. 

Sensation  f  XVIII  473  Taines  „reduzierende  — ";  f  XVII  90  die  un- 
bewusste  '^. 

sensoriell  f  III  461,  t  IV  87  muskuläre  und  ~e  Reaktion. 

Sensualismus  1   186  Begriffsbildung  nach  dem  ~. 

Sensualist  XVIIi  53  Aristoteles  kein  '^. 

sensus  communis  fl  359  Realismus  und  ~. 

Sentenzen  II  54  die  ~  des  Isidor  von  Sevilla. 

sentimentalisch  f  XVII  83  naiv  und  ~. 

Sicherheit  des  Erkennens  VI  377. 

Signallichter  fXX  366  Versuche  mit  Eisenbahn — n  an  Personen  mil 
normalem  und  abnormem  Farbensinn. 

Silur  VI  354  WirbeUiere  im  unteren  —-. 

Simulation  f  XX  364  ein  Fall  von  ~  einseitiger  Farbensinn-störung. 

Simultaneität  f  XII  104  über  den  Begriff  der  ~  der  göttlichen  Mit- 
wirkung. 

Simultan- apprehension  j  11  365  die  -^  bei  Kant. 

—  konkurs  fX  465  der  -~  der  Molinisten. 

—  kontra  st  siehe  Kontrast. 

—  reizung  f  XIV  341  die  Raumschwelle  bei  ~'. 

Sinn  fV  483  ~  und  Bedeutung;  t  IV  465  der  (iegen--  als  psychisches 
Prinzip;  f  ^^  -^47  Raum-  und  Lieht — :  365  die  verschiedenen 
Qualitäten  des  Gefühls~es;  f  105  über  Mischgerüche  und  die 
Komponentengliedernng  des  Geruches;  XVI  139  das  Objekt  des 
äusseren  ~es  nach  Pierre  d'Ailly;  3G  Entstehung  der  Wahrnehmung 
des  äusseren  '^es  nach  Pierre  d"Äilly:  f  343  BewogungS'—  und  l'aum; 
-f  XX  356  über  Nachenipfin(huigen  im  Gebiete  d('<  kiiiaesthcli^i-hon 
und  statischen  ~es. 
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Sinne  1  257  nach  Alexander  von  Hai.;  Xi  113  die  Weiterentwicklung  der 
menschlichen  -^ ;  Xlil  227  Plato  über  die  Trüglichkeit  der  ^;  XV  379 
die  Zahl  der  ~- ;    -{-XVI   199    der  aesthetische  Wert  der  niederen  ~. 

Sinnes-eindr  ücke  (siehe  auch  Empfindung)  f  VII  351  über  den  Ur- 
sprung der  richtigen  Deutung  unserer  ^-j  f  XU  216,  -j- 2l8  die  Zeit- 
schwellen gleichartiger  und  disparater  ~-;  -{-  XVI  77  über  die  Objekti- 
vierung und  Subjektivierung  von  -^n. 

—  empfind ung  XI  113  Entwicklungsfähigkeit  der  ~en;    XllI  41)  die  ~ 

nach  Augu-stmus;  141  Wirklichkeit  und  Wahrheit  der  ~  nach 
x\ugustinus. 

—  energien    *IX  449   die  Lehre  von  den   spezifischen  ~:    -j- XIX  507 

das  Gesetz  der  spez.  ~  und  seine  Beziehung  zur  Entwicklungslehre 
(vgl.  III  477  spez.  Energie  des  Geschmacksinne.s). 

—  erkenntnis    VI  133,    f  XIV    463    Objektivität    der    ~;    Vll    396    — 

„a  priori";  XIII  45,  138  des  hl.  Augustinus  Lehre  über  die  -^j  f  LH 
367  Abhängigkeit  des  Aristoteles  von  Plato  in  der  Auffassung   der  ~. 

—  Organe  f  IX  212,  f  477  die  Funktion  der  ~  und  die  Aufmerksamkeit; 

f  XVIII  461  zur  Frage  der  phylogenetischen,  vikariierenden  Aus- 
bildung der  ~. 

—  phsiologische  Untersuchungen  -|- IX  472  vergleichende'^. 

—  qualitäten  f  II  472  Objektivität  der  ^   und   die  Licht-  und  Farben- 

theorie ;   -}-  XX  387  die  Subjektivität  der  ~  und  ihre  Gegner. 

—  r  e  i  z  e  7  XIX  87  Aufmerk.'^amkeit  und  Zeitverschiebung  in  der  Auffassung 

disparater  ~  :  -|-  216  über  den  zeitlichen  Verlauf  des  Gedächtnisbildes 
für  verschiedene  '^. 

—  Sphären  der  Grosshirnrinde  XIII  216. 

—  täuschungen  tili  473  Arten    der  ~;  IV  1,    Vü  408.  VllI  93,    335 

die  kopernikanische  Hypothese  und  die  --^ ;  f  X  459,  -j-  XI  107  quanti- 
tative Untersuchung  über  die  ZöUnersche  und  Loebsche  Täuschung; 
+  XVI  82  über  den  Begriff  der  „—" :  f  XX  365  über  ^  im  Muskelsinn 
bei  passiven  Bewegungen. 

—  Wahrnehmung  f  IV  77  die  innerliche  Sprache  und  die  ~:  XllI  250 

der  Gefühlston  der  '^ ;  die  zeitlichen  Eigenschaften  der  -^ ;  -|-  XVII 
90  bewusste  und  unbewusste  ~. 

sinnlich  f  I  103  ~e  Aufmerksamkeit;  263  -^es  Begehren  nach  Alex, 
von  Haies;  f  III  337  des  Aristoteles  Lehre  von  der  '—en  Erkenntnis 
in  ihrer  Abhängigkeit  von  Plato ;  *  IV  58  die  Kategorien  der  ~en 
Perzeption  ;  VI  133  Objektivität  des  -^en  Erkennens ;  XIII  49  das  '^e 
Empfinden  nach  Augustinus;  XV  416  -^e  Empfindung  und  menschliche 
Wesenseinheit. 

sinnlos  f  XVII  364  Einfluss  der  Geschwindigkeit  des  lauten  Lesens  auf 
das  Erlernen  und  Behalten  von  ~em  und  sinnvollem  Stoff. 

Sintflutsage  im  Pari.smus  VIII  392. 

Sitte  V   122. 

Sitten-gesetz  f  IX  354,  *  XIII  433  -  und  Naturgesetz:  *  XVII  202 
göttliches  ~  und  neuzeitliches  Erwerbsleben :  f  82  Dörings  rein  mensch- 
liche Begründung  des  ~es. 

—  lehre  f  Vll  101,  f  344,  t  346  zur  Grundlegung  der  ^\  j  XIV  448  die 

'^  Spinozas  und  Kants ;  XVII  438  die  —-  des  Diognetbriefes ;  f  XX  373 
Umrisse  einer  scholastischen  ^. 
sittlich  TU  315    Pascal    und    die   Grundlage   der    ~en   Ordnung:   *  200 
das  Ich  und  die    ~en   Ideen   im   Leben    der  Völker;    f  IV    82    Ent- 


Sach  -  Verzeichnis.  175 

wicklungsprozess  des  -^en  Gedankens ;  *  312  die  -^e  Weltordnung; 
V  123;  129  -^e  Ordnung;  f  Vli  103  die  ~e  Frage  eine  soziale  Frage; 
f  VIII  1U3  ~e  Schönheit  und  ethischer  Rigorismus;  IX  121  das 
Wesen  des  ~  Guten  und  des  ^  Bösen;  XII  19,  117,  303,  407, 
XIII  195,  316,  XIV  90  der  Begriff  des  -  Guten;  f  XII  357,  f  XIU  92 
die  Frage  des  —^en  Fortschritts  in  der  Menschheit;  f  XII  119,  *85,  117. 
303,  311,  411,  XIII  196,  316,  XIV  91  der  Begrifl  des  ^  Gutennach 
Thomas  von  Aq. ;  f  XIII  213  die  '—e  Autonomie ;  f  462  über  eine 
Form  des  Gottesbeweises  aus  der  -^en  Verpflichtung;  XIV  271  die 
allgemeinen  Bedingungen  dessen  Wollens  nach  VVundt;  XV  140  die 
Regeln  des  ~'en  Wollens  nach  Wundt;  140  Gewissen  und  -^e  Ver- 
pflichtung nach  Wundt ;  *  XIV  428  das  ^-e  Leben  (eine  Ethik  auf 
psycholog.  Grundlage) ;  *  429  die  ~-en  Axiome  der  Selbstbeherschung 
in  der  selbstlosen  Hingabe;  fXV  366  zur  Frage  nach  der  rein  mensch- 
lichen Begründung  der  ~-en  Forderungen  (gegen  Jodl);  f  XVII  84 
Nietzsche  und  die  Entstehung  der  ~en  Vorstellungen ;  f  371  Sozial- 
eudämonismus und  ~e  Verpflichtung;  f  XIX  89,  f  XX  109  Quellen 
und  Ziele  ~'er  Entwicklung;  f  97  die  Energie  als  ^-es  Grundprinzip 
bei  W.  V.  Humboldt;  f  99  der  Begriff  der  --en  Erfahrung;  f  XX  376 
Ursprung  und  Entwicklung  der  '^ en  Ideen  nach  Westermark;  XVlli 
153  die  -^en  und  religiösen  Gefühle  nach  Lange-Ribot. 

Sittlichkeit  "^  U  453  Ursprung  der  — ;  f  111  221  Grundlage  der  -^  ; 
t  342  Entwicklung  und  -~ ;  373  christl.  Philosophie  und  -~ :  f  IV  82 
Wesen  der  -^  und  Entwicklungsprozess  des  sittlichen  Gedankens: 
f  85  Ursprung  der  ■^  nach  H.  Munsterberg  (Kritik);  *  VII  441  —sichre 
als  Naturlehre ;  =■'  XIII  306  göttl.  Weltordnung  und  religionslose  ~  ; 
XV  286  Bestimmung  und  Ziel  der  ~  nach  Wundt;  XV  317  Aristoteles 
über  die  Norm  der  ~  ;  XVI  159  staatliche  Gesetzgebung  und  ^^  nach 
Aristoteles;  XVII  132,  308,  416,  XVIII  26  Sitlhchkeit  und  Recht  . ..; 
XVIII  113 Wesen  der—  nach  Thomas  v.  Aq. ;  f  207  —  und  Kultur,  XX 
149  die  —  nach  Herbart ;  XIX  338  Bedeutung  von  Objekt,  Umständen 
und  Zweck  für  die  —  eines  Aktes  nach  Duns  Skotus. 

Skepsis  1  7  die  neuere  ~;  f  362  die  antike  —  über  die  Kausalität; 
-{-in  118  neue  Schriften  zur  —  des  Altertums:  VI  24  Charakteristik 
und    Genesis   der   —  Gassendis;   295   Gassendis  Verteidigung  der    — . 

Skeptiker  -}-I  355  der  Sitz  der  Schule  der  pyrrhonischen  ~. 

Skeptizismus  -j- II  20J  der  ~  als  Erkenntnislehre;  66,73  Jansenismus 
und  ~;  60,  310,  III  173,  307,  403  Pascals  Stellung  zum  - 
(siehe  auch  Pascal);  -{-  III  127  physiolog.  Argumente  des  neueren  ~ ;  t  I 
244  Zusammenhang  der  neuplat.  Philosophie  mit  dem  ~ ;  VI  23, 
295  Gassendis  — ;  -f  XIV  456  ~  und  Dogmatismus  nach  der  Ge- 
schichte der  Systeme  (vgl.  auch  f  ü  201);  j  XVI  80  die  erkenntnis- 
theoret.  Voraussetzungen  des  griechischen  ~;  *  XIX  180  der  ~  in 
der  Philosophie, 

Sklaverei  XVI  382  Aristoteles  über  die  ~,  383  Plato  über  die  ~; 
f  III  347  Thomas  v.  Aq.  und  die  —. 

Sklavereiinstinkt  XX  49  der  —  der  Ameisen  und  seine  Entwicklung. 

Solidarität  f  XIX  378  die  Gesetze  der  moralischen  — . 

Solipsismus  f  XIV  447  ~  auf  praktischem  Gebiete  (Dörings  eudänio- 
nistische  Grundan-^ichaunng    und    Begriff    der    Selbstschätzung);   i  W 
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387  Bedeutung  des  erkenntnistheoretischen  ~-   und    über   den  Begriff 

der  Induktion;  f  488  Widerlegung  des  '^. 
Sollen   f  XVIU    207   das   Problem    der   Willensfreiheit    vom    Standpunkt 

des  '^3. 
Somnambulismus  -j-l  252  unbewusste  Handlungen  und  Gedächtnis  im  ~. 
Sonderexistenz  *  l  344,  f  355  Anaximanders  Ansicht   von  der  '^  der 

Dinge. 
Sonne  VI  468  Konstitution  der  —';  VII  470  Temperatur  der  '-^. 

—  nlicht   f  XVI   200  Verteilung    der  Dämmerungswerte    im  Dispersions- 

spektrum des  Gas-  und  —'S. 

soziale  fll  99  ^  Dialektik;  *  V  70  die  Religion  als  tiefstes  Fundament 
der  "-'n  Ordnung;  XII  379  Entwicklung  der  —'n  Anlage  bei  Kindern; 
f  XIII  334  zwei  Vorläufer  der  kath.  '-^n  Idee  in  Frankreich  (De  Maistre 
und  De  Donald);  *  XIV  331  die  Frau  in  der  '--n  Bewegung;  452 
die  Ursachen  der  ~n  Ge.setzgebung ;  *  XV  79  Psychologie  der  --^n 
Gefühle;  f  215  die  '— n  Dogmatismen  und  die  Befreiung  des  Individuums; 
f  216  brauchbare  Methoden  zum  Studium  der  ~n  Tatsachen;  f  491 
Nafur  und  Kultur  im  —-n  Individuum ;  f  XVI  338  Wesen  und  Methoden 
der  '-'n  Psychologie;  f  341  Bemerkungen  zur  '^n  Psychologie;  f  XVII 
85  das  Prinzip  der  kleinsten  Kraftleistung  als  Grundlage  der  sozialen 
Wissenschaft ;  f  369  das  ~  Ideal  der  Zukunft ;  f  XX  375  das  Gefühl 
im  '-'n  Leben ;  t  117  die  -^  Metaphysik  Lamennais' ;  f  XVII  479  Spencers 
^  Theorie  bei  den  modernen  Soziologen ;  f  XVIII  474  die  -^  Philo- 
sophie Tardes ;  f  XX  372,  t  373  Persönlichkeit  und  --  Auktorität ; 
f  XVIU  361,  t  XIX  93  Abhängigkeit  der  Körpergrösse  von  den  -^n 
Verhältnissen  und  der  geologischen  Beschaffenheit  des  Landes ;  f  XIX 
379  die  -~e  Bedeutung  der  Kunst. 

sozial  e(n)  Frage  f  VI  103  Atheismus  und  —-;  *  339  Philosophie  und 
'^  ■  t  VII  103  die  sittliche  Frage  eine  ~  ;  *  XI  332  die  — ;  *  327 
die  '-'  im  Lichte  der  Philosophie ;  f  XII  96  Schubert-Soldern  und  die 
-^ ;  f  XV  369  die  Faktoren  der  Entwicklung  der  — '. 

Sozial-demokratie   f  VIII  205  -^  und  Darwinismus. 

—  ethik    III  355;    V  121  ~  oder  Individualethik?  ;    f  81    —  als    Lehr- 

gegenstand der  Hochschule. 

—  eudämonismus  f  XVII  37',  f  372  —  und  sittliche  Verpflichtung. 

Sozialismus  f  II  201  Blanquis  „revolutionärer  Staats — '' ;  f  IV  471  die 
ökonomischen  Lehren  des  Marxschen  ^;  *  V  337  '^;  f  486  die 
Philosophie  des  wissenschaftlichen  ~ ;  f  VI  462  der  ~  und  die 
Enzyklika  Rerum  novarum ;  f  VII  108,  f  466,  f  VIII  458,  f  459,  +  IX 
215,  1 216,  t  X  89  die  Grundprinzipien  des  hl.  Thomas  und  der  moderne 
^ ;  t  XIII  460  Kant  und  der  — ;  t  XIV  452,  f  XV  370  der  —  in 
der  modernen  Kultur;  f  XV  217    die   neukantische  Bewegung  im  '^. 

sozialistisch  f  XIII  99  der  Streit  um  das  „Ding  an  sich"  und  seine 
Erneuerung  im  '^en  Lager ;  f  VI  201  die  Idee  der  Gerechtigkeit  in 
den  '^en  Systemen. 

sozialökonomisch  t  XVII  82,  f  XVIU  106  Skizze  der  --en  Geschichts- 
auffassung. 

Sozial-pädagogik  fXII  458  eine  „— "  auf  kantischer  Grundlage. 

—  Philosophie  fX  354  —-  der  „Staatsromane." 

—  politik  fXIV  452  Moral  und  ~. 

—  Politiker  f  XII  355  J.  G.  Fichte  als  '-. 
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—  politisch   -}- XX    386    zur    -^en  Bedeutung    der   Naturwissenschaften, 

insbesondere  der  Biologie. 

—  wirtschaftliche  Irrtümer,  berichtigt  durch  die  Enzyklika  Leos  XIII. 

f  IV  471. 

—  Wissenschaft  f  VII  460,  f  VIII  200  Logik  der  --slehre;  f  XVII  85 

das  Prinzip  der  kleinsten  Kraftleistung  und  die  ~. 

—  wissenschaftlich   f  XX    386    zur    -^en    und    sozialpolitischen    Be- 

deutung der  Naturwissenschalten,  besonders  der  Biologie;  -j-  387  ~e 
Bedeutung  des  Bedürfnisses. 

Soziologie  *  1  96  Prinzipien  der  ~;  f  II  105  falsche  Methoden  in  der 
'~-;  f  199  -^  und  Evolution  (das  religiöse  Gefühl  als  biologisches  und 
soziales  Phänomen);  f  VII  101  Kritik  der  ~  H.  Spencers;  f  466 
die  ~  des  Aristoteles;  f  X  83,  f  XII  100,  t  XIV  105,  f  XV  489, 
f  XVIII  t206  Jahresbericht  über  Erscheinungen  der  ~;  f  XI  215 
Wesen  und  Aufgabe  der  '^ ;  f  XIII  210  zur  Einleitung  in  die  '— ; 
f  XIV  457  Hume  als  Morahst  und  Soziolog ;  f  XIV  459  die  Unfrucht- 
barkeit der  biologischen  ^;  f  XVI  83  Ethnologie  und  '— ;  f  XVIl  85 
~  und  Sozialwissenschaften ;  f  87  die  Stellung  der  ~  im  Positivismus ; 
f  480  die  Krisis  in  der  heutigen  --' ;  f  XVIII  112  -^  und  Literatur- 
geschichte; f  473  mikrobische  und  zellulare  -— ;  f  XIX  379  die 
abstrakte  ^  und  ihre  Gruppen ;  f  380  die  -^  im  klassischen  Unter- 
richt; t  XX  115,  f  116  der  Konflikt  zwischen  Moral  und  —;  f  369 
Unmöglichkeit  der  objektiven  '^•,  f  376  vom  Normalen  und  Patho- 
logischen in  der  ^. 

Soziologen  f  XVII  479  Spencers  soziale  Theorien  bei  den  modernen  '^. 

soziologisch  fU  366  Spencers  ^^es  Werk;  f  X  354  die  gegenwärtige 
~e  Bewegung  in  Frankreich;  f  XVII  81,  f  XVIII  109,  f  XIX  90,  f  XX 
387  die  Geschichte  der  Erziehung  in  ~er  Beleuchtung;  f  XIX  376 
die  Stellung  des  -^en  Klassenproblems;  f  377  Möglichkeit  der  '^en 
Wissenschaften ;  f  XX  375  die  Unklarheiten  des  ~en  Begriffes  der 
Geschichte;  f  491  der  —'e  Begriff  der  Ehescheidung. 

Spektral-analyse  111  391  '^  und  Gottesbeweis. 

—  färben  f  VIII  197  Anzahl  der  unterscheidbaren  '^;  f  XI  474  messende 

Versuche  über  die  Quahtätsänderungen  der  ~  infolge  Ermüdung  der 
Netzhaut;  f  XIX  86  Bestimmungen  über  das  Mengenverhältnis 
komplementärer  ~  in  Weissmischungen. 

—  1  i  n  i  e  n   X    104  Beziehung    zwischen    den  Atomgewichten    und    den   '^ 

der  chemischen  Elemente. 

spektrobolo metrische  Untersuchungen  über  die  Durchlässigkeit  der 
Augenmedien  für  rote  und  ultrarote  Strahlen  f  IX  463. 

Spektrum  f  IV  79  die  kleinsten  wahrnehmbaren  Gesichtswinkel  in  den 
verschiedenen  Teilen  des  '^s ;  -j-  V  480  die  Empfindlichkeit  des  grün- 
blinden und  des  normalen  Auges  gegen  Farbenänderung  im  -^ - ;  f  VI 
99  die  Grundempfindungen  und  ihre  Intensitätsverteilung  im  -^ ;  -{-  XVI 
200  neue  Bestimmungen  über  die  Verteilung  der  Dämmerungswerte 
im  Dispersions-^-  des  Gas-  und  des  Sonnenlichtes;  t  XVIII  201 
Helligkeitsverteilung  im  '^  für  das  helladaptierte  Auge. 

Speziestheorie  XVI  41  die  —  des  Pierre  d'Ailly. 

spezifisch  111  477  die  '^e  Energie  des  Geschmackssinnes;  *  IX  449 
die  Lehre  von  den  -^en  Sinnesenergien. 

Sphärentheorie  *  XX  338  die  -^  des  Maimonides. 

Sphygmoman  omet  er  f  VILI  451. 

12 
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Spiegeltachistoskop  f  XVI  205. 

Spiritismus  f  1  474  der  --^  als  soziale  Erscheinung;  V  321  die  im- 
materielle „Subjektität"  als  Fundament  des  '^•,  f  XI  110  der  ~,  ein 
psycholugisches  Problem;  *  -319  der  neuere  ~;  f  XIV  458  Theologie 
und  — ;  t  XVI  345  ^  und  Geist. 

spiritistischen  f  VI  349,  f  350  Ursache  der  -^  Erscheinungen ;  f  349 
Teilnahme  an  ^  Sitzungen. 

Spiritualismus  *  XI  90  über  neue  Versuche  der  Apologetik  gegenüber 
dem  Naturalismus  und  ~;  -f  XVII  89  der  Positivismus  und  der 
falsche  '^. 

Spontaneität  f  XIX  91  '^  und  Freiheit;  *  IV  46  die  Grundlagen  der 
Objektivität  der    Erkenntnis  auf  dem  Gebiete    der   ^   und  Pieflexion ; 

Sprache  I  299  Entwicklung  der  -^ ;  f  475  Ausruf,  Frage  und  Verneinung 
in  den  semitischen  -^n ;  f  II  102  Entwicklung  der  Lautgesetze  in  der 
~;  flll  120,  t339,  f  iV  92,  t  106,  f  1Ö8,  f  VI  195  Sprachreflex, 
Nativismus,  absichtliche  Sprachbildung;  f  III  464  das  Sprachstudium 
als  Grundlage  jedes  vernünftigen  Unterrichtsplanes;  f  IV  77  die  inner- 
liche'^ und  ilir  Verhalten  zu  den  Sinneswahrnehmungen;  f  461,  f  V 
480  zur  Psychologie  der  ~  ;  f  V  474,  f  477  Denken  und  ~ ;  f  479  die 
Wurzeln  der  '^;  VII  30,  261  Ursprung  der  ~:  30  gegenwärtiger 
Stand  der  Frage,  31  traditionalistische  Erklärung,  32  die  nativistische 
Theorie,  40  die  empiristische  Theorie,  261  die  synergastische  Theorie, 
269  kann  sich  der  Mensch  die  Sprache  selbst  schaffen?,  277  der 
Ursprung  der  '-'  und  der  theistisch-christliche  Standpunkt ;  -f  XII  105, 
-j-  219,  f  468  über  den  Ursprung  der  ~;  f  360  der  Urspiting  der  ^ 
und  die  Dogmatik;  XII  36  Bonaids  — theorie;  +  VIII  201  der  Rhyth- 
mus der  ~  und  seine  physiologischen  Grundlagen;  XIV  252  die 
mediumistische  —ngabe ;  *  XV  343,  *  465  die  ~  (I.  Bd.  der  Völker- 
psychologie VVundts);  f  XVII  476  die  innere  Sprache  der  Kinder; 
■f  XVI  463  Fortschritte  auf  dem  Gebiete  der  kindlichen  ~  in  den 
Jahren  1898-1902;  f  XVII  215  Fritz  Mauthners  sensualistisch- 
positivistische  Kritik  der  ~- ;  f  XVIII  362  vom  Ausdruck  der  Idee  de.s 
Geschlechts  in  der  ~';  f  474,  f  XX  116  zur  Frage  einer  internationalen 
Kunst~;  t  XIX  377  die  affektiven  Elemente  der  '-^. 

Sprachfähigkeit  f  XV  364  Unfähigkeit  zu  lesen  und  direkt  zu  schreiben 
bei  voller  '^  und  Schreibfertigkeit. 

sprachlich  f  XVIII  465  über  die  ersten  Anfänge  des  ~-en  Ausdrucks 
für  das  Selbstbewusstsein  bei  Kindern;  f  XX  108  Rückwirkung  -^er 
Perservation  auf  den  Assoziationsgang. 

Sprachwissenschaft  *  VII  77  die  Hauptprobleme  der  ~  in  ihren  Be- 
ziehungen zur  Theologie,  Philosophie  und  Anthropologie ;  -}-  XIX  98 
W.  V.  Humboldts  ^  in  ihrem  Verhältnis  zu  den  philosophischen 
Systemen  seiner  Zeit. 

Sprachzentren  f  XX  490,  f  491  zur  Lehre  von  den  zerebralen  '^. 

Sprechen  VH  262  Denken  ohne  ~;  f  X  82,  f  348,  349,  f  XIV  346, 
f  XV  105,  f  106  die  psychol.  Grundlagen  der  Beziehungen  zwischen  ~ 
und  Denken;  f  XX  358  zur  Lehre  vom  Einfluss  des  '^s  auf  das  Denken. 

Sprechstörungen  f  XVII  81  die  neueren  Erfahrungen  über  '^  des 
Kindesalters. 

Staat  t  IV  200  WohlfahrtS'-  oder  reiner  Rechts^?;  f  VI  459  der  ~ 
und  der  Atheismus;  f  IX  216  '-'  und  Schule;  f  XIV  448  der  Ursprung 
der   modernen  ^^swissenschaft   und  die  Anfänge   des   modernen  '^es; 
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*  XV  70  Wesen,  Idee,  Ursprung  und  Zweck  des  --es,  *  71  --'sformen, 
Rechtsverhältnisse  zwischen  Haupt  und  GUedern  des  -^es;  *XIV  422 
Piatos  ~,  übersetzt  und  erklärt;  XVI  156  Aristoteles  über  Individuum 
und  '-';  f  XVil  83  Senekas  Ansichten  von  der  Verfassung  des  --^es ; 
f  XVI  337,  t  XVII  362  unter  welchen  philos.  Voraussetzungen  hat  sich 
die  Wertschätzung  des  '^es  bei  Hegel  entwickelt?. 

sta  atlich  III  382  christliche  Philosophie  und  ~e  Verhältnisse;  *  XIII  302 
über  die  Berechtigung  der  antimonistischen  Tendenzen  innerhalb  der 
~en  Gesellschaft;  XVI  159  Aristoteles  über  — -e  Gesetzgebung  und 
Sittlichkeil. 

Staats-gewalt  II  124  Galluppi  über  ~;  126  Justinian  über  den  Ursprung 
der  ~;  128  Leo  XIII  über  die  ~;  125,  III  65  Thomas  v.  Aq.  über 
den  Ursprung  der  --;  flX  479,  f  X  89  die  Grenzen  der  -—  mit  besond. 
Rücksicht  auf  das  staatliche  Strafrecht  (vgl.  II  113);  f  ^H  466 
Ursprung  der  ~  (vgl.  II  123);  *  XV  72  Funktionen  der  ~. 

—  lehre  I  31MJ,  II  113,   III  64,  153  die  ~  der  christlichen  Philosophie: 

I  399  ff.  Zweck  und  Natur  der  staatlichen  Gesellschaft,  410  ff.,  111  64 
Ursprung  der  staatlichen  Gesellschaft,  II  1J3  Natur,  Aufgaben  und 
Grenzen  der  Staatsgewalt,  123  Ursprung  der  Staatsgewalt ;  I  480  (vgl. 

II  135  Anm.,  I38)  die  ^  Stöckls;  *  90,  *  188  Ethik  und  ^  (nach 
Paulsen) ;  •}-  VIII  203  darwinistische  ^. 

—  monismus  *  XIII  302. 

—  recht  f  XI  478   allgemeines  -^  auf  monistischer  Grundlage. 

—  romane  fX  354  Sozialphilosophie  der  ~. 

—  Sozialismus  fll  201  Blanquis  revolutionärer  '^. 

—  Verfassung  IV  103  des  Aristoteles  Abhandlung  über  die  ^  der  Athener, 
stabil  f  XII  462  ein  neuer  —-er  Augenspiegel  mit  reflexlosem  Licht. 
Stabilität   f  IV  92    der  ~sbegriff  "auf    rein   geistigem   Gebiet;   XIV  27 

absolute  -^stheorie. 

Stamm  bau  der  Philosophie  *  XIII  82. 

Statistik  I  79  zur  ~  der  philos.  Weltliteratur,  1887;  II  255  dasselbe, 
1888 ;  f  I  248  '^  und  Willensfreiheil  im  neueren  Strafrecht ;  f  XIX  92 
Cournots  Anschauungen  über  die  ^ -. 

statistisch  f  VI  454  Ausgleichung  ~er  Zählungen  in  der  Psychophysik. 

Statolithenapparat  f  XVIII  353,  f  355  psychophysiolog.  Untersuchungen 
über  die  Bedeutung  des  -^es  für  die  Orientierung  im  Raum  an  Nor- 
malen und  Taubstummen. 

Sterbenden  f  XVII  371  das  Bewusstsein  der  — ';  f  373  die  Psychologie 
der  ^. 

Stereo-chemie  fIX  99  Strukturchemie  und  ~'. 

—  skopie   f  XV  213  '^  und  Tiefenwahrnehmung  im  Dämmerungssehen; 

f  XIX  96  über  monokulare  paradoxale  ~'. 

stereoskopische  f  XIV  338  ~  Lupen  und  Brillen;  *  XVI  457  über  die 
-^  Wirkung    der  sog.  Tapetenbilder. 

Sternenbewohner  *  XIII  438,  *  XIX  208. 

stetig  VI  3  Schwierigkeit  des  Problems  der  Teilbarkeit  '---er  Grössen; 
5  Theorie  des  Aristoteles  über  die  Teilbarkeit  des  ~en. 

Steuern  und  Steuersysteme  *  XV  73. 

Stimmgabeltöne  f  XX  360  die  Zeitschwellen  für  ^^  mittlerer  und 
leiserer  Intensität. 

Stimmrecht  fll  202  philosoph.  Studie  über  das  allgemeine  '^  in  Frank- 
reich. 
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Slolf  X  40  was  ist  der  ~  der  Körper?;  IX  424,  XI  65  Du  Chatelets 
(bezw.  Newtons  und  Leibniz')  Lehre  vorn  Stoff;  *  Xlll  171  das  Reich 
lies  Geisles  und  des  Stoffes;  *  XV  187  unteilbare  Energiezentren  zur 
Ueberwindung  des  Dualisiuus  von  '^  und  Kraft;  f  XVIU  '2U5  der 
~  vom  philos.  Standpunkt. 

—  lichkeit  f  11  2Ul  ~  des  Denkens. 

StTirung  f  11  478  '—serscheinungen  bei  astronomischer  Registrierung; 
f  VII  104  zur  Theorie  der  zerebralen  Schreib-  und  Lese-~en  ;  *  XII 
433  psychogene  ~en  der  Schulkinder  (ein  Kapitel  der  pädagogischen 
Pathologie);  *  XVI 11  449  ~en  im  Seelenleben;  f  XIX  507  f  XX  364 
zur  Symptomatologie  und  Diagnostik  der  angeborenen  '— en  des 
Farbensinns;  f  XX  364  ein  Fall  von  Simulation  einseitiger  Farben- 
sinn-—' ;  f  486  Nomenklator  der  Farbensinn~en. 

Strafe  f  II  199  ~  und  Verbrechen  (Ursprung);  |  111  345  das  ethische 
Problem  der  ~';  f  XVI  207  Theorie  der  ~  in  Wundts  Ethik. 

Slrafreeht  f  I  248  Statistik  und  Willensfreiheit  im  neueren  ~;  f  361 
die  neuere  italienische  ~sscimle;  *  VII  321  der  Kausalitätsbegriff  in 
Philosophie  und  ~:  f  IX  479  das  ^  der  Zukunft;  f  479,  f  X  89  die 
Grenzen  der  Staatsgewalt  mit  besonderer  Rücksicht  auf  das  staathche 
~ ;  *  XI  204  Aberglaube  und  ~. 

Strahlen  f  IX  473  Durchlässigkeit  der  Augenmedien  für  rote  und  ultrarote 
—  \  f  XIV  Natur  und  Wesen  der  neuen  — . 

Strahlungen  XIV  257  die  neuen  -—  und  die  physikahsche  Konstitution 
der  ponderablen  Materie. 

Strebe  vermögen  f  XIX  518  Erkenntnis-  und  -—. 

Strecken  f  XVII  464  experimentelle  Untersuchung  der  beim  Nachzeichnen 
von  ~  und  Winkeln  entstehenden  Grössenfehler. 

—  täuschungen  f  XIX  221. 

Stroboskop  f  XVIII  204  Beschreibung  eines  als  monokulares  Stereoskop 
benutzten  ^s;  |  XI  469,  f  XIII  206  über  die  -tischen  Erscheinungen. 

Strom  f  XVII  460  Wirkung  des  Drucks  und  des  galvanischen  —s  auf 
das  dunkeladaptierte  Auge. 

Struktur  *VI  327  Elementar-^  und  Wachstum  der  lebenden  Substanz; 
XII  472  die  feinere  '^  des  Nervensystems;  f  IX  99  ff.  -—chemie  und 
Stereochemie. 

Stylometrie  f  XI  HO  Lutoslaw.skis  Theorie  der  ^  auf  die  platonische 
Frage  angewandt;  f  356  Stylometrisches. 

Subjekt  f  I  362  Gleichheit  der  -^e;  f  X  349,  f  351  über  die  Scheidung 
von  grammatischem,  logischem  und  psychol.  ~  resp.  Prädikat;  -}- VIII 
99,  f  346,  t  IX  94  ~lose  Sätze  und  das  Verhältnis  der  Grammatik 
zu  Logik  und  Psychologie. 

subjektiv  f  XII 1  94  Beobachtungen  über  ----Töne  und  über  Doppelt- 
hören; I  VIII  102  ~e  Kategorien  in  objektiven  Urteilen;  f  XX  354, 
t  355  über  '— e  Mitten  verschiedener  Farben  auf  Grund  ihres  Kohärenz- 
grades;  V  320  das  Gefühl  als  '^es  Korrelat  der  Materie;  f  XIX  86 
eine  neue  ~e  Gesichtserscheinung;  V  391  das  Gefühl  als  Urgrund 
der  Entwicklung  des  ~en  und  Objektiven;  f  XI  103  das  Sehen  farbiger 
Flecke  als  ~e  Gesichlsempfindung ;  f  345  über  ~  Gesichtsempfindungen 
und  Gesichtserscheinungen. 

„Subj  ekli  tat"  V  320  immaterielle  '--'. 

Subjektivismus  1  8,  f  III  122  Stuart  Mills  -- 
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Substanz    (siehe   auch   Seele,   Seelenbegriff)   f  III    123   das   Ich  als  '-; 

IV  287  der  ^begriff  nach  Wundt;  V  39,  144  die  ~  nach  Lotze ;  f  370 
Verhältnis  der  Quantität  zur  ~;  157,  433,  VI  (U,  273  der  --begriff 
bei  Cartesius  im  Zusammenhang  mit  der  scholastischen  und  neueren 
Philosophie:  V  158  der  ~  in  der  Scholastik,  162  Dasein  der  -^  bei 
Gart.,  166  Definition  der  ^  bei  C,  433  das  Attribut  der  -~  bei  Cart., 
440  die  denkende  --  bei  C,  VI  61  das  Attribut  der  denkenden  --' 
bei  C,  273  Einfluss  des  —begriffes  des  C.  auf  die  neuere  Philosophie 
(Spinoza,  Okkasionalisten,  Leibniz);  V  383  das  Ichgefühl  als -';  VII  1 
Leib    und  Seele    als    zwei  Bestandteile    der    einen    ^   des  Menschen ; 

V  378  Locke,  Hume  und  der  --begriff;  379  Kant  und  der  '^  begriff; 
380  Descartes,  Spinoza,  Fichte  und  der  —begriff;  383  die  — '  als  Tun 
nach  von  Feldegg ;  XI  150  der  --^begriff  als  Grundlage  des  Leibnizschen 
Systems ;  f  XIII  334  die  --'  nach  Leibniz ;  *  XV  469  Energie —  und 
Raum-—;  XVI  268  die  Energie  als  allgemeinste  -—;  XVII  113, 
291,  429  --begriff  und  Aktualitätsphilosophie:  114  die  Thesen 
des  Aktualismus,  117  logische  Fixierung  des  — begriffes  und  Analyse 
der  —  Vorstellung:  118  das  —sein  (formal-abstrakte  Seite),  120  gegen 
Kant,  121  gegen  Rehmke,  122  Begriffsmomente  vom  sachl.  Gesichts- 
winkel aus,  123  gegen  Wundt,  291  Beharrung  und  Veränderung  der 
~,  292  gegen  Descartes,  293  Leibniz,  —  299  die  Motive  für  die 
Bildung  des  —-begriffes:  300  Kant,  304  der  nominalistische  Sensualis- 
mus (Locke,  riume),  429  Suarez,  431  Wundt,  433  Paulsen ;  f  XVIII 
112  die  —  bei  Cartesius  und  Spinoza;  f  366  Gleichartigkeit  und  Un- 
gleichartigkeit  der  Teile  in  der  belebten  und  unbelebten  ~  und  Wieder- 
kehr der  Elemente  in  der  chemischen  Auflösung;  482  naturwissen- 
schaftliche Kritik  der  elektrischen  -— theorie;  XIX  2  animistischer,  5 
metaphysischer,  7  ideologischer,  11  kritizistischer,  12  pathempirischer 
—begriff;  6  Verhältnis  der  Akzidenzien  zur  — ;:  XX  427  die  —  als 
Bewegungsmelodie. 

Substanzialismus  und  Phänomenalismus  in  der  Psychologie  f  VII  354. 

Substanzialität  IX  159  Assoziation  und  —  der  Seele;  XV  411  komplete 
oder  inkomplete  —  der  Seele  V ;  *  XVI  444  die  —  der  menschlichen 
Seele,  nachgewiesen  auf  dem  sinnlichen  Gebiet. 

Suggestibilität  (siehe  auch  Suggestion)  f  XVII  476  —  Nervöser; 
f  XVI  342  normale  Bewegungs— ;   f  XIV  460  die  ~  nach  A.  Binet. 

Suggestion  II  370  die  hypnotische  — ;  *  V  455  Psychologie  der  -^; 
t  VI  93  Hypnotismus  und  —  ;  XU  378  —  und  Suggestibilität  bei  Kindern  ; 
f  XIV  462  die  --  im  Dienste  der  Schule;  f  XIX  97  objektive  Zeichen 
der  ~  während  des  hypnotischen  Schlafes ;  f  96  Heilung  einer  früh- 
zeitigen Gehirnzerrüttung  durch  — ;  *  XIX  194  Weiterverpflanzung  der 
Ideen  durch  — . 

Sukzessivreizung  t  XVI  199  die  Raumschwelle  der  Haut  bei  — . 

sukzessiv  f  VII  207  Gesichtswahrnehmungen,  die  aus  ~en  Reizen 
entstehen. 

sukzessiver  Kontrast  siehe  Kontrast. 

Sünde  t  V  60,  f  369  über  das  Wesen  der  ~. 

süss  t  XVII  461,  t  XVIII  463  zur  Physiologie  des  — en  Geschmackes. 

SyllabusfVllö  der  —  Pius'  IX.  in  der  Philosophie  nach  dem  Geiste 
des  hl.  Thomas  v.  Aq.  und  neuerer  Philosophen. 

Syllogismus  t  XIX  376  Satz  und  — ;  f  XVlII  472,  t  XX  116  utraque 
si  praemissa  neget,  nihil  inde  sequetur,  gegen  Rosmini. 
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Symbol  f  XVIII  358,  f  468  Einfühlung  und  ~;  t  XX  489  das  aesthe- 
tische  '^. 

Symbolik  1  301  Laut  ^. 

symbolisch  t  III  465  Booles  — -e  Logik ;  f  XII  100  die  kombinatorisch- 
aesthetische  Funktion  und  die  Formeln  der  ~en  Logik ;  t  XVI  85 
— ^e  Logik. 

Sympathie  XVIII  147  nach  Ribot,  152  nach  Groethuysen. 

sympathisch   f  XV  487  über  die  Möglichkeit  '-'er  Gefühle. 

Symptomatologie  f  XIX  507,  f  XX  364  zur  ~  und  Diagnostik  der 
angebornen  Störungen  des  Farbensinns. 

Symptomenkomplex  t  VIII  197  der  Laseguesche  — -  bei  Hysterischen. 

synderesis  siehe  Synteresis. 

avrSeapog  fV  366  die  aristotelischen  Definitionen  von  ^  und  Sq^^^ov 
(Politik  c.  20). 

synergastische  Theorie  über  den  Ursprung  der  Sprache  VII  261. 

Synopsien  flX  470  Entstehung  und  Bedeutung  der  '^. 

Syntax  f  XVI  76  die  sprachwissenschaftliche  Definition  der  Begriffe 
„Satz"  und  „~". 

Synteresis  I  292  (f.  nach  Alexander  v.  Hai;  fV  361  nach  den  Scho- 
lastikern; XVII  55  bei  Albert  d.  Gr. 

Synthese  f  XX  489  der  Erkenntniswert  der  chemischen  '^. 

Synthesis  fll  364  die  ^  in  Kants  Philosophie. 

synthetisch  fl  479  die  ~e  Theorie  Wundts  von  den  Gesichtswahr- 
nehmungen; t.in  220  analytisch  und  '-;  *  VII  424  analytische  und 
'--e  Phantasie;  *VIII  322  System  der  Uebergewalt  oder  das  analytisch- 
'-^e  Prinzip  der  Natur, 

— es  Urteil  siehe  Urteil. 

Systematik  f  V  114,  f  115  die  ~  in  den  „Quaest.  disputatae"  des  hl. 
Thomas ;  t  VIII  340  zur  '-  des  Gefühls. 

T, 

Tabelle  II  256  statistische  --  der  philosophischen  Weltliteratur. 

tachistoskopischen  Versuche  f  XIII  204  zur  Kritik  der  —  (Wundt 
gegen  Erdmann  und  Dodge) ,  f  332  zur  Erläuterung  unserer  ~  (Erd- 
mann und  Dodge  gegen  Wundt) ,  f  XIV  204  Wundt  gegen  E.  und  D. ; 
-|-  205  tachistoskopische  Untersuchungen  über  das  Lesen. 

Tafeln  zur  Geschichte  der  Philosophie  *  XIV  89. 

Tageszeiten  VIII  467  Geschwindigkeitsveränderungen  der  psychischen 
Prozesse  zu  verschiedenen  — '. 

taktil  t  XVII  460  die  einfachen  Reaktionszeiten  der  —en  Belastungs- 
empfindung. 

Talent  XIII  467  das  mathematische  Talent. 

Tapetenbilder  f  XVI  457  über  die  stereoskopische  Wirkung  der  sog.  -'. 

T  a  p  e  t  u  m  lucidum  f  VI  345  das  ~  bei  Durchleuchtung  des  Auges. 

Tast-e  in  drücke  XII  60  Lokalisation  der  '-;  f  XVI  204  die  Orientierung 
der  ^  an  den  verschiedenen  Stellen  der  Körperoberfläche. 

—  emp findungen  XII  62  empiristische  Erklärung  der  Tatsachen  und  des 

Ursprungs  der  '~. 

—  empfindlichkeit  t  XVII  462  '-' der  Körperoberfläche  für  punktuelle 

mechanische  Reize; 

—  körperchen  fXII  461  über  die  Funktion  der  ^. 


Sach  -  Verzeichnis.  183 

—  punkte  t  XVI  76    über  Verteilung  und  Empfindlichkeit  der  '^. 

—  räum  XIlI  471  die  Harmonie  vom  Gefühls-  und  '^. 

—  sinn  f  V  482  über  einige  Eigentümlichkeiten  des  — ^es ;  f  IX  467  über 

Wahrnehmungen  im  Gebiete  des  ■—es ;  f  X  194  über  die  Wahr- 
nehmung zweier  Punkte  mittelst  des  '-^es  mit  Rücksicht  aut  die  Frage 
der  Uebung  und  die  Entstehung  der  Vexierbilder ;  f  XI  467  der  '^ 
und  die  Kenntnis  von  der  Lage  und  Stellung  unseres  Körpers ;  XII  59 
Neueres  über  den  ~ ;  f  XVII  367  der  -^  der  Schnecke  (helix  pomatia) ; 
•}-  XIX  511  Täuschungen  des  -^es. 
Tat  *  I  333  die  Einheit  des  Geisteslebens  im  Bewusstsein  und  -^  der 
Menschheit. 

—  bestandsdiagnostik    f    XIX    219    experimentelle    Untersuchungen 

zur  '^. 

Taube  f  VII  210  akustische  Versuche  an  einer  labyrinthlosen  '^. 

taubstummen  f  XVIII  461  vergleichende  psychophysiologische  Versuche 
an  '--',  blinden  und  normalsinnigen  Kindern. 

taubstummblind  fV  359  das  Gehirn  der  ~en  Laura  Bridgmann. 

Täuschung  (optische,  bezw.  geometrisch-optische  Täuschungen  siehe  unter 
optisch  und  geometrisch-optisch)  t  XI  349  über  das  Aubertsche  Phä- 
nomen und  verwandte  ~en  über  die  vertikale  Richtung ;  f  X  459, 
t  XI  107  quantitative  Untersuchung  über  die  Zöllnersche  und  die 
Löbsche  ~' ;  f  XV  266  normale  Erinnerungs---' ;  f  XVII  471  die  identifi- 
zierende -^ ;  t  XVI  200,  t  201  Einfluss  der  Farbe  auf  die  Zöllnersche 
ErinnerungS'^ ;  f  XVI  96  die  ^  der  Gewichtsschätzung  bei  verschiede- 
nen Volumen  der  Gewichte ;  f  XIX  225  die  Normal — ^en  in  der  Lage- 
wahrnehmung;  f  511  über  ~en  des  Tastsinns;  f  XX  357  die  Referenz- 
flächentheorie der  '^  am  Himmelsgewölbe  und  den  Gestirnen  (siehe 
auch  Himmelsgewölbe). 

Technik  f  XIII  206  zur  Technik  des  Komplikationspendels ;  t  XVII  80 
Untersuchungen  zur  Oekonomie  und  '^  des  Lernens;  f  XX  223  -^ 
in  der  Psychologie ;  f  IV  86  Piatos  ~,  an  Symposion  und  Euthydem 
nachgewiesen. 

Teilungsakte  VI  10  wirkliche  letzte  Elemente  als  Resultat  unendUch 
vieler  ^. 

Teleologie  fl  100  ~  und  Darwinismus;  370  ~  und  Gottesbeweis; 
*  IV  302  -^  und  Mechanismus;  VII  471  ~  im  Brutgeschäft  der  Vögel ; 
XIII  381,  XIV  47  --  und  Kausalilät;  384  empirische  ~;  *  296  Ele- 
mente der  empirischen  -^ ;  f  XV  112,  XIX  331  ~  oder  Ateleologie?; 
t  XVII  476  der  Neovitalismus  und  die  Stellung  der  -^  in  der  Biologie; 
XIX  327  Zweckmässigkeit  oder  Unzweckmässigkeit;  f  XX  113  Mecha- 
nismus und  ^  in  der  Philosophie  Lotzes;  f  119,  t  120  Mechanismus 
und  -~;  195  Boyles  Stellung  zur  '^;  f  382  Kants  '^. 

teleologische  (teleologischer  Gottesbeweis  siehe  Gottesbeweis,  Gottes- 
erkenntnis) II  411  -~  Naturauffassung;  *VI  431  die  ~  Naturphilosophie 
des  Aristoteles  und  ihre  Bedeutung  für  die  Gegenwart ;  X  103  ~  Be- 
deutung der  Krankheiten;  f  XVII  213  Kant  und  die  --n  Ethiker;  *  XX 
100  monistische  oder  ^  Weltanschauung  V 

Telepathie  t  XIII  99;  XIX  394  Experimente  über  --;  431  ^  und 
Halluzination. 

telepathisch  fXVI  345,  XIX  431,  433  ~e  Halluzinationen. 

Telos  f  VI  451   Doxographisches  zur  Lehre  vom  ~. 

Temperament  *X  434  physiolog.  Studie;  f  XIX  379  Charakter  und  ~. 
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Temperatur  1  146  -^Veränderung  infolge  psychischer  Akte:  IV  336  die 
kritische  '^;  VII  470  die  ~  der  Sonne  und  der  Fixsterne;  -j-  VIII  453 
Untersuchungen  zu  den  ~empnndnngen ;  f  XII  216  ein  einfacher 
Apparat  zur  Bestinimunii  der  Empfindlichkeit  von  ^punkten ;  f  XIII 
95  zur  Frage  nach  der  Dualität  des  -—sinnes. 

Termineingebung  -f  XIII  330  ein  Experiment  über  ~. 

Terminologie  f  1  357,  X  254  zur  philosophischen  ~;  f  XX  116  die 
scholastische  -^  in  französischer  Uebersetzung. 

tertiäre(n)  Mensch  XIX  292  der  ~-;  XX  126  die  Feuersteingeräte  als 
Beweis  für  den  -^ -en. 

,,T  e  s  t  s"  -f  XX  224  die  ~  von  Binet  und  Simon  zur  Beurteilung  der 
Intelligenz  der  Kinder. 

thaumatologischer  Gottesbeweis,  siehe  Gottesbeweis. 

Theismus  f  XIX  227  zur  Begründung  des  ^^  f  XX  489  das  Verhältnis 
des  Pantheismus  zum  ^^  in  Lotzes  Lehre  vom  Absoluten;  VI  265  der 
'^  nach  Paulsen. 

theistisch  f  XIX  88  ~er  Idealismus. 

Theodicee. 

Gesamtdarstellungen:  *  li  90  Lahousse,  *  IX  330  ßoedder;  *  XV 
194  Gredt;  *  196  Reinstadler ;  *  XIX  199  (2.  Aufl.)  Lehmen;  *  XX 
339  Willems. 

*  XIII  86,  *  XV  482,  *  XVIII  351  die  Theologia  scholastica  des 
Card.  Päzmäny;  I  90  das  Problem  des  Uebels  und  die  '~. 

Theologie  f  Hl  465  -^  und  Philosophie;  j  XII  105  Streiflichter  aus  ~ 
und  Phil,  zur  Beleuchtung  des  Fortschrittsproblems;  *  333  das  Problem 
der  Freiheit  und  das  Postulat  der  ~  *  Vll  816  Enchiridion  der  all- 
gem.  dogm.  ~;  *  VII  77  die  Hauptprobleme  der  Sprachwissenschaft 
in  ihren  Beziehungen  zur  ~',  Philosophie  und  Anthropologie;  V  280 
Stiftung  eines  Lehrstuhles  für  natürliche  —' ;  XVIIl  -400,  XIX  34  die 
scholast.  Philosophie  in  ihrem  Verhältnis  zur  Wissenschaft,  Philos. 
und  -^  der  modernen  Zeit. 

Theosophie  oder  psycholog.  Religion  -f  XI  109  Max  Müllers  ~'. 

theologisch  *  IV  449  die  Bedeutung  der  ~en  Vorstellungen  für  die 
Ethik;    f  XVllI   113  der  ~e  Glaube  u.  seine    natürl.  Voraussetzungen. 

theoretisch  f  XVII  89  der  ~e  Wert   der    Geschichte  der  Philosophie. 

Thermodynamismus  und  Atomismus  verglichen  f  XX  118. 

Thought  and  Things.  By  J.  M.  Baldwin.  Vol.  I:  Funktional  Logic 
(J.  Pohle)  *  XX  333. 

Tc  ear.yf  XVII  373  die  Frage  --. 

Ticktack,  f  XVII  359  das  --^  der  Uhr  in  akustischer  und  sprachphysiol. 
Beziehung. 

Tiefenlokalisation,  siehe  Lokalisation. 

Tiefen- wahrnehm  ung  f  X  194,  f  195  Bedeutung  der  Konvergenz- 
und  Akkomodationsbewegungen  für  die  ~';  -j-  XV  209  zum  Problem 
der  Grundlagen  der  ^ ;  f  213  Stereoskopie  und  ~  im  Dämmerungs- 
sehen; f  XX  370    über  die  Wahrnehmung  der  Tiefendimension. 

—  Vorstellung  f  lll  466    Heilung    und  Entwicklung  der  Grössen-  u.  -^ 

Tier  (Instinkt  der  Tiere,  siehe  unter  Instinkt)  f  1  249  Entwicklung  der 
Geistestätigkeit  aus  dem  tierischen  Instinkt,  f  362,  f  XVlf  216, 
*  XVIIl  188  Menschen-  und  --seele ;  f  H  369  —verstand ;  478  tierischer 
Organismus  und  „Erhaltung  der  Kraft" ;  f  III  125  stammt  der  Mensch 
vom  ^  ab   oder  das  ~  vom  Menschen'?;    -j-  VIII  203    -^schütz   und 
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Humanität;  X  359,  f  XIII  101  über  den  Lichtsinn  augenloser  ~e: 
X  105  Wiederbelebung  erfrorener  ~e;  *  X  435,  *  XX  97  Instinkl 
und  Intelligenz  im  Tierreich ;  *  XI  198  vergleichende  Studie  über 
das  Seelenleben  der  Ameisen  und  der  höheren  ~' ;  XVI  408  Mensch 
und  -^  nach  Ulrici;  f  XI  361,  f  476  die  Trutzfarben  in  der  ~welt; 
-j-  463  das  ~  in  der  Philosophie  von  H.  S.  Reimarus;  -|-  XII  103 
Wechselfarben  in  der  Tierwelt;  f  XIII  100  das  Prachtkleid  der  ^e; 
104  über  Regenerationserscheinungen  bei  ^en;  149  zur  ~psycho- 
logie;  f  XIV  101  haben  die  niederen  ^  Bewusstsein  V ;  395,  XV  161, 
XX  49  '^isches  und  menschliches  Erkennen  nach  Wasmann ;  t  XVII 
85  Wegsinn  der  ^e;  XVIII  275  experimentelle  -^psychologie  ;  XlX  101 
der  Hund  und  sein  Verstand ;  f  377  der  numerische  Ausdruck  der 
IntelHgenz  der  ~arten ;  f  382,  f  3S3  Bedeutung  der  Farben  für  das 
Leben  der  -^e;  519  das  Lernen  der  -~e;  XX  158  die  ~psychologie 
der  Gegenwart. 

Tod  f  XIV  446  das  Problem  des  '-'es;  *  XX  283  über  die  Ursache  des 
~  ;  *  XVI  324  der  Völker  ~. 

Tonbeziehungen  f  XIV  341  zur  Theorie  der  '^. 

Tondis tanzen  f  III  456  Auffassung  von  —  ;  f  IV  191,  f  198,  f  464 
Vergleichungen  von  '^;  f  IV  463,  f  V  103  das  Webersche  Gesetz  bei 
den  /—-Schätzungen. 

Töne  (vgl.  auch  Differenztöne,  Obertöne)  j  I  107  ~  und  Gefühle;  f  IV 
78  über  Wahrnehmung  und  Lokalisation  von  Schwebungen  und 
Differenzen;  f  IV  193  intrakranielle  Leitung  leisester  ^  von  Ohr  zu 
Ohr;  f  X  201  Rauhigkeit  tiefer  '~;  XI  115  untere  Grenze  der  noch 
eben  perzipierbaren  --^ ;  f  349  über  die  Intensität  der  EinzeW  zu- 
sammengesetzter Klänge:  f  472  Wahrnehmungen  kürzester  -—  und 
Geräusche ;  f  XIII  94  Beobachtungen  über  subjektive  <— '  und  über 
Doppelthören;  f  XVI  457  über  die  önterschiedsempfindüchkeit  für 
gleichartige  -— . 

Ton-empfindung  (-Wahrnehmung)  f  XII  464  über  das  Abklingen  der 
'—en;  -f  XVI  462  über  die  Möglichkeit  einer  Quantität  der '— ;  -}- XVII 
76  Beitrag  zur  Resonanztheorie  der  /— -en. 

—  erregung  f  XX  360  über  das  Ansteigen  der  —'. 

—  folgen  f  XII  464  über  die  maximale  Geschwindigkeit  der  '^. 

—  höhen  f  I  105.  f  XI  348  Unterschiedsempfindlichkeit  für  '^. 

—  kunst  *  III  429    Physiologie    der    ~;     V  387    von    Feldeggs    Theorie 

der  ^. 

—  reihe  f  X  201  Demonstration  einer  kontinuierhchen  <— '  zum  Nachweis 

von  Gehördefekten. 

—  richtungen  f  XVI  343  bewusste  Wahrnehmung  von  '— , 

—  Schwingungen  f  VI  454  direkte  Erregbarkeit  des  Hörnervs  durch—'. 

—  variater  f  XVI  330  der  ~. 

—  Veränderungen  flX  472,  t  XIII  96,  f  328  Wahrnehmung  von  ---. 

—  Verhältnisse  f  XV  214  über  die  Wahrnehmung  der  '^. 

—  Verschmelzung  t  XI   106    Versuche    über    '^;    -}-  218    zur    experi- 

mentellen Bestimmung  der  '-^sgrade;  -{-219  Neueres  über  '~ ;  t  470, 
474  über  ^  und  die  Theorie  der  Konsonanz;  f  471  die  Unmusika- 
lischen und  die  '~;  f  XII  212  '--  und  -Verwandtschaft. 

Tradition  f  XX  117  Entwicklung  imd  '— . 

Traditionalismus  I  196  ff.  Ursprung  der  Begriffe  nachdem'-^;  \'ll  31 
der  ~  über  den  Ursprung  der  Sprache;   XII  32  der  ^  Bonaids. 
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Trag  heil  -f  X\V  104  zur  Formulierung  des  '^sgesetzes;  XX  132  --^s 
prinzip;  IV  4  Galilei  über  den  ^sbegriff. 

Tragisch  f  XI  355  die  ^-e  Entladung  der  Affekte ;  f  XIV  348,  t  XV  1 07 
das  Problem  des  '-^en;  *  XV  355  zur  Metaphysik  des  '^en;  *  XVIII 
186  das  '—e  in  Welt  und  Kunst  und  der  Pessimismus;  f  XX  112  das 
^e  Problem  im  „Rienzi". 

Tragödie  I  321  die  Stellung  der  ~  in  der  geistigen  Kultur  des  Menschen; 
t  XVll  83  über  die  aristotehsche  Definition  der  -- ;  f  XVI  207  die 
Ideen  Bruneticres  über  die  ^. 

Iransfinit  II  449  Theorie  der  .^en  Zahlen. 

Transformation  I  188   '^  der  sinnlichen  Vorstellung. 

Transplantation  f  XVIII  465  die  psychophysische  Erklärung  der 
Sehnen-'^. 

transsumtio  f  XX  121  drei  Ausnahmen  von  der  regula  '-^nis. 

transzendent  VI  295   Gassendis  Argumente   gegen   jedes   -^e  Wissen. 

—  er  Idealismus  siehe  Idealismus. 

transzendental  f  XIII  99,  t  XIV  208  der  Begrifl  des  ~en  Gegenstandes 
bei  Kant  und  Schopenhauers  Kritik  desselben;  f  208  die  '-^e  Deduktion 
der  Kategorion  in  Kants  „Kr.  d.  r.  V." ;  f  XX  382  zur  '-^en  Methode 
in  der  kantischen  Aesthetik ;  *  XIV  69  die  ~e  und  die  psychologische 
Methode;  *  XI  77  Gehirn -Neuronen  und  -^-er  Psychism.us. 

Transzendentalphilosophie  f  VI  452  Salomon  Maimons  Versuch 
über  die  ^  in  seinem  Verhältnis  zu  Kants  transzendentaler  Aesthetik 
und  Analytik. 

Transzendentalpsychologie  *  VIII  76,  f  105. 

Transzendenz  IV  204  nach  Wundt;  f  XI  213  das  Bewusstsein  der  ~; 
f  XX  491  Gottes  --  nach  Sertillanges. 

Traum  t  I  360,  f  XVI  81  Psychologie  des  --es;  f  II  104  Verlauf  der 
Träume ;  t  475  statistische  Untersuchungen  über  Träume ;  t  VI  100 
Schlaf  und  ~ ;  f  348  die  Persönlichkeit  im  — ;  f  VIII  107  --leben 
des  Blinden;  f  X  200  Gesichtsbilder  im  ~:  *  XII  331;  f  XVII  85 
der  Wille  im  -- ;  f  476  die  ~tänzerin  M.  G. ;  f  476,  f  XIX  96  ein 
erfüllter  prophetischer  '—;  f  XVIII  363  die  Entwicklung  des  ^-es 
während  des  Erwachens;  f  XIX  86  das  Ich  im  —,  nebst  einer  kriti- 
schen Beleuchtung  der  Ichkontroverse  ;  f  96  nützliches  Arbeiten  während 
des  -—es;  423  vorausmahnende  Träume;  f  XX  368  über  Organ- 
empfmdungsträume  und  eine  merkwürdige  ~'erinnerung ;  f  374  die 
-— erinnerung. 

Treue  f  XVII  475  experimentelle  Untersuchungen  zur  Bildungsfähigkeit 
und  ^  der  Aussage. 

Triehotomie  IX  171  das  Ichbewu.sstsein  und  die  ->^  im  Menschen. 

trichromatisch  f  V  479  Anwendung  des  psychophysischen  Gesetzes 
auf  die  Farbenunterschiede  —er  Augen;  f  XVIII  354  vergleichende 
Bestimmungen  der  Peripherie  des  ~en  und  deuteranopischen  Auges; 
t  XII  213  die  anormalen  ~en  Farbensysteme;  f  XIX  84  dichroma- 
tische Fovea,  ~e  Peripherie. 

Trieblehre  f  VII  348  in  Sachen  der  ~. 

Triumvirat  f  XIII  461  das  ~  der  Aufklärung. 

Trugwahrnehmung  f  VIII  455  die  —  zweier  Punkte  bei  der  Berührung 
der  Haut. 


Sach  -  Verzeichnis.  187 

Trutzfarben  in  der  Tierwelt  f  XI  361,  f  476. 

Tüchtigkeit  XVI  97  Beziehungen  zwischen  icörperlicher  und  geistiger '->^. 

Tugend  XV  320,  323,  XVI  154  Aristoteles  über  die  —;  f  VII  109  Be- 
griff der  ^  nach  Thomas  v.  Aq. 

Tuschreize  f  XIX  84  zur  Frage  der  Beeinflussung  des  Gedächtnisses 
durch  ^. 

Typeneinteilungen  f  VII  348,  f  VIII  102  Theorie  der  ~. 

typischen  *  XX  459  die  '-'  Geometrien  und  das  Unendliche. 

Typus  fXIX  77  vom  ~  in  der  Kunst. 

u. 

Uebel  *  1  90  das  Problem  des  -'S  und  die  Theodicee;  f  XIV  210  Wesen 
und  Ursprung  des  ~s  nach  dem  Areopagiten  und  Thoraas  v.  Aq. ; 
t  XVIII  113  Gott  und  das  ~  nach  Dionysius  Areopag.  und  Thomas 
V.  Aq. ;  f  114  die  geschaffenen  Geister  und  das  '^\  f  XX  493  zum 
Problem  des  '^s. 

Ueb  ergang  XIII  217  gibt  es  einen  —  einer  natürlichen  Gattung  in  eine 
andere. 

Uebergewalt  *  VIII  322  das  System  der  '^. 

Ueberlegung  f  XIX  200  ein  Fall  von  ^  beim  Hund? 

übermerklich  *  XVIII  191,  f  203,  t  204  Vergleichungen  --er  Em- 
pfmdungsunterschiede :  f  XIV  205  Verhältnis  der  ebenmerklichen  zu 
den  ^en  Unterschieden  bei  Licht-  und  Schallintensitäten. 

übersinnliche  Welt  fl  360. 

Ueberzeugung  fVI  456  zur  Psychologie  der  subjektiven  ~;  f  XV  108 
zur  Frage  der  Erinnerungs-'^. 

ubicatio  interna  und  Raum  *  XVI  71. 

U  e  b  u  n  g  f  II  474  Einfluss  der  ~  auf  geistige  Vorgänge ;  f  IX  349  das 
Gesetz  der  '—;  f  XVIII  355,  f  XIX  84  über  einige  Grundfragen  der 
Psychologie  der  ~sphänomene  im  Bereiche  des  Gedächtnisses. 

ultrarot  f  IX  473  Durchlässigkeit  der  Augenmedien  für  rote  und  —'e 
Strahlen. 

Umgebung  X  363  Abhängigkeit  der  Farben  und  Zeichnung  der  Raupen 
von  der  ^. 

Umkehr ung  f  XX  116  zur  Regel  der  ~  der  allgemeinen  affirmativen 
Urteile. 

Umwandlung  f  XII  219  über  die  '^  willkürhcher  Bewegungen  in  un- 
willkürliche. 

unbegrenzt  fX  206  ist  das  Weltall  begrenzt  oder  ~?. 

unbelebt  f  IH  470  Energie  und  Entropie,  die  Triebfedern  der  -^en  Natur. 

unbewusste  fl  252  ~'  Handlungen  im  Somnambulismus;  t  II  197 
Existenz  von  ~m;  f  V  484  zum  Begriff  der  ~n  Vorstellung;  VI  4-9, 
395  der  Begriff  des  — ^n  bei  Ed.  v.  Hartmann,  vgl.  f  XIV  103  zum  Be- 
griff des  '>^n ;  f  VII  459  Assoziation  durch  -—  Mittelglieder ;  f  460 
Bewusstheif  oder  Unbewusstheit  der  Mittelglieder  einer  mittelbaren 
Assoziation:  f  X  197  Assoziation  durch  eine  Geruchsempfindung  als 
—'S  Mittelglied;  IX  313,  X  49  zur  Kontroverse  über  bewusste  und  ~ 
psychi.sche  Akte;  t  XII  97  über  das  -^  im  Bewusstsein;  XIII  218  zur 
Lehre  von  den  —n  Empfindungen ;  *  462  gibt  es  ~  Seelenvorgänge?; 
XIV  132  Unbewusstheit  des  Aktes  der  Pr-jektion;  f  339  —  psych. 
Vorgänge;    113,    374  (vgl.  XIII    462,    XV  98j  gibt   es    im  Menschen 


188  Sach- Verzeichnis. 

'^  psych.  Vorgänge?:  374  Entwicklung  der  Lehre  vom  -^en  in  der 
deutschen  Philosophie  von  Leihni^c  bis  ziu-  Gegenwart,  385  Ed.  von 
Hartniann  über  reine  Bewusstseinspsychologie,  386  Ebbinghaus  zur 
Frage  nach  der  Existenz  '^r  psych.  Vorgänge,  387  Du  Prel  zugunsten 
'-'r  psych.  Vorgänge,  393  Lipps  ebenso;  XV  9S  (vgl.  f  XllI  462  und 
XIV  113)  lassen  sich  ~  Seelenvorgänge  erschliessenV ;  XVII  90  die 
~  Sensation;  *  XVUl  338  -^s  Denken  und  Gedankensehen;  f  XX  373 
Maine  de  ßirans  Verdienste  um  die  Entdeckung  der  '^'en  psychischen 
Akte;  f  381   im  Dienste  des  '^en  (zu  A.  Drevvs'  Religionsphilosophie). 

Unenipiindli  ch  kei  t  f  XV  215  die  erheuchelte  -~. 

unendlich  II  440,  III  7J>,  UiH  die  ~e  Menge;  III  168  das  potenzial 
-^e;  *  VIII  79  Giord.  Brunos  Dialoge  vom  ^-en,  dem  AU  und  den 
Welten ;  *  IX  83  der  Begriff  des  ~en  und  das  kosmolog.  Problem ; 
*  X  67  das  mathematische  —'6  nach  Couturat;  XIII  277,  tJiiO  die 
aktuell  ~e  Zahl  in  der  Philosophie  und  in  der  Natur;  *  XIV  425 
Null  und  -^ ;  XV  305  Gutberiet  über  das  aktual  ~e ;  307  Unmöglich- 
keit des  aktuell  ~en;  f  216  Du  Bois-Reymonds  Theorem  über  das 
~e;  *  XVI  313  Grundsätze  und  Wesen  des  ~en;  f  XVIII  360 
Geschichte  der  Begriffe  ~  und  vollkommen ;  f  XX  491  Lösungsversuche 
zum  Begriff  des  ^en ;  *  459  die  typischen  Geometrien  und  das  -^e. 

Unendlichkeit  fVII  451  der  ~sbegriff  in  Mathematik  und  Natur- 
wissenschaft ;  f  X  82  ~'  oder  Endlichkeit  der  Welt  in  Raum  und 
Zeit;  XVI  414  die  ~  nicht  das  metaphys.  Wiesen  Gottes;  XVIII  442 
Selbstbewusstsein  und  '^  der  Seele;  f  XX  491  Gottes  ~  von  Philo  bis 
Plotin ;  t  XX  374,  f  375  Einwände  gegen  Gottes  --. 

unendlich  Kleinen  I  56  über  die  objektive  Bedeutung  des  —  als 
der  philos.  Grundlage  der  Differenzialrechnung ;  VI  1,  241  über  die 
aktuale  Bestimmtheit  des  ^ :  242  direkte  Zeugnisse  für  die  Realität 
der  ~  Grössen,  245  indirekte  Zeugnisse  für  die  Realität  der  ~ 
Grössen  (246  Exhaustionsmethode,  Residualanalysis  und  Substitutions- 
methode versus  Infinitesimal-  und  Fluxionsmethoden,  248  die  Kompen- 
sationsmelhoden,  252  die  Grenzmethode  und  die  Theorie  der  deri- 
vierten  Funktionen),  255  Zeugnisse  für  die  aktuale  Bestimmtheit  der 
'->'  Grössen. 

Unerkennbare  f  VI  347  das  -^  in  der  modernen  Philosophie,  f  VII 
354,  t  VIII  110  bei  A.  Fouillee. 

Ungewissheit  III  179  Pascal  über  die -^  der  menschlisshen  Kenntnisse ; 
t  VI  194  die  Evidenz  der  ~. 

Ungleichzeitigkeit  flV  197,  fV  101  über  Gleichzeitigkeit  und  ~ 
von  Bewegungen. 

Unglück  t  XV  217  Kant  über  den  Begriff  ~. 

Universale  IV  271  das  ~  als  Voraussetzung  des  Denkeus. 

Uni  Versalien  f  HI  341  die  ^  frage  in  der  Scholastik;  f  X  354  das 
Problem  der  ~  in  seiner  geschichtlichen  Entwicklung  vom  9. — 13. 
Jahrb.;  *  XV  451,  *  459  die  Lehre  Anselms  über  die  ~. 

Universum  f  XVII  446  die  Bildung  des  '-s  nach  Descartes;  XX  193 
Boyle  über  das  '-^, 

Univokation  XX  306,  f  XIV  464  Duns  Skotus  über  die  --  des  Seins- 
begriffes. 

Unlust  siehe  unter  Lust. 

unmöglch  f  XV  217  Kant  über  den  Begriff  ~. 
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Unmusikalischen  f  XI  471  die  ^  und  die  Tonverschmelzung. 

Unsterblickeit  (Unsterblichkeit  der  Seele  siehe  unter  Seele)  f  V  4G8 
^  der  Protozoen ;  f  474  ~  des  Lebens  im  allgemeinen ;  *  IX  344 
die  Philosophie  des  Selbstbewustseins  und  der  Glaube  an  Gott,  Frei- 
heit und  '^;  *  X  326  die  ^  auf  Grundlage  der  Schöpfungslehre; 
XVI  282,  285  das  Theorem  der  menschlichen  Wesenseinheit  und  die 
^  des  Menschen. 

unteilbar  *  XV  187  ~e  Energiezentren  zur  Ueberwindung  des  Dualismus 
von  Stofi  und  Kraft. 

Unterbewusst  -{-XX  376  zwei  neue  Studien  über  das  ~e. 

Unt  erbe  wuss  tsein  f  XIX  91  die  '— -slheorie  Myers'. 

Unterricht  f  III  464  das  Spiachstudium  im  ~splan;  f  VII  353  der 
philosophische  ^  in  Frankreich ;  f  XIV  453,  f  XV  369  ~sfreiheit 
und  Staatsschulmonopol ;  f  XIV  460  die  Vorschläge  zur  Reform  des 
^s  in  Frankreich ;  f  XVII  88  ^  an  staatlichen  Anstalten  in  Pieligion ; 
f  471  ~sfreiheit;  *  XVIII  330  zur  ^sichre;  f  364  Leitsätze  für  den 
biologischen  ■^ ;  f  472  zum  scholast.  '^ ;  -j-  475  die  Hauptprobleme  des 
'^s,  insbesondere  in  Hinsicht  auf  die  Mittelschule;  -f  X!X  376  die 
freie  Konkurrenz  im  ~  ;  f  XX  222  primärer  Anschauungs-^  ;  f  XIX  97, 
■j-  XX  121  das  religiöse  Gefühl  und  seine  Entwicklung  unter  dem 
Einfluss  des  erziehenden  '-'S;  f  385  die  Eigenart  des  Kunst-~s; 
f  XIX  476,  f  XX  493  die  Moral  Epiktets  und  der  gegenwärtige 
morahsche  '^. 

Unterrichtssprache  der  scholast.  Philosophie  f  XVII  87,  f  474. 

Unterscheidung  fl  100,  f  472  die  philos.  Lehre  von  der  ^•,  •}- XVII 
359  über  die  Bedeutung  von  Wort  Vorstellungen  für  die  '^  sukzessiver 
Reize. 

Unterschied  *  VIII  78  von  der  Naturnotwendigkeit  der  ~e  menchlichen 
Handelns ;  f  XIV  205  Verhältnis  der  eben  merklichen  zu  den  über- 
merklichen ~en  bei  Licht-  und  Schallintensitäten,  f  XV  490  dasselbe 
im  Gebiete  des  Zeitsinnes ;  f  490  zur  Frage  nach  den  ebenmerk- 
lichen ~en ;  XVIII  391  über  den  ~-^  näherhin  über  den  -^-von  Wesen- 
heit und  Dasein;  *  191,  f  203,  f  204  Vergleichung  übermerklicher 
Empfmdungs  ^-^e. 

Unterschieds-empfindlichkeil  fl  105,  f  XI  348  für  Tonhöhen; 
t  IV  464  für  kleine  Zeitgrössen;  f  XVI  457  für  gleichzeitige  Töne; 
f  XVIII  203  liber  die  akustische  ~  und  die  Gültigkeit  des  Weber- 
Fechnerschen  Gesetzes  bei  normalen  Zuständen,  psychischen  und 
funktionellen  Neurosen. 

—  schwellen  bei  Mischungen  von  Kontrastfarben  f  XVI  457. 

Unterwelt  f  XVi  202  die  Schilderung  der  ~  in  Piatos  Phädon. 

unwahrscheinlich  -j- XV  217  Kant  über  den  Begriff  ~. 

unwillkürliche  f  XIl  219  über  die  Umwandlung  willkürlicher  Bewegungen 
in  ~;  fix  206  ~s  Flüstern. 

UnZweckmässigkeit  XIX  327  Zweckmässigkeit  und  ~;  XVI  466  -^ 
der  urzeitlichen  Organismen. 

Urahnen  des  Tier-  und  Pflanzenreichs  f  I  364. 

Urgebirge  VII  110  enthält  das  ~  Versteinerungen?. 

Ursache  I  48  Alexander  v.  Mal.  und  die  ari.^totel.  ~nlehre;  f  II  103  Be- 
griff der  ~  in  den  Naturwissenschaften:  -j-  361,  *  IV  52  Wirk-  und 
Zweck'^;  f  III  123  notwendige  und  freie  ~n;  f  ^1  355  Begriff  der 
'^    bei    Spinoza    und    Schopenhauers    Kritik    desselben;    f   XU     104 
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'^  und  Verursachtes;  *  XV  358  Giordano  Brunos  „Von  der  '^,  dem 
Prinzip  und  dem  Einen" ;  f  XVI  347  die  Vierzahl  der  '^n  bei 
Aristoteles;  -}-  XIX  92  akzidentelle  und  rationelle  -—en  in  der  Ge- 
schichte nach  Cournot. 

Ursprache  f  VII  109,  f  211  eine  oder  mehrere  ^-n? 

Urs  prün glich keit  der  aesthet.  Gefühle  f  VIII  457. 

Urs  t  off  I  482  ein  neuer  ~;  X  315  ~  und  Uratonie :  f  XI  223,  f  224 
der '~  oder  die  erste  Materie,  gegen  Baeumker  (182  Abwehr  Baeumkers), 
-{•  360  gegen  v.  Hertling. 

Urteil  f  1  105,  -}-  U  363  Kants  Lehre  von  den  syntliet.  ~en  a  priori  und 
die  Mathematik;  f  II  472  Einteilung  der  --e ;  1  180,  f  II  363  gibt  es 
synthet. '^e  a  priori?;  IV  112  die  synthet.  ~e  a  priori  und  das  Kau- 
salitätsprinzip, 106  die  analyt.  ~e  und  das  Kausalitätsprinzip ;  f  95 
AequipoUenz,  Konversion  usw.  der  -^ -e;  f  19^  ~stäuschungen  nach 
Beseitigung  einseitiger  Harthörigkeit;  -;-  87,  f  326  Quantität  und  Qualität 
in  Begriff,  -^  und  gegenständlicher  Erkenntnis;  f  334  Verhältnis  der 
Begriffe  zur  sinnlichen  Vorstellung,  zu  Ideen,  Wort  und  --';  j  VI  196 
über  Real-  und  Beziehungs~e ;  f  Vll  345  Glaube  und  ~;  fVlll  i02 
subjektive  Kategorien  in  objektiven  '-'en  ;  -j-  IX  334  Vieldeutigkeit  des  ~s ; 
f  336  Quantität,  *  448  Wesen  des  ~s ;  f  X  345  über  psycholog.  und 
logische  -^stheorien;  f  XII  357  zur  Psychologie  des  '^s;  f  XIII  99  die 
Kritik  der  ~skraft  in  ihrer  Beziehung  zu  den  beiden  anderen  Kritiken 
Kants  und  zu  den  nachkantischen  Systemen;  209  das  Verhältnis  des 
hypothetischen  -—'S  zum  kategorischen  näher  untersucht  im  Zweck-^-; 
•f  3zd  ein  Beitrag  zur  differenziellen  Psychologie  des  ~s;.  -|- XIV  63 
die  ~sfunktion  (nach  Jerusalem);  f  XV  2 14  die  psychol.  Grundlage  der 
logischen  -^e ;  f  XVI  201  zur  Lehre  von  den  ^-^stäuschungen  ;  f  339 
Wesen  des  ~s;  f  XVIII  461  experimenteller  Beitrag  zur  Psych,  des 
-^s;  f  108  die  Grundlage  der  Wahrscheinlichkeits~e ;  f  363  die  Aus- 
folgerung und  Ausdeutung  allgemeiner  ^e  mit  positivem  Subjekte 
und  Prädikate  durch  Definition  und  Einteilung  der  Glieder ;  f  364  An- 
schein und  Wirklichkeit:  Beiträge  zu  den  ~sformen;  f  465  Erkenntnis- 
wert aesthetischer  ~e ;  -j-  473  der  logische  Primat  der  konditionalen 
'--'e;  XIX  40  „AquipoUenz"  der  kategorischen  ^e;  f  89,  f  XX  110 
exakte  Darstellung  aller  — -e  und  Schlüsse;  f  XIX  219,  f  XX  221 
über  '^sgefühle,  was  sie  sind  und  was  sie  nicht  sind ;  f  XIX  377 
die  Stellung  des  '^s  in  den  affektiven  Phänomenen;  f  XX  116  zur 
Regel  der  Umkehrung  der  allgemeinen  affirmativen  ~e;  f  221  über 
^sgefühle;  f  383  Kants  Kritik  des  ~s;  f  226  die  Entstehung  der 
Kantschen -^stafel ;  f  377  Vergleichung  der  drei  Gesichtspunkte  des  Th. 
Reid,  Condillac  u.  de  Tracy  zum  Existenzbegriff  oder  zum  Existenzial'-^. 

stendenz  f  XV  363  die  generelle  ^  bei  Gewichtsversuchen. 

Urwelt  XVI  466  waren  die  Organismen  der  ^^  weniger  zweckmässig  als 
die  gegenwärtigen  ? 

—  zeit    t  II  198    Arbeitsteilung    in    der    --;    *  XIV  79    aus   der   ^  des 

Menschen;  XVI  466  Unzweckmässigkeit  der  urzeitlichen  Organismen? 

—  zeugune   II   94    Suarez;     f  106   Haltlosigkeit;    *  IV  305;    f  XV  492 

Zelle  und  ^ ;  XVII  108  die  —  u.  Prof.  Reinke. 
Utilitarismus  f  VIH    341    zur    Beurteilung   des  --;    f  XVIÜ   208  der 

vorgebl.  '—  des  Sokrates. 
utililitaristisch  f  XIV  Stuart  Mills  —e  Moral. 
Utopia  *  IX  199  die  '-'  des  Thomas  Morus. 
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V. 


Vagabundentum   XIX  114  Psychologie  des  -^s. 

variabel  -j-  XIX  221  zur  Kenntnis  der  -^-en  geometrisch-optischen 
Täuschungen. 

Vater  unser  VIII  172  die  Wirtschaftspolitik  des  ~. 

Vegetarismus  f  XX  374  physiologische  und  aesthetische  Würdigung 
des  '^. 

vegetativen  X99  Beziehung  des  Rückenmarks  zu  den  '^  Lebensprozessen  ; 
f  XIX  380  Einfluss  der  Phantasie  auf  die  ~  Vorgänge. 

Verallgemeinerung  f  XIV  101  über  '^  der  Gefühle. 

Veränderung  f  Vlll  451  -^en  des  Blutdrucks  infolge  psychischer  Er- 
regungen ;  XII  188  zur  Psychologie  der  '—sauffassung  von  L.  W.  Stern : 
t  XIV  207  Beharrung  und  ^  als  geschichtliche  Kräfte. 

Veränderlichkeit  j  III  126  ~  der  Arten. 

Verantwortlichkeit  f  II  100  ~  und  Freiheit;  III  287  ^sgefühl  und 
Determinismus;  44,  353  Freiheit  und  ~;  *  XIII  172  die  Willens- 
freiheit und  die  innere  ~'  (Erwiderung  XIII  324) ;  f  XVI  85  Seelenkampf 
und  sittliche  ~ ;  f  XIX  94  der  niedere  Psychismus  und  die  -->-' ;  f  377 
die  ~,  eine  Illusion;  f  XX  377,  f  493  die  objektive  '^. 

Verarbeitung  fV  210  die  Wesensbestandteile  der  geistigen  ~;  f  II 
204,  f  III  122,  t  IV  91,  t  332  psychische  ~  der  Anschauung; 

Verbindungsgewicht  X  161  ^  und  Atomgewicht. 

Verbrechen  fll  199  Ursprung  von  ^  und  Strafe. 

Verbrecher  flV  200  das  ~tum  und  die  Anthropologie;  f  464  die  Sinne 
der  '^ ;  *  VII  84  Naturgeschichte  des  ~s. 

Vereinbarkeit  f  XIX  376  die  '-^  der  Axiome  der  Arithmetik. 

Vererbbarke it  III  476  die  ~  erworbener  Eigenschaften. 

Vererbung  f  II  103  ^  und  Zeugung;  -j- V  211  die  -^  als  Gesetz  und 
Ausnahmegesetz ;  f  XV  373  die  Zellteilung  in  ihrer  Beziehung  zur  ~ ; 
382,  f  XX  375  (vgl.  III  476)  die  --  erworbener  Eigenschaften  ;  f  XVI  344 
biolog.  ~ ;  XX  388  die  Mendelschen  -^sgesetze ;  -j-  370  ~  psvchiseher 
Fähigkeiten  f  XIX  373,  f  XX  112  ~  und  Auslese  im  Leben  be- 
rühmter Völker. 

Verfassungs frage  *IV  435  die  deutsche  ^  während  der  Befreiungskriege 
und  des  Wiener  Kongresses  1812 — 1815. 

Vergehen  XX  188  das  Entstehen  und  ~  der  Dinge. 

Vergleich  f  XIV  100  Abstrahieren  und  ~en;  -f  101  über  die  ~ung 
gehobener  Gewichte ;  -}-  XVI  458  die  reproduzierte  Vorstellung  beim 
Wiedererkennen  und  ~en;  f  81  ein  Versuch  die  Methode  der  paar- 
weisen --^ung  auf  die  verschiedenen  Gefühlsrichtungen  anzuwenden; 
*  XVIII  191,  -f  203,  f  204  ~ung  iibermerklicher  Empfindungsunter- 
schiede ;  f  XX  108  experimentelle  Beiträge  zur  Psychologie  des  ~s 
im  Gebiete  des  Zeitsinnes. 

Vergrösserung  der  Gestirne  am  Horizont  j  U  99,  j  XVJ  328,  j-  XVUI 
353,  t  XIX  97,  t  XX  222,  f  223  (siehe  auch  Hinmielsgewölbe). 

Verlegung  f  XX  108  die  '~  diaskleral  in  das  menschliche  Auge  ein- 
fallender Lichtreize  in  den  Raum. 

Verlernen  XIV  352  das  -^  des  richtigen  Sehens. 

Verlesen  *  Vill  439  ~  und  Versprechen;  f  XVIII  105  das  hysterische 
«^ ;  -f  105  sinnvolles  ^^ 
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Vermögenstheorie  189  ff.  ~;  XI  12  die  ~  in  der  Schule  Brentanos ; 
XX  160  gegenwärtiger  Streit  um  die  '~. 

Vernunft  flu  466  Primat  der  praktischen  ~  nach  Kant;  VJI  295  zu 
Kants  Schrift  „Die  ReHgion  innerhalb  der  Grenzen  der  blossen  '^"; 
*  XI  314  neue  Kritik  der  reinen  '^ ;  f  XII  214  '^,  Verstand  und 
Wille;  *  XV  357  '^  und  Religion;  f  489  reine  ~-  und  Metaphysik; 
f  XVII  476  zur  Kritik  der  reinen  ~  Kants ;  f  XVIII  472  die  reine 
praktische  -^  Kant.s;  f  XIX  91  die  ~  und  die  Antinomien;  f  XIX  92 
die  ^  bei  Cournot;  f  377  notwend.  Synthese  von  ~  und  Gewissen; 
t  XX  492  Wert  der  menschlichen  '^  ;  f  493  ^  und  Moralwissenschaften ; 
■f  383  über  Kants  Lehre  vom  Schematismus  der  reinen  ~. 

Verpflichtung  XV  140  Gewissen  und  sittliche  ~  nachWundt;  Gottes- 
beweis aus  der  sittlichen  --^  siehe  unter  Gotlesbeweis. 

Verschiebung  f  XX  106  über  die  scheinbare  ^  zwischen  zwei  ver- 
schiedenfarbigen Flächen  im  durchfallenden  Lichte. 

Verschmelzung  f  VI  197  über  -^  und  Analyse;  f  451  Begriff  der 
^  und  damit  Zusammenhängendes  in  Stumpfs  „Tonpsychologie" ;  f  XII 
216,  t  XIII  203  über  die  „~"  von  Empfindungen,  besonders  bei 
Klangeindrücken. 

Versch winden. t  XIX  516  über  das  periodische  ~  kleiner  Punkte. 

Versprechen  (u.  Verlesen)  *  VIll  439. 

Verstand  *  VII  318  Untersuchung  über  den  menschlichen  '^  (Hume); 
fXII  214  Vernunft,  ~  und  Vi^ille;  f  XIV  104,  t  345,  f  XVIII  111 
die  Grundsätze  des  reinen  ^^es;  f  XIV  212  die  Quellen  des  prakt. 
^es;  XIX  101  der  Hund  und  sein  ~  (vgl.  auch  f  XIX  220). 

Verstehen  f  XVII  81  ~  und  Begreifen;  f  XIX  218  über  das  '^  von 
Worten  und  Sätzen. 

Versteinerungen  im  Ürgebirge '?  VII   110. 

Verstellung  f  XVII  86  die  ^  im  Charakter  und  einige  besondere  Formen 
derselben. 

Verteilungsgesetze  f  XI  211  Fechners  Kollektivmasslehre  und  die'-' 
der  Kollektivgegenstände. 

Verwechselung  f  XVIII  206  die  ~  des  sinnlich  Angenehmen  mit  den 
Kunsteindrücken. 

Vexierfehler  f  X  194  Uebung  und  Entstehung  der  '^  und  die  Wahr- 
nehmung zweier  Punkte  mittelst  des  Tastsinns. 

Vibrations-  XVII  488  ~gefühl ;  XIX  433  die  ^-theorie  zur  Erklärung 
telepathischer  Erscheinungen. 

Vieldeutigkeit  des  Urteils  *  IX  334. 

vierte  Dimension  -f  l\  467  Möglichkeit;  XII  51,  XVI  53  vierdimen- 
sionaler  Raum. 

vikariierend  f  XVIII  461  zur  Frage  der  phylogenetischen  — en  Aus- 
bildung der  Sinnesorgane. 

Violettblindheit  f  XVIII  462  Beobachtungen  an  einem  Fall  von  totaler 
Farbenblindheit  des  Netzhautzentrums  im  einen  und  von  '^  des  anderen 
Auges;  XIX  516  erworbene  '^. 

Violine  f  XVIII  204  die  ~  als  akustisches  Instrument. 

visio  corporalis  XIII  49  die  ^  nach  Augustinus. 

visuell  t  XVIII  359  experimentelle  Untersuchuug  der  '-en  und  akustischen 
Erinnerungsbilder,  angestellt  bei  Schulkindern;  f  XI  217  experimentelle 
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Untersuchungen  über  das  Zusammenwirken  des  akustisch-motorischen 
und  '^en  Gedäclitnisses. 

Vitalismus  I  159  Virchovvs  Neo  '^;  162  Bunge  über  -^  und  Mechanis- 
mus; VII  21  der  -^  über  das  Wesen  der  Seele;  f  XVI  339,  f  XVII 
210  Mechanismus  und  '-'  in  der  Biologie;  -f  XVII  476  der  Neu~ 
und  die  Stellung  der  Teleologie  in  der  Biologie;  XX  168  der  ~  der 
Gegenwart. 

Vögel  VII  471  Teleologie  im  Brutgeschäft  der  ~;  XIV  110  Wanderzüge, 
XIX  112  Zug  der  ~. 

Vokabular  siehe  Wörterbuch. 

Volk  f  XX  367  das  psychologische  Verhältnis  zwischen  der  allgemeinen 
Bildung  eines  -^-es  und  den  in  ihm  sich  gestaltenden  Weltanschauungen. 

—  setymologie  \  l  474  arabische  Beiträge  zur  ~. 

—  s  s  c  h  u  1  gesetzentwurf  f  V  484  philosophische  Randbemerkungen  zu  den 

Verhandlungen  über  den  preussischen  '^ 

—  swirtschaft  f  li  101  Luxus  und  Moral,  Politik  und  '^. 

—  slehre  f  XIX  92  die  ~  Cournots. 

—  sschule   f  XX  385,   -|- 386  Grundfragen    zum  Lehrplan    der  ^]   f  XI 

358  die  französische  ~-  und  die  Laienmoral. 
Völker   f  I  474   sagenhafte  -^  des  Altertums  und  Mittelalters;    f  II   362 
das   Ideal    im   Leben    der   ~;    *  III   200   das   Ich   und    die   sittlichen 
Ideen  im  Leben  der  ~;  -f  XIX  373,  f  XX  112  Vererbung  und  Auslese 
im  Leben  berühmter  ^. 

—  recht  fl  249,  II  373. 

—  t  o  d  *  XVI  324. 

—  Psychologie  fl  101  Ziele  und  Wege;   f  III  114  zur  ~;  *  XV  343, 

*  465  '^,   eine   Untersuchung   der    Entwicklungsgesetze    von   Sprache, 
Mythus  und  Sitte  ivon  Wundt)  I:  die  Sprache;  f  XVII  80  Fortschritte 
auf  dem  Gebiete  der  ~ ;  XX  159  die  -^  der  Gegenwart. 
Vollkommen  f  XVIII  361  Geschichte  der  Begriffe  ~  und  unendlich. 

—  heit  t  IV  472,  f  V  489  der  Gottesbeweis  des  hl.  Thomas  aus  den  Stufen 

der  ~;  XVI  109  die  '^  schlechthin  als  metaphysisches  Wesen  Gottes; 
f  XX  225  das  Ideal  menschlicher  '-^. 

—  heitsprinzip  XX  277  das  Wolffsche  ^. 

Volumen  XIII  96  die  Täuschung  der  Gewichtsschätzung  bei  verschiedenen 
-^  der  Gewichte. 

Volum  kurven  bei  Gefühlen  und  Affekten  f  XVI  205. 

Voluntarismus  f  XVI  328  eine  Willenstheoiie  vom  voluntaristischen 
Standpunkt;  375  --^  und  Aufmerksamkeit;  3ö5,  XVU  144  der  ~; 
XVII  386  ~  und  Apperzeption;  389  der  ~  in  der  Logik;  392  ^  und  Natur- 
zwecke; 396,  402  ^  und  psychophys.  Parallelismus;  401  ~  und  Ent- 
wicklungstheorie; XVIII  25  der  ^  Bahn.sens;  XVI  369,  XVIII  11  der 
'^  Wundts   (und  Schopenhauers);    XX  161   der  '^  in  der  Gegenwart. 

voluntaristisch  *  XX  331  Eislers  ~er  Kritizismus. 

Vorderarm  f  XIX  87  Schätzung  von  Bewegungsgrössen  bei  '^- 
bewegungen. 

Vorgefühle  XIX  426  Ahnungen  und  ~-. 

Vorgesicht  *IV  307,  *  451,  *455;  fV  470  -'  und  Zauberspiegel. 

Vorher  wissen  flll  124  Gottes  ~  und  menschliche  Willensfreiheit. 

Vorsehung  f  XVIII  110  ^  und  Wunder. 

vorstellend  *XII  208  die  Atmung  im  Dienste  der  '^en  Tätigkeit;  XIV 
135  der  Tätigkeitscharakter  des  '---en  Bewusstseins. 
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Vorstellen   f  XVIII  207,   f  468  Verhältnis   des  Begehrens   zum  '^  und 
Bewusstsein. 

Vorstellung  f  IV  198  '-  und  Gefühl;  f  334  Verhältnis  der  Begriffe  zur 
sinnlichen  ~,  zu  Idee,  Wort  und  Urteil;  f  466  die  psychologische 
Begründung  der  elementaren  Denktätigkeiten  im  Rahmen  der  Herbart- 
schen  Wechselwirkung  der  ~en;  f  468  ~  und  Instinkt;  XIX  306 
Wesen  des  Instinktes  nach  der  Theorie  der  angeborenen  '^en;  f  IV 
78  Assoziation  sukzessiver  ~en;  f  V  101  über  den  assoziativen  Ver- 
lauf der  '--en;  320  Bewusstsein  und  '^;  179  Konstellation  der  '^en 
und  Willensfreiheit;  f  V  102  zur  Definition  einer  ~;  f  486,  f  VI  451, 
*  VII  84  Grundformen  der  ^^sverbindung;  f  IX  470  zur  Analyse  der 
'-^en  von  Abstand  und  Richtung;  f  X  191  Einfluss  der  Gefühle  auf  die 
/^en  und  ihren  Verlauf;  198  willkürliche  ~sverbindung;  f  XI  105 
krankhafte  Dissoziation  der  ~en ;  f  471  — s-  und  Gefühlskontrast; 
XIV  138  Realität,  ursächliche  Bedeutung  des  '-sinhaltes ;  f  XV  110 
über  den  Einfluss  der  Gefühle  auf  die  ^--sbewegung ;  f  XVI  346  Ge- 
hürs~en;  f  348  die  Immaterialität  der  '-;  XVIII  125  Ich  und  --; 
f  467  Umfang  des  Bewusstseins  für  regelmässig  gegliederte  Gesamt- 
~en;  f  XIX  221  über  sog.  ,,freistehende"  --en ;  f  XX  107,  f  484 
über  die  experimentelle  Beeinflussung  des  ~sverlaufs ;  f  107,  f  484 
Experimentelles  über  --^sinadäquatheit. 

w. 

Wahl  *  XIX  359  die  --  ein  Willensakt  nach  Windelband. 

—  freiheit  (siehe  auch  Willensfreiheit)  f  II  364  Lotze  über  die  mensch- 
liche —  ;  IV   133  Anm. 

Wahnsinn   f  II  104  Grössen — ;   f  104  Entwicklung  von  Verfolgungs — . 

Wahr  VI  34,  140  der  Begriff  des  —en. 

Wahrhaftigkeit  f  XVII  87. 

Wahrheit  f  II  105  '—  und  Sein  nach  Ferri;  f  III  342  notwendige  --; 
f  V  115  —  der  Begriffe;  f  472  das  Kriterium  der  ~;  f  XVII  372  die 
Evidenz  als  Kriterium  der  ~ ;  t  VI  349  der  Orden  der  ~  (der  Prediger- 
orden); 35  logische,  141  moralische,  142  ontologische  — ;  f  XIII  333 
die  Natur  der  logischen  ~;  VIII  354  Züchtung  der  ^  durch  Selektion; 
f  XIV  212  die  Definition  der  -^  bei  Anselm;  366  die  Lehre  Schellings 
von  der  Quelle  der  ewigen  ~en;  *  XV  350  was  ist  --?  die  Lösung 
eines  Grundproblems  der  Wissenschaft  (485  Erwiderung);  f  XVI  82 
der  Begriff  der  ^;  f  337  zur  Feststellung  des  Begriffes  der  '-;  f  337 
über  sog.  relative  --en;  f  XVII  363,  f  467  der  Wert  der  -;  f  370 
die  —;  f  475  die  ~  nach  Kant;  f  XIX  517  die  Idee  Gottes  und  die  -'. 

Wahrnehmbarkeit  f  XIX  223  --  plötzlicher  Druckveränderungen. 

Wahrnehmen  ist  verworrenes  Denken  f  XVII  88. 

Wahrnehmung    f  I    479    die    synthetische    Theorie    Wundts    von    den 

Gesichts en :   *  II  81  '^  und  Empfindung ;    f  IV  75  die  Störung  der 

~  kleinster  Helligkeitsunterschiede  durch  das  Eigenlicht  der  Netzhaut; 
+  78  und  ~  Lokalisation  von  Schwebungen  und  Differenztönen ;  f  83 
^  und  Empfindung  nach  Ui)hues  (Kritik);  f  189  zur  interauralen 
Lokalisation  diotischer  — en;  *V  459  Fernwirkung  und  normale  -'S- 
fähigkeit;  f  469  antimetaphysische  Analyse  der  --en ;  VI  43,  137 
Wahrheit  der  --;  f  100  Phantasie  und  ~;  f  VIII  107  —  von  Heilig- 


Sach  -  Verzeichnis.  195 

keitsveränderungen ;  f  106  — '  von  Bewegungen  vermittelst  des  Auges ; 
*  IX  338  die  Umwälzung  der  '^shypothesen  durch  die  mechanische 
Methode;  f  467  ~en  im  Gebiet  des  Tastsinns;  f  472,  f  XIII  96, 
f  328  die  ~  von  Tonveränderungen;  f  X  191  /^  von  Druck- 
veränderungen bei  verschiedener  Geschwindigkeit ;  -f  XI  108  die 
Gegenstände  der  ^^  und  die  Dinge  an  sich ;  f  472  '^en  kürzester 
Töne  und  Geräusche ;  XII  130  wie  erklärt  Thomas  v.  Aq.  die  ^  der 
Aussenwelt?  (vgl.  XIII  190,  447);  f  214  ^en  mit  einem  einzelnen 
Zapfen  der  Netzhaut ;  •{-  XIII  95  über  Gegenstände  höherer  Ordnung 
und  deren  Verhältnis  zur  inneren  '-';  f  98  über  die  ~  von  Helligkeits- 
unterschieden ;  t  456  die  '^  gehobener  Gewichte ;  XVI  36,  139  die 
sinnliche  ~  nach  Pierre  d'Ailly:  36  wie  entsteht  die  ~  des  äusseren 
Sinnes?  allgemeine  Eigenschaften  des  Erkennens,  41  Speziestheorie, 
was  ist  das  Objekt  des  äusseren  Sinnes?:  f  458  die  -^  des  Flimmerns 
durch  normale  und  durch  total  farbenblinde  Personen;  f  343  biologische 
Erklärung  der  ~- ;  -j- XVII  371  ~  der  senkrechten  Lage  des  Kopfes 
und  des  Körpers;  f  460  '~  der  Blutbewegung  in  den  Netzhautkapillaren; 
t  212  Cohens  Logik  der  reinen  Erkenntnis  und  die  Logik  der  ~; 
404,  XVni  45  welche  Bedeutung  hat  bei  Aristoteles  die  sinnliche  ~ 
für  die  Bildung  des  Begriffs  ?  ;  f  XIX  86  zur  Kenntnis  von  der  entopti- 
schen ~'  der  Netzhautgefässe ;  j  99  der  Gegenstand  der  ^  bei  Kant. 

—  sfähigkeit  -j-V  108,  *  459  über  Fernwirkung  und  normale  ^. 
wahrscheinlich  f  XV  217  Kant  über  den  Begriff  ~. 
Wahrscheinlichkeit  f  VI  194  die  Dimensionen  der '^  und  die  Evidenz 

der  Ungewissheit ;  -|-  XV  367  Versuch  einer  strengen  Fassung  des 
Begriffs  der  mathematischen  '~;  f  XVI  83  '^stheorie  und  Erfahrung; 
f  XVIII  470  Bossuets  Theorie  der  ~. 

—  sichre  *  XIII  79  (Marbe),  f  XIV  446  (iMarbe  gegen  G.  Th.  Lipps),  f  XV 

107  (Brömse  und  Grimsehl  gegen  Marbe),  -j-  491  (Marbe  gegen  Brömse 
und  Grimsehl)  naturphilosophische  Untersuchungen  zur  '^. 

—  srechnung  f  III  115  Betrachtungen  über  die  ^ -;  *  XI  317  die  '^  (Ver- 

such einer  Kritik) ;  XIV  48  ~  und  Teleologie. 

—  stheoretisch  f  XX  385  die  arithmologischen  und  ~en  Kausalitäten 

als  Grundlagen  der  Strümpellschen  Klassifikation  der  Kinderfehler. 

—  sur teile  |  XVIII  108  die  Grundlage  der  ~. 
Wanderzüge  der  Vögel  XIV  HO,  XIX  112. 

Wärme  III  128  Bestätigungen  der  mechanischen  ~theorie ;  IV  336  das 
Dulong-Petitsche  Gesetz  im  Lichte  der  mech.  '—theorie;  VII  118  -^  und 
Licht;  VIII  111  eine  Beschränkung  des  2.  Hauptsatzes  der -^theorie ? ; 
t  X  88  die  Atomhypothese  in  der  ~lehre ;  |  XV  491  über  den  Einfluss 
von  Kälte  und  ^  auf  das  seelische  Funktionieren  des  Menschen. 

Wechsel  färben  in  der  Tierwelt  f  XII  103. 

Wechselwirkung  IV  156  die-—'  nach  Lotze;  1466  die  psychologische 
Begründung  der  elementaren  Denktätigkeiten  im  Rahmen  der  Herbart- 
schen  -^  der  Vorstellungen;  *  XI  443,  XV  406  ~  zwischen  Leib 
und  Seele ;  *  XI  444  die  fünf  Haupteinwände  gegen  die  -^  zwischen 
Leib  und  Seele;  f  XIII  458,  f  ^^VII  363  --  oder  Parallelismus?;  t  363 
'->'en  beim  Ursprung  von  Zauberbräuchen. 

Wegsinn  der  Tiere  i  XVII  85. 

Weib  VI  342,  445,  VII  96,  452  das  ^  und  die  traditionelle  Auffassung 
seiner  Natur;  XIV  96  von  der  Vollendung  der  Wiederherstellung  des 
/^es  durch  das  Christentum. 
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Weiss  f  XIX  516   über   die  vom   ~  ausgehende  Schwächung  der  Wirk- 
samkeit farbiger  I>ichtreize. 

—  mischung  f  XIX  86  das  Mengenverhältnis  komplementärer  Spektral- 

farben in  '-^en. 
Wellen-formen  f  XIX  85  zusammengesetzte  ~. 

—  länge  f  XIX  88    die    Bleichung    des   Sehpurpurs   durch   Lichter  ver- 

schiedener -^n. 

—  t  h  e  0  r  i  e    IV  360    Beleuchtung   einer   philosophischen  Kritik  der  opti- 

schen z^;  V  328,  397  die  spekulativen  Grundlagen  der  optischen  ~ ; 
VI  89  in  Sachen  der  optischen  '^. 

Welt  fll  202  das  Problem  der  ähnlichen  ~en;  V  320,  327,  389  Gefühl 
und  objektive  -^ ;  f  VI  73  Gedanken  eines  Arbeiters  über  Gdtt  und 
die  -^ ;  X  3  Aristoteles  über  die  ewige  Bewegung  der  ~ ;  *  VIII  79 
Giord.  Brunos  Dialoge  vom  Unendlichen,  dem  All  und  den  ~en; 
f  X  82  Endlichkeit  oder  Unendlichkeit  der  ~  in  Raum  und  Zeit; 
t  VII  108,  *  196  Gottes  Verhältnis  zur  '-'  und  zum  Menschen  nach 
Aristoteles;  XI  404  Gott  und  sein  Verhältnis  zur  ~'  nach  dem 
mechanischen  Monismus;  409  Entstehung  der  ~  nach  dem  mecha- 
nischen Monismus ;  f  VIII  328  das  Kausalitätsverhältnis  Gottes  zur  ^ 
nach  Augustinus ;  XIV  434  die  Lehre  von  der  Anfangslosigkeit  der 
^  bei  den  mittelalterlichen  arabischen  Philosophen  des  Orients  und 
ihre  Bekämpfung  durch  die  arabischen  Theologen ;  f  XV  107,  f  108 
die  ~  als  geordnetes  Ereignis;  270  die  Entropie  der  '^ ;  XVI  351 
moderne  Ansichten  (Ratzenhofer,  Ed.  v.  Hartmann  und  Reinke)  über 
die  -Ursache ;  XVII  260  die  ~  als  Wille  zum  Selbst ;  *  XVIII  186 
das  Tragische  in  ~  und  Kunst ;  f  XIX  378  die  Lüge  der  ~ ;  *  XX 
335  die  ^  als  Widerspruch;  f  369  die  '--  und  die  Kategorien  des 
Denkens. 

Weltall  XVII  383  Lebenslehre  des  —s;  f  XX  336  die  Eigenkraft  der 
Materie  und  das  Denken  im  ~;  f  X  206  ist  das  --^  begrenzt  oder 
unbegrenzt?. 

—  anfang  IV  395  der  -^  nach  Moses  Maimonides  und  Thomas  v.  A. 

—  anschauungtIV97    die  materialistische  ---'  in  ihrem  Verhältnis  zu 

Sitte  und  Recht;  f  199  die  ~  des  Boethius  und  sein  Trostbuch; 
f  457,  f  459  Spinoza  und  Goethes  philosophische  »^ ;  f  XIX  99 
das  kantische  Element  in  Goethes  --;  f  XX  122,  f  224,  f  225 
Goethe  und  das  Christentum;  f  IV  201  alte  und  neue^--;  V  116  zur 
materialistischen  '-^ ;  *  VII  447  die  ~  Nietzsches  und  ihre  Gefahren ; 
*XI  99  Grundzüge  einer  allgemeinen/^;  *  190  der  Kampf  zweier 
~en ;  *  205  die  '  -^  Karl  Ernst  von  Baers ;  367  eine  neue  real- 
monistische r^-  t  XIV  348,  XVI  83  zur  ~  Lotzes;  *  XV  192  die 
mechanische  —  und  die  Grenzen  der  Erkenntnis;  *  XVII  200  die 
Grundzüge  der  monistischen  und  dualistischen  ~ ;  *  XVIII  342  ^s- 
lehre ;  *  459  Kernfragen  christlicher  Welt-  und  Lebensanschauung ; 
t  468  der  Wandel  in  Schillers  -- ;  f  470  die  geschichtlichen  Grund- 
lagen der  r^  Schopenhauers;  *XIX  488  System  der  philosophischen 
'-;  *  XX  100  moni.stische  oder  teleologische  ~V;  f  367  das  psycho- 
logische Verhältnis  zwischen  der  allgemeinen  Bildungsstufe  eines  Volkes 
und  den  in  ihm  sich  gestaltenden  '— en. 

—  ansieht  t  VII  348  die  natürhche  --;  *XIX  370  Haeckels  monistische  z^. 

—  auftassung  *VI  191  der  Pessimismus  im  Lichte  einer  höheren-^. 
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—  begriff  f  VII  344  das  erkenntnistheoretische  Ich  und  der  natürliche  '^; 

t  XX  492  Gottes  Begriff  und  ~. 

—  bild  XVIII  120  das  ~  der  Zukunft. 

—  bildung  V  12  die  ~  nach  Moses  M.  und  Thomas  v.  Aq. 

•—  entwicklung  V  316    das  Fundament  der  ~  nach  den  Joniern,  Hegel, 

Schopenhauer,  Frohschammer  und  von  Feldegg. 
-grund  V  319,  321  das  Gefühl  als  ~. 

—  gestaltung  *V  78  die  Idee  des  Schönen  in  der  ^  bei  Thomas  v.  Aq. 

—  ideen  V  321,  394  das  Gefühl  und  die  drei  '-'  (erkenntnistheoretische, 

aesthetische  und  ethische)  nach  von  Feldegg. 

—  literatur  I  79   philosophische  '^  des  Jahres  1887,  II  255  des  Jahres 

1888. 

—  macht  *XV1I  190  die  Philosophie  der  ~. 

—  Ordnung  * IV  312  die  .sittliche  ^;  V  318,  377  das  Gefühl  als  Funda- 

ment der  ~ ;    f  XIII  306    göttliche    ^   und  religionslose  Sittlichkeit 
-f-  XX  371  natürliche  und  sittliche  '^. 

—  Philosophie  XV  392  Grundriss  einer  '^. 

—  prinzip  XVII  385  der  Wille  als  --;  fX  455  des  Thaies  ^. 

—  rätsei  t  V  213  die  sog.  „—"  (vgl.  auch  * III  106,  IV  447);  *  VI  433  die 

grossen  ~  (von  T.  Pesch) ;  t  XV  489  die  Lösung  des  ^-'S ;  *  XVI  73, 
f  337  Haeckels  ~ ;  XVIII  373  Lösung  der  ~  durch  den  Psychomonismus. 

—  re gierung  V  21  die  '-«-'  nach  Moses  M.  und  Thomas  v.  Aq. 

—  rellgion  XVII  378  eine  neue  germanische,  absolute  — . 

—  Schöpfer  *  XIX  203  Gott  und  Mensch  als  '-. 

—  Schöpfung  t  IV  97,    t  334,  400,    fV   115  Möglichkeit  der  ewigen  ^ 

nach  Thomas  v.  Aq. ;  X  1  die  Kontroverse  über  die  Möglichkeit  einer 
anfangslosen  Schöpfung. 

—  spräche  mit  Hilfe  mathematischer  Symbole  f  I  477. 

—  Stoff  f  XV  491  das  Problem  des  -^es  bei  Galilei. 

—  System  f  VIII  340  das  -^  des  Empedokles. 

—  Ursache  XVI  354  Ed.  von  Hartmann  über  die  '~;    351  moderne  An- 

sichten über  die  '^. 

—  Verständnis  *  XIV   189  Beiträge  zum  ~'. 

Werden  f  IV  465  über  ~  und  Kausalität;  f  XVIII  113,  f  366  das  --  im 
Sinne  des  Scholastik ;   f  473  die  allgemeine  Gesetzmässigkeit  des  '^s. 

Werk  t  XIV  346  Persönlichkeit  und  ^. 

Wert  t  I  477  V^erwechselung  des  ^es  mit  dem  Ursprung;  V  337  Marx 
^theorie;  f  VI  197,  f  VII  lOl,  f  102,  f  344  ~theorie  und  Ethik; 
*  XII  44]  System  der  —theorie  von  Ehrenfels  (vgl.  XIII  60,  63, 
t  XV  105) ;  t  VIII  342  —begriff  und  Lustwert ;  |  IX  97  --haltung  und 
~' ;  t  352  von  der  — 'definition  zum  Motivationsgesetz ;  f  XVII  467 
Neues  von  den  ~en;  f  XV  488  der  aesthetische  (Zentral-)  ^  und  die 
Schönheit ;  f  XVI  199  der  aesthetische  ~  der  niederen  Sinne ;  f  XIX 
220  zur  Frage  der  '^bestimmung. 

—  Schätzung  f  XIII  336    zur  Frage  der  ethischen  ~;    f  XV  487  über 

— '  in  der  Geschichtsbehandlung:  f  XVII  372,  *  XVIII  373  zur  Frage 
der  ethischen  —  und  religiösen  Anerkennung. 

Wertungen  fXl   110  zur  Lehre  von  den  ~en. 

Wesenheit  und  Dasein  f  I  472,  f  II  470,  f  471,  f  472,  t  IV  95, 
t  96,  t  97,  t  V  114,  t  115,  t  488,  f  489,  f  VI  104,  t  348  -  in  den 
geschaffenen  Dingen  nach  dem  hh  Thomas  v.  Aq.;  f  XVIII  113,  f  il4, 
f  365  zur  Lehre  des  hl.  Thomas  von  ~ ;  f  XU  104  über  den  „virtuellen" 
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Unterschied  zwischen  ~;  *XIV  196  zur  Geschichte  der  Unterscheidung 
von  ^  in  der  Scholastik ;  f  XV  494  Joh.  Teutonikus  über  den  Unter- 
schied zwischen  ~;  XVIU  391  über  den  Unterschied  .  .  .  von  ^-j 
f  XX  116  der  Zentralpunkt  der  Kontroverse  über  den  Unterschied 
von  '~. 
Wesenseinheit  (siehe  auch  Leib  und  Seele;  Einheit  der  Seele)  t  H 
471  ein  Argument  des  hl.  Thomas  v.  Aq.  für  die  ~  des  Menschen ; 
XV  404-,  XVI  27S  das  Theorem  der  menschlichen  '^  in  konsequenter 
.Durchführung:    XV  406    Wechselwirkung    zwischen   Leib    und    Seele, 

410  Sitz  der  Seele,    405,  412    Vereinigung  zwischen  Leib  und  Seele, 

411  komplete  oder  inkomplete  Substanzialität  der  Seele?,  415  Seelen- 
krankheiten  und  menschliche  -->-,  416  sinnliche  Empfindung  und  mensch- 
Hche  '~,  XVI  278  das  Theorem  der  menschlichen  ^  und  der  Kampf 
gegen  den  Materialismus,  282  -^  und  die  Fortdauer  der  Seele  nach 
dem  Tode,  285  ~  und  die  volle  Rehabilitation  des  Menschen  nach 
dem  Tode. 

Widerspruch  fll  366  der  '^  in  theoretischer  und  praktischer  Bedeutung; 

XV  150    das  Gesetz  des  Widerspruchs   nach  Aristoteles  und  Thomas 

V.  Aq. ;  *  XX  335  die  Welt  als  ~. 
Wieder-belebung  erfrorener  Tiere  X  105. 

—  erkennen  f  II  473  „Berührungshypothese";  f  III  122,  f  839,  t  IV  89, 

f  90  '^,  Assoziation  und  psychische  Aktivität  (Bekanntheitsqualität) ; 
f  V  102  kritische  und  experimentelle  Studien  über  das  ~ ;  f  VI  94 
zur  Theorie  des  ~s ;  XIV  468  das  ~  nach  Külpe ;  469  das  ~'  nach 
Washburn;  f  XVI  458  die  reproduzierte  Vorstellung  beim  ~  und 
Vergleichen. 

—  geburt  *V  347  die  -^  des  Menschen. 

—  holungen  t  XI  104    die    Assoziationsfertigkeit    in    ihrer   Abhängigkeit 

von  der  Verteilung  der  --^ ;  f  XVII  462  die  Wirkung  der  einzelnen  — ' 
auf  verschieden  starke  und  verschieden  alte  Assoziationen. 

—  kehr  f  XVII  370    die   Hypothese   der  ewigen  ~  des  Gleichen  vor  der 

modernen  Wissenschaft. 

Wilden  VII  46  die  Sprache  der  <^;  f  XVI  342  das  geistige  Leben  der  '^. 

Wille  t  II  474,  f  475  die  Lehre  vom  ~n  in  der  neueren  Philosophie; 
t  III  462  zur  Lehre  vom  ^n  in  der  Auffassung  Külpes;  V  319  Gefühl 
und~;  382  das  Ich  als  ~  nach  Schopenhauer;  f  VI  348  Ideenkräfte 
und  ~ ;  t  XI  469  der  ~nsbegrifl  in  der  Lehre  Spinozas ;  f  XVI  85 
Begriffsbestimmung  des  ~ns;  t  XX  493  Begriff  des  '^ns;  t  XII  214 
Vernunft,  Verstand  und  ~ ;  *  335  der  ~  und  die  Freiheit  in  der  neuen 
Philosophie;  XIV  271  '^  und  Bewusstsein  nachWundt;  f  XVI  80 
der  ~  in  der  Natur ;  f  346  der  ^  in  der  Religion ;  375  Aufmerksam- 
keit, ~  und  Voluntarismus ;  XVII  85  der  ^  im  Traum ;  260  die  Welt 
als  ~  zum  Selbst ;  385  der  ~  als  Weltprinzip ;  XVIII  1  das  Ich  und 
der  ~ ;  *  340  die  wahren  Zentren  der  Bewegung  und  der  Akt  des 
'^ns ;  f  XIX  93  der  Unterschied  zwischen  Erkenntnis  und  '-^ ;  f  XX 
490  zur  Verteidigung  der  Möglichkeit  des  freien  ~ns. 

Willens-akt  (siehe  auch  Willensfreiheit)  fV  490  die  sittliche  Güte  des 
r^es  und  die  Uebereinstimmung  mit  dem  göttlichen  Willen ;  XII  362 
der  Auslösungsbegriff  angewandt  auf  die  ~e  und  deren  Motivation ;  *  II 
74,  t  105  der  Einfluss  Gottes  auf  die  Handlungen  der  vernünftigen 
Geschöpfe  nach  Thomas  v.  Aq.  (vgl.  f  IV  333  Thomas  oder  Molina?; 
f  XIV    218  Thomas  v.  Aq.  und  die  praemotio  physica);   *  XVIII  348 


Sach  -  Verzeichnis.  199 

die  Lehre  des  Capreolus  über   den  Einfluss  Gottes    auf   die   menschl. 
freien  -^e. 
-aktiv ität  f  XX  491  Autonomie  der  '^. 

-bildung  t  VIII  344,   f  IX  97,   f  X  82,  f  348,  f  XI  356  Grundlinien 
einer  Theorie  der  -^. 

f  reih  ei  t  (siehe  auch  Freiheit,  Wahlfreiheit,  Wahl)  *  I  226,  XV  326, 
XX  393  Aristoteles  und  die  ~' ;  f  I  248  -^  und  Statistik  inbezug  auf 
die  neuere  Strafrechtsschule  in  Italien ;  285  ff.  die  '^  nach  Alexander 
von  Haies;  f  360;  f  361  Notwendigkeit  u.  --;  *  460  die  —  nach 
Wundt;  II  389,  111  33,  268,  IV  119  der  Kampf  um  die  ~:  II  391 
die  ^  nach  P.  Ree,  405  nach  F.  Paulsen,  III  33  nach  J.  Wahn  (u. 
Lotze),  268  nach  W.  Wundt,  272  nach  H.  Münsterberg,  277  nach 
A.  Schopenhauer,  284  nach  Kandier,  288  nach  Jodl,  IV  119  nach 
Harald  Höffding,  130  nach  Lombroso;  f  III  115  ~  und  Psychologie; 
t  344  --  und  Ethik;  *  411,  f  IV  334,  f  411,  f  V  489  die  Lehre  des 
hl.  Thomas  über  die  ~ ;  f  III  466  ~'  und  Gesetz  von  der  Erhaltung 
der  Kraft  und  Regelmässigkeit  des  Handelns;  f  466  „ünhaltbarkeit" 
der  Beweise  für  die  '^•,  f  IV  98  die  '^  und  ihre  heutigen  Gegner ; 
IV  132  (Anm.)  von  Feldegg  über  die  '^ ;  V  172  '^  und  physiolog. 
Psychologie :  173  Ideenassoziation  und  '-',  177  Aufmerksamkeit  und 
'~,  179  Konstellation  der  Vorstellungen  und  ~;  185  die  Psychiatrie 
und  die  ^ ;  f  476  Analyse  der  -^ ;  *  VI  434  (vgl.  auch  *  X  440 
Gottes  allgemeine  Mitwirkung  bei  den  Tätigkeiten  der  Geschöpfe  nach 
Bonaventura,  j  XI  223  Bonaventura  und  die  thomistisch-molinistische 
Kontroverse,  f  XII  104  Begriff  der  Simultaneität  bei  der  göttlichen 
Mitwirkung]  '^  und  göttliche  Mitwirkung;  -f  VII  102,  -{-  345  über  '^; 
f  XI  469  Spinozas  '-^nsbegriff;  IX  259  die  ^  durch  energetischen  Che- 
mismus erklärt;  f  XII  104  Moralstatistik  und  '^ ;  f  466  der  Beweis  für 
die  '^  aus  dem  Bewusstsein  und  die  Einwendungen  Fouillees ;  f  467  die 
psychologisch-ethische  Seite  der  Lehre  des  hl.  Thomas  über  die  ~; 
*  XIII  172  die  '^  und  die  innere  Verantwortlichkeit  (324  Entgegnung 
auf  vorstehende  Kritik) ;  *  436  weshalb  das  Problem  der  — '  nicht  zu 
lösen  ist;  *  XIV  75  das  Bewusstsein  von  der  '-^;  f  212  das  Problem 
der  Versöhnung  der  '^  mit  dem  Gesetz  der  Erhaltung  der  Energie  und 
der  hl.  Thomas ;  ■{-  348  die  Voraussetzungen  des  Problems  der  --' ; 
f  457  die  Hemmnisse  der  ~';  278  Willensmotive  und  ~'  nach 
Wundt;  *  XV  452,  *  460  die  —  nach  Anselm;  40,  331  die  ~  nach 
Leibniz;  279  das  Problem  der  ~  nach  Wentscher;  XI  285  die  Frei- 
heitslehre der  luther.  Kirche  in  ihrer  Beziehung  zum  Leibniz- Wölfischen 
Determinismus ;  ■[  XVII  372  Begriff  und  Beweise  der  ~- ;  f  452  das 
Problem  der  •~;  f  XVIII  207  das  Problem  der  '^  vom  Standpunkt 
des  SoUens ;  -}-  XIX  89  das  Problem  der  moralischen  ^ ;  *  186  die 
~  und  ihre  Gegner;  *  186,  *  368  —  und  Kausalbegriff;  *  191,  f  lll 
124  —  und  Vorherwissen  Gottes;  f  XIX  373,  *358'-;  *  499  die 
~  nach  Thomas  Bradwardinus ;  f  XX  112  ~;  f  377  Psychologie 
der  '^;  -j-  490  zur  Verteidigung  der  Möglichkeit  der  '~. 

handlung  *  II  193;  XV  279  die  ^^  und  das  Problem  der  Willens- 
freiheit nach  Wentscher. 

lehre  f  XII  97  die  '^  bei  Duns  Skotus  und  seinen  Nachfolgern. 

motive  XIV  278  '^  und  Willensfreiheit  nach  Wundt. 

prozess  f  VI  199  der  Entschluss  im  '^. 
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—  Psychologie  f  XII  97  die  empirische  ^  und  das  Gesetz  der  relativen 

Glücksforderung. 

—  theorie  f  II  201  W.  James'  ~;  f  IX  210  Skizze  einer;  f  XI  216  die 

'-'  Descartes';   t  XVI   328   eine  ~  vom  voluntaristischen  Standpunkt. 

willkürliche  f  X  198  -^  Vorstellungsverbindung;  f  XII  219  über  die 
Umwandlung  '^r  Bewegungen  in  un-'-'. 

Winkel-grösse  f  XVI  458  über  die  Abhängigkeit  des  Reizwertes  leuch- 
tender Objekte  von  ihrer  Flächen-  bezw.  '^. 

—  Verschiedenheiten  flX  475  Versuche  über  das  Vergleichen  von  '^. 
Winterkolonien  fll  104  '^  der  Krähen. 

wirbellosen  Tieren  f  XI  361  Schutztarbe  bei  den  '^. 

Wirbeltiere    VI  354    '^    im    unteren    Sillur;   fX    198    Absorption  und 

Zersetzung   des  Sehpurpurs   bei    den  -^n;   f  4G1  die  Schutzfarbe  bei 

den  -^n. 
Wirken  t  XV  366  zum  Lehrbegriff  des  ^. 
Wirklichkeit  f  V  484,  1485  die  ~  als  Phänomen  des  Geistes;  *  XIV 

189  ~en,  Beiträge    zum  Weltverständnis;    *  331    die  Möglichkeit   und 

die  ~  bei  Aristoteles ;   -}-  XVI  206  Gedanke  und  '^  nach  Renouvier ; 

f  XVIil  364  Anschein  und  --;  f  XIX  88  Bewusstsein  und  ~  ;  f  XX 

119  Denken  und  ^;   f  373  die  Trias  der  '-■;   1387    der  ~sgedanke. 
Wirk-ursache    (siehe   auch   Kausalität,   Ursache;   *  IV  52  Wesen   und 

Arten;  f  III   123,  f  XVI  209  --en  und  Zweckursachen. 

—  ursächlichkeit  f  XX  114  die  ~'  nach  Plato  und  Aristoteles. 

Wirtschafts-  VIII  172  die  -^politik  des  Vater  unser;  fX  208  zur  Ge- 
sellschafts- und  —lehre  des  hl.  Thomas;  *  Xi  456  Thomas  v.  Aquinos 
Stellung  zum  'kleben  seiner  Zeit;  f  XIX  c8  zur  Methodologie  der 
'-^Wissenschaft. 

Wissen  (Glauben  und  '-'  siehe  unter  Glauben')  f  IV  82,  f  83  — 'Schaft 
des  ~s  von  W.  Rosenkrantz;  VI  295  Gassendis  Argumente  gegen  jedes 
transzendente  -^ ;  *  VIII  70  das  '-^  vom  spezifisch  Menschlichen ;  XIII 
109,  251)  die  erkenntnistheoretische  Grundlage  des  '-'S  bei  Gartesius ; 
110  der  methodische  Zweifel  als  Ausgangspunkt  des —'S  bei  Gartesius, 
270  das  oberste  allgemeine  Prinzip  des  ~s  nach  Gartesius;  f  XV  208 
Humes  Lehre  vom  '^. 

Wissenschaft  (siehe  auch  Geisteswissenschaft)  f  II  105  Bedeutung  der 
Analogie  für  die  -^ ;  f  366  der  Thomismus  und  die  neuere  ^ ;  f  473 
Einteilung  der  --en ;  f  IV  468  die  Induktion  in  den  physischen  —'en ; 
IV  161,  375,  V  97  das  Fundamentalprinzip  aller --en;  VI  151,  408, 
VII  155  Grundplan  der  menschlichen  ~ ;  f  VI  197  Begriff  der  '-'  bei 
Galilei;  f  202  die  alten  Gottesbeweise  und  die  moderne  ^\  f  VII 
101  die  Phantasie  im  praktischen  Leben  und  in  der  —;  f  103  die 
Religion  der  r^;  VII  159  die  -^  der  schönen  und  nützlichen  Künste; 
t  IX  351  zur  Klassifikation  der  -^en,  Kritik  hierzu  f  X  347 ;  f  XII 
99  das  allgemeine  Prinzip  der  Klassifikation  der  '—en;  XI  414  Religion 
und  ^  nach  dem  mechanischen  Monismus ;  t  XII  209  die  Metaphysik 
als  ~;  t  355  Philosophie,  Metaphysik  und  EinzeW;  f  466  der 
moralische  Wert  der  '^  nach  Sokrates ;  f  XVI  348  ist  die  Geschichte 
^?]  XX  15  gegenwärtiger  Streit  über  den  —liehen  Charakter  der 
Geschichte;  f  XIX  92  die  Beziehungen  zwischen  Geschichte  und  — 
nach  Cournot;  XVII  44,  173  Otlohs  von  St.  Emmeram  Verhältnis  zu 
den  weltlichen  — en;  f  472  —  und  —lieber  Geist;  f  XVIII  107 
die  Entwicklung   des  Begriffes   der  höheren  arithmolog.  Gesetzmässig- 
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keit  in  Natur-  und  Geistes-^en ;  f  XVIII  365  die  menschl.  Freiheit  und 
die  Freiheit  der  ^-j  400,  XIX  34  die  scholastische  Philosophie 
in  ihrem  Verhältnis  zu  ^^  Philosophie  und  Theologie  der  modernen 
Zeit;  t  XIX  94  die  ~  und  das  Reale;  377  die  Logik  als  objektive  '^•, 
f  517  Beziehungen  der  profanen  '^•en  zu  Philosophie  und  Theologie; 
t  XX  374  die  Philosophie  der  ~en  nach  Gournot;  f  373  die  Struktur 
der  '-^en  und  die  Philosophie  der  ~'en  nach  Poineare;  f  479  Religion 
und  '->' ;  f  488,  f  489  über  die  Stellung  der  Gegenstandstheorie  im 
System  der  ~;    f  115  die  „Kommodität"   in  der  ~  und  ihre  Folgen. 

—  sbegriff  f  X  344,  f  346  Lotzes  --. 

—  lieh  *  XIX  482   die  Gesetze  und  Elemente   des   ~'en  Denkens;   f  XX 

110  bei  welchen  Tatsachen  findet  die  '--e  Begründung  ihre  Grenze?; 
f  376  vom  magischen  zum  ^ -en  Geist;  III  1,  353  Freiheit  der  ~en 
Forschung  und  dogmatische  Gebundenheit ;  -j-XIII  333  die  ~'e  Hypothese  ; 

„Wo"  der  Seele  XIV  315  über  das  ^. 

Wohl-fahrt  fV  474  Ethik  auf  dem  Prinzip  der  —. 

—  gefallen  f  XIV  212  Natur  und  Ursachen  des  aesthetischen  '^s. 

—  gefälligkeit  f  XX  221  über  die  -^  einfacher  räumlicher  Formen. 
Wollen  f  XI   351    das  Bewusstsein   des  '^s;    XIV   271    die    allgemeinen 

Bedingungen  des  sittlichen  ~s  nach  Wundt:  XV  140  die  Regeln  des 
sittlichen  ~s  nach  Wundt;  XV  273,  XIX  397  eine  Ethik  des  freien 
~s ;  f  XVIII  207,  t  468  das  Verhältnis  des  ~s  zum  Vorstellen  und 
Bewusstsein ;  f  XX  225  der  Begriff  des  reinen  ~s  bei  Kant. 

Wollungen  XIV  360  Hugo  Münsterbergs  System  der  ~'. 

Wort  -j-  IV  334  Verhältnis  der  Begriffe  zur  sinnl.  Vorstellung,  zu  Idee, 
-^  und  Urteil;  f  XIV  454,  -}- 455  Tonbeschaffenheit  des  gesprochenen 
-^es;  X  322  Denken  in  allgemeinen. 

—  assoziationen  -j- XVI  76  Individualität  der  z^. 

—  bedeutung  t  XIV  78. 

Wörterbuch  *  XVII  74  '^  der  philosophischen  Grundbegriffe;  *  XVIII 
94  französisch-Kirundi ;  •{-  XIX  91  logisch  geordnetes  ~  der  all- 
gemeinsten Begriffe  f  XX  351  philosophisches  ~'. 

Wort-stellung  f  XVI  75  zur  Psychologie  der  gebundenen  und  der 
freien  '^. 

—  Vorstellungen  f  XVII  359  über  die  Bedeutung  von  ^  für  die  Unter- 

scheidung von  Qualitäten  sukzessiver  Reize. 

Wunder  VI  285,  VII  135  widerstreiten  die  ~  den  Naturgesetzen,  und 
werden  letztere  durch  die  ersteren  aufgehoben  V  ;  *  VI  350  Natur  und 
~;  X  109,  380  zum  Begriffe  des  '^s;  *  442  die  '^  Jesu  in  ihrem 
inneren  Zusammenhang;  *  XiV  201  die  Grundlagen  des  '^begriffs 
bei  Thomas  v.  Aq. ;  f  XVIII  110  Vorsehung  und  ~;  f  XX  118  Fest- 
stellung eines  '^. 

Wunderbare  f  XK  374  das  ~  in  der  Psychologie. 

Wunderheilungen  durch  die  Macht  des  Glaubens  f  VII  356. 


vl^  I  40,  52. 

Yttrium  I  482. 


Y, 
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Zahl  II  149  Theorie  der  transfiniten  ~en ;  1477,  f  III  458,  1461  der 
mathematische  ~'begriff  und  seine  Entwicklungsformen ;  f  IV  82  Ge- 
schichte der  ^Prinzipien  in  der  griech.  Philosophie;  f  XI  112  über 
das  Wesen  der  ^ ;  263  wunderbares  ~engedächlnis;  XIII  277,  31)0 
die  aktuell  unendliche  Zahl  in  der  Philosophie  und  in  der  Natur: 
277  Stand  der  Frage,  390  ist  eine  aktuell  unendliche  '^  metaphysisch 
unmöglich?,  396  existiert  in  der  Natur  eine  aktuell  unendliche  Reihe V, 
397  in  der  Zeit?  398  im  Raum? 

Zählapparat  -J-V  360  mechanischer  ^  am  Nonius-Chronoskop. 

Zählen  und  Rechnen  f  VIII  457. 

Zählung  t  VI  454  Ausgleichung  statistischer  '--en  in  der  Phychophysik. 

Zauberbräuche  f  XVII  363  Wechelwirkungen  beim  Ursprung  von  ~n. 

—  Spiegel    -}-V  470    Erklärung   der  mit  Hilfe  des    '^s    gemachten    Vor- 

gesichte und  Weissagungen. 

Zeichnen  f  XVII  463  experimentelle  Untersuchung  der  beim  Nach^  von 
Strecken  und  Winkeln  entstehenden  Grössenfehler. 

Zeichnungen  der  Kinder  (siehe  auch  Kind)  t  251,  XII  382,  t  XIX  511. 

Zeit  I  373  ~  vor  der  Weltbewegung;  f  IV  91  Wesen;  f  V  457  die 
Psychologie  der  ~ ;  XII  298  die'  ~  nach  Du  Chatelet ;  f  360  die 
Realität  der  '-^;  *  VIII  333,  f  341  Lotzes  ~lehre  und  ihre  Entwicklung; 
.  *  XIV  81  der  Begriff  der  '^  nach  den  Prinzipien  des  hl.  Thomas 
(vgl.  XV  21,  24);  *  82  Möglichkeit  einer  ewigen  ~;  XV  20,  304 
XVI  30  der  Begriff  der  •~;  21  die  scholastische  Lehre  von  der  '~, 
24  Ausgangspunkt  der  -^betrachtung,  304  die  Unendlichkeitsfrage  und 
die  — ^Irage,  XVI  30  Schwierigkeiten  gegen  die  Theorie  (Isenkrahes), 
wonach  die  Zeit  nicht  in  der  Bewegung  oder  Veränderung,  sondern  im 
kreatürlichen  Charakter  der  Dinge  begründet  ist;  f  X\T  86  warum 
stellen  wir  uns  die  ^  als  eine  gerade  Linie  vor?;  -j-  XVII  81  Fol- 
gerungen aus  Kants  Auffassung  der  Zeit  in  der  ,,K.  d.  r.  V." 

—  und  Raum   f  11  365  Lotze  über  '-^;    *  IV  60   Kants  Lehre   über   ~; 

f  I  478  Realität  von  ~ ;  f  X  82  Endlichkeit  oder  Unendlichkeit  der 
Welt  in  — ;  f  XII  352,  f  XIII  88  ~ ;  f  XV  109  über  die  mechani- 
schen Korrelate  von  ~,  mit  kritischen  Betrachtungen  über  die 
E.  Heringsche  Theorie  vom  Ortssinn  der  Haut. 

—  anschauung   fXI    350   zur  Psychologie  der  -^ ;   f  352   warum  sind 

-^en  und  Raumanschauungen  beständig  und  unentbehrlich?;  f  XVIII 
359  zur  Psychologie  der  '~'. 

—  auffassung    f  XIX    378    Einfluss    der    inneren    Empfindung   auf   das 

Gefühlsleben  und  die  ~ ;  f  XX  376  die  ~. 

—  begriff  fXI  214  die  Entwicklung  des  Raum-  und  '— s  in  der  neueren 

Mathematik  und  Mechanik  und  seine  Bedeutung  für  die  Erkenntnis- 
theorie. 

—  bewusstsein  flX  464  zur  Psychologie  des  ~s. 

—  fragen  *  XII  422  ~  und  Lebensfragen  aus  dem  Gebiete  der  Moral. 

—  grossen  f  VI  98  Schätzung  kleiner  ~. 

—  Intervalle    i"Xl  471    zur   Schätzung    leerer    von    einfachen    Schall- 

eindrücken begrenzter  Zeiten. 

—  lehre  *  VIII  333,  f  341  die  Entwicklung  der  Lotzeschen  <--. 

—  losig  keit   V  319,    327,    377  ~  des   Gefühls;   377,   384  —   des   Ich- 

gefühls; 386  -^  der  Empfindung;  386  «^  des  Gefühlsbewusstseins. 
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—  messend  t  VI  94   ein  neuer  Apparat  zur  Kontrolle  ~er  Instrumente. 

—  messungen   fl  105    ein  Chronograph   nebst  Zentralapparat   für   sehr 

genaue  '^ ;  f  X  198  psychische  ~'  bei  Geisteskranken. 

—  Philosophie  fVII  348  Beitrag  zur  Philosophie  des  19.  Jahrh. 

—  problem  f  XVIII  206  zum  Raum-  und  ~'. 

—  Schätzung  f  IX  211  zum  Problem  der  unbewussten  ~;   f  XVII  264 

~;  *XIX  511  über  die  Beziehungen  von  ~-  und  Bewegungsempfindung. 

—  Schrift  V  371  neue  philosophische  ~en;  VI  240  Divus  Thomas;  358 

eine  neue  thomistische  ^ :  Pievue  thomiste ;  VIII  247  eine  neue  ~ : 
The  cathohc  University  Bulletin ;  XI  119  eine  neue  philosoph.  ~  in 
polnischer  Sprache ;  120  La  voix  internationale ;  f  XVI  347  philosoph. 
-^en  in  Amerika. 

—  schwellen  fXII  216,  f  218  die  --'  gleichartiger  und  disparater  Sinnes- 

eindrücke ;  t  XX  360  die  '-^  für  StimmgabeUöne  mittlerer  und  leiserer 
Intensität. 

—  sinn  f  I  104  Kritisches  und  Experimentelles  über   den  '^•,   f  VI  199, 

f  455  zur  Psychologie  des  '-^s ;  f  XV  490  über  das  Verhältnis  der 
ebenmerklichen  zu  den  übermerklichen  Unterschieden  im  Gebiete  des 
-^s;  f  XX  108  experimentelle  Beiträge  zur  Psychologie  des  Vergleichs 
im  Gebiet  des  '^s. 

—  Verschiebung  f  XIX  87  Aufmerksamkeit   und  —  in   der  Auffassung 

disparater  Sinnenreize. 

—  Vorstellung   f  XII  357,   f  358,  f  XIII  91,  f  328,  f  XIV  207  Aus- 

gangspunkte zu  einer  Theorie  der  '^. 

—  Wahrnehmung  f  XVIII  359  Beiträge  zur  Psychologie  der  —. 
Zelle  III  253   neueste  Entdeckungen   über   die  Struktur   der   organischen 

'^;  VI  351  haben  die  '^n  der  Pflanzen  eine  selbständige  Individualität?; 
VII  363  die  feinere  Struktur  r^;  f  XIII  91  die  ~  als  Individuum; 
t  460  die  Einheit  des  Organismus  und  die  '—nforschung ;  t  XV  219 
die  neueste  Entwicklung  des  ---nbaues;  f  219  ein  Blick  in  das  ~n- 
leben ;  f  492  '—  und  Urzeugung. 

Zellkern  fXX  384  die  färbbare  Substanz  des  ~'. 

Zellteilung  f  XV  373  die  Gesetze  der  ^-  f  373  die  —  in  ihrer  Be- 
ziehung zur  Vererbung. 

Zellular-  oder  Organphysiologie V  XIV  109. 

Zellulose  im  Tierreich  IV  100. 

Zensur  *  VIII  331  Kant  und  die  preussische  '^. 

Zersetzung  f  X  198  Absorption  und  ^  des  Sehpurpurs  bei  den 
Wirbeltieren. 

Zervanismus  III  156. 

Zeugenvernehmung  fXX  121  Reformvorschläge  zur  ~  vom  Stand- 
punkte der  Psychologen. 

Zeugnis  aussagen  f  XX  223. 

Zeugung  und  Vererbung  f  II  103. 

Zielstrebigkeit  f  II  99  ~  der  psychischen  Elementarbestandteile; 
*  XIII  72  empirische  Psychologie  vom  Standpunkte  seelischer  ~  aus 
betrachtet. 

Zivilisation  f  XVI  206  Moralität  und  ~. 

Zorn  XVIII   145  nach  Lange  und  Ribol. 

Züchtung  VIII  354  ~  der  Wahrheit  durch  Selektion;  IV  338  ^  der 
Denkformen. 

Zuchtwahl  I  143  die  natürliche  ~. 
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Zufall  fix  360   der  — ;    f  XVII  87    die  —stheorie  Cournots;    f  377  ~ 

'-'  und  Detertninisnnus  bei  Cournot;  f  473,  f  XVIII  109  der  Anteil  des 

~-s  boi  den  Flrfindnn^'en  und  Entdeckungen. 
Zunge  t  VII  210  Wiikungen  der  Gymnemasäure  auf  die  Schleimhaut  der  — 

und  des  Mundraums ;  t  XVII  463  zur  Kenntnis  der  Nervenendigungen 

der  Papillen  der  ^-nspilze. 
Zuordnung  XI   14  ,, eindeutige  '^". 
Zusammenhang  XIV  354,  XVII  106  der  -^  zwischen  Physischem  und 

Psychischem ;  f  XV  368  der  psychische  ~'  bei  Münsforberg. 
Zusammenwachsen    lebender   Stücke  von  Amphibienlarven    XIII  248. 
Zwangsvorstellungen  ohne  Wahnideen  f  IV   192. 
Zweck  *X1V  430,  XVII  399  Heterogonie  der  '-e  nach  Wundt. 
-begriff  f  VIII  349    Realität   des  ~s;    t  XIII  460    der    ~    bei   Kant; 

f  XIV  448  Kausalitätsbegriff  und  — '  bei  Spinoza. 
-idee  *  XIII  182,  f  333  die  ~  in  der  aristotelischen  Ethik  und  Politik: 

t  XVII  86  die  —  in  der  Biologie. 

—  mässigkeit    (siehe    auch   Teleologie)    *  XII  196    — -    und   Anpassung; 

XIX  327  '^  und  Unzweckmässigkeit. 

—  strebigkeit  f  III  123  '^  und  Intelligenz. 

—  Ursachen  t  Ul  123,    *  IV  54   Wesen    und    Arten   der  ~  ;    t  XVI  209 

—  im  Universum. 

—  ursächlichkeit  t  XVII  86,  t  XVIIl  362  die  ^  in  der  Biologie. 

—  urteil  t  XIII  209  das  Verhältnis  des  hypothetischen  Urteils  zum  kate- 

gorischen näher  untersucht  im  '~. 
Zweifel  XIII  110  der  methodische  ~'  als  Ausgangspunkt  des  Wissens  bei 

Cartesius;  t  XIX  378  die  Religion  des  '^s;  t  XX  491  kann  es  einen 

allgemeinen  methodischen  ~'  geben? 
Zweiklänge  f  XIV  205,  f  206  Beobachtungen  über  ~. 
zweites  Gesicht  *IV  307,  *451. 
Zynismus  f  XVII  370  der  -'. 

Nachtrag. 

affektiv  f  XX  375  die  --en  Elemente  des  Begriffs;   f  HI  459  Mechanik 

der  ~en  Aufmerksamkeit;  f  XX  376  eine  Form  '-er  Illusion. 
Aehnlichkeitsassoziation  f  XI  473. 
Aktivität  fV  105    psychische    und  phy.sische  ~;    f  IV  89   Assoziation 

und  psychische  '^. 
Allgemeinbegriff  f  XIV  321  Bildung  des  '^s;  401  Wesen  des  '—s. 
Arbeit  f  XVIII  100  Intervall  und  -- ;  fXX  369,  1370  der  ökonomische 

Güterwert  als  Wille  zur  ~. 
Axiome   t  XIX  376    die  Vereinbarkeit   der  -^  der  Arithmetik;    XV  277 

die  beiden  höchsten  ethischen  -^  nach  Wentscher. 
Begriff  IV  273  Weiterentwicklung  der  ~e  zu  Ideal—'en. 
Behaftung  f  XX  112  die  Gleichheit  nach  '^en. 
Blindgeborenen    flV   192    Entwicklung    der    Gesichtswahrnehmungan 

bei  Kindern  und  operierten  '~. 
chemiseh  f  XI  475  Natur  des  — -en  Kompositums. 
Didaktik  f  XX  122  experimentelle  ~'. 
elektrisch  f  IV  471  vor  einer  neuen  Epoche  '-^er  Kraftübertragung. 
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empirisch  f  II  200  '-e  Metaphysik ;   f  XVI  349,  f  350    die  Metaphysik 

und  die  '^e  Moral. 
Erfahrung  f  XVI  83  Wahrscheinlichkeitstheorie  und  ~'. 
Erinnerung  f  XX  224  die  spezielle  Lokalisation  der  .^en. 
Ermüdungsmessungeu  f  XX  120  ~  bei  Schülern. 
Ethik  f  V  208  die  Logik  der  ^. 
Existenzialurteil  f  XX  377  Vergleichung  der  drei  Gesichtspunkte  des 

Th.  Reid,  Condillac  und  de  Tracy  zum  '^. 
Forschung  *  XII  201  die  mathematisch-naturwissenschaftliche -^  in  ihrer 

Stellung  zum  modernen  Humanismus. 
Freiheit  *I  334  Individuahtät  und  --';  f  XVII  85  Instinkt  und  ~. 
Gefühl  f  II  199  das  religiöse  ~  als  biologisches  und  soziales  Phänomen. 
Gesetz  *  VI  325  das  höchste  ~  der  Erziehung ;  *  XIX  482  die  ~e  und 

Elemente  des  wissenschaftlichen  Denkens. 
Gesichtsempfindungen  f  XIX  516  Irradiation  der  r^. 
Gottesbeweis  Zeile   13  von  unten  ist  vor  489  ein  f  V  einzuschaltftn. 
Halluzination  siehe  auch  telepathisch. 

Berichtigungen. 

S.  43  unter  Nagel  ist  „Lichtschein"  umzuändern  in  Licht  sinn. 
S.  44  unter  N  e  \v  m  a  n  n  „Gedächtnis  — "    ist  statt  f  374  zu  lesen  f  375. 
S.  50  unter  Po  hie  „Neue  philos.  Zeitschr."  ist  statt  V  370  zu  lesen  V  371. 
S.  53  unter  Schell  „Religion  u.  Offb."  ist  statt  *  V  54  zu  lesen  *  XV  54. 
S.  57  unter  Sickenberger  ist  statt  XVI  213  zu  lesen  XVI  212. 
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